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I. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 4. Jänner 1815. 





Befanntmahungen. 





(Die land » und untergerichtlichen tZioil Pro⸗ 
zeß⸗ und Konkurs-Tabellen betreffend.) 
Wir Maximilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Wi haben Unſern Land⸗ und Unterge⸗ 

richten bereits bei mehreren Veranlaſſungen 

Beweiſe Unſerer Zufriedenheit mit ihrer 

ſeit einigen Jahren erhoͤhten Thaͤtigkeit in 


Erledigung der Zivil Rechtsſtreite gegeben. 


Eine Folge des ihnen gefchenften Zutrauens 


war die Befreiung derjelben von Stellung 


der Spezial Tabellen über die vom ihnen 
im I. und II. Semefter des Jahres 1813 
erledigten Rechtsſtreite, eine Erleichterung, 
weiche Wir ihnen zu gewähren um fo mehr 
für dienlich erachteten, als durch die dama—⸗ 
Ligen Zeitverhäftnife mehrere Adminiſtrativ⸗ 
Arbeiten herbeigeführt wurden, deren uns 
verfchiebliche Beforgung einem nicht zu miß⸗ 
kennenden Gefchäftsprang bei diefen Behoͤr⸗ 
den veranfaßte. 

Da nun dermal der Zeitpunkt heran⸗ 
naher, wo ſaͤmtliche Lands und Untergerichte 
nach Unferer Verordnung vom 4. Februar 
diefes Jahres (Rggsbl. St, IX. ©, zıı.) 





verbimden find, durch Einfendung der Spes 
zial Tabellen ſich über ihre im Jahre 1814, 
im Fache der Fontenziofen Zivif Rechtspflege 
geleifteten Arbeiten ausjumeifen, ‚fo haben 
einige derfelben die Bitte um abermalige 
Befreiung von dieſer fpeztellen Machweiſung 
an Uns gelangen laſſen, indem die ihnen 
obliegenden auſſerordentlichen adminiſtrativen 
Geſchaͤfte groͤßtentheils noch fortdauerten, 
manche andere aber noch hinzugekommen 
ſeyen. 

Dieſes Geſuch war von dem berichtli⸗ 
chen Zeugniſſe des betreffenden Appellazions⸗ 
gerichtes begleitet, daß die Aufhebung der 
ſtrengen Kontrole keine nachtheilige Folgen 
auch im dieſem Jahre habe wahrnehmen 
laffen, und die Landgerichte int Allgemeinen 
durch ihre Juſtiz Verwaltung die Zufrier 
denheir der vorgefejten Stelle erworben 
hätten. 

Da num auch Unfer Ober Appellazionss 
gericht dent Antrage wegen temporäcer Ber 
freiung fäntlicher Land : und Untergerichte 
von Stellung der Spezial Zivil Prozeß: 
Tabellen für das Jahr 1814 nicht entgegen 
ift, indem bei noch fortwährendem unge: 
wöhnlichen Gefhäftsdrange die zu Herſtel, 
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fung bderfelben erfoberliche Zeit ber Rechts⸗ 
Verwaltung felbft. entzogen werben. dürfte; 
fo wollen Wir in Beruͤckſichtigung der vor: 
erwähnten Umftände, vorzüglich aber, weil 
Wir Uns bis jezt nicht veranlaßt gefunden 
haben, Unferen Lands und Untergerichten bas 
in fie gefezte Zutrauen zu entziehen, gleich 
wohl geftatten, daß diefe Behörden ftatt 
der vorgefchriebenen Spezial Tabellen über 
die Zivil Prozeß + und Konkursfachen für 
das Jahr 1814 ebenfalls, wie im vorigen 
Jahre nur-fummarifche Leberfichten, zugleich 
aber auch fpezififche Rücftands Werzeich- 
niffe über die im IV. Quartal 1814 uner⸗ 
ledigt gebliebenen Zivilprozeffe und Kon: 
furfe, wie diefe in Unferer Verordnung vom 
4. Februar 1. J. für die drei erften Dust: 
tale eines jeden Jahres vorgefchrieben find, 
verfaffen, und innerhalb der im Regierungss 
blatte vom 14. April 1813 Seite 490 — 
491 beftimmten Termine an die vorgeſezten 
Appellazionsgerichte einfenden follen, weiche 
diefe Tabellen wie im vorigen Jahre zu bes 
handeln, und an Unfer Ober Appellaziongs 
gericht zur weitern Einbeförderung einzuſchi⸗ 
den haben, 

Da jedoch zu erwarten iſt, daf bei den 
minder befchäftigten Landgerichten, jo wie 
überhaupt bei jenen, wo die Gejchäfte nad 
firenger Ordnung behandelt werden, wenig: 
fiens die Vorbereitungs Arbeiten zu ben 
Spezial Tabellen groͤßtentheils vollendet fern 
werden, fo ftellen Wir fäntlichen genannz 
ten Behörden nicht nur frei, von der ihnen 


ß 


gewährten Erleichterung Gebrauch zu mar 
chen oder nicht, fondern Mir werden es 
als ein Merkmal eines befondern Dienftei- 
fers betrachten, wenn bdiefelben die wirkli— 
hen Spezial Tabellen in der fonft vorge: 
fchriebenen Art einfenden wollen, wobei fich 
dann von ſelbſt verfteht, daß in diefem Falle 
die vorerwähnte ſummariſche Weberficht, fo 
wie das fpezififche Ruͤckſtands Verzeichnig 
für das IV. Quartal als überflüffig weg⸗ 
fällt. 

Für die Nichtigkeit der einzufendenden 
Ueberfihten, und befonders der Rücftandes 
Verzeichniffe machen Wir die Lands und Li; 


‚tergerichte um fo mehr verantwortlich, als 


fie fih durch jede aus Nachläffigkeit oder 
Borfaz einflieffende unrichtige Angabe Un: 
fers Zutrauens unwuͤrdig zeigen wuͤrden. 

Uebrigens ftellen Wir Unfern Appellar 
zionsgerichten nicht nur frei, fondern mas 
hen es ihnen zur Pflicht, diejenigen ber 
ihnen imtergeordneten Land = und Unterges 
richte, welche ihnen als fäumig in Verwal: 
tung ber Mechtspflege befannt find, von ber 
den übrigen durch gegenwärtige Entfchliefs 
fung gegebenen Erleichterung auszufchlieffen, 
und fie zur Einfendung der Spezial Tabel: 
fen anzuhaften, 

In Hinſicht aller übrigen Gefchäfts Tas 
bellen im Juftizfache hat es lediglich bei den 
beftehenden VBorfchriften fein Bewenden, jo 
wie fih auch gegenwärtige Verfügung ei: 
neswegs auf: die Stadtgerichte beziehet, ins 
bem bei diefen Behörden der vorzüglichfte 
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Grund bet den üͤbrigen Untergerichten be: 


willigten Erleichterung, naͤmlich der Draug 


der adminiſtrativen Geſchaͤfte, wegfällt. 
Muͤnchen ben 27. Dezember 1814 


Aud Sr. königlichen Majeſtaͤt Spezial Vollmacht: 
Graf Reigersberg. 


Auf königlichen allerhöchften Befehl 


der General: Gefretär 
von Remmer. . 








Herefhaftss und Ortsgerichte. 





Seine föniglihe Majeftät genehmigten 
auf den Antrag der einfchlägigen General 
Kreisfommiffätiate die Bildung Ay 
der Ortsgerichte 


Im‘ Mainfreife Amun-!. 


(Ortsgericht Püchersrent.) 

Der Pönigliche Appellazionsgerichts— 
Rath in Amberg, Franz Jofeph Benno von 
Korb bilder auf folgende, Weiſe ein Orts 
gericht zu Püchersreut im Canbgerichte 
Menftade an der Waldnab. | 

Daffelbe wird in einem Steuerdiſtrikte 
die Orte Puͤchersreut und Ilſenbach 
mit der Einzeln Auerb erg und 75 ſtaͤn⸗ 
digen Familien begreifen, 

München den 24. Dezember 1814. 


Zm Ober Donaufreife 
(Ortsgericht Rett eubach.) 


Der koͤnigliche Kaͤmerer und Baſalle 


Sigmund Freiherr von Riedh eim, bildet 
bei dem Lehen zu Rettenbach im Lands ' 


® gerichte Günzburg ein Ortsgericht, ' 


Familien. 


Daffelbe enehält in einem Gteuerbi- 
ſtrilte die Orte Rertenbah, Remshart 
und Harthauſen mit 167 behaußten 


München den zgten Dezember 1814, 
Im Illerkreiſe. 


(Ortögeriht Krouburg.) 
Das geſchloſſene Patrimonialgericht 


Kronburg des koͤniglichen Vaſallen Freis 


heren von Weſternach wird in ein Orts⸗ 
gericht verwandelt. 

Daſſelbe enthaͤit die Orte Kronburg, 
Illerbenern, Ober- und Unterbins 
wang, Wagsberg und Greuth, dann 
die Eingelhöfe Oslang, Hurren, im 
Weiher, Heufinfhwendi, Shot: 


Ten, Hagenbad und Hengmühle mit 


97 Familien im Landgerichte Groͤnnenbach. 


München den 29. Dezember 1814. N 
Er 


ui 





| 
(Die landgerichtlihen. Kriminal Tabellen - für! 
das III. Quartal 1814 betreffend.) 


Minifterium ber Jufli- 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Könige. 

Die von ſaͤmtlichen Föniglichen Landge⸗ 
richten itW 311. Quartafe 181% "gelieferten 
KriminalUrbeiten find in nachfolgender ſum⸗ 
marifchen Ueberſicht enthalten, „welche hie 


‚mit öffentlich _befaunt gemacht wird, 


Münden den 29. Dezember 1814 
Graf KReigersberg. 
Durch den Minifer 
der General⸗ Sxefrrtär 
von Nemmer, 


— ⸗ —— ⸗— — — u — — — — —— — 


Summarifde 
der von fämtlihen koͤniglichen Fandgerichten 






















Spejtals 
Die 
Anzapıjar anderehyn zahl — 
Landgerichte. Gerichte | 
’ der ſoder Se] dt auf 


ten. gebeun ledigten zion. 


Mainkreis. 





Nezatfreis, 





Regenfreis, 





——— — — 


Dber: Donaukreis. 





Zllertreid. 
Iſarkreis. 


Unter⸗Donaukreis. 





Salzachkreis. 
Summa ee 1901 | oo | | 668 45 | 2» | 531 | 


| 
| lo — 
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Ueberſicht 
im II. Quartal 1814 gelieferten Kriminal Geſchäfte. 


— — — — — — 
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Nazional Garde III. Klaſſe. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten bei 
der Nazional Garde III. Klaſſe folgende 
Beſtimmungen zu treffen: 

Am Rezatfreife, 2 

Zu Nürnberg wird der Hauptmann 
Martin Huber auf fein Anfuchen von ber 
Bisher ruͤhmlich befleideren Hauptmanns⸗ 
ſtelle unter Bezeigung des allergnaͤdigſten 
Wohlgefallens mit deſſen bisher gut gelei⸗ 
ſteten Dienſten, und mit der Erlaubniß, die 
Uniform fortan zu tragen, entlaſſen, und 
von der perſoͤnlichen Dienftleiftung aller: 
guäbigft befreit, dieſe Hauptmarmsfielle 
aber dem bisherigen jäfteften Dberlieute: 
nant , Andreas Ellinger übertragen. 

Im Infanterie Bataillon zu Fendt 
mwangem ruͤckt der bisherige Unterlieut: 
nant Johann Paul Meyer zum Dbers 
lieutenant vor, und der Fourier Johann 
Friedrich Haufelt wird Unterlieutenant. 
Im Negenfreife 

wird der Hauptmann und Kommandant 
des Infanterie s Bataillons der Stadt 
Sutzbah, Alois Schießl, feiner dies 
ſem Bataillon gefeifteten Verdienſte wegen, 
zum Major deſſelben befoͤrdert. 
| Im Ober Donaufreife 

wurde bei dem Jufanterie⸗ Bataillon 
im Bejirke Weiſſenburg ber quies zi⸗ 
rende Stadtvogt Häusler zu Spalt als 
Hauptmann und Chef deſſelben, ſtatt des 
Maut / Oberheamten Bauer ernannut. 
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Zu Ingolftadt ruͤckt der Oberkieute: 
nant Johan Nepomuf Greis zum Haupt 
mann, umd der Unterlieutenant Andres Reis 
heneder zum Oberlieutenant vor. 


Den bisheriger Kommandanten ber 
Maztonat Garde IE Klaffe der Stadt 
gauingen, Franz Zaver Schell, wegen 
Körpergebrech lichkeit untauglih zum Linien 
dienſt, werden mit Beibehaltung feines 
Majors Karafters die Auditoriats-Funk⸗ 
zionen bei erwähnten Bataillon übertragen, 
und au feine Stelle ift ber bisherige Gre: 
nadiers Hauptmann Georg Wanner als 
Major und Kommandant ernennt. 

Zu Burgau wird der koͤnigliche Land⸗ 
gerichts » Affefior Jalob Samaffa Audir 
tor, und der fönigliche Unterauffchläger und 
Kommmmal + Adminiftratoe Gerfimaier, 
Quartiermeifter im erften Landwehr Batail⸗ 
Ion des Landgerichts, und der aͤlteſte Ober⸗ 
tieutenant, Chriftoph Niederhofer Haupt 
mann in der Schuͤzen⸗ Kompagnie ber Ma: 
zional Garde der Stadt Burgau. 


In Gammmersheim ; der bieheris 
ge Dberlientenant Johann Schwarz zum 
Hauptmann, und ber Unterlieutenant Jo⸗ 
hann Mohr zum Oberlieutenant. 


Bei dem Infanterie-Bataillon Waller: 
ftein erhält der Major Abendanz die ger 
betene Eutlaffung, und ſtatt beffelben wird 
der bisherige Grenadier Hauptmann Meder 
hierzu ernannt, An des lezten Stelle fommt 


der fürftlich Wallerſteiniſche Hofrath Link. 


— e — 


Er Königlich» Balerifches » 


—— 


Arber! 








in i;jgr BELA STIER LU 


F —  Zetenntmasungen, 


Die Korrefpondenzen der Zunfte —* . 
Wir Marimilian Sofeph, 


"don Gottes Gnaden König bon Baiern. 


ir finden Uns veranlaßt, die älter 
ri in Auſehung der Korrefpons-. 

enz zwifchen den Zünften zu erneuern, und 
m verordnen: 


1) Jede Korreſpondenz der Zünfte mie 


andern ins oder ausländifchen Zünften iſt 
fe betreffe einem —— welchen ſie 
wolle, verboten. 


Sollte in einzelnen Fällen eine Rüdr- 


ſprache über Zunftfachen durchaus nothwen⸗ 


ig fenn, fo darf folche nur durch die Por 
— ———— & En in dem Falle, wenn die Mbficht der Korres 


lzeiBehoͤrden eingeleitet werden. 


2) Alle Poſtaͤmter find verbunden, Briefe R 


und Packete, weiche unter der Adreffe an: 
die eine oder andere Zuuft, oder an die Vor⸗ 
fteher und Gefchwornen derſelben, als ſolche 
som Auslande eingehen, oder im Inlande 
aufgegeben werden, ber Polizei Behoͤrde des: 
Oris, wohin: die Möreffe lautet, oder des 
Dres, wo die Aufgabe gefchehen iſt, zwi 
überlieferm. 


Eye — id, München, Mittwoch den an.  Sämer en. 


me me 9ıi her 


iR mäl ars 


Sat 









* c 


ya Wenn * anderm eye, als‘ jenem 


— —* oft, Briefe und Pakete von in: oder 


auslandiſchen Zuͤnſten an die Worftcher und 
Geſchwornen einer Zunft gelangen, fo find 
fie fhuldig, dieſe empfangenen Briefe und 
‚Padete unverzügfich der vorgefesten Polis 


jelBehoͤrde 38 übergeben; und zwar uner; 


Öffnet, wenn‘ die Eigenſchaft einer Zunfes 
: Korrefponden;. fogleih aus Giegel oder 
bat äußerlich Fennbar ift, 


4) Wenn eine Zunft diefen Beſtimmun⸗ 
gen entgegen. handelt, fo werden die · Vor⸗ 
ſteher und Gefchwornen mit 3: bis Stägigen, 
die übrigen eheilnehmenden Meifter aber mit 
17 bis ztägigen Polizei Arreſte beftraft, vors 
behaltlich der gefezlichen. fchärfern Strafen 


fpondenz auf die Veruͤbung eines Verge⸗ 

hens oder Verbrechens gerichtet. iſt. 
München ben 3. Jaͤnner 1815, 
Aus 
Seiner Majeftät des Königs Spesials Vollmacht. 
Graf von Montgelas. 
Auf Poniglichen allerhoͤchſten Befehl 
ber Generals Sefretär 
5. von Kobell. 


(2) 


1 be. 3a chin 


( Die Berlaffen chafta⸗Ta * Gtaptgerichre beiten m ae pr — Kenut · 
ht 
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"im Etats jahre 7644 be fe niß ‚gebt 
Mintfterium der Tank 
au ma a Fe 
Die fummarifche Ueberficht der von den - a EN 
fönigfichen Stabtgerichten in Werlaffenfihaftssi.."" ver Generals Gefretär 
fachen - im Etats jahre 187% geleiſteten AIr · | von Kemmer, 
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aller in dieſen — find. = öuumen 
'Eta . we iabr e J — — — dver —— 
I fan 7 in biefem 

| | Berlafenfiaften. wiegt [ein Etats « Jahre. 


Bamberg 6 a} 1 1534 





































- 469 | -.80 - 2981 
Wainkreis. | 

| Bairenuth  . 77 . 59 . 2034. 

45 | 1255 

37 25 

Rezatkreis. 
Fuͤrth 20 355 

Nürnberg > 508 4688 

——— Umberg. . » | 76 420 
Regensburg . | F | 273 | | 4117 



































Ober⸗ Augsburg .. — 320 250 61 
Donaufreis, Eichſtaͤdt 80 75 14 
- Unters Paffau . — 57 35 
Donaufreis. Straubing . re — 78 18 
"| Kempten . » 62 | 61 | 1 

— Rem | @ | ©. al — 
Memmingen . | 26 | 26 | — 








Landshut - - | 
Münden . » | 858 


_ Satyahtreis | Salzburg F | 335 26 _| 72 | 


Summe . . | 3547 2731 | ei | 29129 





Iſarkreis. 














( Das gleiche Holz Klaftermaaß im —— 
‚betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des abbige. 
Da bei der allerhoͤchſten Stelle über bie 

Vernachlaͤßigung der über bie Holzmaaße be⸗ 

ſtehenden allerhoͤchſten Vorſchriften Klage 


erhoben, und daher an bie koͤnigliche Oberſt⸗ 


Forftftelle des Königreichs unterm 4. diefes 
Monats und Jahres die allerhöchfte Ent 
ſchließung erlaffen wurde: J 
Von Oberorftpolizei wegen mit 
„zer in den Waldungen nach bem. beftehens 
„ben Normalmaape gefchlagen werden, ” 


fo werden zur Befolgung diefes allerhoͤch⸗ 


ſten Auftrages fämtliche BMOePteipger 
zionen hiermit angemwiefen : 


1. Die in ihrem Forftinfpefjions Bezirke 
beſtehenden Föniglichen -Forftämter . firenge 
- anzubaften, auf das forgfältigfte bafür zu 
wachen, daß bie Hoͤlzer, welche von Zeit 
zu Zeit 
a. in den koͤniglichen Staats⸗ 

b. in den Kommunals 

c. in den Stiftungs⸗ und 

d. in den Privat 
gefhlagen, und dem Verkaufe auf Sffents 
lichen Holzmärkten ausgefejt werden, das 
Mormalkängenmaaß haben, und genau hier⸗ 
nach im Walde angefertiget werben, mos 
für die Pöniglichen Forftämter, in fo ferne 
denfelben die Oberfiforftpolizeiliche Aufſicht 
in den Privatwaldungen juſtehet, perſoͤn⸗ 
lich verantwortlich find, 


Waldun⸗ 
gen 





„ Strenge darüber ju wachen, daß bie Hoͤl⸗ 


2% 


2. Dur die elüfchlägigen koͤniglichen 
Revierförfter und Forſtwarte find dieß⸗ 
falls in allen: den "obgenanıten Waldun⸗ 
gen öfter Machforſchungen zu veranftalten, 
ob bie geſchlagenen und aufgeſezten Hölzer 
daſelbſt, die nicht. zum eigenen Beduͤrfniß 
oder zu einem andern Zwede, fondern zum 
dffentlihen Berfaufe beftimmt' find, _ 
auch nach dem —— — 
tiget ſeyen. ren 

. Die dagegen — ſind ſtrafbar, 
u müffen-baher auch bei ihrer Gerichts; 
behötde fogleich angezeigt, und * — 
Beſtrafung beſtanden werden. 

3. Dem denunziantiſchen Borfiperfonafe 
wird bei jedem ſolchen Straffalle das ger 
wöhnlihe Pfandgeld hiermit zugeſichert. 

. 4 Mur allein die Forftirehtshälzer 
welche in dem Föniglichen mit Forſt Dienſtbar⸗ 
keiten. ansioch belafteten Staatswalde an die 
Sorfiberechtigten abgegeben werden, machen 
eine Ausnahme von’ der allegirten Holz⸗ 
Klaftermang Verordnung aus dem erheblis 
chen und nicht zu befeitigenden Grunde, weil 
wenn dieſes Maaß, nah welchem zeicher, 
und feit unvordenklichen Zeiten: die Forſt⸗ 
rechtshöljer an die Berechtigten abgegeben 
wurden, in bas Normalmaaß reduziert wuͤr⸗ 
be, nicht nur die Forftberechtigten. an dem 
alten Herkommen gewöhnt , fich hiebei beein: 
trächtigt glauben, viele und manigfaltige 
Klagen dagegen erheben würden, fonbern 
weil auch diefe Redukzionen felbft fo viel 
Schwierigkeiten und Meinen Bruchtheilen 
unterworfen find, daß hiebei norhwendiger 


(2*) 
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Weiſe entweder das allerhoͤchſte Aerat oder 
die Forſtberechtigten verlieren mußten... 
Aber auch diefe, in dev Natur der Sa⸗ 
che. for wefentlich -gegriudere uapernusidliche 
Ausnahme alteriet die allgemeine, Holzmaaßs 
Verordnung, Feinsswegs,: inden bie, Berech⸗ 
tigungshöfzer nach ihtem eigentlichen Begrif 


nd, urſprunglichen Beſtimmung nur vallein 


zut eigenen. Hausnothdurſt beſtimmt fündz 
und hiezu gegeben werden, daher auch) nicht 
zum Öffentlichen Verkaufe. gebracht, und ein 
Holzhandel damit getrieben werden darf. 

Die dagegen: Handelnden Haben ſich es 
daher —9* zuzuſchreiben / wenn dieſe nach 
grbedten eigenen Holzbeduͤrfaiß doch ‚noch 
Forſtrechthoͤlzer übrig behalten, und dieſe 
ſtatt ‚unter. der Hand zu verkaufen, zum oͤf⸗ 
feutlihen Marfte führen, und dottſelbſt we⸗ 
gen des nicht, eingehaftenen Normal. Holz⸗ 
maaßes die geeignete Beſtrafung erfahren ſoll⸗ 
ten, indem fein Unterthan, alſo auch nicht 
die Forſtberechtigten / von Befolgung —— 
meiner: 6 — * — * 
ſeyn koͤnnen⸗ 

* Man.a den den Dil —* 
— General Forſt — 

ni zaco nn 
* zylinhardt. 

„iiber, Sefretär., 


"By — and: Benefizt eis 
— Exrler gangeun | 
Ob D krei 
1. Die ea Er, er je 
Durch den am 27. Oktober v. 5, erfolgten 
Sterbfall des pfarters Feichtinater ; zit Guͤnz⸗ 










ut 
44 


4 
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burg iſt die dortige Stadtpfarrei * 
worden. 

Dieſe Pfarrei liegt in der Diszes YAuger 
Surg,, an Deus, ( Sie des koͤniglichen Landges 
richts Günzburg, fie enthält mit den Filia⸗ 
len 3880 Seelen, es gehören dazu 4 Filia⸗ 


Fi wovon ‚das — 3 Stunde von 


m Pfarrfije entfernt 

Außer ı dem —— ſind noch acht 
el in dem Unfange dee Pfarrei 
angeftelle, welche cheils ohnehin Beneficia 
curata Haben, theils zur Aushilfe im Pfarr⸗ 
ante verbuuden find, ‘fo dag ber Pfartee 
ur "einen Hitfod tieſter nothwendig hat. 

In Gaͤnburg ift elite Kuaden Find 
NÄHE, eine Landſchule m Reiſ⸗ 
ſensburge 

Die Ertraͤgniße dieſer Pfarrei fließen ans 
Realitäten, Stolgefaͤllen und größtentheils 
aus Zehenten; ſie werden auf 2251 fl, Jah⸗ 
resertrag berechnet, * wie die Laſten auf 
550 fl. 


2. Die Pfarrei Dbermbdlingen. 
Die durch der Sterbfall des — 


MRöbet erledigte Pfatrei Obermödlingen 


iſt eine new dotitte Kloſterpfarrei; fie liegt 
in der Dibzes Augsburg, im Landgerichte 
er es gehöre dazu die Filialkirche 
Untermödlingen, welche durch einen 
beſendern exponirten Hilfspriefter verſehen 
wird. Die Seelenzahl der gangen Pfarrei 
belauft ſich auf 601, es beſtehen darin zwei 
Schulen, eine im Pfarrorte ſelbſt, die zweite 
in dem Filial. Die Erträgniffe diefer Pfar⸗ 


vei betragen 874 fl.; die Laften 17 fl. zo fr. 


45 


3 Das KuratBenefizium zu Sonbersfelb. 
Durch den am 9. Dezember - erfolgten 
Sterbfall des Johann Michael Bittner iſt 
das Kurat Beneſtzuum in: Sondersfeld 
Sandgerihts Neumarkt, in der Didzefe 
Eichſtaͤdt erlediger worden, Dasfelbe ers 
ſtreckt fich über das Dorf Sonbersfeld,, und 
jähle 130 Seelen. Der KurasBenefiziat 
iſt vom keiner Pfarrei abhängig, und hat 
alle Funkzionen eines Pfarrers für die Ges 
meinde Sondersfeld zu erfüllen. Die Er 
teägniffe beftehen mit Einfchluß der Woh—⸗ 
nung im Benefiziathauſe, deſſen bauliche 


Unterhaltung. der Stiftungsadminiftrazion 
obliegt, in 313 fl, größtentheils Geldein⸗ 


nahme, Laſten find Feine befannt, 


Im Unter Donaufreife:, 
* Das Pfarrvikariat Sim bach. 

Durch Befoͤrderung des uormaligen — 
vikars Georg Reiſchl zu Simbach iſt das 
dortige Pfarrvifariat in Erledigumg gefoms 
men, Diefes Vikariat liegt in dem Föniglis 
hen —— Landau und in. der Diözefe 


Palau... - 
Dasſelbe zähle in einem Umkreiſe von 


2 Stimben 733 Seelen, und.ift mit einem 


veinen Einkommen von 400 fl, verbunden, 


Gm, Sllerfreife: 
5. Das KuratBenefizium zn Au. 


Durch die Befoͤrderung bes Prieſters 
eudwig Schwarz auf das Emeriten Bener 


fijium zu Bettlingshauſen ift das Kurar— 
Benefizium zu Au erlediget worden, Dass 


ſelbe liegt nad einer proviforifchen Anords 
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nung im Bisthume Augsburg, Dekanate 
Weiſſenhorn und dem Pfarramte Bellen 
berg, dann dem Landgerichte Illertiſſen und 
der Stiftungsadminiſtrazion Memmingen, 
enthält 256 Seelen; die jährlichen Einfünfte 
belaufen fih nad der lezten Faffion auf 
328 N. Ein jeweiliger Benefiziat Hat die 
Verbindlichkeit alle pfarrliche Funkzionen im 
bem Dorfe Au zu verrichten, 

—r — — ——— —— — 


(Sizung des geheimen Raths.) 


In der Pöniglichen geheimen Matha⸗ 
Sizung vom 27. Dezember 1814 wurden 
nachftehende Refursgegenftände - entfchieden:. 

1) Der Rekurs der Kleinbegüterten zu Ties 
fenthal im Herrfchaftsgerichte Wörth 
im Regenkreiſe gegen die Großbegürers 
sen bafelöft wegen Gemeindegrände Vers 
theilung. 

2) Der Rekurs des Wirchs Johann Kö: 

‚ner zu Bamberg wegen Auffaufs von 
Magazins Haber, 
3) Der Rekurs des Xader Eh aup, 
Hofbefizers zu Bibetbach, Landgerichts 
Wörtingen im Ober Donaukreiſe gegen 
Margaretha Limpert, wegen Weide⸗ 
Entſchaͤdigung. 

4) Der Rekurs des Bramntweinbrenners 
Liembacher am Guͤtl Kirchegg, Lands 
gerichts Hallein im Salzachkreiſe, gegen 
die Straferkenntniſſe des Ober Aufſchlag⸗ 
amtes und der Finanjdirekzion genann⸗ 
ten Kreiſes. 
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5) Der Rekurs des Georg Huber, Wei⸗ 
hermüllers zu. Hermeding, Landgerichts 
Wolfeatshaufen im Iſarkreiſe, gegen 
die Gemeinde Aſcholding, Weiderecht 

im AſcholdingerHolze, reſp. Entſchaͤ⸗ 
digung. 

6) Der Rekurs der Gemeinden Pfets 

terach, Bentelbaufen und Reis 
hersdorf, Landgerichts Landshut im 
Sfarkreife, gegen die Gemeinden Eur 

genbach und Altdorf, Weiderecht 
im Walde, reſp. Entfchädigung. 

27) Die Gewerbs Streitſache der Bräuer 

und Branntweinbrenner zu Tittmos 
ning, Landgerichts gleichen Namens 
im Salzachkreiſe, mit der Dienftimagd 
Ottilia Rohrer dafeldft. 

8) Die GewerbsStreitfahe der Geidens 

. Händler zu Paffau im UnterDonaus 
Freife gegen den Stricker Weber. 

9) Die Gewerbs Streitſache der hiefigen 

Kaffetiere mit dem hiefigen Glasgarten⸗ 

wirth Bierling. 

30) Der Refurs des Holzs und kLeinwaaren⸗ 

„ Hindlers, Joſerh Vollmayer, zu 
Paffau gegen bie Brillenmacherin Wals 

burga Kollin wegen Gewerbs’Beeins 
traͤchtigung. 





Pfarrei⸗Verleihuugen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig geruhten nach⸗ 
ſtehenden Individuen folgende Pfarreien zu 
verleihen 





Am Monate Deyember: 
am 1. dem bisherigen Pfarrer zu Trans 
bing Priefter Johann. Nepomut Kellner 
die Pfarrei Glon Landgerichts Ebersberg ; 
und dem Priefter Johann Baptift Re⸗ 
denbädf, Kaplan zu Ai, Ruralfapitels 
Dingolfing, die Pfarrei . Traubing, Lands 

gerichts Stahrenberg ; 

bem Kosperator zu Mainburg, Priefter 
Joſeph Donhäufer, die Pfarrei Unten 

bernbach Landgerichts Aichach; 
dem bisherigen Pfarrer und Diſtrikts⸗ 
Schulinſpektor Coͤleſin Bader zu Roß— 
haupten Landgerichts Fuͤſſen, die katholiſche 
Stadtpfarrei zu Lindau (derſelben Erledi⸗ 
gung Reggsbl. des vorigen Jahrs S. 222.); 


dem Pfarrer zu Gaſchurn im vorarlber⸗ 
giſchen Landgerichte Montafon, Prieſter 
Alois Omahyr, die Pfarrei Mittelberg 
Landgerichts Sonthofen ; 

bem bisherigen Pfarrer zu Ellerbach 
Landgerichts Dillingen, ehemalig regulirten 
Ehorheren zu den Wengen in Ulm, Priefter 
Gregor Zündt, die Pfarrei Oberauerbach 
Landgerichts Mindelheim; 

am 7. bem bisherigen Diakon zu Peips 
heim Landgerichts Günzburg, Friedrich Sas 
muel Zenfer, die Pfarrei SDorfgütingen 
im Defanate und Bandgerichte Feuchtwangen ; 

und dem Vikar Johann Heinrich Ferdis 
nand Lo eſch zu DObermögersheim das Dias 
fonat in Leipheim; _ 
dem bisherigen Pfarrer zu Morsbach 
Landgerichts Greding, Priefter Lorenz Präs 
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datſch, die Pfarrei Mörnsheim Landge⸗ 
richts Eichftäde (derſelben Erledigung Re 
gierungsbl. v. I. ©. 1243); 
dem bisherigen Kaplan zu Wildprechtss 
zell, Priefter Joſeph Barth, die Pfarrei 
Morsbach, Landgerichts Greding; 

am 9. dem Pfarrer und Diſtrikts Schul⸗ 
inſpektor zu Banz, Prieſter Chriſoſtomus 
Cantor, die Pfarrei Oberailsfeld Lands 
gerichts Hollfeld ; 

dem Priefter Franz Kaver Minderer, 
Kaplan zu Ehingen., im Untergerihts Be⸗ 
zirke Mordendorf, Ruralkapitels Wöftens 
dorf, die Pfarrei Rothenburg Landgerichts 
Lauf; 
am 15; dem vormaligen Pfarrer ji Mi 
dar im Vorarlbergiſchen, dermalen zu Paſ⸗ 
fau, Priefter Anton Pfalm, das Kurats 
Benefijium zu Markt Landgerichts Altens 


.. . dtting; I 


dem bisherigen Pfarrer in Zell, Landge⸗ 
richts Hilpoftftein, Priefter Kafpar Wirth, 


die Pfarrei Bilsheim Landgerichts Landshut; 


am 16. dem bisherigen Wallfahrts Dis 
rektor, Priefter Ignaz Hollner zu Mies 
derachdorf Ruralkapitels Pondorf, die Pfar: 
zei zu Tettenwang, Landgerichts Riedenburg 
(derſelben Erledigung Regierungsbl, v. J. 
S. 1213.); 
am 17. dem Prieſter Johann Baptiſt 
Meicheneder, Kooperator in Gerzen Rus 
raldekanats Dingolfing, die Pfarrei Zalling 
Landgerichts Aichach; 
"endlich dem bisherigen Vikar zu Ber—⸗ 
tofedorf, Georg Zriedrih Kiesling, bie 
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Pfarrei Larrieden Dekanats und Landgerichts 
Feuchtwang; —— 
Ferners zu beftätigen: 

am 15. bie Präfentazion des Freiherr 
Ehriftoph Anton von Weveld für ben bier 
Herigen Pfarrer zu Leidling Landgerichts Neu⸗ 
burg, Priefter Sebaſtian Benedikt Main 
Hofer, auf die Pfarrei Sinningen Defar 
nats Neuburg; u 

dagegen auf bie erledigte Pfarrei Leid⸗ 
ling den Priefter Johann Peter Schramm 
zenhofer,, Kaplan zu Waldſtetten m 
befördern. J 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach ⸗ 
folgende Beſtimmungen zu treffen. } 
Sm Jahre 1812. 
am 14. Februar bei der Staats ſchulden⸗ 
Liquidazions / Kommiſſion proviforifh Mas | 
thias Koͤgl als Protokolliſt und Regiſtra⸗ 
turgehilfen; Heintich Kunz als Bur eau⸗ 
diener; und Jakob Andre als Bot an⸗ 
zuſtellen. 
Im Monate November vorigen Jahre 
am 25. dem penfionirten Revierfoͤrſter vom 
Um, Themas Waffermann, die provis 
forifche Verwaltung der Zorfitevier Dinfels 
ſcherben zu übertragen; 
den Gutsbefizer zu Raltenhaslach, Jo⸗ 
feph Männer, als proviforifchen Ealy 
oberfaftor in Burghaufen zu ernennen; 
und ben bisherigen proviforifchen Rent⸗ 
heamten Anton Greimel zu Gelbe in 


dieſer Eigenfdaft definitiv zu betätigen. 
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Im Monate Degember 

am 2. den quieszirten Gefresär und Epr 
pebitor der ehemaligen ZentralAdminiftras 
sion der Johanniter Ordens guͤter, Michael 
Lindner, zum Expeditor bei der Finanp 
direkzion des Iſarkreiſes zu ernennen; 

den Inſpektor Franz, Gareis zu Ros 
thenburg einsweilen als Straßenbau Inſpek⸗ 
tor nach Muͤnchen zu beſtimmen; 


— — 
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den bisherigen Ingenieur Praktikanten zu 
Landsberg, Gerold, zum Baufngenieur; 

und den Bauinfpefjions ingenieur Müls 
lerzumBaubdirefjions Ingenieur zuernennen; 

am 7. dem zum zweiten BandgerichrsAfs 
fefforzu Straubing ernannten vormaligen Zi 
vilAdjunften, Johann Nepomuk Hoesle, 
von Lande den Rang und die Eigenfchaft 
eines erften Affefors vorzubehalten. 


ñ⸗ 


Summariſches Verzeichniß 
derjenigen Judividuen, welche von der zur Landesſicherheit im Konigreiche Baiern aufgeſtellten Polizel⸗ 
Kordons⸗Mannſchaft angehalten, dann über die LandesGrenzen in ihre Heimath, oder an bie 
‚ einfchlägigen. Gerichte und. Aemter geliefert wurben. 
Im Monate 
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Auf Anfachen: wird: folgendes fuͤr den: Jahrgang 1814 berichtiget: 


er EXKL. Seite: 1774, bleibt: bei Zeile: 16 auf! 11 das: Wort prowiforifch weg. 
Sräf" LXXIV.. Seite: 1850, Zeile: 6. auf; 7 muß. es heißen: bei dem: Appellaziondgerichte für: dem 


Regenfreis.. 


Könislid = Baierifches 


Kesierunosblatt 


— — — — —— 


Im. Stuͤck. München, Mittwoch den 18. Jaͤnner 1815. 


Bekanntmachungen. 





(Die Verſicherung der Gebaͤude, mit Ausihluß 
des. Mauerwerkö , in der allgemeinen Brands 


Aſſekuranz Anſtalt betreffend.) 


Wir Maximilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Massen ſich Anftände über die Frage ers 
hoben haben: ob es nach ber beftehenden 
allgemeinen BrandverfiherungsOrbnung zu: 
laͤſſig fen, nur die verbrennlichen Theile der 
Gebaͤude, mit Ausfchluß des Mauerwerks, 
zu affefueiren? fo erflären und verordnen 
Wir, daß, wenn auch in der angeführten 
BrandverfiherungsOrdnung der am ges 
wöhnlichften vorfommende Fall einer Affe: 
kurazion der Gebäude im Ganzen als 
Pegel unterjtelle iſt, hierdurch gleichwohl die 
Aſſekuranz der Gebäude, mit Ausnabs 
me des Mauermwerfs, feineswegs auss 
gefchlofen werde, vielmehr eine ſolche mos 
difiziete Verficherung den Intereſſenten voͤl⸗ 
fig feeiftehe, jedoch von bdenfelben bes 
ffimme und ausdrüdlich erklärt, 
und in Ermanglung einer folhen Erklaͤ⸗ 


rung die uneingeſchraͤukte Aſſekuranz im 


Ganzen präfumirt werden müffe. 

München den 14. Jaͤnner 1815. 

Aus Seiner Foniglihen Majeftät Spezials 

Vollmacht. 
Graf von Montgelas. 
Auf kodniglichen allerhoͤchſten Befehl 
ber GeneralſSekretaͤt 
F. von Kobell. 





u n 8e. 


Im Mainkreiſe: 

(Im ehemaligen Kameralumte Schorga k) 

Nach dem gemeinfhaftlichen Antrage bes 
föniglichen General Kommiſſariats im Main: 
Preife, und der Finanz Adminiſtrazion im 
ehemaligen Fürftenthume Baireuth, vom _ 
30. April und 14. November 1814, er⸗ 
theilen Seine Fönigliche Majeftät der von 
den. Gemeinden des ehemaligen Kamerals 
Amts Schorgaft nachgefuchten Ausgleis 
chung ihrer vom Monat Oktober 1806, bis 
fejten September 1810 getragenen Einguars 
tirung die allerhöchite Genehmigung, jedoch 
ift an dem berechneren Koftendetrage von 
17,405 fl. 29 fr, um welchen 17 Gemein; 
den mehr gesragen haben, vorläufig.nur ein 


(3) 
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Viertheil, nach der von ber  vormaligen, 


Kamer ‚genehmigten Norm & 200 Umlags⸗ 
Porzionen von den übrigen 18 Gemeinden 
zu erheben und zu bejahlen;. die übrigen drei 
Viertheile aber find nach und nach in dem 
naͤchſt kommenden Jahre zu berichten. 
Münden den 14. Dezember 1814. 


Im DOberDonaufreife: 
(In der Gemeinde Haunsheim, Landgerichts 
Lauingen.) 

Nachdem ſich die Gemeinde Hauns: 
heim, Landgerichts Lauingen freiwillig er: 
klaͤrt hat, ihre feit dem Jahre 1796 bis 
1808 zur Beftreitung der Kriegsbebürf: 
niffe aufgenommenen. KapitalSchulden ad 
5622.fl. nebft Zinfen. zu_berichtigen , und 
in Ruͤckſicht des gemeinfchaftlihen Einver; 
ftändniffes der fntereffenten, genehmigen 
Seine föniglihe Majeftät den vom General; 
Kommiffariate des Ober Donaufreifes eins 
beförderten Tilgungs Plan, wonach vor der 
Gemeinde in 21 hintereinander folgenden 
Jahren, jährlich 450 fl. nach dem- alten 
gewöhnlichen Anfagen Fuße zu go fl. in drei 
Terminen zu erheben, und hiemit den In— 
terefjengen nach ber Priorität ihre Kapis 
talien mit den treffenden Zinſen —. 
zahlen find. 


München ben 22. November 1514. 


(Fu der Gemeinde Din kelſcherben, Lande 
gerichts Zusmarshauſen.) 
Der zur Tilgung ber in 25,226fl. — kr. 
2. pf beflehenden. Kriegsfchulden der Ges 
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meinde Dinfelfherben, Landgerichts 
Zusmarshaufen in Vorſchlag gebrachte Plan, 
wonach obige Summe durch eine Umlage 
nach dem SteuerFuße in 26 aufeinander 
folgenden Jahren, und zwar inden 25 Yab: 
ren jährlich mit vier SteuerSimplen zu: 
fammen ad rooo fl., und im zöften Yahre 
ber Reſt ad 226 fl. Ikr. von der Ge 
meinde zu erheben, unb den Intereſſenten 
hinaus zu bezahlen ift, erhält die allerhöchfte 
Genehmigung. 
München den 20. Dezember 1814. 





Im Illerkreiſe: 
(In der Stadt Faͤſſen.) 

Mach dem Antrage der beiden Kreis, 
Stellen genehmigen Seine Föniglihe Maje⸗ 
ftär, daß zur Ruͤckverguͤtung der aus der 
KommunalKaſſe der Stade Füffen feit 
den Jahren 1805 bis 1874 inclusire zur 
Beftreitung von Kriegs Ausgaben vorge: 
fhoffenen Summe der richtig geftellte Bes 
trag von 1258 fl. 59 fr. auf die Stade; 
gemeinde repärtirt, und nach dem Steuer 
fuße erhoben werde, 

München den 21, Dezember 1814. 


Sm Salzachkreife: 
Kriegoͤſchulden Tilgung von den ehemaligen Fir: 

ftenthämern Salzburg und Berch te s— 

gaden.) 

Da nah dem Rechenſchafts Berichte, 
welchen das Pinigliche GeneralKommiffariat 
und die Finanz Direfjion des Saljachfreifes 
unterm 8, vorigen Monats über Die Behand: 
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lung. des Kriege Schuldenwefens der eher 
maligen Fürftenthämer. Salzburg und 
Berhtesgaden erftatter haben, bie Eins 
nahme der TilgungsKaffe mit Einfluß des 
Aktivreſtes vom Etatsjahre 1853, und der 
— * —— von den Jahren 

1832, 1874 und 184 die Summe von 
39,152 fl 57 frı 2 pf. betragen hat, und 
hievon 37,678 fl. 56 fr. zur Schuldentil; 
gung vorfchriftmäßig verwendet worden find, 
folglich nur ein KaſſaReſt von 1474 fl. 
1 ft. 2 pf. auf bas laufende Etatsjahr zu 
übertragen iſt; fo genehmigen Seine fönigfi- 
he Majeſtaͤt, daß zur dießjährigen Dotis 
tung diefer Kaffe von dem ordinären Steuer; 
Gulden eines Zieles 225 Pr. pro rusticali, 
und 7% fr. von jedem Gulden der ganzen 
Jahroſtener Schuldigkeit pro dominicali 
als außerordentliche Kriegsſchulden Tilgungs⸗ 
feuer erhoben werden. 

München den 12. Dezember 1814. 


(Tilgung ber Kriegsfhulden Im ehemaligen 
uns und Hausrudviertelpro 1843.) 
Da nach dem von dem Föniglichen Ge: 

neralKommiffariate und ber Finanz Diref: 

zion des GSaljachfreifes unterm 11. vorigen 

Monats erftatteten Rechenſchafts Berichte 

über das KriegsfchuldenTilgungsmwefen des 

‚ ehemaligen Inn- und Hausrudfvier 

tels für das verfloffene Etatsjahr die 

Einnahme der TilgungsKaffe mie Ein: 

ſchluß des Kaſſe Reſtes vom Jahre 1343 in 

101,564 fl. — fr. 2 pf., die Ausgabe in 

87,938 fl. 25 kr. 2 pf. beftanden har, folg: 
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lich nur ein Reſt von 13,625fl. 35 fr. auf 
das laufende Etatsjahr zu übertragen ift; 
fo bewilligen Seine föniglihe Majeſtaͤt, daß 
zur dießjaͤhrigen Dotazion dieſer Krieges 
fhuldenTilgungsfaffe, und um fie in den 
Stand zu fezen, ihre fchuldigen Zahlungen 
zu leiften, folgende. Konkurrenz; erhoben 
werde: 
I Vom Dominifal®ermögen: 
ein Deistheil. der ordinären Dominikal⸗ 
Steuer, 
ein Drittheil des DominikalSteuer⸗ 
beifchlages, 
ein Drittheil dee BeamtenSteuer, 
U. ®om net 
‚ein ganzes Rüftgeld, und 
‚bie Hälfte des geminderten ferne 
Beitrages. 
Münden den 12. RE 1814 


Im Ealahkie Salzachkreifes 
(In den Gemeinden bes Landgerichts Sue 
firchen.) 
Machdem fih bei Prüfung des — 
ſendeten Konſpekts uͤber die Kriegsſoderung 


des Marktes Altheim, Landgerichts 


Mauerkirchen, von den Jahren 1308 und 
1805, welcher eine von der KreisRech— 
mungsrevifion nah Abſtrich von 3935 fl. 
53 fr. moderirte Summe von 5048 fl. Sfr. 
darſtellt, wovon ſich 655 fl. 48 Pr. zur all 
‚gemeinen Konkurrenz, und 4392 fl. zo kr. 
zur örtlichen Umlage eignen, gezeigt hat, 
daß - unter lezterer Summe der Betrag von 
312 fl. als Enefhäbigung für geplünderte 
(3*) 
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Fourage enthalten iſt, Pluͤnderungen aber 
auf Entſchaͤdigung keinen Anſpruch geben, 
ſondern zur allgeme inen Kriegsſchadens Be⸗ 
ſchreibung gehören, fo wurden dieſe 312fl. 
dem Striche unterworfen, und die ſich zur 
oͤrtlichen Konkurrenz eignende Summe auf 
Viersaufend achtzig Gulden zwan— 
zig Kreuzer richtig geſtellt. 

Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigen 
demnach, daß dieſer Betrag auf ſaͤmtliche 
Gemeinden des koͤniglichen Landgerichts 
Mauerkirchen nach den Ruͤſtgeldern und der 
Extrapfennings Beitrags Quote repartirt, in 
drei Einhebungs Terminen, als in den Jah: 
ven 4815, 1816: und 1317 zu 1360 fl. 
64 fr. jährlich erholt, und Hiedurch dieſe 
BemeindeSchufdeniaft abgeführt werde, 

Las den 24. Oetober 1814 





(Im ss Kemmifariatö Bit Frans 
tenburgJ:. 

Machdem ..die Gemeindeglieder bes 
ehemaligen Kommiſſariats Frankenburg 
verbindlich machten, die in dieſem Kommiſ— 
ſariats Bezirke waͤhrend der Kriegs Epoche 
80 ohne Verſchulden der Vekturanten 
zu Grunde gegangenen Pferde und Wagen 
unter ſich verhältwißmäßtg zu vergüten; fo 
genehmigen Seine Föniglihe Majeftät ben 
mit Bericht vom 7. diefes Monats zu. bier 
fem Behufe vorgelegten Plan, wonach bie 
liquidirte Schadens Summe von 3703 fl, 
Konvenzions Münze auf fämtlihe Gemein: 
ben des Föniglihen Patrimonialgerichts 
Sranfenburg, nah ben Müftgeldern, 
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und der Ertrapfennings Beitrags Quote an⸗ 
repartitt, in drei EinhebungsTerminen, naͤm⸗ 


lich in den’ Jahren 1815, 1816 und 1817, 


jedesmal mit 1234 fl. 20 fr, erhoft, und 
den pmtereffenten bie treffenden Beträge 
hinaus vergütet werden follen. 
München den 27. November 1814. 
Pfarreiens und BenefſizienEr— 
ledigungen, 





Sm Regenkreife: 
1) Die Pfarrei Wifelsdorf. 

Die Pfarrei Wifelsdorf, im koͤnigll⸗ 
hen Landgerichte Burglengenfeld ift durch 
die Berfezung des Pfarrers Ulrich Baums 
gärtners, auf das Benefizium zum heiligen 
Martin in Amberg erlediget worden. 

In dem Bezirke derfelben befinden fich 
zwei Schulen, drei Filialficchen, und 1130 
Seelen, welche einen Hilfspriefter erfodern. 

Die jährlichen Renten beftehen in einem 


ftändigen Einfommen von den Kirchen zu 


40 fl. 593 fr., an dem Holjbezuge aus der 
Kirchenwaldung zu 44 fl. 15 fr., in Getreid; 
Dienfte zu 22 fl., in dem Betrage der Wid⸗ 
dumgründe zu 56 fl. 41 Er., der Zehente zu 
478 fl., der Stofgebühren zu 264 fl. 

Die Laften befchränfen ſich auf ben Un: 
terhalt eines Hilfpriefters, auf einen an den 
abgetretenen Pfarrer hinaus zu zahlenden 
Baufchilling zu 140 fl., von melden ber 
jährliche Ausſiz 40 fl. beträgt, auf die Gteus 
ern und andere fländige Abgaben zu 67 fl, 
36 fr, 
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Das Beneſtynnn bei’ der" StabtPfarrfirdhe 
zu⸗St. Martin in: Unmbierge 1 

Das Benefizium, Welches bisher Ber 
Priefter Leonhard Fehlner bei der Stadt: 


Pfarelirche zu St. Martin in Amberg ., 
verſah/ iſt durch deſſen Tod zur Erledi- 


faͤllen; ſie berechnen ſich einfhlüffg . ber 


‚gung gefommen, Mit demfelben ift keine 
Aushilfe in der Seelſorge, fondern nur 
die Obliegenheit verbunden , — 
drei Meſſen zu leſen. 

Die jährlichen Einfünfte Seftehen an 
Gelde und Naturalien, einſchluͤſſi g des 
Miethzinſes für die Wöhnung, ‚ in 492 fl. 
49 ft. Dieftändigen Abgabenin 3 fl. 54 kr. 


Da dieſes s. Veneflum , gemäß ber im 
Regierungsblatte vom Jahre 1807 ©. 
1615 befanne gemachten NWerordnung zum 


Emeriten Fonde gehört, fo fann- fich ‚jeder 


emeritirte mit ’dem. darin worgegeichneten 
Requiſiten — — darum be⸗ 
werben. 





Im DberDonaufreife. 
2) Das SpitalBenefizium in Rain. 
Unterm 13. Dezember 1814 ift das 
SpitalBenefijium in Rain. duch ben 
Sterbefall des Priefters Baſil Friedl erler 
biget worden, - 


Mit diefem Benefizium ift die Oblies 


genheit verbunden, wöchentlih zwei, und 
* außerdem zwei Jahtsmeſſen pro Fundato- 
ribus zu leſen. 

Ferner ift alle Sonn: und Feiertage in 
der Frühe um 5 Uhr Meffe zu halten, und 


— — 


eb 


Hebel’ das Evangelium Fu’ erklaͤren; außer ⸗ 


dem iſt · unter der Woche einmal Gehnteife 
zarı leſenund dem Pfarrer sin klrchlichen 
Verrichtungen atıszuhelfen. $ 
Die Erträgniffe fließen meiftens - aus 
Guͤlten, dann einigen beſtimmten Gefdge- 


freien Wohnung auf ‚525 fl —die davon 
in, beftimmenden Laſten aber auf: 25 fr 


PR ** 
' 





Im Salzachkreiſe: 


3) Die Pfarrei Rep F 


Die erfebigte Pfarrer 5 27177 gi Land⸗ 


gerichts Mauerklrchen, enthalt ro6 Pfarr⸗ 


finder, und hat an Renten 
3508. sr vom Widdum und grund: 
1 -- Nos herrlicheni®aben, 
24 9 a s vom Zehenten, 
— 12726 s 33 7 vonder. Stile, ; 
1100 fl. 17 fr, n 
Die Laften betragen nebſt dem Unferhafte 
ber zwei Hilfsprieſtet 
| 37 fl. 6% fr. Dominifafflenen 
7: — : jamilienfteuer, und 
6: — : Seminaristicum, 


— — — — — 


Beitraͤge zur allgemeinen Landesbe⸗ 
waffnung. 





Fortſezung des Verzeichniſſes 
über 


bie beim Oberko mmands der Reſerve Armee 
eingegangenen freiwilligen Beiträge zur alls 
gemeinen Landesbewaffnung. 





Bon dem föniglichen Rentbeamten Buß 
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ters in Neuſtadt an ber Aiſch inshefondere 
für. die Jaͤger u ee 
Von den Kommunen des bandgerichts Hei: 
denheim insbeſondere für Die Hufaren 500 fl. 
Von dem koͤniglichen Landgerichte Men; 
ſtadt an’ der Nab insbeſondere für bie Jaͤ— 
u en dit ass 261 kr. 
z für die Hufarn . 285 + 26% > 
Vom Landgerichte Voͤcklabruck im Al: 
gemeinen  » . ,0 + + 52fl. 48 kr. 


— — 





. (Beiträge zum Invalidendond betreffend.) 
An Beiträgen zum Invaliden Fond find 
ferner eingegangen; 

1) von Rentamts Perſonal in Aibling und 


einigen andern Patrioten zofl.— fr. 


2) eine. seingegangene alte Schuld von 
einen Angenannter mit . Sfl. — fr. 


3) durch das Fönigliche PoltzeiKommilfas 
riat Landshut von einer Mufiffiebha: - - 


ber Geſellſchaft als Ueberſchuß der Ein: 

nahme. ‚bei einem von, Mufiffreunden 

unternommenen Konzerte 5fl. 14kr. 

Minden den 25. November 1814. 
Koͤniglicher Kriegs : Defonemics 
—— ‚Rath, 
von Kraus. 
— —  Mainprechter. 


Adelſtands Beſtaͤtigung. 





Nachdem Franz Steinhauſſer, Be; 
fer dee Herrſchaft Bulgarn, feine Abfam- 
„ung von einer Schon über ‚200 SJahız alten 


—— 
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baieriſchen, <Feittermäßigen NMdelsßamifie 


nachgewieſen, und Seine: Majeftdt allerun: 
‚terthänigft gebeten hat, ihm dieſen alten 
baierifchen Adel, den fein Großvater wegen 
harten Dranges Aufferficher Umſtaͤnde fort; 
‚zuführen unterließ, bei jest wieder loͤblich 
errungenem Wohlſtande anjuerfennen, zu 
‚erneuern und zu beftätigen; fo haben Sich 
‚Allechöchftdiefelben bewogen gefunden, defs 
fen Geſuche zu willfahren, und dem dran; 
‚von Steinhauffer auf Bulgarn, für, 
fh und feine Nachkommen, ein Adels; 
‚Diplom unterm 2. September 1814 aller: 
gnaͤdigſt ausfertigen zu laſſen. 

— — — — 

Dienſtes Nachrichten. 


Seiine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
ſolgende Beſtimmungen zu treffen. 

Im Monate Dezember 1314: 
am 8. den BuchhaltungsOfftzianten Yo; 
feph Spiegel in gleicher Eigenſchaft zum 
Ober Bergkommiſſariate des erſten Hauptberg⸗ 
Diſtrikts und den Buchhaltungs Ofſtʒian⸗ 
ten Philipp Galleri zur Buchhaltung des 
OberBerglommiſſariats in Saljzburg zu 
beſtimmen ; 

am 9. dem ehemaligen Landrichter zu 
Montafon, Chriftoph Kaller, zum provi⸗ 
ſoriſchen Rentbeamten in Regensburg zu er⸗ 
nennen; 
am 16. das erledigte Rentamt Oberdorf 
dem Rechnungskommiſſaͤr der Finanz; Direk⸗ 





„sion des Illerkreiſes, Konrad Schanzen⸗ 
bad, provijorifä) zu verleihen; 
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am 18. den Dilienifleninio delt beh din 

Salinen zu Berchtolsgaden zum Schreiber: 
bei ber Salzfertigung in-Hallein;.. 


am — bei der Redakzion des allgemeis 


4 yon. er Kraus, zum. Kaſſier we er⸗ 
nennen; dann dem bisherigen Erpeditor, 


Franz von Paula Schramf jugleich die 


Materialbuchhaltung zu uͤbertragen; 


ferners in proviſoriſcher Eigenſchaft den 
bisherigen RechnungsGehilfen bei dem Rech: 


nungsKommiffariateder Reben: und Hoheirss - 
Sekzion, Bernhard Gref, als KaſſaKontro⸗ 


leur; den bisherigen ErpedizionsGehiffen, 
Georg von Delling, zugleich als Proto; 
Polliften ; den bisherigen Gehilfen, Fran 
Zaver Saur, als Gehilfen für die Ma: 
terialbuchhaltung und Erpedizion; den Di 
urniſten, Heinrich Oberbucher, als Erz, 
pedizions Gehilfen, und den Diurniften Jo: 


ſeph Schiegl, als Schreiber, fämtliche 


proviforifch, dabei zu ernennen; 
am 30. den bisherigen Artilleriefieute: 
nant und Poſtakzeſſiſten, Chriftian Schal⸗ 
fer, zum Poftoffizialen in ‚Schweinfurt 
zu befördern. J 
Im Monate Januar L J.: 


” ai 6, das Geſuch des vormaligen Ger 


richtsSchreibers zu Spalt, und gegenwär 
tigen Aktuars des Landgerichts Günzburg, 
Sebaſtian VBirdung, um feine vorige 
Duieszenz, zu genehmigen; die nachgefuchte 
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| nr zu Münden anzuftellen. 


4 
Vorſeſung des weiten Landgerichts Aſſeſſors, 
Georg Martin Schlegel zu Kadolzburg 


zu bewilligen, fo, wie. den proviſoriſchen zweir 


ten LandgerichtsAffeffor, Fortunat Jakob 
Schmitt zu Abensberg, vormaligen Stabt: 


ſchretber, dann proviſoriſchen Kommmmator ⸗·) 
miniſtrator zu Landau, in den Nuhefland zu 


verjegen; er 
am 7. den bisherigen Mach bei den Ap⸗ 


pellazionsgerichte für den Wininfreis, Georg . 
Friedrich März, in! die Bei dem Ober Ap⸗ 


prllofonsgerihe — — ann 
Stelle; . 


bie Sioherigen StadtgerichteNfeforen, a 


Ignaz von Auer, in Salzburg, und Chri⸗ 
ſtoph Andreas von Rumpfer in Strau⸗ 
bing, zu Aſſeſſoren des Stadtgerichts erfter 
Klaffe in Regensburg; 

den bei dem Stadtgerichte zu Saubutg 
funkzionirenden Kriminal Adjunkten des Land⸗ 
gerichts zu Zell am See, Stephan Hol; 


jinger, zum Stadtgerichts Aſſeſſor in eran⸗ 


bing zw befoͤrdern, und 


den Alzeſſiſten des Appellajionsgerichts 
für den Iſarkreis „Karl Rauchenber—⸗ 


ger, als Protokolliſten bei dem Stadtge⸗ 


Auch wurde der bisherige ‚Erpebitor ” 


bei den Appellagionsgerichte für den Ober 
Donaufreis, Karl Joſerh Böhaimb, 
wegen phyſiſcher Gebrechlichkeit in den Kur 
heftand werfejt. 


— 


nen nr 
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Defondere Bem erfungen. 
Zu den auherordentlichen Dienſtverrichtungen fi nd 731 Ordonanzen und 334 Grenjwacen nicht mitgezähft. 


Im Monate Oktober wurden feine Dienfte verrichtet; weil-bas- Corps-im -Monate Auguft bis Ende Dftober auf allerhoͤchten 
Befebl zu Münden zufammen gezogen war. 
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Negierungsblatt. 





IV. Stüd, Münden, Mittwoch den 25. Jaͤnner 1815. 





Befanntmahungen. 


Pfarreiens und Benefizien 
Erledigungen. 


a — En; 
Im Rezatfreife 
1. Die proteftantifche Pfarrei Weſtheim. 


Durch den am 3. Jänner I. J. erfolgten Tod 
bes Pfarrers und Kamerers Detter ift diePfars 
rei Weftheim, im Defanate Windsheim, 
erlediget worden, deren Ertrag in der neues 
ften, aber noch nicht fuperrevidirten Faßion 
auf 792 fl. 153 Pr. berechner worden iſt. 


2. Die Kuratie Birnöberg. 

Die Kuratie Virnsberg im Landge— 
richte Bezirke Ansbach ift durch die Befoͤr⸗ 
derung des dortigen Kaplans, Priefters Per 
ter JoferhDajian auf die fuͤrſtlich Schwarz 
zenbergifche PatronarsPfarreigürtenheim 
in Erledigung gefonmen. Die Einkünfte 
diefer Stelle belaufen fih etwa auf 407 fl. 
wofür ber jebesmalige Kuratus nicht: nur 
an Sonn: Feier: und Werktagen den ge 
mwöhnfichen Gortesdienft in Virnsberg zu 
haften, und die Aufſſicht über die dortige 
Schule zu führen, fondern auch charitative 


in dem 4 Stunden von Virnsberg entferns 
ten Drte Wilhermsdorf von Zeit zu Zeit 
Religions Unterricht zu ertheilen und Gottes⸗ 
dienft zu halten hat, 


Im Regenkreiſe. 
3..Die Pfarrei Aſchach. 

Die Pfarrei Aſchach im königlichen 
Landgerichte Amberg ift durch das Hinfcheis 
den des Defans und Pfarrers Wilhelm la 
Serriere erlediget worden, Diefelbe zählt 
in ihrem Umfange 580 Seelen, welchen der 
Pfarrer allein vorſtehet. 

Die jährlichen Einfünfte fließen aus dem 
Ertrage der Realitäten zu 63 fl, 39 fr., ber 
Gerreibgilten zu 85 fl. 21 kr., ber Zehens 
ten zu 707 fl. 39 fr, der Jahrtage, Stol, 
und anderer Rechte zu 104 fl. 53 fr. 

Die Staats: und andere ftändige Laften 
beftehen in 162 fl. Außerdem liegt auf dies 
fer Pfarre ein BauſchillingsReſt zu 490 flı,, 
welcher an bie Erben des vorigen Pfarrers 
baar hinauszuzahlen it, und auf den Nach⸗ 
folger mit einen jährlichen Auefiz zu 20 fl, 
übergehet; die Pfarrgebände befinden ſich in 
guten baulichen Zuftande. 

(4) 
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4. Das Benefizium bei der StadtPfarrfirche in 

Amberg. 

Durd das Hinfcheiden des Benefiziaten 
Johann Baprift Fruth ift deffen Benefizium 
bei der Stadt Pfarrficche zum heil. Martin 
in Amberg erlediget worden. Mit demfel: 
ben ift Peine Aushilfe in der Geelforge, fons 
dern nur die Obliegenheit wochentlih 3 Mefr 
fen zu fefen verbunden; es Pönnen fi) daher 
alle emeritirten Priefter, welche nad) ber im 


Megierungsbl. vom J.1807.©. 1615 befannt, 


gemachten Verordnung, dazu qualifiziet find, 
darum bewerben, und nebft der freien Woh⸗ 
nung bezieht der Benefiziat an Gelde und 
Daturalien 486 fl. 47 kr., die fändigen Las 
ſten betragen 6 fl. 34 fr. 


— 


Im DberDonaufreife 
5. Die Pfarrei Ellerbach. 

Durch Verfezung des bisherigen Pfars 
ters Gregor Zünde (H. St. des Regierungsbl. 
©. 48) ift dis Pfarrei Ellerbach erlediget 
worden, 

Zu dieſer Klofterpfarrei gehört auffer dem 
Pfartdorfe Ellerbach"auh der Weiler Ful⸗ 
tenbach, welche beide Drte 200 Seelen ent: 
halten. 

Die Schule fleht unter der Inſpektion 
Gundremingen ; ein Hilfspriefter wird nicht 
gehalten, 

Mer Ertrag diefer Pfarrei beſtehet nebſt 
der Wohnung im Pfarrhofe geößtentheils im 
firem Geldgehalte, dann Naturalien in Ge: 
treid und Holz, und wird auf 734fl. 19 kr. 


jährlich berechnet; die jährlichen Abgaben ber 
tragen 6 fl. 48 fr. 


Im UnterDonaufreife. 
6. Die organifirte Pfarrei Stephbanspe 
ſching. 

Die organiſirte Pfarrei Stephanspor 
ſching ift durch die dem bisherigen Pfarrer 
Michael Strele allergnädigft bewilligte Pens 
fionirung in Erledigung gefommen. Gie 
liegt in der Didzes Negensburg, und in dem 
Föniglich baierſchen gräflih von Branifchen 
Herrfchaftsgerichte Irlbach. Diefelbe zähle 
in einem Umfange von 2 Stunden 659 Sees 
fen, und enchält 4 Filialen, Den Pfarrer 
unterftüzt ein Hilfspriefter, fr welchen er 300 
fl. von dem FöniglichenRentamte bezieht. Die 
jährlichen Einfünfte der Pfarrei beftehen in 
einem Gehalte von 600 fl., in dem Ertrage 
der Realitäten zu 60 fl., und in ben Stof: 
gebühren zu 113 fl. Die Laften werden im 
Durchſchnitte mit Einſchluß der Meinen Baus 
fälle auf 51 fl. angegeben, 


Im Ifarfreife 

7. Das Emeriten Benefizium u Inhbaufen. 

Das Emeriten Benefijium zu Inhaw 
fen, föniglichen Landgerichts Dachau, im Bis: 
thume Freifing , dem Defanate Dachau, und 
ber Pfarrei Haimhauſen ift durch Befoͤrde⸗ 
zung des leztern Befijers erlediget. 

Es ift zu Feiner Seelſorge verpflichtet, 
und der Benefiziat hat wochentlih 3 Meflen 
für den Stifter zu leſen. 


63 
Die Renten fließen aus der Stiftungs 


kaſſa, Realitäten, nuzbaren Rechten, und 
geftifteten Verrichtungen in einem Gefamts 


betrage von 447 fl. 49 fr. 3 pf. Die Laften 


belaufen fih auf die Summe von 43 fl. 5 fr. 
ı pf. 


8. Die Pfarrei zu Rothenfels am Main, | 


Die Pfarrei zu Rochenfels am Main 
im Fürftenehume Aſchaffenburg ift erfebigt. 
Sie erträgt jährlich 583 fl., und hat feinen 
Hilfspriefter noͤthig. 

Die Kompetenten, welche aus allen Kreis 
fen des Königreiches zugelaffen werben, has 
ben fih, da die Befezung dringend iſt, vors 
ſchriftmaͤſſig eheftens, und zwar beider koͤnig⸗ 
lichen Hoftommiffion zu Afchaffenburg oder 
auch unmittelbar dahier zu melden. Es wird 
bemerkt, dag Klerifer und Refigiofen fi 
darum melden koͤnnen. 

—— — — — — 

(Die Aufnahms Prüfung proteſtantiſcher Pre⸗ 
vigtamto Kandidaten für den Frühlings Ter⸗ 
min diefed Jahrs zu Nürnberg betreffend:) 


Der Anfang der diesjährigen theologi⸗ 
{hen Frühlings Aufnahms Prüfung in Nuͤrn⸗ 
berg ift auf den 1. April diefes Jahre ſeſt⸗ 
geſezt. 

Es werden daher diejenigen Individuen 
welche fich bei diefer Prüfung einzufinden has 
ben, hiemit aufgefodert, fich zeitig bei ber 
dortigen Kommiffion zur theofogifchen Auf⸗ 
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nahms Prüfung anzumelden, und es wich 
ihnen zugleich mit allen Ernfte aufgegeben, ih⸗ 
rem Bittgefucheum Aufnahme zu der Prüs 
fung, welches fie nur einmal einzureichen 
haben, ſogleich | 
1. ihren Lebenslauf, mit genauer Angabe 
des Tags und Yahrs ihrer Geburt, 
2, die Entlaffung von der Schule, 
3. das afademifche Abfolutorium, 
4. das afademifche Sittenzeugniß, 
5, die Difpenfation vom vierten Stubierjahr, 
wo fie erfoderlich iſt, 
6. die fämtlichen afademifchen Zeugniſſe, 
7. das Defanats Atteſt, wenn der Kandis 
dat nicht unmittelbar von der Akademie 
aus fih zur Prüfung einfinder, 
Beizulegen, und zwar muß, was die Weis 
fügung dieſer fämtlichen durchaus erfor 
derlichen Beilagen betrifft, dieſelbe entwes 
der einmal im Orginal, und einmal in vors 
ſchriftsmaͤßiger Abfchrift, oder in gedoppel⸗ 
ten gehörig beglaubigten und auf das vom 
ſchriftsmaͤßige Stempel Papier gefertigten 
Abſchriften gefchehen. 


Bei diefer genauen . Beftimmung mirb 
auch zuverfichtlich erwartet, daß die Adſpi⸗ 
tanten zum Cramen, berfelben pünktlich 
entfprechen, und ihre Anmeldungen gehörig 
motivirt zur Worlage bringen, indem bei 
dem Abgang nur einer einzigen diefer 
nothwendigen Beilagen, auf ein folhes Biter 
Gefuch fhlehterdings feine Rüdfiche 
genommen, und ber Bitiſteller gar nice 


(4)* 


einberufen werden kann;  bagegen has 
ben diejenigen, welche dieſe DVorfchriften 
genau erfüllen, fogleih auch die Ertheilung 
der Erlaubniß bei der Prüfung zu erfcheis 
nen, fo wie die Vorfchrift des Tertes zur 
@usjuarbeitenden Probe Predigt zu erwarten, 





(Die philofophifche Preisfrage für das Jahr 1814 


an der Ludwig Marimilians-Univerfirät zu 


Landshut betreffend.) 


Die fönigliche philofophifche Sekzion hat 
vier Beantwortungen der Preisfrage: 
„Iſt die Eintheilung der Phifofophie 
in die eheoretifche und praftifche gültig, 
wenn die Philofophie in ihrem tiefften 
Grunde aufgefaßt wird ?« 
ben Preis zuerkannt. Die Verfaſſer derfel: 
ben find die Kandidaten der Rechtswiſſen⸗ 
(daft: 9 
Johann Georg Hofinger, von Otters⸗ 
kirchen bei Paffau ; 
Silvefter Jordan, aus Arams im 
Tirol; | 
Karl Auguft Mechel, aus Kempten im 
Illerkreiſe, und 
Ignaz Perner, von Ebersberg im Iſar⸗ 
freife. 








(Sizung des geheimen Rath.) 


In der koͤniglichen geheimen Rathe: 
Sizung vom ı2. Jänner 1815 wurden nach 
ftehende Rekurſe entfchieden : i 
1) Der Refurs des Thomas Sturm, 

Bauern zu Wallkofen, Landgerichts Pfaf⸗ 
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fenberg im Regenkreiſe, und Konſorten, 
gegen Simon Sturm, Haͤusler und die 
uͤbtigen Gemeindsglieder allda, dermal 
gegen das General Kommiſſariat des Re⸗ 
genfreifes, wegen Benüzung der fogenanns 
ten Pitzwieſe. | 

2) Der Refurs des Anton Haizinger, 
von Galgweiß, Landgeridits Landau 
im Unter Donaufreife, gegen Sebaftian 
Klarhaus dafelbft, wegen Theilnahme 
an Gemeindegründen, 

3) Der Rekurs des Handelsmannes von 
Pfaff, in Aſchaffenburg, wegen Eins 
quartierungs Ueberbuͤrdung. 

4) Der Rekurs der Schäfereibefiger Johann 
Würflein und der Hildnerifhen 
Reliften zu Rüdern, Landgerichts Ansbach 
im Rezatfreife, gegen den Hofbefizer Jo: 
hann Leonrod Weber zu Nüdern, wegen 
Waidrechts. 

5) Der Rekurs des Johann Jakob Würfs 
fein und der Melikten der Efeonora Hil d⸗ 
ner, Schäfereibefizer zu Rüdern, Lands 
gerichts Ansbach, wider den Bauern Georg 
Zill, zu Hofen, wegen Beeinträchtigung 
ber Schafhut. 

6) Der Nefurs des Bürgers und Gaftwirchs 
erfter Klaffe Karl Friederih Bud, zu 
Mürnberg, gegen die Pöniglihe Banfo, als 
Inhaberin des Gafihofes zum goldenen 
Adler, wegen Gewerbs Beeinträchtigung. 

7) Der Mefurs der Zeugmacherszsunft zu 
Windsheim, Fandgerihts Windsheim 
im Rezarfreife, gegen die Leineweber all: 
dort, wegen Gewerbs Eingriffe, 
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(Vertheilung . freiwilliger Unterfhifungd Bei⸗ 
träge file aufferordentliche Kriegsichaden im 
‚ehemaligen Ober Donaufreife.) 

Von jenen freiwilligen Unterftüßungs 
Beiträgen, weiche vermög allerhoͤchſten Res 
ffeipts vom 18. Auguft 1810 den burch den 
Krieg von 1853 am meiften befchädigten 
Unterrhanen des vorigen Ober Donaufreifes 
auf das vorige General Kommiffariat bes 
Pegnizfreifes angerviefen wegen Muͤnzdeval⸗ 
dation noch mit 256 fl. 204 fr. zugewens 
det wurden, und wovon nach Abzug des 
Porto zu 44 fr. 255 fl. 36# fr. zur Ber 
theilung übrig geblieben find, haben erhalten: 

Im Landgeriihte Lauingen. —* 

Die Kafpar Domlerifche Relikten jü 
Raningen, ws 0» 12f.44 5 

Chriſtohh Daufend zu Fai⸗ 


mungen a ea bare 

Melchior Selzfa daſelbſt, 12 +44 : 

Johann Fifher, Wirth das z 
felßf, 2 82000. 12 9 44 3 


Martin Delle zu Peterswoͤrth, 12 » 44 = 
Anton Zehnles Wittib dar 
fell, +... 00%. 
Niklas Gruber, Schneider 8 

 DObermöolingen, 2. 
Hyazinth Roller, Bäder da: 
ſelbſt, . 0. 000. 


22:44: 
6:22: 


6:22: 





82 fl. 46 kr. 
Im Landsericht Höhe 
Eva Nafh von Höchftädt, 5 fl. — kr. 
Simon Hollinger allda, 5—⸗ 
Alois Gollmann allda, x 54 —⸗ 
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Barbara Gerfimaier daſelbſt, 5 fl. — fr. 
Maria Gumpp von Steinheim, is » — 5 ° 
Maria Brandl. dafelbft, 
Georg Kleider von Oberliny 
him,» 2 200 0. 
Leonhard Schropp von Unter 
glaufeim, . 1... 
Maria Riedel dafeldfl, .. 
Joſeph Medelallta,., » » 
Blaſius Megenfpurger von 
 Anterfiimmingen, 2... 
Theres Gollmann dafeldft, 


5, u: 
5⸗ — — 


5 ⸗— ⸗ 
5⸗ — * 


sı—: 
—— 
7: 9: 
62 fl. 9 k. 


Sm FKandgeriäte Wertingen 
Joſerh Rangenmaier von 
Blind . x =... 
Leonhard Billmaier von But⸗ 
tenwieſen ..10⸗— ⸗ 
Xaver Efer von Hegnenbach 55 —⸗ 
XRaver Kurz von Hifhbah 5⸗—⸗ 
Niklas Grashen von Marzel: 


s fl. — er. 


ſtette.12 ⸗ 
Xaver Girſtenbraͤu von 
Pfaffenhofen - - . 2 010 * ⸗ 


Kaver Bautenbach er daſelbſt 8 — 


Joſeph Sommer von Villen: 


‚bach * 7* J . 7010-1 


Jehann {eh —E daſelbſt 5⸗—⸗ 


Johann, Wegen von Wer 


* tingen. 210⸗ ie? 
Anton Mülser: zu Zuſammalt⸗ 
im en 


Os 
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Alois Lutz dafelifl : = » 
Mathias Bofhenegger da⸗ 
fehl-. - 0. 0...» 
| ‚ z10fl. 41Ite 
762,9; 
32* 46 


10 fl. — ft, 


Io s—#. 


Summe 255 fl. 364fr 


Weiches hie durch nachtraͤglich zu der 
Das. 782 — 784 des Regierungsblatts 
vom J. 1812 erfchienenen Befanntmachung 
vom 20, Dezember 1811 mit dem Anhange 
öffentlich befannt gemacht wird, daß bie 
Perjipienten diefe milden Unterftügungs Bei⸗ 
träge mit gerührtem Danke empfiengen, 
und duch das Organ ihrer. Pandgerichte den 
edlen Gebern ben innigften. Dank -erftatten 
ließen. _ 

Eichſtaͤdt ben 11. ganner 1815. 
Koͤnigliches General Kommiſ— 
fariatdes Ober Donaukreiſes. 


Raifer, Direftor. 
v. Walt, 





Adelſtande Beftätigung. 

Machdem Albert Eufebius ‚Graf, zu Kb 
nigsegg und Rottenfels im Jahre 1717 
Kraft innegehabter großen Pfalzgrafen Komis 
tive, feinem geheimen Rathe und Kanzleis 
verwalter Franz Anton Epplen ein Diplom 
auf adelichen Stand und Wappen verliehen, 
hiezu aber die allerhöchfte Beftätigung erfor 
berlich ift, fo haben fih Seine Majeſtaͤt in 
alterhöchften Gnaden entſchloſſen, damit alter 
Treue wohl erworbemer Lohn sticht entgehe, 
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die Nachkommen bes obgemeldten Franz An: 
ton Epplen, namentlich den Franz Valen⸗ 


tin Anſelm, geiftlichen Rath und Kanoni 


fus zu St. Moriz und St. Peter in Auges 
burg, den Pöniglichen Oberfien, Kommans 
danten zu Regensburg, und Öffizier der frans 
zöfifhen Ehrenlegion, Joſeph Ihaddäus, 
ferner den Joſeph Heinrih Joachim, Pfarr⸗ 
heren zu Oberrot im Illerkreiſe, fämtlich Ges 
brüber und Urenkel des Erwerbers, dann den 
Joſeph Franz Zaver, fürftlich Thurn und 
Tarifchen geheimen Hofrarh in Regensburg, 
Entel des Erwerber, die Geiftlichen für ihre 
Perfon, die Weltlichen mit allen ihren cher 
lihen Nachkommen als Adeliche des Reichs 
zu erklären, ihe bisher geführtes Prätifat 
„Epplen auf Härtenflein zu geneh— 
migen und zu beftdtigen, und denfelben ein - 
Adelsdipfom unterm 4. Auguft 1814 allers 


gnädigft ausfertigen zu laffen, 


Pfarreien: Verleihung. 


Seine Majeftät der König geruhten nadyr 
ftehenden Individuen folgende Pfarreien zu 
verleihen. 

Im Monate Dezember 1814 : 

am 18. dem bisherigen Pfarrer ju Burgs 
firhen Landgerichts Burghauſen Priefter 
Gero Kunzmann, bie Pfarrei Kaftl Land; 
gerichts Altendtting ; 

am 24. dem Pfarrer Anton Zimmers 


ebne rin Großarl das’St, Sebaftiaus Benes 


fijium im Märkee Altheim Landgerichts Mau: 


erficchen; - 


dem bisherigen Pfarrer zu Weichs an ber 
Glon Landgerichts Dachau, Priefter Anton 


6: 


Lechner, bie Stadtpfartei zu Pfaffenhofen 
kandgerichts gleichen Namens; 
dem bisherigen Pfarrer zu Mittelfterten 
Bandgerichts Dachau, der Theologie Dobs 
tor, Priefter Sebaftian Herrmann, die 
Pfarrei zu Grunnertshofen — kandgerichts 
Landsberg; 

dem Kaplan zu Eggolsheim, kandgerichts 
Forchheim, Prieſter Leonhard Eckert, die 
Pfarrei Zirgesheim, Landgerichts Donaus 
woͤrth; 

dem bisherigen Pfarrer zu Kirchenlaibach 
Landgerichts Kenmarh, Prieſter Johann Mi: 
chael Zeder, die Pfarrei Baͤrnau Lands 
gerichts Tirſchenreuth, | 

und dem bisherigen Kooperator zu Kul⸗ 
main Priefter Franz Tritfchler, die Dim 
rei Kirchenlaibach; 

am-29. dem jezigen Hilfspriefter zu Waib- 
haus Priefter Johann Sehler das Benss 
fiziun zu Eslarn, Landgerichts Vohenſtraus; 

dem bisherigen Vikar zum Pommelss 

brunn Dekauats Herſchbruck Johann Georg 
Dillinger, die Pfarrei Streitberg, Der 
Fanats Bamberg und Landgerichts. Eber⸗ 
mannftabt; 

endlich dem bisherigen Pfarrer zu Cam⸗ 
merſtein, Dekanats und Landgerichts Schwa⸗ 
bach Theodor Auguſt Gabler, die erfes 
digte Pfarrei Lichtenau, Dekanats Winds⸗ 
bach und Landgerichts Heilsbron, mit ber 
bem Pfarrer übertragenen Funfjion als Seel⸗ 
forger der Sträflinge proteftantifcher Bi 
fien im dortigen Zuchthaufe ; Er 
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* 


und dem bisherigen Vikar zu Amerndorf 
David Auguſt Hopfer, bie; dadurch erle⸗ 
digt werdende Pfarrei Cammerſtrin. X 

Im Monate Jaͤnner 1815. 

am 1. dem bisherigen. Kaplan zu Zus: 
marshaufen. Priefter-Jofeph Öreppmair, 
das Benefijium zu Etting Landgerichts Rain; 

dem Priefter Joſeph Hauber, dermalen 
Pfarr Kuraten zu Bangenegg in dem vorarl⸗ 
bergiſchen Landgerichte Bregenz, die Pfar⸗ 
rei zu, Lindenberg Landgerichts Weiler; 

dem bisherigen Pfarrer zu Unteras bach 
Defanars Öunzenhaufen, Theoder Chriſtoph 
Mitzler, die Pfarrei Windsfeld, Deka⸗ 
nats und Landgerichts Heidenheim; 

am 11. dem bisherigen erſten Diafon unb 
Diſtrikts Schulinfvetor zu Gunjenhau⸗ 
fen Johann Jakob Friedrich Treiber, die 
Stabepfarrei Lauf Landgerichts Schnaittach; 

dem vormaligen Pfarrer zu St. Nicola in 
Landshut und bermaligen Venefiziaten zu 
Wemding Priefter Joh. Georg Wurm, bie 
Pfarrei Schelldorf Landgerichts Kipfenberg; 

dem Kooperator u Geiſenfeld Priefter 
Emeran Krapf, die Pfarrei Ciisiieh im 
Landgerichte Landsberg; 

und die Pfarrei zu Pifchelsborf kandge⸗ 
richts Pfaffenhofen, dem Biöherigen Bene 
ſiziaten zu Weiche an der Sion, Prieſter 
Ignaz Herd; ©" 
dem bisherigen "Pfarrer zu Seeinofeld 
Defanars Mörhenburg Daniel Friedrich 
Kraus, die Pfarrei Ermezhofen Bandges 
richts und Wrtenuss — 33 


2 7.1 ’ 
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Yobemn Bisherige Muſterlehrer zu hen 

berg Johaun Gottftied Micolai, das 
dritte Diakonat zu Schwabach, und die mit 
demſelben ¶verbundene Siraſarbeitehaue 
Prediger Stelle; J 

dem bisherigen Pfarradjunkten zu Mi⸗ 
ſtelgau Woifgang Adam Hagen, dieſe 
Partei, Wefanäts und Landgerichts Bai⸗ 
reuth; 

anı 14. dem Sisherigen Benefiziaten zu 
Siegenburg Priefter Franz Xaver Anie 
ting, das Denefijtunf zu Marching Band: 
Gerichts Abensberg; 

"dem bisherigen Pfarrer Karl Gebhard 
Loehle zu Altenmuͤnſter Landgerichts Zuss 
marshaufen, die Pfarrei, — Land⸗ 
gerichts Günzburg. 

Ferners folgende ——— zu 
beftdei gen: 
am 24. Dezember 1814. bie des Herrn 
Grafen von Giech für den bisherigen Re: 
sor zu Thurnau Philipp Gottlieb Auguſt 
Keyfler auf die Gtadtpfarrei Thurnau, 
welcher zugleich zum Defan und Difteifts 
Schulinſpektor über die Pfarreien uns Schw 
den: dee Herefchaft Thurnau ernennt wurde; 
am 1. Jaͤnner I, Sp jene,Des Herrn Fuͤr⸗ 
Ren .Jofeph, ag Schwarzenberg. für dem,bisr 
herigen Schloßfaplan zu Virnsberg Prieſtet 
VPeter Joſeyh Dazian auf die Pfarrei zu 
Huͤttenheim, Landgerichts — OR 


feld (S. Shen 49)3:, . et A 


die des Kerry Fuͤrſten von Dettingen at, 
berftein für den Vikar Heinrich Jakob Ehri: 
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ſtoph Lindner ans Altentrüdingen im Res 
jatfreife auf das Diafonat zu Harburg, und 
ber damit verbundenen Pfarrei Großorheim ; 


endlich am 11. die Präfentazion des geiſt⸗ 
lihen Raths Direktors, Dechants und Pfar⸗ 
vers Ignaz Wenzl zu MWaldfirchen Lands 
gerichts Wolfftein für den Kaplan Johann 
Seis auf das VBenefizium zu Waldkirchen 
Landgerichts Wolfitein, 


Dienftess Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
folgende Beſtimmungen zu treffen: 
Im Monate Anguſt 1814. 

am 2. den bisherigen Sudfaktor Joſeph 
Paur in Reichenhall, zum dortigen Bauma— 
terial Verwalter; und den bisherigen Baus 
gehiffen in Reichenhall, Anton Ernft, 
jum Baumaterial Verwalter in Traunſtein; 
dann den bisherigen Hol; und Bauanfchafs 
fer, Franz Xaver Albert in Rofenheim, 
zum Baumaterial Verwalter zu ernennen, ' 
Im Monate September: 

am 26. den von Mofenheim nah Donau 
woͤrth verfezten vormaligen Oberförfter Yo: 
ſeph Hörmann, den Rang als wisfißen 
Satjbeamten zu ertheifen. 

Im Momate Dezember, ° 

am 16. den quiegzirten Hallbeamten os 
feph de la Pair, zum Hallamts Kontro: 
leur in’ Salzburg; und am 23. ben biches 
rigen’ Infpefions Ingenieur von Fangen 
mantel zu Weiler; zum Bauinſpeltor dar 
dafelbft zu ernennen. 





Koͤniglich Baleriſchet 6“ 


Nenterungshlatt 
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Allgemeine Verordnungen. 


(Die Ernennung und Befbrberung der Staats⸗ 
diener im Juſtizfache betreffend. ) 
ir Marimilian Sofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wir haben bei mehreren Veranlaſſungen 
ſowohl in allgemein ausgefchriebenen Ver⸗ 
ordnungen, als in einzelnen an Unfere Fuftizs 
Stellen erlaffenen Reffripten bie beftimmtes 
ſten Weifungen gegeben , bamit in der Sphäre 
ber Rechts Verwaltung Die erledigten Staats; 
Aemter wir mit den würdigften Subjekten 
befejt, und die Wahl der zu Begu 

den bloß nad) dem größern Verdienſte getrofs 
fen werde, Die unausgefejte Beobachtung 
Diefes Grundſazes hat auch bereits qute Fols 
gen hervorgebracht, und die meiften Unſerer 
Juſtiz Beamten aller Klaffen verdienen Unfes 
re Zufriedenheits’Bezeigung mit ihren Dienfts 
feiftungen. Es iſt Unfere ernfte Sorge bies 
fe6 das Zuttauen Lnferer Unterthanen ger 


gen die befiehenden Gerichts Behoͤrden im 


mer mehr und mehr gründende Verhäleni 
zu befeftigen. Wir erklären demnach b 
Ernennung und Beförderung zu den Staates 


ER u 
—— ei Er 


Noan ih 
+ 8 
DR % — 


Aemtern im Yuftizfache bei den ſchon feſtge⸗ 
feten Vorbereitungen | für den, erften Eintritt 


1) von dem vor der Ernennung zum Staatss 

dienfte zu erholenden amtlichen Borfchlage 

der betreffenden Juſtiz Stellen, und * 

2) von der Stufenfolge, nach welchet da ⸗ 

Fortruͤcken im Staatsdienſte ſtatt finde 1 AR 

fol, abhängig. er 

Leber die zu beobachtende Stufenfolge bas 
ben Wir Uns bereits in einigen Reffriptenge " 
an Unfer OberAppellazionsgericht undan Uns, 7,4, ” 
fere Appellazionsgerichte erflärt, und die 4 G. ! 
einfchlagenden Juſtiz Stellen oder deren Vo 
ftände mit ihren Gutachten vernommen, » bA 
Nachdem Wir aber nun beides zur beftdndis 
gen DireftivNorm zu erheben befchloffen ‚has 
ben, und daher für alle Fälle bie erfoberlis 
hen Beftimmungen feftzufezen find, fo ver 
ordnen Wir hiemit, wie folgt: 

1. 

VBonder Stufenfolge, in welder 
fünftig alle Ernennungen zum 

SONORSSSJERRe im Juſtizfache 


geſchehen follen. 
A. Beimeigentlihen RihterPerfonal, 


ge? ) Die erfte Stufe ift die Stelle eines 


Aſſeſſors, eines Zivils und Kriminals 
(5) 


6r — sh 


Adjunkten bei einem Landgerichte, dann 8.) bie "Direktoren des OberAppellazionte 
eines Aſſeſſors bei einem Stadtgerichte gerichts aus den Vijzepraͤſidenten ober 
zweiter Klaffe, worauf auch durch meh Direktoren der Appellajionsgerichte er⸗ 
rere Jahre bewaͤhrt befundene Stadts gaͤnzet Y | 
und Appellazionsgerichts Ak zeſſiſten zu bes 9.) bei Begutachtungen zum Präfidenten 
ruͤckſichtigen jind; eines Appell ajionsgerichts ifl vorzüglich 
2.) alle diefe Affefforen und &bjunften find darauf zw fehen, daß der Uns in Ans 
bie zunächft Berufenen zu dem Aſſeſſors⸗ trag gebrachte Staarsdiener wenigfiens 
Stellm an den Gradtgerichten erfter einige Jahre als Rath oder Direktor 
— Klaſſe. Die KriminalAdjunkten ſollen Mitglied Unſers Ober Appellagiousge⸗ 
jedoch unter übrigens gleichen Verhäfts richts gewefen fen; 
niffen a Eigenſchaften vorzüglich bes 10.) wenn ein im hoͤhern Dienftrange fies 
N — — hendes Judividuum mm eine im Dienfts 
3.) die Aſſeſſoren der Stadtgerichte erſter indere Gtell B. ein Appels 
Klaffe werden‘ a. zu Stadtrichtern, oder —* ” Der ERDE DER: 
. lazionsgerichts Rath um eine Gtabts 
b. neben und mit den Stadtrichtern rihtersStelle anfucht, fo müffen die Ans 
va Uppellszionsgerichesikächen befördert, geftellten derjenigen Klaffe, aus weicher 
Hierin Fonfurriren aber mit denfelben fonft die Wiederbefejung nach der vors 
Unfere Eundrichter ; gezeichneten Ordnung zu gefchehen hätte, 
4) ve erwähnten Aſſeſſoren koͤnnen auch zuruͤckſtehen, wofern an der Qualitaͤt des 
—— — - höheren Kompetenten bezuͤglich auf die 
en indeß die ausgezeichneten Landge⸗ hgefüchte Stelle nichts zu erinnern if; 


richesAffefforen in Konfurrenf treten, 
1.) die bisher normirte Beförderung ger 


und diegleichjeitige Ernennung durch das ' 
Minifterium des Innern erfolgen muß; ſchieht in der Art, daß ſaͤmtliche Indivi⸗ 


5.) bie Direftoren der Stadtgerichte erſter duen berjenigen Klaffe, aus weſcher die 
Klaffe find aus den Appellajionsgerichten Wiederb.ſezung der erfedigten Stelle ers 
zu nehmen, und folgen muß, als berufene Komperenten 
6.) zu den Direktors Stellen beiden Ay angefehen werden, Die Wahl aber 
pellagionsgerichten Raͤthe aus Unferm nur auf das ausgejeichnerefte Subjekt 
DberAppelläzionsgerichte zu wählen; in derfelben fallen fan, und bei übrigens 
7.) die erledigten Raths Stellen im Ober, - gleicher Aualififazion Mehrerer das 
—— — werden aus Dei. zen ae jedoch ift 





— beſezt; und "Küche ju nehmen, welche die eigems 


. „ 
A 
BER 
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thuͤmliche —* der zu beſezen⸗ 
den Stellen vorzüglich erfodert; 


13.) daß die Individuen, welche zu einer 


eröffneten Dienftes Stelle befördert zu wers 
den wuͤnſchen, diefes, durch Bittſchriften 
zu erfennen geben, ift nicht erfoder⸗ 
lich, ſondern es ſoll auch ohne ein ſol⸗ 
ches Bewerben Keiner, dem die nun ges 
fezliche Wahl treffen kann oder muß, auss 
gefchloffen ſeyn; dagegen wollen Wir 

14.) auf die dfonomifche und andere pers 
fönfiche Werhäftniffe der Angeſtellten, 
foviel es ohne befondern Nachtheil des 
Dienftes gefchehen kann, gerne ſchonende 
Kücfiche nehmen, und von der Ueber⸗ 
nahme einer nicht nachgefuchten Befdrs 
derung difpenfiren, Wie weit aber eine 
ſolche Difpenfazion auf die kuͤnftigen 
weitern Weförderungen einen Einfluß 


auſſere, hängt von dem vorgelegenen bes 


fondern Umftänden ab. Endlich 

25.) nehmen Wir von ber feftgefegten Mer 
gel den Fall aus, wenn ganz befons 
bere Verdienſte zu belohnen Uns die 
Pflicht obliegt, jedoch mit der Befchräns 
fung, daß Wir auch über eine ſolche 
Ausnahme das Gutachten der nach dem 
unten folgenden Beftimmungen einfchlas 
genden Behörden einziehen werden, 


B. Bei den Sefretärs und Protofol 


liftenötellen. 
2.) Die bei Unſerm Dber Appellazionsgerichte, 


bei ben Appellazions- und Stadtgerichz 


ten anzuftellenden Sefretäre und Proto: 
kolliſten müffen nach Anleitung der Hof 


—, 


22 
natho Kenzleidrdnung von 1779 Art. 1. 


das — der Rechte abſolvirt has 
ben; 


2.) die dazu —— Sub jekte wer⸗ 


ben in dieſer Eigenfhaft, nach, eben 
ben Megeln angeftellt und befördert, 
welche für das Richterperſonal vorges 
ſchrieben find, infoferne nämlich dieſel⸗ 
ben auch auffie eine Anwendung leiden, 
jedoch haben ſich die Kompetenten 


3.) ber befondern hier eintretenden Kits 


fihten wegen um eine folche Stelle duch 
Bittſchriften oder Anmelden bei ven Vor⸗ 
ftänden zu bewerben, 


II. 


Bon ben jur Wiederbefezung erle 


digter Dienſtesſtellen erfoder—⸗ 
lichen Gutachten. 


„2.) Im Falle der erſten Anſtellung eines 


Adſpiranten zum Staatsdienfte werden 


von denjenigen Stellen, bei welchen er 
fi in Gerichts Geſchaͤften übte, über 


j deſſen Faͤhigkeit und ſonſtige Eigenſchaf⸗ 


ten Die amtlichen Zeugniſſe durch das 
einfhlägige Appellagionsgericht erhoft, 
und mir Öutachten Uns vorgelegt ; 


2.) wird die Anftellung in einem anderen 


Kreife geſucht, als worin der Adfpirane 
praktizirte, fo it auch das Appellazionss 
Gericht jenes Kreifes zur „berichtlichen 
Unzeige aufzufodern,, welche taugliche 
‚Rechtspraftifanten in feinem (Berichts: 
Sprengel vorhanden find, und was den: 
felben etwa von deren Vorzügen vor dem 
fupplizivenden Gubjefte befannt if; 


(5*) 
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3.) wenn es um elgentlihe Befoͤrderung 
zu thun ift, fo haben 

a, wenn AffefforsStellen an ben Stadt 
gerichten zu befegen find, die Appellas 
sionsgerichte des betreffenden Kreif.s, 
worinn nämlich das Stadtgericht geles 
gen iſt, zu welchem ein Subjekt beförs 
dert werden foll, und zugleich die der 
Übrigen Kreife über die in jedem derſel⸗ 


ben auf der geeigneten Stufe ftehenden 


vorzäglihen Subjefte ihr Gutachten 

zu erſtatten; 

B. für etledigte Scaderichters und Appel⸗ 
lazions Raths Stellen muͤſſen die Vor⸗ 
ſtaͤnde der Stadtgerichte erſter Klaſſe, 
und die Appellazionsgerichte, vor allen 
jenes bes Kreifes, worin fh die Bas 
katur ereignet hat, nebſt den übrigen 

ſamtlich mie ihren berichtlichen Gut⸗ 
achten vernommen werden; 

©, bei der Vakatur der Direftors Stelle 
an einem Stabtgerichte erſter Klaffe 
follen die Direftorten der Appellazions⸗ 

- Gerichte des naͤmlichen Kreifes, und 
aller übrigen ihren Vorſchlag abgeben; 

“4, die Wiederbefejung einer erlebigten Dis 
reftors Stelle an einem Appellazionsges 
richte begutachtet das gefammte Direk⸗ 
torium des Ober Appellazionsgerichtes, 
und 

e, bie der RathsStellen im Ober Appellas 
 zionsgerichte Due: oberfte Gerichtshof 
ſelbſt; 

. kommt in Unſerm Ober Appellazionsge⸗ 


ſo hat deſſen Vorſtand, der Praͤſident 
und die Direktoren, gutachtlichen Be⸗ 
richt an Mus zu erſtatten; 

g. in den Fällen unter Buchftaben b. c. 
d. werben Wie die eingelaufenen Bes 
richte duch Unfer geheimes Miniſte⸗ 
rium der Juſtij dom Ober Appellazions⸗ 
gerichte zum Schluß Antrage mitthel⸗ 

len laſſen. 

4.) In jedem ju erſtattenden Gutechte 
ſind drei Subjekte in motivirten Vor⸗ 
ſchlag zu bringen, und da, wo dieſe 
Vorſchlaͤge zur weiteren Begutachtung 
an das DberAppellazionsgeriht gelans 
gen, bat dieſes oberfie Tribunal aus 
fäntlihen in den Berichten genannten 
" Subjeften drei in firengere Auswahl zu 
bringen; wenn es ſich nicht aus beizufuͤgen⸗ 
ben Gründen genoͤthiget ſiehet, andere 
beffer qualifizierte Individuen zu benennen ; 

5.) das DOberAppellajionsgericht ſowohl, 
als die übrigen zu gutachtlihen Wors 
ſchlags Berichten aufgefoderten Behörden 
und Stellen find babei an bie oben us 
ter ber Rubrik I. vorgefchriebenen Res 
geln firenge gebunden, und Wir machen 
es ihnen zur befondern Pflicht, fih das 
von auf Peine Weiſe zu entfernen; damit 

6.) die Berichte nicht ohne Noth verviel⸗ 
fältiget werden, ift jedesmal, wo eine 
Beförderung mehrere Wafaturen verams 
laßt, auch auf deren Wiederbefezung zu⸗ 
gleich der Vorſchlag zu richten. 

Wir wollen, daß einzig und allein anf 


richte eine Direktors Stelle zu: befezem, : dieſem vorgezeichnetem Wege zu einer. Auſtel⸗ 
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fung oder Befdrderung zu gelangen ſey, und 
Die dagegen eingereichten Geſuche oder Wors 
ftellungen follen ohne Entſchließung zu ben 
Alten gelegt werben, 

Damit diefe Unfere aus landesväterficher 
Sorgfalt für die möglichfte Vervolllommnung 


der Rechts Verwaltung entfpringende, das 


wahre Wohl Unferer getreuen Unterthanen 
lediglich bezweckende Verordnung zu Jeder⸗ 
manns Wiffenfchaft gelange, und die im Ju⸗ 
ſtij Fache bereits angeſtellten Staatsdiener zu 
ihrer Beruhigung und Aufmunterung dar⸗ 
aus die Gewißheit erhalten, daß Befoͤrde⸗ 
rungen durch Auszeichnung im Dienſte allein, 
‚aber auch ſicher zw erreichen ſtehen, fo bes 
: fehlen Wir, daß diefelbe duch das Megier 
zungsblart- öffentlich befannt gemacht werde, 
Wien den 24. Sinner 1815+ 
mar Joſeph. | 
Vdt. Graf Reigersberg. 
Auf Ehniglichen allerhbchften Befehl 
‚ber Generals Sekretär 
fi von Nemmer. 
——————— — — 
(Allgemeine Beſtimmung der Schulſprengel Ver⸗ 
haͤltniſſe.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Nachdem die Verordnungen, welche wegen 
Regulirung der SchulfprengelPflichtigfeit 
unterm 10. Mai 1310. und 4, September 
1813. ergangen find, in der Anwendung 
mancherlei Auftände gefunden, und verfchier 
dene Anfragen veranlaße haben, iſt beſchloſ⸗ 
. fen worden, diefe Verhäftniffe mie Ruͤckſicht 


auf Die über die Purififazion ber Pfares 


w 


fprengel gegebenen Verordnungen vom 6. 
März 1810. und 13. Juli 1811. (Reggsbl. 
1810. ©. 177. und 1811. ©. 891.) in 
ihrem ganzen Umfange zu beftimmen, und 
darüber nachftehende Allgemeine Werordnung 
zu erlaffen: | 

I. Der Schuffprengel wird in ber Regel 
duch den Pfarrfprengel beftimmt, und ers 
ſtreckt ſich, wie diefer leztere, nicht nur auf 
alle einzelnen zu einer Pfarrei gehörigen Orts 
fhaften und Einzelnwohnungen oder ſoge⸗ 
nannten Einoͤden, fondern auch auf bie zu 
bemfelben Pfarrfprengel gehörigen einzelnen 
Konfeffionsverwandten Familien, die in eis 
nem der benachbarten Pfarrfprengel einer ans 
dern Konfeffion wohnhaft find. 

IH. Da jeboch die gänzliche Gleihfellung 
des Schulfprengels mit dem Pfarrfprengel 


in diefem ganzen Unfange nur da wirklich in 


Anwendung fommen fann, wo fämtlicdhe zu 
einer Pfarrei gehörigen Familien im ber-Rage 
find, ihre Kinder in eine Schule berfelben 
Pfarrei, entweder in dem Pfarrorte felbft 
oder in einem ihrer Fifials oder Parochials 
orte ſchicken zu koͤnnen; viele der beftchenden 
Pfarefprengel aber theils der Konfeffion nach 
fo vermifcht, theils der örtlichen Lage nad 
fo zerſtreut find, daß für einzelne Parcchials 
orte und Parochianen der Beſuch einer 
Schule ihrer Pfarrei burch weite Entfernung 


oder Ungangbarfeit ber. Wege oft fehr ers 
ſchwert, bisweilen fogar ganz unmöglich ift: 


fo find in folchen Fällen zur Erleichterung 
und: Sicherung des Schulbefuches folgende 


veraͤnderte Einrichtungen ber Equlipren: 


° 
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gel als Ausfunftsmittel in Anwendung zu 4.) wo aber auch diefe Auskunft einer, 
bringen : folhen fhon bejtehenden Schule eines 


4.) Bei ganzen Filial⸗ oder Parochialorten 
‚gleicher Konfeſſion, die fo gelegen find, 


benachbarten Kirchſriels fih nicht fän: 
be; dagegen aber für einen ſolchen Ort 


daß fie weder die Pfarrfchufe felbft, noch 

eine Filials oder Parochialfchule derfelben 

> Pfarrei befuchen können, ift 

a.) zundrberft zu fehen, ob ſich nicht für fie 
eine eigene, oder eine mit andern Orten 
desfelden Pfarrfprengels gemeinfame 
Parochialſchule neu begründen laſſe; 

b.) wo dieſe Maßregel unausführbar ger 
funden wird, ift zunächft Bedacht dar⸗ 

‚auf zu nehmen, ob nicht dadurch ger 

holfen werben koͤnne, wenn ein folder 
Dre von feinem bisherigen Pfarrvers 
bande getrennt, und mit einer benachs 
barten Pfarrei verbunden würde; wozu 
auch fhon, fowohl in der allgemeinen 
Verordnung vom 6. März 1810. (Res 
gierungsbl. 1810. ©. 177.) als au 
in der oben erwähnten Entſchließung 
vom 4. September 1813, Vorfchriften 
gegeben find, welche forgfältig einges 
halten werben follen; 

€.) wo die Umpfarrung eines folchen Or⸗ 
tes in Ruͤckſicht fiechlicher oder anderer 
Örtlicher Verhaͤltniſſe unausführbar waͤ⸗ 
re, und dagegen eine benachbarte Pfar⸗ 
zei gleicher Konfefjion eine Schule ans 
böte, die den Kindern jeneg Ortes nahe 
und zugänglich genug wäre „ um fieregele 
mäßig befuchen zu koͤnnen, da find diefe 
Kinder in jene Schule der benachbar⸗ 

ten Pfarrei einzumeifen; 


durch Bereinigung mit andern Parochial⸗ 
orten einer oder auch mehrerer angrens 
gender Pfarreien fich eine gut gelegene 
Parochialſchule nen errichten ließe, da 
ift als Aushilfsmittel verſtattet, auch 
Drte mehrerer verjchiedener Pfarreien 
in einem folchen befondern Schulverband 
zu bringen; 

e.) mo keines dieſer Aushilfsmittel Anz 
wendung fände, ift für den Schulunters 
richt wenigftens durch Aufftellung eis 
nes fogenannten Winterfchulbalters zu 
forgen. 


2.) In Ortfchaften verfchiebener Konfefe 


fion, die bisher eine gemeinfchaftliche 
Schule hatten, behält es bei diefer Eins 
eichtung fein Verbleiben; fo fern nicht 
der eine oder der andere Theil cine Aen⸗ 
derung ausbrüdlih verlangt, und für 
beide Theile durch Errichtung einer neuen 
Schule, entweder aus den Drtseinwohr 
nern gleicher Konfefjion allein, oder 
duch Beiziehung benachbarter Konfef 
fionsverwandter Drte, geforgt werden 
kann. 


3.) In Anſehung einzelner in einem Kirche 


fpiele anderer Konfeffion wohnenden Pas 
eochianen, bei welchen noch weit öfter 
als bei ganzen Parochialorten der Fall 
eintritt, daß fie durch Entfernung oder 
Beſchwerlichkeit des Weges an dem Bes 
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ſuche einer Schule ihrer Konfeſſion vers 
hindert ſind, behaͤlt zwar der Grundſaz, 
daß fie derjenigen Pfarrei ihrer Kons 
feffion, welcher fie im firchlicher Bezies 
hung zugewiefen find, auch in Ruͤckſicht 
der Schule zugehören, im Allgemeinen 
feine Gültigkeit. Allein dadurch ift ihr 
nen fo wenig unterfagt, ihre Kinder in 
die Schule ihres Wohnortes zu ſchicken, 
daß diefe vielmehr, fo fern nicht bewies 
fen werden fann, daß auf eine andere 
Weife für den noͤthigen Schulunterricht 
derſelben hinlänglich geforgt fey, zum 
Beſuch ihrer Ortsſchule anzubalten find. 
Wie es indiefem Falle mit dem Religionss 
unterrichte ſolcher Kinder zu halten fen, 
ift son dem Pfarrer ihrer Konfeffion ans 
zuordnen; welcher auch darüber zu was 
chen har, daß der Schulunterricht - ders 
felben nicht verfäumt werde. 


I. Was die Auffihe Über Schufe, und 


und Religions Unterricht entweder in eis 
ner Öffentlichen Schule oder zu Haufe 
erhalten; wie denn auch ohne Vorwiſſen 
und Einwilligung derfelben ein ſchul⸗ 
pflichtiges Kind in dem ganzen Umfange 
bes Pfarefprengels dem öffentlichen 
Schulbeſuche entzogen werden darf. 


2.) In den oben bezeichneten Faͤllen ber 


Ausnahme von der Regel 

a.) fteht die aus Ortſchaften verfchiedener 
Pfarreien errichtete Parochialfchule uns 
ter der LokalSchulinſpekzion derjenigen 
Pfarrei, in deren Bezirk die Schule 
ihren Siz erhält; 

b.) damit jedoch bie dabei betheiligten 
übrigen Pfarrer über die zu ihrem Kirchs 
fpiel gehörigen Kinder in Anfehung des 
Schulbeſuches ſich der Theilnahmenicht 
entfchlagen oder daran gehindert wer: 
den, fo wird ihnen die Mitaufſicht zus 
esfannt, und fie haben ſich wenigftens 


Schuldefuh überhaupt anbelangt, fo wird 
darüber Folgendes feftgefezt: 
1.) In der Regel fichen der obigen allges 


beider alljährlichen Schulpruͤfung felbft 
auch in dee Schule einzufinden, um 
fi von dem fleifigen Schulbefuche und 


meinen Beftimmung gemäß fämtliche zu 


dem Umfang bes Pfarrfprengels gehörii _ 


ge Schulen und fehulpflichtige Kinder 
unter der LokalSchulinſpekzion desfelben 
Sprengels, welche gemäß der Amts In⸗ 
ſtrukzion für die LofalSchulinfpefzionen 
$.2. und 3. (Reggsbl. 1808. ©. 2493.) 
angeordnet feyn foll, und welche befons 
ders daräber zu wachen hat, daß alfe 
ihrer Aufſicht untergebenen Kinder ohne 
Yusnahne den vorſchriftmaßigen Schul 


den Fortfchritten der Schulkinder ihres 
Kirchfprengels zu überzeugen; 

e.) in Unfehung der. vereinzelt in dem 
Kirchfpiele „einer andern Konfeffion 
wohnhaften Parochianen werben die 
beiden Pfarrer, der des Wohnortes 
und ber ihrer Kirche, zufammenmwirs 
fen, durch gemeinfchaftliches Beneh⸗ 
‚men dafür zu forgen, daß der nöchige 

Schulunterricht an den Kindern folcher 
Patochianen nicht verſaͤumt werbe. 
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"IV. Was endlich die Verbindlichkeit ber 
teift, zum Unterhalte ber Schulen und ihrer 
Lehrer beijuſtagen fo haben 
a.) die zu einer Parochiaffchufe vereinigs 

ten Orte die Koften derfelben gemeins 


ſchaftlich zu tragen, md find: dagegen 


von Beiträgen iu andern — be⸗ 
‚feeitz; ... > 
g ) in „Anfehung dee Konfef ons lWerhälts 
niſſe iſt ſchon durch die GeneralVer⸗ 
orbnung über die Umlagen für Ger 
mein‘ e Bedürfniffe Art, 22. (Reggebt. 
"1812. ©. 329.) die Befreiung von 
Beiträgen zu einer Schule einer andern 
RKaonfeſſion ausgefprochen ; 
e.) bie Anfprüche, welche bei den nad 


obigen Morfchriften vorzunehmenden, 


SchuffprengelBeränderungen und Eins 
richtungen neuer Schulen fowohl in Ans 
fehung anderer theils präfärer, theils 
fundazionsmäßiger Geld; oder Naturals 
Meichniffe erhoben werden möchten, find 


nach den Normen zu emtfcheiden, die 


“in der allgemeinen Verordnung vom 
19. März 1812. Reggsbl. 1812. ©. ) 
537.) die StofgebührenEntrichtung an 


«4 


* 


treffend, aufgeſtellt ſind, und auf jene 
Verhaͤltniſſe eine gleichmaͤßige Anwen: 
dung finden. 


Nach dieſen —— find. ſowohl 
bei kuͤaftig vorkommenden Schulſprengel⸗ 
Purifikazionen, wo ſolche noͤthig gefunden 
werben, die begutachtenden Anträge zu fafs 


Pfarrer einer fremden Konfeffion ‘bes 


— * 
fen, als auch die wegen ähnlicher bereits 


geſchehener Vaanderungen obwalteude Ans 
ſtaͤnde it heben, 


München den 22. Jänner 1815, 


Yus 
Seiner Majeftät des Adnigs Spezial Vollmacht. 
Graf von Montgelas. 
Auf Poniglichen allerhbchften Befehl 
ber Generals Sekretaͤr 
5. von Kobell. 





Belanntmahungen. 


(Die Einberufung der proteftantifhen Pfarramtss 
Kandidaten zu den Terminen der Anftellungss 
Prüfung im Jahre 1815. betreffend. ) 

Zur Anftellungs Prüfung der proteftantis 
fchen PfarramtsAanditaten vor dem Löniglis 
chen GeneralKonfiftorium in München find 
in dem Laufe des heurigen Jahres folgende 
Termine beftimmt worden : 

- IL vom 23. 29. April, 

I. s 28.Mai— 3. Juni, 
I. s 25. Juni — 1. Juli, 
WV. s 3% 29. Juli, 

Es wird diefes dadurch mit der Weiſung 
befannt gemacht, daß außer denen zu dem obis‘ 
gen Terminen ausdrüdlich einberufenen Kans 
didaten, dann denen, welche ſchon im vorigen 
Sabre einberufen, aber zu erfcheinen verhins 
dert waren, auch alle diejenigen Individuen 
diefer Klaffe, welche entweder von Privat⸗ 
Patronen zu mittelbaren Pfarreien präfens 
tirt zu werden Hoffnung haben, oder ſchon 
in proviforifcher Anftellung, und in Schuls 
ämtern fich befinden, und um Verleihung 
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unmittelbarer Pfarreien fich melden wollen, XXXI.) fich zu rechter Zeit zu diefer Prüs 
nach Vorfchrift der Verordnungen vom 23. fung anzumelden, und ihrer Eingabe die vers 
Sänner 1809. Abſchnitt II. $. II. und III. ordneten Motizen und Zeugniffe im gehöriger 
(Reggsbt. von 1809, St. XI.) und vom Form und auf Siegelpapier beizulegen haben. 
27. Juni 1810, (Reggobl. von 1810. St, Münden den 21. Jänner 1815. 
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Dienſtes Nachrichten. 


Seine konigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 

folgende Beſtimmungen zu treffen. 
Im Monate Dezember 1814. 

am 23. dem vorherigen Forſtinſpekzions⸗ 
Gehilfen und dermaligen Lieutenant des freis 
willigen Huſaren Regiments Friedrich Frei⸗ 
herrn von Guttenberg, die propiforifche 
Verwaltung der Forftrevier Schwaningen 
zu übertragen; E 

am 29. in bie bei dem GeneralKommifs 
fariate des Mainfreifes durch Todfall 
erledigte erſte KreisfanzelliftenStelle ben 
bisherigen zweiten Kanzelliften Friebeich 
Zijner, im die zweite, ben bisherigen 
dritten Kanzelliften Karl Friedrich Jobke, 
in die dritte Stelle den bisherigen ſuper⸗ 
numeraͤren Kanzelliſten Friedrich Modrach 
vorruͤcken zu laſſen. 
Ferners bei dem General Kommiſſariate 
des Illerkreiſes in die durch Verſezung des 
vormaligen erſten Kanzelliſten Franz S hirs 
mer, als Holzinſpektor nah Innsbruck ers 
Tedigte erſte KanzelliftenStelle, ben bisheri⸗ 
gen dritten Kanzelliften Tiber Sailer, 
zu verleihen, in die dadurch erledigte 
dritte KanzelliftenStelle den bisherigen vier: 
ten Kanzelliften Alois Gebler, fo wie in 
die vierte Stelle den bisherigen nicht ftatuss 
mäßigen Kanzelliften Ferdinand Ebert, 
vorruͤcken zu laſſen. 

Im Monate Jaͤnner 1815. 

am 3. bei der Filialkotto Adminiſtrazion 

in Nürnberg den zweiten Reviſor Joſeph 
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Giel, zum erfien, den dritten Nevifor Friede 
rih Kern, zum zweiten, und ben Acceſ⸗ 
fiften Joſehy Handlmair, jum britten 


Reviſor zu ernennen; 


am 6. den Aſſeſſor bei dem Landgerichte 
Muͤnchen Karl Bachmann, an bie Stelle 
des entlaffenen FisfalAdjunften Kammel, 
zu Bamberg zu befördern; 

am 14. bei der Finanz Direfjion des Mains 
kreiſes, den bisherigen Juſtifikazions Gehil⸗ 
fen Franz Metzger, zum dritten; den 
Chriſtoph Wolf, zum vierten bei der Fir 
nanzDirefjion des UnterDonaufreifes ; dem 
bisherigen JuftififazionsGehilfen Karl Albert 
Stobäus, zum dritten, und den bisher 
bei der Steuer » und DomainenSefzion funfs 
zionirenden Juſtifikazions Gehilfen Joſeph 
Walburg, zum vierten Rechnungs Gehil⸗ 
ſen zu ernennen; 

den ehemaligen Umgeldamts Kommiſſaͤr 
Franz Stofar von Neuforn, als Komus 
nalAdminiftrator in Negensbung proviforifch 
anzuftellen ; 

am 17. den Kanzelliften der Studien Sek⸗ 
zien bei dem Minifterium des Innern Karl 
Picor, die nachgeſuchte Entlaffung aus 
den königlichen Dienften zu ertheilen; 

enblih am 19. den GtabtgerihrsAffeffor 
zu München Joſeph von Teng, tie bei 
dem dortigen Wechfel: und MerfantilGes 
richte erfter Inſtanz erledigte Aſſeſſers Stelle 
zu verleihen, und den bisherigen Landge— 
richts Akltuar Freiheren Adamvon Schleich, 
zu Randehut zum Affeffor bei dem dortigen 
Stadtgerichte zu befördern. 
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Regierungsblatt. 





VI. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 8. Februar 1815. 








Verordnung. 





(Das SalpeterWefen ‚ und insbeſondere bie 
kuͤnſtliche SalpeterErzeugung betreffend.) 
Wir Marimilian Sofepb, 

bon Gottes Gnaden König von Baiern, 


Mr haben in ber Abficht, bei Ausübung 
des Salpeter Regals alle mögliche Erleichte⸗ 
rung eintreten zu laffen, befchloffen, die bereits 
in den Mandaten vom 6. Yufi 1803, und 
26. Juni 1807, unter gewiffen Vorausſe⸗ 
jungen bewilligten Begünftigungen nicht nur 
hiermit zw beftätigen, fondern auch näher 
zu beftimmen und zu erweitern, 
Wir verordnen demnach: 

F. 1. Jedem Unterthan fteht frei, nach 
vorläufiger Anzeige beifeiner Polizei Behoͤrde, 
auf feinem Eigenthum, den Rechten Dritter, 
und den Polizeißefezen unbefchadet, Planta⸗ 
gen zur Erzeuguͤng fünftlichen Salpeters, mit 
oder ohne Giedereien, anzulegen, 

Zu folhen Anlagen bedarf es weder eis 
ner befondern Konzeffion, noch werden: das 
von GewerbsAUbgaben entrichtet, 

2. Auch den Gemeinden auf dem Lan⸗ 
de kommt eine gleiche Berechtigung zu, Sal⸗ 
pererPlantagen anzulegen, und fie Fönnen 


STRLISTBECA 
REGIA 
"TONAUENSIS 





diefe Berechtigung entweder unmittelbar, 
durh allgemeine Zufammenmwirfung, oder 
durch Privarlinternehmer, mit welchen fie 
übereinfommen, in Ausübung bringen. 

Ge 3. Jede Gemeinde, welche an die 
Saliterer des Bezirks fo viel Fünftlich zuber 
reiteter, zum Sieden tauglicher Erde liefert, 
als bisher dafelbit gegraben wurde, erwirbt 
ſich die vollftändige Befreiung von allem 
SalpeterÖraben in ihren Gebäuden, und 
genießer diefe Befreiung fo lange, als mie 
ber Lieferung der nämlihen Quantität in 
den fonft beftimmten GrabTerminen fortge; 
fahren wird, 

G. 4. Wenn die Mehrheit der Gebaͤu— 
deBeſizer in einer Gemeinde, um die Ber 


‚freiung vom GalpeterÖraben zu erhaften, 


bie Anlegung von Plantagen verlangt; fo 
barf fih die Minderheit der — 
hiezu nicht entziehen. 

F. 5. Staͤdte, welche mit — Por 
lizei Direfzionen oder Polizei Kommiffariaren 


beſezt find, bleiben zwar vom Salpeter Gra⸗ 


ben frei, werden aber, ' damit auch ‚fie zu 
dem besfallfigen Staats Bedürfniffe das 
Ihrige beitragen, verbindlich gemädht, ei— 
gene Salpeter Plantagen, auf Rechnung der 


KommunalKaffen, nach einem von. den 


(7) 
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Generalftreis: und LofalKommiffariaten 
Benehmfich mit der ZeughausHanptdirefjion 
zu beftimmenden Verhaͤltniſſe, anzulegen und 
zn unterhalten. 

$. 6. In Städten der erften Alaffe, 
fo wie in allen Kreishauprftädten follen 
mit den Plantagen zugleich Siedereien vers 
bunden werden, j 

Zur erften Anfchaffung der Geräche wird 
aus den StaatsKaffen ein verhäftnigmäßis 
ger Beitrag entrichtet , worüber die General: 
. Kreis: und LofalKommiffariate, unter Vor⸗ 
legung der Koftenverzeichniffe, nähern guts 
aͤchtlichen Antrag zu erftatten haben. 

G. 7. Die Einleitungen zu den in ben 
SI. 5 und 6 bezeichneten Anlagen follen 
unverzüglich getroffen, und bie Plantagen 
Tängftens bis zum 1. Mär; 1816, bie Gies 
dereien aber fobald als die Erträgniffe der 
PM antagen es zulaffen, im Gang gefejt 
werden, 3 

$. 8. Die Pantagen und Giedereien 
in den benannten größern Städten follen 
denjenigen Landbewohnern und Privatlin: 
ternehmern, welche ſich über das Verfahren 
bei der Lünftlichen SalpeterErzeugung duch 
Augenſchein näher unterrichten wollen, als 
MufterAnftaften jederzeit offen ftehen, 

$. 9. In der Haupt und Reſidenz⸗ 
ſtadt Münden wird auf Rechnung ber 
StaatsKaffe, eine befondere MufterPlans 
tage und Giederei, als Attribut der phys 


ſikaliſchen Klaffe der Akademie, zu neuen ' 


Verfuchen, errichtet, und bie daſelbſt ge: 
machten gemeinnüzlichen Erfahrungen follen 





von Zeit zu Zeit öffentlich befanut gemacht 
werben, 

. $. 10. Vorlaͤufig wird — von ber im 
Verlage des J. Leonhard Schrag zu Nürns 
berg herausgefommenen Schrift‘, unter dem 
Titel: „Faßliche Unleitung jur Sat 
peter&rzgeugung,befonders für de: 
wohner des platten Landes, eine 
verhäftnißmäßige Anzahl von Erempfaren 
an die General: Kreis; und LofalKommifs 
fariate abgegeben, und von diefen an die 
PolizeiBezirfe und Gemeinden unentgeld⸗ 
fich vertheilt, 

F. 11. Bis auf weiters darf jue 
fünftlihen SalpeterErzeugung feine Erde 
aus Stallungen, Scheunen, Schupfen, 
und andern zur natürlichen Hervorbringung 
des Salpeters beftimmten Orten genommen, 
noch weniger bürfen diefe Orte dem Wachs: 
thume des GSalpeters durch Ueberfchüttung 
mit Gteinen, Lehm&rde, Sand, Gries 
und dergleichen entzogen, oder die Salpeters 
Erde zu oͤkonomiſchem Gebrauche verwendet 
werden; bei Strafe des Erfazes. 

$. 12. Was in den Plantagen der 
Privaten, oder der Etadt: und Landges 
meinden an Galpeterrde gewonnen, und 
nicht zum vollendeten Salpeter verarbeitet 
wird, darf vor der Hand nirgends, als in 
ben Öffentlichen Siedereien, welche die Zeug: 
HausHauptbirefjion hiezu beftimme, abges 
fezt werden. 

$. 13. Desgleichen darf noch zur Zeie 
ber in den Gicdereien der Privaten und 
Städte hervorgebrachte Salpeter nur an 
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die vom eben diefer Behoͤrde bezeichneten 
Niederlagen verkauft werben. 


$. 14. Jeder andermeise Handel und 
Unterſchleif mit Salpeter Erde und Gab 
peter, fowohl im Inlande als mittels Ver⸗ 
sriebs nach dem Auslande, bleibt bei Kom 
fisfajion, und einer Geldbuße, welche dem 
eins bis dreifachen Werth des unrechtmaͤßig 
abgefejten Vorraths gleich kommt, unters 
ſagt. 
F. 15. Die Preiſe bes eingelieferten 
Salpeters richten ſich nach denjenigen, wel: 
he den Saliterern bezahlt werben, 

Die Preife der eingelieferten Erde wers 
den durch Lebereinfommen mit deu Galis 
terern feſtgeſezt. 

HS .—. 16. Zur Beförderung der kuͤnſtli⸗ 
chen EalpererErzeugung werden einsweilen 
auf ſechs Jahre, vom Jahre 1816 anfan⸗ 
gend, fuͤr diejenigen PrivatUnternehmer 
oder Landgemeinden im jedem Kreiſe, wels 
che die größte Quantität reinen Salpeters 
oder gut zubereiteter Salpeter Erde einlie: 
fern, Prämien, und zwar in den erſten drei 
Fahren von 15, in ben lezten drei Jahren 
aber von 10 Prozent des Werthes zuge: 
ſichert, und aus den StaatsKaffen bezahlt. 


$. 17. In jedem Kreife werden in den 
drei erfien Jahren zwei, in dem drei fol: 
genden Jahren aber eine Prämie diefer Art 
vertheilt. 
G. 18. Die Zeughaus Hauptdirekzton 
wird zu dieſem Ende die Einleitung tref—⸗ 
fen, daß die eingelieferten Quantitaͤten 
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Pünftlich erzeugten Salpeters oder kuͤnſtlich 
erzeugter Salpeter Erde genau verzeichnet, 
und mit Ende jeden Jahres die geeigneten 
Auszüge zur Vertheilung der Prämien vor⸗ 
gelegt werben, welche fofort öffentlich bes 
kannt gemacht wird. 

Um Unterfchleife zu verhäten, müffen 
biejenigen, welche wegen gelieferten Sal⸗ 
peters um den Preis Fonfurriren, durch 
obrigfeitliche Zeugniffe hinlaͤnglich nachwei⸗ 
fen, daß diefer Safpeter wirklich kuͤnſtlich 
erzeugt, und nicht auf gewöhnlichen Wege 
gewonnen worden fey. 


F. 19. Bon den PolizeiBehörben in 
den Städten und auf dem Lande follen 
über alle in ihren Bezirken ſchon errichtes 
ten, oder neu entfichenden Plantagen und 
Siedereien VBerzeichniffe angelegt, und Aus⸗ 
züge davon mit dem 1. Dftober des Jah—⸗ 


tes 1815 ben GeneralKreis- und Lokal⸗ 
Kommiffariaten, und durch diefe der Zeug— 


haus Hauptdirekzion mitgetheilt, auch bar 
ſelben jaͤhrlich am naͤmlichen Termine die 
Zu: und Abgaͤnge eroͤffnet werben. 


F. 20, Den Land; und Herrfchafts: 
gerichten liegt od, die untergebenen Ger 
meinden zur Beförderung dieſer auf ihren 
eignen Vortheil berechneten Anordnungen 
zu ermuntern ; die Art und Weiſe, wie 


nah ben LofalBerhäftniffen die Ausfühs 


tung entweder duch gemeinfchaftlihe Zur 
fammenwirfung der Gemeindeglieder, oder 
duch Vereinigung mehrerer Gemeinden, 
oder durch Lebereinfommen mit Privag 


— 


10% 


Unternehmern, am leichteſten und zweck⸗ 
mäßigften. bewirkt werben. kann, zu ver 
mitteln; und in. dem Falle, wo entweder 
ein Beitrag aus den KommunalKaſſen, 
oder die Verwendung eines in Kommunal; 
Eigenthum befindlihen Grnndftüdes noch 
wendig oder nüzlich fenn follte, Die geeig: 
neten Anträge an bie vorgefejten General 
KreisKommiffariate zu erftatten. 


$- 21. Wenn über die Vollziehung 
ber vorftehenden Beflimmungen zwiſchen 
den Mitgliedern einer und derfelben Ge: 
meinde, oder jwifchen verfchiedenen Gemein⸗ 
den, befonders in Anfehung des Mafftabes 
der Konfurrenz, oder in Anfehung des Mes 
bereinkommens mit den Privarlinterneh: 
mern und dergleichen, Gtreitigfeiten ent 
ftehen follten,, fo haben hierüber die untern 
PolizeiBehoͤrden in erfier, und die Ge 
neralKreis +» und LofalKommiffariate in 
zweiter und lezter Inſtanz nach adminiftra: 
tiven Nücfichten und LofalBerhäfeniffen zu 
entfcheiden, 


$. 22. Eben dieſe Kreisftellen follen 
ihre Bemerfungen und Beobachtungen über 
ben Gang und die Fortfchritte der kuͤnſtli⸗— 
hen SalpererErzeugung, und über die 
allenfallfigen Hindernifje und Befoͤrderungs⸗ 
Mittel derfelben in ihre Jahresberichte 
mit aufnehmen, und Überhaupt diefem Ge: 
genftande alle Aufmerkſamkeit und eine fort; 
währende thätige Vorſorge widmen, 


F. 23, Schlüglih hat es in allen 
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durch bie - gegenwärtige Verordnung nicht 
ausdruͤcklich abgeänderten Punkten, bei 
den DBeftimmungen der Mandate vom 
6. Juli 1803, und 26, Juni 1807, über 
die Verhältniffe des Salpeter Weſens, pros 
viforifch fein Verbleiben. 

München den 28. Jänner 1815. 


Aus Seiner kduiglichen Majeſtaͤt Spezial 
Vollmacht. 


Graf von Montgelas. 


Auf kdniglichen allerhbchſten Befehl 
ber GeneralSekretaͤr 
8. von Kobell. 





Befanntmahungen. 





(Die Verlaſſenſchafts Verzeichniſſe der fämtlichen 
Lands Herrfhaftss und Drtögerichte filr 
das Etats Jahr 1844 betreffend.) 


Miniſterium der Juſtiz. 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Nachfolgende ſummariſche Ueberſicht al: 
ler bei den koͤniglichen Landgerichten, dann 
Herrſchafts- und Ortsgerichten in Verlaſ— 
ſenſchaften im Etats Jahre 1873 geleiſteten 
Arbeiten werden hiemit oͤffentlich bekannt 
gemacht. 

Muͤnchen den 30. Jaͤnner 1815. 

Graf Reigersberg. 


Durch den Miniſter 
der GeneralSekretaͤr 
von Memmer. 
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ssmwartae vVeberfidt:; 
aller 
bei den Pänigfichen — dann Herrſchafts⸗ und Ortsgerichten in Verlaſſen 
ſchaſten im Etats Jahre 1843 geleiſteten Arbeiten, 








gandgeridte VerlaffenfhaftsBehandlungen, 

















dann S — 
Herrfhaftss Summe 
und aller in diefem 
Drt8ßeridte Etats Jahre noch Verrichtungen 
des aunbhangigen — in 
Verlaſſenſchaſten. — dieſem Etats Jahre. 
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Sizung des geheimen Rath, feiner walzenden Grundſtuͤcke in ber 
— Steinbuͤhler Markung. 

In der koͤniglichen geheimen Raths- 2) Der Rekurs des Thomas Jahrſtorf⸗ 
Sizung vom 19. Jaͤnner 1815 wurden fer zu Ahauſen, Landgerichts Landau 
nachfolgende Nefursgegenftände entfchieden: im Unter Donaufreife, gegen die Gemein; 

1) Der Rekurs über die Beſchwerde des de der Stabt Landau wegen Waid Ent⸗ 

Kaufmanns Schoch von Nürnberg, ſchaͤdigung. 

wegen Quartiers Belegung ruͤckſichtlich 3) Der Rekurs bes Anton Stödt, 
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‚Handelsmann in Braunan, gegen bas 
Fönigliche Hallamt München, 

4) Der Refurs des Bierbraͤuers Joſeph 
Schaidinger zn Radſtadt im Sal⸗ 

aachtreiſe, gegen das koͤnigliche Ober⸗ 

Aufſchlagamt. 

5) Der Rekurs des Melbers Will zu 
Lanerſtadt, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt im 
Rezatkreiſe, wegen Gewerbsſtreits mit 

den Baͤckern Walther und Kräßer 

allda. 

Zivil Verdienſtorden ber baieris 

ſchen Krone. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben nach⸗ 
ſtehenden Individuen die Auszeichnung des 
Zivil Verdienſtordens der baieriſchen Krone 
zu gewaͤhren geruht. 

Als Großkreuze: 
durch Ernennung vom 25. Jaͤnner 1814, 
Mar Freiherr von Lerchenfeld, dermal 
Hofkommiſſaͤr in Würzburg (fiche Reggsbl. 
son 1814. ©. 254); 

von 27. Mai 1814, Anton Freiherr 
von ‚Certo,. königlicher geheimer Rath , 
außerordentlicher Gefandter und bevollmaͤch⸗ 
nigier Miniſter; 

Wilhelm Freiherr von Hertling, koͤ⸗ 
niglicher Kaͤmerer, außerordentlicher Ge⸗ 
Jandter und bevollmaͤchtigter Miniſter; 

vom’ 24. Auguſt 1814, Chriſtoph Adam 
Eudwig Freiherr von Dienheim, Dom; 
dechant und Präfident des Appellazionss 
gerichts, und des Erjbifhöflihen General; 

Bilariars in Aſchaffenburg (fiche Reggsbl. 
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von 1814 S. 1459); ' Johann Philipp 
Jakob Nepomuf Graf von Elz, Präfis 
bent des WahlKollegiums in Afchaffenburg 
(fiehe Reggsbl, von 1814 ©. 1459); Freis 
here von Pfirdt, Dberfthofmeifter im 
Aſchaffenburg (fiche Reggsbl. von 1814 
©. 1459); | 

vom ‚28. Yuguft 1814, Lorhar Frei: 
herr von Gebfartel, Domdehant in 
Würzburg; Friedrich Freiherr von Reis 
gersberg, geheimer Rath in Würzburg ; 
Friedrich Freiherr von Späth, Hofmar—⸗ 
fall in Würzburg. 

Als Kommanbeurs: 

durh Emennung vom 27. Mai 1814, 
Karl Freiherr von Drechſel, Generak 
Poftdirefror; Karl Auguft von Ringel, 
geheimer LegajionsKach ; Freiherr von 
Shleih, Gmeralfommiffär des far: 
freifes, von Wolf, geh:imer Rath und 
MWeihbifchof in Negensburg ; 

vom 24. Auguft 1924, Ignaz Freis 
herr von Gruben, vormals großherzoglich⸗ 
franffurtifher bevollmächtigter Winijter in 


Aſchaffenburg (fiche Reggsbl. von 1814 


©. 1459); _ Karl Joſeph Hieronimus Freis 
here von Kolborn, Weihdifchof in Aſchaf⸗ 
fenburg (fiche Reggsbl. von 1814. ©. 
1459); Mar Graf von Hazfeld, Dom: 
kapitular in Aſchaffenburg (fiche Reggsbl. 
von 1814. ©, 1459) ; Franz Erwin Graf von 
Schönborn, KreisKommandant in Aſchaf⸗ 
fenburg (fiehe Reggsbl. von 1314. S. 145 9); 

vom 28. Auguft 1814, Johann Mer 
pomuf von Henebrith, geheimer Staates 
Rath in Würzburg; Chriftian von Wag⸗ 
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sier, geheimer Staats Rath in Würzburg ; 
Karl Alerander Freiherr von. Werned, 
Präfidene der Landesdirefjion in Wuͤrz⸗ 
burg; Karl Philipp Freiherr von Würz 
burg, Präfidene in Würzburg; Grego— 
rius von Zirkel, Weihbifchof in Wuͤrz⸗ 
„burg, 
Als Ritter: 

durch Ernennung von 28. Februar 1814 
Doftor Schäffer, in Negensburg ; 

vom 22. Mär; 1814, Peter Winter, 
koͤniglicher Kapellmeifter ; 

vom 7. April 1814, Georg Knopp, 

KriegsDefonomierath ; Johann Heinrich 
Lug, OberPolizeirath; Johann Bap⸗ 
tiſt Stürmer, OberPolizeirath, Franz 
Freiherr von Tautphoͤus, Ober Poltzei⸗ 
Rath; 

vom 27. Mai 1814, Friedrich von 
Biarowsky, erpedirender geheimer Se: 
Pretär bei dem Bureau der politifhen Geb; 
zion; Heinrich Freiherr von Hetters 
dorf, Kreiskanzlei Direktor; Georgkeonhard 
Holler, OberKirchenrath; Franz Chris 
fioph Freiherr von Künsberg, Direktor 
des berggerichtlichen Senats des Ober Appel—⸗ 
lazionsgerichts; Friedrih Graf von Lux— 
burg, außerordentliher Geſandter und be; 
vollmächtigter Minifter; Karl Schenf 
von Geyern, DOberAppellajionsgerichts: 
Rath; Johann Baptift Schieber, Ober: 
AppellagionsgerichtsDirefior ; Karl Se; 
delmayr, Direktor des Appellazionsge— 
eihes in Münden ; Emanuel Graf von 
KreiensGeyboltsporf, auferordent; 
licher Gefandter und bevollmächtigter Mis 
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nifter am großherzoglichen Babenfchen Hofe; 
Heinrich Spengel, Oekonomie Rath beim 
DderftStallmeifterftabe ; Georg Jak. Stein: 
heil, DefonomieKath bei dem Oberſt Hof⸗ 
marſchallſtab; Friedrich von Sulzer, Oberft 
außerorbentlicher Gefandter und bevollmaͤch⸗ 
tigter Minifter am großherzoglichen heffifchen 
Hofe, Julius Konrad Yelin, Dberfir 
nanzrach; Friedrich Wendt, geheimer Hof: 
rath und Profeffor in Erlangen; 

vom 24. Auguft 1814, Johann Georg 
Engelhard, Staatsrarh und jweiter Praͤ⸗ 
fident des Appellazionsgerichts in Afchaffens 
burg (fiehe Reggsbl. 1814, ©. 1459); 
Adam Joſeph von Mulzer, Staatsrarh 
in Afchaffenburg (fiehe Reggsbl. 1814, ©. 
1459.) Bernhard Sebaftian Nau, Hof: 
rath und Präfident des GeneralDepartes 
ments Raths in Afchaffenburg, (fiche Res 
gg861. 1814, S. 1459); Theodor Pauli, 
Staatsrath und Kurator des Stubienwefens 
in Afchaffendurg (ſiehe Reggsdt. 1814, S. 
1459); Karl Joſeph Wühelm WILL, 
Präfeft des Departements Aſchaffenburg⸗ 
(ſiehe Reggsbl. 1814, ©. 1459); 

vom 28. Auguſt 1814, Klemens Freis 
herr von Freyberg, Direktor des Hofge⸗ 
richts in Wuͤrzburg; Heinrich von Heß, 
Praͤſident des Hofgerichts in Wuͤrzburg; 
Gallus Kleinſchrod, Prorektor der Unis 
verſitaͤt in Würzburg; Chriſtoph Klins 
ger, Direktor der Landes-Direkzion in 
Wuͤrzburg; Philipp Schmidtlein, Hof 
gerichtsRath / und Profeſſor in Wür,bucg; 
Philipp Freiherr von Staufenberg, 
Direktor der Schulkommiſſion und Kurator 


€ 
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der Univerſitaͤt in Wuͤrzburg; Maximilian 

Freiherr von Zurhein, Vijzepraͤſident der 

Landesdirefjion in Würzburg. 
Großfreuje für Ausländer. 

Durd Ernennung vom 7. Dezember 1813, 
Freiherr von Weffenberg, kaiſerl. koͤnigl. 
Öfterreichifcher außerordentliher Geſandter 
und bevollmächtigter Minifter , Freiherr von 
Anfterten kaiſerl. ruſſiſcher geheimer Rath; 

vom 30. Juni 1814, von Prohas: 
Fa, kaiſerlich-koͤniglich oͤſterreichiſcher Feld: 
marfchall : Lieutenant ; 
vom 25. September 1814, von Gtet: 
ten, OberftHofmeifter Ihrer koͤnigl. Hoheit 
der Frau Marfgräfin von Baden, 
Kommandeurs. 

Durch Ernennung vom 11. Oftober 1813, 
von Hudelift, Faiferlichsköniglich öfterreis 
chiſcher Staatsrath; 

vom 6. Dezember 1813, von Boutia⸗ 
quin, kaiſerlich- ruſſiſcher Hofrath; von 
Bulgafof, kaiſerlich-ruſſiſcher Staats: 
rath; von Floret, kaiſerlich-koͤniglich öfters 
reichiſcher geheimer Geſandtſchaftsrath; Frei⸗ 
here von Hruby, kaiſerlich-⸗koͤniglich öfter: 
reichifcher Kämerer und Geſandtſchaftsrath; 
von Schröder, Paiferl, ruff. Hofrarh; " 

vom 7. Dezember 1813, Wylie, 
Leibarzt Sr. ruſſiſch⸗kaiſerlichen Majeſtaͤt; 

vom 27. Februar 1814, Leonhard, 
geheimer Rath in Hanau; 

vom 7. April 1814, von Piccard, 
kaiſerlich⸗-koͤniglich öfterreichifcher General: 
Major; 

vom 30. Juni 1814, von Cancrin, 
Faiferlih ruffifher GeneralMajor; Graf 


— — 
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von Lottum, koͤniglich preußiſcher Gm 
neral Major. 
Ritter: 

durch Ernennung vom 20. November 
1813, Bratatſch, kaiſerlich-koͤniglich 
oͤſterreichiſcher Major; 

vom 7. Dezember 1813, Moͤller, 
Ober Medizinalrath in Hanau; 

vom 17. Jänner 19174, von Seul— 

tety, kaiſerlich-koͤniglich oͤſterreichiſchet 
Hauptmann (ſiehe Reggsbl. von 1814 
©. 478); 

vom 28. Februar 1814, Franz Pivio, 
Faiferlich ruſſiſcher Hof Banquier in St, Per 
tersburg (fiehe Rggsbl. 1814, ©. 1614); 

vom 7. April 1814, Edler von Sax, 
Paiferlich : Fönigfich dfterreichifcher Rath, und 
dirigirender StabsFeldarzt; 

vom 7. Juni 1814, Stan; Livio, Sohn, 
HofBanquier in St. Petersburg ; 

vom 16. Juni 1814, Graf von Palfn, 
Faiferlich: Föniglich Öfterreichifcher Kämerer 
bei der kaiſerlich öfterreichifchen Gefands: 
ſchaft bahier angeftellt ; 

vom 30. Juni 1814, Wißmann, 
Faiferlich : königlich öfterreichifcher Hofrath ; 

vom 22. Yuli 1814, Freiherr von 
Stürmer, Paiferlich : Böniglich öfterreichis 
ſcher LegazionsSekretaͤr; 

vom 9. September 1814, Freiherr von 
Pelichy, kaiſerlich-koͤniglich oͤſterreichi⸗ 
ſcher Major; 

vom 23. Oktober 1814, Wiebel, 
Arzt Seiner Majeſtaͤt des Königs von Preuſ⸗ 
fen, und OberftWundarzt der Divifion der 
Garden; 


” 
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Koͤniglich-Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





vu. Stuͤck. muͤnchen, Mittwoch den 15. Februar 1815, 


- 








Bekanntmachungen— 


— — — 
(Die Vorſpann fuͤr Vaganten Transporte be 
treffend.) 
Minifterium der Finanzen und des 
j Innern, 





Auf Befehl Seiner Majeftät des Könige, 


os den häufigen Beſchwerden, welche über 
dem Mißbrauch der Vorſpann zum Trans: 
porte von Bettelleuten, Vaganten, und ans 
deren Arreflanten eingekommen, haben Seine 
Pönigliche Majeſtaͤt mißfaͤllig erfehen, daß 
die oberften Kreisbehörden die dießfalls ber 
ſtehenden Vorſchriften nicht gehörig hand: 
haben, mehreren Lokal Polizeibehörben für 
jeden Transport ohne Unterſchied Vorſpann 
bewilligen, und hiedurch unnoͤthigerweiſe je⸗ 
sie Laſten vermehren, denen die Unterthanen 
bei den ohnehin druͤckenden Zeitverhaͤltniſſen 
unterliegen. 

Seine koͤnigliche Majeſtaͤt wollen daher den 
koͤniglichen General Kreiskommiſſariaten 
die bereits beſtehenden Verordnungen uͤber 
die Abgabe der Landes Vorſpann zum Bes 
Hufe der Vaganten Transporte hiemit aus: 


druͤcklich wiederholt und eingefchärft haben, 


und verordnen zugleich noch beſonders, daß 

1) die fuͤr aufgegriſſene und durch die Po⸗ 
lizeibehoͤrde zum weitern Transport beſtimm⸗ 
te Bettelleute, Vaganten, oder andere Ar⸗ 


tkeſtanten erfoderliche Vorſpann, wenn an⸗ 


ders der Transport zu Fuß durchaus 
unthunlich ſeyn ſollte, nur auf den ſchrift⸗ 


lichen Vorweis dieſer Polizeibehörde, wo⸗ 


rin ſolche bet eigener Verantwortlichkeit 
bie Unvermoͤgenheit des zu trahsportirenden 
Individuums den Weg zu Fuß. zu machen, 
ju atteftiren hat, abgegeben werde. 

2) Daß in ſolchem Falle fire einen ober 
zwel Vaganten nur ein halber Vorſpanns⸗ 


wagen verabfolgt, auf keinen Fall aber der 


transportirende Gendarme, Gerichtsbiens 
ner oder Knecht ſich ſelbſt des Wagens ber 


dienen, ſondern jederzeit den Wagen zu Fuß 


ju begleiten haben folle, 

3) Jede Polijeibehörde, welche fuͤr eis 
nem Transport, der zu Fuß gefchehen kann 
und foll, eine Vorſpann anweiſt, linterliegt 
einer unnachfichtlicher Strafe von 25 fs wo⸗ 
von die Hälfte dem Armenfonde, der hetref⸗ 
fenden Gemeinde, und die andere Hälfte 
demjenigen, ‚welcher die Anzeige bei dem der 

(8) 
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Molizeibehörde vorgefesten General Kommiſ⸗ 
fariate nacht, gebührt, 

4) Jeder Ortsvorſtand, welcher, ohne 
hiezu durch einen fehriftlichen, in dem Transs 
portoorweife enthaltenen Auftrag einer Por 
Tizeibehörbe hiezu authorifirt zu ſeyn, eine 
Vorſpann ftellt, unterliegt einer Strafe von 
6 fl.; wovon die eine Hälfte dem Anzeiger 
bei der einjchlägigen Polizeibehörde, Die 
andere Hälfte ber Armenkaffe des Orts gehört. 

5) Gendarmen, Gerichtsdiener und ihr 
te Knechte, welche unbefugt Vorſpann zum 
Behufe der ihnen übertragenen Transporte 
fodern, und folche mit Umgehung der Pos 
Tizeibehörde zu erhalten fuchen, oder fich bei 
dem Transporte ber DVorfpann für ihre 
Perfon bedienen, follen nach aller Strenge 
der Disziplinar Geſetze beftraft werben, und 
die Polizeibehoͤrden haben ben diepfälligen 
Erzeffen fleißig nachzufpüren, und folche, was 
Die Gendarmen betrifft, nicht allein den 
nächtgelegenen Offizieren zur Kenneniß zu 
bringen, fondern folhe auch in ihren Mor 
natsberichten an ihre vorgefeßten General 
Kommiffariate anzuführen. 

Die Löniglichen General Kommiffariate 
felbft werden übrigens wegen genauer Ber 
folgung diefee Anordnungen verantwortlich 
erklaͤrt. 

Muͤnchen den 1. Februar 1815. 

Graf von Montgelas. 

. A Durch den Minifter 

— der General Sefretär 

©. von Geiger. 
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C Das Wohlverhalten des Bürger Militärs bir 
Stadt Bamberg betreffend.) 

Das gute und patriotifche Betragen ber 
Bürger und Nazionalgarde III. Klaffe in 
der Böniglichen Hauptſtadt Bamberg, die 
neuerlich im legten Kriege gegebenen Bewei⸗ 
fe ihrer Treue und Anhaͤnglichkeit, ihr zue 
Aufrechthaltung der Innern Ruhe und St: 
herheit unter den Befehlen ihres würdigen 
Dberften Johann Baptiſt Meindel, der 
fih duch befondern Dienfteifer als interimis 
Kifcher Stadtkommandant von Bamberg in 
ben kritiſchen Zeitpunfte des legten Dritt⸗ 
theils des Jahrs 1813. vorzüglich ausges 
zeichnet hat, gut beforgter Garnifonsdienft, 
und andere ihren Much bejeichnende Hands 
ungen haben Seiner Pöniglihen Majeftär zum 
allerhoͤchſten Wohlgefallen gereicht. Aller⸗ 
höchftfelbe geruhten daher, dem föniglichen 
Generaf Kommiffariate bes Mainfeeifes aufs 
jutragen, dem genannten Oberſt Reim: 
bel, dem Dffizierforps und der gefamms 
ten Mazionalgarde IM. Klaffe der Stade 
Bamberg diefe alechöchfte Zufriedenheit zu 
eröffnen, und durch das Megierungsblatt jue 
allgemeinen Kenntniß zu bringen, 

München den 19. Jaͤnner 1815. 





Pfarreien und Benefizien 
Erfedigungen 


Am Mainfreife: 


. Die Pfarrei Neunfirden, 


Durch die Verfezung des Pfarrers Bann: 
gärtner von Neunfirchen auf die Pfarrei 


117 e 
Wutſchborf *) iſt die erſtere Pfarrei erlediget 
worden. Sie liegt im Landgerichte Neuſtadt 
an der Waldnab, in dem Bißthume Re⸗ 
gensburg; bie Pfarrei hat 3 Filiale, 
und in ihrem Umfange eine Seelenzahl von 
1774; ein Hilfspriefter it dem Pfarrer 
zu feiner Erleichterung beigegeben, Der 
Ertrag der Pfarrei berechnet fih nad ber 
übergebenen Faſſion in Geld und Naturalien 
auf 993 fl. 13 fr. Die Laften, wobei ber 
Unterhalt des Hilfspriefters mis eingerechner 
ift, auf 350 fl. 42 fr. 

" ©, 1721. vom J. 1814. 
Im Rezatfreifer 
2. Die proteftantijche Stabtpfarrei bei der Spk 
talticche zu Nuͤrnberg. 

Durch das Abfterben des Stabtpfarrers 
und Seniors M. Baier ift die Stadtpfarrei 
bei der Spitalficche zu Nuͤrn berg erfediget 
worden, deren Ertrag mit Ausnahme der 
freiwilligen Gefchenke auf 820 fl. berechnet 
ift, 

3 Die proteftantifche Pfarrei Steinsfeld, 

Durch) die Beförderung des Pfarrers Araus 
anf die Pfarrei Etmezhoſch **) ift die Pfar⸗ 
rei Steinsfeld im Dekanate Rothenburg, 
deren Ertrag auf 680 fl, 40 fr. berechnet ift, 
erlediget worden. 

) 081%. 
4. Die proteftantifche Pfarrei — 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers Mizler 
auf die Pfarrei Windsfeld *°*) iſt die Pfarrei 
Unterasbad,, im. Katenate Gunzenhaws 

") SGS. 62. l. J. 
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ſen, erlediget worden, deren Ertrag in der 
Faſſion vom Jahre 1807 auf 912 fl. 40 kr. 
berechnet worden iſt. 


5. Das Diakonat zu Gunzenhauſen. 
Durch die Beförderung des erften Diakons 


md Diſtrikts Schufinfpeftors Treiber zum 


Stadtpfarrer , Difteifesdefan und Diftrifrs 
Schulinſpektor zu Lauf*) ift das erſte Diafonat 
zu Gunzenhauſen erlediget worden, deſſen Er⸗ 
trag in der Faſſion vom Jahre 1807 auf 
977 fl. 36 Pr. berechnet iſt, welcher ſich aber 
Durch eine neue WVertheilung ber Gefchäfte 
unter die beiden Dinfonen vermindern kann. 
) S. 62. 1. J. 


Im Ober Donaukreiſe: 
6. Die proteſtantiſche Pfarrei Weimersheim 

Durch den Tod des Dekans und Pfarrers 
Richter iſt die proteſtantiſche Pfarrei Weis 
mersheim, im Defanate Weiſſenburg, er⸗ 
fediget worden. 

Ihr reiner Ertrag, der größtentheils aus 
der VBenäzung pfarrlicher Grundſtuͤcke und 
aus Zehnten gewonnen wird, iſt nach der 
Faſſion auf 2018 fl. berechnet. worden, 


7. Die Pfarrei Zell. 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrers Kaſpar Wirch, **) ift die Pfarrei 
Zell erlediget worden 

Diefe Pfarrei liegt im Landgerichte Hil: 
poftftein, in dee Diözefe Eichſtaͤdt; ſie ums 
faßt einen Umkreis von 4 Stunden, und ew 
ſtreckt ſich außer dem gutsherrlichen — tt 

.”) S. 5 I. 

68* 
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noch auf 5 Ortſchaften und 7 einſchichtige 
Muͤhlen; die Seelenzahl betraͤgt 694. 

Ein Hilfsprieſter iſt nothwendig, welcher 
in Abrezhauſen exponirt iſt, und dort eine 
beſondere Wohnung hat. 

Es beſtehen in dieſer Pfarrei 4 taͤgliche 
und 2 Feiertagsſchulen. 

Die Ertraͤgniſſe flieſſen groͤßtentheils aus 
Pfarrwiddums Gruͤnden, aus Zehent und 
Guͤltrechten, und berechnen ſich auf 1029 fl, 
16 ft, 

Die jährlichen Laften an Staatsabgaben, 
Seminaristicum und Bauſchilling . 
49 Se 217 


8. Die Pfarrei Wettftetten, 

Die durch ben Sterbefall bes bisherigen 
Pfarrers Priefters Wieſenpaintner erledigte 
Pfarrei Wettſtetten liegt im Bandgerichte 
Eichſtaͤdt, in der Didzefe Eichſtaͤdt; hiezu iſt 
das Filialort Echenzell gehörig; dieſe Pfar; 
rei begreift 468 Geelen, 

Die Erträgniffe diefes Pfarramtes werden 
auf 756 fl. berechnet; bie vorzüglichften 
Quellen diefer Einkünfte find firer Geldge⸗ 
halt, ber Ertrag der Pfarr Grundſtuͤcke und 
einigen Zehent; hierauf ruhen jährliche be⸗ 
ſtimmte Paften 13 fl, 52 fr, 





9. Die Pfarrei Poͤlling. 

Die durch die Penfionicung des Pfarrers 
Krozer erlebigte Pfarrei Poͤlling Fiege im 
Landgerichte Neumarkt, in ber Diszefe Eichs 
ſtaͤdt, Stifrungsadminiftrajton Roth. Gie 
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zähle 1436 Seelen, welche in 7 Ortſchaften, 
7 Einöden, dann einzelnen Häufern zu Wof⸗ 
fenbah und Rittershof vertheilt find, 

Zwei Filialkirchen machen bie Unterhal⸗ 
tung eines Hilfspriefters nothwendig; in der 
Pfarrei beftehen 2 Schulen, eine in dem 
Pfarrorte, die andere zu Heng. 

Die Erträgniffe berechnen fih auf 904 fl. 
25 fr., und flieffen geößtentheils aus firen 
Getreid und Beldbezügen, 

Auffer dem Unterhalte eines Hilfspriefters 
betragen die orbindren Paften 69 fl, ı5 Pr, 
jährlich. 


10, Das Benefizium zum heil. Beift in Eich⸗ 
w Rüde, 

Durch Beförderung des Benefiziaten Geis 
ger nach Kipfenberg ift das Benefizium zum 
heil, Geift in Eihftäde erlediget worden, 
Es find feine anderen Funfzionen damit vers 
bunden, als wochentlih 3 Meſſen nach ber 
Intenzion des Stifters zu leſen. 

Der Ertrag beſtehet, nebſt freier Wohnung 
im Spitalgebaͤude, in 237 fl. 45. 

Laften haften Auffer der Familienftener 
feine Darauf, 





Im Ifarkreife: 
11, Die Pfarrei Weiche an der Glonn. 

Die Pfarrei Weichs an der Glonn im 
Bißthume Freifing und dem Pöniglichen Lands 
gerichte Dachau ift durch Beförderung des 
vorigen Pfarrers *) erlediget, 

S. 60. l. J. 
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Sie zählet 719 Seelen, hat 4 Filtafen,- 
eine Schule im Pfarcdorfe, und wird pon 
dem Pfarrer und einem Hilfspriefter paftos 
rirt; aufferdem wohnt auch ein beneficiatus 
curatus im Pfarrdorfe, Die Erträgniffe 
belaufen fih auf 1458 fl. 6 fr., wovon 
1224 fl. zı fr. auf die Zehentgefälle kom⸗ 
men; alle Laſten belaufen ſich 2 544 fl. 
57 kr. 


712. Die Pfarrei Thallhbaufen, 

Durch den Tod bes lezten Pfarrers iſt Die 
Pfarrei Thalfhanfen in bem Bißthume 
Augsburg und dem föniglichen Landgerichte 
Aichach erledige, 

Sie faffet in einem Umfreife von 13 Stunde 
175 Seelen, wird ohne Hilfspriefter paftos 
riet, da fie Feine Filiale und nur eine Schule 
hat, 

Die Erträgniffe beftehen in Widdum, Ze: 
henten, Stolen und Gtiftungen in einem 
Gefamtbetrag von 712 fl, 

Die Laften belaufen fih auf 96 fl. 15 fr, 





(Den Sommerlehrfurs für die Huf und Beſchlag⸗ 
ſchmiede an der koͤniglichen Zentral Veterinaͤr⸗ 
ſchule betreffend.) 

Die koͤnigliche Zentral Veterinaͤrſchule 
macht hiemit befannt, daß der Sommer⸗ 
lehrkurs fuͤr die Huf und Beſchlagſchmiede 
den 1. April 1.9. feinen Anfang nimmt, 

Alle diejenigen, welche der gefezlich vors 
gefchriebenen Prüfung und Approbazion ber 
dürfen, haben bei diefem zwei Monate lang 
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dauernden Kurfe im fo ficherer zu erfcheinen, 

als ſolche nach Verfluß dieſes Zeitraumes 

bis auf den wieder beginnenden Winterlehr⸗ 

kurs verwieſen werden muͤßten. 

Muͤnchen den 9. Februar 1815. 
Koͤnigliche Zentral Veterinde 
ſchule. 
Freiherr von Kesling. 

Weymar. 





(Die Errichtung einer Unterlegpoſt zu Burgan 
betreffend, ) ‚ 

In Gemaßheit einer verliegenden aller⸗ 
hoͤchſten Entſchlieſſung vom 28. Oktober v. J. 
iſt zu Burgau eine Unterlegpoſt errichtet, 
und die Poſtentfernung 

a) nach Günzburg auf J Poſt, 

b) nach Zusmarshaufen auf 14 Poft 
feftgefezt worden, 





Beiträge zur allgemeinen Landesbe- 
waffnung. 





Fortſezung bes Berzeichniffes 
. über 
bie beim Oberfo mmando ber Reſerve Armee 
eingegangenen freiwilligen Bpiträge zur allge: 
meinen Landesbewaffnung. 


Die Fönigliche General Poftdirefjion hat 
Aber die bereits eingefanbten 6113 fl, ı fr, 
weiters folgende Beiträge geliefert ; 

Bon dem Pofterpeditor Ghilain in Zett⸗ 
fi; im Allgemeinen . +. 11 fl. — fkr. 
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Bon dem Poftverwalter Tavernier in 
Kronach im Allgemeinen . 5 fl. 24 fr. 
Bon dem Pofthaltee Arnold in Hart 
mannshof im Allgemeinen 
Bon dem Poftwagenserpeditor Steiner 
in Salzburg ins Allgemeinen 6 fl. — kr. 
Bon dem Affeffor Hutter in München 
im Allgemeinen . +. + Bf. 20 kr. 
Mon dem Pofterpeditor Grandauer in 
Zorneding im Allgemeinen 48 fl. 45 fr. 
Ron dem Poftjuftiziar Bacon v. Troͤltſch 
im Allgemeinen . . . 16 fl. 30 kr. 
44 f. für Die verwundeten Krieger. 
Don dem Poftamtsperfonale in Hof im 
Allgemeinen » 0 0 +» 58 fl. ı2 kr. 
Bon dem Poftverwalter Haas in Berns 
ek im Allgemeinen .. 9. — kr. 
Bon dem Pofterpebitor Hofmann in 
Würgan im Allgemeinn . 12 fl. — fr. 
Bon dem Brieffammler Memminger in 
Graͤfenberg im Allgemeinen 1 fl. 30 fr. 
Ferner wurden von dem Regenkreis Koms 
mando nachftehende Beiträge angezeigt, als: 
"Von der königlichen Forftinfpefjion Re 
gensburg über bereits gefeiftete 549 fl, 48 fr. 
im Allgemeinen . +» + zofl. 30 kr. 
Vom Aöniglihen Landgerichte Hemau 
über ſchon angezeigte 607 fl, 13 fr. insbes 
fondere für die Jäger. - . 14 fl. 8 kr. 
wobei ber Pönigliche Landrichter Hell, danır 
die beiden Landgerichts Affefforen von Aber 
ferfeld und Luber, der Dechaut Jaͤger, 
Pfarrer Knoll zu Eichficchen, Pfarrer Braun 


6 fl. — kr. 
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zu Eichelberg, Pfarrer Dieriegel in Beraz⸗ 
hauſen, Pfarrer Hoͤgel in Peunthen und 
andere durch reichliche Gaben ſich vorzüglich 
auszeichneten. 

Der koͤnigliche Landrichter Hell ſtellte einen Hufa⸗ 
ren und unter Konturen; der beiden Aſſeſſoren 
aud einen freimilligen Jäger mit einem baaren 
Betrag von 45 fl. 

Vom koͤniglichen Landgerichte Stadtam⸗ 


Bir 0 ee 205 fl. 24 kr. 





(Beiträge für verwundete Krieger.) 
Hievon find ferners eingegangen: 
Durch die Fönigliche Polizeidirefjion in 

Augsburg von einer Gefellihaft in dortig 
Bauerſchen Kaffeehaus über Abzug des Abs 
gangs per 31 fr. 2 hi. wegen auffer Kurs 
geſezten Münden . . ı12fl.52 fr. 6hl. 
Durch das Pöniglihe Generalkommiſſa⸗ 
riat des Salzachkreiſes bie bei Veraͤuſſerung 
einiger unbrauchbarer Leinwand erlößten 
3.55 fr. 4 hl. 
Durch das koͤnigliche Landgericht Landau 
von Bräumeifter Wolfgang Wagner von 
Arnsdorf über Abzug 9 fr. Botengeld 
9 fl. 51 kr. 
Durch das Fönigliche Generalfommiffa: 
riat des Rezatkreiſes bie bei den am 18. Of: 
tober v. J. als dem Yahrs Erinnerungstage 
der bei Leipzig vorgefallenen Schlacht von 
den Publikum veranlaßıen Feierlichkeiten 
tm Landgerichte Herrieden gefammelten 7 fl. 
43 kr, über Abzug des Abgangs per 17 fr. 
hm zig 
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Durch das koͤnigliche Generalkommiſſa⸗ 
ziat des Illerkreiſes von einem ungenannten 
Landrichter, welcher feine Bezugsgebühren 
vom Staats Lotterieanlehen zur Hälfte für 
die verwundeten Krieger, zur andern Hälfte 
für die Kinder ber auf dem Felde ber Ehre 
gebliebenen Krieger beftimmt hat, einsweilen 

15 fl. — kr. 


Durch das Föniglihe Generalfommiffa: 
riat des Saljachfreifes vom Frauenverein 
zu Salzburg 4115 Ellen verfchiebene neue 
Leinwandforten nebft 235 Pfund Charpie, 


Bon dem königlichen Nazional Feldbatails 
lon Bindau zur Unterſtuͤzung für bie im vers 
floffenen Feldzuge verwundeten und verfrüps 
pelten Krieger, dann für die in felben gewors 
denen Wirtwen und Waifen die beträchtliche 
Summe von . ... 50 fl. — kr. 
wovon jedem biefer drei Theilhaber 133 fl, 
20 fr. treffen, 


Bon dem ehemaligen Hallbeamten Wag- 
ner zu Meran  . . . I fl, 30 kt, 


Durch das Pönigliche Bataillons Kommans 
do der freiwilligen Jäger des Mainfreifes 
von deſſen Muſikkorps, welches zur Feier 
des Jahrtags der Schlacht bei Leipzig requis 
tirt wurde, und desfalls eine Gratififazion 
erhielt, der ganze Betrag derfelben auf dem 
gefaßten edlen Entſchluß des Kapellmeifters 
Gö; und der unter ihm ſtehenden Hautboiſten 
und Horniſten mt . . 22f. — 


Durch das Fönigliche General Kommifs 
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fariat des Illerkreiſes bie bei Abhaltung ei: 
nes befondern Geelengottesdienftes für alle 
Söhne der Pfarrgemeinde zu Legau, wel 
he in dem lezten und glücfich geendeten 
Kriege für König und Vaterland gefallen 
find, von berfelben Gemeinde geopferten 

121, — fr 


Durch das Fönigliche Landgericht Markt 
Erlbach die bei : Gelegenheit des Leipziger 
Siegesfeftes und nachher durch Aufforde⸗ 
rung deſſelben eingegangenen 79 fl. 24% fr, 
über Abzug des Abgangs von 2 fl. 50 fr, wer 
gen der auſſer Kurs gefezten fechs Kreuzer 
und Grofhen Stuͤcke mit noch zu Reſt 
verbleibendenden „ . 76 fl. 34 kr. 6 Bl. 


Durh das Fönigliche General Koms 
miffariat des Saljachkreifes die bei einem in 
St. Zeno Landgerichts Reichenhall abgehals 
tenen Gedaͤchtnißamte für die im Felde ges 
bliebenen Krieger eingegangenen, vom dor⸗ 
tigen Pfarrer Finfterwalder eingefendeten 
Dpfergelder über Abzug des Abgangs von 
12 fr. mit verbleibenden 11 fl. 53 fr. und 
bie vom Pfarevifar Leonhard im Hinterthal 
Landgerichts Saalfelden gefammelten 5 fl. 
12 fr, zufammen mit . + . ı7 5. 


Bon dem Priefter Johann Georg Schoß: 
ner zu Dürrhaufen im Landgerichte Waſſer⸗ 
burg ein Lotterie Anlehens Loos zu 10 fl, 

Durch das Fönigliche General Konmifr 
fariat des Salzachkreiſes die vom Föniglichen 
Landgerichte Voͤklabruk für die inder Schlacht. 
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bey Hanau Verwundeten gefammelten und 
über Abzug des Abgangs von 2 fl. 12 Pr, wer 
gem dem zu viel angerechneten $ Kronen und 
eines ı2 fr. Stüdes bei dem Vierundzwan⸗ 
zigern erhaltenen .„ . . 111 fll. 53 kr. 
Durch das Pöniglihe General Kommif 
fariat des llerfreifes vom Kameral Praftis 
Fanten Max Mayer von Augsburg, umd eis 
nen Ungenamnten + 3 — 
Vom Föniglichen 1. leichten Infanterie 
Bataillon für die im dem Feldzug 1342 und 
1845 verwundeten Krieger bie beträchtliche 
Summe von 0... 150oofl,.— fr. 
Vom Föniglichen 2. leichten Infanterie 
Bataillon Merz für die in den Feldzügen 
1812 bis 18174 verwundet und Prüppelhaft 


gewordenen Krieger, dann für die Wittwen 


und Waifen der Gebliebenen 531 fl. 57 fr. 


wovon jebens ber drei Theilhaber 177 fl, 19 


fr, treffe, 

Vom koͤniglichen Nazional Feld Ba— 
taillon Salzburg47o0 fl. 50 kr. 
Muͤnchen den 13. Jaͤnner 1815, 
Koͤniglicher Kriegs Oekonomie 
Kath. 


von Rraus, 
Kainpredter. 





Adelſtaunds Erhebungen, 


1) Seine Pönigliche Majeſtaͤt haben geruht 
dem wirklichen geheimen Rathe und Löwen 
Drdens Ritter Franz Joſeph Kirſchbaum, 
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ehemaligen  Hofineifter einer koͤniglichen 
Hoheit des Kronprinzen, als ein Zeichen 
fortdauernder höchfter Gnade und Auszeichz 


nung unterm 2. September 1814 ein foͤrm⸗ 


liches Adelsdiplom, 


2) dem föniglichen Salzhandlungsfommif: 
für und Ritter der Pöniglich baierifchen Krone 
Johann Heinrich Sulzer von Ware zu 
Winterthur, ber wegen feiner bereits 
unter ber fruͤhern Regierung bezeigten An: 
bänglichfeit und gefeifteten Dienſte mit einer 
goldenen Ehrenmünze, von Seiner königlis 
hen Majeftär aber mit dem Mitterfreug 
begriadiget worden, bie Freiheren Würde 
des Königreichs Baiern unterm 30, Dejem: 
ber 1814 und eben fo 


3) dem Großhaͤndler und Inhaber mehrer 
ter Fabrifen Karl Lubwig Lotz beck, deſſen 
Geſchlecht aus Baiern abſtammt, und ſchon 





-feit 1559 vom Kaiſer Rudolph dem Erſten 


mir einen Weiſſenburger Gefchlehts und 
Wappenbriefe begnadiget worden, wegen ber 
int Königreihe begründeten umfaffenden 
Handlungs Unternehmungen, und zum Ber 
hufe der ihm Dadurch freiſtehenden adelichen 
Güter Erwerbungen das Freiheren Diplom 
unterm 3. Jänner l. J. zur ertheilen geruht, 





Auszug aus ber Adels Matrifel 
bes Koͤnigreichs Baier, 





Der Adels Matrifel des Königreichs 
find ferners einverleibe worden: 
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‚unterm 13. $änner ı815. Der 
Fönigliche Kämerer und Oberſt, Marimilian 
Graf von Seyſſel D’air in Auges 
burg fanımt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei 
Geſchlechtes beider Grafen Klaffe Lit. 
8, Fol. 28. Act. No. 43615 

untern 7. Dezember 1814. Der 
Föntgliche Oberft md Feftungs Koxımandant in 
Würzburg, Marimilian Freiherr von Sarıy 
ſammt feinen beiden Schwefternund Abkoͤmm⸗ 
lingen beiderlei Gefchlechtes beit der reis 
herrnklaſſe Lit. S. Fol. 1713. Act. No, 
4315; s 
unterm 18. Februar 1813. Der 
koͤnigliche Landgerichts Affefor zu Amberg 
Ludwig Franz Freiherr von Gobel auf Hof 
giebing, ſammt feinen Tanten und Abkoͤmm⸗ 
lingen beiderlei Geſchlechts bei der Frei 
herrnklaſſe Lit. G. Fol. 1629. Act, 
No. 19645 
unterm 15. Juli 1313. Der fürft: 
lich Primarifche Legations Rath in Regens: 


burg, Franz Ludwig Freiherr von Hert wich 


auf Bodenftein famt feinen Abkoͤmmlingen 
beiderlei Gefchlehts bei der Freiheren 
Faffe Lit. H. Fol. 1214. Act. No. 3098; 
unteren 1. Februar 1815. Der 
Großhändler und Beſizer mehrerer Fabrif 
Anſtalten, Karl Ludwig Freiherr von Log: 
beck in Laar famt feinen Abkoͤmmlingen bei—⸗ 
derlei Geſchlechts beider Freiherruklaſſe 
Lit, L. Fol, 1715. Act, No. 4314; 
unterm 6. Februar 1815. Der 
dermalige Zögling im föniglichen Erziehungs 





“unterm 9, Dftober 18173. 
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Inſtitute zu München, Joſeph Anton Edler 
und Ritter von Seyfried famt feinen Abs 
koͤmmlingen beiderlei Gefchlechtes bei der Kits 
terflaffe Lit. S. Fol. 905 Act. No. 4207.; 

unterm 19. Juli 1814. Der fü 
niglihe Bataillons Chef und Inhaber der 
Patrimontalgerichte Regenpeilftein, Wiſing 
und Fronan Franz Felir Valois Marimis 
lian von Schott zu Regenpeilftein famt feis 
nen Abfömmlingen beiderlei Gefchlechtes bei 
ber Adelsklaſſe Lit. S. Fol. 718. Ach 
No. 4127. 

unterm 23. Oktober 1813. Der 
quiefzirende Pönigliche Hofrarh Ferdinand von 
Harfcher in München famt feinen und der 
verftorbenen Brüder Abkoͤmmlingen Beiderfei 
Geſchlechts bet der Adelsflaffe Lit. H. 
Fol, 2063, Act. No. 3541. ; 

unterm 23. Auguft 1813. Der 
Burggutsinhaber zu Hirfhau und dermalige 
Kanzelift bet ber Kreisadminiftrazion in Res 
gensdurg Franz Alois Ernft von Dieg famt 
feinen Vettern und allfeitigen Abkoͤmmlingen 
beiderlei Gefchlechts bei der Adelsflaffe 
Lit, D. Fol. 1539. Act. No. 3302. 

unterm 2. September 1813. Jo— 
dann Burkhard Bolfamer von Kirchenſit⸗ 
tenbach, Forſt und Jagdjunker zu Regensburg 
ſamt feines Vaters und eigenen Geſchwiſter⸗ 
ten allſeitigen Abkoͤmmlingen beiderlei Ges 
ſchlechts bei der Adelsflaffe Lit. V. Fol, 
1066, Act. No. 1638. ; 
Die 
zwei Schweftern Sufanna und Katharina von 

(9) 
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Grafenftein, kumulative Beſizerinen des 
Hammerguts Altenenhans bei der Adelss 
FloffeLit.G. Fol. 1893. Act, No. 3480.5 

unterm 13. September 1813. Der 
königliche Unterauffchläger zu Regensburg 
Anfelm Franz Stofar von Neufarn in Res 
gensburg ſamt feinen Abkoͤmmlingen beider; 
fei Ghefchlechts bei der Adelstlaffe Lit. 8. 
Fol. 605. Act. No. 2846.; 
unterm 9, Nuguft 1813. Der ches 
malige fuͤrſtlich brirenfche Hofrachsfefretär 
Meter Johann Nepomudf von Kempter in 
Briren famt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei 
Gefchlechts bei der Adelsflaffe Lit. R. 
Fol. 1489. Act. No. 3278.; 

unterm 19. Mai 1812. Zacharias 
Joſeph von Furtenbac in Feldfirh famt 
feinen Gefchwifterten und Abkoͤmmlingen bei⸗ 
derlei Geſchlechts bei der Adelsflaffe 
Lit. F. Fol, 120. Act. No. 1078.; 


. antermıs5. Juli 1813. Der quies⸗ 
gieende Steuereinnehmer der ehemaligen Lands 
(haft in Tirol Johann Anguftin Freyfaß 
von und zu Plawen in Latfch famt feinen 
Abkoͤmmlingen beiderlei Gefchlechts bei der 
Abelsflaffe Lit. P. Fol, 1301. Act, No, 
3192.; 

unterm 6. Februar 1815. Der 
Fönigliche geheime Rath Franz Joſeph von 
Kirfhbaum in München fame feinen 
Abkoͤmmlingen beiderlei Gefchlechts bei ber 
Adelsflaffe Lit. K. Fol, 37. Act, No, 
3467. 
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Zivil Verdienfimebaillen Ber 
leihungen. 


Seine föniglihe Majeftät haben das Ber 
nehmen des Kirchenraths Breidenftein 
zu Homburg, welcher unermuͤdet und uneis 
gennüzig bemüht war, den föniglichen Uns 
terthanen des Fürftenchums Afchaffenburg 
eine Unterftüzung von dem befannten Hülfs 
Komitee in England zu bewirken, fo edel 
und verdienftlich gefunden, daß Allerhoͤchſt⸗ 
biefelben befchloffen haben, demſelben die 
goldene Zivil Werdienftmedaille mit Bes 
zeigung des allerhoͤchſten Wohlwollens am 
5. Februar I, 3. allergnaͤdigſt zu verleihen, 


Zur Belohnung der von dem Stadtger 
richts Arjte Doktor Trener in Augsburg 
von Jahre 1809 an bis zu feiner am 27. 
Februar v. J. erfolgten definitiven Anftel: 
lung unentgeltlih und felbft mit Aufopfes 
rungen in ben Feldfpitälern geleifteten Phy⸗ 
fifars Verrichtungen, verliehen Seine koͤnig⸗ 
liche Majeftäe demfelben unterm 6. Februar 
l. J. die geldene Zivil Verdienſtmedaille. 








Dienfles Nachrich den. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nad: 
folgende Beſtimmungen zu treffen: 

am 13. Dezember 1811 den quieszireu⸗ 
den Finanz Direfjions Kanzelliften Anton 
Shwinghammer zum Dffiianten ber 
Kreiskaſſe im Oberdonaukreiſe; 
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Im Monate November 1814, 
am 24. ben bisherigen Feldpoft Direftor 


Ehriftoph Iſar zum wirklichen Poſtmei—⸗ 


fter in Amberg zu befördern, 


Im Monate Zänner 1815, 


am 2. ben Nevifor Fran; Baumann als 
zweiten Oberrevifor bei der General Poft 
Direktion vorruͤcken zu Laffen ; 


am 5. die beiden bisherigen prowiforifchen 
Reviforen fahrender Poften Mar Daniel 
Taufh und Karl Johann Freiheren von 
Eriftani bei der General Poftdireftion 
definitiv zu beftätigen ; 

am 24. nach dem Geſuche der Stadtge: 
sichts Affefforen Friedrich Brater zu Min: 
en, und Karl Wilhelm Hohenftein 
zu Nürnberg den mwechjelieitigen Tauſch ihr 
rer Dienftesftellen zu genehmigen; 

auf bie bei bem Stadtgerichte zu Sal 
burg erledigte Affeffors Stelle den dermali— 
geu Regiftrator des Appellazionsgerichts 
für den Salzachkteis, vormals Kriminal 
Gerichts Aktuar, und Affeffor der ehemalis 
gen Juftiz Kommiffion in gedachten Sal 
burg Thomas Reiſchl; 

auf die dadurch erledigt werdende Regi⸗ 
firators Stelle bei ebengedachtem Appel: 
fajionsgerichte, den bisherigen Stabtgerichts 
Protokolliften zu Salzburg, Thomas Wels; 
hofer, zu befördern, fofort | 

an deſſen Stelle, den quieszirten ehema⸗ 


ligen Regierungs Tarator zu Salzburg, Wen: 
zel Dübel, als Prorofolliften zu ernennen; 
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die bei dem koͤniglichen Stabtgerichte in 
Regensburg erledigte Protofolliften Stelle, 
ben dort praftizireuden Rechts Kandidaten 
Freyherrn Franz Ludwig von Hertwich 
zu verleihen; — den bei dem Handelsges 
richte zu Mürnderg bisher proviforifch auge⸗ 
ftellten Protofolliften Johann Baptift Schi: 
dbermaier in ſolcher Eigenſchaft definitiv 
zu erklaͤren; 

ben bisherigen Stadtgerihts Schreiber in 
Regensburg Joſeph Englbert Ehrenfper 
ger anf die erfebigte Kanzelliſten Stelle bei 
dem Wppellationsgerichte für den Regen⸗ 
kreis, — 

dann ben dermafigen Stadtgerichts Schreis 
ber in Salzburg Gottfried Richter zung 
Stadtgerihts Schreiber in gedachten Mes 
gensburg zu befördern, 

Im Monate Februar: 

am 2. die erledigte Schreibersftelle bei dem 
Stadtgerichte zu Bamberg dem dortigen Dis 
uminten Karl Wilhelm Nürzel zu ver 
feihen. 


b 





Großjährigfeies Erffärungen. 


Seine Pönigliche Majeftdt geruhten am 
22. und 27. Jaͤnner diefes Jahres die Uns 
terthansföhne Johann Aul bach von Dir: 
mosbah, Johann Simon von Strajbadh, 
und Johann Stigerwald von Motten: 
berg, Landgerichts Kaltenberg; unterm 29. 
die Bauersföhne Michael Kilchenftein, 
zu Oberweitern, Peter Menzinger von 
Damm, und Nifolaus Wölfen von Steis 

(9*) 
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ger, am 1. Februar den Unterthansfohn 
Johann Wombaher von Gunzenbadh, 
Landgerichts Kaltenberg, am 8. die Unter 





1306 


und Peter Amreim von Krombach, des 
koͤniglich baierifchen Graͤflich Schönborifchen 
Herrſchaftegerichts Krombad, für großjaͤh⸗ 


thansſoͤhne Johann Flecker ſte in von Steis 
ger ſaͤmtliche im Fuͤrſtenthume Aſchaffenburg, 


rig zu erklaͤren. 





Summariſches — 


derjenlgen Individuen, welche von der zur Landedficherheit Im Kdnigtelche Balern aufgeſtellten Polhel⸗ 
Kordono⸗ Manuſchafi angebalten, dann uber die Landesgrenzen im ihre Heimath, oder am bie ein 
ſchloͤgigen Gerichte und Aemter geliefert wurden, 


Im Monate Geptember 1814. 
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) Bel der auf S. 31 —32 des Regierungsblatts L. I. abgedrudten ähnlichen Tabelle muß es heißen: 
Im Monate Auguft 1814. . ” 





Berichtigung. 


Im II, Stuͤcke des dießiaͤhrigen Regierungsblatts Seite 44. Zeile 6 von unten auf muß 
— — zum proviforifchen Rentbeaniten in Roggenburg. 
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Königlich » Baierifhes 
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Negierungsblart 
VIII. Stüd, München, Mittwoch den a2. Februar 1815, 


— — — — ——— 


Bekanntmachungen. 
(Aufruf an ſaͤmtliche RitterLehen Vaſallen des 
ſaͤkulariſirten Hochſtifts Augsburg zur Rekog— 
noszirung des Hauptfalles betreffend. ) 
Wir Maximilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


N mehrere RitterLehen Vaſallen des fäfu: 
lariſirten Hochſtifts Augsburg ihre als Kanz⸗ 
leibehen fortbeſtehenden, oder zur Zeit nicht 
allodifizirten Ritterlehen für den durch das 
Ableben des hochſeligen Herrn Kurfürften 
von Trier fich ergebenen Hauptfall bisher 
bei Unferen oberften Rehenhofe in Muͤnchen 
weder gemuthert, noch das Erfoderliche nach 
Maafgabe eines frühern im Regierungsblatte 
vom Jahre 1811. Stüf XXXIV. Geite 667. 
befannt gemachten Aufrufes beobachtet has 
ben; fo werden diefelben hiemit aufyefodert, 
innerhalb fehs Monaten ihren beffallfigen 
vafallifhen Obliegenheiten bei Vermeidung 
des in dem erwähnten Aufrufe yon Jahre 
2811. feftgefejten Rechtsnachtheiles ohnfehl⸗ 
bar Genuͤge zu leiſten. 
Wien den 12. Februar 18 15, 
Mar Joſeph. 
Vdt. Graf von Montgelas, 
Auf kdniglichen allerhöchften Befehl 


der General⸗Sekretaͤr 
von Baumuͤller. 


¶ Die Zuziehung der Advokaten in reinen Polizeis 
ſachen betveffend.) 


Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baier, 

Ohngeachtet ſchon der baieriſche Judiziar⸗ 
Koder im Kapitel III. $. 3. beſtimmt, daß 
in reinen Polizeiſachen bloß ein ſummariſches 
Verfahren eintreren, und Bein Schriften⸗ 
Wechſel geſtattet werden ſolle; fo wird doch 
miß faͤllig wahrgenommen, daß mehrere Un—⸗ 
terbehoͤrden, befonders bei Geſuchen um 
GewerbsKonzeffionen, diefe Vorſchrift ganz 
vernachlaͤßigen, und zur unnöthigen Weit⸗ 
laͤufigkeit der Sache, fo wie jur nachtheilis 
gen Koſten Vermehrung für die Parteien, 
fehriftliche durch Advokaten verfaßte Vor⸗ 
ſtellungen und Eingaben julaffen, 


Wir verordnen deshalb: - 


1. in.allen reinen Polizeifacken, mit usnah⸗ 
me der adminiſtrativ⸗ kontentioſen Rechts⸗ 
Gegenſtaͤnde, iſt in er ſter Inſtanj 
jede Partei von der LokalPolizeiStelle, 
oder dem Landgerichte lediglich mit ih⸗ 
zen Anbringen ſelbſt zum Protokoll 
zu vernehmen, und es find dabei wer 
der die Zuziehung von Advofaten, noch 
ſchriftliche Eingaben und Ausfuͤhrun⸗ 
gen des Gegenſtandes zu geſtatten. 

(9*) 
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Nur fiegelmäffige Perſonen, ober ſolche, 
welche ihnen gleich zu achten find, fols 
fen berechtiget ſeyn, ihre Angelegenheis 
ten der PolizeiBehörbe in fhriftlichen 
Vorſtellungen vorzutragen, 


2. Bei Gewerbs Konzeſſions Geſuchen follen 
insbefondere die Bewerber ihr Verlan⸗ 
gen mit den noͤthigen ſchriftlichen Zeug⸗ 
niſſen unterſtuͤzt, ſogleich perſoͤnlich der 
Unterbehörde zum Protokoll anzeigen, 
und die Intereſſenten follen von derfels 
ben in gleicher Art (mit Ausnahme der 
Siegelmäffigen ) perfönlih zum Pros 
tokoil vernommen; fhriftliche Vorſtel⸗ 
fungen aber dabei in erfter Inſtan; nicht 
geftattet werben. 


Bei Zünften find nur die Zunft Vorſteher 
nöthigenfalls nach vorheriger Ruͤckſprache 
derfelben mit den Zunftgliedern, und bei 
fonftigen mehreren Betheiligten, wenn fie 
ein Konfortium bilden, bloß deren Bes 
vollmächtigte zum Protokoll zu vers 
nehmen. 


Geſuche, welche bei der, der Lokal / oder Dis 

ſtrikts PolizeiStelle vorgefegten Oberbes 
hoͤrde, ober bei der allerhöchften Stelle 
anzubringen find, muͤſſen jedoch, mie 
bisher durch förmfiche „bei unfiegelmäfs 
figen Perfonen durch rezipirte Advoka⸗ 
ten verfaßte Borftellungen vorgetragen 
werben. 


Die fämtfichen GeneralKreis; und ko⸗ 
tkal Kommiſſatiate haben über bie Beobach⸗ 


3 
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tung vorſtehender Verordnung gehörig zu 
wachen, und die dawider handelnden Beam⸗ 
ten und Advofaten mit Ordnungs Strafen 
zurecht zu weiſen. 

München ben 16. Februar 1815, 


Yus 
Seiner Majeftät bes Königs SpezialBollmacht. 
Graf von Montgelas. 
Auf kdniglichen allerhöchften Befehl 


ber Generals Selretäe 
F. von Kobell. 





¶ Die Kriminal@efchäfte der Stadtgerichte im 
IV.Quartal, als auch im ganzen Fahre 1814.) 


Minifterium der Juſtiz. 





Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


In folgenden Tabellen wird die Gene⸗ 
zallleberfiht dee von fämtlichen Stadtge⸗ 
richten im IV. Quartal 1814. geleifteren 
KriminalArbeiten, und eine fummarifche 
Ueberſicht aller Hei den genannten Behoͤr⸗ 
den im Jahre 1814. geführten Kriminals 
Unterſuchungen zur Öffentlichen Kenntuiß 
gebracht. 


Muͤnchen den 15. Febr. 1815. 
Graf Reigersberg. 


Durch ben Miniſter 
der General⸗Sekretaͤr 
von Nemmer. 
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'Summarifde Weberfidte 
aller von ſaͤmmtlichen Fbniglichen Stadtgerichten im Jahre 1814. verhandeltem' 
Kriminallinterfuhungen. 
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( Zeugengelder bei Briefereien betreffend. ) _ 
Minifterium der. Zinanzen 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs. 
Um die hie und da bisher vermißte Gleich⸗ 
förmigfeit in Anwendung bes Regulativs 
über die Zeugengelder bei Briefereien zu ers 
reichen, finden fih Seine koͤnigliche Majer 
ftät veranlaßt, fämtliche Untergerichte auf 
G. 98. der proviforifchen Tarordnung vom 
8. Dftober 1810, wiederholt hinzuweiſen, 
und zur Erhebung aller möglichen Zweifel 
und Anftände jenen F. noch dahin zu erläus 
teen, daß außer der hierin beftimmten Ent 
ſchaͤdigung für Zehrung und Verſaͤumniß 
ber Zeugen bei Briefereien, wenn deren Ads 
hibirung nothwendig ift, gar feine andere 
- wie immer Namen habende Tare oder Zeugens 
geld erhoben werden dürfe, daß feldft jene 
Entfhädigung (mie die Tarorduung ohnehin 
‚Schon aus druͤckt) nur in dem Falle, wenn die 
‚Zeugen folche Begehren, der Partei aufjubürs 
den fen, dann daß es übrigens den Parteien 
unbenommen bfeibe, ihre Zeugen, wenn fie 
folcher bedürfen ‚ felbft mitzubringen, und über 
die Entfhädigung fi mie ihnen abzufinden, 
München den 27. Jänner 1815, 
Graf von Montgelas, 


Dur den Minlffer 
der General: Sekretär 
G. von Geiger. 


nn 
Kerrfhafts: und Ortsgerichte. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten 
nach dem Antrage der einfchlägigen Generals 
Kreisfommiffarigte die Bildung folgender 
Drrsgerichte, 
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Im Maintreife: 

( Drtögericht Dießfurtb. ) 

Joſeph Ignaz von Heldmann bilder 
zu Dießfurth, im Landgerichte Kemnath, 
ein mannlehenbares Ortsgericht von 7o ſtaͤndi⸗ 
gen Familien, welches die Drte Dießfurth, 
Pehhofen und Troſchelhammer 
begreift. 


Im MRezatfreife 
( Drtögeriht Efhenbad. ) 

Die von Ebnerifhe Familie, unter ber 
bermaligen Vertretung der Johann Seba⸗ 
ſtian Wilhelm Ebner von Eſchenbach bils 
der ein Drtsgeriche zu Efhenbah im 
Landgerihte Hersbruf, welches in einem 
Steuerdiftrifte die Orte Eſchenbach, Afs 
falten, Fiſchbrunn und Hubmannss 
berg mit 86 behausten Familien begreift, 


gm Regenfreife: 
( Ortögeriht Holzheim.) 

Die Föniglihe Vafallin Maria Karolina 
Sreiftran von Guttenberg, gebornen 
von Reiſach bilder bei dem Lehen Holzheim 
ein Iehenbares Ortsgericht, welches den Ort 
Holzheim mir ben Hirſchhof und darin 
62 ftändige Gerichtsfaßen im Landgerichts 
Burglengenfeld begreift. 


( Ortögericht Pullenrieth. ) 

Das geichloffene Patrimonialgericht Puls 
lenrierh, welches Antomvon Schmauß 
im Sandgerichte Meunburg vor den Walde 
befizt, wird in ein Ortsgericht umgewandelt, 
Dasfelbe begreift die Orte Pullenrierh und 
Plehhamer, daun die Einzelnhoͤfe Weis⸗ 
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bach, Nens und Hannamuͤhle mit 53 
ftändigen Familien, 


PfarreienErledigungen 


Im Mainkreife, 
1) Die Pfarrei Pilgramsreutf. 

Durch ben Tod des Pfarrers Göring zu 
Pilgramsreurh im Defanare Hof ift diefe 
Pfarrei erledigt worden. Ihre Einkünfte ber 
tragen nach der Ertragsangabe von 1811. 
zuſammen 77ı fl. 12 Pr. 2 pf., bie Laften 
barauf 187 fl. 25 fr. 2 pf. 

Sm DOberDonaufreife, 
2, Die Pfarrei Altenminfter. 

Duch Verfezung des bisherigen Pfars 
rers auf bie Pfarrei Ychenhaufen ift die 
Pfarrei Altenmünfter erlediget worden, 

Diefelbe Tiege im Landgerichte Zusmarss 
Haufen, in der Diözes Augsburg, und 
fliege nebft dem Pfarrdorfe, noch fünf 
nahe gelegene DOrtfchaften in ſich. Die 
Seelenzahl beträgt 1309, 

Wegen der Filiale ift ein Hilfspriefter 
nothwendig. Die Pfarrei enthält 2 Schus 
len, Die Pfarrwohnung wird vom Staatss 
Aerar ungerhaften. 

Die Erträgniffe berechnen ſich auf 611 fl. 
21 ft. Die omdentlichen Laften betragen 2 fl, 
30 fr, 





MdelftandsErhöhung. 


Seine Majeſtaͤt der König haben den Jo⸗ 
hann Nepomuf Ritter von Ueblanger, 


en 
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Landrichter zu Obernberg, zur Anerfenntnig 
feiner Verdienfte, und zum Beweiſe Aller⸗ 
hoͤchſtihrer Gnade, famme allen feinen ebes 
lichen Nachkonimen in den Freiherenftand 
bes Königsreichs erhoben, und ihm daher 
das hierüber ausgefertigte, zu Wien am 19. 
Jänner 1815 Allerhoͤchſt eigenhändig unten 
zeichnete Freiheren Diplom zuftellen laſſen. 

ng 

Dienſtes Nachrichten. 





Am x1. Mär; 1814 haben Sich Seine 


— Majeſtaͤt bewogen gefunden, den keibwund⸗ 


arzt Seiner koͤniglichen Hoheit des Kron⸗ 
prinzen Jafob Diftelbrunmer wegen feis 
ner befondern Werdienfte, und ohne Konfes 
quenz für Andere, ‘den Titel eines Medizis 
nal Raths zu verleihen, 


Ju bem V. St. 1.53. S. 95. iftdie Befezung 
der Kanzefliftenftellen bei dem Generalfons 
miffariate in Baireuth alfo zu berichtigen: 

am 29. in bie bei dem GeneralKommifs 
fariate bes Mainfreifes duch Todfall erles 
Digte erfte Kanzelliftenftelle den bisherigen 
zweiten Kanzelliften Friedrich Zizner, in 
bie zweite Stelle den bisherigen dritten, Karl 
Friedrich Jobke, in die dritte den bisheris 
gen vierten, Karl Seliger, und in die 
vierte den bisherigen fupernumerären Kan⸗ 
zelliften Friedrich Modrach vorräden zu 
zu laffen, 


e Berihtigung 
Bei der Mndfhreibung der Abelſtandserhebung des Karl Ludwig Lodzbes fol es In der vierten ag‘ 


fatt Kaifer Kadeyy Kalfer Berdinend 1, beißen, 


— 
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Summarifdes Verzetäniß 
über bie 
zur Aufrechthaltung der Innern Landesficherheit ‚von der kdniglichen Gendarmerie geleifteten Dienſte. 
Im Monate Oktober, November und Dezember 1814. 


| Zahl der gemachten | 


3apl Zahl der ſelbſt aufgegriffenem. 
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IX. Stid. Münden, Mittwoch den ı. März 1815. 





Bekanntmachungen. 





(Dem endlichen Beitrag zu dem Beduͤrfniſſen der 
Braudverfiherungsinßalt für das Jahr 
1543 betreffend.) 


Mintfterium des Innern 





Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs. 


Nau Anſicht der vorgelegten Berechnun⸗ 
gen uͤber die Beduͤrfniſſe der allgemeinen 
Brandverſicherungs Anſtalt für das Jahr 
1843, laut weicher noch ein Abgang von 
30,000 fl, zu erfezen ift; dann nach Anficht 
der Ausweifungen über die bis jet herges 
ſtellten Ausgaben des Jahres 1953, welche 
fih auf 367,000 fl, erſtrecken, und in Ruͤck⸗ 
ſicht auf die gerechten An/prüche vieler vers 
ungluͤckten Unterthanen, welche ſobald als 
moͤglich gedeckt werden muͤſſen, wird bes 
ſchloſſen, und verordnet: 

1) Binnen vierzehn Tagen fol für das 
Jahr 1373 ein Beitrag von ro fr, auf je⸗ 
des — der eingeſchaͤzten Kapitalien 
erhoben, hieran aber der in Folge der Ber 
kanntmachung vom 22, Juli v. J. geleiftete 
vorläufige Beitrag von 3 Er, abgerechnet, 


fonah nur noch eine Quote von 7 fr, vom 
Hundert erholt werden; einfchlüßlich derje⸗ 
nigen 2 Pr. Ertra Beitrag, welche jur Herz 
ſtellung des zweiten Drittheils eines ftäns 
digen VorſchußFondes, nach Maßgabe 
ber DrandverfiherungsDrdnung, erfoderlich 
find. 

2) Aus den erhobenen Geldern follen die 
noch rückſtaͤndigen Ausgaben des Jahres 
1873 beftritten, und insbefondere den Stif⸗ 
tungen das zweite Dritcheil des Aulehens, 
famt Intereffe zuruͤck bezahlt, Hiernächft aber 
aus den AktivReſten die dringendften Ber 
bürfniffe des Jahres 1343 befrigbigt,, und, 
wie alles diefes gefchehen, von ben Generak 
Kreis: und LofalKommifjariaten innerhalb 
längftens fehs Wochen, in — 
ger Art angezeigt werden. 

Münden den 23. Februar 1815. 


Graf von Montgelas, 


Durd) den Minifter 
ber GeneralSekretaͤr 
F. von Kobell. 
— — — — — — — 
Herrſchafts-und Ortsgerichte. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten 
nach dem Antrage der einfhlägigen General; 
“E.709) 
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Kreiskommiſſariate die Bildung folgender 
Ortsgerichte. 
Im Rezatkreife. 
(Nachtrag zu dem Herrfchaftsgerichte Burgs 
haßlach.) 
(S. 249 bed Jahres 1814.) 

Die SeramsMühle wird dem graͤf⸗ 
lich Caſtell ſchen Herrfhaftsgerihte Burgs 
haßlach und mit demfelben dem Reyat: 
kreiſe einverleibt, 

München den 27. Jaͤnner 1815, 


Im Jllertreife 
(Drtögeriht Trumfelsberg.) 

Das gefchloffene Parrimonialgericht 
Trunfelsberg des Johann von Heuß, 
wird in ein Ortsgericht umgewandelt. Dass 
felbe begreift den Ort und Steuer Diftrift 
Trunfelsberg mit 121 Familien im 
Randgerichte Ottobeuren. 

. München den 3. Jänner 1815, 


(DOrtögeriht DOfterberg.) 
Das gefchloffene Patrimonialgericht 


des Freiheren von Oſterberg zu Oſter— 


berg, wird in ein Ortsgericht verwandelt, 


Dasſelbe begreift die Orte Ofterberg 


und Weiler mit 156 behausten Gerichts; 
ſaſſen im Landgerichte Illertiſſen. 
Muͤnchen den 3. Jaͤnner 1815. 


(Drtögeriht Obenhauſen.) 

Das geſchloſſene Patrimonialgericht 
des koͤniglichen Vaſallen, bes General Ma⸗ 
jors Freiherrn von Verger zu Oben— 
hauſen, Landgerichts Roggenburg, wird 
in ein Ortsgericht verwandelt. Dasſelbe 
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begreift den Ort und die Gemeinde Oben: 
haufen, mit 7ı ftändigen Familien, 
Münden den 18. Jänner 1815. 


Am Iſarkreiſe. 
(DOrtögeriht Holzhaufen.) 

Der Pönigliche geheime Rath und Ger 
fandte bei den herzoglih Naſſauiſchen Hös 
fen, Franz Zaver von Zwackh, bilder bei 
feinem bisherigen Sizgerichte u Holzs 
baufen, im GteuerDiftrifte Obernews 
hing, ein Ortsgericht, welches 87 ftändige 
Familien begreift. 

Beſagtes DOrtsgericht enthält die Orte: 
Harlahen, Holzhaufen, Lauf 
bad, Dber: und Nieder neuching, 
mit den Einzelnhöfen Mechmühl, Moos 
haͤu ſel und Gtögen, im — 
Ebersberg. 

Muͤnchen deu 2. Februar 1815. 





(Drtögeriht Mebring.) 

Der föniglihe Kreisrath, Franz be 
Paula von Aihberger, bilder ein Orts: 
geriht im SteuerDiftrifte Mehring. 
Dasſelbe begreift in ben Orten Mehring, 
Mehringerzell und Reifersbrun 
245 fländige Familien im Landgerichte 
Friedberg. 

München den 1. Februar 1815. 





(Konkurs der Pfarramtsfandidaten im Obers 
Deonaufreife.) 
Der durch bie allerhöchfte Verordnung 
von 1806 vorgeſchriebene Konfurs ber fa: 
tholifchen PfarramtsKandidaten wird für 
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den Dber Donaufreis im gegenwärtigen Jahre 
am 29. Mai abgehalten; ſaͤmtliche Konkurs⸗ 
Kandidaten haben ſich daher in Zeiten mit 
ihren Vorſtellungen um Admiſſion zum Kon⸗ 
kurſe, welche mit den in bet angeführten 
Verordnung vorgefchriebenen verfchloffenen 
Zeugniffen belegt fenn muͤſſen, zu dem Gene: 
ralKommiffariate zu wenden, und den Be 
ſchluß über ihre Admiffion zu erwarten ; 
übrigens wird noch bemerft, daß nur ſolche 
Prieſter admittirt werden koͤnnen, welche acht 
Jahre in der Seelſorge zuruͤckgelegt haben. 
Eichſtaͤdt den 22. Februar 1815. 


— — — — 
(Die diepjährige Prüfung der Studien Lehramts⸗ 

Kandidaten in München betreffend.) 

Die alljährliche Prüfung der Studien, 
Lehramts Kandidaten in München wird 
diefes Jahr den 4. April md die naͤchſt⸗ 
fotgenden Tage gehalten werden; welches 
hierdurch öffentlich befannt gemacht wird, 
damit diejenigen Kandidaten, die fich zu bie: 
fer Prüfung zu fiellen gedenken, ſich recht 
zeitig und mit den vorfchriftmäßigen Bele⸗ 
gen dazu anmelden koͤnnen. 

München den 24. Februar 1815. 


LE 


PfarreienErledigungen, 





m Mainfreifer 
1) Die Pfarrei Großconreu th. 
Durch die Verſezung des Pfarrers Proͤsl 
nach Auftichen*), ift die Pfarrei Groß: 
eonreuth, im Landgerichte Tirfchenreuch, 


*) (Sieh unten ©, 164.) 


— 
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in der Megensburger Diözefe erledigt wor: 
den. Diefe Pfarrei zähle 735 Seelen in 
einem Umfreife von zwei und einer halben 
Stunde. Der Siz der Pfarrei iſt zu 
Großeonrenth, die Pfarrwohnung in 
dem beſten Zuftande; mit ber Pfarrei ift 
fein Filial verbunden, fie hat auch Peinen 
Hilfspriefter. Der Ertrag der Pfarrei be: 


rechnet fih in Geld nnd Maturalien auf 


824 fl.; die.Baften, welche auf ber Pfar: 
rei haften, betragen nah den amtlichen 
Bericht 15 fl. 52 ri 

Qualifizierte Religiofen koͤnnen hieju fons 
furriren. 


Am DberDonaufreife: 
2) Die Pfarrei Reicher zhofen. 

Die duch den am 8. Februar l. J. ers 
folgten Sterbefall des Pfarrers Thal von 
NReiherzhofen erledigte Pfarrei Reis 
herzhofen, liegt in der Didzefe Augss 
burg, in dem Landgerichte Neuburg, und 
Rentamte Reicherjhofen. ; 

Außer dem Markte Meicherzhofen, dem 
Pfarrfize, gehören noch. drei Filiale dazu, 
wovon das entlegenfte drei Viertelftunden 
entfernt if. Die Geelenzahl der ganzen 
Pfarrei beträgt 837. Eine Schule beſteht 
in Reicherjhofen. 

Die Erträgniffe fließen größtentheils aus 
großen und Pleinen Zehene, Guͤlten, und 
SahrtagsStiftungen, und berechnen fich 
auf gog fl. Laften find außer den gewöhn: 
fichen Staatsabgaben feine befannt. 


(*) 





— 2— * 
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Im Salzachkreife: 
3) Die Pfarrei Burglirden. 


Die organifirte Klofterpfarrei Burg 


Fichen an der Al; zähle 428 Pfarrkinder, 
und hat mebft freier Wohnung 600 fl. 


' Yerarial®ehalt, 60 fl, Oekonomie Surro⸗ 


gat, und gegen 90 fl. Stofgefälle, 
Site bedarf keines Hilfspriefters, und 
der Pfarrer hat aufer ber PerfonalSteuer 


Reine oͤffentliche Laſt zu tragen, 





4) Die Pfarrei Großarl, 

Die Pfarrei Großarl, Landgerichts 
St. Johann, enthält 1300 Pfarrfinder. 
Gie rentirt: 

a) an Widdum . x» .  7ıf.— kr. 

b) an Zehen . . . 106:98 5 
e) an firirten Einnahmen 414 » 24 + 
d) an unbefiimmten . 704 135 + 

Summe 1296fl. 47 fr. 

Die Laften beſtehen nebſt den Unterhalts⸗ 
Koften des Hilfspriefters : 

a) an Steuern in. . auf. 55 kr. 
b) an Zehent in . . 4:48 : 
©) an Abfent, (welches jedoch 

mit dem Tode des vorigen 

Pfarrers Mopfelzeffirt,) in70 « — ; 

A) an Baufoften beitäufig 25 2: — 5 


— — — — 
Sizung des geheimen Rarhs, 


In den Löniglichen geheimen Raths⸗ 
Sizungen vom 9. und 16. Febtuar 1815 
wurden nachfolgende Rekurs Gegenſtaͤnde 
entſchieden: 





Vom 9. Februar 1915. 


1) Der Rekurs des Amtes Wilden: 


ftein, im Fürftenehume Aſchaffenburg 
die graͤflich Erbachiſche Landesſchulden 
betreffend. 

2) Der Rekurs des Hofzimmermanns 
Kleber, Kaspar Reisin ger, Franj 
Kittel, Hofpitalverwalters Hugo, 
und Handelsmann Hugo, Bürger zu 
Aſchaffenburg wegen Entſchaͤdigung für 
abgegebene Materialien, 

3) Der Rekurs der Gemeinde Wins: 
heim, im Fürftenehume Aſchaffenburg, 
gegen die Gemeinde Hafenlohr, wegen 
ber von Leztern angeſprochenen Konkur⸗ 
renz jur Frohne am Kirchenbau, 

4) Der Rekurs der Gemeinde Winzen— 
hohl, Diftrifts Schweinheim, im Füw 
ftenthume Afchaffenburg, wegen Kons 
kurrenz. 

5) Der Rekurs des Muͤllers Philipp 
Bleiſtein von Goldbach, gegen ein 
Erkenntniß des Präfeftur: Rache zu 
Aſchaffenburg, wegen AkzißEntrich⸗ 
tung. 

6) Der Rekurs der Johanna Ramba— 
Her, Puzmacherin und Modehändferin 
in Memmingen, &ewerbsjtreit mit den 
bortigen Gold: und Silberarbeitern. 

Bom 16. Februar 1815. 

7) Der Rekurs der Tafernwirthe zu 
Shmidmühlen im Regenkreife, mit 
ben dortigen Weißbäcern, wegen Ge; 
werbs Beeintraͤchtigung. 

8) Der Rekurs des Philipp Mellen und 
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Konſorten von Alzhaufen, Landgerichts 

Ursberg im Illerkreiſe, gegen Wendelin 

Neher und Konforten, wegen Gemein: 
de Gruͤnde Vertheilung. 

9) Der Rekurs ber Gemeinde Hoͤſels⸗ 
dorf und Konſorten, gegen die Ge 
meinde Freudenberg und Wutſch⸗ 
dorf, Landgerichts Amberg im Regen⸗ 
kreiſe, wegen Konkurrenz. 

10) Der Rekurs in der GewerbsStreit: 
fache des Tapejierers Schmid in Lands; 

hut im Iſarkreiſe mit den dortigen Satt: 
fern. 

11) Der Rekurs des Michael Renoth 
und ſieben Konſorten zu Biſchofswieſen 
contra Joſehh Braun, am Lügen 
Guth zu Jettenbach, Landgerichts Rei⸗ 
chenhall im. Salzachkreiſe, wegen Wei⸗ 
de Recht und Waldgenuß. 

12) Der Rekurs in ber Gewerbs Streit⸗ 
ſache der Zuckerbaͤcker und Lebkuͤchner in 
Erlangen. 


13) Der Rekurs des Georg Vilsmeyer, 


Bierbraͤuer zu Sach, Herrſchaftsgerichts 
Woͤrth im Regenkreiſe, gegen die Ge— 
meinde Demling, wegen Gemeinde; 
Gründe Vertheilung. 


— — — 

( Beiträge fuͤr verwundete Krieger, dann für 

Wirtwen und Waifen der auf dem Felde der 
Ehre Gebliebenen „ betreffend.) 

Hieran find ferner-eingegangen : 

1) Durch die Pfarrei Oberhoͤchſtadt 

1 fl. 36 fr. 

2) Bon einer Abendgefellfchaft dahier 
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am Gedaͤchtnißtage der Schlacht bei Han: 
au . . . . 6 fl. — fr. 

3) Durch die koͤnigliche Polizei Direk⸗ 
zion Regensburg eine durch die edle Bemuͤ⸗ 
bung des Stiftpfarrers zu Miedermünfter 
für die Wittwen und Waifen ber in ber 
Schlacht bei Hanau gebliebenen geſammel⸗ 
te Summe von R ; 14 fl. 51 kr. 

4) Durch das koͤnigliche PolizeiKom⸗ 
miſſariat Ansbach 224 Pfund Charpie, 17 
Stüd große und 134 Feine Binden, dann, 
ı Pad Kompreffen, t 

5) Durch das koͤnigliche Pfarramt Pfaus 
feld von der dortigen Dorfgemeinde für bie 
Hinterlaffenen der im lezten Feldzug geblies 
benen Krieger über Abzug 4 fr. Porto 

5hl. 56 kr. 
6) Durch das koͤnigliche Dekanat Kulm⸗ 
bach geſammelte219 fl. 5 kr, 

7) Von einem unbefannt bfeiben wol⸗ 
fenden Landgerichts Aftuar ıgfl. 12 fr. 
8) Bom k.k. öfterreichifchen Hofmecha⸗ 
nikus Maͤlzl zu Wien die Hälfte des Ex 
trages einer mufitalifhen Akademie mit 
2003 fl. an Einlöfungsfheinen zum Beften 
der in der Schlacht bei Hanau verwundet 
worbenen Krieger, worüber nach geſchehe⸗ 
ner Umfegung der Scheine gegen baares Geld, 
die nähere Bekanntmachung bes Erlöfes er; 
folgen wird. 

9) Durch einer Maske „ber Invalid‘ 
bei einer Tanzgefellfchaft bei dem Kaffetier 
Scheitl dahier gefammelte zofl. 195 fr. 

10) Bon Dr, Karl Freiherr von Troͤlt ſch 

(4) 


wien. 
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für ungluͤcklich Gewordene befonders des 10, 
Linien Infanterie Regiments 44 fl. — fr. 
11) Bon einem Ungenannten 13 fl. — fr. 
und 178 noch vorrärhige Eremplarien einer 
Schrift unter dem Motto: 
„Beneficium est, quod quis non sua 
„eausa dat, sed-cius, cui dat. 

12) Durch das Bataillons Kommando 
des freirilligen Jaͤger Korps dahier einen 
von dem Sekonde Jaͤger Frany Lechner, 
und von dem Gemeinen Joſeph Klager, 
am vergangenen Faſching Montag für ver: 
wundete Krieger gefammelten Betrag von 

ı8 fl. 23 fr. 

13) Durch den föniglichen geheimen Rath 
und Kommandeur des ZivilBerdienftordens 
der koͤniglich⸗ baieriſchen Krone von Jafobi 
einen von Madame Sophie Horn zu Bre 
men, aus einer zur Feier des 18. Oktobers 
dort. veranftalteten Sammlung, mittelft 
Wechſel an J. L. Schäßler in Augsburg 
gefendeten Beitrag ad 390 fl. Eourant, 
oder . 468 fl. — fr. 
Reichswaͤhrung zur Unterftüzung für ver 
flümmelte Krieger des lezten Feldzuges, 
dann für die Wittwen und Waiſen der in 
demfelben Gefallenen. 

München den 21, Februar 1815. 
Königliher KArtegs «» Defonomies 
Rath. 
von Kran, 

Rainprecdter. 


AdelftandsErhebung. 


Seine Majeftät der König haben Sich 
unterm 22. Movember v. J. bewogen ges 
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funden, dem Fran Yanaz Heinrich Hef⸗ 
ner, Staatsrath in Afchaffenburg, zur Be 
lohnung der feinem Vaterlande durch viele 
Fahre treu geleifteren Dienfte, wodurch er 
ſich ſchon unter feiner vorigen Regierung zur’ 
Anftellung eines großherzoglichen Staats: 
raths und Theilnahme des KonkordienOr⸗ 
dens erhoben, für ſich und feine fämtlichen 
ehelichen Nachkommen den Adelsftand, dann 
für fi ſelbſt den perfönlichen Titel eines 
Ritters zu verleihen, 





Pfarreien Verleihungen. 





Seine Majeftdt der König geruhten fol: 
genden Individuen nachftehende Pfarreien 
zu verleihen: 

Im Monate Yanuar J. J.: 

am 21. dem bisherigen Pfarrer zu Stams; 
ried, Priefter Georg Winner, die Pfar 
rei Roding, Landgerichts gleichen Namens; 
dem Priefter Anton Kreitmaner, 
Kooperator zu Deggendorf, die Pfarrei 
Schaamhaupten, Landgerichts Riedenburg; 
am 26. dem bisherigen Pfarrer zu Groß: 
konreuth, Randgerichts Tirfchenreuch, Ben: 
no Proesl, die Pfarrei Auffirchen, Lands 
gerichts Starnberg; dem Priefter Michael 
Weber, Stadtkaplan zu Straubing, die 
Pfarrei Ortering, Landgerichts Landau ; dem 
Stadtfaplan und LokalSchulInſpektor zu 
Hoͤchſtaͤdt, Priefter Johann Michael Veh, 
bie Pfarrei Grünenbaindt, Landgerichts 
Zusmarshaufen ; dem bisherigen Pfarrer 
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za Schney, gräflih Procddorfifhen Patro⸗ 


nats, Jakob Elias Rudolph, das zweite 
Diafonat zu Münchberg proviforifch zu er⸗ 
theilen; 


am 30. dem Prieſter Johann Georg 
Schaffner, vormals Kooperator zu En: 
gelsberg, bermalen aber Kooperator zu 
Dürchaufen, in der Pfarrei Schnaitfee, 
bie Pfarrei Yegendorf, Landgerichts Das 
hau; 

Im Monate Kebruar: 

am 7. dem Priefter Korbinian Schär; 
maier, vormaligen Hilfspriefter zu Guͤn—⸗ 
zelhofen, und dermalen Kooperator zu Hol: 
gen, RuralKapitels Steinhöring, die Pfar: 
wei zu Petersfichen, Landgerichts Tros: 
berg; dem bisherigen Zenellifhen Benefizias 
ten zu St. Salvator bei Binabiburg, Prie⸗ 
ftr Simon Steflbauer, die Pfarrei 
Treidelfofen, Landgerichts Vilsbiburg ; 

am 10, dem BenefizialProvifor zu Neu: 
markt, Priefter Franz Anton Steiger, 
die Pfarrei Hehenberg, Landgerichts Tölz; 

am 15. dem ‚Priefter Martin Gräf, 
Kooperator zu Berching, Ruralfapitels 
gleihen Namens, die Pfarrei Kottenberg, 
Landgerichts Lauf; 

dem Pfarrer Wolfgang Vitzthum 
in Jachenau, die Pfarrei Benediktbeuern, 
Landgerichts Tölz, dem bisherigen Pfar⸗ 
ver zu Meufichen, Landgerichts Mies: 
bach, Priefter Gilbert Staudinger, bie 
Pfarrei Jachenau, Landgerichts Toͤlz, und 
dem Erfonventual des ehemaligen Klofters 
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Theuern, und dermaligen Hilfspriefter dort: 


ſelbſt, Priefter Zöleftin Jaͤch erl, die Pfars 
rei Neukirchen, Landgerichts Miesbach ; 

am 21. dem Priefter Michael Haller 
zu Eichelberg, das Benefizium zu Breiten 
brunn, Bandgerihts Neumarkt; 


am 22. dem bisherigen Pfarrer zu El: 
bad, Landgerichts Miesbach, Priefter Ya: 
kob Joſeph Timochäus Urban, die Pfar: 
rei Inning, Landgerichts Starnberg; und 
dem Kooperator zu Wambach, Priefter Yo; 
feph Blafius Kreitmayr, die Pfarrei El; 
bach, Landgerichts Miesbach; 

am 23. dem bisherigen Pfarrer zu Lehens 
thal, Defanats Kulmbach, Johann Albrecht 
Walter, die Pfarrei Rugendorf, im Des 
fanate Geibelsdorf , und dem bisherigen 
Vikar zu Bronn, Defanats Kreuffen, Fried: 
rich Ehriftian Samuel Klingsohr, bie 
Pfarrei im Lehenthal, endlih dem Priefter 
Simon Sieß, Kooperator in Oging, bie 
Pfarrei Abbach, Landgerichts Kellheim, 


Ferners zu beftätigen: 

am 21. Februar l. J. die Präfentazion 
des Herrn Grafen Zugger zu Gloͤtt, für 
den Erfonventualen von Deggingen, Priefter 
Heinrich Hartl, auf das Benefizium zu 
Ellgau, im Herrfchaftsbezirfe Oberndorf; 

die Präfentazion des Freiheren von 
Schaumberg, für den bisherigen Vikar 
zu Kirhahorn, Johann Konrad Kohlus, 
auf die Pfarrei Strößendorf, im Def 
nate Kulmbach, Landgerichts Weismain ; 
endüc 
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die des Freiherrn von Perfall, fuͤr 
den Pfarrvikar zu Schenkenau, Prieſter 


Johann Michael Bachmayr, auf die Pfar⸗ 


rei Weichenried, Landgerichts Pfaffenhofen. 





Dienſtes Nachrich ten. 





Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach: 
folgende Beſtimmungen zu treffen: 
s . Im Monate Dezember 1814 : 

am 13. den Sankt Georgius Ordens Ritz 
ter und Kämerer weiland Seiner hurfürftlis 
hen Durchlaucht von Trier, Klemens Wen⸗ 
jeslaus Freiheren von Thünefeld, als 
Sberfthofmeifter dee Pringeffin Char: 
orte, königliche Hoheit, zu beftätigen; 

Im Monate Jaͤnner I. J.: 
am 13. den Revierfoͤrſter zu Ruderſtall, 
Benedikt Kerndlb acher, zum Oberfoͤrſter 
in Braunau, und den proviforifchen Revier 
förfter zu Unterpofchen, Lorenz; Herrfort, 
zum ftatusmäßigen Revlerfoͤrſter in Ruder⸗ 
fall zu ernennen; 
am 17. ben Polizeiinfpeftor, Joſeph 

Robert in München, in den Ruheſtand zu 
verfegen, und an deffen Stelle den bisheris 
gen PolizeiAftuar zu Memmingen, Anton 
Kliebenfchedel, proviforifh zum Polis 
zei Inſpektor zu ernennen; 

am 20. den quieszirten Foͤrſter zu Hirſch⸗ 
berg, Raimund Lang, zum Forſtwaͤrter in 
MWeifenohe; und 

am 24. ben bisherigen Ober Rechnungs⸗ 
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fommiffär bei der Kriegs Hauptbuchhalterei, 
Wolfgang Zimmermann, zum OberRech⸗ 
nungsrarhe II. Klaffe, bei dem oberfien Rech⸗ 
nungshofe zu ernennen ; 

am 28. den bisherigen Juſtifikazions Ge— 
bilfen bei der Pöniglichen Finanz Direkjion des 
Sfarkreifes, Ferdinand Schön, und Ja 
hann Baptift Moßpmair, die vierte und 
fünfte RechnungsgehilfenStelle bei derfek 
ben zu verleihen; 

- Sm Monate Februar: 

am 14. den zweiten Aſſeſſor, Johann 
Kafpar Böhm zu Schwabmünden, in 
gleicher Eigenfchaft zu dem Landgerichte Il⸗ 
lertiffen zu verfegen, und dem dortigen Afs 
feffor, Martin Behringer, die zweite 
AſſeſſorStelle zu Schwabmünden zu übers 
tragen; ; 

endlich dem bisherigen Rath bei dem 
GeneralKommiffariate des Yfarfreifes, Jo— 
Hann Georg Feßmair, und den Kath bei 
dem Appellaziongzerichte des UnterDonaus 
Preifes, Jofeph von Muffinan, zu Ober 
Sinanzräthen bei der MiniſterialSteuer⸗ 
und Domaͤnen Sekzion zu ernennen, _ 
— — — — 

Großjaͤhrigkeits Erklärung. 





Am 22, Februar 1. J. geruhten Seine 
Fönigliche Majeftät den Bauersfohn, Jo— 
hann Valentin Sauer, von Goldbach, 
Landgerichts Aſchaffenburg, für grefjährig 
ju erflären. 
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Königlih-Baterifches 
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—Regierungsblatt. 





x. Stuͤck. München, Mittwoch den 15. März 1815. 


Bekanntmachungen. 





(Die Einführung ded neuen proteſtantiſchen Ger 
fangbuches.) 
Wir Marimilian Sofepb, 
bon Sottes Gnaden König von Baiern. 


Nachdem das, unterm 26. Dezember 1810 
von Uns angeordnete Geſangbuch fuͤr die 
proteſtantiſche Geſammtgemeinde Unſeres 
Reichs nunmehr im Drucke erſchienen, und 
eine hinreichende Anzahl Eremplarien in die 
betreffenden Kreife verfender worden it; fo 
verorduen Wir nach Antrag Unſers Gene: 
tal Konfiftoriums in Beziehung auf jene 
Entſchlie ſſung wie folge: 

1) Das neue proteftantifche Gefangbuch 
iſt von Oftern dieſes Jahres fogleich eins 
zuführen 

) in Gegenden, wo die biaherigen Ger 
fangbücher entweder vergriffen, oder 
ganz veraltet find, wie z. B. in mehr 
tern Öemeinden des Mainfreifes, fo 
daß, fobald eine hinreichende Amzahl 
ber neuen “Bücher in der Gemeinde abs 
gefezt find, Feine Ruͤckſicht mehr. auf 
das alte Öefangbuch zu nehmen ift; 


b) in allen Schulen in der Art, daß 
den Schulfindern, welche Gefangbür 
her bedürfen, nur der Ankauf diefes 
Neuen Gefangbuches geftattet, und aus 
diefem vorzugsweife die unbefannten und 
neuen Lieber bei dem Unserrichte aus: 
gewählt und benäzt werden follen, 


2) In allen übrigen Gemeinden ift das 
tete Geſangbuch auf Oftern 1816 dergeſtalt 
einzuführen, daß bie Geiftlihen noch 3 — 
4 Jahre lang, fo viel es thunlich it, in 
ber Auswahl der Gefänge auf das bisher 
übliche Gefangbuh Ruͤckſicht nehmen, und 
foiche Pieber zu dem Gottesdienfte ausjeichs 
nen follen, welche in beiden enthalten find, 


3) Um bie Einführung des neuen Ges 
fangbuches fo viel wie möglich zu befördern, 
fol dasfelde haupefächlih zu den gewoͤhn⸗ 
lichen Schul Praͤmien ausgewählt werden; 
und wo ber Zuftand der Kirchen Merarien, 
und der Klingelbeutel Einnahme es geftat- 
tet, iſt ams diefen in jeder Gemeinde eine 
verhaͤltnißmaͤſſige Anzahl Semplarien des 
Geſaugbuches anzukaufen, und am duͤrftige 
Schullinder und arme Familien zu vertheis 
len. 


(11*) 


ri 
4) Die Fertigung eines neuen Choral: 
Buches haben Wir bereits angeordnet, und 
find bis zu deſſen Erſcheinnng die bisher 
üblichen beizubehalten. 


Wir verfehen Uns zu Unfern proteftans 
tifhen Defanaten und Pfarrämtern, daß 
fie einem fo wmefentlichen Theile des oͤf⸗— 
fentlihen Kultus ihre ganze Aufmerffams 
feit wibmen, und die Eiuführung dieſes 
Gefangbuches zu immer mehrerer Befoͤr⸗ 
derung einer Acht chriftlichen Erbauung mit 
allen ihren zu Gebote ſſtehenden Mitteln 
unterftüzen werden, Und damit Wir im 
beftändiger Kenntniß von dem Gedeihen dies 
fer wichtigen Angelegenheit bleiben, fo has 
ben die Pfarrämter in ihren Jahresberich— 
ten den Fortgang der Geſangbuchs Eins 
führung nicht zu übergehen, deren Reſul— 
tate Unfere General Defanate Uns beim 
Sahresfchluffe vorzulegen haben, 


Wir laſſen diefe Verordnung durch das 
Negierungsblatt zur allgemeinen Kenntniß 
Bringen. 


Münden ben 26, Februar 1815. 
Aus 
Seiner Majeftät deö Königs Spezial Vollmacht, 
Graf von Montgelas. 


Auf Eöniglichen allerhöcften Befehl 
der General Sekretär 
5. von Kobell. 
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Die von dem Ober Appellaziondgerichte des Kr 
nigreiches, Daun vom den Appellazions und 
andern Gerichten II, Juſtanz im Jahre 1814 
geleiteten Arbeiten betreffend.) 


Minifterium der Juſtiz. 


Auf Befehl SeinerMajeftät des Königs. 


Die fummarifchen Ueberfichten über die 
bei den obern Gerichtshoͤfen des Königreis 
es im Jahre 1814 im Gebiete der buͤr⸗ 
gerlihen und frafgerichtlihen Rechtspflege 
geleifteten Arbeiten werden in nachfolgenden 
vier Tabellen zur Kenntuiß des Publikums 
gebracht. Obſchon eine Vergleihung der Res 
fultate des Jahres 1814 mit den bes vors 
hergehenden nicht wohl ftatt finden Fann, 
weil die Beiträge, welche der Innkreis für 
ein ganzes Jahr, und ein bedeutender Theil 
bes llerfreifes für ein Semeſter dazu gas 
ben, in den Gummarien der Anlagen C. 
und D. ausgefallen find, fo ift doch aus 
der Menge der verhandelten und entfchiedes 
nen Zivil Mechtsfireite, und aus der Arbeits; 
maffe in Straffachen offenbar, daß die Mits 
glieder diefer Tribundle unausgeſezte Thätigs 
feit, und große Anftrengung verwenden muß: 
ten, um biefen Zuftand der Juſtizverwal⸗ 
tung herbeizuführen. Bon der geringen Anzahl 
unerledigter Spruchaften find, aͤußerſt wer 
nige aus dem II. und III. Quartale abgerechnet, 
bie übrigen im IV. eingelaufen, und älter feine, 
Ueber verzögertes Recht find felten gegrüns 
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dere Klagen geführt worden ; denn ohne vor: 
gängige Befhwerbeführung entdeckten Ver: 
zögerungen wurde alsbald abgeholfen, die 
zu fpät Bemerkten traf unnachſichtliche Ahn⸗ 
bung. Das vorgefezte hohe Ziel einer durch⸗ 
aus guten Fuftizpflege wird unverrückt vers 
folgt, und es ift kaum zn mißfennen, daß 
jeder billige Anfpruch befriediget worden fen. 
Aus den Weberfichten B. und D. ift mir Rück; 
blick auf die vorhergehenden Jahre erficht: 
fich, daß die den Gerichten zuſtehenden Sraf: 
fälle, befonders die kriminellen, abgenom— 
men haben, indem die minder flrafbaren 
Handlungen aufgehört haben, als Werbres 
hen betrachtet zu werden, und von den Zis 
vil Strafgerichten oder von den Polizeibe: 
hörben beftraft worden find, Eine unſchaͤz⸗ 
bare Wohlthat des neuen Strafgefegbuches, 
welches durch fo zahlreiche Befreiung von der 
Kriminal Strafe fo manche Individuen, ja 
fo manche Familien im der öffentlichen Meis 
sung bei Ehren erhielt, und es Ihnen mög: 
lich machte, der begangenen ftrafbaren Hand: 
lungen ungeachtet, als müzliche Glieder der 
bürgerlichen Geſellſchaft ferner fortzubeftes 
hen! Wenn diefe Verminderung der gericht 
lichen Straffälle überhaupt, und der Ver 
brechen insbefondere nicht auch eine Wermin: 
derung der den Gerichtshöfen odliegenden 
Arbeiten zur Folge hatte, fo findet fich der 
Aufſchluß darüber in dent größeren Schuze 
bermerfönlichen Freiheit und Nechte, in der 
ausgedehnten Anwendung derBertheidigungs; 
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mittel, und in der ftärfern Beſchraͤnkuag 
der richterlichen Willkuͤhr im Unterfuchungss 
gerichte fowohl, als im Strafgerichte, wel: 
che das neue Geſez gewährt, aber ohne Vers 
mehrung der Form nicht gewähren konnte, 


Die Tabellen felbft enthalten folgende 

Defultate: 
1. 
Ober Appellazionsgericht. 
4. In Zivil Rechtsſachen. 
(Tabelle A.) 

1) Der gefammte Einfauf beträgt zıı5 

Mumern. 


2) Die eingekommenen Berufungen wur⸗ 
den durch 77 abweiſende Erkenntniſſe ohne 
die Vorakten, und 894 Encſchlieſſungen auf 
Einfendung der Aften erfediger, 


3) Erkenntniſſe aus ganzen Akten find 
835 gefälle worden, die höchfte Summe ges 
gen alle vorhergehenden Fahre, 

4) Die Anzahl der Berichte zur aller; 
hoͤchſten Stelle beſteht in 82. 

5) Die Summe aller übrigen Entſchlieſ⸗ 
ſungen mit und ohne Akten iſt 1188. 

6) In Bergwerfsfachen waren im Jah⸗ 
ve 1814 feine Gegenftände zu entſcheiden. 


7) Am Schluſſe des Jahres blieben 98 
Akten unerlediget. 
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B. In KriminalUnterfuhungss 
Sachen. 
(Tabelle B.) 


1) Die Geſamtzahl des Einlaufes be: 
ſteht in 1373, worunter 738 Aten begrifs 
fen waren, 

2) Die Definitio Erfenneniffe betragen 
die Summe von 579. Hiervon go auf Auf 
hebung der Erkenntniſſe I. Inftanz, und nur 
8, wodurch die in erfter Inſtanz juerfannte 
Strafe gefchärft wurde, 

Die Zivil Rechtsfachen übertreffen num 
auh an Sprucaften die Kriminalien. 

3) 307 Berichte find zum geheimen Minis 
fterium der Juſtiz erftatter worden. Die Ein: 
führung des neuen Strafgefezbuches gab hiezu 
großen Theils die Weranlaffung, eine bei je: 
der neuen Legislazion in allen Staaten nad 
der Erfahrung unausbleibliche Folge, 

4) Der Entfchlieffungen auf Erfezung 
und andere, theils mit, theils ohne Alten 
find 927. 

5) An eingefommenen Aften waren zu 
Ende des Jahres noch 21 unerlediger, 

It. 
Die Föniglihen Appellaziond- und übs 
rigen Gerichte zweiter Inftanz. 
A. In Zivil Rechtsſachen. 
(Tabelle C.) 


1) In diefem Yahre find 5593 Rechts⸗ 
fireite erlediger worden, darunter 78 buch 
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Vergleiche, und 5515 durch richterliche Vers 
fügung. Zum Behuf der lezten Erledi⸗ 
gungen haben 4290 WBorträge zur Entſchei⸗ 
Dung der Hauptfahe, mit Yubegriff von 
255 ohne die Aften voriger Inſtanzen, und 
1225 zu einfachen Entfhlieffungen verfaßt 
werden müffen, 

2) Den Hauptvorträgen kommen nod 


316 Eorreferate und 9 Gutachten beijuzaͤh⸗ 
Sen. 


Unter den Erkenntniſſen waren 296 im 
terlokutoriſche. 


3) Saͤmtliche uͤbrige Arbeiten belaufen 
ſich auf 51276, das iſt 46235 Kurrent⸗ 
Vorträge, 736 Kommiſſionen, 1029 guts 
Achtliche, und 1275 Remiß Berichte, dann 
2001 Korrefponden, und Kommunifate, 


4) Alle diefe Gerichte haben am 31. 
Dezember nur 72 ten unerledige uͤbrig 
gelafien, Endlich 

5) hat das Puppillen Kollegium zu 
Baireuth feinen ganzen Einlauf von 2824 
Mumern auch noch erlediget. 


B. Die föniglihen Appellazions— 
gerichte allein in Kriminals und 
Zivil Strafſachen. 


(Tabelle D.) 


1) Nach der durch bas neue Gtrafges 
ſezbuch nochmwendig gewordenen abgeänderten 
Darftellung der Gerichtsverrichtungen ſind 
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im lejt verfloffenen Jahre 4285 Entſchei⸗ 
dungen erfolgt, wovon 2917 im Kriminals, 
und 1368 im Zivil Strafgerichte, 


2) Die Entfcheidungen bes Keiminal: 
Gerichtes theifen ſich in ſolche, welche nach 
der General Unterſuchung erlaſſen werden, 
und in definitive nach geſchloſſener Spezial⸗ 
unterſuchung. Jene betragen 1413. Leztere 
1482 

3) In den Zivil Steafgerichten wurden 
2216 Erfenntniffe in J., und 152 in IL 
Suftanz gefällt, 

4) Auffer diefen Vorträgen wurden noch 
257 Eorreferate abgelegt, 

5) Vorſtehende Data zeigen, daß a) 
im Jahre 1813 die Zahl der Kriminaf Er: 
Fenntniffe die des lejten Jahres um 2445 
übertraff, b) faßt der dritte Theil aller Kris 
minal Fälle zur I. Inſtanz fommt; und c) 
in Zivil Straffachen im Durchſchnitte nur 
gegen das achte Erkenntniß ein Rechtsmit—⸗ 
tel ergriffen wird, 


6) Vorträge über Kaffazion der Unters 
fuhung, Erfezungen ıc. wurden 2602 ers 
ftattet, gerade das Doppelte des Jahres 
1813. 

7) Die übrigen Arbeiten belaufen ſich 
auf 22,708, nämlich 20533 Kurtentvors 
träge, 175 Kommiffionen, 809 gutächtliche, 
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und. 625 Remifberihte und 766 Kommu⸗ 
nifate und Korrefpondenzen, 


8) Unerledigt waren von ben eingelau⸗ 
fenen Alten bei fämtlichen Appellazionsger 
richten am Jahresſchluße nur noch 51 vor _ 
handen, deren bloß ein einziger gegen bas 
Ende des 11. Quartals eingefommen war, 
alte übrigen hingegen das Praͤſentatum des 
IV, hatten, 


Diefen guten Zuftand der Rechtspflege 
hei den obern Gerichtshöfen des Meiches 
verdankt die Nazion der flets wachenden 
Sorgfalt Seiner Majeftät des Königs für 
Diefen wichtigen Zweig der Staatsverwal⸗ 
gung, und die Mitglieder der nämlichen 
Gerichtshoͤfe waren rühmlichft bemüht, durch 
Berhätigung des lebhafteften Dienfteifere 
den gerechten und wohlwollenden Abſichten 
Seiner Föniglichen Majeftät möglichft zu ents 
fprechen, und fih des allerhöcften Bei⸗ 
falles würdig zu machen, 


Münden den 6. Mär, 1815. 


Graf Reigersberg. 


Durch den Minifter 
der General: Sefretär 


von Nemmer 


(12) 
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Haupt-Ueberſicht 


aller 


im Jahre 1814 bei dem Pöniglichen OberAppellazionsgerichte eingefanfenen Stüde, 


und bie Art ihrer Erledigung, 
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Haupt» Weberfidt 


über 
die im Jahre 1814 bei dem Föniglichen DberAppellazionsgerichte in Kriminalfachen 
eingelaufenen Stuͤcke, und bie Art ihrer Erledigung. 
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C. Summarifder Auszug 
aus 
den KolleglalGeſchaͤſts Tabellen über Zivil Rechtsſachen ſaͤmtlicher Appellazions⸗ 
und übrigen Gerichte IL Inſtanj fuͤr das Jahr 1814. 
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D. Summarifder Ausıng 
" aus 


ben KollegialGeſchaͤfts Tabellen ſaͤmtlicher Appelfazionsgerichte in Kriminal und Zivil 
Strafſachen fuͤr das Jahr 1814. 
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Armee Befehl. 
Wien den 22, Februar 1815. 
$. 1. Verſezt find, und zwar: zum 

Grenadier®arbeRegimente 

der Dberft Franz Freiherr von Hert 
fing vom ı. Biniennfanteriefegimente ; 

die Majors : Auguft Prinz von Thurn 
und Taris, Flügeladjutant; — Friedrich 
Greis vom 7. Linien Infanterie Regimente 
— und Karl Kirhhöfer vom 3. Liniens 
Infanterie Regimente; 

die Hauptlente: Johann Fleifhmann 
vom 3. Linien nfanterieRegimente, — Jo: 
hann Rittmann vom 11. Linien Infante⸗ 
rie Regimente, — Joferd Kunft von dem 
ehevor würzburgifchen Infanterie Regimente, 


Jakob Fritſch vom 1. leichten Infanteries 


Bataillon, — Friedrih von Gebfattel 
vom ehevor würzburgifchen Infanterie Re⸗ 
gimente, — Gottfried Freiherr von Singer 
vom ehevor wuͤrzburgiſchen Infanterie Regi⸗ 
mente, — Friedrich Holfelder — und 
Friedrich Winther, vom 1. Linien Infan⸗ 
terieRegimente, — Chriſtian Freiherr von 
Großſchedel, vom 2, Linien Infanterie 
Regimente, — Leonhard Freiherr von 50 
henh aufen vom 10. Linien Infanterie Re⸗ 
gimente, — Ludwig von Deron vom 5. 
Linien Infanterie Regimente — und Anton 
Prößl vom 4, leichten Infanterie Ba⸗ 
taillon; 

die Oberlientenants : Philipp Huͤgler 
vom 3, Linien Infanterie Regimente, — Alois 


— — —— — 
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von Trentini vom 1. leichten Infanterie⸗ 
Bataillon, — Martin Bauer vom 6. Li⸗ 
nien Infanterie Regimente, — Georg Mees 
vom ehevor wuͤrzburgiſchen Infanterie Regi⸗ 
mente, — Siegmund Freiherr von Vers 
ger vom ro. Linien Infanterie Regimente, — 
Heinrich Freiherr von Burgau vom 2. is 
nien$nfanterieRegimente, — Mar Vinzenz 
Freiherr von Freiberg vom 4. leichten 
Infanterie Bataillon, — Albert Stenglein 
vom 9. Linien Infanterie Regimente, — Mar 
Joſeph Schlaͤgl vom 10. Liniennfante: 
rieRegimente, — Karl von Schmitt — 
und Joſeyh Hamel vom 1. LinienInfan⸗ 
terieRegimente, — Martin Pündter vom 
3. Linien Infanterie Regimente, — Philipp 
Shönhamer vom 2, Linien Infanterie Re⸗ 
gimente, — Jakob Er marth vom 6. Linien 
Anfanteriefegimente, — Karl Kratzeiſen 
vom 1. Linien Infanterie Regimente, — Karl 
Lindpaintner von der mobilen Legion 
des Ober Donaufreifes, — Karl Baron 
Truch ſeß vom freiwilligen Jaͤger Bataillon 
Würzburg; 

die Unterfientenants: Albrecht von Bef 
ferer vom 3. Linien Infanterie Regimente, 
— Friedrich Weinig vom 5. Linien Infan⸗ 
terie Regimente, — Hieronimus Amman 
vom 2. Linien infanteriefegimente,— Mas 
thäus Kies ner vom ehevor würzburgifchen 
Infanterie Regimente, — Chriftion Giry 
vom ıt. Linien Infanterie Regimente, — Jo⸗ 
ſeph Freiherr von Aſch vom 3. LinienIn⸗ 
fanterie Regimente, — Andreas Freiherr 
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von Großſchedel vom To. Linien Infan⸗ 
terieRegimente, — Chriftoph Freiherr von 
Berger vom 4, Linien Infanterie Regimen⸗ 
te, — Wilhelm Freiherr von Gumppen— 
berg, — Anton Schilcher — und Ben: 
jamin Hermann vom ı. Linien Infanterie 
Regimente, — Anton Wegjtein vom 4 
Linien InfanterieRegimente, — Ludwig Fir 
ferins vom 1. Linien Infanterie Regimente, 
— Heinrich Zunner vom 3. Linien Infante⸗ 
tieRegimente, — Karl Albert Förfter vom 
9. Linien infanteriefegimente, — Thomas 
von Faëſs vom 2. LinienInfanterie Regi⸗ 


mente — Joſeph Ströbl vom 6. Liniens 
Infanteriefegimente — und Johann von 


Mengelberg vom 2, Linien Infanterie Re⸗ 
gimente; 

der RegimentsQuartiermeifter Philipp 
Heß vom 2, Linien Infanterie Regimente; 

der Auditor Joſeph Raͤchl vom 1. 
EhevaurlegersRegimente Kaifer Fran; von 
Defterreich ; 

der proviforifche Regiments Arzt Valen⸗ 
tin Furtner vom 1. LinienInfanterie Re⸗ 
gimente. | 


Zum Garde du Corps Kegimente 
zu Pferd: 
ber Oberſtlieutenant und Fluͤgel Adjutant 
Konſtantin Prinz von Loͤwenſte in Werth: 
heim; 
der Major Auguſt Graf Lerchenfeld 
vom 2, Chevauxlegers Regimente; 
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bie Rittmeiſter: Joſeph Spengel vom 
6. ChevauflegersRegimente, — Karl Frei⸗ 
here von Pflummern vom 2. Chevanps 
legers Regimente, — Yafob von WB olf vom 
1. ChevaurlegersRegimente — und Wilhelm 
Philipp Freiherr von Freiberg:Eifen: 
berg vom freiwilligen Huſaren Regimente; 

die Oberlientenants : Karl von Heil: 
bronner vom 4. ChevaurlegersRegimente, 
— Ludwig Freiherr von Gohren vom 7. 
ChevaurlegersKegimente, — Friedrich von 
Brandenftein vom 3, Chevauplegers Regie ' 
mente, — Heinrich Freiherr von Malt; 
zahn vom 3. Chevauxlegers Regimente; 

die Unterlieutenants: Eduard Deahna 
vom 5. Chevauxlegers Regimente, — Kon: 
rad Adolph Freiherr von Malfen — und 
Gorthard Freiherr von Truhfeg vom 
6. ChevaurlegersKegimente ; 

ber Auditor Adolph von Hagens vom 
3. ChevaurfegersRegimente ; 

der RegimentsChirurg Johann Mepor 
muf Müller vom 1. Chevauxlegers Regi⸗ 
mente, 

Weiters werben transferiert : 

der Dberft Karl von Theobald vom 
10. zum 1. Linien Infantetie Regimente, — 
der Hauptmann Chriſtien Weber vom 
Grenadier Garde Regimente zum 7. Chevaux⸗ 
legers Regimente, — ber Hauptmann Karl 
Graf MNeffelrode Hugenpoöt vom 2, 
zum ı. Linien Infanterie Regimente, — der 
Hauptmann Jakob Joſehh Baumann 


— — — — 
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vom 2. zum 3. Linien Infanterie Regimente, 
— der Hauptmann Johann Borſt vom 
2. zum 11. Liuien Infanterie Regimente, — 
der Hauptmann Joſephh von Weigaud 
som 3. Linien Infanterie Regimente zum 1. 
EhevaurlegersKeyimente, — der Haupt 
mann Peter Theodor Moiller vom 9 
Linien Infanterie Regimente zum 7. Ehevaurs 
legers Regimente, — der Hauptmann Chris 
ſtophh von LaRasce vom ı2. zum ı. Li⸗ 
nien Infanterie Regimente, — die Hauptleute 
Jakob Tippel — uud Gottfried Knod 
pom 14. Linien Infanterie Regimente zur mo⸗ 
bilen Legion von Aſchaffenburg, — der 
Hauptmann Karl Friedrich Donauer von 
ber mobilen Legion bes Mainfreifes zum 
7. Chevauxlegers Regimente, — ber Haupt: 
mann Philipp Karl Graf Fugger von ber 
mobilen Legion von Ajchaffenburg zum freis 
voilligen Huſaren Regimente, — ber Oberlieus 
tenant Ignaz von Müllern vom 2. zum 
1. Linien Infanterie Regimente, — bie Ober⸗ 
lieutenants Joſehh Bauer — und Michael 
Bittner vom 2. zum 10. Linien Infante⸗ 
rie Regimente, — der Oberlieutenant Karl 
von Bienenthal vom 7. LinienInfante⸗ 
gieRegimente zum 7. Chevauxlegers Regi⸗ 
mente, — ber Oberlieutenant Kafpar Hecht 
vom 13. Linien nfanterieRegimente zum 
freiwilligen Huſaren Regimente, — ber Ober: 
fieurenant Franz Wader vom 14. Linien 
Anfanteriefegimente zur mobilen Legion von 
Aſchaffenburg, — der Oberlieutenant Peter 
Fauſt dom 14, zum 6, Linien Infanterie 
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Regimente, — ber Oberlieutenant Joſeph 
Rofenftengel vom 14. zum 11. Piniens 
Infanterie Regimente, — der Oberlieutenaut 
Konrad Weber vom 14. zum 1. Linien⸗ 
SnfanterieRegimente, — ber Oberlieutenant 
Ludwig Damboer vom z4. zum 6. Bir 
nien Infanterie Regimente, — die Oberlieus 
tenants Michael Eckert — und Wilhelm 
Kaifer vom 14. Linien Infanterie Regimen⸗ 
te zur mobilen Region von Afchaffenburg, — 
die Pberlieutenants Fran; Fren— und Jos 
hann Tfhamarin vom 14. jum 1. fis 
nien Infanterie Regimente, — der Oberliens 
tenant Ludwig Baron Fürftenwärcher 
vom 2, leichten Infanterie Bataillon zum 
1. UhlanenKegimente, — der Oberlieutenant 
Karl Freiherr von Stein zu Altenfteim 
vom freiwilligen Jaͤger Bataillon Würzburg 
zum 1. UhlanenKegimente, — der Oberliews 
tenant Ferdinand Freiherr von Hutten 
vom freiwilligen Jaͤger Bataillon Würzburg 
zum 3. Chevauxlegers Regimente, — der 
Unterlieutenant Karl Weinig vom 5. Li⸗ 
nien Jufanterie Regimente zum 2. Chevaurs 
legersKegimente, — ber Unterlieutenant 
Friedrich Auguſt Freiherr von Branca 
vom 6. kinien Jufanterie Regimente zum 4, 
ChevaurfegersKegimente, — ber Unterlieu⸗ 
tenant Gottfried Greſſer vom 11. Linien⸗ 
Infanterie Regimente zum 7. Chevauxlegers⸗ 
Regimente, — der Unterlieutenant Fried⸗ 
rich Hager vom 12. Linien Jufanterie Re⸗ 
gimente zum 7. Chevauxlegers Regimente, — 
die Unterlieutenauts Kafpar Boehm — 
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und Franz Lauerwal d vom 14. Linien In⸗ 
fanterieRegimente zur mobilen Legion von 
Aſchaffenburg, — der Unterlieutenant Yo: 
hann Nepomuf von Schaden vom 14. 
Linien Infanterie Regimente als Platz Adju⸗ 
tant nach Kempten, — der Unterlieute⸗ 
nant Johann Maſſing vom 14. Linien⸗ 
Infanterie Regimente zur mobilen Legion 
von Aſchaffenburg, — die Unterlieutenants 
Ernſt Welfh — und Stephan Damboer 
vom 14. jum 1. Linien Jufanterie Regimente 
— die Unterlieutenants Ludwig von Hefner 
— und Edmund von Itzzſtein vom 14. 
Linien InfanterieRegimente zum ı. Uhlanens 
Regimente — und der Unterfieutenant Lud⸗ 
wig Geminger von der mobilen Legion 
des Illerkreiſes zum 1. Linien Infanterie Re⸗ 
gimente. | 


G. 2. Befoͤrdert werben : 
im ÖrenadierÖardeRegiment : 

die Hauptleute 2, Klaſſe Jakob Fritſch 
— und Friedrich von Gebfattel zu Haupt⸗ 
Teuten 1. Klaffe, — die Oberlieutenants 
Theodor Philipp Hägler, — Alois von 
Trentint — und Martin Bauer zu 
Hauptleuten 2, Klaffe, — daun die Unters 
lieutenants Theodor Albrecht von Beffe 
rer, — Friedrich Wei nig, — Hieronimus 
Ammann, — Mathäus Kiesner — und 
Ehriſtian Stirn zu Oberlieutenants; 

im 1. Einien FnfanterieRegimente König ı 

die Hauptleute 2, Klaffe Kari von Mens 

del — und Chriftoph von La Rosde zu 
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Hauptleuten 1. Klaffe, — die Oberlieute: 
nants Konrad Weber — und Wilhelm Bar 
ron Hornftein zu Hauptleuten 2. Klaſſe, 
— dann die Unterlientenants Ernft Welſch 
— und Stephan Damboer zu Oberlieutes 
nants ; 
im 2. Linien Infanterie Regimente Kronprinz : 
ber Unterlieutenant Adam von Harold 
zum Oberlieutenant mit dem Range vor dem 
Dberlieutenant Karl Wilhelm Burkart, — 
und ber Fahnenkadee Mar Joſeph von 
Gruber zum Unterfieuterant ; 
im 3. LimienInfanteriefegimente Prinz Ra: 
die Hauptleute 2. Kaffe Wilhelm 
Eckard — und Ludwig von Luͤneſchloß 
zu Hauptleuten 1. Klaffe, — die Oberliens 
tenants Karl Auguft Graf Leiningen — 
und Ferdinand Freiherr von Andrian— 
MWerburg zu Hauptleuten 2. Klaffe, — 
dann der Unterlieutenant Georg Lodter 


"zum Oberlientenant ; 


im 4. Linien fnfanterieftegimente Sachſen⸗ 
Hildburghanfen : 
ber Hauptmann 2. Klaffe Jakob 
Fuchs zum Hauptmann 1. Klafie, — der 
Dberlieutenant Karl Graf Loeſch zum 
Hauptmann 2. Klaffe, — bie Unterfieutes 


‚nants Thomas von Mendel — und Chris 


ſtoph von Reichel zu Oberlieutenants; 
im 5. Linien nfanteriefegimente : 
die Unterlieutenants Peter von Meis 
here — und Zaver Heinrihmayer zu 
Oberlieutenants; 


(13) 
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im 6. Linien Jufanterie Regimente Herjog 
Wilhelm : 

die Oberlieutenanes Peter Fauft — und 
Ludwig Damboer zu SHauptleuten 2. 
Klaße, — bie Unterlieutenants Friedrich 
von Schmadel — und Albreht Der 
{hau zu Oberlieutenants — und der Yuns 
fer Karl Mayer zum Unterlieutenant; 


im 7. Linien nfanterieRegimente : 
der DOberlieutenant Chriftoph Andreas 
Wilhelm von Ebner zum Hauptmann 2, 
Klaffe — und der Unterlieutenant Elemens 
von Predl zum Dberlientenant mit dem 
‚ Range vor dem Dberlieutenant Graf Bol: 
tolini ; 


im 10. Linien nfanterieegimente Junker: 
ber Dberlieutenane Georg Baierlipp 
zum Hauptmann 2, Klaffe ; 


im 11. Linien Infanterie Negimente Kinfel, 

dee Oberlieutenant Joſeph Rofenften: 
gel zum Hauptmann 2. Klaffe, — dann 
die Unterlieutenants Wolfgang Peter — 
und Mobere Weininger zu Oberlieutes 
nants: 


im 14, Linien Infanterie Negimente: 

die Oberlieutenants Georg Fauſt, — 
Georg Adam Drefler— und Franz La— 
merz zu Hauptleuten 2. Klaffe, — dann 
die Unterlieutenants Nikolaus Schuͤz, — 
Georg Shell, — Sigmund Roesner,— 
Georg Freihere von Hettersporf — und 
Georg Maiberger zu Oberlieutenants; 
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im 1, leichten Infanterie Bataillon id: 
Der Oberlientenant Johann Nepomuck 
Carron du Val zum Hauptmanne 2. Klaf: 
fe, — dann die Unterfieutenants Anton Guns 
delfinger — und Philipp von VBolfas 
mer zu Oberlieutenants; 
im 4, leichten Infanterie Bataillon Eronegg : 
die Unterlieutenants Joſeph Freiherr von 
Künsberg— und Jofeph von Heldmann 
zu Oberlieutenants ; 
im 5. leichten Infanterie Bataillon Treuberg: 
die Unterlientenants Michael Hayder,— 
Ignaz Verocai — und Anton Perher: 
mayr zu Oberlieutenants ; 
im 1. Chevauxlegers Regimente Kaifer Franz vom 
Oeſterreich: 
bie Unterlieutenants Karl Auguſt Koch, 
— Franz Freiherr von Boehnen — und 
Bernhard Frey ber g zu Oberlieutenants, — 
der Fahnen Kadet Franz Graf Spreti — 
und der Junker Ludwig Lang zu Unterlieu⸗ 
tenants, — dann der Korporal Karl Ser 
baſtiani zum Junker; 
im 2. Ehevanzlegerd Regimente Taxis: 
bie Junker Sigmund Eihhorn — 
und Johann Wilhelm Dierfh, — dann - 
der Korporal Johann Zahmer zu Unter 
fieutenants — und der Gemeine Alois Freir 
herr Winkler von Mohrenfels zum 
Sunfer: 
im 3. Chevauzlegers Negimente Kronprinz : 
„ ber Unterlieutenant Heinrich Freiherr von 
Maltzahn zum Oberlientenant, — dann 
die Junker Alois Cofta— und Heinrich 
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Vorbrugg, — fo wie die Korporaͤle Anz 
ton ODbermaier — und Mathias Bolons 
garo zu Unterlieutenants ; 
im 4. Chevauxlegers Regimente König: 

der Junker Heinrich Freiherr von Lir 
pert, — der Wachtmeifter Georg Bichler, 
— dann ber Secondjäger Simon Anns vom 
freiwilligen. Jäger Bataillan des Negenfreis 
fes — und der Gemeine Wilhelm Freiherr 
von Lindenfels zu Unterlieutenants; 

im 5. Ghevauslegerö Negimente: 

der Oberlieutenant Fran; Graf Jonner 
zum Rittmeiſter, — der Unterlieutenant Aus 
guft Albreche zum Oberlieutenant — und 
der Junker Friedrich Ernft zum Unterliens 
tenant; 

im 6. Chevauxlegers Regimente: 

der Junker Wilhelm Gottlieb Land: 
greaf; — der Wachtmeifter Ferdinand Ders 
tel — und der Korporal Andreas Merry zu 
Unterlieutenants, — dann der Korporal Karl 
Freiherr von Redwitz zum Junker; 

im 7. Chevauxlegers Regimente Prinz Karl: 

der Junker Yofeph von Kempter, — 
der Wachrmeifter Karl Stern, — und der 
Korporal Domini? Popp zu Unterlieutes 
Kants; 

im 1. Uhlanen Negimente: 

ber Oberlieutenant des 7, Chenauplegers: 
Regiments Klemens Freiherr von Weichs 
zum Rittmeiſter, — der Unterfieutenant des 
7. Chevauplegers Regiments Karl Freiherr 
von Arerin zum Oberlieutenant, — der 
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Junker Philipp Chriftian Reichard, — 
der Korporal Johann Anreiter — und ber 
Korporal des Wrtilferte Regiments Peter 
Grünewald zu Unterlieutenants, — dann 
der Korporal Ignaz Harrudfer zum Jun⸗ 
fer; 
im Artillerie Regimente: 

bie Hauptleute 2, Klaffe Johann Mo lz⸗ 
berger — und Nikolaus Nudersheim 
zu Hauptleuten 1. Klaffe, — bie Oberlieutes 
hants Johann Rathgeber, — Dismas 
Freiherr von Gumppenberg— und Franz 
Finkenauer zu Hauptleuten 2. Klaffe, — 
die Unterlientenants Wolfgang Baer, — 
Johann Nepomuf Herrnbeck, — Jakob 
Hommel, — Valentin Schernagel, — 
Karl Brückner, — Georg Och und Karl 
Dilg zu Oberlieutenants; 


im Ingenieur Korps; 
ber Oberlieutenant Baptift Freiherr von 
Schleitheim zum Hauptmann, — bie 
Unterlieutenants Friedrich Herdegen — und 
Theodor von Xylanber zu Oberlieutenants, 


. die Kondufteurs Abbis Anhaus, — Ans 


ton Zaͤch, — Nepomuck Aulitſcheck — 
und Nepomnf Haubenfhmid, — dann 
der Junker des 5. Linien Infanterie Regis 


ments Jakob Spieß zu Unterlieutenants, 


Angeftellt werben: 
F. 3. Ferdinand von Albert als Major 
im 7. Linien nfanterieRegimente, — Mar 
Graf von Püdler als Rittmeifter im 1. 
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uhlanen Regimente, — Ignaz Waldmann 
als Hauptmann 1. Klaſſe im 3. Linien Infan⸗ 
terie Regimente, — Chriſtian Friederich Se i⸗ 
del als Hauptmann 2. Klaſſe im 4. Linien 
Infanterie Regimente, — Ferdinand M dr 
ckel als Hauptmann 1. Klaffe im 1. Linien 
AnfanterieRegimente, — Karl Freiherr von 
Waldenfels als Hauptmann 1. Klaffe im 
3. Linien Infanterie Regimente, — Wilhelm 
von Jeetze als Hauptmann 1. Kldffe im 
10, Linien Infanterie Regimente, — Morig, 
von Kretfhmann als Rittmeijter im freis 
willigen Hufarenfegimente, — Georg Bew 
thold als Dbderlieutenant im 6. Linien Infan⸗ 
terieRegimente, — Anton Schauer als 
Oberlieutenant im 5. Linien Infanterie Regi⸗ 
mente, — Johann Kanzius Sonnber 
maner als Oberlieutenant im 6, Linien In⸗ 
fanterteRegimente, — Rubo'ph Königs 
acer als Oberlieuterrant im 10. Linien Infan⸗ 
terieRegimente, — Georg May als Unter: 
lieutenant im Ingenieur Korps, — Philipp 
Graf Stadion als Unterlieutenant im 1. 
UhlanenRegimente, — Mar von Zwackh 
als Unterlieutenant imez, Linien Infanterie 
Regimente, — Friedrich Freiherr von Taut⸗ 
phäus als Unterlieutenant im 1. Linien 
Infanterie Regimente, — Bernhard Klo 
mann als Unterlieutenant im 6, Linien ns 
fanterieRegimente, — Karl Freiherr von 
VBenningen als Unterlientenane im 4. Che⸗ 
vaurfegersRegimente, — Friedrich Freiherr 
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von Wambold als Unterlieutenant im 1. 
UhlauenKegimente, — Georg Wilhelm 
Huerlin als Linterfieutenant im 1. Uhla⸗ 
nen Regimente, — Julius Saugn als Uns 
terfieutenant im freiwilligen Huſaren Regi⸗ 
mente, — Friedrich Paffavant als Unter 
kieutenant im 1. UhlanenKegimente, — 
Friedrich Adolph Drahenfeld als Unter 
lieutenant im 1. Linien Infanterie Regimente, 
Klement Paul als Unterlieutenant im 2. 
Chevauxlegers Regimente, — Joſeph Michael 
von Hardt — und Friedrich Auguſt Valen—⸗ 
tin Freiherr Voit von Salzburg als 
Unterlieutenants im freiwilligen Huſaren Regi⸗ 
mente, — Adalbert Freiherr von Münfter 
als Linterfieutenant im freiwilligen Jaͤger 
Bataillon Würzburg — und Friedrich Seu— 
fert als Unterlieutenant im 2. Linien Infan⸗ 
terieRegimente, 


Gr 4. Der Graf Franz Erweinvon Schön 
born ift zum Kreisgommandanten in Afchaf: 
fenburg mit dem Grade eines GeneralMajors 
ernannt worden. 

F. 5. Der Oberſt Washington ift i 
den Liften des 2. Linien Infanterie Regiments 
Kronprinz abgefchrieben und demſelben iſt 
erlaubt, die Uniforme der Fluͤgel Adjutanten 
zu tragen. 


Mar Joſeph. 
von Triva. 





KXegieru 


Koͤniglich-Baieriſches 
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ngöblate 





X: Stuͤck. Münden, Mittwoch den 15. März 1815, 








Allgemeine Verordnungen. 





( Die Lozirung der während des Konkurſes vers 
fallenden Staats Abgaben betreffend. ) 


Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Unter den verfchiedenen Konkurs Ordnungen, 

"welche bis zur Einführung eines allgemeinen 
bürgerlichen Gefezbuches in den Provinzen 
Unfers Reiches beftehen, enthalten einige 
über das Rechts Verhaͤltniß derjenigen 
Staars Abgaben; welche erft während des 
Konfurfes fällig werden, feine ganz deutliche 
Beſtimmung. Zur nähern Erfäuterung ders 
felben verordnen Wir daher wie folgt: 


Artikel J. 

Alle waͤhrend des Konkurſes verfallenden 
ordentlichen und auſſerordentlichen Staats⸗ 
Rdgaben an Real: und PerſonalSteuern, 
Aufihlägen, Kriegs Umlagen und bergleis 
hen, follen zur Verfallzeit aus der vorhan⸗ 
denen Baarfchaft unverzüglich entrichtet 
werden. 

Artikel II. 

Sollte diefe Bezahlung nicht erfolgt ſeyn, 

fo gebührt denſelben das Separationsrecht, 


Artikel II. 
Da gegenwärtige Verordnung nur dass 
jenige ausdruͤcklich erklaͤrt, was eine unmits 
telbare Folge allgemeiner Rechtsgrundſaͤze iſt; 


ſo ift dieſelbe fowohl bei allen Fünftigen, als 


Bei allen ſchon anhängigen und noch nicht 
rechtskräftig entfchiedenen Konkurfen in Ans 
wendung zu bringen, 


Wien den 5. März 1815. 


Mar Joſeph. 
Vdt. Graf Reigersberg, 


Auf lduiglichen allerhbchften Befehl 
ber General⸗Sekretaͤr 
von Nemmer. 
— — —ñ — —ñ —ñ — — 


(Die Abgabe der von den GerichtsStellen vers 
langten aͤrztlichen Gutachten betreffend.) 


Wir Marimilian Joſeph, 

bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Zur Befeitigung einiger Anftände, welche 
fih neuerlih zwifchen Unfern Medizinal: 
Eomiteen und Juſtiz Stellen in der Abgabe 
der von den lezten verlangten wiffenfchaftlis 
hen Revifionen ergeben haben, und damit 
die Adminiftrajion der Juſtiz Fein Hinder⸗ 

(15*) 
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niß erfahre, wird hiemit nachträglich zu 
Unferm Edifte über die Organifazion der 
Medizinallomiteen vom 8. Dezember 1808. 
$. 5. Lit. a. (Regierungs Blatt 1808. St, 
72. ©. 2904.) Folgendes verordnet: 


I. 


Benn in gerichtlichen und peinfichen Uns 
terfuchungen dee betreffende Richter den bes 
fiehenden Gefegen gemäß bei ter Verfchies 
denheit oder Inſufficienz der Urtheile der 
beigezogenen Kunftverftändigen, bie wiffens 
ſchaftliche Enefheidung eines Medizinals 
Eomite nöthig erachtet, kann von dem erften 
der Fall in diefer Abſicht an das betreffende 
MedizinalTomite gebracht, und muß von 
diefem das Gutachten oder die Entfcheidung 
unweigerlich abgegeben werden, Es ift dies 
ſem gemäß feineswegs eine Bedingung, daß 
ein MebizinalComite hiezu von einem Appels 
lazionsgerichte aufgefodert werde, da bie 
Befugniß zur Erholung einer Revifion auch 
den Untergerichten zuftehen muß, ohne welche 
diefelben die Akten nicht zum Schluße reif 
bearbeiten, oder höheren Stellen vorlegen 
fönnen, 


II. 

Die Beurtheilung, ob ein ſpezieller Fall 
zur Erholung einer wiffenfchaftlihen Nevis 
fion über den Ausfpruch der unterfuchenden 
Kunftverftändigen , als poligeilih an bie 
Polizeiftelle und an ein General Kommiſſa⸗ 
tiat, oder an ein Pönigliches MedizinalCor 
mite gebracht werden fol, ift keineswegs 
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Sache des leztern, ſondern nur allein dee 
eichterlihen Behörden, 
Münden den 1. März 1815. 
Yus 
Seiner Majeftät des Konigs SpezialVollmacht. 
Graf von Montgelas. 
Auf kdniglichen allerhbchften Befehl 
der General Sekretaͤr 
8. von Kobell. 





Belauntmabungen. 


( Die Zahlung ruͤckſtaͤndiger Zinfen von Staats⸗ 
Obligationen betreffend. ) 

- Die laufenden Zinfen ber Staats Schuld 
werden feit dem 1. Dftober 1814. von den 
einfchlägigen Löniglihen Staats Schulden⸗ 
tilgungsKaffen zur Verfallzeit pünftlich ber _ 
zahlt, | 

Dreuerlichft haben Seine Föniglihe Mas 
jeftät allergnädigft bewilliget, daß auch mit 
der Zahlung der Zinsrüdjtände, und zwar 
derjenigen des Etats Jahres 1644 angefans 
gen werbe, 

Demzufolge werben vor der Hand 

1. im naͤchſten Monate von den betreffen 

den Kaffen die innerhalb dem Zeitraume 
som 1. Dftober 1813. bis zum 1. Ok⸗ 
tober 1814, fähig gewordenen und im 
Ruͤckſtande verbliebenen Zinfen ber eis 
gentlichen Fundations Kapitalien 
dee Pfarrer, Benefiziaten, Schulleh⸗ 
rer, Stipendiaten, und anderer Pfruͤnd⸗ 
ner, dann der noch in eigener Admini⸗ 
firation ſtehenden Kloͤſter; 
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2. im Mat und den folgenden Monaten 
die vom allgemeinen LandAnlehen vom 
Jahre 1809. am 1. September 1814. 
fällig gewordenen Zins Coupons zu 2 fl, 
30 fr. und zu 5 fl. 

bezahlt. Zur Erhebung der Leztern koͤnnen 
fi Die betheiligten Staats Glaͤubiger an 
jede StaatsSchuldentilgungs Kaffe wenden. 
Ueber die Zahlung der übrigen Zinsruͤck⸗ 
ftände werben von Zeit zu Zeit die geeigs 
neten Bekanntmachungen erfolgen. 
München den 9. März 1815. 
Königlihe Baierifhde Staats— 
ShuldentilgungsKommiffion, 
v. Sutner. 
Sigriz, Sefretär. 


ArmeeBefehl. 


Wien, ben 28. Februar 1815. 


F. 1. Die Unterlientenants Franz Xaver 
Lindlachner vom Xrtilleries Regimente — 
und Heinrih Steigner vom 4. Linien In⸗ 
fanterieRegimente, find den 30, Oftober 1813. 
in der Schlacht bei Hanau ,— der Unterliens 
tenant und Ritter der k. franzöfifhen Ehren 
Legion, Jakob Laubenheimer von 5 Eher 
vaurlegersKegimente den 1. Februar 1814. 
in der Schlacht bei Brienne, — dann die 
Unterlieutenants Vitus Schlierf, — und 
Heinrich Kippers vom 11, Linien Infante⸗ 
rieRegimente den 20, März; 1814. in dem Ges 
fechte bei Arcis auf dem Felde der Ehre 
geblieben. 
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$ 2. Geftorben find: 

ber BaraillonsChirurg Johann Hoff: 
mann vom g. Linien Infanterie Regimente ven 
7. November 1813. in Berlin; — der Unter⸗ 
lieutenant Anton Neureiter vom b. Linien⸗ 
Infanterie Regimente an den Folgen ſeiner bei 
Hanau erhaltenen Wunde den 21. November 
1813. in Kirchheim +» Poland ; — der Unter: 
lieutenant Mifolaus Gumbmann vom 6. 
Linien Infanterie Regimente an den Folgen fels 
ner bei Hanau erhaltenen Wunde den 23. Des 
zember 1813. in Hanau; — ber Rittmeifter 
des 7. ChevaurlegersRegiments und Ritter 
des Militaͤr Max JoſephOrdens, Herrmann 
Graf Hirſchberg, den 31. Jaͤnner 1814. 
in Endingen; — der Major und Kommans 
bant eines Bataillons der mobilen Legion des 
Illerkreiſes, Philipp Rauch, den 14. März 
1814, in Chaumont; — der Unterlieutenant 
Serdinand Arnold vom 11. Linien Infante⸗ 
rieRegimente an den Folgen feiner bei Areis 
erhaltenen Wunde dem 24. März 1814. in 
Bar-sur-Aube; — der Kommandant eines 
Bataillons der mobilen Legion des Mainfreis 
fes und Ritter des Militaͤr Max JoſephOrdens, 
Dberftlientenant Georg vom Hayder, anden 
Folgen feiner bei Areis erhaltenen Wunde den 
5. Aprif 1814. bei Bafel; — der Hauptmann 
Rudolph von Tfchiffeli vom 11. Linien 
Infanteriefegimente an den Folgen der bei 
Arcis erhaltenen Wunde ben 7. April 1814. 
in Bar-sur-Aube; — der Generalfieutenant 
und Inhaber des 7. Linien nfanterieRegir 
ments, Dominik Konftantin Fürft von Loͤ— 
wenfteinsWerchheim, dem 18. April 

) 


een . 
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1814. in Heubach; — der Unterlieutenant 


Wilhelm Hagen von der mobilen Legion bes 
Mainkreifes den 12. Mai 1814. in Sens; — 
ber Hauptmann und Mitter des MilitärMars 
JoſephOrdens, Michael Meirner, vom 
10, Linien Infanterie Regimente an den Folgen 
feiner bei Bar-sur- Aube erhaltenen Wunde 
ben 20. Mai 1814. in Bar-sur-Aube; — 
der Unterlieutenant Joſehh EAblein von 
der mobilen Legion bes Rezatkreiſes ben 5. 
uni 1814. in Epinal; — der Unterlieutes 
nant Ygnaz von Paffauer vom r. Linien: 
Janfanterie Regimente an den Folgen feiner bei 
Arcis erhaltenen Wunde den 13. Juni 1814, 
in Ars; — der BataillonsChirurg Dr. 


Schuͤtze vom freiwilligen Jäger Bataillon 
des Rezatkreifes den 22. Juni 1814. in Anss 


bach ; — der Linterlieutenant Andreas WB il; 
denfinn von ber mobilen Legion des Rezat⸗ 
freifes an den Folgen der vor Huͤningen ers 
baftenen Wunde den 29, Juni 1814. in Bar 


ſel; — der ArtillerieHauptmann Jakob Korb 
den 3. Juli 1814. in Würzburg ; — ber Ge: 


neralfieutenant und Inhaber des 5. Chevaur⸗ 
legers Regiments, Emich Karl Fürft zu Leis 
ningen, ben 4. Juli 1814. in Amorbach; — 
ber Unterlieutenant Johann Peter von 
Brand vom 10. Linien Infanterie Regimente 
ben 27. Juli 1814. in Salzburg; — ber 
penfionirte Rittmeifter Klement Graf Toͤr⸗ 
einge Yettienbacd den 6. Auguft 1814. in 
Neuullm; — der GeneralMajor der Artilles 
vie, Ritter des Militaͤr Max Joſeph- und des 
St, Ludwigs; Ordens, dann der k. frangöfis 
ſchen Ehrenkegion, Franz Alerander Frei 
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herr von Colonge, den 8. Auguſt rgt4. 
in München; — der penfionirte Oberft Fer: 
binand Baron Düder den 15. Auguft 1814. 
in Salzburg; — ber penfionirte Hauptmann 
Belir von Freytag den 17. Auguft 1814. 

in Salzburg; — der Artillerie Oberlieutenant 
Heinrih Marcus den 30. Auguft 1814. 
in Münden; — ber penfionirte Generals 
Major Silvius Freihere von Hohenhaus 
fen den 25. September 1814. in Ansbach; — 
der Quartiermeifter Michael Rauch den 30, 
September 1814. in Nürnberg ; — der Ritt: 
meifter Pudwig Prinz von Walded:Pyrs 
mont vom 1. Chevanrlegersfegimente an 
ben Folgen feiner bei Hanau erhaltenen Wunde 
den g. Oktober 1814. in Arolſen; — ber 
Hauptinann Franz Karl Freiherr von Greif: 
fenchau vom freiwilligen Jaͤger Bataillon 
Würzburg den 11. Oktober 1814. in Wuͤrz⸗ 
burg; — der Hauptmann Ftanj Ferdinand 
von Fernberg vom 10. Linien Infanterie⸗ 
Regimente den 18. Oftober 1914. in Anıs 
berg; — der Kommandant eines Bataillons 
der mobilen Region bes Rezarkreifes, Major 
Johann Peter Eck den ar. Oftober 1814, 
in Ansbach; — ber Unterlieutenant Andreas 
Kraus von der mobilen Legion des Megens 
kreifes den 24. Dftober 1814. in Regens— 
burg; — ber ArtillerieUnterlieutenant Jo⸗ 
hann Franciscus den 27. Dftober 1814. 
in Würzburg ; — ber penfionirte Bataillonss 
Ehirurg Michael Kirfhbaum den 27. Of: 
tober 1gı4. in Cham; — der Hauptmann 
Joſeph Meifenegger von freiwilligen Jäs 
ger Bataillon des farfreifes den 2, Movem⸗ 


ber 1814. in Traunſtein; — der Oberfienter 


nant Pins von Schintling vom 3. Piniens 
Infanterie Regimente den 4. November 1814. 


in Neuburg; — der Oberlieutenant und Pla;s- 


adjutant Ludwig Geltner den 5. November 
1814. in Kempten ; — der penfionirte Oberft 
Jakob Bernhard Eantler ben 18. No 
veniber 1814, in Würzburg; — der penſio⸗ 
nirte Hauptmann Adam Joſeph Maper 
den 19. November 1814. in Heidingsfeld; — 
ber Unterlieutenant Franz von Burkard 
vom, freiwilligen YägerBataillon des Regen⸗ 
Freifes den 26. November 1914. in Regens⸗ 
burg; — der penfionirte Oberlieutenant Fries 
drich Kaifer den 30. November 1814. in 
Würzburg, — der GeneralMajor und Gene 
ralAdjutant, dann Mitter der k. franzöfifchen 
EhrenLegion, Johann Nepomuf Graf Fro h⸗ 
berg, den 7. Dezember 1814. in Ran: 
hofen; — der Kommandant von Kofenberg, 
Dberft German Tifchleder, den 7. Dezem⸗ 
ber 1814, in Roſenberg; — der Xrtilleries 
Hauptmann Franz Pamler den 4. Jänner 
1815. in Augsburg — der Hauptmann 
Franz Weidner von der GarnifonsKoms 
pagnuie Kofenberg den 5. Jänner 1815. in 
Rofenberg; — der Unterlieutenant Karl 
Graf Königsfeld vom 6. Chevanplegerss 
Mezimente den 19. Jänner 1815. in Bais 
reuth — und der Artillerie Hauptmann Karl 


Finfenauer den g. Februar 1815. in- 


Muͤnchen. 


$. 3. Den nachgeſuchten Abſchied haben 
gehalten: 





to 


vom Grenadier Garde Regimente: 
der Hauptmann 2. Klaſſe, Ludwig Karl 
Tavel; 
vom r. Linien Infanterie Regimente König: 
der Oberlieutenant Alerander Froſſard 
von Saugy, diefer mit dem Karafter eines 
Haupemahns und der Erlaubniß, bie Uni⸗ 
form a la Suite der Armee tragen zu dürfen; 
vom 2, Linien Infanterie Regimente Kronprinz: 
die Unterlieutenants Nikolaus Joſeph 
Biedermann, — Heinrich Ruͤckert, — 
Philipp Ernſt Schneider, — Heinrich 
Karl Duͤrbig — und Philipp Geigel; 
vom 3. Linien Infanterie Regimente Prinj 
Karl: 
ber Hauptmann 2. Klaſſe Franz von 
Rehm; | 
vom 5. Linien Infanterie Regimente: 
der Unterlieutenant Philipp Cella; 


vom 6. Linien infanterieRegimente Herzog 
Wilheln: 
der Oberlieutenant Joſehh von Wid— 
mann; 2 
vom 7. Linien Infanterie Regimente: 
der Hauptmann 2. Klaſſe Auguſt Franz 
Graf Saint-Sauveur; 
vom 12. Linien Infanterie Regimente: 
die Oberlieutenants Ernſt Freiherr von 
Reitzenſtein — und Ludwig Ernſt Ferdi⸗ 
nand Freiherr von Beulwitz, — die Un— 
terlieutenants Auton von Barde, dieſer mit 
dem Karakter eines Oberlieutenants, — dann 
Johann Wilhelm Merk, — Johann Bap⸗ 
tiſt Streit, — Ferdinand Pappius — 
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all 


und Wilhelm Sauer, — mbli der Re⸗ 
gimentsChirurg Jakob Eretfhmar; 
vom 13. Linien Infanterie Regimente: 
der Oberlieutenant Joſeyh Schenach; 
vom 14. Linien Infanterie Regimente: 
der Unterlieutenant Ludwig von Hagen — 
und der Regiments Chirurg Doktor Hahn; 
vom Garde du CorpsRegimente zu Pferde: 
der Unterlieutenant Ulrich von Salis- 
Soglio; 
vom 3. Chevaurfegersfegimente Kronprinz: 
der Oberlieutenant Karl Ludwig von 
Ponfort; 
von 4. Chevauxlegers Regimente König : 
die Unterlieutenants Karl Prinz zu Oet⸗ 
singen: Wallerftein — und Karl Bes 
atus Graf; 
vom 5. Chevaurlegers Regimente: 
der Oberlieutenant Albreht von Muralt; 
vom 7. Chevauxlegers Regimente Prinz Karl: 
ber Rirtmeifter Johann von Gruber — 
und der Unterlieutenant Franz Albert; 


vom 1. UhlanenKegimente : 
der Rittmeiftee Hartmann von Fechen⸗ 
Bach, diefer mit dem Karafter eines Majore 
und der Erlaubniß, die Uniform a la Suite 
der Armee tragen zu dürfen; 


vom freiwilligen HufarenRegimente : 
der DOberlientenant Mar Graf von Prey: 
fing, — dann die Unterlieutenants Andreas 
ton Dali’Armi, — Mar Graf Lerchen— 
feld, — Franz Chriſtoph Freiherr von Gas 
Benhofen, — Fran Sales Gruber — 
und Mathias Obermayerz 
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von ber mobilen Leglon des Mainkreiſes: 


ber Hauptmann 2. Klaſſe Friedrich Graf 
Brockdorff, — dann die Unterlieutenants 
Balıhafar Bifani, — Karl Theodor M ats 
tenheimer, — Alert Sternforb, — 
Friedtich Schmidthammer — und Fries 
drih Ehriftian Ernft Troeger; 
von der mobilen Legion des Nezatfreifes: 
ber Unterlieutenant Georg Johann Daniel 
Hartmann — und der Junker Michael 
von Baeumler; 
von der mobilen Legion des Regenfreifes: 
die Unterlieutenants Johann Jakob Gott 
fried — und Andreas Murmann, — 
dann der Junker Franz Xaver Schindler; 
von der mobilen Legion des Ober Donau 
freifes: 
der Bataillons Quartiermeiſter Friedrich 
am Müller; 
von der mobilen Legion des Unter Donate 
Freifes: j 
die Unterlteutenants Johann Georg Liebl 
und Joſeph Dannerboed; 
von der mobilen Legion des Illerkreiſes: 
die Unterlientenants Georg Bitſchnau, — 
Joſeph Freiherrvon Frenberg, — Johann 
Martin Gung — md Johann Ehriftoph 
Hartl; 
von der mobilen Legion des Sfarfreifes: 
die Unterlientenants Ludwig von Frofs 
fard, — Sajetan Schwarz, — Joſeph 
von Heffner — ımd Joſeph Raidl; 
von der mobilen Legion des Salzach⸗ 
freifes: 
der Oberlieutenant Joſeph Anton Wege 
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ter — und ber Unterfientenant Karl Auguft 
Barth; 
von der mobilen Legion bes Innkreiſes: 


die Lnterlieutenants Fran; Mages, — 


Alois Baldauf, — Fran Baldauf,— 
Peter Lehner, — Mois Painpolt, — 
Karl Shand!, — Anton Regensbur— 
ger, — Franz Zaver Schueler — und 
Karl Puͤchler; 
von der mobilen Legion zu Afıhaffen: 
burg: 
ber Oberlieutenant von Herder, — 
dann die Unterlieutenants Degenhard,— 
Schmitt — und Herzog; 
von bem freiwilligen Jaͤger Bataillon des 
Mainfreifes: 
der Hauptmann 2. Klaffe Anton von 
Hörmann; 
von dem freiwilligen Jäger Bataillon des 
Mezatfreifes: 
ber Hauptmann 2, Klaffe Paul Chriſtoph 
von Delhafen, — dann die Unterlieutes 
nants Alerander von Auſin, — Chris 
ftoph Friedrich von Delhafen — und 
Friedrich Auguſt Heinrich Vocke; 
von dem freimilfigen Jäger Bataillon des 
Dber Donaufreifes:; 
der Hauptmann 2. Klaffe Johann Bap⸗ 
tift Zeneti, — die Oberlieutenants Var 
lentin Braun — und Joſeph Wall; 
burg, — dann die Linterlientenants Ernft 
Freiherr von Sedendorf, — Ernft Wil: 
heim Fürft, — Ignaz Hefner, — os 
Hann Bifhoff, — Karl Leirel— und 
Ham Kollmann;z 
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von dem freiwilligen Jaͤger Bataillon des 
Illerkreifes: 
ber Oberlieutenant Alois Freiherr von 
Defele, — dann die Unterlieutenants Kas- 
fpar Boch, — Heinrich Lodter — und 


Friedrich von Braunmuͤhl; 
von dem freiwilligen Jaͤger Bataillon des 
Iſarkreiſes: 


der Oberlieutenant Engelbert Lorenz; 


von dem freiwilligen Jäger Bataillon bes 
Saljahkreifes: 


ber Hauptmann 2.Klaffe Joſehh Ma y er — 
und der Oberlieutenant Friedrich Wilhelm 
Freiherr von Wulffen; 
von dem — Jaͤger Bataillon Wir 
urg: 


ber Major Anfelm Freiherr von Frans 
Fenftein, diefer mit ber Erlaubniß, die Unis 
form & la Suite der Armee tragen zu duͤr⸗ 
fen, — die Hauptleute 1. Klaffe Jakob 
Graf Eltz — und Friedrich Freiherr von 
Guttenberg, — die Hauptleute 2. Klaſſe 
Sriedrih Freiherr von Zurhein — und 
Joſeph Freiherr von Würzburg, — bie 
Dberlieutenants Friedrich Ludwig Graf von 
Eaftell, — Ehriftian Freiherevon Erailss 
heim, — Friedrich Freihere von Erailss 
heim, — Philipp Freiherr von Bechtols: 
heim — und Heinrich Freiherr von der 
Tann, — dann die Unterlieutenants Georg 
Joſeph Seuffert, — Johann Adam 
Seuffert, — Karl Kleinſchrod, — 
Dietrich Freiherr von Stein — und Karl 
Philipp Ehriftoph Freiherr von Thüns 
gen, — endlich ber Bataillons Chirurg 
Georg Greb; 
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von dem Pontonnier Korps: 

der Lieutenant Antonin Schlichtegroll. 

G. 4. Wegen erhaltenen Anftellungen im 
Eivil find der Kriegsdienfte entlaffen worden: 

der Hauptmann Ludwig Baron Berchem 
vom. ı, Linien infanterieRegimente, — ber 
Hauptmann Felir Dettenhofer vom 7. 
Linien Infanterie Regimente, — der Haupt 
mann Alois Hornberger vom Xrtilleries 
Megimente, — der Hauptmann Dar os 
ford Muffinan, von der mobilen Per 
gion des Illerkreiſes, — der Oberlieutenant 
Jakob Roßner, vom 4. LinienInfanterie⸗ 
RMegimente, — der Oberlieutenant Klemens 
Freiherr von Du-Pre&l von der mobilen Les 
. gion des Mlainkreifes, — die Dberlieutes 
nants Johann Michael Kienlen — und 
Anton Felir von La imbruch von der mos 
bilen Legion des Regenfreifes, — dann der 
Unterlientenane Chriſtien Schaller vom 
Hrtilleriefegimente, — ber Unterlieutenant 
Friedrich Walther von der mobilen Legion 
bes Iſarkreiſes, — der Linterfieutenant Rus 
bolph von Agliardis vom freiwilligen 
Jaͤger Bataillon des Salzachfreifes — und 
der Unterlieutenant Friedrich Freiherr von 
Guttenberg vom freiwilligen Huſaren⸗ 
Regimente, 

F. 5. Der Ober Rechnungskommiſſaͤr der 
Kriegs Hauptbuchhalterei, Wolfgang Zims 
mermann, iſt zum Oberrechnungs Rathe bei 


dem oberften Rechnungs Hofe ernannt worden „, 


fohin aus dem Militär Verbande getreten. 
G. 6. In die Ruhe werden verſezt: der 
Dojor Karl Schmitt vom 7. Linien: 
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Infonteriefegimente, — der Hauptmann 
2, Klaffe Anton Freihere von Ginsheim 
vom 8. Piniennfanteriefegimente, — der 
Dberlieutenant Franz Liebherr vom 11, ki⸗ 
nien Infanterie Regimente, — der Oberlieus 
tenant, Fran; Weinig vom 1. Uhlanen Re⸗ 
gimente — und der Unterlieutenant Anton 
Perganin mon ber mobilen Legion des 
Iſarkreiſes. 

$. 7. Nachſtehende GeneralStabe und 
Dberoffiziere find in den Miſitaͤr Max Joſeph⸗ 
Orden aufgenommen worden, und zwar: 
von der kaiſerlichen koͤniglichen ati 

Armee: 
als GroßKreuz: 

Feldzeugmeiftee Peter von Ducka; 

als Kommanbeurs: 

Feldmarfchallfientenant und Adjutant Geis 
ner Majeſtaͤt des Kaifers ,. Johann von Kuts 
fhera, — GeneralMajor Prinz Ludwig 
von Rohan, — Feldmarſchallkieutenant 
Martin von Dedovich — und Feldmars 
fhallfieutenant Yofeph von Danno; 

als Ritter: 

Oberſt Ee kart, — Rittmeiſter Schwaab, 
— Oberſtlieutenant von Germain vom 
Uhlanen Regimente Nro. 2. Fuͤrſt Schwar⸗ 
zenberg, — Oberſtlieutenant Joſeph Flette 
von FI — d vom Infanterie Regi⸗ 
mente Neo, 14. Erjferzog Rudolph, — 
Hauptmann Thiel vom GmeralStabe, — 
Oberſt von MWernhard, — Rittmeiſter 
Prinz Adalbert von Hohenzollern: Her 
hingen, — General Major von Fas 
fhing, — Dberftlieutenant Franz Baron 
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von Bolza vom KuirafjierRegimente Nro.4. 
Kronprinz, — die Majors von Szere— 
day, — von Ehavanne — und von 
Dörre vom Imgenieurforps, — Haupt 
mann von Mederer vom GrenadierBa— 
taillon Majus, Mittmeifter Baron 
Schweiger vom UhlanenRegimente Nro.z. 
Fürft Schwarzenberg, — Major Graf 
Schulenburg, — Major Graf Paar, — 
GeneralMajor Anton Baron Volkmann, 
— GeneralMajor Friedrih von Minutil: 
(0, — GeneralMajor der Artillerie Auguft 
von Swrtnid, — Dberft Jakob von 
Dlah vom DragonerKegimente ro, 3. 
Knefewih, — Major Johann von Foͤld⸗ 
warn vom 1. Sjeckler Infanterie Regimente, 
— Major Dominif Baron Trach vom Uh: 
lanen Regimente Nro. 2. Fürft Schwarzen: 
berg, — Mittmeifter Friedrich Baron von 
Saamen vom nämlihen Regiment, — 
Rittmeiſter Graf Lanskoronsky vom 
UhlanenKegimente Nro. 4, Kaifer — und 
Dperftlieutenant Baron von Call von Sen: 
ner YägerKorps ; 

von der Kaifelih Ruffifhen Armee: 

ale Kommandeurs: 


GeneralMajor Prinz Leopold von Sad: 
Ten:Koburg, — General der Kavalerie 
und Chef des KuiraffierKorps Fürft Dimitri 
Galizin, — Generalkieutenant Deprerar 
do witz, — GeneralMajor und Adjutant 
bes Großfuͤrſten Conſtantin von Alfufief,— 
der Chef des GeneralStabes der Reſerve von 
Kuruta, — GendttalMajor und Chef der 
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reitenden Garde Artillerie von Kofen — und 
ber Generalkieutenant von Kretomw; 


als Ritter: 


Oberſt der GardeDragoner Fuͤrſt Hil: 
fof, — DOberft der GarbeDragoner von 
Albrecht, — GeneralMajor von Pata: 
pof, — Oberſt der Gardellhlanen von 
Schul gin, — Dberft der Garde zu Pferde 
von Drlow, — Oberſt der Garde zu Pferde 
von Öalizin, — DOberft der GardeHufar 
ren von Diefow; — Oberſt von den Mars 
trofen der Garde von Chalfafof, — 
Oberſt des GeneralStabes von Eroffard,— 
Mittmeifter in der Garde zu Pferde von Te 
merefof, — Hauptmann von dem Semiaes 
nowsenfchen Garde Infanterie Regimente von 
Fentſch, — Hauptmann von den Yägern 
der Garde Iſakof, — Hauptmann vom 
GeneralStabe Graf Aprarin, — Haupt: 
mann von ben Garde Jaͤgern von Fans: 
fon, — Rittmeifter im Regimente des Kai: 
fers GardeKuirafjier von Stane, — Ritt: 
meiftee Lwof, — NRittmeifter von Galen 
Adjurant des GeneralMajors Prinzen von 
Säcfen : Coburg, — GeneralMajor von Ar⸗ 
fenief, GeneralMajor von Bud 
bera, — General Major von Andrews: 
en, — Dberft und Kommandene des Regir 
ments Chevalier Garde Kablufow, 
Dberft- des Regiments Chevalierarde von 
Uwarow, — von Damidom, — von 
Krapowitzky — und von Stahl, — 
Oberſt vom Regimente des Öroffürften Garde 
ju Pferde von Seratschinstny — und 
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von Soldan, — Nittmeifter Graf Tie: 
kewitz, — Dberftlieutenantvon Chitrof— 
und DOberftlieutenant von Meltifoff, — 
dann Rittmeifter von Der ſcha u vom Regis 
mente des KaiſersKuiraſſier, — Batterie 
Kommandant der reitenden GardeXrtillerie 
Dberfivon Stalipin, — Rittmeiſter von 


Bistrom, — Dberlientenant und Gene 
ral Adjutant Harde», — DOberlieutenant 
Gerber, — General Major von Leon— 


tief, — General Major von Stahl, — 
Oberſt Jaffimowitſch, — Oberſt Kos 
ſtin, — Hauptmann Berchmann, — 
Hauptmann Mourawieff, — Rittmei— 
ſter im Sum ſchen Huſaren Regimente Taͤuf⸗ 
fenbach, — StabsRittmeiſter dieſes Negi: 
ments von Timacheff, — Habbe, Pre— 
mierLieutenant von der Garde, — Oberſtlieu⸗ 
tenant Mertini von der Garde, — Gene 
ral Major Prinz Scherbaroff, — Ge⸗ 
neral Major Dieht ereff, — General Ma⸗ 
jor von Grekoff der g., — General Ma— 
jor Graf Platow, — Oberſt von Kra— 
min, — Oberſt Krasnokoutzty, — 
Oberſt Lazareff, Adjutant des Generals 
der Kavalerie Grafen Platow, — Rittmei—⸗ 
ſter von Wiszniowsky — und Rittmei⸗ 
ſter von Sosnomwsfn von den mosfauis 
fchen Kofaten, — dann GeneralMajor Lud⸗ 
wig Baron von Wolzogen; 

von ber Königlich s Preuffifchen Armee, 

als Ritter: 

GeneralMajor von Raub, — Gene 
ralMajor von Haacke, — GeneralMajor 
Graf Golz, — Major von Barnefow— 
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und Kapitän von Hagen vom r. Regimente 
Garde zu Fuß, — Major von Schacht— 
maier — und StabsKapitdn von Lilien 
firöm vom 2. Negimente Garde zu Fuß, — 
Major von Bock vom Garde Jaͤger Batail⸗ 
lon — und Oberſt Hermann Prinz von Hos 
hbenzollern vom GeneralStabe, 


G. 8. Der GeneralMajor und Chef der 
Gendarmerie Johann Baptift Freiherr von 
Verger, hat den Faiferlichen rußiſchen St. 
Annadrden erfter Klaffe, — ber General: 
Major Karl Graf Pappenheim den fönig: 
lichen preußifchen MilitärBerdienfiOrden ; — 
der Oberſt und Erempt der LeibGardeHart— 
fhiere, Johann Baptift Graf Vichy den 
Föniglichen franzöfifhen St. kudwigs Orden; — 
der Major Karl von Sebus vom 2. leichten 
Infanterie Bataillon den kaiſerlichen rußiſchen 
St. AnnaOrden zweiter Klaſſe — und bie 
Hauptleute Anton Proͤßl — Theodor os 
fepd von Michels — und Ludwig von 
Dobened haben das MitterKreuz des Pair 
ferlihen Föniglichen oͤſterreichiſchen St. Leo⸗ 
polds Ordens erhalten. 

Saͤmtlichen iſt erlaubt, dieſe Auszeich 
nung anzunehmen und ju tragen. 

F. 9. Dem kieutenant Witfomsfn vom 
kaiſerlichen koͤniglichen Oeſterreichiſchen Uhla⸗ 
nen Regimente Nro. 2. Fuͤrſt Schwarzenberg 
iſt wegen ſeiner Auszeichnung als Kadet in 
der Schlacht bei Hanau das goldene Militaͤr⸗ 
Ehrenzeichen verliehen worden. 


$. 10, Das Militaͤr Sanitaͤts Ehrenzeichen 
haben erhalten, und zwar: 
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bas goldene: 
die Faijerlichen koͤniglichen Oeſterreichiſchen 
Stabs Aerzte Doktor Latzel — und Dof; 
tor Preiß, — der StaabsArzt Doktor 
Richard zu Colmar — und der Garnifons; 
Yrjt Doftor LaRoche zu Hüningen; 
das filberne: 
der Paiferliche koͤnigliche Defterreichifche 
Dberarjt von Wering, — ber Regiments; 
Arzt Doktor Müller des Baiferlich; koͤnig⸗ 
lichen Defterreihifhen KuicaffierRegiments 
Nro. 5. Sommariva — und der Oberfpitals 
Wundarzt zu Jglau, Gottfried Bruͤlleiſen. 
Mar Joſeph. 
von Triva. 





Pfarreis VBerleihungem 


Seine Majeftät der König geruhten nachs 
ftehende Pfarreien an folgende Individuen zu 
verleihen. 

Im Monate Februar I. J.: 

am 24. die erledigte Pfarrei Ettling Lands 
gerichts Randan, dem Priefter Georg In Pos 
fer, Kooperaror zu Pilfting, Rurals Kapir 
tels gleihen Namens; 

die Pfarrei zu Itrſee, Landgerichts Kauf: 
beuern, dem Priefter Ruppert Streicher, 
Erfonventualen von St. Ulrich zu Augsburg ; 

die Pfarrei zu Tafertshofen,, Landgerichts 


Roggenburg, dem bisherigen Pfarrer zu Kris‘ 


ftertshofen, Landgerichts Roggenburg, Pries 
ſter Kaver Ignez Longner, und die dadurch 
erledigt werdende ebengenannte Pfruͤnde, dem 
Priefter Norbert Pfaff, Erbominikaner 
und Hilfspriefter zu Augsburg; 
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die Pfarrei Holzhauſen, Landgerichts 
Landsberg, dem Pfarrer Anfelm Schmid, 
zu Irrſee, Landgerichts Kaufbeuern; 

am 28. die Pfarrei Niedervichbah, Lands 
gerichts Vilsbiburg, dem bisherigen Pfarrer 
zu Eifelfing, Landgerichts Wafferburg , 
Priefter Romann Egger; 

das Zenellifche Emeriten Benefizium zu St. 
Salvator bei Binabiburg, dem temporär 
emeritirten Pfarrer zu Frieding, Priefter 
Kaſpar Pfundmanr, und die Pfarrei 
Frieding, dem KuratPriefter beim heiligen 
Geift, dann Schulinfpeftor und Katecheten 
in München, Mathias Enzensberger; 


die Pfarrei Oberaibach, Landgerichts 
Landshut, dem bisherigen Pfarrer zu Rups 
pertszel, Landgerichts Aichach, Priefter 
Johann Georg Wals, und benannte Pfars 
rei Ruppertszell, dem Priefter Simon Baus 
er, Kooperator zu Hörgertshaufen; 

die Pfarrei Illſchwang, Landgerichts 
Sulzbach, dem bisherigen Pfarrer zu Pop⸗ 
penriche, Priefter Anton Ysfried Bod; 

die Pfarrei zu Inkofen, Landgerichts 
Pfaffenberg, dem bisherigen Kurat Benefi⸗ 
ziaten Heintich Zahn, zu Kellheimwinzer; 

Im Monate März: 

am 1. bie Pfarrei Indersdorf, Landges 
richts Dahau, dem bisherigen Pfarrer zu 
Kreit, Priefter Anton Adolph Pucer, und 
die Dadurch erledigte Pfarrei Kreit, Landges 
richts Miesbach, dem Erfonventualen von 
MWalderbah, und bdermaligen Hilfspriefter 
in Niedering, Priefter Auguftin Schmid; 

6*) 
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am 2, die Pfarrei Dbermödlingen, Land⸗ 
gerichts Lauingen, dem Erfonventualen und 
Kaplan zu St. Moriz in Augsburg, Pries 
fee Joſeph Maria Heiß; 
die Pfarrei Sellern, Randgerichts Rieden⸗ 
burg, dem bisherigen Pfarrer zu Mindel⸗ 
fetten, Priefter Benediftfamberger, und 
die dadurch erledigte Pfarrei Mindelftetten, 
Landgerichts Niedenburg, dem Kooperator 
expositus ju Prunn, Ruralfapitels Pf: 
ring, Priefter Franz Kaver Stadler; 
am 3. bie Stadtpfarrei Günzburg, Sands 
gerichts gleichen Nanıens, dem bisherigen 
Pfarrer zu Loppenhaufen, Landgerichts Min⸗ 
deiheim, Priefter Martin Schilder; 
die Pfarrei Wertah, Landgerihts Sont: 
hofen, dem bisherigen Pfarrer zu Diepofz, 
Landgerichts Immenſtadt, Priefter Johann 
Michael Dofer; 
am 4. das DBenefizium zu Sondersfeld, 
Landgerichts Neumarkt im Ober Donaufreife, 
dem Kaplan zu Burgheim, Priefter Anten 
Weiß; 
am 5. ‚die Pfarrei Streitberg, Landges 
richts Ebermannftadt, Defanats Bamberg, 
bem bisherigen Vikar zu Arzberg, Johann 
Georg Theodor Müller; die Pfarrei Auf: 
haufen, Landgerichts und Dekanats Nöıds 
. fingen, dem bisherigen Vifar zu Möttin: 
gen, Johann Jakob Schäfer; 
am 8. die Pfarrei zu Herershaufen, Band: 
gerichts Aichach, dem bisherigen Pfarrer zu 
Singenbach, Priefter Auguſtin Sedel— 
mahyer, und dagegen die Pfarrei Ein: 
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genbach, Landgerichts Schrobenhaufen , 
den Kooperator zu Deterfing Priefter Marhias 
Ent; endlich die Pfarrei zu Randelsried, 
Landgerichts Aihah, dem Pfarrer zu Rir 
vensberg, Michael Steidel. 


Ferners zu beftdätigen: 
am 24. Februar I. J.: 

die Präfentation der gräfl, und freiherrl. 
von Hirfhbergifchen Familie, für den Prie⸗ 
ſter Zofepd Hopf Provifor der Pfarrei 
Ebnath, auf die Pfarrei Ebnath, Lands 
gerichts Kemnath; 

am 25. die von der freiherrl. von Ruffi— 
niſchen Kuratel, für den Priefter Joſeph 
Robeller, auf die Pfarrei zu Eggenhor 
fen, Landgerichts Dachau; 

am 28. die des Pfarrers zu Velden, 
Landgerichts Vilsbiburg, Priefter Dionis 
Hangl, für den Erkapuziner, Kooperator 
zu Helvenftein, Landgerichts Muͤhldorf, 
Priefter Kapiftran Karl, auf das Frühmeßs 
Beuefizium zu Velden, Landgerichts Vils 
biburg; und 

am. 5. März: 

des Heren Fürften von Dettingen Waller: 
fein, für ben Erfonventualen des Klojiers 
Süßen, Joſeph Maria Helmſchrott, auf 
die Pfarrei zu Munzingen, Mediatgerichts 
MWallerftein, und die für den Priejter “Bes 
nedift Arch, vormaligen Benediftiner zum 
heiligen Kreuz in Donaumdrch, auf das 
Benefizium zu Moͤnchſtetten, Landgerichts 
Dillingen, 


m. 
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x. Stuͤck. Muͤnchen, Mittwoch den 29. Mär 1815, 








Berordnung 





(Die Vorladungs⸗ und — in lon⸗ 
tenzioſen Verhandlungen betreffend.) 


Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Au⸗ die verſchiedenen Antraͤge, welche Uns 


hinſichtlich der Vorladungs⸗ und Zuſtellge⸗ 


buͤhren der Boten erſtattet worden ſind, ver⸗ 
ordnen Wir hiemit, wie folge: 
1 

Den Boten bei den fämtlichen Juſtij⸗ 


| Behoͤrden des Königreiches, fo wie dbenjenis 


gen, welche die Funkzionen derfelben vers 
fehen, follen bei Vorladungen und Zuſtel⸗ 


tig die nämlichen Gebühren zuftehen und 

. verabreicht werden, welche für Fälle der nicht 

fontenziofen Gerichtbarkeit nach ber pros 

viſoriſchen Taxordnung vom. 8. Oktober 

1810. G. 88. u, f. vorgeſchrieben find. 
u, 


Diefe Gebühren finden jedoch nicht kart 
bei mündlichen Ladımgen, eben fo wenig in 
ben fogenannten causis domini, in Armens 
fahen, oder in Weifungen, welche lediglich 
von Amtswegen geſchehen, derzeftalt, daß 


‚Hieranter nur die gerichtlichen Inſinuajio⸗ 
nen in ſtreitigen Rechtsfaͤllen im ſtrengſten 


Sinne zu verſtehen ſeyen. 

Gegenwaͤrtige Anordnung ſoll nur pro⸗ 
viſoriſch, und bis zur Herſtellung einer 
neuen Taxordnung uͤber die kontenzioſe Ger 
richtbarkeit gelten. 

Muͤnchen den 16. Maͤr 1815, 


Aus Seiner koulglichen Majeſtaͤt Speual 


Bollmadıt. 
Graf von Montgelas. 
Buf niglichen allerhöchften Befehl 
der General@ehretdr 
G. von Seiger. 


lungen in kontenjioſen Verhandlungen kuͤnf⸗ 


Bekanntmachungen. 





Pruͤfungs Konkurs der datholiſchen Pfarramtds - 


Kaudidasen im Regenfreife.) 
Das Pönigliche General Kommiſſariat 


des Megenkreifes har für die nach "einem je: 
‚ben Zeitraume von zwei Yahıren feft figefejte 


Prüfung der Farhofifchen PfarramtsKans 


didaren den 3. Juli 1, J., und die folgen: 


ben Tage beftimmt. Das Verfahren bei 

derfefben richten fich nach ber im VIL Stuͤ— 

de des Regierungsblatts vom Jahre 1807 
(15) 
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befannt gemachten allerhoͤchſten Verordnung. 
Die Prüfung beſchraͤnkt fi auf diejenigen 
Priefter, welche im Megenfreife ihre An: 
ſtellung, und acht Jahre in der Seelſorge 
zurückgelegt Haben, Drei Wochen vor der 
Eröffnung des Konfurfes müffen die Kandi⸗ 
daten mit ihren Bittſchriften die Zeugniſſe 
über die geſezmaͤßige Vollendung ihrer Sta; 
dien auf inländifchen Gynmaſien und Ly⸗ 
jeen, Arbeiten in der Seelſorge, in der 
Bolfs: und Zugendbildung, über ihr ſittli⸗ 
ches Betragen u. ſ. w. von dem einfchlägis 
gen Studien Rektorate, Ordinariate, Lands 
gerichte, und der Schuldiſtrikts Inſpekzion 
vorlegen. 
Regensburg den 6, Mär; 1815. _ 





(PräfungsKonturs der lkatholiſchen 
Kandidaten des Narkreiſes.) 
In Folge allerhöchfter Verordnung wird 

bei dem GeneralKommiffariate des Iſar⸗ 


„Freifes die Prüfung der katholiſchen Pfarr⸗ 


‚Pfarramtss 


amts Kandidaten Dienftags ben 6. Fünftigen . 


Monats Juni ihren Anfang nehmen; wels 
ches den betreffenden Kaudidaten mit dem 
Auftrage bekannt gemacht wird, daß felbe 


laͤngſtens in Zeit vier Wochen ihre mit den . 


vorſchriftmaͤßigen Zeugniffen belegten U 
miſſions Geſuche dortſelbſt ohnfehlbarvorzufes 
gen haben; außerdeſſen diejenigen Kandidas 
‚sen, welche dieſes nicht befolgen, von der 
Pruͤfung ausgefchloffen bleiben; fo wie in 
feinem Falle jene, welche bie vorgefchrige 
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benen ade Seelſocge Jahte noch sicht 
vollfonmen vollſtrecket haben, zugelaſſen 
werben, 


Münden den 23. März 1815. 





PfarreienErledigungen, 





Gm Mainfreife: 
1) Die Pfarrei KRemuarp. j 
Durch den Tod des Pfarrers Joſeph 
Clerambault ift die Pfarrei Kemnath er 
bediget worden. Diefe Pfarrei liegt in der 
Didzefe Regensburg, dem Defanate Kirs 


chenthumbach, ımd dem Landgerichte Kem: 


narh; die Seelemahl in Der Pfarrei be: 
laͤuft ih auf 2661; zur Erleichterung des 
Pfarrers find. zwei Hilfprieſter angeſtellt. 
Die Pfarrei ertraͤgt nach der von dem nun 


verſtorbenen Pfarrer uͤbergebenen Faſſton am 


Geld und Naturallen die Summe von 


2215 fl.; die Laften berechnen fih auf 
1261 fl. 


Im Rezatfreife: 
2) Die proteflantifhe Pfarrei Hohen ade. 


Durch den am 28. Februar (. J. er⸗ 
folgten Tod des Pfarrers Scharrer, iſt die 
Pfarret Hohen ſtadt, im Landgerichte 
und Defanate Hersbruck, erledige worden, 
deren Ertrag in ber Faſſion von 1807 auf 
767 fl. 255 fr, berechnet worden iſt, 
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3) Die proteflantifche Pfarrei Berthold: 
dorff. 

Die Pfarrei Bertholsdorff im De⸗ 

fanate Windsbach, deren Ertrag in ber 

Safkon vom Jahre 1807 auf 493 fl. be 

rechnet wurde, ift erlediger worben. 


Am Illerkreiſe: | 
4) Die Pfarrei Seifriedsberg. 

* Durch die Verſezung des Pfarrers Mars 
tin Münch nah Gallenbach, it die Pfar⸗ 
rei Seifriedsberg in Erledigung gefom; 
men; fie liege im Bisthume Konftanz, Der 
Fanats Stiefenhofen, Landgerichts Immen⸗ 
ftade, und Diſtrikts Adminiſtazion Kemp- 
ten, und enthält 808 Seelen; die pfarrlis 
hen Einkünfte belaufen ſich jährlih auf 
300 fl. 

Sm Sfartreife: 

9 Die Pfarrei Mittelſtetten. 

Die Pfarrei Mittelſtetten iſt durch 
die Beförderung des lezten Beſizers erle⸗ 
diget. Sie liegt in der Diözefe Augsburg, 
und dem Wahldefanate Schmiechen, im 
Landgerichte Dachau, und Has in einem 
Pfarrdorfe 195 Seelen, und eine Schule. 
Die Einkünfte belaufen fih auf 550 fl. 
Die Laften auf 3 fl. 544 fr. 





Eijung des scheimen Raths. 





In den edniglichen — Rache: h 


Gijungen vom 23. Februar und 2. und 9. 
März 1815 wurden nachfolgende Rekurs: 
Segenſtaͤnde enefhieden: 


——— 


280. 
Bom »3. Februar ıBı5: 


1) Der Rekurs wegen ber. Gewerbs Streik 


fache der SchneiderZünfte zu Grafen 
au und Schönberg im Unter Donau 
kreiſe, mir den Gattlern Weber unb 
Säreiner alldort. 


2) Der Rekurs des Muͤllers Teufel in 


Nuͤrnberg gegen ein Straferkenntniß, 
wegen Defraudazion in Einquartierungs⸗ 
Sachen. 


3) Der Rekurs des Gerichtsdieners 


Knauer zu Aufhauſen, Landgerichts 
Stadtamhof im Regenkreiſe, gegen die 
dortige Gemeinde, wegen Antheils an 
Gemeinde Gruͤnden. 


4 Der Rekurs der Großbeguͤterten zu 


Oberleiterb ach, Landgerichts Lichten⸗ 

fels im Mainkreiſe, gegen die Kleinber 

gäterten wegen Gemeinde Gründe Theis 
fung. 

u Bom. a März 1915? 

5) Der Rekurs der Kleinbegüterten zu 
Aſchach, Landgerichts Amberg im Res 
genfreife, gegen die Großbeguͤterten das 
felbft, wegen GemeinheitsTheilung ; 

6) Der Refurs des Michael Wurm und 
Konforten zu Morbfterten, Landgerichts 

.Wafferträdingen im Rezatfreife, wegen 
Gemeinde Gruͤnde Theilung. 


7) Der Rekurs der Gemeinde Ranbs 


ling und Kirchdorf, Landgerichts 
Mofenheim im Jfarkreife, gegen die Ges 
meinden Großholzhaufen, Aid 
und, S pe, wegen Kultur der Grabe⸗ 
wiefe, 


(15*) 
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8) Der Rekurs des Stadtraths Strupf 
zu Bamberg, wegen BrandEntſchaͤdi⸗ 
gung. 

9) Der Rekurs der Graͤfin von Zeh, 
Beſijerin von Hohenburg an der Yfar, 
gegen das Erfenntnig des General Kom⸗ 
miffariats des Iſarkreiſes in der Streit; 
fache der Bauern und Söldner zu Ho: 
benburg und Lengrieß, gegen bie dortis 
gen Leerhaͤusler, die Vertheilung der 
Gebirge Waldungen Walſch a und 
Brand betreffend, 


10) Der Rekurs des Kaufınann Püttner 
aus Kulmbach, gegen das MautOber⸗ 

ame Hofim Mainfreife, wegen Was: 
renKonfisfazion, 

sı) Der Rekurs der Tropfhäusfer zu Ober: 
langenftadt, Landgerichts Kronach 
im Mainfreife, gegen die Gemeinde Be⸗ 
rechtigten daſelbſt, wegen Gemeinheits⸗ 

Theilung. 
Wom 9. März ıgı5: 

12) Der Rekurs der 20 Großbeguͤterten 
und 4 Halbbeguͤterten, gegen 14 Halb: 
begüterte und 21 Tropfhaͤusler zu Lich: 
tenau, Landgerichts Heilsbronn im Re: 

»  zatkreife, wegen Gemeinde Gruͤnde Ber: 
teilung. 

13) Der Rekurs der Großgütler zu Geis 

ling, Landgerichts Stadtamhof im Re; 

genkreiſe, gegen die bortigen Kleinguͤt⸗ 
fer, wegen Entfhädigung für Quartiere: 
Lieferungen und Worfpann, 
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—__ 

Seine önigliche Majeftät geruhten nach⸗ 
folgende Beftimmungen zu treffen : 

am 30. Dezember vorigen Jahres dem 
damgligen kieutenant bei dem freiwilligen 
Jägerforps, Maximillan Baar, die er 
fedigte dritte Kanzelliftenftelle bei der Poli: 
wiSchion des Minifterium des Innern zu 
verleihen ; 

am 10, Februar l. J. den zweiten Kan 
lei Boten der Finanz Adminiſtrazion Baireuch, 
Gottlieb Lambrecht zum erften; den ches 
maligen marfgräflihen Stallbedienten, %o: 
hann Pflug, zum zweiten KanjleiBoten 
berfelben, und den ehemaligen marfgräfli: 
hen Stallbedienten, Johann Geier, jum 
Siegelamts Diener in Baireuthzu ernennen ; 

am 18. den bisherigen proviforifchen Rath 
bei dem Appellsjionsgerichte für den Sal⸗ 


jachkteis, Mathias Eppele, in ſolcher 


Eigenſchaft definicio zu erflären, und bie 
bei dem Stabtgerichte zu Salzburg erledigte 
Schreiberftelle dem vormaligen Kreisamts; 
Kanzelliften in Ried, und dermaligen Stadt; 
gerichts Diurniften, Joſehh Mater, ferner 
am 21. dem bisherigen Bandrichter zu Bam⸗ 
berg J., Johann Baprift Neifer, die bei 
dem Appellazionsgerichte für den Mainkreis 
erledigte Machesitelle zu verleihen; 

am 23. den bisherigen Polizei Kommif: 


für und Bandrichter in kLindau, Joſeph Bor 


honomwsfy, zum Polizei Direktor in Re: 
gensburg zu befördern; 
am 24, bie bisherigen Kanzleigehilfen 
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bei der Zentral Hauptbuchhaltung der Finan⸗ 
zen, Johann Martin und Johann Georg 
MWinfelmapyr zu Kanzelliiten bei berfel: 
ben zu ernennen; 

am 28. bie erlebigte Sekretaͤrs Stelle bei 
dem DberAppellazionsgerichte, dem bort 
funfzionirenden bisherigen Sekretaͤr bei dem 
Appellazionsgerichte für den Iſarkreis, Fran 
Engelbac zu verleihen; 

am 3. März den BergEleven, Franz 
Zaver Schmidt, zum proviforifchen Berg; 
beamten in DObernzell mit dem Charakter eis 
nes Berg s und Hütten Aſſiſtenten zu ers 
nennen; 

am 5. ben Math bei dem Appellazions⸗ 
gerichte für den UnterDonaufreis, Joſeph 
GSedelmapyer, in folher Eigenfhaft be: 
finitio ; eben fo 

am 13. ben bisherigen proviforifchen Kal⸗ 
kulator bei der Ober Reviſion reitender Poft, 
Johann Baptiſt Hofmann, ar zu 
aflären ; 

am 15. ben Kanzelliften bei dem Ap⸗ 
pellazionsgerichte für den Unter Donaufreis, 


Johann Gottfried Steiner, auf fein Ge : 
fisch in den Nuheftand zu verfegen, und bie : 


dadurch frei werdende KanzelliftenStelle, dem 
quieszirten vormaligen Kanzelliften bei dem 
Appellazionsgerichte für den Iſarkreis, Jo⸗ 
ſeph Zehl zw verleihen; 

am 18. dem Aſſeſſor des Stadtgerichts 
zu Straubing, Freiheren Karl von Scha⸗ 
ky, mit Bezeugung allerhöchfter Zufrieden 
heit mit feiner bisherigen Dienftfeiftung die 
nachgeſuchte Dienftes Entlaffung zu bewilli⸗ 


— — — 
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gen, — bie nachgeſuchte Verfezung bes dev; 
maltgen Rathes bei dem Appellazionsgerichte 
für den Megenfreis, Anton Schranf, in 
gleicher Eigenfchaft zum Appellazionsgerichte 
für den Unter Donaufreis zu genehmigen — 
und den dermaligen Stadtgerichts Aſſeſſor 
in Augsburg, Paul Degmaier, fo wie 
auch den AppellgzionsgerichtsAfzeffiften in 
Neuburg, Doktor Athanas Schmidt, auf 
ihre Geſuch Su Advokaten in Ungsburg zu 
ernennen, 





Nazional Garde II Klaffe 


Seine koͤnigliche Majeftät geruhten bei 
nachftehenden Nazional Garden Folgendes 
zu verfügen: 

Sm OberDonaukeeife: . 

Nach allerhöchften Meffripse vom 10. 
November vorigen Jahres wird bei bem 
L Bataillon ber Landwehr in Hil polt ſte in 

Auditor: der dortige Landgerichts Ad⸗ 
vokat Joſeph Hofbrugger; 
Quartiermeifter: der Obetlieutenant 

Auguftin Hoheneder; 
Zeugwart: der Oberlieutenant Franz 

Anton Kammer; 

Chirurg: der Landarzt Johann Bap: 
tiſt Schmid; 
Junker: der bisherige Sergeant Georg 
Kreil; 
am 28. Dezember wurde dem bo Jahre 
alten Oberlieutenant in der eandwehr zu 
Hilpoltſtein, Anton Schmidpete — 
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die Entlaſſung bewilliget, und dagegen ber 
bisherige Altefte Unterfieutenant, Mathias 
Sifcher, zum Oberlieutenant erwählt; 

Zu Pappenheim wurde am nämlis 
Gen Datum der Landarzt, Karl Häber 
fein, zum Bataillons Arzte im dortigen Land: 
wehr Bataillon, und am 1. März I. J. die 
durch Domiziks Veränderung’ des Friedrich 
Haus erledigte OberlieutenantsStelle dem 
Ätteften Unterlieutenant, IgnayZolnhofer, 
übertragen, und der bisherige Feldwebel 
Reiner zum Lieutenant befördert; 

am 29. Dezember v. J. bei dem Land; 
wehr Bataillon Nördlingen dem Haupt 
mann/ Johann Nehlen, unter Bezeugung 
der allerhöchften Zufriedenheit über feine ges 
leiſteten Dienfte die gebetene Entlafjung, 
mit der Erlaubniß die Uniform bei feierlis 
chen Gelegenheiten forttragen zu dürfen, 
ertheilt; und der Oberlieutenant Friedrich 
Wal bach, zum Hauptmann, ber Lieuter 
nant Sigmund Pfleger zum Oberlieutes 
nant, der Fahnenjunker Paul Eppelein 
zum Unterlieutenant, der Gardiſt Friedrich 
Henning zum Junker ernannt, der Ober; 
lieutenant Friedrich Wolf wurde als Zeug: 
wart beftätiget ; — 

‚am 31. wurde bei dem Landwehr; 
Bataillon zu Burgam der dortige Lofals 
Art; Doktor Kieninger, Bataillons⸗ 
Art; - 

am 4. Jänner 1. J. hat der bishe: 
ige Quartiermeiſter im Landwehr Bataillon 
Eich ſta dt Wilibald Bieche le, die nachge⸗ 
fuchte Entlaſſung mit der Erlaubniß, die Uni⸗ 
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form bei feierlichen Gelegenheiten tragen zu 
bürfen, erhalten,und an. beifen Stelle ift der 
bisherige, Fourier, Johann Baptift De: 
erignis, jum Quartiermeijter; 

am 8. ber Pönigliche StiftungsAdmi- 
niftrator, Ehriftopp Sartorius, zum 
BataillonsChef im II. Landwehr Bataillon 
Eihftäde; 

und am 25. ber quieszirende Oberum: 
gelder, Leonhard Schwab, zum Chef des 
II. Bataillons der Landwehr ju Neu: 
marft, beide mit dem Range eines Mas 
jors, ernannt: 


unter eben demfelben Datum wurde dem 
Rittmeifter dee Kavallerie der Landwehr der 
Stadt Ingolftade, Joſeph Ultinger, 
die gebetene Entlaffung, wegen erreichten 
64, Lebensjahres unter Bezeugung der allers 
höchften Zufriedenheit und der Erlaubniß, 
bie Uniform bei feierlichen Gelegenheiten 
forttragen zu bürfen, ertheilt: der Ober: 
fieutenant, Benedift Lin, zum Rittmei: 
fter, der Lieutenant, Franz Anton Lerch, 
zum Oberlieutenant: im Infanterie Batail; 
fon der Hauptmann Weinzierl zum 
Zeugwart, und an deſſen Stelle der Ober: 
lieutenant Attenkofer jum Hauptmann, 
und der Lieutenant Georg Stoll zum 
Dberlieutenant ; 


am 1. Februar wurde dem Major 
bes Landwehr Bataillons zu Rain, Alois 
Schirm beck, die gebetene Entlaſſung ge 
gen Reluizion der perſoͤnlichen Dienſteslei⸗ 
ſtung bis zus Erreichung des normalmaͤßi⸗ 
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gen Alters ercheilt, und dagegen: ber vor⸗ andy zugleich Adjutant ift; zum Junker, 
‚malige Kapitaͤn des erſten Linien Infanterie⸗ der Gemeine ‚Ludwig Daumer; ... 
Regiments, Freiherr von Rafabrique,. vom 23. bei dem Landwehr Bataillon 
zum Major und Kommandanten des ges Kipfenberg, wird der Advokat Fran 
dachten Bataillons ernannt; - Sales Goͤll Auditer, Mathis Stödel: 

buch allerhöchftes Meffript vom 10. huber Zeugwart, Leopold Mohr Ehi- 
ruͤcken im Infanterie Bataillon der Landwehr rurg, und Joſeph Knittel Junker; 
der Stadt Günzburg der bisherige Gres + vom 24. der fürftlich Dettingifche Forſt⸗ 
‚nadierÖberlieutenant Johann Karg, und Inſpektor von Ruoefch, Major wıd Kork: 
‚Sberlieutenant Chriftian von Mollo, zu mandant des erften Landwehr Bataillons der 
Hauptleuten, und zu Oberlientenants die Stadt Dettingen, und der fürftlich Oet⸗ 
Unterlieutenants Franz Kölbel, und Al tingiſche Nentamtmann Kerl, Major und 
tan Haan, nach ihrem Dienftesalter vor; Kommandant des II. Bataillons dafelbft ; 
zu Unterlieutenants werden der bisherige am 10, März bei dem ftädtifchen ae 
Junker, Dominit Rebay, und der Kas wehrBataillon zu Weißenburg, Haupt: 
Hellmeifter Franz Anton Mofaner, der mann: Karl Friedrih Stöber. 





Summarifhe Verzeichniſſe 
derjenigen Individuen, welche von der zur Kandesficherheit, im-Nönigreiche Baiern aufgeftellten 
PolizeiKordons Mannſchaft angehaltenen „.theils über die Landesgrenzen, theils in ihre _ 
Heimath, theils auch an die einfchlägigen Gerichte und Aemter geliefert wurden. 
m Monate Dfrober 1814. 
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Regierungsblatt. 





x. Stuͤck. Muͤnchen, Mittwoch den 5. April 1815. 
P 





Allgemeine Verordnung. 





(Die gerichtliche Vernehmung einer im öffentlichen 
Dienfte ſtehenden Perfon über ihre offizielle 

Anzeige eines begangenen Vergehen oder Ber: 
brechens betreffend.) 


Wir Marimilian Fofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Mur das von Unferm geheimen Rache abs 
gegebene Gutachten über bie Frage: 
„05 und im wie weit eine in öffentlichen 
Dienften fiehende Perfon, welche im 
und vermöge ihres Dienftes an ihre vors 
> gefejte Adminiftrativ Behörde über ein 
begangenes Vergehen oder Verbrechen 
pfliche » und inftrufzionsmäffige Anzeige 
erftattet, ſchuldig und gehalten fen, 
über dieſe Anzeige, wenn fie durch of⸗ 
fijielfe Mittheilung als Aftenftüf an 
die Gerichte gelangt, fich noch befons 
ders gerichtlich vernehmen zu laſſen, 


und zu biefer Vernehmung fich auf uns 

mittelbare Vorladung des Gerichts, 

und ohne Erlaubniß ber vorgefejten 

Behörde perfönlich zu ftellen ; « 
befchlieffen Wir zur Befeitigung aller kuͤnfti⸗ 
gen Kollifionen, und damit den Foderungen ' 
der Juftipflege einerfeits Genüge gefchehe, 
ohne andererfeits die Dienſtorduung zu vers | 
legen, wie folgt, | 


' L 
Eine in öffentlichen Dienften ſtehend 
Perfon, welche im und vermög ihres Diens 
fies an ihre vorgefeze Adminiftrativ Behörde 
über ein begangenes Vergehen oder Verbre⸗ 
chen unter ausdrüdlicher Bezi ehung 
auf ihren Dienſteid eine pfliches und 
inſtrukzionsmaͤſſige Anzeige macht, kann in 
der Regel nicht angehalten werden, uͤber 
dieſe Anzeige, wenn fie von ber ihr vorge⸗ 
ſezten Behörde dem Gerichte als Aktenſtuͤck 
mißgerheilt wird, fich noch befonders gerichts 
lich vernehmen zu laffen, fordern 


(16) 
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n. 

wennbas Gericht in der Form oder an dem 
Inhalte der Anzeige und deren offiziellen Mit⸗ 
theilung etwas Weſentliches vermißt, ſo 
hat dasſelbe an die einſchlaͤgige Adminiſtra⸗ 
tiv Behoͤrde die alsbaldige Erſezung ohne 
perſoͤnliche Stellung oder Vernehmung des 
YAnzeigers zu geſinnen. 


UL 


Wenn das Gericht in einem befondern 
Falle im Verlaufe des Prozeffes die perſoͤn⸗ 
fihe Stellung und Vernehmung besjenigen, 
welcher bei feiner vorgefegten Adminiſtrativ 
Behörde die Amtliche Anzeige gemacht hat, 
durchaus nothwendig machen follte, fo muß 
biefe von ber ihm vorgefejten Adminiflcativ 
Behörde jederzeit requirirt werben, 


IV. 

Wenn diefe die Stellung aus gefezlichen 
Gründen, z.B. des Art, 204, Mr, 3. des 
Strafgefegbuches , verweigern zu koͤnnen 
glaubt, fo fol das Gericht alsbald davon 
in Kennmiß gefezt, und von beiden Behoͤr⸗ 
den am bie einfchlägigen Minifterien Bericht 
erftattet werben. 


, Von biefer Unferer alerhöchften Ent: 
fhlieffung haben Wir unterm Heutigen ſaͤmt⸗ 
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fie geheimen Minifterien zur Anweifung 
ber einfchlägigen Behörden in Kenntnif fer 
zen laffen, und wollen zugleich, daß diefelbe 
durch das Regierungsblatt zur allgemeinen 
Wiſſenſchaſt gebracht werde. 


Wien den 24. Mär; 1815. 
Maxr Joſeph. 


m — — 


Bekanntmachungen. 





Herrſchafts und Ortsgerichte. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten auf 
den Antrag der einſchlaͤgigen General Kreiss 
Kommiffariate die Bildung folgender Orts⸗ 
gerichte:; 

Im Mainfreife 
(Drtögeriht Brand.) 

Das Patrimoniafgericht des Johann Frieb: 
rich Chriftian Freiheren von Linden fels zu 
Brand wird in ein Ortsgericht verwan⸗ 
delt, Dasfelbe begreift den Ort Brand mit 
der Siegelmühle, und daſelbſt 81 geſeſſene 
Familien im Landgerichte Wunfiedel, 


Münden den 25. Mär; 1815, 


(Drtögeriht Schönrenth.) 
Bei dem Lehen Schönreurh, auf wel: 
ches die Brüder von Cammerloher belehnt 
find, wird-auf folgende Weife ein Ortsgericht 
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im Pandgerichte Kemnath gebildet. Dass 
felbe wird die Orte Ober und Unter 
fhönreuth mit Anzenberg, dann Eir 
fersdorf, Alten und MNewenfteim 
reuth, dann die Einzeln Lihtenhof 
und? Schwabeneggater mit 56 flän- 
digen Familien begreifen, 


München ben 27. Mär; 1815, 


Im Regenfreifer 
(Drtögericht Riefofen.) 

Joſeph Freiherr von Limpoͤck zu Rie⸗ 
kofen, dermalen im Landgerichte Stadtam⸗ 
hof bildet ein Ortsgericht, welches in dem 
Orte Riekofen 6r ſtaͤndige Gerichtsſaſ⸗ 
ſen begreifen wird. 

München den 28. Maͤrz 1815. 


(Ortögeriht Tenbliz.) 


Der ehemalige fürftbifchöflich luͤbeck und 


herjogfich hollſtein oldenburgifche Komiziaf 
Gefandte, Konrad Reinhard vor Koch, 
bilder zu Teublig im Landgerichte Burg: 
Iengenfeld ein allodiales Ortsgericht, wel: 
ches in dem Orte Teubliz nebſt Weiher— 
haus 50 ſtaͤndige Familien begreifen wird. 


Münden den 28, März 1815. 





Grtögeriht Bernhardbswald.) 
Das Patrimonialgericht Bernhards⸗ 
wald, welches dem koͤniglichen Appellas 
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zionsgerichts Praͤſidenten Freiherrn von 
Reichlin zugehört, wird im ein Ortsge⸗ 
richt verwandelt. Daffelbe enthält die Orte 
Bernhardswald und Finzing, dann 
die Einzelhoͤfe Zieglofen, Ellenbogen, 
Kamuͤhl und Bachhof mit 58 behauss 
ten Familien im Landgerichte Regenſtauf. 


Muͤnchen den 29. Maͤtz 1815. 





(Die Kriminal Geſchaͤfte der Landgerichte, und 
die von einem Appellazionsgerichte im IV, 
Quartal und im'ganzen Fahre 1814 geführ: 
ten Spezial Unterfuchungen betreffend. 


- 


Minifferiun der Juſtij. 


— 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Könige. 

Die nachfolgenden vier fummarifchen 
Ueberfichten unter Buchftaben A, B. C. D. 
enthalten fämtliche von den Pöniglichen Lands 
gerihten,, und einem Appellazionsgerichte, 


ſowohl int IV. Quartal, als in ganzen Jahre 
"ıgr4 geführten Kriminal Unterfuchungen . 


und werden biemit zur allgemeinen Kenntr 
niß gebracht, 


München den 6. März 1815, 


Graf Reigersberg- 
Dur den Minifter 
» der General Gefretär 
von Remmef, 


(16°) 
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Beilage A, | Summarifde 
der von fämtlichen koͤniglichen Sand und Herrſchafts Gerichten 


4 


Spezjials 


| Hierunter find —— 
Anzahlan andereſAnzahl 
Landgerichte. a Berichte 


oder Stel⸗ ner 


 Maintreis, 
Rezatkreis, 
Regenkreis. 
Ober⸗Donaukreis. 





Illerkreis. 

—ñ— —ñ — —— ng, 
Iſarkreis. 

— — — — 
Unter = Donaufreis, 





Salzachkreis. 


Summa | 2163 — 
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Beilage B. Summarifde 
der von fämtlich Föniglichen Appellazionsgerichten 
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Beilage G 


Summarifde Ueberſicht 
aller von ſaͤmtlichen Föniglichen Land und Herrfchaftsgerichten im Jahre 1814 geführten 
Spezial und Hauptunterſuchungen. 
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Beilage D. | 
aller von den Föniglichen Appellazionsgerichten im Jahre 1814 geführten Spezial und 
| Hanptunterfuhn.?.i, 


‘ Appellajionss 
gerihte 


des Iſarkreiſes. 
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Pfarreien und Benefizien 
Erledbigungem 


Im RNegenkreiſe: 

1. Dad Kurafbenefisium zu Kelheimwinzer. 

Das Kurarbenefijium zu Kelheim 
winzer iſt durch die Beförderung des Bes 
nefiziaten Zahn auf die Pfarrei Inkofen ers 
lediget worden. Der Benefiziat hat feine 
Wohnung an bem Tinfen Donanufer, fol 
he ift von der Stadt Kelheim eine halbe 
Stunde entfernt, und weil die Donau fol: 
gende Ortfhaften von der Pfarrei Oberfal 
trennet, fo übt der Benefiziat die Seelſorge 
über die Dörfer Kelheimwinzer, Herrnſal, 
Jrlbrunn, ferner die Einöden Goldberg und 
Ingerhof aus, Die Seelenzahl beläuft ſich 
auf 407; bie jährlichen Einkünfte auf 315 fl. 
51 fr. Die damit verbundenen ftändigen Abs 
gaben auf 23 fl. 46 fr. 


Im Illerkreiſe: 
2. Das Emeriten Benefizium zu Rlofterbeuern,, 
SHerrichaftgerichts Babenhauſen. 

Durch das am 23. Februar 1.%. erfolgte 
Ableben des Priefters Georg Baumeifter ift 
das infurate Frühmeßbenefizium zu Klo ſte r⸗ 
beuern, Herrfhaftsgerihts Babenhaufen, 
erlediget worden, deſſen jährliche. Einkünfte 
ſich ungefähr auf 316 fl. belaufen, 





Im Ifarfreife: 
3. Die Pfarrei Eifelfing. 
Die Pfarrei Eifelfing im Bischume 
Freifing und Landgerichte Waſſerburg, ift 
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durch die Verfezung bes lezten Pfarrers er: 
lediget. Sie hat in einem Umfange von 5 
Stunden. roro Parochianen, welche vom 
Pfarrer und einem Hilfsprieſter paftorirt 
erden, 

Im Pfarrborfe ift eine Schule, Die Er⸗ 
trägniffe find wie bei jeder organifirten Pfar⸗ 
zei firee Gehalt 600 fl.; dann Genuß von 
20 Tagwerk Gründen und freien Stole. 
Die Abgaben beſtehen in 3 fl. 24 fr. 





Yllerhböhfte Zufriedenheits Be 


zeigung, Belobung, Verdienſtme— 
baille Verleihung und Be 
lohnung. 


Der zu Mainburg verſtotbene Exreligios 
des Klofters Weihenſtephan, und vormalige 
Pfarrer zu Garching, Priefter Anton Amand 
Erber, hat in feiner leztwilligen Werords 
nungvom 17. November 1809 für den Schul⸗ 
und Armenfond des Bandgerichts Abensberg 
die anfehnlihe Summe von ſechs Taufend 
Gulden legirt, und in Hinſicht der hievon 


abfälligen Zinfen, eben fo zweckmaͤſſige, als 


tiebreihe Beſtimmungen getroffen ; daher 
Seine koͤnigliche Majeftät diefer wuͤrdigen 
Handlung das verdiente Lob hiemit oͤffentlich 
bezeigt haben wollen. 


Der Vijepraͤſident des koͤniglichen Appel; 
lazionsgerichts für den Regenkreis, von Wer 
ber, hat den Betrag einer von ihm unters 
nommenen litterariſchen Arbeit, zuc Hälfte 


— — 
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für die Abvokaten Wittwen und Waiſenkaſſe, 
amd zur Hälfte zum Beſten verwundeter 
Krieger beftimmt, und bereits ein Hundert 
‚Gulden uͤberſendet; woräber Seine Majeftät 
der König demfelben durch ein unterm 23. 
Mir; 1. J. an das koͤnigliche Appellazions⸗ 
gericht fürden Regenkreis erlaffenes Reſkript 
Allechöchfidero befonderes Wohlgefallen bezeis 
gen ließen. 


Der Pöniglihe Kämerer Freiherr von 
Gugomos zu Vilsheim, hat aus edlen 
Eifer für die Bildung und religöfe Erzie⸗ 
Hung der Jugend ein ihm mit dem Präs 
fentazionsrechte zuftändiges Benefizium feiner 
Hauskapelle zu Landshut nicht nur mit dem 


Benefizialhauſe und Paramenten zu einem 


GSchulbenefizium gewibmet, fondern dazu auch 
noch ein Kapital von 500 fl. jur Vermeh⸗ 
zung der Dodazion hergegeben. Dieſe ſich 
zwar ſelbſt ſchon lohnende [höne Handlung 
wird nebft der Bezeigung des koͤniglichen als 
Iechöchften Wohlgefallens hiemit öffentlich 


bekannt gemacht. 


Die von dem Dekan und Stadtpfarrer 
Eſen beckzu Uffenheim nachgeſuchte feierliche 
Begehung feines sojährigen Dekanats Jubi⸗ 


laͤums mie den in Antrag gebrachten kirch⸗ 


Fichen Feierlichkeiten haben Seine koͤnigliche 
Majeſtaͤt alfergnädigft genehmiger, und dems 
ſelben zugleich zum Zeichen Allerhöchftihrer 
Theilnahme, und zum Beweiſe allerhoͤch— 
ften Zufriedenheit mit feiner ausgezeichneten 
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Dienfttrene die goldene Verdienſtmedaille, 
als Denkmal der Pöniglichen Gnade zu ers 
theilen geruht, 


Seine Pöniglihe Majeftät haben aus 
dem Berichte bes Löniglichen GeneralKoms 
miffariats im Saljachfreife mit Wohlgefallen 
erfehen, wie der Maurerpalier Georg Ob erms 
dorfer zu Galjburg fi fchon bei mehreren 
Feuers bruͤnſten durch thärige Hilfe, mit eir 
gener Lehensgefahr ausgezeichnet hat, und 
demfelben eine Belohnung von 100 fl, als 
lergnaͤdigſt bewilliget. 





Dienftes Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten 

am 24. November 1814 folgendes Per⸗ 
ſonal fuͤr die koͤnigliche Feldpoſt zu ernennen: 

den ehemaligen Hauptmann des erſten 
Linien Infanterie Regiments Ludwig Freiherrn 
von Berhem als Feldpoſt Direktor; 

als erften Offizial, den dermal noch bei 
bem Feldpoftamts Detachement befindlichen 
Dffizial, Ignaz Wolf; 

als zweiten, den ehemaligen Feld Poft: 
offiztaf, Soferh Baron von Stengel, 


dermal in Nürnberg; 


als britten, den bisherigen Akjeſſiſten 
und Lieutenant im freiwilligen Yägerforps, 
Karl Goͤb; 

das untere Perfonaf verbleibt, wie es 
bisher beftand. 
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Kegierungsblatt. 





xIv. Stud. Münden, Samftag den 3. April 1315. 


— — — — ——— — — 


ArmeeBefehl. 


Wien den 19. Maͤrz 1815. 
$. 1. 
Geeſtorben find nach Ausſage glaubwuͤrdiger 
Zeugen: 
vom 1. Linien Infanterie Regimente Koͤnig: 

der Hauptmann Johann Freiherr von 
Donnersperg in Wilna, — ber Haupt: 
mann Michael Freiherr von Grieffenbed 
in Opotſchka, — und die Unterlientenants 
Karl Freiherr von Tetten born den 5. Der 


jemmber 1812. in Kobolniky, — und Wilhelm 


Friedrich Culemann in Opotfchla ; 

vom 2, Linien Infanterie Regimente Kronprinz: 
der Dberlieutenant Johann Baptift Che- 

ralier de la Valette St. George in 

Kobolniky, — der Lieutenant Karl Wilhelm 

Freiherr von Welfer auf einem Trans: 

porte von Wilna nah Mohilew, — und der 


Unterlieutenant Albert Popp in Danielos 


wig; — 
vom 3. Linien Infanteriefegimente Prinz 
Karl: 
der Häuptmann Mikolaus Straßbur—⸗ 
ger den 5. Februar 1813. in Opotſchka, — 
und der Unterlieutenant Michael Spengel 
im Dezember 1812. in Wilna; 


vom 4, Linien Infanterde Regimente Sachſen⸗ 
KHildburghaufen: 

der Major Blaſius Nueff im Monat 
Jaͤnner 1813. zu Wilna, — ber Oberlieutes 
nant Alois Freiherr von Aſch, — und ber 
Unterlieutenant Domini Stotzin Wilna, — 
dann der BataillonsChirurg Wilhelm Ahles 
anf einem Transporte von Wilna nah Mo; 
hilew; 

vom 5. Linien Infanterie Regimente: 

ber Hauptmann Karl Dulac den 31. 
März 1813. in Momwogrod, — die Oberlieus 
tenants Michael Braun den 24. Jänner 
1813. in Pirfhef, — und Franz Xaver 
Weller zu Pleskow, — der Interlieutenans 
Joſeph Demmelmaier zu Minsf — und 
der Unterlieutenant Karl Krammer zu 
Docksycz; 
vom 6. Linien Infanterie Regimente Herzog 

Wilhelm: | 

die Oberlieutenants Ludwig Graf Bot 
fhot-Erps auf einem Transporte von 
Wilna nah Mohilem, — und Johann Ge 
org Philipp von Volkamer in Calwary; 

vom 7. Linien Infanterie Regimente: 

der Quartiermeiſter Chriſtian Schnek 
der in Opotſchka; 

(17) 
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vom 8. Linien Itfanterie Regimente Herzog 
Pius: 

der Hauptmann Auguft Sartorius zu 
Schmidiſchkin im Monate Dez. 1813, — ber 
Dberlieutenant Gottfried Jaxt zu Wir 
ſchanew, — der Oberlieutenant Auguft Ba y⸗ 
er zu Wilna, — bie Unterlieutenants Jos 
feph Pierling in Danielowicz, — und Jos 
hann Nepomuf Dietrich zu Wiſchanew, — 
dann der Junker Anton Ritt in Wilna; 
vom g. Linien InfanterieRegimente Pfenburg: 


die Oberlieutenants Friedrich Aug uft auf 


‘einem Teaneporte nah Mohilew, — Joſeph 


Weidner den 8. Februar 1813, in Pless 
fow, — Karl Ernft Feeihere von Münfter 
im Monate März 1313. zu Wilna, — ber 
Unterfieutenant Ernſt Gotthard im Mor 
nate Dezember 1812. — und der Regiments 
Quartiermeifter Wilhelm Fiſcher den 16. 
Dezember 1812. in Pleskow; 


vom zo, Linien Infauterie Regimente 
Sunferz - 

der Hauptmann Franz Michael Peß ene⸗ 
ker, — die Oberlieutenants Amian von Per 
ter, — Gabriel von Buͤllinger — und 
Joſeph Freiherr von Hafenbra edl in Wil: 
na, — ber Unterlientenant Johann von Fa b⸗ 
eis in Opotſchka, — und dee Auditor Jos 
ſeph Sonnenmaier in Wilna; 


vom 11. Linien Infanterie Regimente Kinkel: 

der Hauptmann Theodor Heuſch den 3, 
Februar 1813., — der Hauptmann Karl von 
Hirfchberg den 19, Dezember 1gı2., — 
bie Oberlieutenants Ferdinand von Pigenos 
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den 31. Jaͤnner rgr3. in Plesfom, — unb 
Friedrich Thonus eben dafelbſt; 
vom 1. leichten Infanterie Bataillon Fick: 
die Unterlieutenants Karl Theodor Freis 
herr von Pehmann in Wilna, — und 
Friedrich Wilhelm Winkelmann in Pofs 
ff; 
vom 2. leichten Infanterie Bataillon : 
der Hauptmann Adolph Eolfon den 18. 
Februar 1813. in Danielowicz; 
som 3. leichten Infanterie Bataillon: 
der Oberfilieutenant Ferdinand Freiherr 
von Scherer ben 31. Dezember 1812. in 
Siebisz, — und der Oberlieutenant Joſeph 


von Pierron im Monat November 1812, 


bei Wilna; 


vom 5. Teihten Infanterie Bataillon: 

der Oberlieutenant Jofeph Kartenbord 
den 3. Jänner 1813. in Plesfow; 

vom 6. leichten Infanterie Bataillon: 

der Major Friedrich von Jett in Wils 
na, — ber Hauptmann Theodor von Bal 
dinger den 24. Dezember 1812. eben bas 
ſelbſt, — der DOberlientenant Peter Mohe 
auf dem Transporte nah Mohilew, — dann 
die Unterlieutenants Joſehh Rauner — 
and Mar Eronmaier im Monate Dezem⸗ 
ber ıg12 in Wilna; 

vom 4. Chevauxlegers Regimente König: 


der Oberlieutenant Ernft Baron von Reis 
nach in Wilna, — und der Unterlientes 
nant Karl Biermann auf dem Transporte 
nach Mohilew; 


zer 


vom 6, Chevauxlegers Regimente: 
die Unterlientenanss Georg Friedrich 
Mud in Wilna, — Joſephh Popp der 
26. Jänner 1813. in Ejernifom ,.— und ber 
BataillonsChirurg Wilhelm Knaupp; 
vom Yrtilleries und Armee Fuhrweſens⸗ 
Bataillon: 
der. Oberlieutenant Friedrich Ehrharb 
im Donate Februar 1813, in Wilkowitz; 
endlich 
der FedSpitalChirurg , Hieronymus Des 
ranco in Wilnas- 
G. 2. Den nachgeſuchten Abſchied haben 
erhalten: 
der Hauptmann Karl Freiherr von Thän: 
gen vom freiwilligen Jäger Bataillon Wuͤrz⸗ 
burg, — die Rittmeifter Kaspar Freiherr 
von Villiez — und Emanuel Freiherr von 


Derfall vom HufarenRegimente, beide mit- 


Beibehaltung des Karafters als Rittmeifter 
& la Suite, — ber Oberlieutenant- Joſeph 
Andreas Gail vom 1. Linien Infanterie Re⸗ 
gimente König, — der Oberlieutenant Fer 
Btnand Engelhardt vonder mobilen Legion 
ju Aſchaffenburg, — die Unterlieutenants 
Zacharias Koppmann vom 4. leichten In⸗ 
fanterie Bataillon, — Nikolaus Angerho⸗ 
fer von der mobilen Legion des Unter Donau⸗ 
kreiſes, — Joſeph Lainer von ber mobis 
len Legion des SalzachKreiſes, — Franz 
Paul Guth vom freiwilligen Jaͤger Batail⸗ 
lon des RezatKreiſes, — Mar Bar vom 
freiwilligen Jäger Bataillon des IſarKrei⸗ 
fes,.— dann Julins Saugy — und der 


i 
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Junker Anton Spengruber vom Huſaren 
Regimente. 


F. 3. WVerfezt werden: 

der Dberfifientenant Geo Horabahı 
vom 14. zum 9. Linien Infanterle Regimente, 
— der Oberſtlieutenant Georg Denz vom: 
5. zum 12, Linien Infanterle Regimente, — 
der Major Auguſt Erl&e vom g. zum 5: Li⸗ 
nien Infanterie Regimente, — ber Major Wil 
helm von. Waldenfels vom 12. PLiniens 
Infanterie Regimente zum 2. Huſaren Regi⸗ 
mente, — der Major Alois Freiherr von 
Vieregg vom 1. Kuiraffiers zum 5. Eher: 
vaurlegersRegimente, — die Majors Franz 
von Arnim vom 6. ChevaurlegersXegir 
mente — und Fran; Zaver Freiherr von Mas 
gert-vom HuſarenRegimente, — dann ber 
Rittmeiſter Joſehh Graf Tauffkirchen 
von 2. Chevaurlegers Regimente zum Garde- 
du-Corps-Regimente zu Pferde, — ben 
Hauptmann Ignaz Freiherr von Haade von 
7. Binien Infanteriefegimente zum 2. Huſa⸗ 
ren Regimente, — der Oberlieutenant Georg 
Melchior Dümlein von der mobilen Legion 
des Mainkreiſes zum 1. KuiraffierRegimente, 
— der Oberlieutenant Sigmund Freiherr von 
Perfall vom 1. Kuiraſſier- zum 3. Che⸗ 
vaurlegers Regimente, — der Artillerie Unter⸗ 
lieutenant Sigmund Haller Freiherr von 
Hall er ſte in zum 1. Huſaren Regimente, — 
die Unterlieutenants Karl Freiherr vom 
Streit — und Auguſt von Schweller 
vom Ts Kuiraffier zum 4. Chewaurlegers: 
Regimente, — ber Unterlieusenmt Erwin: 

4”) 
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Karl Fürft von der Leyen vom 2. Jufan⸗ 
terie s zum 1. Huſaren Regimente. 


$. 4. Befoͤrdert werden: 
zu ©eneralfieutenants: 

die GeneralMajors Jakob Freiherr von 
Thibouſt, — Reinhard Freiherr von Wers 
net — Sebaftian von Handel, — Karl 
Theodor Freiherr von Hallberg, — Jo⸗ 
feph Graf von (Serego) Seratico d Al i⸗ 
geri, — Hypolit Graf Marſigli — und 
Max Graf Preyſing; 

zum GeneralMajor: 

der Oberft Kajeran Graf Burtler vom 

13. Linien Infanterie Regimente; 
ju DOberften: 

die Oberftlieutenants Karl Fritſch vom 
14. im 13. Linien Infanterie Regimente, — 
Georg von Weinrich vom 14. im 10, fir 
niennfanterieRegimente, — Karl Ritt 
mann vom 3. ChevaurlegersRegimente in 
biefem Regimente, — Karl Ernſt Gottfried 
von Winkler vom 1. AuiraffierRegimente 
in diefen Regiment, — Konftantin Prinz 
von LoewenfteinsWerthheim vomGar- 
de-du-Corps-Regimente zu Pferde in diefem 
Regimente, — Albert Öraf Pappenheim, 
Adjutant des Kronprinzen von Baiern, im 
2. Huſaren Regimente; 

zu Oberſtlieutenants: 


die Majors Ludwig Graf Seiboltsdorf 
im GeneralStabe, — Auguſt Graf Ler⸗ 
chenfeld von Garde-du-Corps-Regimente 
zu Pferde, in dieſem Regimente, — Georg 
Freiherr von Seckendorf vom 1. Uhle 
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nen Regimente in dieſem Regimente — und 
Mar Graf Berchem vom Attillerie Regi⸗ 
mente, in dieſem Regimente; 
zu Majors: 

die Hauptleute Kaſimir Syber z vom 
12. im 6. Linien InfanterieRegimente, — 
Klement Graf Leiningen vom Artillerie⸗ 
Regimente, in dieſem Regimente, — Georg 
von Tanftein vom 14. im 11. Linien Infan⸗ 
terie Regimente, — Johann Baptiſt von 
Cantler von 2. im 1. Linien Infanterie⸗ 
Kegimente, — Mar von Thiereck vom 
1. im 2. leichten Infanterie Bataillon, — 
Stephan Kühles vom 5. leichten Infante⸗ 
rieBataillon im 4, Linien Jufanterie Regimen⸗ 
te, — Peter Sieber vom 8. Linien Infan⸗ 
terieRegimente in diefem Negimente , — Wils 
helm Kerp vom 5. im 3, Linien Infanterie⸗ 
Regimente, — Joſeph von Stodhammern 
vom 11. im 7, Linien Infanterie Regimente, — 
Balthafar Helldoffer vom 13. Linien In⸗ 
fanterieRegimente in diefem Regimente, — 
Karl Freiherr von Nenbed vom 8. im 7. 
Linien Infanterie Regimente, — die Rittmeis 
fier Lorenz; Behr vom 6, Chevauxlegers Re⸗ 
gimente in diefem Regimente, — Kafpar Een 
fer vom 4. Chevaurlegers s im ı. Uhlanen: 
Regimente, — Heinrich von der Mark vom 


- 5, Chevaurfegers ; im 1, KuiraffierKegimente 


— und Kaſimir Freihere von Graven 
reuth vom 5. Chevanrlegers sim 1, Hufas 
ren Regimente; 
in der Gendarmerie: 
die Unterlieutenants Adolph Karl Locher, 
— Peter Muͤhl michel, — Heinrich Wage 
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ner — und Heinrich Sonnfeitner zu 
Dberlieutenants ; 


im Artilleriefegimente: _ 


die Hauptfeute 2. Klaffe Eduard Weis: 
haupt — und Karl Weishaupt zu 
Hauptleuten 1. Klaffe, — die Junker Tha— 
daͤus Wufffa — . und Joſeph Berg: 
mann, — ber Feuerwerker Chriftoph En: 
gelhardb — dann bie Korporäle Chriſtian 
Vogel,— Johann Rippertinger, — 
Jakob Karg, — Karl Bogel, — Ma 
thias Sieger, — Friedrih Haider, — 
Gallus Weber, — Paul Lemoine, — 
Stephan St, Germain, — Gottlieb Da: 
niel Staudt, — Michael Reifah, — 
Johann Hirl — und Karl Makko zu Un— 
terlieutenants , — endlich die Korporäle Luͤd⸗ 
wig KRaifenberg, — Bernhard Guthy, 
— Tofeph Thoms — und Karl Huber 
zu Junkern; 


im 1. Linien Infanterie Regimente König: 


die Junker Karl Theodor von Rogi: 
ler — und Franz Zaver Fuchs, — ber 
Feldwebel Loren; Mayer — und ber Kor: 
poral Johann Franz Huber zu Unterlieus 
tenants — und der Zourier Karl Haering 
zum Junker; 


im 2, Linien Infanterie Regimente Kronprinz: 

die Unter Adjutanten Jakob Schleicher 
— und Franz Remlein, — ſo wie der 
Junker Karl Haas zu Unterlieutenants — 
dann der Gemeine Emanuel von Delling 
zum Junker; 
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im 3. Linien Infanterie Regimente Prinz Karl: 

“ ber Unterlieutenane Karl Ellersdorf 
fer zum Oberlieutenant, — die Junker 
Marfus David von Stetten — und Fried: 
rich Bruder, — dann die Korpordle Yor 
hann Lommer — und Friedrich Karl Di et: 
in zu Unterlieutenants; 


im 4. Linien Infanterie Regimente Sachfen: 
Hilburghauſen: 

bie Junker Philipp DeAhma, — Jo: 
bann von Koffler, — Joſeph Freiherr von 
Bettſchart — und Johann Nepomuk 
Vorgeig,— bie Gergeanten Johann Hu—⸗ 
ber — und Fran; Rebein — dann der 
Korporal Anton Schlofl, zu Unterlieute: 
nants — und der Korporal Joſeph Ban 
der zum Sunfer; 


im 5. Linien Infanterie Regimente: 
bie Unterlieutenants Friedrich Seidel — 
und Anton Zeiß zu Oberlieutenants, — 
die Junker Chriſtian Freiherr von Stromer 
— und Jafob Die tſch — und der Sergeant 
Karl Stoll zu Unterlieuterants, — dann 
der Sergeant Ehriftian Friedriih Braun — 
und die Korporäle Wilhelm Iſenflamm — 
und Joſeph Heggenftaller zu Junkern; 
im 6. Linien Infanterie Regimente Herzog 
Wilhelm: 
die Junker Alois Schuler, — Reopolh 
Rofl, — Vinzenz von Schmuck — un 
Karl Steinlein zu ‚Unterlientenants; 
im 7. Linien Infanterie Regimente: 
bie Junker Karl Thu rmaier, — Karl 
Ludwig — und Karl Ulrich, — der Kor⸗ 


[RPSrB TE. 
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poral Thomas Herotd — dann bie Ges 


meinen Georg Lauerwald — und Mir 


chael von Schneider zu Unterlientenants — 
und der Gemeine Ludwig Kerfinger jum 
Junker ; 
im 8. Linien Infanterie Regimente Herzog 
Pius: 

die Hauptleute 2. Klaſſe, Franz Bedall, 
— and Adalbert Zottmann zu Hauptleu—⸗ 
tem 1. Klaſſe, — der Junker Karl Bauer, 
— und der Sergeant Joſeph Riedl, — 


dann die Sergeanten Johann Wilhelm Mus 
ker, — Ludwig Karl Kühler, — und 


Die Korpordle, Johann Adam Haas, — 
und Jakob Ludwig Karl Ferdinand. Feuers 


. kein, diefe legtern vier vom 5..Teichten Sn: 


fanterie Bataillon, zu Unterlieutenants; 

im 9. Linien Infanterie Regimente Hfenburg ; 
die Junker, Simon Bifhoff, — Io 

hanm Georg Friedrich Ha cke, — und Phis 

lipp Stenglein, — ber Sergeant Chriſti— 


an Schirmer, — dann die Korporaͤle, 


Karl Tavernier,. — und Johann Joſeph 
Ubel zw Unterlieutenants, — endlich die 
SKorporäle, Anton Junglieb, — Philipp 
Wolfgang von der Monden, — Ignaz 
Geuffert, — und Philipp Kochler zu 
Junkern; 
im 10, Linien Infanterie Regimente Junker: 
der Junker Johann Baptiiſt Stein: 
de, — die Sergeanten, Georg Kunſt, — 
Karl Schwarz, — Joſeph Goetz, — 
‘und Karl D’eslon zw Unterlieutenants, — 


Bann der Fourier Anton Bock, — und: ber. 


Korporal Kaspar Weis zu Junfern;. 
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im 11, Linien Infanterie Regimente Kinkel: 

ber Hauptmann 2, Klaſſe Wolfgang XRa⸗ 
ver von fangenmantel zum Hauptmann 
2. Klaſſe, — die Oberlieutenants, Ernft 
Kaempfl,— und Friedrih Hoffmann: 
zu Hauptleuten 2, Klaſſe, — die Junker, 
Joſeph Kupfer, — Moss Haufer, — 
und Friedrich Dettinger, — und ber Ser⸗ 
geant Gottlieb Fa Ik: zu Unterlieutenants, — 
daun der Sergeant Kaver Sontheimer 
zum Junker; 

im 12. Linien Infanterle Regimente: 

bie Oberlieutenants, Lubwig Wel ſch, — 
und Karl Graf Wiſer zu Hauptleuten 2 
Klaffe, — die Umerlieutenants, Johann 
Keim, dieſer mit dem: Range nach dem: 
Dberlieutenant Karl Buhler, — Anton S ey: 
fried, — Joſeyh Müfler, — Kaspar 
Hitzelberger, — und Gottfried Dch- 
ninger zu Oberlieutenants, — bie Unterr- 
abjuranten, Michael Herrmanır, — or 
hann Bodfler,— und Melchior Roeſch, 
— die Gemeinen, Karl Freiherr von Thüns 
gen, — und Joſeph Jaeger zu Unter 
lieutenants, — dann der Sergeant Phis- 
lipp Uebelacker, — und Korporal Ale 
gander: Öraefner zu Junfern; 

im 13. Linien Infanterie Regimente: 

der Hauptmann 2, Klaffe Michael Leib 
zum Hauptmann 1. Klaffe, — bie Oberr 
lieutenants Balthaſar Pfretzſchner, — 
und Georg Auguſt Graf Yſenburg zu 
Hauptfeusen 2. Klaſſe, — die Unterlieute⸗ 
nants, Konrad Wagenknecht, — Karl. 
Gillitzjer, — Johann Fritſcher, — 
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hand Franz Ott zu Oberlieutenants, — 
dann ber Feldiwebel Johann Loſino, — 
die Sergeanten, Adam Schneider, — und 
Friedrich Krodel zu Unterlieutenants, — 
und der Korporaf Ehriftopy Menzel zum 
Junker; 
im 14. Linien Infanterie Regimente: 
der Oberlieutenant Jakob Joh a zum 
Hauptmann 2. Klaſſe, — die Unteradjutans 
ten Jakob Geiß, — Franz Hoffmann, — 
Mathias Zilz, — Andreas Becker, — 
Franz Hoͤffelmayer, — und Joſeph Heu— 
fer zu Unterlieutenants, — dann die Ger 
geanten Jakob Bobel, — Hoferh Corner 
li — und Johann Eck ert zu Junkern; 
im 1. leichten Infanterie Bataillon: 
der Hauptmann 2. Klaſſe Anton von X y⸗ 
lander zum Hauptmann 1. Klaſſe, — der 
Oberlieutenant Franz Leger zum Haupt⸗ 
mann 2. Klaſſe, — die Unterlieutenants Jo: 
feph von Dufresne — und Karl Freihere 
von Du Prel zu Oberlieutenants, — dann 
bie Korporäle Franz Zaver Mayer, — 
Mar Joſeph Steiner — und Michael 
Karl zu Unterlieutenants: 
im 2. leichten Infanterie Bataillon: 
der Unterlieutenant Robert Waginger 
zum Oberlleutenant, — der Junker Georg 
Karl, — die Korporaͤle Johann Jakob 
Glettenheimer — und Franz Karg zu 
‚zu Unterlieutenants, — dann die Korporaͤle 
Karl Falk — und Georg von Pfifter 
zu Junkern; 
im 5. feichten InfanterieBaraillon : 
ber Hauptmann 2, Klaffe Wilhelm Frei⸗ 


— — — 
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herr von Maſſenbach zum Hauptmann 
1. Klaffe, — bie Unterlientenants Jakob 
Fluck — und Andreas Schmitt zu Oberr 
Tieutenants, — die Sergeanten Johann Wils 
helm Ehriftoph Dertel, — Johann Simon 
Auernheimer — und Johann Ehriftorh 
Karl Sigmund von Grundherr zu Uns 
terfientenants, — dann die Korpordle Per 
ter Paul Eduard Joſeph von Dietrich — 
und Karl Bünau zu Junkern; 
im 2. EhevaurfegersRegimente Taris: 

die Oberlieutenants Alois Boßi — 
und Johaun Nepomuk von Romaier zu 
Rittmeiſtern, — dann die Unterlieutenants 
Karl Weinig — und Georg Friedrich 
Greiner zu Oberlieutenauts; 
im 3. Chevauxrlegers Regimente Kronprinzz 

der Unterlieutenant Leopold von Laß⸗ 
berg zum Oberlieutenant; 

im 4. ChevaupfegersRegimente König: 

der Dberlieutenant Franz Freiherr von 
Poelnitz zum Rittmeifter, — dann bie 
Unterlieutenants Friebrih Auguft Freiherr 
von Branca— und Thomas Herrmann 
zu Oberlieutenants, — und der Gemeine 
Joſeph Boehm zum Yunfer; 

im 5. Chevaurfegersfegimente: 

die Oberlientenants Vinzen; Manfros 
ni und Gottfried Münch zu Rittmeis 
fteen, — die Unterlieutenants Joſeph Graf 
Fugger von Gloͤtt — und Friedrich Karl 
Joſeph vonder Tann zu Oberlieutenants, — 
dann der Junker Anton Gaettelin = 
und der Korporal Borgias von Dis jun 
Unterlientenants; 


: — — — —⸗ ——— — — 
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im 6. Chevaurfegersfiegimente: 
der Oberlieutenant Ferdinand Zech zum 
Rittmeiſter, — dann die Unterlieutenants 
Thelesphorus Ströber — und Abraham 
Michel zu DOberlieutenants; 
im 1. Huſaren Regimente: 
die Oberlieutenants, Kaspar Hecht, — 
und Sigmund Graf Berchem zu Rittmei⸗ 
fern, — die Unterfieutenants, Friedrih Wil: 
heim Freihere von Seefried, Ddiefer von 
der Gendarmerie, — Gigmund Freiherr 
Haller von Hallerftein, — und Chris 
ſtian Beckh, zu Oberlieutenants, — und der 
Junker Paul Egen zum Unterlieutenant ; 
im 2. Huſaren Regimente: 
der Oberlieutenant Thomas von Stet 
ten vom 3. ChevauplegersRegimente zum 
Rittmeiſter, — und der Unterlieutenant Tha⸗ 
daͤus von Binder zum Oberlieutenant; 
im Fuhrwefens Bataillon: 
die Oberlieutenants, Klemens von Reis 
bel, — und Ludwig Diehl zu Rittmeis 
ſtern, — die Unterlieutenants, Michael 
Schaedel, — Daniel Langhäufer, — 
Diepomut Wimmer, — und Friedrich 
Buhler zu Oberlieutenants, — dann Die 
Gendarmerie Brigadiers, Karl Sartori, 
and Mathias Lamerth, — fo wie ber 
Hartſchier Chriſtohh Hofmann zu Unter 
lieutenants. 
G 5. Angeſtellt werden: 
als Rittmeiſter: 
der Rittmeiſter & la suite Franz Alexan⸗ 
der Dradsdorf— und Karlvon Gautſch 
im 2, Huſaren Regimente; 
u 
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ale Oberlieutenants: 

Peter Mayer im 2. Huſaren Regimen⸗ 
te, — und Auguſt Berenger im 1. Hit 
ſaren Regimente; 

als Unterlieutenants: 

Karl Fürft Wrede im 4. Chevanrle; 
gersKegimente, — Karl Sadhs im ı. fir 
nien In fanterie Rgimente, — Mar Hof 
naß, im 2, Linien Infanterie Regimente, — 
Karl Freiherr von Fürftenwaerther im 
1. Uhlanen Regimente, — Heintih Knoepfl 
im 1. Huſaren Regimente, — Eduard von 
Rottberg im 2, Huſaren Regimente, — 
Ludwig von Bettendorf im 2. Huſaren⸗ 
Regimente, — Andreas Edelmann im 8. 
Linien InfanterieRegimente, — Heinrich von 
Roeder im g. Linien infanteriefegimente, 
— Joſeph Freiherr von Niederer im 4. 
Linien Infanteriefegimente, — Karl Mün 
fter im 9. Linien Infanteriefegimente, — 
und Mori; Haenlein im Fuhrweſens das 
taillon ; i 

als Junker: 

Karl von Peiffer im 3. Linien Infan⸗ 
terieRegimente, — Ferdinand Freiherr von 
Lüzelburg im 7. Sinien’nfanteriefegi: 
mente, — Sofeph Anton Zimmermann 
im ı2. Linien nfanterieRegimente, — Ri⸗ 
hard Maehler im 10. Linien nfanteries 
Regimente, — Karl von Muffiman img. 
Linien Jufanterie Regimente, — Stephan 
Freiherr von Stengel im 4. Linien In⸗ 
fanterieRegimente, Philipp Freiherr von 
Groß im 3, Linien Infanterie Regimente, — 
Heinrich Merkel im 10, Linien Infanterie⸗ 
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Regimente, — und Georg Buonacorfi 
im 7. Linien Infanterie Regimente. 


ep). 
MROESOIEHR von Triva, 


Beridtigung: 

Am ArmeeBefehle Nro. 1. vom 22. Februar d. J. 
$. 1. iſt nah dem. Hauptmann Ludwig von Derop 
der Hauptmann 2. Klaffe Ludwig Klein vom 11. Li⸗ 
nlenJufanterie Regimente einzuſchalten. 


Herrſchafts- und Ortsgerichte. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten 
auf den Antrag der einſchlaͤgigen General⸗ 
Kreiskommiſſariate die Bildung folgender 
Ortogerichte. 

Im Mainkreiſe: 
( Drtögerihte Küplenfels und Steinem 
haufen.) 

Der föniglihe Vaſal, Adam Friedrich 
Sreihere von Guttenberg, bilder zu 
Kühlenfels und Steinenhaufen auf 
folgende Weiſe zwei Ortsgerichte 

1) das erftere wird Die Orte Kühlenfels, 
Weydach und Regenthal mit 6zſtaͤn⸗ 
digen Familien im Landgerichte Potten⸗ 
ſtein begreifen; 
2) das zweite wird die Orte Steinenhaus 
fen, Melkendorf, UnterKodach 
und Oberauf mit 57 Familien im Lands 
gerichte Kulmbach enthalten. 
Im Salzachkreiſe: 
(Drtögeriht Sunzing.) 

Joſeph Freiherr von Lüzelburg zu 
Sunzing, bilder im Landgerichte Braunau 
ein Drtsgericht,, welches die Orte Ober: und 
Unterfunzing, Sraunftein, Mining 
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und Kaltenau mit 54 fländigen Familien 
begreift. 


( DOrtzutheilung an das Landgericht Herzogen: 
aurad) im Rezatkreife. ) 

Vermög Entfchliefung an das koͤnig—⸗ 
liche General Kommiffariar des Rezat Kreifes 
de dato 22. Dftober 1814. haben Seine 
koͤnigliche Majeftär genehmigt, daß die bis; 
ber zum Landgerichte Kadolzburg gehörigen 
Slurtheile von den Orten Herzogen 
aurach und Miederndorf, vom 1.08% 
tober I. J. an, dem Landgerichte Herjos 
genaurach einverleibt werden follen, 





(Drtszutheilung zudem Landgerichte Rothenburg.) 

Vermoͤg allerhöchften Referipts vom g. 
März 1. J. an das GeneralKommiffariat 
des Rezatkreiſes wurde genehmigt, daß der 
Dre Leitsweiler, und der Dre Gail— 
roth von dem Landgerichte Feuchtwang ges 
trennt, und dem Sandgerichte Rothendurg 


zum Steuerdiſtrikte Wettringen einverleibt 
werde. 


PfarreienErledigungen. 


Im Mainkreiſe. 
1) Die proteſtantiſche Pfarrei Schirnding. 
Durch den Tod des bisherigen Pfurrers 
Nuͤrnberger ift die Pfarrei zu Schirnding 
im Dekanate Wunſiedel erlediget worden. 
Ihre Einkuͤnfte beſtehen nach der neuejten 
DienftertragsAngabe in 498 fl. 28 fr. 


Sm Regenfreife: 


2) Die Pfarrei Stamsried. 


Die Pfarrei Stamsried im koͤnigli— 
hen Landgerichte Werterfeld ift durch die 
(18) 


— — — 


a 
E | 
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Verſezung des Pfarrers Winner nah Res 
ding zur Erledigung gefommen. Die Ber 
völferung diefer Pfarrei belduft ſich auf 
2874 Seelen, melde den Unterhalt jweier 
Kooperatoren nothwendig machen. Die jährs 
fihen Einfünfte beftehen in den Ruſtikal⸗ 
Renten zu 50 fl.; — Dominifalenten zu 
1290 fl., und den Stolgefällen einſchluͤßig 
der Zahrräge zu 337 fl. Die Steuern und 
andere ftändigenLaften belaufen ſich auf 173fl. 
53 kr. Bei den Pfarrgebäuden iſt Fein 
Hauptbaufall vorhanden. 


Im Unter Donaufreife: 
3) Die Pfarrei Metten. 

Duch den Tod bes Pfarrers Enjens 
fperger zu Merten ift die dortige Pfarrei 
erledigt worden. 

Diefe organifirte Pfarre liegt in dem koͤ⸗ 
niglichen Landgerichte Deggendorf, und in 
der Didzes Regensburg. Sie hat in einent 
Umfange von 24 Stunden, 2 Filialen mit 
1764 Seelen. Den Pfarrer unterftüzet ein 


“Kaplan in den Verrichtungen der Seelſorge. 


Das jährliche Einkommen diefer Pfarre bes 
trägt an fiehendem Gehalte, an Stofgefällen 
und Nuzungen 994 fl. an Laften für Staats» 
zwecke, und aus den Diözes Verbande hafı 
ten auf der Pfarre 40 fl. jährlich. 


m Sfarfreife 
4, Die erledigte Pfarrei Rott. | 
Die Pfarrei Rott im Bischume Auge: 
burg Pöniglichen Landsgerihts Landsberg, 
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ift durch den Tod des legten Pfarrers erles 
diget. 

Sie zaͤhlet 335 Parochianen, und wird 
von dem Pfarrer ohne Hilfprieſter paftorirt, 
Eine Schule ift im Pfarrdorfe. 

Die Renten beftehen in 600 fl. firen 
Gehaltes, dem Genufe von 20 Tagwerfen, 
und der freien Stole; die Laften find, wie 
bei allen organifirten Pfarreien, die Perfor 
nalſtands Steuern. 





Pattiotiſche Beiträge, 


CFuͤr die verwundeten vaterlaͤndiſchen Krieger.) 


Don der Pfarrei Schornweiss 5 
ah, Landgerichts Neuſtadt 
an der if «ve. Bf. 14 ke. 
Vom proteſtantiſchen Pfarrer, 
Konſiſtorial Rath Paul Eber⸗ 
mayr zu Wuͤrzburg, der Erlös 
aus gedructen Formularien 
einer zum Beßten der vers 
wundeten Krieger beftimmten 
GelegenheitsRede über bes 
reits eingefendete 42 fl, 42 fr. 
Durch das Polizei Kommiffas 
riat Baireuth von einer uns 
befannt bleiben wollenden 
Defen „0 0. 2517 u ⸗ 
Dann dem nämlihen Polizei Kommiffas 
riat 178 Pfund Charpien, und Kompreßen 
nebft 887 Stüf Binden; 


12 s 213 
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für die Wittwen und Maifen der im voris 
gen Feldzuge gebliebenen Krieger: 
Bon Einem der nicht genannt zu 
werden, fich vorbehielt . so fl, — fr. 
und endlich zum Beßten des InvalidenFondes: 
Vom Unterehan Kafpar Rumel 
zu Krautoſtheim, Landges 
richts Markt Bibart . . 5 fl. 24 kr. 
Münden den 27. März 1815. 
Königlider Kriegs : Defonomie 
Kath. 
v. Kraus. 
Rainpredhter. 





Auszug 
aus der Adels Matrikel des Konigreichs Balern. 


Nachſtehende wurden der Adels Matri⸗ 
kel des Koͤnigreichs Baiern einverleibt: 
unterm 11. Februar 1814. Ignaz 
Maria Graf von Sauer, Graf von und 
zu Ankerſtein, Freiherr zu Khoſiak, Herr 
auf Wollau, Schoͤnſtein, Lilgenberg und 
Dornau, Kapitular des Domftifts Regens—⸗ 
burg, Capellanus regius, geiſtlicher Rath, 
und vormaliger Schul Kommiſſions Praͤſident 
in Regensburg, bei der GrafenKlaſſe 
Lit. S. Fol. 210. Act. No. 3874; 
unterm 15. Februar 1815. Johann 
Nepomuk Freiherr von Uiblagger auf 
Mosbach, Föniglicher Landrichter zu Oberns 
berg, bei der HreiherenKlaffe Lit. U, 
Fol. 1062 Act. No. 4286; 
unterm 9. Movember 1814. YAugus 
ftin Freihere von Im ho f der jüngern Spiel 
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bergs und Oberfhwambacherfinie, koͤnigli⸗ 
cher quieszirter Polizei Kommiffär in Muͤn⸗ 
hen, bei der Freiherrn Klaffe Lie. 1. 
Fol. 1902. Act. No. 2391; 


unterm 8. November 1814. Joſeph 
Adrian Dominifus Nikolaus Maria Freis 
here von Imhof ber Gpielbergerfinie, 
Baiferlich Pöniglicher Kamerer, Mitter des 
Drdens vom heil, Michael und ehemaliger 
Stadtpfleger von Augsburg, in Augsburg, 
bei ber FreihberrnKlafje Lit. L Fol, 
1881. Act. No. 3472; 


unterm 9. Dezember 1812. Thomas 
Anton Joſeph Lambert Freiherr Faes von 
Tiefenfeld, Lönigliher Unterlieutenant 
des Grenadier Garde Regiments in München 
ſamt Schtwefter bei der Freiheren Klaffe 
Lit. F. Fol. 1199. Act. No. 1703; 


unterm 16. Februar 1865. Karl 
Anfelm German Ludwig Freibere von Hors 
ben auf Ringenberg, ehemaliger churtriers 
ſcher Kämerer und dermaliger Bataillons⸗ 
Chef bei der Nazional Garde 3. Klaffe im 
Sfarfreife in Augsburg, bei der Freiherrn 
&laffe Lit. H. Fol. 100. Act. No, 4399; 


unterm 20, Mai 1813. Johann Mes 
pomuk Freiherr von Hafenbrädl auf 
Böhmifh Eifenftein, bei der Freiherrens 
Klaſſe Lit. H. Fol. 717. Act. No. 2904; 


unterm 20, Mai 1813. Clifaberha 
Freiin von Hafenbrädl auf Defernick, 
bei ber FreiberrnKlaffe Lit H. Fol. 
714. Act. No. 2904; 


EV U 


— — — 
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unterm 20. Mai 1813. Alois Frei⸗ 
herr von Hafenbraͤdl auf Au, bei der 
FreiherrnKlaſſe Lit. H. Fol. 717. Aet. 
No. 2904; 

unterm 15. März 1815. Peter Fried: 
tih Freiherr von Mettingh, koͤnig— 
licher Kämerer und Oberſt a la Suite in 
München, beider Freiherrn Klaſſe Lit. 
M. Fol. 144. Act. No. 4432; 


unterm 18. Februar 1813. Ernſt 
Franz Joſeph Ritter von Gemperli zu 
Innerſee und Weidenthal, zu Innerſee, nebſt 
Schweſtern bei der Ritter Klaffe Lit. 
G. Fol. 1617. Act, No. 1058; 


unterm 6. März 1815. Johann 
Alois von Derr, Föniglicher Hauptmann 
im x. leichten Infanterie Bataillon Fi, und 
des militärifhen MaxJoſephOrdens Ritter, 
bei der Ritters und Adels Transmifs 
fions&laffe Lit.D.Fol. 194 Act.No.105; 


unterm Io. März 1815. Franz von 
Elbracht, Lönigliher GeneralMajor, 
Brigadier der Kavallerie, Kommenthur des 
militaͤriſchen Max Joſeph Ordens, und Ritter 
der franzoͤſiſchen Ehrenlegion, bei der Kit: 
terzund Adels TransmiffionsKlajfe 
Lit. E. Fol. 196. Act. No. 104; 


unterm 7. Mai 1813. Franz; Kaver 
von Roͤckel, föniglicher GeneralBergwerfs: 
YominiftrazionsHauptProbierer in München, 
bei der Klaſſe der Edeln Lit. R. Fol. 


: 2505. Act. No. 2344; 
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unterm 18. Februar 1815. Georg 
Chriftoph Wilhelm von Brodreis auf 
Kulg und Riegelsreich, ehemaliger churs 
pfalzbaierifcher Hoffamerrarh in Amberg, 
zu Fuchsmühl, bei der Adels Klaffe 
Lit. B. Fol. 108. Act. No. 4403; 


unterm 12. Jänner 1815. Ferdi 
nand Gottlob Benno von Heyniß, gewes 
fener koͤniglich preuffifcher Kriegs: und Dos 
mainen Rath, als Lehenbefiger der im Kö: 
niyreiche gelegenen Ritterguͤtter Töpen, Tier 
fendorf und Hohendorf in Miltig, bei der 
Adels Klaſſe Lit. H. Fol, 24. Act. No. 
4550; 

unterm 9. Dftober 1814. Friedrich 
Sigmund Magnus von Löwened koͤnigli— 
her Major im 4. ChevanrlegersKegimente 
König, beider Adels Klaffe Lit.L. Fol. 
989. Act, No. 4249; 


unterm 11. September ıg13. franz 
Zaver Zieglauer von Blumenthal, Eis 
niglicher Rittmeifter, bei der Adels Klaffe 
Lit. Z. Fol. 1328. Act. No. 2255; 


unterm 1. Februar 1815. Chriſtian 
Friedrih von Harlbronner, ſamt Schwes 
fter und Gefchwifterfind bei der Adels: 
Klaſſe Lit. H. Fol. 556. Act. No. 4040; 


unterm 12. März 1815. Franz Ig— 
naz Heinrich von Hefner, Föniglicher 
Staatsrath und Ritter, in Aſchaffenburg, 
bei der Adels Klaſſe Lit. H. Fol. 58. 
Act. No. 4270. 
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Regicrungsblatt. 





XV. Stuͤck. Mind en, Samſtag den 8. April 1815. 


— ——— ———— 


Bekanntmachungen. 





Armee Befehl. 
Wien, vom ı. April pı5 
% 1. 
B ·ſorder werden, und zwar: 
zu Generalmajors: 
die Oberſten Sebaſtian von Braun, 
proviſoriſcher Kommandant von Ingolſtadt — 
Friedrich von Bernelau m 3. Linien 
Infanterie Regimente — und Friedrich von 
Treuberg vom 9. ge 
mente; 
zu Oberjten: 
die Dberflientenans Georg Horas 
bam vom 9. EinienJnfonterieReginente in 
biefent Regimente — und Johann Mepo: 
muf Graf von Tatten bath vom 2. Linien⸗ 
Infanterie Regimente im 3. Linien Infgnteries 
Regimente; 
zu HberflicureManes: * 
die Majors Joſeph Obermaier ugm 


2. Linien Infanterie Regimente in dieſem Re 
gimente — und Marquard Freiherr von 
Reichlin vom 9. Linien nfanterieftegk 
mente in dieſem Regimente; 


zu Majors: 
bie Hauptleute Georg Grosbadı von 
der Gendarmerie im 2. Linien Infanterie Re⸗ 


gimente, — Joſeph Dberfamp vom 13. 
Linien nfanterietegimente im 9. Pinien 


Dufanterie Regimente — und Peter Neu 
som 6. u er in die⸗ 
ſem Regimeike, 


Pr F. * 

Der Major des GeneralStabs ic 
heim Heidegger wird zum zweiten Ad⸗ 
jutanten des fommandirenden Feldmarfchalls 
Fürften von Wred e ernannt, — ber 
Hauptmann Georg Wilhelm Le Suire 
vom 13. Linien Infanterie Regimente wird 
in den General&tab verſezt, und als drit⸗ 
ter Abjutant des Feldmarfchalls ernannt, 


„mar Joſeph. 
(13°) 


von Triva. 


: — 
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— 


der 


) Philoſophiſche Lehre von der Religion,“ 


Magiſter Stutzmann um 2 Uhr, zwei⸗ 


— auf. der Eönigfichen Ftiedrichs ⸗ mal die Woche. 


Alexanders Untverſitaͤt Erlangen , im 
Sommer Halbjahre 1815. 


Eie nehmen ihren Anfang den dritten 1 April. 


_ L Allgemeine Wiſſenſchaft en. 








A. Philoſophie. 
a) Enzyklopaͤdie der philoſophiſchen Willens 
ſchaften, 
Profeſſor Mehmel, oͤffentlich nach ſei⸗ 
nen Kommentarien. 
a) Logit, 
Profeſſor Breyer um g Uhr. 
3) Metaphufik, 

’ Magifter Stugmann, verbunden mit 
der Logik und einer Einleirung in die Phi⸗ 
loſophie um 6 Uhr fehs Standen in der 
Wade, 

4) Anthropologie und Pochofogie, u 
Derfelbe um 4 Uhr. 


5) Moral, 
Profeffor Brey er um zı Uhr, 
6) Naturrecht, ® 


Profeffor Mehmel um g Ahr, nad 
dem erften Theile feiner «eben m 
Staatsiehre. Moral und Naturrecht ver: 
bunden, Magifter Stugmann um 7 Uhr, 
fehsmal die Woche. 
7) Europäifches Wölkerredht, |) 7 
Profeſſor Fios nach Martens um 17 
Uhr. 


9) Gefchichte der Lehre vom wahren Gott, 
Profeffoe Breyer Gonnabends oͤf⸗ 
fentüch. Zu 
10) Wefthetik, 
Profeffor Mehmel um Ahr, 
ı1) Zu befonderem Unterrichte in philoſophiſchen 
und Schönen Wiſſeuſchaften, 
find Profeffor Brener und Magiſter 
Stugmann erboͤtig. 





B. Mathematik, 
1) Reine Marpefin 
lehrt Profeffor Rothe, befonders die 
Arithmetik nach feinem Handbuche um gi 
Uhr; fehs Stunden die Woche. Magiſter 
Dhm ebenfalls um q Uhr nah Schul. 
2) Euclids Elenente G6tes Buch nach Lorenz 
Ueberſe zung⸗ 

Profeſſor Roche öffentlich zweimal die 
Woche in beliebiger Stunde.” * 

3) Algebra nah LHulier, 

Profeſſor Rothe um g Uhr; Magie 
ſter Ohm um 2 ihr. ! 
4) Die Höhere Analffin md Höhere Beometrie, " 

Profeffor he um > Uhr; Magiſter 
Ohm um ae . 
5) Diffggenzial und Integralftechnung, 

Magifter Ohm um zı Uhr. 

6) Daun —— Yo 

von Ihm neu erfunden, Profeffor Ro⸗ 
the in einer bequemen Stunde, zweimal 
die Woche. 


' 
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7) Die Gtantöredientunft, 
Magifter Ohm um — 
dorf. 
HD Analyſin der egelſchnitte | 
lehrt Magifter Ohm in einer beliebigen 
Etunde. 
9) Die Geodifie, 

Magifter Bifhoff, | 
10) Stereometrie und fpährifche Trigomometrie, 
Profeſſor Rothe um 10 Uhr. 

21) Praktiſche Geometrie, 

Magiſter Ohm um 4 Uhr. 
2) Mechaniſche Wiſſenſchaften, 

Magiſter Ohm um 8 Uhr nad) Karten. 
23) Shromolegie oder. Zeitrechnung, 

Magifter Bifhoff, Mitꝛwoche um 
11 Uhr. 

* Enʒyllopaͤdie der adcegowiſſenſchaften der 

Ingenitur⸗und Fortifikazions Wiſſenſchaft, 

auch Taktik, beſonders bei der koniglich⸗ 

Baierifchen Armee, 

Magiſter Schmidt. 
15) Beſendern Unterricht ertheilen, 

Profeſſor Rothe, Magiſter Ohm und 
Magiſter Biſchoff. 


C. Naturkunde. 
») Geſchichte der Phyſik und Chemie, 
Profeſſor Hil debrandt Mittwochs 
um 4 Uhr öffentlich. 
3) Erperimentatphofil, 


Profefor Hildebrandt um 3 Uhr, 


nah feinem Handbuche. 
3) Die S:ptif, 
Derfelbe um ı Uhr viermal bie Woche. 
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Magifter Bifhoff in einer bequemen 
Stunde, nah Hildebrandts Handbuche. 
4) Die angewandte Ehemie mit der Meralkrgie, 

Profeffor Hildebrandt um 10 Uhr; 
nach feiner Emnffopädte der Chemie. Mas 
gifter Bifchoff in der nimlichen Stunde, 
nach bdemfelben Handbuche. 
5) Die allgemeine Naturgefchichte, 

Doktor Gold fuß umır Uhr nach Blu⸗ 
menbach. 
6) Die Sotaut, 

Derſelbe um 7 Uhr nah Wilbenow. 


Botaniſche Spaziergänge wird Er und ber 


Aſſeſſor Frifhmann Sonnabend Nas 
mittags änftellen, 


7) 3u befonderm Unterrichte 
iſt Magifter Bifhoff erbötig. 


D. Geſchiüchte. 
r) Umniverfalgefchichte, 

Profeffor Menfel am 11 Uhr nah 

Schroͤckh; Magifter Fi um 4 Uhr, 
2} Eurepäifche Oppeten@iefäkger, 

Profeffor Dieufel um 7 Uhr nach feis 
nem Handbuche. Profefior Fabri umg 
Uhr nach feinen Tabellen, Magifter Fick 
um ıı Uhr nah Meufel, 

3) Tenfcre Reichögefchichre, 

Profeffor Fabri um glhr, nach Man- 
nert, Profeffor Lips um 4 Uhr. 

4) Pfalzbaierifche Geſchichte und Srarfftif, 

Profeffor Fabri um » Uhr nach feir 
nem Diftaten. Manifter Fick um 1 Uhr 
nach feinmt Leitfaden, 


(*") 


3) Gtatifiit, 

Profeffor Meuſel um 2 Uhr 4 * 
nem Handbuche. 
6) Geographie, 

Profeſſor Fabri um 5 Uhr nach der 
funfjehnten Ausgabe feines Abriffes. 
7) Geographie und Statiſtik, 

Magifter Fick um 2 Uhr nad feinen 
Kompendium, 

8) Chronologie und Toponomie, 

Profeffor Fabri, nach feiner Enzyklo⸗ 
paͤdie ber hiftorifchen Wiffenfchaften öffentlich. 
9) Geſchichte der ältern Republiten, 

Magifter Rau um 4 Uhr, nach Heeren, 


20) Geſchichte des Wiener Kongreffes, 


Profeſſor tips Öffentlich. 
21) Neuefte Tagsbegebenheiten, , 
Profeffor Meuſel, Sonnabends um 
zı Uhr oͤffentlich. Magifter Fick desgleir 
chen in der nämfichen Stunde. 
12) Zu andern hiſtoriſchen Wiffenfchaften 
it Profeffor Meufel erbötig; zu geos 
graphifchen Magifter Fick. 


E. Philologie. 
1) ManuffriptenKunde. 

Profeffor Pfeiffer, Mittwochs um 4 
Uhr; nach feinem. Handbuche. 

2) Rbmifche Litteratur, 

Profeffor Harles (der Water) ſezt 
€ onnabends um ı Uhr feine Vorleſungen 
über die römifche Litteratur nach feinem 
Handbuche fort. Im philologiſchen Semi: 
narium erklaͤrt er Donnerstag und Freitag 
um 5 Uhr einige Briefe bes Cicero ad di- 


rersos. Auſſerdem über He Komödien des 
Plautus, Montag und Dienftag um 10 * 
3) Briechiſche Sprache, 

Den Demofthenes de Corona, * 
nach deſſen Endigung ſeine griechiſche poe⸗ 
tiſche Anthologie, Profeffor Harles, d. 
V. im philologiſchen Seminarium, dann 
Theocrits Idyllen, Mittwoch und Donners⸗ 
tag um 2 Uhr. Zu beſonderem Unterrichte 
im Griechiſchen und Lateiniſchen iſt Profeſſor 
Harles d. V.; fo wie Magiſter Stug: 
mann erbötig. 

4 Hebräifche Sprache, 

Profeffor Pfeiffer, um g Uhr, nad 
feiner Grammatif, (die Vorlefungen über 
das A. T. f. unter dem theologifchen Wip 
fenfchaften). 

5) Arabiſche Sprache, 

Profeſſor Pfeiffer um 2 Uhr nach 
Rofenmüller, Zu befondern Anweifungen 
in den orientalifhen Sprachen if Profeffor 
Pfeiffer bereit. 

6) Franzbſiſche Sprache, 

Der Lektor Magifter Menynier erklaͤrt 
Delille georgiques frangoises, ftellt Styl⸗ 
übungen und ein Konverfatorium zu beque⸗ 
men Stunden an, und ift zu befonderm 
Unterrichte erbötig. 

7) Englifche Sprache, 

Lektor Magifter Fick erklaͤrt öffentlich 
Sonnabends um ı Uhr den Macbeth des 
Shafespeare, und ift zu jedem befondern 
Unterrichte erbötig. Zu diefem ift auch fe 
wie zum Unterrichte in der 
8) Iralienifhen Sprache, 

Profeffor Brey er bereit, 
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I Spezielle Wiffenfchaften. 


A, Theologie, . 
V Enzuflopädie und Methodologie der theologis 
„Shen Wiffenfchaften, 
‚Profefioe Berthofst um 8 Uhr. 


») Exegetiſche Vorleſungen rüber das. A. u. N. X. 


Die Geneſin, Profeſſor Lippert, zur 
bequemen Stunde. 


Das Buch Hiob, Profeſſor Bertho Ibt 


un 10 Uhr. 
Die Pfalmen, Profeffor Pfeiffer um 
10 Uhr. 


Den Jefaias endiger Profeffor Bers 


tholde, Donnerflag und Freitag um 3 
Uhr. 


Die ſogenannten meſſianiſchen Weiſſa⸗ 


gungen, Profeſſor Meyer, öffentlich, 


Den Brief Pauli an die Römer, nebft 


einigen Ffeinern Briefen deſſelben, Profeſſor 
Meyer um 9 Uhr. 
3) Die bibliſchen Altershhmer, 
Profeffor. Pfeiffer, um 7 Uhr nad 
de Werte, . 
4 Die biblifche Theologie, 
Magiſter Kaifer nach feinem Handbu⸗ 
he viermal die Woche. 
5) Die Dogmatif, 

Profeffior Meyer um 7 Uhr nach Am- 
mon, Einige Kapitel der Dogmatik erklaͤrt 
Drofeffor Vogel öffentlich, und verbindet 
damit eraminatorifche Golloquia. 

6) Die Moraltheologie, 

Profeffor Vogel * ſeinem — 

buche. 


— 
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7) Die Kirchengeſchichte, 
Profeffor Vo gel nad Winfge. 
8) Die Dogmengeſchichte, 
Profeſſor Bertholdt, um 2 * 
9) Die Geſchichte des dffentlichen und — 
chen Gottesdienſtes 
endiget Profeſſor Bertholdt Mitt 
wochs um 3 Uhr öffentlich. 
10) Das Paftorale, 
Profeffor Lippert, und Magifter 
Kaiſer, nah Roſenmuͤller zweimal die 
Wode. 
11) Die Homiletil, 
Profeſſor Meyer nach Ammon um 
Uhr; und verbindet damit homiletiſch⸗ prak⸗ 
tiſche Uebungen. Leztere ſtellt auch Pros 


„1 


feffor Berthofdt im homiletifchen Semi; 


narium Gonnabends um 9 Uhr öffent: 
lich an, 
12) Zur theologifchen Buͤcher Kenntniß, 

will Magiſter Kaifer nach Keil Au 
weifung geben. 
13) Die Difputierllebungen, 

fegt Drofeffor Bertholdt, Dienftags 
um 3 Uhr öffentlich fort. 


B. Rechtswiſſenſchaft. 

1) Die Gefchichte des rbmifchen Rechts, 

Profeſſor Gründler um 7 Uhr, 
2) Das Naturrecht, 

Profeffor Gros, um g Uhr nad fei: 
nem Lehrbuche. 
3) Die Pandelten, 

Profeffor Gluͤck um 9, ıı und 3 Up 
nah Schweppe. 

(19) 
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m Das gemeine teutfche und Baierifche Recht, 3) 


Profeſſor Poſ ſe um soihr. 15, 7 


Di HIER) i 
Pen or gofäger ums ri 


S Das Territorialtecht · beſonders des Käfige, +) Anatomie, »'n 


reica Baiern, IC 10173. win 
Sr, Barton Mike on si 
o Teutſches FamilienReche; un, "0: 
vn Peofeflor po (fe, Pins und Breir 
tag um 3 Uhr oͤffeutlich. « » 
7) Das gemeine teutfche und befrdens — 
ſche naltecht. 

Profeſſer Gros um ır md 3 te: 
Erfteres nach Feuerbach, lejteres nach dem 
—— Kriminalloder· 

J recht, \ das Geduld? fomobl at baieriſche. 

Ein vofe or Grüßdter, WMontag Dien⸗ 

Ras, Mitood u um 8 uhr nad von Me: 
un. 





ſch | 

9 Das ge * — 
Derſelde Donnerſtag rn Arge um 8, 

u * 


Rn art Sun. ! 
20) Den — nach dem baleriſchen ine, 
Eoder, 
Profefior, Gründfer in 10 uhr mir 
peaft.ichen uebungen. J in 
21) Ein Eraminatorim über dat Zioilrechr, 
** Glüd, ‚ Sumabends um 9 
uhr. ee 
lad: 45 © 3 
"€ Arzneiwirfenfhaft. 
) Euzy‘fopänie ı und Mei dologic 
Doftor Zir inmermann nad) Dietaten. 
2) Geſchichte der Arzuewiſſenſchaft. 
Ritter von Wendt, Mittwochs mn g 
Uhr öffentlich nach feinem Handbuche. 


— ——— Melt offentlich ein 
Examinatorium darüber an. Die patholor 
giſche Anatomie Doktor Fleiſch n ann 
um 8 Uhr, auch iſt er zu a Ur 
, tertichee erbörig. 

5) Ponfislogie des menſchlichen Körperk, 

Profeffor Cofhge um guhr. Viofeffor 
Harles (der Sohn) um 7 Uhr. Ders 
felbe auch Elemente der allgemeinen Taler 


‚ gie Öffentlich. 


6) Anıhropofogie und Diägerif, 

Doftor Zimmermann. — 
7). Allgemeine Pathologie, 

Nitter von Wendt, nah Gaubius. 
Deofehfe Henke um 8 une, nad eignen 
Konimentarten. 

g) Die WPesieile Pathologie und Therapie, 

der Fieber, Profefjor Harlıs d. ©. 
um 9 uhr nach feinem Handbucde; der 
hizigen Krankheiten, Profeſſor Heike um 
zı Uhr; der Krankheiten der verſchiede⸗ 
nen Alter, derſelbe nach ſeinem Buche bee 
die Entwicklungen und Eutwicklungs Krank⸗ 
beiten des menſchlichen Organismus öffent 
fih; der Kinderkranfheiten, "dan der 
tlamatiſchen Krankheiten, Doktor Zim: 
mermanm'nad eigenem Heften, ber 
Scheintodten, Daftor „era w, um 
» Uhr. 

9) Die Materia medica,, 

Ritter, vor Wen dt viermal Die Woche 

um 9 Uhr nach Arnemanın. 
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40) Die Pharmazie, 

Profeffor Hildebrandt, Mittwoch 
und Sonnabend um ı Uhr, mit Ueberges 
hung deffen, mas fon in den chemiſchen 
Vorlefungen vorfommt. Zu Borlefungen 
über das Dispensatorium Wirtenbergi- 
cum, und zum Formulare ift Ritter von 
Wendt erbötig. 

xV) Die medizluiſche und praftifche Chirurgie, . 

Profeſſor Schreger, um gund 11 Uhr 
nach ſeinen Kommentarien; die chirurgiſche 
Anatomie lehrt ex oͤffentlich. 

12) Die Verbandlehre, 

- ‚Derfelbe zweimal in der. Woche um 
2 Uhr, nah Stark. 
33) Die Entbindungstunft, - 

ebenfalls Propffor Schreger um 
9 hrs nach Froriep. 

24) Die gerichtliche Arzneikunde, 

Profeffor Lofchge img Uhr, Profefs 
for Henfe um 9 Uhr, nach feinem Lehr: 
buche. Anleitung zu forenfifchen und por 
fizeitichen Unterfuchungen der Menſchen und 
Thierleihname, nah feinem Handbuche, 
Doktor Fleifhmann um 11 Uhr, 
15) Medizinische Poligel, 

Profeffor Henfe um 2 Uhr. Auch 
Doktor Zimmermann, 

16) Alinifche Uebungen, 

fiehen unter der Ober Aufſicht bes Kit 
vers von Wendt, derfolche mit befonderem 
Unterrichte um 10 Uhr birigier, 


* 








iu 

D. Staite: Mus" REMEYAR iffen⸗ 
fd: a fie n. 

1) Enzvtlopaͤdie und Methodologie, a 

Profeffor Lips um 7 Uhr, nad feinem 
Handbucht. Magiſter Mau um 6 Ahr, 
2) Staatswirthſchafts⸗ und Finanzwiſſenſchaft. 

Profeffor Harl um 10 Uhr, nah ſei⸗ 
nem Handbuche. Profeſſor — um 
2 Uhr. 

3) Nazionalwirtbfchaft und 8 

Magiſter Rau um ır Uhr, mit Rüds 
ſicht auf die Fönigfichsbaterifchen Geſeze. 
4) Polizei Wiſſenſchaft, 

Profeſſor Harlaım 9 use, * fer 
nen Handbuͤchern. Profefior Lips um 
10 Uhr. 

5 Kriegs⸗, Polizei: amd Miluardelenomie. 

Profeſſot Hask nah. feinem Haube 
Suche, 
6,-Bon Der-Otewerregulicung, 

Derſelbe. 

2 Die Geſchichte der UFER, 

"Magifter Rau, 

D Die Handelöwiffenfchafte 

- Magifter Fid um 5 Uhr, nah Be: 
mann. 

9) Die Landwirthſchaftẽ Wiſſenſchaft, 

Profeſſor Lips um g Uhr, nach feinen 
gedruckten Prinzipien u. ſ. w. Magifter 
Rau um g Uhr. 

10) Das Konverfatorium und Eraminatorium 


ſezt Profeffoer Harl fort, fo wie Er 


. auch zu beſonderem Unterrichte im Kameral⸗ 


ftudium erboͤtig iſt. 
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z1) Im Buchhalten und allen Arten kaufmaͤn⸗ 
nlſcher Rechnungen 

ertheilt der Handlungslehrer Horn Uns 
derricht. 

Die UniverfiritsBibliorhef wird, Sonn⸗ 
tag und Sonnabend ausgenommen, täglich 
von 1— 2 Uhr, das DMaturalien s und 
KunſtKabinet Mittwochs von 1—2 Uhr 
geöffner, 





Ueberdieß giebt noch Unterricht : 
1) Im Fechten und andern gummaftifchen Ue⸗ 
bungen, 

der Univerſitaͤts Fechtmeiſter Ro ur. 
9) Im Tanzen, 
der Univerſitaͤts Tanzmeiſter Mohat; 
ſcheck. 
3) Im Meiten, 

der Stallmeifter Es per, auf der Unis 
verſitaͤts Reitbahn. 








Gruͤfungs Konkurs der katholiſchen Pfarramts; 

Kandidaten im UnterDonaufreife.) 

Den noch ungeprüften Patholifchen Pfarr; 
amtsKandidaten des UnterDonaufreifes 
wird hiemit folgendes befannt gemacht : 

1) Die vorgefchriebene Konkurs Prüfung 
fängt am 3. Juli 1. J. an. 

2) Die Kandidaten, welche dabei er: 
fcheinen wollen, haben fih in Zeiten mit 
ihren Gefuchen um Zulaſſung zu dem Kon; 
furfe bei dem GeneralKommiſſariate des Un; 
ter Donaufreifes zu melden. 

3) Zur Begründung diefer Geſuche wird 
bemerkt, das Niemand zugelaffen wird, als 


Bm 
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geborne Banbesfinder,, welche ihre Studien 
auf inländifchen LehrAnftaften vollender, 
und fi über ihre Sitten md Verdienſte 
durch glaubwuͤrdige Zeugniſſe des biſchoͤfli⸗ 
hen Ordinariats, und des königlichen Land: 
gerichts, in deffen Bezirke fie fich der Seel⸗ 
forge widmeren, befriedigend ausgewiefen 
haben, 

4) Nur folhe Priefter Finnen admittire 
werben, welche acht Jahre in der Seelforge 
jurücgelegt haben, 

5) Die Zeugniffe, durch melde bie 
vorgefhriebenen Bedingungen nachgemwiefen 
werden, müffen verfchloffen eingereicht werden, 

6) Die Kandidaten haben fih am Vor⸗ 
abende des Prüfungstages bei der föniglichen 
PrüfungsKommiffion zu melden, 

Paffau den 25. Maͤrz 1815. 


— 





Pruͤfungs Konkurs der katholiſchen Pfarramts⸗ 
Kandidaten des Illerkreiſes, und der Stadt 
Augsburg.) 

Fuͤr bie katholiſchen Pfarramts Kandi⸗ 
daten des Illerkreiſes und der Stadt 
Augsburg wird die bei dem koͤniglichen Kom: 
miffariate der Stadt Augsburg, nach den 
Beftimmungen der im VII. Stüde des Ke; 
gierungsblattes von 1807 enthaltenen aller; 
hoͤchſten Verordnung , abzuhaltende Kon: 
fursprüfung am 17. Juli gegenwärtigen 
Jahres beginnen. 

"Die zur Zulaffung zu diefem Konkurfe 
geeigneten Priefter haben fich fpäteftens drei 
Wochen vor Eröffnung desfelben über bie 
verorbnungsmäßige Vollendung ihrer thus: 


297 


fogifchen Studien an einer ber vaterländi- 
fchen höhern Lehranſtalten, uber ihre Ars 
beiten ſowohl, als über die Vollftrefung 
ber vorgefchriebenen acht praktifhen Fahre 
in der Geelforge ; ferner über ihre Ver⸗ 
wendungen im Schulfache; ſodann über ihre 
ſittliche Aufführung gebührend auszuweiſen, 
und die hierüber beizubringenden Zeugniffe 
ihrer refpeftiven Orbinariate, Studien: 
Rektorate, Landgerichte und Schuldiſtrikts⸗ 
Sufpekjionen ihren AdmiffionsGefuchen ver; 
fchloffen beizufügen, - 
Augsburg den 30. März, 1315. 





Dienftes Nachrichten, 





- Seine koͤnigliche Majeftät geruhten nach 
folgende Beftimmungen zu treffen : 
am ı0, Februar I. J. den vormaligen 
Kaisheimifhen Forſtwart zu Hafenreuth, 
Leonhard Schneider, vom Antritte der 
Forftwartei Lindach zu difpenfiren, und auf 
diefen Poften den quieszirten Revierjaͤger 
und Forftauffeher zu Licht, Leonhard Wan 
berer. zum. beftimmen ; 
„ am 24. ben Faktor Johann Frig in 
Zortfhau zum OberWerkmeiſter des erſten 
Haupt Bergdiſtrikts zu ernennen; 
amı.Miärz den Faftor Fran; Maref von 
Weihenhammer, zum Verweſer in Dienten, 
den Verweſer Martin Harl von Leogang, 
zum Verweſer in Zell am See ernannt, den 
bisherigen Huͤtten Aſſiſtenten Georg Huber 
von Bodenmais mit dem Charafter als Kon; 
trolfeur nach Weihenhammer verfejt; 


„ CHalber Bogen zum XV. Stüßt des. Rggebl, v. J. 1314.) 
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dben Kontrolfeur Fran; Bergmann in 
Bodenwöhr auch die Leitung des Hochofen: 
Betriebes zu Weihenhammer anvertraut, 
und demſelben den Charakter eines Faktors 
beigelegt; den Schichtmeiſter S tuhlmuͤl— 
ler von Oberkreit mit dem Charakter eines 
Huͤtten Aſſiſtenten nach Bodenwoͤhr; 
den Verweſer Joſeph Oberreiter zu 
Dienten, und ben Verweſer Johann Kalt: 
ner zu Zell am See, wegen ihres Alters und 
ihrer Gebrechlichfeit in Auieszenz zu verfegen; 
den Marfefcheider, Kajetan Kendel: 
bacdher, von Werfen nach Lend, 
den Kontrolleue Franz; Duller in 
Ebenau, mit Beibehaltung feines Charak⸗ 
ters nach dem Eiſenhuͤttenwerke Flachau, 


ben bisherigen Gegenſchreiber in Flachau, 
Vinzenz Ziehan, als Provian Verwalter 
nach Hofgaftein, 

ben Gegenfchreiber, Pari; Stödel 
in Werfen, mit: Beibehaftüng feines bishe; 
eigen Charafters zum Bergamte Raurig, 

an deſſen Stelle den bisherigen Porzek 
lain Niederlags Offizianten Kopp, als Huͤt⸗ 
ten Aſſiſtenten nach Werfen, und 

den Verwesſchreiher in Werfen, Ans 
ton Straffer, als Verwesfchreiber nach 
kLend zu verfegen; 

den Proviant Verwalter Perer Weng in 
Hofgaſtein, wegen, feines hohen Alters zu 
quiesziren; 

am 3. den Siegelamts Kontrolleur im 
Zlierfreife, Ignaz Fembe Tg, zum zweiten 
(19*) 
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——— bei der *—* 
——— 


Sum ‚Kohler, zum Giegeiamaen 


N in 
eich Fifcher, zum Foeſtwaͤrter in „Klein: 
beuern zu ernennen, 
die proviforifche Verwaltung der Forft: 
wartei Leutershauſen, dem quieszirten Res 
dierförfter zu Schamberg, Alerander Friß, 
ju übertragen ; 

am 16. den HallanıtsOffizianten zu Er: 
langen, Anton Gräber, zum Manual: 
führer des Hallamtes Fürth, 

den Dffizianten des Mautamtes Nord: 
halm, Auguft Rreibich, in gleicher Ei: 
genfhaft zum Hallamte Erlangen, 

und den Amtsdiener, Johann Michael 
Mahler von Uffenheim, in gleicher Ei: 
genſchaft nad) Fuͤrth zu beftimmen; 
‚ven Beimantmer Ignaz März von 
Destwang, zum Manualfuͤhrer in Muͤrnberg, 

don Offizianten der Inſpekzion Nürnberg, 
Leonhard Murr, zum Mannalführer bei 
dem Obtramte dafelbft, 

den KontrollOfftzianten, Johann Evans 
gelift Straffer von Seibelsborf, und 

den Dffizianten des Maut⸗ und Hall: 
‚amtes Einersheim, Ludwig Auguſt SG a: 
delock, beide als Offiianten des Hal 
Oberamtes Muͤrnbegg 


‚den ehevorigen Stayioniften , Fran; 
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Weindt, zum Amtsdiener des HallDber: 
amtes Nürnberg , 

den KontrolOffiyianten in Dettwang, 
Jofeph von Mohr, zum Stazioniften, und 
den dortigen Amtsdiener, Johann Baptift 
Härtel, zum StazionsGehilfen dafeloft 
zu ernennen, 

den Dberbeamten in Straubing, Anton 

Freiheren von Quentl, in das Maut: 
RehnungsKommiffariat zu verfezen, 

ben Wagmeifter , Johann Evangefift 
Fürft in Augsburg, zum Oberbeamten in 
Straubing, den Beimantner zu Erding, 
Gottlob Kappelti, zum Wagmeifter in 
Augsburg zu befördern, 

den Kontrolleur des Oberamtes Mühl: 
dorf, Anton Guthy, als Beimautner 
nah Erding, 

den Manuafflihrer in Günzburg, Wil: 


‚beim Andraͤ Pfund, als Mannalführer 


zum HalOberamte Augsburg, 

den Anesdiener/Marhias Wieden: 
manns von Gunzburg, in — Eigem 
ſchaft nad) Augsburg, 

den Amtsdiener, Wilhelm Moscau 
won Nellenbruck, als Inſpekzionsdiener nach 
Augsburg, 

den MaurfegiftratursOffizianten, Karl 
Albrecht, als Wagmeiſter nach Augsburg, 

den Manualfuͤhrer in Mühldorf, Fried: 
rich Wilhelm Tribo let, als PolletenKom 
trolleur zur Inſpekzion Saljburg, 
den Polleten Kontrolleur in Salzburg, 
voſeph Fünfter, zum Hallverwalter da: 
ſelbſt, 
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die Amtsdiener zu Mühldorf, Georg 
Sriemer, und Michael Grimm, in gleis 
her Eigenfchaft, erfteren zum Oberamte 
Landshut, lezteren zum OberamteStadtamhof, 
den Stazioniften, Martin Tucher von 
Kreuzehal, in diefer Eigenſchaft nach Mel; 
lenbruck, 

den Amtsdiener, Joſeph Witt mann 
in Nellenbruck, zum Stazions Gehilfen da; 
ſelbſt, 
ben ehemaligen Beimautner zu Adel, 
Franz Paul Steuer, als Manualführer 
zum Oberamte Stadtanıhof; 

ben Stazioniften, Johann Löfch von 
Fremdlingen, aufdie Stazion Kleinerdlingen, 


den Stazioniften, Jakob Ohma yer - 


von Meitenhof, zum Amtsdiener bei dem 
Dberamte Immenſtadt, 

den Stazioniſten, Joſeph Reich von 
Frauenzell, auf die Stazion Hergaß, 

den Amtsdiener in Feuchtwäng, Georg 


Lahner, als‘ Offiztaiiten zum Beimaui⸗ 


amte Segwingen, 
den Offtzianten dortſelbſt, Anton Kir 
mayer, in ginicher Eigeufunt nad) Seuche, 
wangen, 
den Saaſlouiſten pu Birchofsreut, Jo⸗ 
hann Baptift Sper ber, als Amtsdiener 
zum Oberamte Engelhardsjell, 
den Anıtsdiener dortſelbſt, Paul In⸗ 
gelsberger, als Eußen a Bir 
ſchofsreut, 
den Amtsdiener zu — Andreas 
Brand, als Stazions Gehilfen nach Woh⸗ 
renurfer, 
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und den als Amtsdiener nach Vils de⸗ 
ſignirt geweſenen Johann Jaͤger, als 
Stazioniſten nach Muſſau zu beſtimmen; 

den dritten Reviſor bei dem Lotto Bu⸗ 
reau in Regensburg, Joſeph Eibert, jum 
zweiten, und den vierten Reviſor, Wil: 
beim Pix, zum dritten zu ernennen; 


- am 2ı, den vormaligen HofKaftenfnecht 
in Saljburg, Kajetan Prehaufer, als 
Amtsdiener bei der DiftriftsAdminiftrazion 
Radſtadt, und 

am 28. bem ehemaligen Oberlieute⸗ 
naht, Johann Nepomuf Schmöger, als 
Poftoffizial in Nürnberg zu ernennen; 

am 2g. ben bisher „proviforifch ‚ange: 
ftellten Rath bei dem Appellazionsgerichte 
für den Rezatfreis, Quirin Schieder, 
in gleicher Eigenfhaft definitiv zu dem Ap⸗ 
pellazionsgerichte für den Regenkreis zu 
verfegen; 

den bisherigen Stadtrichter zu Ans: 
bad, Johann Jakob Knappe, zum Rath 
bei dem Appellagionsgerichte für den Re 
zatkreis; 

den bisherigen Aſſeſſor bei dem Stadt: 
gerichte zu München, Doktor Alois Riedl, 
zum Rath bei dem Föniglichen Appellazions⸗ 
gerichte für den Salzachkreis zu befördern ; 

und dem dermaligen -erften Aſſeſſor bei 
bem Bandgerichte in Landau, Doktor Em⸗ 
wmannel Nibler bie erledigte Affeffors: 
Stelle bei dem Stadsgerichte in Straubing 
zu verleihen ; 
— am 3, April die durch den Tod des 
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Kanzlei Direftors de Trage, bei bem Gene: 
zalKommiffariate des Iſarkreiſes erledigte 
KreisKanzleidireftors&telle ,„ dem guieszi- 
renden. KreisKanzleiDireftor bes ehemali⸗ 
gen Eifaffreifes, Theodor von Hofer; 
ten, allergnädigft zu verleihen. 


Pfarreien Befejungen. 





Seine Ma ät, der König, geruhten fol: 
gende ‚farreien an | nächftehende Individuen 
u verleihen als; 

— Am. Monate Mir L 4: 
"am ı2. die Pfarrei Mönchfoneheim, 
im Defanate Markt Einersheim , Landge⸗ 
richte, Markt Bibart/ dem "bisherigen Pfar: 
ter zu Deitenheim, im Defanate Markt 
Einersheim, Karl Chriſtian Bed; 

die Pfarrei Leidling, Landgerichts Neu: 
burg, dent Priefter Joſepyh Maner, Kap: 
Tan, zu ‚Wemding , und das Kutat Bene— 
fülum. ju Wald ſtetten, Landgerichts Günye 
burg, dem Priefter Johann Peter Schran 
jenhof er; 
aum 14, bie erfie Diakonarftelle zn Bai⸗ 
veuth „ dem bieherigen dritten Diafon 
Wolfgang Bumann zu Baitelith, und 
die dritte Diafonatsftelle dem bisherigen 
Diakon zu Weiffenftadt , Johan Amand 
Friedrich Reinhardt; 
die Pfarrei Buhl, Landgerichts Lauf, 
dem bisherigen Pfarrer zu Kirchenroͤtten⸗ 
sach, Priefter Johann Baptiſt Oben 


fl . 
’ 
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mahr, und die Pfarrei Kirchenroͤttenbach, 
Landgerichts Lauf, dem Kaplan zu Trun⸗ 
ſtadt, Priefter Thomas Hohmann; 

am 21, die Pfarrei Roßbach, Land: 
gerichts Mauerkirchen, Dem bisherigen Pfars 
ver zu Stubenberg, Priefter Jakob Porn: 
haft, und die Pfarrei zu Stubenberg, 
Landgerichts Simbach, dem Kooperator zu 
Sranfenmarft, Priefter Marhias Moest; 

am 22. das GpitalBenefizium zu 
Kain dem Stemmmerifchen Venefiziaten da⸗ 
fest, Priefter Leonhard Ziegelmair, 
und die dadurch erledigt werdende Pfründe 
dem dortigen StadtpfarrPrediger und Bes 
nefiziaten zu St. Peonhard und Sr. Thor 
mas, Priefter Sebaſtian Kammerer; 

das Benefizium zu Au, Landgerichts 
Illertiſſen, dem bisherigen Benefiziaten 
und Katecheten zu Feldkirch, Priefter Bar 
fi Epple. _ 

Ferners zu SeRdtigen: 

am 13. März. J. die Präfentagion des 
Herren Fürften Karl zu: Loͤwenſte in Werth: 
heim, für. den Priefter, Auguftin Dit t⸗ 
mann, auf die Patronat Pfarrei Effek 
bach im Fuͤrſteuthume Aſchaffenburg ; und 

die der Wittwe Gräfin Fugger /ge⸗ 
bornen Gräfin von Haimhauſen, für den 
Kooperator zu Plattling, Prieſter Andreas 
Mühb wer) auf das Kazmaitiſche Ber 
neftzium in der Pfarrkirche zu U.I. u 
in —* 


» 
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Königlih- Baterifhes 
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Regierungsblatt. 





xvi. Stuͤck. Muͤnchen, Samſtag den 15. April 1815. 





Bekanntmachungen. 


Verzeichniß 
der an der 
koͤniglichen Ludwig Maximilians Univerſitaͤt 
zu Landshut im Sommerſemeſter 1815 zu 
haltenden Vorleſungen. 


Die Vorleſungen beginnen den 4. April. 
1. Allgemeine Wiſſenſchaften. 


Allgemeine Wiffenfchaftsfunde trägt vor 

Profeffor Siebenfees, nad Efchens 
burg, wöchentlich fünfmal, von 10 — 11 
Uhr. 








A. Philoſophie. 
1) Geiſt des philoſophiſchen Wiſſens, nebſt einer 
Enzpfiopädie der philoſophiſchen Wiſſenſchaften, 

Profeſſor Köppen, nach ſeiner Dar⸗ 
ſtellung des Weſens der Philoſophie (Nuͤrn⸗ 
berg 1810), wöchentlich zweimal, von 4 — 5 
- Uhr, 

2) Moralphilofophie, und, mach derfelben, Reli: 
gionsphilofophie, 

Profeffer Salat, nach feinen Darſtel⸗ 
lungen dieſer Zweige der Philofophie, täg- 
fih von 8 — 9 Uhr. 

Anmerk. Hiemit wird derfelbe ein Ronverfatorium, 
in noch au beſtimmenden Stunden, verbinden, 


3) Nailurrecht, 

Profeffor Koͤppen, nach feinem Grund; 
riſſe (Landshut 1809), wöchentlich dreimal, 
von 4 — 5 Uhr. 

Doftor Wening, fiehe IL B. uU Me 
(pofit. Wiſſenſch.) 

4) Erziehungslehte, 

Profeffoer Sailer, nad feinem Hand: 
buche: über Erziehung für Erzieher (zweite 
Ausgabe bei Lentner 1809), in dem lejten 
drei Tagen der Woche, von 7— 8 Uhr. 
5) Geſchichte der Philofophie, 

Profeffor Aft, nach feinem Grundriſſe 
(Landshut 1807), wöchentlich viermal, von 
21 — ı2 Uhr, 

Profeffor Köppen, nah Tennemann’s 
Grundriſſe (Reipzig 1912), wöchentlich fünf 


mal, von 11 — ı2 Uhr. 


B. Mathematik und Naturlehre, 
4) Geometrie und Trigonometrie, 
Profeſſor Magol d, nach eigenem Lehr: 
buche, täglih von 3 — 4 Uhr. 
2) Polygonometrie und Marffcheidekunft, 
Profeffor Magol d, nach eigenem Lehe: 
buche, täglich von 6 — 7 Uhr. 
3) Mechanik fefter Körper, 
Profefjor Magol d, nach eigenem Lehr⸗ 
buche, täglich von 8— 9 Uhr, 
(2) 
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4) Afteonomie (populäre), 

Profeſſor Daͤzl, wöchentlich fünfmal, 
von 1 — 2 Uhr. 
5) Ponfit, 

Profeffor Stahl, nah Mayer's Aus 
fangsgründen der Maturlehre, täglih von 
10 — ır Uhr. 

6) Phyſiſch mathematische Geographie und Me: 
teörologie, 

Profeffor Stahl, nah Maner’s Lehr: 
buche über die phnfifche Aftronomie, wöchents 
fich viermal, von 2 — 3 Uhr. 

7) DBefondere Chemie, 

Profeffor Fuchs, nach Foureron’s che⸗ 
mifchen Tabellen, täglich von 11 — ı2 Uhr. 
8) Leber die Bereitung und Anwendung der chemi⸗ 

fhen Reagentien, 

Profeffor Fuchs, wöchentlich dreimal, 
von 2— 3 Uhr, 

9) Allgemeine Naturgefchichte, 

Profeffior Schultes, nach feinem Hand: 
buche und nah Blumenbach, täglid von 
2—3 Uhr. 

10) Zoologie, 

Profeffor Tiedemann, nach eigenem 
Lehrbuche, wöchentlich fünfmal, von 4 — 5 
uhr. 

11) Allgemeine Botanif, 

Profefr Schultes, nach Linne's 
Philosoph. bolanica, Ausg. von Sprengel, 
täglich von 7 — 8 Uhr. 





c. Geſchichte und Statiftif, 
1) Hiſtoriſche Hilfswiſſenſchaften, 

Profeſſor von Hellers berg, nach Feß— 
mair, taͤglich von 8 — 9 Uhr. 
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2) Diplomatif, 
Profeffor Mannere, wöchentlich dreimal, 
3) Allgemeine Literärgefchichte,, 
Profeffor Siebenfees, nah Bruns, 


täglih von 9 — 10 Uhr. 


4) Europaͤiſche Staatengefchichte, 

Profeffoer Mannert, nah Meuſel's 
Kompendium, wöchentlih fechsmal, von 
2— 3 Uhr 
5) Baierifche Gefchichte, 

Profeffor von Hellersberg, nach Fehr 
mair, täglih von 3 — 4 Uhr. 

6) Statiftif der europäifchen Staaten, 

Profeffor Milbiller, nach feinem Hands 
buche, von 7— 8 Uhr. 

Profeffor Mannert, nach eigenem Koms 
pendiun, wöchentlich fünfmal, von 7 — 8 
Uhr, 


D. Aeſthetik und Philologie, 

1) Geſchichte der bildenden Kunft, erläutert und 
zur Anſchauung gebracht vermittelt der Kunit: 
gegenftände am hieſiger Univerfität , 

Profeffor Klojz. 

2) Praktiſchen Unterricht im dem. verfchiedbenen 
Gattungen bildlicher Darftellung , verbunden 
mit einer enzyklopaͤdiſchen Weberficht der pofitiz 
ven Kunſttheorien ertheilt 

Profeffor Kloz. 

5) Die Enjyflopädie der philologiſchen Wiſſen⸗ 

[haften fest fort 
Profeffor Aft, nach feinen Grundriſſe, 
von 3 — 4 Uhr. 

4) Hebraͤiſche Sprache lehrt 

Profeffor Mall, nach eigener Sprach⸗ 
lehre, Montag, Dienftag und Mittwoch, 
von 2— 3 Uhr. 
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5) Ueber die mit der Hebräifchen Sprache ver: 


wandten Dialefte liedt 


Profeffor Matt, in noch zu beftimmen: 


den Stunden. 

6) Ueber des Sophofled beide Dedipus und über 
Birgilind Georgica, liedt abwechielnd 

Profeffor Drexel, täglich von g— 10 

uhr. E 

7) Paton’s Sympoſion (nach feiner Ausgabe, 
Landshut bei Thomann 1809) umd feine An- 
thologia latina podtica (Münden bei Eins 
dauer 1812) erflärt abwechfelnd 

Profeffor Ajt, von 5 — 6 uhr. 

8) Ueber italiänifhe Sprache und Literatur, mit 
miündfichen und fehriftlichen Uebungen verbuns 
den, lieöt 

Profefor Drerel, nach feiner italiänis 
ſchen Anthologie (2 Thle. Landshut bei Krüll), 
viermal die Woche, von 5 — 6 Uhr. 


u. Pofitive Wiſſenſchaften. 


A. Religionslehre, 
1) Die-Religionstehre für fämtliche Akademiker 
trägt vor 

Profeſſor Sailer, nad) feinen Grund» 
lehren der Religion (zweite Ausgabe 1813 
bei Rentner), im dem drei enften Tagen der 
Woche, von 7 — 8 Uhr. 

2) Chriſtliche Moral, die allgeıneine und anges 
wandte, 

Profeffor Sailer, nad den Ideen in 
feinen Erinnerungen für junge Prediger (bei 
Lentner 1813), Montags, Dienflags und 
Mittwochs, von 10 — 11 Uhr. 

3) Die Gefchichte der Wölfen der alten Melt fezt 
fort : 
Profeffor Zimmer, von 9 — 10 Uhr, 


—— ——e 
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4) Geſchichte der riftlichen Kirche von der Re: 
formation durch Luther bis auf unfere Zeit 
trägt vor 

Profeffor Andres, nad Mich! woͤ⸗ 
chentlich fünfmal, von 11 — 12 Uhr. 

8) Katholiſche Dogmatik, mit Dogmengeſchichte 
verbunden, ſezt fort 

Profeſſor Schneider, täglich von 11 
— 12 Uhr. 

6) Hermeneutif, 

Profeffor Mall, nah Sandbichler's 
Darftellung ber AuslegungsRegeln, Mons 
tags, Dienftags und Mittwochs, von 8 — 
9 Uhr. 

7) Patrologie, 

Profefjor Zimmer, von 9 — 10 Uhr. 
8) Katechetit, 

Profeffor Sailer, von 10 — II Uhr. 
9) Liturgie, . : 

Profeffor Sailer, von 10 — #1 uhr. 
10) Die vollftändige Paftoral, 

Profeffor Sailer, nad feinen Vorle⸗ 
ſungen aus der Paſtoraltheologie (bei Lent⸗ 
ner, dritte Ausgabe 1812), Donnerftags, 
Freitags und Gonnabends, von 10 — 11 
uhr. 

11) Exegeſe des Evangeliumd des heil. Joanned, 

Profefor Mall, Donnerftags, Freitags 
und Sonnabends, von 7 — 8 Uhr. 

12) Gpegetifhe Uebungen fteilt an 

Profeffor Mall, in noch zu beftimmens 
den Stunden. 

13) Ueber geiftlichen Gefchäftskil, mit Uebungen 
verbunden, liest 

Profeſſor Andres, woͤchentlich dreimal. 


(40*) 
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B. Rechtowiſſenſchaft. 

1) Zuriftifche Literaͤrgeſchichte, nebſt Anleitung 
zur Buͤcherkunde für Rechtsgelehrte, 

Profeffor Siebenkees, wöchentlich 
dreimal, von 8 — 9 Uhr, oder in einer noch 
zu beftimmenden Stunde, 

2) Rechtsphiloſophie Maturrecht), 

Doktor Wening, nach Hugo's Lehr⸗ 
buche des Naturrechts, als einer Philoſophie 
des poſitiven Rechtes (Berlin 1809), taͤg⸗ 
lich von 3—4 Uhr. 

3) Pandeften, oder das gemeine Zivilrecht, mit 
ummmterbrochener Beziehung auf die baierifchen 
Rechte, 

Profeffor Hufeland, nach feinem Lehr⸗ 
buche (1. 11. Thle. Gieſſen 1808 und 1814), 
von 9 — 10 und 11 — ı2 Uhr, 

Pandeften (das allgemeine Zivilrecht), 

Doftor Wening, nad Heife's Grund; 
riß eines Syſtems des gemeinen Zivileechtes, 
Heidelberg 1807, täglich von 9 — 10 und 
11 — ı2 Uhr. 

4) Voͤllerrecht, 

Profeffor von Moshamm, nach eiges 
nem Plane, von ro — 11 Uhr, 

5) Geſchichte des teutfchen Rechts, 

Profeſſor Mittermaier, nach ſeiner 
Einleitung in das Studium der Geſchichte 
des germaniſchen Rechts, woͤchentlich vier⸗ 
mal, \ 

6) Teutfches Privatrecht, mit vollftändigem Vor: 
frage des MWechfel:, Handels:, Kameral- und 
Polizeihechts , 

Profeffor von Kruͤll, nach eigenem Lehr: 
buche, täglich von 7 — 8 Uhr, 
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Teutſches Privatrecht (mit Einſchluß der ber 
kannten dahin gerechneten Rechtötheile), 
Profeffor Mittermaier, nach feinem 

Berfuche einer wiſſenſchaftlichen Behandlung 

des teutſchen Privatrechts (kandshut 181 5), 

wöchentlich fünfmal, von 5— 6 Uhr. 

7) Wechfel:, Handels:, Kameral: und Polizeifecht, 
mit einer Einleitung über die Behandlung fol- 
her Lehren‘, 

Profeffor Hufeland, nach feiner Eins 
feitung in die Wiffenfhaft bes tenefchen 
Privat Rechts (Jena 1796), von 3—9 
Uhr, 

8) Baieriſches Staatsrecht, 

Profeſſor von Hellersberg, nach dem 
Handbuche der Staatsverfaffung und Staats: 
verwaltung, täglich von 11 — ı2 Uhr. 

9) Baieriſches Privatrecht, verbunden mit bee 
Erläuterung der neueften hierauf ſich begie: 
henden Verorduungen, 

Profeffor von Kruͤll, nach eigenem 
Handbuche des baierifchen bürgerlichen Rechts 
(I. Thle. Landshut 1807), in noch zu ber 
fimmenden Stunden, 

10) Lehenrecht, 

Profeffor von Moshamm, nad eiges 
nem Lehrbuche, Landshut 18 14, von 10 — 
11 Uhr, 
11) Kirchenrecht der Katholiken und Proteftanten, 

Profefor Andres, nach Mich, woͤchent⸗ 

lich fünfmal, von 4— 5 Uhr, 

12) Baierifches Kriminalrecht, 

Profefjor Mittermaier, nah dem 
neuen baieriſchen Geſejbuche, wöchentlich 
fuͤnfmal. 
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435) Kriminalpraktifum (Anleitung zu allen Arten 
kriminaliſtiſch praftifcher Arbeiten, Webungen. 
‚in Defenfionen und Relationen u, f. w.), 

Profeffor Mittermaier, nad feiner 
Anleitung zur Vertheidigungsfunft im Kris 
minalprogeß (Landshut 1814), wöchentlich 
fünfmal, privatifjime, von 8 — g Uhr. 
14) Zivilpraftifum und Referirkunſt, verbunden 
mit der Erläuterung der neueften den Geſchaͤfts— 

gang betreffenden organifchen Edifte, 

Profeffor von Kruͤll, nah eigenem 
Plane, privatiffime, in noch zu beftimmens 
den Stunden. 

15) Baierifche Abminiftratio Juſtiz, oder Rechts⸗ 
verhältniffe der Polizei und Finanzen in Baiern, 

Profeſſor von Hellersberg, nad ben 
Verordnungen und mit beftändiger Ruͤckſicht 
auf Reingrubers Wirfungsfreis eines baie: 
tifchen Landrichters, privatiffime, 

16) Allgemeine Hermeneutif des Nechts mit bes 
fonderer Nücficht auf dad roͤmiſche Recht und 
einer Eregefe der fchwierigften und wichtigften 
Stellen des corp. Jur. civil., 

Doktor Wening, nad) eigenen Heften, 
wöchentlich dreimal, im noch zu beſtimmen⸗ 
den Stunden. 

17) Ein Graminatorium über Pandeften, ver: 
bunden mit Ausarbeitung verfchirdener Rechts⸗ 
fälle, 

Profeffor von Keült, in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden. 


c. Staatswirchfhaftlihe Wiffen 
fhaften, 


1) Enzpflopädie der fämtlichen Rameralwiffene 


ſchaften, 
Profeſſor Holzinger, nah Schmalz, 
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in ben erſten Wochen bes Gemefters, von 
10 — ıı Uhr, 
2) Landwirthſchaft, 

Profeffor Medifus, nad feinem Hand: 
buche (Heidelberg 1809), von 8—9 up. 
5) Forſtwirthſchaft, 

Profeffor Medikus, nach feinem Forfts 
handbuche (Tübingen 1802.) 

Anmerk. Im Sommerſemeſter wird Forfibota: 

nie in der Abendflunde von 6 bis 7 Uhr im 

Forftgarten, im Winterfemefter aber bie beſon⸗ 


dere Forſtwirthſchafts und bie Borfldirefjionss 
Behre vorgetragen. 


4) Technologie, 

Profeffor Holzinger, nah Jungs 
Ordnung, von To — ıı Uhr, 
5) Bürgerliche Baufunft, 

Profeffor Holzinger, nad Sudom, 
von 2— 3 Uhr. 
6) Staatswirthichaft, 

Profefor von Moschamm, nah Gar 
torius, von 4 — 5 Uhr. 

Profeffor Frohn, nah Schloͤjer, de 
fih von 4— 5 Uhr. 
7) Finanzwirthſchaft, 

Profeffor von Mos hamm, nach eiger 
nem Lehrbuche, von 8 — 9 Uhr. 

Profeffor Frohn, nah Schläger, taͤg⸗ 
ih von 3 — 9 Uhr. 
8) Polizeimiffenfchaft, 

Profeffor Frohn, nach Karl, täglich, 
9) Kameralpraxis, 

Profeffor Frohn, wöchentlich dreimal, 
von 10 — ıı Uhr. 
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D. Arzneiwiſſenſchaft. 
3) Pragmatifche Literärgefchichte der Medizin, 
Profeffor von Leveling, nach Mezger, 
täglich von 10 — 11 Uhr. 

Anmer?. Wöcentlih einmal wird derſelbe Die 
Herren Randidaten vermittelt eigener und mit 
Zuziehung der Univerfitäts Bibliothek mit den 
vorzüglichften älteren und neuern Werken, ihren 
befieen Ausgaben und fonfligen bibllographiſchen 
Notizen bekannt machen, 


2) Anatomie ded Hirnd, der Nerven und der 
Sinnesorgane, 
Profeffor Tiedemann, 
dreimal, von 9 — 10 Uhr. 
Zum Handbuche empfiehlt er Soͤmmer⸗ 
ring's oder Hildebrand’s Lehrbücher, 
5) Anatomie ded Foͤtus und der Mifgeburten, 
Profeffor Tiedemann, wöchentlich 
dreimal, von 9 — 10 Uhr, privatiffime, 


Anmerk. Das Craminatorium und Repetiterium 
wird Sonnabends Nachmittags fortgefegt. 


4) Unterricht in der praftifchen Zergliederungs: 
kunſt fezt fort 
Doktor Münz, als Profeftor, 
Derſelbe ertheile auch Unterricht für Leis 
Henöfinungen und gerichtliche Zeichens 
unterſuchungen. 
5 Phyſiologie des Menſchen, 
Profeſſor von Walther, nad) eigenem 
Lehrbuche, täglih von 7 — 8 Uhr. 
6) Phyſlologiſche Anthropologie, 
- Profeffor von Leveling, nach Ith, ab: 
wechfelnd mis TIhierheilfunde, von 7 — 8 
uhr, 


wöchentlich 
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T) Phyfiologifche und pathologifche Semiotif , 

Profeffor von Leveling, nach Gruner, 
abwechfelnd mit Literärgefchichte, von 10 — 
11 Uhr, 

8) Spezielle Therapie, 

Profeffor Schultes, nah Stoll und 
Frank, täglih von 4— 5 Uhr. 

9) Ehirurgifche Pathologie und Therapie, 

Profeffor von Walther, nach eigenem 
Entmwurfe, 

10) Lieber die Kinderfranfheiten Tiedt 

Profeffor Feiler, wöchentlich viermal, 
von 3—4 Uhr. 

11) lieber die Angenfranfheiten, 

Profeffor von Walther, nad eigenem 
Entwurfe. 

12) Ueber die Rnochenfranfheiten, 

Profefjor von Walther, nach eigenem 
Entwurfe, 

13) Geburtöhilfe fest fort 

Profeffor Zeiler, von 2— 3 Uhr, 
14) Arzneimittellehre, 

Profeffor Bertele, nach eigenem Hands 
buche, täglich von 11 — ı2 Uhr, 

15) Torifologie, 

Profeffor Bertele, nach der neueften 
Auflage von Joſeph Frank's Torifologie, 
dreimal in ber Woche, von 4 — 5 Uhr. 
16) Medizinifhe und pharmazeutifche Botanif, 

Profeffor Schultes, — vn6—7 
Uhr. 

17) Medizinifche und hirurgifche Formellchre, 

Profeffor Bertele, nach eigener Bears 
beitung, dreimal in der Woche, von 4 — 5 Uhr. 
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18) Mediziniih kliniſche Schule hält 
Profeffor Röfhlaub, von g— ıı Uhr, 

und liest in Verbindung bamit 
a) über kliniſch medizinifche Praris ; 
b) über ächte Bücher bes Hippofrates ; 
c) über den fogenannten Typhus. 

19) Chirurgiſches und Augenkrankenſtlinikum, 
Profeffor von Walther, täglich vor 

8—9 Uhr. 

20) Die kliniſchen lebungen in ber Entbindunge 
Lehranftalt werden nach den fich ereignenden 
Fällen zu allen Stunden, außerdem aber täg- 
lich um 11 Uhr angeftelit von 

Profeffor Feiler. 

21) Uebungen im den geburfshilfliher Manual 
und Unjtrumentalperazionen am Fantome 
veranftaltet 

Profeffor Heiler, wöchentlich zweimal, 
vor 3 — 4 Uhr. 

22) Uebungen ine Unterſuchen, 


Profeffor Zeiler, alle Mittwoche und _ 


Sonnabende, Abends um 5 hr, 
25) Thierheilkunde, 


Profefjor von Leveling, nad Wolſtein, 
von 7— 8 Uhr. 





Für den Unterricht im Reiten, Tanzen 
und Fechten find zweckmaͤſſige Anftalten vor: 
handen. 


Die Herren Profeſſoren Sailer und 
von Kruͤll haben, dem Allerhöchften 
Auftrage gemäß, das Gefchäft übernommen, 
auf Verlangen der eltern und Kuratoren 
die Einnahme und Ausgabe der Studieren: 
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den, gegen ein Honorar von drei Prozent 


für ihre untergeordneten  Gefchäftsführer, 
zu beſorgen. 





Sizungen des geheimen Rath. 


In den Pöniglichen geheimen Raths⸗ 
Singen vom 16. und 30, März 1815 
wurden nachſtehende Gegenftände entfchieden: 

Am 16. Märj. 

1) Der Refurs der Gaftwirthe Neubel 
und Konforten zu Griesbah, Landger 
richts Hallftade im Mainfreife, gegen 
die Wirche Andreas Dumsky und or 
hann Held dafelbft, wegen Gewerks: 
ftreits, 

2) Der Rekurs der Grosgütler der Gemeinde 
Pittrich in dem SHerrfchaftsgerichte 
Woͤrth im Regenkreiſe, gegen die Klein: 
begüterten allda, wegen Gemeindegründe 
Vertheilung. 

3) Der Rekurs des Landrichters Freiheren 
von Pechmann, wegen ber ihm durch 
Erfenntniß des General Kommiffariats 
des Regenfreifes zugewiefenen Bezahlung 
eines Militär Fuhrlohns. 

4) Der Rekurs der behausten Taglähner in 
Dberzell, Landgerichts Wegſcheid, ges 
gen die unbehausten Einwohner dafeldft, 
wegen Waaren Ausladung an der Donau, 

5) Der Rekurs des Georg Goͤrt ler vom 
Dberheid, Landgerichts Bamberg HI. im 
Mainfreife wegen Mal; Aufichlags Des 
fraudazionen. 
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6) Der Rekurs einiger Gemeinde Glieder in 
» Mömlingen im Fürftenthume Aſchaf— 
fenburg, gegen ein richterliches Erfennt: 
niß in der Unterfichungsfache des Bür: 
germeifters Lieb. 
Am 30. März 

2) Der Rekurs des Philipp Fertig zu 
Schweinheim in dem Fuͤrſtenthume Aſchaf⸗ 
fenburg, wegen Entſchaͤdigung fuͤr Kriegs⸗ 
Vorſpann. 

2) Der Rekurs des Franz; Kauſch zu Hör: 
bach, im Fürftenchume Afchaffendurg, 
ebenfalls wegen Entſchaͤdigung für Kriegs: 
Vorſpann. 





Pfarreien Erledigung. 


Im DberDonaufreife: 
1) Die Pfarrei Metenhaufen. 

Duch Refignazion und Penflonirung 
des emeritirten Pfarrers Joſeph Anton Mit⸗ 
terbacher, ift die Pfarrei Mefenhaus 
fen, in der Didzefe Eichftäde, im Landge⸗ 
richte Hilpoleftein, erlebiget worben, 


Der Pfarrfiz ift in Melenhaufen, wo 


ſich and die Schule befindet. Hiezu gehört 
die Filial Sündersborf, der Ort Pierheim 
und mehrere in andern umliegenden Orten 
und Einsohöfen zerfireute Familien in eis 
nem Umkreiſe von 4 Stunden, 

Die Serlenzahl ift 1081. Die Pfarrei 
wird ohne Hilfspriefter verfehen. 

Die Erträgniffe flieffen hauprfächlich aus 
dem Pfarrwiddum vom 33 Morgen Aeder 
und Wiefen, vom großen und feinen Ze⸗ 
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hent, Stofgebühren re. Sie werden im jähes 
lichen Durchſchnitte auf etwas über 700 fl, 
berechnet, 

Hievon find 49 fl, 15 fr, verfchiedene Ab⸗ 
gaben zu beftreiten. 


Im UnterDonaufreife: 
2) Die Stadtpfarrei zu St. Paul in Paffan. 

Durch Beförderung des Stadtpfarrers 
Freiheren von Branca ift die hiefige Stadt: 
pfarrei zu St. Paul erlediget worden, 

Diefelbe erſtreckt ſich über einen Theil der 
hiefigen Stadt und deren nächfte Umgebung 
mit einer Bevölkerung von 3030 Seelen, 

Den Pfarrer unterftüzen 3 befoldete Kor 
operatoren; auch ift * eigener Prediger 
angeſtellet. 

Das reine Einkommen dieſer Stadtpfar⸗ 
rei, welches aus Stiftungen, grundherrli⸗ 
chen Rechten, Zehenten und Stotgefälen 
fließt, beträgt. jährlich 1300 fl. 





Nazional Garde Il. Klaffe. 


(Fortfezung zu ©. 238.) 

Im Unter Donaufreife: 
am 2. Juli 1814 wurde ber bisherige 
Feldwebel des Bürgermilitärs zu Baiſer— 
bach, Landgerichts Waizenficchen, Jakob 
Pullacher zum Unterlieutenaut besfelben ; 
am 25. Dftober Felir von Egger 
und Freiherr von Grie ſenbeck zu Mafors 
und Kommandanten zweier Bataillone der 
NozionalGarde III. Klaſſe im Landgerichte 
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Candau, und am 8. November der erfte 
Landgerichtsaffeffor zu Mitrerfels Franz Paul 
Pofhinger Maior und Kommandant im 
erwähnten Kandgerichte Mitterfels; 

zu Zwiefel am 11. November Anı 
ton Schinf Hauptmann, Adam Hadl 
Oberlieutenant, Adam Brunner Unter 
lieutenant, und 


am 8. Dezember zu Pilftling Ignaj 


MWollened Lieutenant bei dem Buͤrger— 


mi itaͤr; 


am 28. Jaͤnner I. J. bei der Grena⸗ 
bier Kompagnie des Bürgermilitärs zu 
. Paffau Joſeph DOberhaufer, zweiter 
Unterlieutenant ; 

am ır. Februar der Hauptmann Joſeph 
Stofmaier und der Oberfieutenant 
Sofery KRagerhuber des Bürgermis 
fitärs zu Plattling, Landgerichts Degr 
gendorf, vom perfönfichen Dienjte wegen 
ertwiefener Untauglichfeit zu deffen Fortfezung 
unter Bezeugumg ber allergnaͤdigſten Zufrier 
denheit, und mit der Erlaubniß bei feierlis 


Gen Gelegenheiten ihre Uniform forttragen 


zu dürfen, gegen Dienft Reluizion entlaffen : 


als Hauptmann der bisherige Ober 
fieutenant Jakob Kortolezis, und als 


Oberlieutenant der bisherige Unterlientenant 


Franz Hoͤll beftätiger: 
zu Neukirchen, Landgerichts Wai— 
zenfischen rückt der bisherige Linterlieutenant 
Johann Eder, in die, durch Domizilss 
(Halder Bogen des XVI. St. des Rggbl. v. J. 1815.) 
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Veränderung des Auguftin Jaͤger dort ers 
ledigte Oberlientenanteftelle vor, und Joſeph 
Jesinger wird Linterlieutenant. 
Im Illerkreiſe: 

wurde (am 3. und 16. Juli 1814) bei 
dem Landwehr Bataillon zu Schongau, 
ber Munizipalrath Benedikt Sepp zum Ad: 
jutanten, und der dortige Landgerichts Aſſeſ⸗ 
for Spengler zum Aubditor: 

in dem zu Raufbeuern Georg Jakob 
Merz zum Lieutenant: 

am 2. September 1814 von Pont; 
Pfau Major und Chef des zweiten Ba: 
taillons im Landgerihte Kempten; 


Im Iſarkreiſe: 
vermöge alferhöchften Reſkripts vom 
11. November 1814 bei der Nazional Garde 
II. Klaffe der Stade Friedberg der bis 
herige Oberlieutenant Joſehh Seid! zum 
Hauptmann, diellnterlieutenants Mar Hartl 
und Joſeph Kaifer zu Oberlieutenants , 
dann Mathias Weftermair und Marhias 
Lechner zu Unterlieutenants ; 
Im Saljachfreije : - 
Det der Bildung der Nazional Garde 
II. Klaſſe in der Kreishauprftadt Salz⸗ 
burg 
zu 1 Bataillon von 6 Kompagnien , 
„I Kompagnie Schuͤzen, 
» 2 Kompagnie Artillerie, und 
» ı Esfadron Kavallerie wurden fol 
gende Individuen als Offiziere genehmiget: 
(a1) 
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A) Bei dem Bataillons Stabe: 
Lientenant und Adjutant: Konrad Weiz: 
ner; 
Junker: Rupert Gorian, 
B) Bei der Bataillons Linie: 
3. Füfilier Kompagnie, 
Dberlieutenant: der bisherige Lientenant 
Jakob Herrmann, 
2 Adfilier Kompanie, 
Hauptmann: ber bisherige Lieutenant Ber 
nedikt Würftl; 
Dberlieutenant: der bisherige ‚Lieutenant 
Peter Geißler; 
Lieutenant: ber bisherige Feldwebel Franz 
aver Duhle. 

5. Fuͤſilier Kempagnie. 

Hauptmann: der bisherige Supernumeraͤr 
Lieutenant Alois Lergetbohrer; 
Dberlientenant: ber bisherige Supernum. 
Lieutenant Fran; Sturm; 
Lieutenant : der bisherige Junker Sebaftian 
Hofer. 
Schuͤzen Kompagnie. 
Hauptmann: Bernard Rund; 
Oberlientenant: der bisherige Lieutenant 
der Artillerie Anton Reilter; 

Lientenant: der bisherige Supernumerär 
Lieutenant Joſeyh Spangler, 

Artillerie, 

Hauptmann: ber bisherige Oberlieutenant 
berfelben Georg Laſcheneky; 

Dberlientenant: der bisherige Lieutenant 
derfelben Franz Koͤk; 
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Lieutenant: ber bisherige Feldwebel derſel⸗ 
ben, Philipp Aichinger. 
Kavallerie. 
Lieutenant: der bisherige Korporal der: 
felben Anton Fehrle. 


Der bisherige Quatiermeiſter Hefter im 
Infanterie Bataillon wurde auf allerunterr 
thänigfte Bitte, gegen DBerbindlichkeit, feine 
Perfon am Gelde zu reluiren, und der Eu 
laubniß, bei feierfihen Gelegenheiten die 
Uniform forttragen zu dürfen entlaffen ; ftart 
beffen wurde der bisherige Grenadier Anton 
Seefelner zum Quartiermeijter, 


Bei der Nazional Garde des Föniglichen 
Landgerichts Traunftein wurde der Bands 
rihter Endorfer zum Major und Kom: 
mandanten des erſten, und der Landgerichts: 
Aſſeſſor Nieder zum Major und Kom: 
mandanten des zweiten Bataillons der dors 
tigen Nazional Garde II. Klaffe; 


zugleich wurden folgende Offiziers Ernenz 


nungen genehmiget : 


Bei dem erften Bataillon. 
1. Kompanie, 
Hanptmann: Johann Frank; 
Dberlieutenant: Chriſtoph Franz; 
Unterlieutenant: Mathias Tiefenbed, 
2. Kompagnie, 
Hauptmann: Johann Haber; 
Dberlieutenant: Mathias Zinsmeifter; 
Unterlieutenant: Bartholomaͤ Schwar 
zenbed, 
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3. Kompagnie. 
Hauptmann: Mathias Leo; 
Dberkieutenant: Fran; Hamberger, 
Unterlieutenant: Georg Ebner, 

4. Kompagnie, 
Hauptmann: Gebaftian Oftermayrz 
Dberlieutenant :, Sebaftin Wend lin⸗ 
ger; 
Unterlieutenant: Chriftian Werleitwer, 

5. Kompagnie, 
Hauptmann: Johann Grandaner; 
Dberlieutenant: Jakob Maier; 
Unterlieutenant:; Georg Siglreit 
maier. 

6. Kompagnie. 
Hauptmann: Mathias Spitl; 
Oberlieutenant: Johann Steffl; 
Unterlieutenant: Johann Guggenbich— 
ler 
Bei dem zweiten Baraillem 

1. Kompagnie. 
Hauptmann: Michael Dentl; 
Dberlientenant: Jakob Miltwifer; 
Unterlieutenant: Jalob Haugenmofer. 

2. Kompagnie. 
Hauptmann: Joham Oberaner; 
Dberlieutenant; Gebaftian Franz; 
Unterlieutenant: Johann Ebner. 

3. Kompagnie. 
Hauptmann: Fran Stoͤffl; 
Oberlieutenant: Heitauer; 
Unterlieutenant; Georg Poſch. 
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4. Kompagnie. 
Hauptmann: Stoͤlzl, Oberfaktorz 
Oberlieutenant: Anten Pauli; 
Unterlieutenant: Johann Kunig. 

5; Kompagnie. 
Hauptmann: Fran Maunharbt; 
Dberlieutenant: Bruch; 
Unterlieutenant; Mathias Aufleger 

6. Rompagnie, 
Hauptmann: Felie Niepertinger; 
Dberlieutenant: Anton Shad; 
Unterlieutenant: Anton Wendlinger, 


Dei dem dritten Bataillon, 

1. Kompagnie. 
Hauptmann: Johann Bozi; 
Oberlientenant: Petr Shwarzgenbed; 
Unterfieutenant: Mathias Mo riz. 

2. Kompagnie. 
Hauptmann: Anton Spegel; 
Dberlieutenant: JgngNiederhanfer; 


Unterlientenant: Lorenz Hebl. 


5. Kompagnie. 
Hauptmann: Adam Hellenberger; 
Oberlieutenant: Kafpar Klapf; 
Unterlieutenant: Georg Lahr, 

4, Kompagnie. 
Hauptmann: DOberförfter Dillis; 
Oberlieutenant: Bixhlerz 
Unterlieutenant: Anton Beilhad. 
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5. Kompagnie. 
Hauptmann: Leonhard Schlechter; 
Dberlieutenant: Georg. Guggenbich—⸗ 

ler; 

Unterlieutenant: Johann Kraus. 

6. Kompagnie. 
Hauptmann: Johann Egger; 
Dberlieutenant: Quirin Beckhart; 
Unterlieutenant: Anten Daburger. 





Zivil Verdbienfimedaillen Berlei 
hungen. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
5. Aprilel. J. dem Medizinalrathe Doktor 
Flacho in Kempten wegen der von ihm 
ſeit dem Monate Auguſt vorigen Jahres 
in Ermanglung eigener Militaͤr Aerzte in 
den dortigen Spitaͤlern mit dem gluͤcklich⸗ 
ſten Erfolge geleiſteten Dienſte, zur Beloh— 
nung und fernern Aufmunterung feines pas 
triotifhen Eifers die goldene Zivil Verdienſt 
Medaille: 

eben fo am 6. April dem Pofihalter 
Sebaftian Mayer zu Buchhauſen Land: 
gerichts Pfaffenderg wegen des im Kriege 
1809 gezeugten Muthes und der Entſchloſ⸗ 
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fenheit fowohl zum Beßten der Armee als 
feiner übrigen Mitbürger, vorzüglich wegen 
ber menfchenfreundlichen Aufnahme und 
Behandlung ber {auf dem Schlachtfelde zu 
Eckmuͤhl gelegenen Verwundeten, zum Ber 
weiſe allerhöchiter Zufriedenheit und zur 
fernern Aufmunterung feines patriotifchen 
Eifers die filderne Werdienftmedaille zu 
verleihen geruht, 








GrofiährigfeitsErflärungen. 


Seine koͤnigliche Majeftät haben durch 
alterhöchfte Reffripte vom 26. März l. 5, 
den Theilhaber der Kottunfabrife zu Schwas 
bad, Auguft Stirmer, und vom 9, April 
den Banersfohn Anton GStörner von 
Hoͤrbach grofjährig erklärt, 


Dem Handelsmanne Eduard Marr in 
Münden wurde von Geiner koͤniglichen 


- Majeftät unterm 5. April 1. J. bie aller: 


unterthänigft nachgefüchte Bewilligung ers 
theilt, den ihm von Seiner Majeſtaͤt dem 
Könige von Daͤnnemark verliehenen Titel 
eines Agenten annehmen und führen zu 
dürfen, 





Beridtigung. 
In dem Regiermgsblatte I. J. Stuͤck XI, Seite 243. UI. Zeile 6, muß ed leißen: 


durchaus nothwendig erachten follte, ꝛc. ꝛc. 
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ngsblatt 
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xm. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 26. April ısı5 





Allgemeine Verordnungen. 


¶ Die Belehrumg von der, den Angeſchuldeten 
über Einwendung oder Entfagung eines Rechts⸗ 
mitteld zugeftandenen Bedenfzeit betreffend.) 
Wir Marimilian Joſephb, 

bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nas dem StrafGeſezbuche Theil IE. Ars 


titel 377. iſt bei der Urtheils Verkuͤndung 
dem Angefchulderen oder ben ihn vertretenden 
Perionen auf Verlangen jur Einwendung 
eines Rechtsmittels oder zur Entfagung auf 
Dasfelbe eine Bebenfzeit von vier und zwan⸗ 
zig Stunden zu geftarten. Damit bei allen 


Gerichten Gleichſoͤrmigkeit herrfche, verord⸗ 


nen Wir: daß bie Unterfuhungs®erichte 

bei der Urtheils Verkuͤndung die Belehrung 

Über das Rechtsmittel auch befonders auf 

diefe zngeftandene Bebenfzeit erfiredfen, und, 

daß es gefchehen, ausdrücklich im Protokolle 

bemerken ſollen. 
München den 20, April 1815. 
Mar Joſeph. 

Graf Reinersberg. 

Auf lduiglichen allerhöchften Pefehl 

der Generals &ehretär 

von Nemmer 





— —— — — — — — 


( Die Legitimazion über den Beitritt zur Brand⸗ 

Aſſekuranz Anſtalt berreffend. ) 

Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König bon Baiern. 

Es find bereits mehrere Fälle vorgefoms 
men, daß Unterthanen, welche in ben amts 
lichen Kataftern ber Brandverſicherungs⸗ 
Anftalt als Theilnehmer entweder gar nicht 
oder mit geringen Einſchaͤzungs Summen 
vorgetragen find, nach erlittenen BrandUn⸗ 
glück gleichwohl mit Entſchaͤdigungs Anſpruͤ⸗ 
hen oder mit Foderungen höherer Summen 
unter dem Vorwande auftreten, daß ihr Bei⸗ 
tritt zur Anſtalt oder die Erhöhung ihr 
res Anfchlags aus Schuld des AmtsPerfor 
nals oder dritter MittelsPerfonen gehörig 
einzuzeichnen unterlaffen worden fen. 

Zur Vermeidung der hieraus entfpringens 
den Gefährden, wird hiemit verordnet: 

1, Die Beftimmung des 30, Artifels ber - 
allgemeiven BrandverfiherungsOrbnung 
son 23. Jdnner 1811., wornach jedem 
‚eingefchriebenen Theilnchmer, er möge 
es verlangen oder nicht, ein obrigfeits 
lich gefertigter Auszug aus dem Grund⸗ 

‚buche als Aufnahnis Zeugniß, zu feiner 
Legitimazion zujuftellen, und im ben 
(21°) 
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ſelben auch jede, nachher erfolgende Ver⸗ 
Anderung zu bemerken iſt, ſoll allenthal⸗ 
ben, wo es noch nicht geſchehen, bin⸗ 
nen 14 Tagen nah Verkuͤnbung gegen⸗ 
waͤrtiger Verordnung in genauen Boll 
zug gefezt werden. 

2. Bon nun an find biefe Legitimazionen 
jedem Eintretenden fogleih bei feiner 
Einfchreibung zu behändigen, bei jeder 
Meldung des Austritts aber einzuzies 
ben, und ad Acta zu kaßiren. Dess 
gleichen find bei jeder Erhöhung oder 
Verminderung bes Anfchlags bie bess 
fallfigen Bemerfungen auf eben biefen: 
gegitimazionen fogleich zu bemerken, 

3. Laͤßt fich irgend eine Behörde hierunter. 
eine Verweigerung oder Werzögerung 
zu Schulden kommen, fo hat fi der 
Betheiligte unverzüglich an das vorges 
ſezte GeneralKreistommiffariat zu wens 

den, welches fofort das Geeignete zu 

“ feiner Sicherftellung verfügen, und bie 
im 28. Artikel der Brandverficherungs: 
Ordnung beftimmten OrdnungsStrafen 
unnachfisgtlich verhängen wird, 

4. Jeder, der diefe ihm dargebotene Mit: 
tel, ſich über die wirkliche und rich 
tige Einfhreibung in die Katafter Ges 
wißheit zu verfchaffen, unbenuͤzt läßt, 
hat fih Fünftig ſelbſt zuzufchreiben, 
wenn er in dem Falle, daß die Grund⸗ 
Bücher feinen Beitritt entweder gar 
wicht, oder einen geringern Anfchlag 
nachmweifen, mit feinen Entſchaͤdigungs⸗ 
Foverungen und hoͤhern Auſpruͤchen, 
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im Namen ber allgemeinen Anftalt abs 

und lediglich zum Regreß an diejenigen , 

verwiefen wird, durch deren Unordnung 

oder Nachlaͤßigkeit et fih für verkuͤrzt 

erachtet. 

Münden ben 20, April 1815. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf Foniglichen allerhöchften Befehl 

ber General: Eefretär 
. 8. von Kobell. 





( Entfhädigung für demolirte Gebäude bei Feu- 
ersbränften betreffend, ) 


Wir Marımilian Joſeph, 


bon Gottes Gnaden König von Baier, 


. Der 17. Artikel der affgemeinen Brands 
Verſicherungs Ordnung vom 23. Jänner 1811 
beftimmt, daß die Affefuranz auch denjenigen. 
Gebäuden zu flatten fommen fol, in wels 
hen es zwar nicht gebranne hat, welche, 
aber bei Gelegenheit und in Folge eines in. 
einem andern Gebäude ausgebrochenen Brans 
des mehr oder weniger befchädigt, oder zur 
Hemmung bes Feuers ganz oder zum Theile 
niebergeriffen werben. j 

Es it klar, nuud liegt in ber Natur der 
Sache, daß diefe Beftimmung nur vom. 
wirklich verfiherten Gebäuden gelte, und 
daß DBefizer von nicht affefurirten Häufern, 
welche bei Gelegenheit eines Brandes bes 
ſchaͤdigt oder niedergeriffen werben, einen 
Ausfpruch auf Entfhädigung aus der Ans 
ſtalt nicht haben. 

Zur Vermeidung von Mifverftändniffen 
wird diefes hierdurch ausdruͤcklich und oͤffent⸗ 
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Tich erklaͤrt, mit bem Beiſaze, daß bie großen 
Loften der Anftalt auch nicht erlauben, auf 
die Fonds bderfelben Zahlungen, zu benen 
fie feine Verbindlichkeit hat, aus bloßen 
Ruͤckſichten der Gnade anzuweifen, 


München den 20. April 1815. 


mar JZoſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf Fniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General&etretär 
5. von Kobell. 


LT — — — — 


Bekanntmachungen. 





( Die Errichtung einer ZentralPeraͤquazions Kaſſe 
betreffend. ) 
Seine koͤnigliche Majeftät haben für 

(Amtliche zu peräquirende Kriegsfoften bis 

jum Schlufe des verfloffenen Jahres 1814 

eine eigene ZentralPerdquazionsKaffe im 

München zu errichten, und die bisher nach 

ber aͤltern KreisEinrheilung beftandenen Kreiss 

Peraͤquazions Kaſſen aufjulöfen, allergnäs 

Digft befchloffen. Die Zunkjion des Zentral 

PeräquazionsKaffiers ift dent bisherigen 

Buchhalter bei der Staats Schuldentilgungs⸗ 

Kommiffion Joſeph Roſſi übertragen wor: 

der. München den 19. April 1815. 





Herrſchafts⸗ und Ortsgerichte. 


Seine koͤnigliche Maieſtaͤt genehmigten 
auf die Anträge der einſchlaͤgigen General 
Kreisfommiffariate die Bildung folgender 
Ortsgerichte. 


— — nn 
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“m DMainkreifer 
( Ortögericht Roͤttenbach.) 

Der königliche Landrichter zu Mabburg 
und Gursbefizer zu Röttenbach Eduard 
von Örafenfteim bilder zu Roͤttenbach 
ein Ortsgericht, welches die Orte Röttens 
bach und Thanfüß, dann den Weiler 
Mauerhof mir 66 Familien im Landge: 
richte Neuſtadt am der Waldnab begreift, 

Münden ven 7. Aprit 1815, 


( Drtögeriht Gemuͤnd.) 

Seine Pönigliche Majeftät haben dent 
koͤniglichen Bafallen Florian von Hartung 
die oberftlchenherrliche Bewilligung ertheilt, 
die Patrimonial®erichtsbarfeit, welche bis⸗ 


ber über 22 Gerichtsfaßen des Mannslehens 


Dietersdorf ausgeübt worden, mit Bel: 
behaltung der. bisherigen Lehen Qualitaͤt an 
Johann Nepomuf von Thoma zu Gemuͤnd 
veräußern zu dürfen. Zugleich bewilligten _ 


Aller hoͤch ſtdieſelben, daß lezterer mittels Aus⸗ 


tauſches obiger lehenbaren Gerichtsſaßen zu 
Gemuͤnd im Landgerichte Eſchenbach ein 
Ortsgericht bilde, welches bie Orte Hamer, 
Gemuͤnd, Brudendorfund Mitte 
gemänd mit zo Familien in einem Steuer 
Diſtrikt begreift. 

Diünchen den 7. April 1815, 


( Srtögerihr Hofed. J 
Der fömglibe Vaſall Friedrih Karl 
Sichart von Sichartshof bilder auf 
nachftebende Weiſe ein Mannlehenbares 
Ortsgericht zu Hofe. 
(”) 


3% 
Daſſelbe wird die Orte Ho feck und 
Unterkozau mit 62 ſtaͤndigen (Berichtes 
faßen im Landgerichte Hof enthalten, 
München den 8. April ıgı5. 





Im Mezatkreiſe. 
( Drtögericht Wilgelmödorf. ) 

Das bisherige Patrimonial Gericht bes 
toͤniglichen Vaſallen Karl Ludwig Freiherrn 
Buirerte von Oehlefeld zu Wil— 
beimsdorf wirb auf nachfiehende Weife in 
ein Ortsgericht verwandelt, 

Dasfelbe wird das Dorf Wilhelms 
dorf mit dem einzelnen Stadelhof, 
Ziegelhofrund UnterAibad dann 68 
ſtaͤndigen Familien in dem Landgerichte Markt 
Erlhbach begreifen. 

Münden den 12. April 1815. 


+ I m Sfarkeeife 
{ DOrtögeriht Tuzing. 
Der Pönigliche- GeneralMajor Graf von 


— =: Wieregg zu Tuzing bilder ein Ortsgericht, 


welches die beiden Diſtrikte Tuzing und 


Traubing mit den Orten Tuzing, Ober⸗ 


und. Unterzaismaring, Dieman— 

dorf, Monatshauſen, Roͤßelberg, 

Deichslfurt und Traubing ſamt den 

Filzanſiedelungen und daſelbſt 143 ſtaͤndigen 

Familien begreifen, und noch dem Landge⸗ 

richte Stahrenberg einverleibe werden wird, 
Münden den 2. April 1815. 


Sm Salzachkreiſe: 

( Drtögerihe Ubm.) 
» Mar Grafvon Taufffichen als Ads 
minijtrator des Kommungutes Ybur bildes 
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ein Ortsgericht zu Vbm, welches den gans 

zen Steuerdiſtrikt Eggelsberg mir den fuͤnf 

Gemeinden Ybm, Eggelsberg, Gum 

derrshaufen, Heimhauſen und Has 

felreith, dann 13: ſtaͤndige Familien im 

Landgerihte Martigkofen begreifen wird, 
Münden am 17 April 1815. 





Umlagen 


( In dem ehemaligen Fuͤrſtenthume Aſcha fo 
fenburg. ) 

Auf die Anträge der Pöniglichen Hof— 
Kommiſſion zu Afchaffenburg genehmigen 
Seine Pöniglihe Majeftät, daß zur gänzlis 
hen Berichtigung der in den Jahren 1813. 
und 1814. verfallenen Amtsfoften 24 Extra⸗ 


‚Steuer von fämtlihen Immobiliar Vermoͤ⸗ 


gen im Bezirfe des ehemaligen Fuͤrſtenthums 
erhoben werde, 


( In den Städten Kempten and Memmin 
gen im Slerfreife. ) 

Seine Pöniglihe Majeftät genehmigen 
nach dem Antrage des königlichen Generals 
Kommiffariars und ber BinanzDirefjion 
im Illerkreiſe, daß die von den Eräds 
ten Kempten und Memmingen im 
Kriege 1312 und 1813 im Akkord geges 
benen Naturalienkieferungen durch eine Uns 
lage nach dem Steuerfuße gededt, fohin von 
der Munizipal®emeinde Kempten ber liquis 
dirte Betrag von 7494 fl. 48 fr. 6 hl., und 
von Memmingen mit 8609 fl. 39 fr. 2 hl. 
in fhonenden Terminen erhoben, und ju Bes 
friedigung der Lieferanten verwendet werben 
ſoll. 
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¶ Pruͤfungs Konkurs der — Pfarramtds 
Kandidaten im Mainkreiſe.) 


Mach Vorfchrift der alierhöchften Ver⸗ 


ordnung Pegierungsblatt 1807. pag.' 27% 
wird in Diefen Jahre die Prüfung der fas 
choliſchen Pfarramts Kandidaten aus) dem 
Mainkreiſe auf den 17. Juli feſtgeſezt, und 
an diefem Tage zu Bamberg ıheen Anfang 
nehmen. Nebſtdem, daß die Kandidaten alle 
Bedingniſſe zu erfüllen haben, welche in 
der erwähnten allechöchften Verordnung vor⸗ 
geſchrieben ſind, wird auf den Grund einer 
allerhoͤchſten Entſchließung vom 4. Februar 
diejes Jahres ausdrücklich bemerfe, daß fein 
Kandivar zu der Konkurs Prüfung mehr zus 
gelaffen werden Fann, welcher bie vorgefchries 
denen Jahre in der Geelforge nicht zuruͤck⸗ 
gelegt hat. Die Kandidaten haben drei 
Wochen vor Eröfnung des Konfurfes bie 
in der erwähnten allerhöchften Verordnung 
vorgefchriebenen Zeugniffe an das Kommifs 
fariat des Mainfreifes einzufenden , und ſich 
vor der Pruͤfungs Kommiſſion an dem bes 
ftimmten Tage einzufinden. 
Baireuih den 15. April 1815.. 


Pfarreien und Benefizien 
Erledigungen. 


Hm Illerkreiſe: 
1) Die Pfarrei Weſterheim. 

Durch den am 6, vorigen Monats erfolgs 
ten Tod des Priefters Thaddä Lederfe ift die 
organiſirte Klofterpfarrei Wefterheim er⸗ 
fedigt worden; fie liegt im Bischume Augs⸗ 
burg, Wahldefanate Bleß, Landgerichts 
Ditobeuern, und dem Stiftungs Adminiſtra⸗ 





Rottach erlediger worden. 
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_ Hlonsbentre Memmingen; fie enthalt 408 

Seelen, und derſelben jaͤhrliche Einkuͤnfte 
betragen ungefähr 700 fl. Penſionirte Klo⸗ 
flergeiftliche find hlezu geeignete Bittwerber. 


2):Das KuratBeneſizium zu Rot tach. 

Durch die Befoͤrdernng des Prieſters 
Franz Paul auf das Emeriten Benefizium 
zu Neſſelwang ift das KurarBenefizlum zu 
Dasfelbe liegt. 
im Bisthume Augsburg, Landgerichte Sonts 
hofen, StiftungsAdminiftrazion Fuͤſſen und 
der Pfarrei Meifjelftein, und enthält 160 
Seelen; die ‚jährlichen Einfünfte betragen 
246 fl. 





— patriotiſche Gabe fuͤt bieſige arme 
Militärgamilien, 


Der nämliche ungenannt ſeyn wollende 
edle Meenichenfreund, welcher früher (wie 
in dem Regierungsblarte, LVIL Stud vom 
14. September 18174. angezeigt wurde) 
5oo fl. zue Unterflügung hieſiger, und 
250 fl. zur Unterftüjung auswaͤrtiger armer 
Militär Familien, deren Ernährer im Felde 
geblieben oder dienſtuntauglich geworben, hat 
wiederhoft 500 fl. zum nämlichen Zwecke 
für Hiefige arme MilitaͤrgFamilien ander 
an das dieffeitige Direktorium übergeben, 
welche nah beigehendem Werjeichniß vers 
theift wurden, und welche wohlthärige Hands 
tung hiedurch zur Öffentlichen Kenntniß ger 
bracht wird, München den 13. April 1815. 
Köwiglidher — s; Defonomie 

ath. 


dv. Kraus. z 
Ralnprechter. 
(22) 


“2 


Borläufige 
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Ueberfidte 


ber die Vertbeilung jener 500 fl., welche von einen Ungenannten unterm 15. Februar 1. J. 
zur Unterſtüzung biefiger armer Familien, deren Ernährer im Felde geblieben, oder dient: 
untauglich geworden find, hergegeben wurden. 





N amıein 
der Familien oder Waiſen. 


Feldwebels Wittwe Thereſia Thurn 
1 Kind 


Gemeinen®ittwe Roſine Forfter 
1 Kınd 


Hautboiſt Wittwe Sophie Hofmanuı 
Elternloſe Waiſe Johauna Ruprecht 


» „ Sriederife Nidel 
Bar, Tamb. Wittwe MW. Jacob 
1 Kınd 
Wachtmeiſtr. Witwe Magd. Walter 
3 Kinder 
” „ Stegenhuber 


Feuerwerkers Wittwe Kath. Montin 
1 Kind 


Elternlofe Waiſe Katy. Fruhhan 
Korporals Witwe M. U. Halreif 


2 Kinder 
Sergeanten Wittwe N. Mar. Martin 
5 Kinder 
2 Elternloſe Knaben Touchant 
Fouriers@ohn Heinrich Dorner 
Feldwebels Wittwe Dorothea Eiegel 
4 Kinder 
MWachtmeiftersWittwe Lambert 
1 Kind 


Soldateu Wittwe Marie Kumbald 


Anna Erzgraber 
Katharinı Führer 


„» »r 


” ’” 


—— — — 


Summa . 









“ 





Don welchem 











Regimente, 


— 
— 


umge 
| Beitrag. 


u 


tl. 


Bemerfungen. 





* 1. Linien In⸗ 
fant. Regimente, | 9 20 


Artillerie. 14) 8 
unbefannt. 





| ArtillerieRegiment 


! Fuhrweſens⸗ 
Bataillon. 


ArrillerieRegimenr 


Fuhrweſen. 


5. Linien Jufanter. 
Regiment. 


12. LinienJufanter. 
Regiment. 


1. leichte Bataillon. 


—3* Chevaurlegers⸗ 
Regiment. 


1. leichte Bataillon 
0. Lin. Inf. Regim. 


2. Kin. nf. Regim. 









Bon beiden wurden Die Be: 
traͤge noch nicht abae⸗ 
holt, fenuten auch bisher 
nicht erfragt werden, und 
beruber die Berichtigung 
des Gauzen bieranj. 
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Pfarreien und Benefizien 
Befezung. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt befoͤrder⸗— 
ten folgende Individuen zu Pfarreien und 
Benefizien: 


am 31. März l. J. den geiftlichen Rath 
und HofBenefisiaten, Priefter Andreas Su— 
sor, zur HofRaplaneiftelle in der Herzog⸗ 
MaxsBurg dahier, und auf das hiedurch 
erledige werdende HofKapellBenefijium S. 
Mariae et Magdalenae den DOberStubdiens 
rath Nikolaus Hauptmann; 


am 2, April den bisheri;.n Pfarrer zu 


Hechendorf, Priefter Franz von Paufa- 


Mayr, auf die Pfarrei MarienBrunnthal, 
kandgerichts Schärding (derfelben Erler. 
Reggsbl. des vor. Jahres ©. 1227.); und 


ben Priefter Johann Mepomuk Geis, 
Schloßfaplan zu Seefeld, auf die Pfarrei 
Hechendorf, Bandgerichts Starnberg ; 


am 7. dem bisherigen Pfarrer zu Langen⸗ 
preifjiing Landgerichts Erding, Priefter Jos 
jepd Huber, auf die Pfarrei Weiche an 
der Glon (derfelben Erled, ©, 120, I, J.); 


am 13. ben Kooperator zu Niederberg— 
kirchen, Prieſter Andreas Mitterfell— 
ner, auf die Pfarrei Frieding, Landgerichts 
Starnberg; 

den Kooperator zu Spalt, Priefter Alois 
Bengel, auf die Pfarrei Paulushofen, 
Landgerichts Kipfenberg; 
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ben bisherigen Pfarrer zu Unterfchöns 
bad, Priefter Franz Kaver Bihler, 
auf die Pfarrei Thallhauſen, Landgerichts 
Aichach (S. 121.); und auf die dadurch 
erledigt werdende Pfarrei zu Unterſchoͤnbach, 
Landgerichts Aichach, den Pfarr Kandidaten, 
Priefter Martin Huber, vormaligen Beichts 
vater des ehemaligen Urſuliner Inſtituts zu 
kands hut und gegenwärtigen Kongregazionss 
Präfes dafelbft; | 
und beftätigten am 8. Aprif die Präfens 
tazion des Herrn Grafen von Orttenburg für 
den Kaplan und bisherigen Pfarrverwefer, 
Joſeph Otto Jennes, aufdie Pfarrei Aus 
tenhaufen im Großherzogehume Würzburg, 


— — 
Dienſtes Nachrichten. 





Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 

folgende Beſtimmungen zu treffen: 
Im Monate Maͤrz: 

am 17. den nach Duͤnkelsbuͤhl beſtimmt 
geweſenen Bauingenieur Droßbach in 
Nürnberg zu belaſſen; 

am 28. den Finanz Direk zions Expeditor 
zu Saljburg, Ignaz Schöflfer, zum 
Rentbeamten in Haag, und den quieszirten 
Hauspfleger der Feftung Salzburg, Joſeph 
Baumann, zum Erpeditor der Finanz 
Direfjion des Saljachfreifes; 


am Zr. den bisherigen Rentbeamten zu 
Hilpoltſtein, Karl Deindt, zum Deut 
beamten in Lauingen zu ernennen; und 


— [er — — ** 


dem koͤniglichen Advokaten, Paul Degs 
maier, zu Augsburg auch die Ausübung 
des Wechſels Motariats zu geftatten. 


Im Monate April: 

am 1. die bisherigen Steueruftififanten, 
Ludwig Landes, und Johann Umglert, 
zum dritten und vierten ftatusınäßigen Rech⸗ 
nungsGehilfen der FinanzDireljion des Il⸗ 
Verfreifes; und den Mevidenten der Zentrals 
Rechnunge Retardateu Kommiſſion, Georg 
Leiche, zum Rechnungs Gehilfen bei dem 
oberſten Rechnungs Hofe zu ernennen; 


am 7. die Verwaltung des Rentamtes 


Moͤrdlingen proviſoriſch dem Rechnungs⸗ 


Kommiſſaͤr bei der Steuers und Domainen 
Sekzion Jehann Wiedmann, ſodann die 
Rentbeamtens ſtelle in Berchtolsgaden provis 
ſoriſch dent Sekretaͤt der Finanz Direk zion bes 
Salzachkreiſes Emanuel Joan, und deſſen 
Bisherige Funkzion dem quieszirenden Regie⸗ 
rungs Sekretaͤr Reiſſchl zu übertragen; 


am 12. bie bei dem Appellazionsgerichte 
für den Salzachkreis erledigte Erpeditorer 
Stelle dem bisherigen Protofolliften bei 
dem Gtadtgerichte zu Erlangen Michael 
Weinrich; 

deſſen dadurch erledigte Stelle dem quies⸗ 
zirenden Stadtgerichts Rendanten zu Etlan⸗ 
gen Friedrich Karl Sommer; 


die bei dem Appellazionsgerichte für den 
Unter Donanfreis unbefejte Kanzelliftenftelle 
dem dermaligen Schreiber bei dem Stadt⸗ 
gerichte in Straubing Paul Afchauer; 


deffen dadurch frei werdende Stelle dem 
vormaligen Kanzelliften der Pöniglichsbaterifchs 
fürftlich DettingenSpielbergifchen Juftizfanzs - 
lei Chriſtophh Kornacher; 


und die bei dem koͤniglichen Stadtge⸗ 
richte zu München erledigte Schreibereſtelle 
dem Diurniften bei dem königlich geheimen 
ZJuftijminifterium Johann Baptiſt Egew 
bofer zu verleihen; 


15. die bei dem Wechfel: und Miers 
— erſter Juſtanz zu München er⸗ 
ledigte Aſſeſſorsſtelle dem Aſſeſſor des Stadt⸗ 
gerichts zu Münden, Simon Haller, zu 
verleihen ; 


am 20, dem gewefenen Ziril Adjunkten 
Georg Michael Schmidt von Sterzing, 
jejigen zweiten Aſſeſſor des Landgerichts 
Lindau den Mang eines erften Affeffors allers 
gnaͤdigſt vorzubehalten; endlich 


am 22. den bie herigen Schreiber bei 
dem Stabtgerichte zu Mürnberg, Chriſtoph 
Weiß, nah feinem Geſuche, in gleicher 
Eigenfhaft zu dem Stadtgerichte in Zürch 
zu verſezen. 
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Königlih » Baierifches 
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Regierungsblatt. 





XV. Stid. Münden, Mittwoch den 10. Mai 1815. 
| 


Bekanntmachungen. 





(Die Negozirung eines Anlehens von Zweimal 
Hundert Zaufend Gufden für die Krieges 
KonfurrenzKaffe des Iſarkreiſes betreffend.) 


. Wir Maximilian Sofepb, 
bon Gottes Onaden König von Baiern, 


Pr —— den Antrag Unſerer 
Iſarkreis Stellen vom 15. d. M., wonach 


diefelben für die Kriegs KonkurrengKaffei des 


Jfarfreifes, ein in den Jahren 1816 
1817 und 1818 rüdjahlbares Anlehen von 
Zweimal Hundert Taufend 
Gulden 
zur fchleunigen Unterftüzung der Unterthas 
nen, tefpeftive zur Leiftung von Vorſchuͤſſen, 
auf die von ber Paiferlich öfterreichifchen 
Regierung vertragsmäßig für Verpflegung 
ihrer Truppen zu leiftende Zahlung aufneh⸗ 
men zu duͤrfen bitten, mit dem Anhange 
jedoch, daß dieſes Anlehen ſpeziell auf die 
oͤſterreichiſchen Verpflegsgelder, in ſoferne 
ſolche die Unterthanen des Iſarkreiſes ber 
trefien, in Subsidium aber anf die zur 


SentralPeräguazionsKaffe fließenden Per: 
äquäzionsGefälle des: Iſarkreiſes verſichert 
werden koͤnne. 
Muͤnchen den 27. April 1815. 
Mar Joſeph. 

Graf von Mont gelas. 

Auf Poniglichen alterhöchften Befehl 

der Generalsekretär 
von Baumäüller, 





Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Konigs. 

Seine koͤnigliche Majeftät haben ge 
mäß vorftehender allerhöchfter Entſchließung 
vom 27. d. M. bie DMegojieung eines 
Anlehens von. Zweimal Hundert Tau: 
fend Gulden für die Kriege Konkurrenz Kaffe 
des, Iſarkreiſes allergnaͤdigſt zu genehmi: 
gen geruhet, deren Veranlaſſung und 
Zweck einzig und allein darin beſteht, bei 
den durch die gegenwaͤrtigen Verhaͤltniſſe 
neuerlich herbeigefuͤhrten Kriegslaſten dieje⸗ 
nigen Einwohner des Kreiſes, welche bie: 
ſelben nach kaum erſtandenen Erlittenheiten 
aller Art neuerdings ſchwer betreffen, im 
Augenblicke des Bedarfes wirkſam unter⸗ 


( 22*) 
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ſtuzen, Ind ihren erſchuͤtterten Wohlſtand 
befeſtigen zu koͤnnen. 


Und da die zweckmaͤßigen und entſpre— 
chenden Folgen eines gleihmäßigen Unters 
nehmens vom Jahre 1809 noch im neues 
fen Gedächtniffe find, indem bie Ruͤckbe⸗ 
zahlung der jährlichen Friſten pünfelich ein: 
gehalten worden, und ſelbe der fejten Frift 
eben fo ficher ehemächftens erfolgt, fo. kann 
das Gegenwärtige um fo minder feine Abs 
fiht verfehlen, als felbes unter gleichfoͤr⸗ 
migen Bedingungen beſteht, welche hie: 
mit zur allgemeinen Wiffenfhaft befannt 
gemacht werden: 


1) Der Negozirung des Anlehens, welches 
die Summe von Zweimal Hundert 
Taufend Gulden beträgt, haben 
ſich die hiefigen Handelshäufer, Gebruͤ⸗ 

° der Mother, Dominik und Auguftin 
Ruedorfer, Angelo Sabbadiniund 
Mathias Scheuchenpflug auch dießs 
mal mit der ausgezeichnerften Bereit 
willigkeit nnd Verzichtleiftung auf alle 
Provifion zum Beten der Darleiher 
und ber KreisKonkurren Kaffe unters 
zogen. 


2) Zur Sicherheit dieſes Anlchens werden 
die, die Unterehanen des Iſarkreiſes bes 
treffenden, Faiferlichsöfterreichifchen Vers 
pflegsgelder in specie, und in Subsidium 
die zur Pöniglichen Zentral Peraͤquazions⸗ 
Kaffe fliegenden Perdquazions Gefälle des 
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Iſarkreiſes verpfänder, und wirb ber 
KreisKonfurrenzKaffier befonders vers 
pflichtet, jene ar Konkurrenz; Kaffe fliefs 
fenden DVerpflegsgelder nur allein zur 
Berichtigung der jährlichen Zinfen und 
Friften diefes Anlehens zu verwenden, 


3) Die Obligazionen, melden die vorftes 
hende allerhöchite Genehmigung der Ne⸗ 
gozirung diefes Anlehens ausdruͤcklich 
inſerirt wird, und deren 200 Stuͤcke, 
jedes zu 500 fl.; 250 Stuͤcke, jedes zu 
200 fl,, und soo Gtüde, jedes zu 
100 fl, ausgefertiget werden, werben 
von den unterfertigten GeneralKreiss 
Kommiffär und Finanz Direktor, als bei 
vollmaͤchtigten Funfzionärs der noch nicht 
konſtituirten Kreisverfammlung , dan 
dem Kreis Konkurrenz Kaſſier eigenhäns 
dig unterzeichnet. 


4) Die Verzinfung geſchieht mit Fuͤnfen 
vom Hundert, und werden dieſe Kapis 
tafien von jeder Steuer und fonftigen 
Abgabe befreit. 


5) Die Abbezahlung des Kapitals in drei 
Jahresfriſten von 1816 bis 1818, dann 
der Zinfen, fo wie die jebesmal unter 
Aufficht der unterfertigten Stellen, dann 
in Beiſeyn der Negoziateurs vor fi 
gehende Werloofung, und die Beſtim⸗ 
mung der dabei in Zug fommenden Praͤ⸗ 
mien weifet nachftehende Weberficht voll: 

ſtaͤndig aus: 
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6) Jede diefer vorbemerfien 950 Stüd 
Obligazionen wird vom 1. Auguft bie 
fes Yabres datirt, und denfelben, da fie 
feinen Darleiher benennen, vor ber 
Hand nur ein einjähriger Zins Coupon 
beigelegt, und in den folgenden Jahren 
denjenigen Inhabern, welche die Reihe 
zur Ruͤckzahlung duch die Verlooſung 
niche trifft, die weitern Coupons juges 
ftelle, welche jährlich fodann an dem 
nämlichen Tage nebft der Kapitalsrift 
und den Prämien bezahle werben. 


7) Da ganz zu erwarten ſteht, daß das 
Darfeihen vor dem 1. Auguft diefes 
Jahres größtentheils gefchieht, Die Obli⸗ 


gazionen aber erft von diefem Tage an 
verzinfet werden, fo wird jedem früher 


ven Darleiher das Zins Ratum bis zu 
felben Tage duch die Negoziateurs auf 
Rechnung der Kreisgonkurren; Kaffe bei 
ber Einlage vergüter, entgegen muß für 
die fpäter eingehenden Anlchen das 
treffende ZinsRatum von dem Darlei: 
ber darauf bezahlt werden. 


8) So wie bie Darfehens Beträge nur als 
fein an die Negoziateurs abgegeben, und 
die Obligazionen nebſt Coupons von 
ſelben erhalten werden Fönnen, fo ges 
ſchieht auch die Hinausbezahlung nur 
; allein durch felbe, zu welchen Ende dens 
ſelben jährlich vierzehn Tage vor der 
Verlooſung die nöthigen Gelder ſowohl 
; . zur Bezahlung der verfallenen Zinfen, 

als der Kapitals Friſt und Prämien, 
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push die KreisKonfurren; Kaffe ausge: 

hänbiger werben. F 

Indem fuͤr das Unternehmen dieſes An: 

lehens die allerhoͤchſte Genehmigung, die 
nachgewieſene volleſte Sicherheit, die Theil⸗ 
nahme und ber vertrauensvolle Kredit ber 
kannt rechtlicher und patriotifcher Staats; 
bürger, und der wohlchätigfte Zweck fpricht, 
mag es auch jedem vermöglihen Einwoh: 
ner bes Staats am Willen und an ber 
That nicht fehlen, feinen eigenen Vortheil 
mit jenem feines bedrängten Mitbürgers 
zu verbinben, 

Münden den 1. Mai ıgı5. 


Königlihes GeneralKommiffariat 
und Finanz Direfjion bes 
Iſarkreiſes. 
Freiherr von Schleich. von Annetöberger, 

Rainpredter. 





Privilegium 
für 
ben Ober Bergrath Joſeph von Baader, über 
die von ihm erfundene eiferne Kunſtſtraſſe und 
Wagen, 


Wir Marimilian Joſeph, 


. bon Gottes Gnaden König von Baier. 


Unfer Ober Bergrarh Joſeph von Baa— 
ber hat bei Uns das Gefuch geftelle, ihm 
ein ausfchließendes Privilegium über bie 
von ihm, nach einem vorgelegten Modell, 
neu erfundene eiferne Kunftftraffe und Wagen 
zu ertheilen, 


Wir haben befchloffen, dieſes Gefuch zu 
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gewähren; bewilligen demnach gedachtemvon 
Baader das gebetene ausfchließende Pri— 
vilegium auf den Zeitraum von zwanzig und 
fünf Jahren, und gebieten, daß Niemand 
in Unferem Reiche, während der Dauer 


diefes Privilegium, ihn hierin auf irgend 


eine Art bei Vermeidung einer Geldbuße 
von hundert Dufaten, halb dem Aerar, halb 
dem Erfinder fällig, beeinträchtige. 


Es foll diefes jedoch den Rechten Drit: 
ter, welche diefe nämliche eiferne Kunftftraffe 
und Wagen fhon früher erfunden, oder im 
Befize diefer Erfindung ſich befunden haben 
follten, unnachtheilig ſeyn. 

Gegeben in Unſerer Haupt: und Ref: 
denzftadt München am fieben und zwanzigften 
April im Jahre Ein taufend acht hundert 
und fünfzehn. 

Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf kbniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der GeneralSekretaͤr 
F. v. Kobell. 





Pfarreien- und BenefizienErledi— 
gungen. 





Im Regenkreiſe: 
1) Die Pfarrei Poppenridt. 

Die Pfarrei Poppenriht, im Pr 
niglichen fandgerichte Amberg, ift durch die 
Verfezung bes Pfarrers Isfried Bock nach 
Illſchwang zur Erledigung gefommen; ihre 
Bevölkerung befteher in 488 Seelen, welche 
der Pfarrer allein beforger, dafür bezieht 
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derfelbe wie bei andern organifirten Kloſter⸗ 
pfarren aus der Staatsfaffe jährlich boo fl. 
und Gurrogat für das Holz 75 fl. von der 
StiftungsAdminifteagion 16 fl. 36 fr., au 
Stolgefällen 50 fl. 12 kr., und bie Früchte 
von ı32tel Tagwerk Feldgruͤnden. Die 
Staats : und übrige Laften belaufen fih auf 


29 fl. 49 fr. 


Sm UnterDonaufreife: 
2) Die Pfarrei Haidlfing. 

Durch Verfezung des Pfarrers Mathias 
Hofmann auf das Benefizium zu Inhauſen 
ift bie "Pfarrei Haidlfing erlediger worden, 

Diefe königliche ParronatsPfarrei liegt 
in dem Sandgerichte Landau, und in der 
Diözes Regensburg. 

Sie zähle in einem Umfange von einer 
halben Stunde 525 Seelen. Ein zur Pfars 
rei gehöriger Weiler ift eine Stunde von 
dem Wohnfije des Pfarrers entfernt. 

‚Die jährlichen Erträgniffe aus dem Wid⸗ 
dum, den Zehenten und Stolgefällen wer⸗ 
ben auf 866 fl. angegeben, 

Die Laften und Ausgaben für Staats: 
zwede, für Ausfijfriften von 30 fl, und aus 
dem Didzefan Verband betragen 166 fl. 

Es bleibt demnach ein reines Einkom⸗ 
men von 700 fl. 








3) Die Pfarrei Alburg. 

Duch den Tod des Pfarrers Joſeph 
Mühlbauer, ift die Pfarrei Alburg erle 
diget worden. Diefe organifirte Pfarrei liegt 
in dem koͤniglichen Landgerichte Straubing, 
und ‚in der Didzes Regensburg, Gie * 


(23) 
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in einem Umfange von zwei Stunden 1200 
Seelen. Das Einkommen diefer Pfarrei 
betraͤgt jährlich 760 fl. 


Im Illerkreiſe: 
4) Die Pfarrei Hopfen. 

Durd die Beförderung des Priefters 
Ignaz Nufcheler nach Lengenfeld, Landge: 
richts Buchloe, ift deſſen ingehabte Pfar⸗ 
rei Hopfen erlediget worden; ſie liegt 
im Bisthume Augsburg, Landgerichts: und 
Stiſtungs Adminiſtrazions Bezirke Fuͤſſen, 
und enthaͤlt in einem Umkreiſe von drei 
Stunden 637 Seelen; die jaͤhrlichen Ein⸗ 
kunfte belaufen ſich auf 694 fl. 5% kr. 


Im Iſarkreiſe: 
5) Die Pfarrei Malching. 

Die Pfarrei Malching im Bisthume 
Freiſing und Defanate Günzjfhofen, Lands 
gerichts Dachau, ift durch den Tod des (ey 
sen Pfarrers erlediget. Ste ift eine Klor 
fterpfarrei, aber nicht organifirt, und wird 
nur wieder mit einem KlofterPenfioniften 
beſezt. 

Die Seelenzahl beträgt 124 Individuen, 
melche feinen Hilfprieſter nöthig machen, 
da der ganze Umfreis des Pfarrfprengels 
nur ı4 Stunde beträgt. 

Die Renten find aus dem Widdum 
33fl. 27 Er. für den vom königlichen Nent: 
amt eingehobenen Zehent, und 24 Klafter 
Holz, aus dem Yerario 369 fl. 12 kr., aus 
der Stole 3; N, zuſammen 437 fl. 27 ft. 
Die Laften betragen einfaches Schujgeld 





mit ı fl, aus dem Didzefanverbande 18 Fr, 
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Pfarreten Beſezungen. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
ſtehende Individuen auf Pfarreien und Be⸗ 
neſizien zu befördern: 

am 19. April I. J. den bisherigen Pfar⸗ 
rer zu Arnſtein, Landgerichts Weismain, 
Priefter Johann Baprift Eppenaner, auf 
die Pfarrei Drügendorf, Landgerichts 
Bamberg 1. (derfelden Erled. Reg. vor. J. 
©. 1825); 

am 20, ben Kooperator zu Leibelfing, 
Priefter Franz Kaver Sudard, auf bie 
Pfarrei Martinsbuh , Landgerichts Pfaf: 
fenberg; 

den Pfarrer zu Wolfsbuch, Landgerichts 
Riedenburg, Friedrich Ott, auf di Pfars 
rei Poͤlling, Landgerihts Neumarkt im 
Ober Donankreife, (derf. Erled. Reg. 1. J. 
©. 119); und * 

den Kooperator zu Reutern, Ruralkapi⸗ 
tels Aign am Inn, Prieſter Anton Meſ⸗ 
ſert, auf die Pfarrei Wolfsbuch; 

den vormaligen OberÖnymnafialProfeffor, 
Michael Auguſtin Hoefhel zu Neuburg, 
auf die Pfarrei Neicherzhofen, Landgerichts 
Meuburg (Erled. ©. 158) ; 

am 25. den Stabtpfarrer zu Gundelfin- 
gen, Priefter Marquard Pichler zur Stabes 
pfarrei an der Domfirhe zu Augsburg, 
nebft dem damit verbundenen Defanate; 

‚am 26. den Kooperator zu Pilfting, Prie⸗ 
ſter Joſehh Weingart auf die Pfarrei zu. 
Böhmifhbrud, Landgerichts Trepwig; 

den bisherigen Pfarrer zu Neunkirchen, 
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Defanats Ansbah, Johann Friedrich Na: 
thanael Morus, zur Pfarrei Heiden⸗ 
heim, im Landgerichte gleichen Namens 
(Erled. Reg. vor. 3. ©. 1815); 

ben bisherigen zweiten Diakon zu Noͤrd⸗ 
fingen, Johann Friedrih Aislinger, zur 
erften Diafonatsftelle in Gunzenhauſen (Erf. 
Reg.1.J.©. 118); 

ben bisherigen freiherrfich von Erailsheis 
mifhen Patronats Pfarrer zu Großbirkach, 
Dekanats Bamberg, Johann Andreas Log: 
bed, auf die Pfarrei Gteinsfeld , De 
kanats Rothenburg (Erled. Rgsbl. I. J. 
©. 117); 
den Pfarrer zu Binzwang, Dekanats 
Kolmberg, Heinrich Chriſtohh Supf, auf 
das Diakonat Uffenheim, nebft der das 
mit verbundenen bortigen HofpitalPredigers 
ſtelle (Etled. Reg. vor. J. S. 1613); 

ben bisherigen Pfarrer zu Ickelheim, 
Ehriftoph Friedrich Käftner, auf die Pfar⸗ 
vei Weftheim, Dekanats Windsheim (Erf. 
1.3. ©. 49); 

den bisherigen Pfarrer zu Kohfberg, gleis 
chen Defanats, Michael Friedvrih Alt, 
auf die Pfarrei Erbendorf, im Dekanate 
Weiden (Erled. Rgsbl. v. J. S. 1693) ; 

am 28. den Erfonventualen bes ehema⸗ 
figen Klofters Weſſobrunn, dermaligen Hilfs: 
priefter zu Altomünfter, Priefter Leonhard 
Steigenberger, auf die Pfarrei Irſee, 
Bandgerichts Kaufbeuern; 

ben Kaplan zu Lügingen, Rural Kapi⸗ 
tels Höchftädt, Priefter Ignaz Königs: 
Dörfer, auf die Pfarrei Zeil, Landger 
richts Hilpoltſtein, (Erled.l. J. S. 118.); 
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den bisherigen Stadtpfarrer an der 
Stiftskirche zu Ansbach, Georg Friedrich 
Roth, zur dortigen Stadtpfarrei an der 
Johanniskirche (Erled. vor. J. S. 1507), 
und zu der dadurch erledigten Stadtpfarrei 
an der Stiftskirche daſelbſt, den bisherigen 
Diakon an der dortigen Stadtkirche, Adam 
Theodor Albert Franz Lehmus. 

am 30. den bisherigen Rektor zu Red⸗ 
wiz, Chriſtian Auguſtin Sieger, auf die 
Stadtpfarrei Gefell, in der ſaͤchſiſchen Supe⸗ 
rintendentur Plauen (Erl. Rgsbl. vor. J. 
S. 1189); 

den bisherigen Pfarrer zu Moraweis, 
Landgerichts Landsberg, Prieſter Nikolaus 
Listl, auf die Pfarrei Andermannsdorf, 
Landgerichts Pfaffenberg (ebend. S. 1826); 

den bisherigen Pfarrer zu Inningen, 
Landgerichts Goͤggingen, Priefter Konrad 
Ruckher, die Pfarrei Obermödlingen, (Erl. 
1.3. S. 24), und dagegen den Priefter und 
Erfonventual, Joſeph Maria Heis,auf bie 
Pfarrei Inningen; 

am ı. Mai, den bisherigen Pfarrer 
zu Raitenhaslach, Malachias Hiffner,auf 
die Pfarrei Burgkirchen an der Alz, Land⸗ 
gerichts Burghauſen (Erl. l. J. S. 159); 

ben bisherigen Rektor zu Gefrees, Des 
Fanats Berne im Mainkreiſe, Wolfgang 
LudwigMunzert, auf die Stadt Predigers 


ſtelle zu Sulzbach im Negenfreife (Erf. 


v.9. S. 1461); 

den bisherigen Pfarrer zu Georgens 
Gemuͤnde, Defanars Roth und Landgerichts 
Peinfeld, Johann Heinrich Friedrih Sch d+ ” 
ner, auf die Pfarrei Weiboldshauſen, 
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Dekanats Weiſſenburg, Landgerichts Ellin⸗ 
gen (Erl. vor. J. ©. 1814); 

den bisherigen Pfarrer zu Bachhaufen, 
Dekanats Sufjfirchen im OberDonaufreife, 
Johann Friedrich Alt, auf bie Pfarrei 
Amerndorf, Defanats Kaboljburg; (Erled. 
vor. J. S. 1813) und 

den bisherigen Neftor zu Baiersborf, 
Defanats Erlangen, Chriftoph Andreas 
Aecker, auf die Pfarrei Bachhaufen. 

Ferners zu beftdtigen: 

am 21. April l. J. die Präfentazion des 
Freiherrn Chriſtian von Muͤnch, für den 
bisherigen Pfarrer, Priefter Joſeph Spies 
gele zu Warth am Thamberg im vorarls 
bergifchen Landgerichte Sonnenberg, auf 
die Pfarrei Ayſtetten, Landgerichts Gög- 
gingen; 

am 24. bie bes koͤniglichen Kämerers 
Marquard! Ygnaz Freiheren von Pfetten, 
auf Warth und Weihern, für den Priefter 
Ignaz Zeller, Kooperator zu Oberalting, 
Landgerichts Starnberg, auf die Pfarrei 
Penzing, Landgerichts Landsberg, 


Verdienftmedaillen Verleihung, 
Allerhböchfte Zufriedenheits Be: 
zeigungen. 


Seine koͤnigliche Majeftät haben durch 
allerhöchftes Refkript vom 28. November 
v. J. allergnddigft zu befchließen geruht, 
dag dem Mevierförfter Johann Dorner 
zu Edelshaufen, Zorftamts Hemau, wel: 
her fih durch unentgeldlih und gänzlich 
anfpruchlofe Umſchaffung von mehr als 30 
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Tagwerk öden Walbgrundes in einem jun: 
gen blühenden Wald vorzüglich ausgezeichs 
net hat, die durch die Forftinftrufzion zuge: 
fiherte goldene Medaille in Werth von 25 fl. 
verliehen, auch diefe verbienftlihe Hand: 
lung zur öffentlichen Kenntniß gebracht werde, 

Dem Pönigfichen Landrichter Reichert 
zu Rothenbuch im Fürftenchume Aſchaffen⸗ 
burg, der in den bdrangvollen Zeiten bes 
Jahres 1813, als damaliger Polizei Di: 
»reftor zu Afchaffendurg, durch Fluge und 
thätige Anordnung in Verpflegung der Tau⸗ 
fenden von Franken und verwundeten Kries 
gern und Kriegsgefangenen, fo wie auch 
buch feine unermuͤdete Nachſicht in den 
bortigen Militärkazarechen und in anderer 
Hinſicht, der leidenden Menfchhett und 
insbefondere, den Pöniglichen Truppen wichs 
tige Dienfte leiftete, diefem würdigen Bes 
amten wurde zum Beweiſe allerhoͤchſter Zus 
friedenheit und zur Fünftigen Aufmunte⸗ 
rung ähnlicher patriotifchen Handlungen, 
unterm 21, April I. J. die goldene Zivil: 
Verdienſtmedaille verliehen. 

Eben fo haben Seine Fönigliche Maje; 
ftäe mit Wohlgefallen die Verdienſte ver; 
nommen, welche fih der Pfarrer Karl 
Thaller zu Staudheim, zur Zeit des 
bort ausgebrochenen epidemifchen Nerven⸗ 
fiebers, durch feine wohlchätige und uns 
eigennüßige Bemuͤhung bei feinen Pfarr: 
Pindern erworben hat, und wollen ihm die 
befondere allerhöchfte Zufriedenheit hierüber 
durch das allgemeine Regierungsblate be; 
jeigen laffen, 
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Koͤniglich-Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





XIX. Stuͤck. Münden, Samſtag den 13. Mai 1815. 





Verordnungen. 





(Die aͤrztliche Unterſuchung bei den Individuen 
der Landwehr betreffend.) 
Wir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


D, die Vorfchriften Unfers für die aktive 
Armee gegebenen Konfkripzions&efezes auf 
die Landwehre nicht durchgehends anwend⸗ 
bar find, fo haben Wir befchloffen, in Ber 
treff der aͤrztlichen Unterfuchung derjenigen 
Sudividuen, welche fir die Landwehre dienfts 
untauglich zu feyn vorgeben, eine allgemeim 
verbindliche Norm feſtzuſezen, um fo auch 
in Diefen Zweig des LandwehrSyſtems 
Gleichheit und Ordnung zu bringen, 

Wir verordnen daher wie folgt: 

r. 

Wenn das über Untauglichfeit zum Dien⸗ 
ſte bei der Landiwehre von einem ordentlichen 
Arzte ausführlich nach aufhabenden Pflich« 
ten irgend einem Individuum ausgeftellte 
Zeugnig einer gegründeten Bedenklichkeit uns 
terliegt, fo ift diefes nicht wie bisher durch 
einen einzefnen Arzt, fondern durch eine 
Kommiffion, gebildet von einem in Unfern 
Staais dienſten ftehenden Arjte, einem Ge: 


richtsarzte nämlich, und einem praftifchen 


Arzte, vermittelft eines hieruͤber abzuhal⸗ 

tenden Protokolls zu unterſuchen, und das 

Ergeben verlaͤſſig und genau herzuſtellen. 
II. 


Ueber Zuſtaͤnde und Krankheiten, die bei 
einer Unterſuchung vicht in die Sinne fallen 
koͤnnen, z. B. vorhergegangene heftige Blut 
ſtuͤrzungen aus der Lunge, ausgeſtandene 
Krankheiten, welche eine allgemeine Schwaͤ— 
he zur Folge hatten, über Zufälle, die fich 
nur zu Zeiten einfinden, und Feine deutlichen 
Spuren im dem damit befallenen Subjekte 
zuruͤck laſſen, z. B. Mervenübel, Epilepfie 
u. ſ. w. iſt das Zeugniß des behandelnden 
Arztes zu beachten, und kein Probedienſt, 
der für den zu probirenden Mann oder Fami⸗—⸗ 
lienvater oft ungluͤcklich ausfallen könnte, 
zu verfuchen, 

IT. 


Glaubt ein diefer aͤrztlichen Unterfur 
chungs Kommifjion unterworfenes Indivi— 
duum gegem derfelben Ausſpruch fi bes 
fhwert, fo ift demfelben die Berufung an 
Unſer GeneralKteis: oder Hofkommiſſariat 
eröffnet, das eine Guperrevifion des befrag- 
lihen Arztlihen Gutachtens anordnet, und 
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die Prüfung dem Kreis Mebdizinalrathe und 
einem andern geſchickten praftifchen Arzte 
überträgt, bei welchen das fi befchwert 
glaubende Subjekt ſich perfönfich zu ftellen 
hat. Auch diefe UnterfuhungsKommiffton, 
gegen deren Ausfpruch Feine fernere Beru⸗ 
fing ftatt finder, hat ihr Gutachten motivirt 
abjugeben, und protokollmaͤſſig das Ganze 
zu verhandeln, 
IV. 

Uebrigens haben beide diefe Unterfuchungs 
Kommiffionen jederzeit auch darauf beftimms 
te Rücjicht zu nehmen, ob das zu unters 
fuchende Individuum zur mobilen fegion oder 
zur Landwehre zu fezen, und ob basfelbe 
vom Landwehr Dienfte gänzlih und für im: 
mer, oder nur anf einige Zeit freizugeben fey. 

Muͤnchen den 6. Mai 1815. 

Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf königlichen allerhächften Befehl 
ber General Sefretar 
v. Baumüller, 


(Das Botenwefen betreffend.) 

Bir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Wir haben Uns über das in Linferm Rei: 
he beftehende, und nad vorausgegangener 
genauer Reviſion mit Ruͤckſichtnahme auf die 
amtlichen Anträge nunmehr größtentheils ge: 
ordnete Botenwefen einen umfaffenden Vor⸗ 
trag erftatten laſſen. Wir gedenfen nur in 
fo weit befchränfenden Beftimmungen Unfe: 
re Einwilligung zu ercheilen, als «es bie 
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Aufrechthaftung einer wichtigen Staats An: 
ftalt nach den in allen übrigen Reichen des: 
halb angenommenen Grundfizen dringend ers 
fodert. Auf dem Grunde der Uns von dem 
Lanbesftellen vorgelegten berichtlichen Anträs 
ge befchlieffen Wir, mie folgt: 

F. 1. Allen zum Botengewerbe nicht be: 
rechtigten Perfonen bleibt es unterfagt, zum 
Abbruch Uinferer Poften und ordentlich beftell: 
ten Boten, — Briefe, Pafete, Waaren, Gels 
der oder andere Verfendungen zu überuehs 
men, und zu beſtellen. Sowohl der Aufges 
ber als der Uebernehmer wird bei der erften 
Uebertrerung diefes Verbots von jedem Stüs 
fe mit einer Geldbuffe von einem Gulden ber 
legt, und die Strafe im Wiederhofungsfalle 
das anderemal auf zwei Gulden, und das 
drittemaf auf vier Gulden, oder gegen Un: 
vermögliche nah richterlihem Ermeſſen mit 
Arreft erfannt. Eigene Boten darf eders 
mann abfenden; fie find aber bei Vermeis 
dung ähnlicher Strafen auf die Gefchäfte des 
einzelnen Abfenders beſchraͤnkt. 

$. 2. Da das Vertrauen und die Si; 
herheit des Boten fih auf desfelben perſoͤn⸗ 
liche Eigenfchaften und befizendes Vermögen 
gründet ; fo wird Feine Botengerechtigkeit 
für real, erblih, oder veräufferlich aner: 
kannt. Wir wollen aber, daß in Fällen, wo 
erledigte Botenftellen wieder beſezt werben 
follen, bei deren Wiederverleihung, und wo 
fie eingehen, auf andere chunliche Art vor: 
zuͤgliche Ruͤckſicht auf Wittwen und Kinder 
genommen werde, 
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G. 3. Alle Boten, fie fenen in: oder aus⸗ 
Tändifch, gehend reitend, oder fahrend, müffen, 
fo weit es noch nicht gefchehen, bei der Ges 
neralPoftdirefjion dahier eine Legitimazions⸗ 
oder Konzeffionslirfunde nachfuchen ; fie ha: 
ben in ihrer bdesfallfigen Worftellung nebft 
threm Namen, Alter, Familie und Ver 
mögen 

a) Ort, Tag und Stunde des Abgangs 
ihrer periodifchen Botenteiſe, 

b) die Straffen, deren fie fich bedienen, 

ce) ihre Nachtquartiere unterwegs, 

d) den lejten Beftimmungsort ihrer Reife, 

e) Tag und Stunde ihrer dortigen Anz 
kunft nebft dem Ort ihrer Einfehr allda, 

f) Tag und Stunde der antretenden Ruͤck⸗ 
reife, die gebrauchenden Straffen, bie 
Machtgrartiere, auch die Zeit ihrer Ans 
runft zu Haufe, 

8) die gewöhnliche Zahl ihrer Pferde, 
Kurfchen und Wägen, auch 

h) ob fie Reifende mitführen, getreulich 
anzugeben; befonders aber 

i) beglaubte Abfchrift ihrer Rechtstitel 
einzureichen, und 

k) die fejten drei Vorfahrer ihrer Boten: 
ftelfen zu benennen. 

Wer in den nenadquirirten Provinzen 
nah Verfluß von drei Monaten mit einer 
Legitimazionslirfunde, oder einem Zeugniffe 
ſolche nachgefucht zu haben, nicht verfehen 
ift, foll von den Landgerichten, Polizeiftel: 
Ien und Mantftazionen nicht paffirt, fondern 
jurücgemwiefen werben, 
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G 4 Auf Pofitraffen dürfen die Boten 
insgefamt feine Briefe, fodann auf Strafr 
fen, wo Poftwägen jezt oder in Zukunft 
in der Woche zweimal gehen, Peine Kijten, 
Schachteln, oder andere wie immer verpad; 
te Frachtſtuͤcke, welche nicht über 15 Pfund 
baierifchen Gewichts wiegen, auch fein baa⸗ 
res Geld, das ift, gemünztes Metall, es 
fen wenig oder viel, anfnehmen oder verfüh: 
ren. Auf die erſte Mebertretung dieſes Vers 
bots wird fowohl der Bote als der Aufgeber 
nit einer dem zehnfachen Poſtvorto gleich 
fommenden Geldfirafe von jedem Brief und 
Frachtftüce belegt. Gegen betrügliches Zus. 
fammenpaden der Briefe und Feiner Fracht 
ſt uͤke zu Erreihung des Gewichts wird eine 
befondere Etrafe von zehn Gulden feftgefejt, 
und der Vorwand, daß die verfchloffenen Brie⸗ 
fe zu Frachtſtuͤcken, oder die kleinern Fracht⸗ 
ftücfe zu größern gehören, oder im Fracht⸗ 
briefe oder Mautpollere zufammen gefchrieben 
fenen, ift feine Rechtfertigung. Bei ber 
zweiten Webertretung verfällt ber Bote und 
ber Aufgeber, jeder in den doppelten Betrag 
diefee Geldftrafe, und ber Bote wird von 
folcher Zeit an angehalten, feine bringenden 
und zurücnehmenden Frachtftücde unter uns 
mittelbarer auf feine Koſten zu beftellender 
Polizei: oder Mautaufficht auf: und abzupa⸗ 
den. Durch die dritte Webertretung vers 
wirft der Bote ohne Machficht feine Gerech⸗ 
tigkeit und der Aufgeber das Eigenthum ſei⸗ 
nes Frachtftüces , oder deffen Werth, Ber 
fände aber das Verſendete in einem Briefe 
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ober Frachrftüce geringhaltigen Werths, fo 
ift der Aufgeber in eine Geldſtrafe von 25 
Bulden zu verurtheilen. Wir überlaffen jes 
doch Lnfern General Kreisfommilfariaten, 
nach Umftänden ftatt bes Gerechtigkeits Ber⸗ 
fuftes auf eine erhöhte Geldftrafe zu erken⸗ 
nen, ober die zu wiederholende Geldbuffe des 
zweiten Defraudazionsfalls mit Arreftftrafe 
zu ſchaͤrfen. Der Bote muß für feine Anz 
gehörigen, auch für unbenannte ftreitige oder 
ſchwer zu belangende Aufgeber die Strafe mit 
Vorbehalt des Ruͤckgriffs vorfchieffen. Die 
Schaffner und Austräger der Boten werden 
als Gehilfen der Gefezllebertretungen, wie 
die Aufgeber beftraft. 


$. 5. Wenn ein-VBote, ohne dazu bes 


rechtiger zu ſeyn, Reiſende mitführt, fo wird 
die PoftwagensTare zum Grunde gelegt, 
und gegen den Boten fowohl, als gegen bie 
Reifenden die Strafe nach den nämlichen 
Abftuffungen erfannt, und ber Reifende im 
dritten Uebertretungsfalle ebenfalls zu einer 
Geldbuffe von 25 fl. angehalten. 

$. 6. Berechtigte Boten und Fuhrleute, 
wenn fie forderfamft bei Lnferer General: 
Pot Direkzion dahier gegen eine ihrem 
Botens und Fuhrgewerb angemefjene Tare 
ein Patent gelöfee haben, dürfen Geldfum: 
men, welche das für Poftwägen beftimmte 
gewöhnliche Gewicht von go Pfund über 
fteigen, innerhalb der im Patente beftimm: 
ten Zeit auch zwifchen Orten, zwifchen denen 
zweimal in der Woche Poftwägen gehen, 
verführen. Große Geldverfendungen des— 
wegen zu verführen, weil fie das gewöhn: 
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fihe Gewicht ber Poftwagensftüce übers 
fteigen,, ift feinem Boten ohne Patent ers 
laubt, fondern die Verſender find ſchuldig, 
ſolche in Fleinere, zur Poft geeignete Kolli 
von 125 bis hoͤchſtens 150 Pfund zu ver: 
theilen. Berrügliches Zufammenpadfen Pleis 
ner Geldfummen wird mit einer befondern 
Strafe von ro fl, belegt. Uebrigens wird 
ungemünztes Metall, z. B. Planfchen oder 
Barren nicht als Geld, fondern als Waare 
betrachtet, und es bedarf alfo deshalb Feiner 
Patentloͤſung. 
G. 7. Boten, welche mit ſchweren Gelb⸗ 
frachten vom Auslande kommen, ohne ein 
Patent geloͤſet zu haben, erlegen 12 fl. als 
die höchfte PatentTare. Dagegen erhalten 
fie ein Zeugniß von dem Grenz; Poftamte, 
um ihre Fahre ohne Aufenthalt fortſezen, 
und die Ertheilung eines Patents nahfuchen 
zu koͤnnen. 

$. 8. Den mit Pegitimazions: oder Kone 
zeſſions Urkunden der GeneralPoftDirefjion 
verfehenen Boten, welche öfters, befonders 
in Städten, Beftellungen zu machen beauf: 
tragt werden, ift es keineswegs verboten, 
auch an Orten, wohin zweimal in ber Woche 
Poftwägen gehen, Schachteln und Pleine 
Packete auch unter demGewichte von 15 Pfund 
offen, ohne Siegel und Adreffe, zu verfüh: 
ren. Baares Geld bleibt allein hievon auss 
genommen. Ferners find den Boten zur 
Verführung freigegeben: Viktualien im auss 
gedehnteften Sinne des Wortes, Bücher 
aus Leihbibliorhefen, wenn fie fo verpadt 
find, daß ihe Inhalt fichrbar ift, fodann 
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Schießpulver, Oehl, flüffige Farbwaaren, 
leicht entzuͤndbare hemifche Präparate, kuͤnſt⸗ 
liche Knallwerke, auf mitgebrachte Rezepte 
zubereitete Arzeneien, endlich leere Gefaͤſſe, 
als Kiſten, Schachteln, Verſchlaͤge, Faͤſſer, 
Koͤrbe, Saͤcke u. dergl. 

Um die Tax- und SportelRechnungen 
zu erleichtern, erlauben Wir den berechtig: 
ten Boten, bie mit Tar und Sportel bes 
legten Briefe Unferer Stellen und Behör: 
den mitzunehmen, infoferne diefe Briefe von 
den aufgebeuden Erpedijionsämtern und Ber 
hörden ſowohl mit ihrer Ueberfchrift, als 
mit dem abzulöfenden oder einzubringenden 
Tarbetrag in die vorgefchriebene Karte ber 
Boten genau eingetragen find. Auch Briefe 
und Feine Frachtſtuͤcke der Privaten dürfen 
die Boten in Ortfchaften, welche zwifchen 
zwei Poftftazionen liegen, und Peine Poſt⸗ 
verbindung haben, annehmen, fie müffen aber 
ſolche zur nächften Pofterpedizion abgeben. 

$. 9. So viel die Boten betrifft, welche 
von GSeitenorten, das ifl, von Gegenden und 
Ortſchaften kommen, die von der Poftwas 
gensroute abgelegen find und feine Koms 
munifazion mit fahrender Poft haben, und 
Boten, welche von Orten fommen, von des 
nen nur einmal in der Woche der Poftwar 
gen nad) deren Beſtimmungen geht, follen 
berechtiget ſeyn, auch Geldfendungen und 
Frachtſtuͤcke unter 15 Pfund, welche ihnen 
an ihrem Wohn: oder Abyangsort zum 
Transport übergeben werben, an den Ort 
ihrer Haupt: oder fezten Beſtimmung, mos 
hin fie ihre LegitimazionsUrkunde berechtigt, 
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zu verführen, ohne gehalten zu ſeyn, folche 
Frachtſtuͤcke auf der erjten oder einer ber 
folgenden Poftftazionen, welche fie pafliren, 
abzugeben, wenn auch von einer berfelben 
zweimal in der Woche Peftwägen nad) ben 
lezten Beftimmungsort gehen. Eben fo find 
diefelben berechtigt, dergleichen Frachtſtuͤcke 
von dem Orte ihrer Ruͤckreiſe an den Ort, 
wo fie ausgegangen find, mitzunehmen. 

In Bezug auf alle anderen Frachtftüde, 
welche weder an den lezten Beſtimmungs⸗ 
noch an den Ausgangsorte dieſer Boten 
gehören, bleibt es bei den allgemeinen Ber 
flimmungen. Auch bleiben diefe Boten ver: 
bunden, ohne Ausnahme alle Briefe und 
SchriftenPadete, die das Gewicht von einem 
halben Pfunde nicht überfteigen, bei der erften 
Pofterpedizion, deren Drt fie berühren, abs 
zugeben. 

F. 10. Die Poftämter und Pofterpebi: _ 
zionen find angewiefen, für Gelder und Fracht⸗ 
ftücfe, welche die Boten bei ihnen ablegen, 
denfelben den Transportlohn, worüber vor 
der Hand, bis eine eigene Botentaxe regus 
fire wird, die im Königreihe eingeführte 
PoftwagensTare als Marimum feftgefezt 
wird, zu bezahlen, 

F. 21. Alle berechtigten Boten find das 
allgemeine Regierungsblart, und die von 
Geitenorten kommenden Boten auch bie 
Befehle Unſerer Stellen und Behörden in 
Dienftfahen unentgeldfih zu verführen 
ſchuldig. 

F. 12. Alle fahrenden Boten ohne Aus: 
nahme find verbunden, jedes einzelne Stuͤck 


(24) 
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ihrer Badung nach dem unten folgenden Formu⸗ 
fare in eine von ihnen unterfchriebene Karte 
aufzuzeichnen, auch Namen, Qualität und 
Wohnort der mitfahrenden Keifenden darin 
nachzutragen. Diefe Karte muß jeder auss 
länbifche Bote bei dem Grenz; Mautamte for 
wohl, als bei dem Maut: und SHallamte, 
wo er ablader; jeder inländifche Bote hin: 
gegen, wenn er im Wohnorte unmittelbar 
von der Maut abs und an bem Beftimmungs: 
orte unmittelbar zu der Maut anfahre, bei 
der Maut: oder Hallbehörde, aufferdem aber 
bei der Polizeibehörde des Abfahrts⸗ und 
festen Beftimmungsortes zur Unterfchrift und 
Viſirung vorlegen. Alles diefes ift auch 
auf der Ruͤckreiſe zu beobachten, Unterläßt 
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ber Bote die Verfaſſung oder vorgefchriebene 
Vorlegung der Karte, nachdem er wegen 
bes erften Verſaͤumniſſes einmal gewarnt 
worden, fo ift er in eine Strafe von 5 bis 
25 fl, verfallen, Hände fih eine Verheim⸗ 
lichung oder betrügliche Einfchreibung der 
Frachritüce oder Reifenden, fo tritt gegen 
den Boten, auch gegen die Aufgeber und 
Meifenden, fo fern fie an dem Verfchulden 
oder Gefährbe Theil haben, eine befondere 
Strafe von 10 fl. ein. Wenn der Bote 
Frachtſtuͤcke unterwegs aufnimmt, bie zufolge 
$. 8. nicht zur Poft abgegeben werden müffen, 
fo find folche der Karte alfogleich nachzus 
tragen, und die Vifirung bei ber nächften 
Polizei Behoͤrde nachzuſuchen. 





Frachtkarte 
des N, N. Botens zu N, N., welcher abgefahren ift von N. N. nah N. N. 


den 
| Beſchreibung 
des Stuͤckes und 
Emballage. 








Aufgabs⸗ 
Ort. 


Numer. 
Zeichen. 











IT 














18 
Münchner: 
Beſtim⸗ 
Bu — u 
| 
hin 5 
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F. 13. Kein Bote darf bei 50 fl. Strafe 
unterwegs Pferde oder Wägen mwechfeln, 
Ereignete fich ein unvorhergefehener Nothfall, 
fo hat der Bote auf der Stelle bei der Orts; 
obrigfeit davon die Anzeige zu machen, fich 
mit einem Zeuguiffe, was zu feiner Befoͤr⸗ 
derung verfügt worden, zu verfehen, und 
folches mit der obbemerften Karte der Polizei: 
Behörde zu übergeben, 

G 14, Allen Schiffs und Floßs, auch 
den das Frachtgewerb treibenden Fuhrleuten 
wird verboten, Briefe, offene fo wie mit 
dem MautamsSiegel gefchloffene Fracht: 
briefe allein ausgenommen — ſodann auf 
Strafen, wo Poftwägen jejt oder für die 
Zufunft in der Woche zweimal gehen, Fracht 
ftücfe, die nicht über 15 Pfund baierifchen 
Gewichts wiegen, oder Geld ohne Patent 
zu verführen. Sie find auch wie die Boten 
an die Verfertigung einer getreuen Karte 
und derfelben Vorzeigung bei den Polizeis 
und Mautbehörden angewiefen, alles bei den 
oben beftimmten und fowohl gegen die Schiff: 
und Floßleute, als gegen die Aufgeber zu 
vollziehenden Strafen. Die Legitimaziong: 
oder Konzeffionstiefunden haben jedoch bie 
Schiff: und Floßlente bei Unferer Generals 
PoftDirefjion zu erholen. 

G. 15, Den Polizeibehoͤrden Tiegt es vor⸗ 
zügfich 06, gegen die Uebertretung diefer Wer: 
ordnung zu wachen, und fowshl auf gefcher 
hende Anzeige als von Amtswegen in der Re⸗ 
gel alle Bifitagionen der anfommenden, ab: 
gehenden und durchziehenden Boten, Schiff: 
und Floßleute und unberechtigten Perfonen, 
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ihrer Kurfchen, Chaifen, Wägen, Schif— 
fe und Flöße vorzunehmen. Zufolge Unfes 
ter Entfchlieffung vom 6. Juli 1809. vet 
bleibt es jedoch zur Vermeidung aller Kolli: 
fionen zwifchen den Polizeir und Mautſtellen 
dabei, daß bei Viſitazionen auf der Hall oder 
Maut Feine Mitwirkung der Polizeiſtellen 
ftats habe. Auch aufferhalb der Maut⸗ und 
Hallämter foll fein verfchnärter Wagen von 
der Polizei einer neuen Bifitayion unterwors 
fen werden, und im Falle eines befondern 
Verdachts die neue Bifitazion nur von Mauts 
beamten gefchehen. Die genauefte Sorgfalt 
wird hiebei dem Hall» und Mautperfonale zur 
Pflicht gemacht, und jede Nachficht oder Vers 
nachläffigung nahdrüdlich geftraft. Den 
Poftbeamten bleibt es unbenommen, ſowohl bei 
den Hall: und Mautämtern als bei den Polizeis 
behörben der Auf: und Abpackung/ auch Vifitas 
zion beizuwohnen, und auf derfelben Berlans 
gen müffen die für verdächtig erklärten Fracht; 
ftüce in ihrem Beifenn alsbald geöffnet wers 
den ; die entdeckten verbotenen Briefe und 
Frachtftüce find jedesmal fogleich zur Poft 
abzugeben, welche, wenn die Poftdefraudazion 
auf der Halle oder Maut entdeckt worden, das 
geeignete Strafverfahren bei der Polizei uns 
gefäumt einzuleiten hat, 

G. 16, In allen Pontbeeinträchtigungs Fils 
fen überhaupt, und befonders in Poftbefraus _ 
dazions Sachen der Boten, Schiff: Floß⸗ und 
Fuhrleute, ihrer Aufgeber, auch der zum Bor 
ten: und Frachtgewerbe nicht berechtigten Pers 
fonen wird das EtrafBerfahren und die Ju— 
difatur in erſter Inſtanz den Polizeibehörben 
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allenthalben übertragen. Von jedem Endur⸗ 
theile, es enthalte Strafe oder Losſprechung, 
iſt ſogleich eine Abſchrift mit den Entſchei⸗ 
dungsgruͤnden an Unſere General Poſt Direk⸗ 
zion einzuſenden. Jeder Geſtrafte muß vor 
der naͤchſten Strafſtuffe ausdruͤcklich zum 
Protokoll gewarnt werden. 

F. 17. Der Appellazionszug geht zufolge 
Unſerer allerhoͤchſten Entſchlieſſung vom 9. 
April vorigen Jahrs (Regierungsblatt Jahr⸗ 
gang 1814. Stuͤck XXX. Seite 817, 818) 
binnen eines präffufiven Termine von 30 Tar 
gen. an Unfere einfchlägigen General Kreiskom⸗ 
miffariate als zweite Inſtanz; und wenn ber 
Gegenftand der Befchwerde fih auf 400 fl. 
beläuft, oder anf den Verlurſt des Gewer: 
bes gefprohen wird, fo ſteht dem Verur⸗ 
theilten binnen der nämlichen peremptorifchen 
Frift der Rekurs an Unſer Minifterium der 
innern Angelegenheiten offen, welches die Sa- 
he zu Unferm geheimen Rathe als dritter In: 
ftanz bringen wird, 

G 18. Von den erfannten Strafen foll 
Unferm Poftärar die einfache Portogebühr 
vergütet, der Ueberſchuß aber zwifchen dem 
Anzeiger und dem LofalArmenfonde zu 


gleichen Theilen getheilt werden. Go wie 


die Maut: und Hallämter zum Vollzuge diefer 
Verordnung, fo viel fie betrifft, bereits be: 
fonders angewiefen find, fo follen auch die 
Polizeibehörden diefelbe durch oͤftere Viſi— 
fazion md gefezliche Beftrafung der Ueber: 
treter ernftlich handhaben, und am Ende jeden 
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Jahrs ein tabellarifches Verzeichniß derjenis 
gen, welche, vifitirt, auch was bei derjelben 
gefunden, und was darauf erfannt worden, 
Unferer General Poſt Direfjion einfenden, 

Diefe NormalBerordnung laſſen Wir 
durch das allgemeine Regie: ungsblatt zur oͤf⸗ 
fenelichen Kenntniß bringen. 

München dem 28. April 1815. 

Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 


Auf Föniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General: Sekretär 
vor Baumüller, 


DienjtesNahricten, 


Seine koͤnigliche Majeftät haben am 25. 
April I. J. die Gräfin Marimiliane von 
Hirfhberg, geborne Freiin von Loch ner 
zur Hofdame Ihrer Majeſtaͤt der Königin zu 
ernennen, und am 13. Februar den ehemali- 
gen großherzoglich Franffurtifcher Staats: 
rath Franz Doferh von Gruben in die 
Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämerer aufzuneh⸗ 
men ; 

ferner am 19. Jänner I. %. den Kreis 
Bauinfpeftor Guftav Vorherr zum Mit 
gliede der Bau Konmiffion, und am 13. April 
ben am 31. Mär; 1812 zum geheimen Se: 
Pretair des Bureau Dienftes des Minifterial 
Departements des Inner beförderten Peter 
Dahl zum Rath, jurücwirfend bis zum Tas 
ge feiner Beförderung zum geheimen Sefre: 
tär des Bureau Dienjtes, zu ernennen geruhet. 
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ngöblartt. 





XX. Stüd. München, Mittwoch den ı7. Mai 1815. 








Allgemeine Verordnungen. 





( Den Gnabenmweg in Gewerbs Konzeſſions Sachen 
betreffend.) 
Wir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Mir haben burch Unfere Verordnung vom 
2. Dftober 1811. C.Nro.2.lit.c.*) ausdrüds 
lich beftimmt + daß-bei der Wiederverleihung 
erledigter, oderber Ertheilung neuer Gewerbs⸗ 
Konzeffionen fein Rekurs an die allerhöchfte 
Stelle Statt finden folle, wenn die polizeis 
lichen Entſchließungen ber einfchlägigen Uns 
terbehörde und des treffenden GeneralXreiss 
oder Stadt Kommiſſariats im Refultate gleichs 
förmig ausgefallen find. — Dem ungeachtet 
werden von den Parteien häufige Gefuche uns 
mittelbar an Uns gebracht, ihnen dasjenige 
noch aus befonderer Gnade zu bewilligen, 
was ihnen in dem ordentlichen Adminiſtrativ⸗ 
Wege bereits gleichförmig abgefchlagen wor⸗ 
den ift. Da es jedoch Unfer beftimmter Wille 
ift, daß die obenbemerfte Vorſchrift Unfers 
Mandats vom 2. Dftober 1811 durchgängig 
aufrecht erhalten werde; fo erklären Wir 
hiemit: daß bei Gefuchen um Gewerbs Ver⸗ 
Teihungen, über welche bereits zwei gleich 


®) Rsasbl.pom J.1811, ©, 1497 — 1510, respte,J503. 


lautende Entfchließungen dee Unters und 
Mittelftellen ergangen find, eine weitere 
Berufung unter irgend einem Vorwande 
nicht mehr Statt finde, 

München deu 6. Mai 1815. 


mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 


Auf Fhniglichen allerhbchflen Befehl 
der Generals Sefretär 
F. von Kobell. 





(Die Ausfertigung von Kriegskoſten Haftſcheinen.) 


Wir Marimilian Fofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Bei dem anfferordentlihen Koftenaufs 
wande, welchen ber Unterhalt Unferer Ars 
meen dermal in Anſpruch nimmt, und bei 
ben langfamen und umnergiebigen Zufluße, 
welchen der für das Taufende Etatsjahr zu 
diefem Behufe ausgefchriebene MilitärBers 
pflegungs Beitrag gewährt, haben Wir, um 
Unfere Unterthanen ber Laft einer meiteren 
aufferordentlichen Kriegs Auflage zu entheben, 
die Ausfertigung von Kriegskoſten Haftſchei⸗ 
nen angeordnet, und befchließen dießfalls, 
wie folgt: 

(24*) 
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J. 

Unſere für die Zahlung der Militaͤr Be⸗ 
duͤrfniße angeordnete Zentral Nebenkaſſe das 
hier wird ermaͤchtigt, fuͤr eine mit ihren baa⸗ 
ren Zufluͤſſen im gehörigen Verhaͤliniße ftes 
hende von Uns noch näher zu beſtimmende 
Summe Kriegskoftenhaftfcheine zu 50 und 
100 fl. auszuftellen, und an Zahlungsfate 
abzugeben, 

II. 

Damit diefe von Uns zu beftimmende 
Summe auf feinen Fall überfchritten werde, 
foll Unfere StaatsSchuldentilgungsKoms 
miffion, welcher aus ben ihre nach Lnferer 
Verordnung vom 20. Auguft 1811 *) hiefür 
einzumeifenden Fonds die Wiedereinlöfung 
diefer Haftfcheine obliegt, von ihrer jebess 
maligen Emiffion genaue Kenntniß erhalten , 
und folche zur Kontrolle mit ihrem Stempel 
bejeichnen, 
ul. 

Diefe Haftfcheine werden bei allen koͤnig⸗ 
lihen Kaffen ohne Unterfchied an allen Zah⸗ 
lungen von Abgaben, Kauffchillingen f. a. 
gleich der Plingenden Münze angenommen, 


Lit, 


und nebftbem durch Unſere Staats Schulden⸗ 
tilygungsHauptkaffe entweder unmittelbar, 
oder auf ihre Ordre eskomptirt. 

IV, 

Als befonderes Interpfand für diefe Kre⸗ 
dit Papiere bis zu ihrer MWiedereinziehung 
beftimmen Wir aus den Domänen der Rent: 
ämter Bamberg II., Waffertrüdingen, Sul 
bach, Pleinfeld, Eagenfelden, Kaufbeuern, 
Waferburg, Traunftein, Werneck, Hof 
und Dettelbach den doppelten Kapitalwerch 
der zu emittirenden Haftfcheine, worauf Uns 
ferm StaatsSchuldentilgungsfond das even: 
tuelle Unterpfandsrecht hiemit ausdruͤcklich 
eingeräumt wird, 

Zur allgemeinen Wiffenfchaft laffen Wir 
gegenwärtige Verordnung durch das Regies 
rungsblatt befannt machen, und ein Formur 
lar der KriegsfofenHaftfcheine beifügen, 

München den 8, Mai 1815. 

Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf koͤniglichen allerhöchften Befehl 
ber Generals Sekretär 
G. von Geiger, 


Nrus, 


EELRDREREL ERTEILEN" 

r. 50 * 

In Folge allerhbchfter — vom 8. hai d. 5. wird diefer KriegsfoftenHaftichein zu fünf: 
p 


zig Gulden im 24 fl. Fuße unter 


ezieler Verpfaͤndung der Domänen der in der erwähnten Ver— 


ordnung bezeichneten Rentämter ausgeſtellt, und fann bei allen föniglichen Kaſſen ftatt baarem 
Gelde für Bezahlung aller Gattungen von Abgaben, Kauffcillingen f. a. verwendet werden; fo 


wie derfelbe auf Verlangen von der Staatsöchu'ventilgungsHanptkaffe dahier esfomptirt wird. 


München ven Mai 1815. 


Kdniglide Zentral Nebenfaffe 


MN. 
(LS) Kontrolleur, 





*) Rogebl. vom J. ı8ıı. ©, 1063, 


Fur die Kontrolle 


@tleari ber 
Staats Sch niden 
tilas Rommiſ. 
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( Die religibfe Erziehung der Kinder aus ges 
mifchten Ehen betreffend. ) 

Bir Marimilian Joſeph, 
son Gottes Gnaden König von Baiern. 

Aus Veranlaffung verfchiedener,, über die 
Anwendung der VBorfchriften des Ediftes vom 
24. Mär; 1809 *) über die aͤuſſern Rechtsver⸗ 
hältniße der Einwohner des Königreichs in 
Beziehung auf Religion und firchliche Geſell⸗ 
fhaften, im Betreffe des Alterlichen Dispos 
fitions Rechtes in Anfehung der religiöfen 
Erziehung der Kinder aus gemifchten Ehen, 
vorgefommener Anftände haben Wir ns 
nach Anhörung Unfers geheimen Rathes bes 
wogen gefunden, jur Erläuterung und näher 
ven Beftimmung des erwähnten Edikts über 
diefen Punft zu verordnen, wie folgt: 

L 

In gemifchten Ehen wird die refigiäfe 
Erziehung der Kinder durch Vertraͤge und 
wechfelfeitige Webereinfünfte zwifchen den 
Brauts und Eheleuten beftimmt, 

u. 

Diefe Verträge und Uebereinfünfte muͤſ⸗ 
fen auf die nämliche Art, wie die Ehever⸗ 
träge abgefchloffen werden. 

II. 

Da die Verträge über die Neligions Bes 
ſtimmung der Kinder die Natur einer beider 
feitigen freien Uebereinfunft haben, fo koͤn⸗ 
nen diefelben fowohl vor, als während der 
Ehe durch beiderfeitige Einwilligung der 
Braut s oder Eheleute aufgehoben oder abs 
geändert werden, jedoch nur mit Beobach— 


*).Diggöbl, vom J. 1809. ©, 900, 
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tung ber gefejlichen Form, welche für bie 
Eheverträge überhaupt vorgefchrieben iſt. 
IV. 

Hingegen kann nad) dem Ableben eines 
Ehegatten von dem uͤberlebenden Theile in 
Anfehung der ReligionsErziehung der Kin; 
ber von dem gefchloffenen Vertrage einfeitig 
nicht abgegangen werden. 

V. 

Auch koͤnnen Vormuͤnder oder obrigkeit⸗ 
liche Perſonen gegen den beſtehenden Ver⸗ 
trag nichts Anders verfuͤgen. 

Dieſe Beſtimmungen laſſen Wir durch 
das Regierungsblatt zur allgemeinen Wiſſen⸗ 
ſchaft und Nachachtung befannt machen. 

Muͤnchen den 11. Mai 1815. 

mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf Foniglichen allerhöchften Befehl 
ber GeneralSehretär 
5. von Kobell. 


Bekanntmachungen. 
(Sitzung des geheimen Raths.) 


In der koͤniglichen geheimen Raths⸗ 
Sizung am 13. April 1815. wurden nach— 
ſtehende Rekurſe entſchieden: 

1.) Die Rekursſache der Gemeinde Su; 
genheim, Herrfhaftsgerichts Sugens 
heim im Rezarfreife, wegen Gemeindes 
Gründe Bertheilung. | 

2.) Der Rekurs der Unterehanen Johann 
Georg Geller und Konforten zu Lens 


) 
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Fersheim, Randgerihts Windsheim im 
Nezatkreife, Gemeinde Gründe Bertheis 
lung betreffend, 


Sizung vom 20. April: 

1.) Die Rekurs ſache der Gemeinde Ober 
fdwaningen gegen die Gemeinde 
Unterfhwaningen und die Gutes 
berrfchaft zu Dennenlohe wegen Kuls 
tioieung ber fogenannten Waaſig. 


2.) Der Rekurs des Johann Georg Pre 
diger und Konforten zu Märzbach im 
ehemaligen Großherzogehume Würzburg 
über Gewerbs Gerechtigkeit. 

3.) Der Rekurs der Gemeinde Sims 
mersdorf, Landgerihts Höchftäde im 
Mezatkreife, gegen die Gemeinde Mühl 
haufen, die Flurgrenzen betreffend. 

4.) Der Refurs des Leonhard Schalf 
und Konforren zu Krautoftheim gegen 
Georg Behringer und Konforten, 
Landgerichts Markt Bibart im Rezatkreife, 
wegen Gemeinde Gruͤnde Vertheilung. 

5.) Der Rekurs der Wittwe Hartmann 
zu Moͤmmlingen im ehemaligen Fuͤrſten⸗ 
thume Aſchaffenbueg wegen Kriegsſcha⸗ 
dens Erſazes. 

6.) Der Rekurs des Lorenz Dsmer und 
Konforten, fämtlih Söldner in Altens 
feauenhofen gegen die Bauern und groͤſ⸗ 
feen Gutsbefizer, wegen Grasrechts auf 
ben Feldrainen. 


Sizung vom 27. April, 
Der Rekurs in ber GewerbsStreitſache 
des Johann Diebel, Handelsmann in 
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Stadtamhof, gegen Benedift Egelſeer 
und Konforten in Polizeiidezirfe Res 
gensburg wegen Handels mir Eifen. 


(PröfungsKonfurd der Fatholifchen Pfarramtss 
Kandidaten im Salzachkreiſe.) 

Für die im Jahre 1815. normalmaͤßig 
abzuhaltende Konfursprafung der Fatholts 
fhen PfarramtsKandidaten im Salzachfreife 
ift der Anfang aufden 8. Auguſt l. J. feftgefezt. 

Das Verfahren bei dieſer Prüfung rich: 
tet fih nach der allgemeinen Vorſchrift vom 
30. Dezember 1806. (Regierungsblatt vom 
Jahre 1807. St, VII. ©. 270.) und befchränft 
fih auf jene Priefter, welche im Salzach 
Freife angefteit find, und 8 Jahre in der 
Seelforge gedient haben, Drei Wochen vor 
Erdfinung der Prüfung müffen die Kandidas 
ten die Zeugniffe über die gefegmäßige Voll 
endung ihrer Studien auf inländifchen Stu⸗ 
dienanftalten, über ihre Arbeiten in ber 
Seelforge, Volks- und Yugend Bildung, 
über ihr fittliches Betragen ꝛc. von bem eins 
fhlägigen Stubienreftorate, Drdinariate, 
Landgerichte, Defanate und der Schul 
Difteifesinfpefzion vorlegen, und nach ers 
haltener Admiffion zue Prüfung fih am 
8. Auguft Morgens 7 Uhr im Pöniglichen 
Lyzeal Gebaͤude zu Salzburg einfinden, 


Pfarreien und Benefizien 
Erledigungen. 
Im Rezatkreiſe: 
1) Die proteſtantiſche Pfarrei Binzwang. 
Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Supf zum Diakon und SpitalPrediger zu 
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Uffenheimꝰ) ift die Pfarrei Binzwang und 
Stertberg, im Dekanate Kolmberg, ers 
fediget worden, deren Ertrag in ber Faſſion 
von 1807. auf 742 fl. 20% fr. berechnet 
worden iſt. 


2) Die proteftantifche Pfarrei Ickelhe im. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Köftner auf die Pfarrei Weftheim**) ift 
die Pfarrei Ickelheim, Dekanats Windes 
heim, erfediget worden, deren Ertrag in der 
vorliegenden, aber noch nicht beglaubigten 
Faflion auf 955 fl. 28 fr. berechnet wors 
ben. iſt. 





Im Regenkreifer 
5) Die Pfarrei Arrad. 

Die Pfarrei Arrach, im koͤniglichen 
Landgerichte Woͤrth, ift durch das Hin 
fcheiden des Pfarrers Konrad Kodler zur 
Erledigung gefommen. In dem Pfarrfprens 
gel befindet ſich eine Filial Kirche zu Falken⸗ 
ſtein, 2 Schulen, und 1233 Seelen, wels 
hen der Pfarrer mit feinem Supernumeraͤr⸗ 
Priefter vorfteher. Die jährlichen Einfünfte 
flteßen aus dem Ertrage der Widdumsgruͤnde 
zu 800 fl,, der Zehenten zu 385 fl., der 
Stolgefälle zu 356 fl., und ber grundherrs 
lichen Rechte zu 93 fl. Die Staats: und 
übrigen ftändigen Laften belaufen ſich auf 
99 fl. 42 kr. Die Pfarrgebäude befinden 
fih , mit Ausnahme des Dchfens und Pferd⸗ 
ſtalls, bei welchen an zwei Seiten die Haupts 
mauer gewichen iſt, in gutem Zuftande, 


*) ©3237. *) ebeab. 
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Dienſtes Nachticht en. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
ſtehende Beſtimmungen zu treffen: 


durch allerhoͤchſtes Reſkript vom 13. April 
l. J. die Gewehrfabrik zu Amberg einer 
GeneralDirekjion unterzuordnnen, und zum 
General Direktor den Föniglihen Kämerer und 
geheimen Neferendär Joſeph Klaudins Freis 
herrn von Schwerin zu ernennen, dann 
den Oberſt Bergrath, Jakob Schmig, nah 
Amberg zu verfezen, und ihm dort bie ges 
nerelle Führung ber Dienftesgefchäfte bei ber 
Gewehrfabrif zu übertragen ; 


am 18. die Stelle eines Zehents und 
Lehen Inſpektors für die Würzburger Mars 
fung dem ehemaligen Inſpektor der Induſtrie⸗ 
fhule, Balthaſar Baumeifter, zu ver 
leihen; 


am 19. den als Reviſor bei der Steuer⸗ 
KatafterKommiffion arbeitenden Ignaz Mus 
cken ſchnabel zum Revierförfter in Bodens 
mais zu ernennen; 


am 20, ben bisherigen Rittmeiſter im 
freiwilligen HufarenKegimente und Revier⸗ 
förftee zu Altdorf, Karl von Egloffs 
ſtein, zum Oberförfter des Forſtamtes 
Laurenzt in Nürnberg, und 


den bisherigen Forftwärter zu Ochen⸗ 
bruck, Georg Kohlerm ann, zum Reviere 
förfter in Altdorf zu befoͤrderen. 


(235) ⸗ 
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Redukzion 
des 
Hoͤchſtaͤdter Getreidmaaßes in das baierifhe Normalmaaß. 


(Nach dem landgerichtlichen Protokoll vom 3. und 5. April 1810.) 






Im koͤnigl. baier. (abgeſtrichenen) Mormal Getreidmaaße 















Zur genaueſten Berechnung Zur Einmeſſung 
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Getreid Gattungen. 
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Berbjentel 








De zimal · 
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a. Für Roggen und Kern 
90 Duart Höchftädter Maaßes 
find gleich 49%, oder 49,5025 
Normal Mezen. 
Alſo 1 Quart 


100 
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b. Fuͤr Gerſte 


85 Quart gaben 502; ober 
50,078125 Normalmezen 


Alſo 1, Quat 2... fe. 










©. Fir Haber und Veefen 
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5 oder 49,5590025 Nors 
mal Mezen. 
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aoodo 44 2 66 | 9446 | ıı — J 1 on 
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Königlid- Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





xx. Stuͤck. Muͤnchen, Samſtag den 20. Mai 1815. 





Allgemeine Verordnung. 





(Die Erleichterung der GemeindeUmlagen bes 
treffend.) 


Bir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern, 


Nach Unſerer Verordnung vom 6. Februar 
1812 follen befondere Umlagen zu Bebürf: 
niffen der Gemeinden nur als bloße Nach— 
hilfe zugelaffen, und mit der größten Maͤßi⸗ 
gung in Anwendung gebracht werden, 


Der fortbauernde Druck der außeror⸗ 
dentlichen Zeitverhäftniffe macht Uns zur 
Pflicht, diefe auf die Schonung Unferer Un; 
terthanen berechneten Grundſaͤze nicht nur 
aufrecht zu erhalten, fondern auch die wohl: 
» shätigen Folgen derfelben dadurch zu fichern, 
daß den Gemeinden andere weniger Täftige 
Hilfsmittel an Handen gegeben, ihre Aus: 


gaben überhaupt geordnet und befchränft, - 


ihnen gegen willführliche ynd überfpannte 
Steuerbeifchläge nachdruͤcklicher Schu; ge: 
währt, und zugleich eingbillige Mitwirkung 
in den Angelegenheiten ihres eigenen Ver⸗ 
mögens verfchaft werden, 


In diefer Abficht Haben Wir befchloffen, 
und verordnen: 


Erfter Titel, 

Bon ben befondern Hilfsmitteln 
zur Beftreitung ber Gemeinde— 
Bedürfniffe 

Artikel 1. 

In allen Gemeinden der Städte, fo 
wie bes platten Landes foll, wo es noch 
nicht gefchehen ift, eine genaue Unterfuchung 
und Prüfung derjenigen ſchon vorhandenen 
Hilfsmittel, welche zur Deckung der ordents 
lichen Bebürfniffe überhaupt, oder für be; 
fondere Öattungen Örtlicher Zwecke beftimmt 
find, unverzüglich vorgenommen, und hier; 
nach eine bleibende Weberficht der ordentli⸗ 
chen Einnahmen hergeftellt werben, 

Art. 2, 

Zur Begründung einer beftimmten or 
dentlichen Einnahme für fämtliche Gemein; 
den, wo es daran etiwa noch mangeln, oder 
ein ergänzender Zuſchuß nothwendig feyn 
follte, wird die Einführung eines Ges 
treid Auffchlages bemillige. Derfelbe 
wird von den GetreidArten des Korns und 
Waizens, welches zur Verzehrung beftimme, 
auf die Mühlen zum Vermahlen gegeben 

(25*) 
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wird, nach einer mit Nücficht auf die drt: 
fichen Beduͤrfniſſe zu beſtimmenden Größe, 
welche jedoch den Betrag von dreißig Kreus 
zern für den Schäffel niemals überfchreiten 
darf, zum Beſten der GemeindeXKaffen ers 
hoben, 
Art. 3. 
Es wird geftatter, daß der FleifhAuf: 


ſchlag, welcher in den Städten und Märk: 


ten bereits beftcht, auch auf dem platten 
Lande, wo es nothwendig und rärhlich bes 
funden wird, ebenfalls zum Beften der Ger 

meindeKaffen eingeführt werde, | 
Art. 4 ' 

Aus den Gefällen dieſer Auffchläge, und 
aus den übrigen bereits beftehenden Hilfs: 
mitteln follen vor Allem die ordentlichen 
Ausgaben der Gemeinden. beftritten, der 

Ueberſchuß aber vorerft für Werzinfung und 
Abtragung der GemeindeSchulden, dann 
zur Deckung der andern außerordentlichen 
Bedürfniffe verwendet werben, 

Art, 5. 

Wo der Fall einer ſolchen Verwendung 
nicht eintritt, und die Gemeinden allenfalls 
vorziehen, den allgemeinen Beitrag zur Aus: 
gleichung der Kriegslaften durch deu Bei: 
ſchlag zu den direkten Staats Auflagen auf 
zubringen, foll der. gedachte Ueberfchuß als 
KapitalBermögen: behandelt, und für unvor⸗ 
gefehene fünftige Fälle aufbewahrt werden, 

Art, 6, 
Es ift dem eignen Ermeffen der Gemein: 
den gänzlich überlaffen : ob und in wie weit 


fie. won dem dargebotenen Mittel des Ger 
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treid⸗ und FleifhAuffchlags Gebrauch ma: 
hen wollen, oder ‘ob ffe die für ihre wahr 
ren und unabmweislichen Bedürfnifie erfoder: 
lihen Quellen auf anderem Wege, jedoch 
ohne Belaſtung des Steuerfapitals, fich zu 
eröffnen gedenfen? Jede Gemeinde hat fi 
darüber beftimme zu erffären, und kann die 
Genehmigung ihrer Vorfchläge, wenn fie 
nur fonft zufäßig und mit höheren Ruͤck⸗ 
fichten vereinbarlich find, fiher erwarten. 
Art. 7. 

Nicht minder wird den Gemeinden freis 
geftellt, bei wirklicher Einführung des Ge 
treid⸗ und Fleiſch Aufſchlags, für die Ver 
einnahmung und Kontrofe der daraus her: 
vorgeheuden Renten, durch Aufftellung be: 
fonderer Einnehmer aus ihrer Mitte, zu 
forgen. Zu einiger Erleichterung wird ge: 
ftattet, daß die Perzepzion des GetreidAuf: 
fhlags denjenigen Beamten, welche jur Er: 
hebung des Mal;Aufichlags Schon aufgeftellt 
find, mit übertragen werde, und fie werden, 
auf Verlangen der Gemeinden zur Leber: 
nehmung diefes Gefhäftes angewiefen wers 
ben, 

Art. 8. 

Die Beſtimmungen, welche wegen ber 
Defraudazionen des FleiſchAufſchlags in 
den Verordnungen vom 31. Dejember 1808 
und vom 7. Auguft 1813 enthalten find, 
ſollen auch rückfichtlich bes Getreid Aufſchlags 
in analoge Anwendung gebracht, und die Des 
fraudazionsStrafenden Kaffen der bethei⸗ 
ligten Gemeinden zugetheilt werden, 
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Zweiter Zitel. 

Bon derKegulirung und Befhrän 
fung der Gemeinde Ausgaben. 
Art. 9. 

Die ftändigen Ausgaben ber Gemeinden 
zu ordentlichen Zweden follen eben fo, wie 
es der Art. 1. rücdfichtlih der Einnahmen 
verordnet, mit Strenge revidirt, und dar⸗ 
über ein Etat gebildet werden, defjen An: 
ſaͤze fich allenhalben auf das wahre Maaß 
wirklicher Beduͤrfniſſe, unter gleichzeitiger 
Berüdfihtigung der Hilfsmittel, befchränfen 
muͤſſen. 

Art. 10. 

Die Beſtreitung gewoͤhnlicher und 
noͤthiger Ausgaben, welche theils ſich auf 
die genehmigten Etats gruͤnden, theils, wie 
alle Ausgaben auf Unterhaltung ſchon be; 
ftehender Anftalten, fo wie auf Reparar 
turen an Gebäuden, Straffen: und Waſſer⸗ 
bauten, unvermeidlich find, wird der An— 
ordnung der unteren Behörden überlaffen, 
in fo ferne hiezu die ordentlichen Einkünfte 
der betreffenden Gemeinde zureichen, 

Art. 11. 

Sollten aber für folhe Ausgaben bie 
Fonds mangeln , oder unzureichend feyn, 
fo müffen dieſelben, fo wie alle übrigen nicht 
etatsmäßigen Ausgaben vorerft der Prüfung 
der obern Kreisbehörden unterworfen, und 
zur Beifhaffung der nöchigen Mittel muß 
die allerhoͤchſte Bewilligung erbeten werden, 

Art. 12. 

Zur Ergänzung der unzureichenden Mit: 

tel find, fo viel. nur infer moͤglich, Na⸗ 
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turalleiſtungen zu benuͤzen, und Gelb: 
zufhüffe aus ben GemeindeKaſſen nur 
für den äufferften Fall zu geftatten. 

Art. 13. _ 

Die Foderungen für die Armenpflege 
insbefondere follen dadurch vermindert wers 
ben, daß die PolizeiBehörden allenthalben 
die geeigneten nad den Lokalverhaͤltniſſen 
bemeffenen Einfeitungen dahin treffen, den 
Armen Befhäftigung und Verdienft zu ver 
ſchaffen. 

Art. 14. 

Es wird unterſagt, Beſoldungen fuͤr 
Dienſte auszuwerfen, welche entweder von 
einzelnen Gemeindegliedern, nach einer ber 
ftimmten Reihefolge, unentgeltlich, oder 
gegen Einräumung befonderer Vortheile und 
Auszeichnungen verrichtet werden mögen, 
oder wofür die Belohnung von einzelnen 
Mitgemeinen, zu deren Vortheil fie gereis 
hen, mit Billigfeit gefodert werden kann. 

Art. 15. 

Neue Anfhaffungen, und bie 
Bewilligung von Gehalten und Um 
terftüjungen, wo ſolche nicht umgangen 
werden Fönnen, follen nur nad) vorgängis 
ger aufmerkſamer Prüfung der darüber ger 
machten Anträge, nach Maßgabe des Zu: 
ftandes ber ordentlichen GemeindeEinfünfte, 
und nur in Folge allechöchfter Genehmigung, 
ftate haben, 

Art. 16. 

Dasfelbe gilt von Anträgen auf Anles 
gung neuer Hänfer, neuer Straf: 
fen und Wafferbauten; und bei. ob— 


Gr 
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waltender Unzulänglichfeit des Gemeinde⸗ 
Vermögens zu dem besfallfigen Aufwande, 
foll das Erfodernißg an baarem Gelde, fo 
fern folches nothwendig und unverfchieblich 
aufgebracht werden muß, durch Anleihen, 
gegen Zurüczahlung ans den ordentlichen 
GemeindeEinfünften in billigen Friften ges 
deckt werden. 


Art. 17. 


Die beftchenden GemeindeSchufl: 
den find unverweilt einer firengen Liquidas 
zion zu unterziehen, und nach forgfältiger 
Prüfung der Schufdtitel, ber gefejlichen Ber 
fchaffenheit derfelden, der wirflihen Ber: 
einnahmung und Verwendung der aufgenom⸗ 
menen Summen, fo wie der wahren Größe 
derfelben , die desfallfigen Haftungen ber 
Gemeinden endlich ins Keine zu fegen. Die 
untern Polizei: und obern KreisBehörden 
find für jede Nachlaͤſſigkeit hierunter eben 
ſo verantwortlich, als für den Vollzug der 

‚ über die Erfoderniffe einer giftigen und 
verbindlihen Gemeinde. Schuld beftehenden 
Verordnungen. 


Hrt. 18. 


Eben fo werden alle Beamten, welchen 
die Kriegsgefchäfte in den Städten und auf 
dem Lande übertragen find, für alle jene 
Nachtheile verantwortlich erflärt, welche 
den Gemeinden durch unterlaffene Eins 
fammlung der Behelfe jur Liquidazion der 
getragenen Kriegslaften verurfacht werden. 
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Dritter Titel, 
Von der Regulirung und Befhräm 
kung der Gemeindeumlagen. 


Art. 19. 

Wenn, ungeachtet der den Gemeinden 
nunmehr geoͤffneten beſondern Hilfsquellen, 
und ungeachtet der bezielten Verminderung 
der baaren Gemeinde Ausgaben, in einzelnen 
Faͤllen dennoch die Nothwendigkeit einer Er⸗ 
hebung von Umlagen eintreten ſollte, ſo duͤr⸗ 
fen ſolche, in ſofern ſie als Beiſchlaͤge zu 
ben direkten ordentlichen Staats Auflagen 
eingebracht werden, niemals und unter 
Peiner Bedingung den fehsten Theil 
dieſer Auflagen überfchreiten, 

Art. 20, 

Auf eben dieſes Maaß ift auch für je⸗ 
des einzelne Jahr jene Umlage befchränft, 
welche erfoderlich ift, um die Laften der vers 
floffenen Kriegsjahre auszugleichen; und es 
wird auch hier die Worausfezung unters 
ſtellt, daß eine folhe Umlage nur als Nach: 
hilfe, wenn die Gemeinden den treffenden 
Berrag nicht aus andern ihnen zu Gebote 
ftehenden Mitteln leiften önnen oder wollen, 
Plaz greifen dürfe, 

At. 21. 

Wenn ber Drang des Kriegs eine höhere 
Belegung, über Das geſezliche Maaß, für 
den Augenblick unvermeidlich macht, fo fol 
der Mehrbeitrag immer nur als Vorſchuß 


‚betrachtet werden, welcher durch bie allges 


meine Ausgleichung vergütet werden muß, 
Ar, 22. 
Inm Falle, daß der Beifhlag auf eine 
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Gattung ber verfchiedenen Steuern höher, 
‘als zum fehsten Theile berechnet werben 
wollte, foll diefe KHöherung bei bem Zu: 
ſchlag auf die übrigen Steuer®attungen in 
Abrechnung fommen, fonach bei dieſen ber 
Beifchlag niedriger, als auf ben fechsten 
Theil gefezt werden, oder gar unterbleiben. 
Art. 23. 

Alle Beifchläge zu ordentlichen Staats: 
Auflagen, fobald fie einen aliquoten Theil 
diefer Auflagen ausmachen, find. nicht nach 
ihrem SollErtrage, fondern nach ihrem 
wirffihen Ertrage, fomit nah Abrechnung 
der Nachläffe- und Freijähre zu ber 
rechnen und zu erheben; und- die Steuer: 
Beiſchlaͤge insbefondere find nicht auf das 
GteuerKapital oder einzelne Simplen, fonts 
dern auf den Gefammtbetrag aller in einem 
Zahre ausgeſchriebenen Simplen zu legen. 

Art. 24. 

NMaturallimlagen, welde in Abgas 
ben von Getreid, Holz, oder andern Pro: 
duften beftehen, werden in das gefezliche 
Sechstheil, nach einem billigen Mitrelpreife, 
eingerechnet, 

Art. 25. 

Dagegen fol, was bie Naturalkeis 
ftungen an Hand: und Spannfrohnen bes 
teifft, von der Einrechnung in das vorge⸗ 
fchriebene Scchstheilllimgang genommen wer; 
den, jede das Maximum diefer Leiftun: 
gen zu ordentlichen Zwecken im Allgemeinen 
auf fünf Tage im Fahre für die Handfroͤh⸗ 
ner, und für die. Berpflichteren zum Spann: 
dienſt auf drei Tage von jedem Paar Zug: 


— — 
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pferde, ſo wie auf zwei Tage von jedem 
Paar Zugochſen feſtgeſezt ſeyn. 
Art. 26. 

Die Verordnung vom 16. Auguftrg 1810, 
bie Ausfchreibung und Erhebung der Kriegs: 
und Kommunallimlagen betreffend, wird 
erneuert, mit dem Anhange, daß außer den 
als ftändig genehmigten Abgaben zu ben 
GemeindeKaffen, durchaus Feine direfte oder 
indirefte Umlage an Geld und Natura: 
fien unter irgend einem Vorwande ftatt fins 
ben dürfe, welche nicht die allerhöchfte ſpe⸗ 
jielle Genehmigung erhaften hat, und duch 
das Megierungsblatt ausgefchrieben ift; und 


daß Beamten, welche dagegen handeln, 


nicht nur mit der durch Die angeführte Ver: 
ordnung feftgefejten DifjiplinarStrafe, fon; 
dern auch nach Umftänden mit jenen Stra— 
fen belegt werden follen, welche das Strafs 
gefezbuch gegen Verlezungen der Antspflichs 
ten, und gegen Mißbrauch oder unbefugte 
Anmaßung der Amtsgewalt beflimmt. 


Bierter Titel 

Bon der Mitwirkung ber Gemein 

den inden Angelegenheiten ih: 

res Vermögens, 

Art. 27. 

Den Gemeinden foll die Verwaltung ih: 
res Vermögens unter denjenigen Beſtim⸗ 
mungen überlaffen werden, welche bei der 


Reviſtion der Edikte über das Gemeindeive: 


fen näher werden feftgefejt werden. 
Art. 28. 
Vorlaͤufig, und fogleich nach Verkuͤn— 
(26) 
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dung ber gegenwärtigen Verordnung, tre⸗ 


ten die Gemeinden in diejenigen Befugniffe 

ein, welche ihnen die Art, 6 und 7 in Ans 

fehung der Ausmittlung der benöchigten 

Fonds, und in Anfehung der Erhebung ber 

bewilligten Auffhläge eingeräumt find. 
Art. 29. 

Nebſtdem werden die Gemeinden ſogleich 
berechtigt : 

a) die in den Art. 1 und 9 benannten 
Etats ihrer ordentlihen Einnahmen 
und Ausgaben felbft herzuftellen ; 

b) zu verlangen, daß fie über den Be; 
ftand ihrer Echulden und die Art ih: 
ver Tilgung, fo wie aud) 

©) über neue Ausgaben, und Gemeinde: 
Yuf: und Umfagen, mit ihren Erinne 
rungen und Vorfchlägen vernommen 
werben; und endlich 

d) die Perzepzion und Verrechnung ih: 
rer Einfünfte nach den genehmigten Ber 
ftimmungen des Etats, oder nach fper 
ziellen höheren Anweiſungen unmittel« 
bar felbft zu beforgen.. 

Art. 30. 

Diefe Befugniffe werden im Namen der 
Gemeinden vor der Hand, bis die von Uns: 
bereits angeordnete Reorganifazion der Mas 
giftrate erfolge fenn wird, und zwar im 
Städten, und Märften durch die beftehens 
den Diunizipaläthe, auf dem Lande aber 
durch einen: gewählten. Ausſchuß, welcher 
jedem, Ortsvorfteher: beigegeben. wird, aus: 
geübt. 
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Art. 31. 

No eigene KommunatUhnrinifzateren 
beftehen, treten folche einsweilen in ben Mus 
nizipal Rath, Magiftrat oder Ausſchuß als 
Mitglieder ein, welchem fie alle Aufflärun: 


‚gen und Behelfe mitzutheilen fchuldig find, 


und für welchen fie die Gefchäfte der Ver: 
einnahmung und Verrechnung führen, 
Art, 32. 

In Ermanglung eigner KommunalAd⸗ 
miniftratoren ftellen die Gemeinden ſelbſt 
entweder für immer, ober für einzelne Fälle 
ihre Einnehmer und Verrechner auf, 

Art. 33. 

Wenn mehrere Gemeinden zu einem ges 
meinfchaftlichen Zwede zu Fonfurriren ba: . 
ben; fo benennen fie aus ihrer Mitte ein 
oder einige Individuen, welche die Quoten 
ber einzelnen Gemeinden vereinnahmen, nach 
der Beftimmung perwenden, und verrechnen. 

Art. 34. 

Den Landgerichten und ſonſtigen untern 
PolizeiBehörden ſoll auf keinen Fall geſtat⸗ 
tet ſeyn, die Beitraͤge der Gemeinden an 
ſich zu ziehen, und für Gemeindezwecke 
eine Kaffe zu halten. Jedoch find fie berech: 
tigt und verpflichtet, 

a) gegen Willkuͤhr, Nachläffigfeit und Un⸗ 
terfchleife der MunizipalRäche, Mar 
gifteare, Ausſchuͤſſe, Einnehmer und 
Verrechner zu wachen, 

b) darauf zu: fehen und: zw halten, daß 
die Abgaben und Beiträge der Gemein; 
den richtig verwendet, und 

€) daß zu — Zeitordentfiche Red 
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nung — werde, woruͤber ihnen die 
erſte Reviſion zukommt. 
Art. 35. 

Denſelben Behoͤrden bleibt uͤbrigens die 
Befugniß zur Erreihung ſolcher Zwecke, 
welche entweder durch die ordentlichen Etats, 
oder durch erfoderliche hoͤhere Sankzion ge⸗ 
nehmigt find, die Munizipal Raͤthe, Mas 
giſtrate und Ausſchuͤſſe aufzufodern, daß 
die Beiträge und Zahlungen aus den Ges 
meindeKaffen in vorgefchriebener Art und 
in feſtgeſeztem Maaße geleiftet werden. - 

Art. 36, 
Die Rent; und fonjtigen Finanz Beam: 


ten, welche in dem Falle ſind, neben und 


mit den Staats Auflagen auch beſondere Bei⸗ 


traͤge zu Gemeinde Beduͤrfniſſen zu erheben, 
werden angewieſen, dieſe Beitraͤge nicht in ih⸗ 


ren Kaſſen zuruͤck zu halten, ſondern ohne Wei⸗ 
ters an die KommunalKafjen auszuliefern. 

- Wir wollen, daß diefe Unfere Verord⸗ 
nung durch das Regierungsblatr bekannt ger 
macht werde, und befehlen Unſern General: 
Kreis; und LofalKommiffariaren, zum Voll: 
zuge derfelben, nach den befondern inftruftis 
ven Weifungen, welche fie hierüber von Un: 
ſerm Miniſterium des Innern erhalten wer: 
den, die zweckmaͤßigen Einleitungen zu treffen. 

Muͤnchen den 12. Mai 1815. 
Max Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf kdniglichen allerhbchften Befehl 
ber Generalsekretaͤr 
8.9, Kobell. 


— — 
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Bekanntmachungen. 





(Die Berloofung der koiterielialehens preſe für 
1814 betreffend.) 


Die bisher ausgefejt gebliebene Verloo⸗ 
fung der für den Jahrgang 1914 planmäßig 
beftimmten Preife der. beiden Lotterie An⸗ 
(chen wird in Folge der allerhoͤchſten Weis 
fung vom 11, dieß nunmehr im nächitfom: 
menden Monate Juli unter den ſchon von 
ber erjten Ziehung her. befannten Foͤrmlich⸗ 
feiten vorgenommen, und ber Tag von dem 
koͤniglichen General Kommiſſariate des Iſar⸗ 
kreiſes noch näher bekaunt gemacht werden, 
welches man einsweilen zur Öffentlichen 
Kennenig bringt, damit diejenigen Anle⸗ 
henspjlichtigen, welche für ihre bereits er 
legten Beträge etwa bie ihnen gebühren: 
den Loofe noch nicht erhaften haben, fie 
von den einfchlägigen Behörden noch in 
Zeiten ablangen Pönnen ; indem mit dem 
25. des folgenden Monats Juni die Emif- 
fion der Loofe für diefe Ziehung unfehlbar 
gefchloffen werden muß, 

München den 18. Mai 1815. 
Königlihe Staats Schuldentil— 
gungsKommiffion, 


son Gutner. 
Sigriz. 
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Dienftes Nachrichten. 





Seine koͤnigliche Majeftät geruhten nach⸗ 
folgende Beflimmungen zu treffen : 

durch allerhöchftes Refkript vom 21. April 
1. J. auf die erledigte zweite Kreisrarhss 
Stelle bei dem GeneralKommiffariate des 
Iſarkreiſes den bisherigen dritten Kreis; 
zach, Franz Kaver Gietl, vorzurüden, 
und diefe dritte KreisrarhStelle dem bei bem 
LofalKommiffariate in Augsburg dermal be: 
fchäftigten Kreisrathe, Jakob Heffels, zu 
verleihen; 

am 22. ben bisherigen OberKechnungs: 
rath zweiter Klaffe, bei dem Löniglichen 
oberften Nechnungshofe, Philipp Neuß, 
zum OberRehuungsrathe erfter Klaffe ; 


den bisherigen Sefrerär der Generals 


Salzdirekzion in Orb, Friedrich Handwich, 
proviſoriſch zum Salzbeamten in Aſchaffen⸗ 
burg zu ernennen, 

den Salinenamts Aſſeſſor zu Orb, Wil 
heim Dieinhold, zur Verwendung als 
weiten Offizianten der Salinen Hauptbuch⸗ 
haltung, und 

am 24. den Buchhalter Joſeph Schwein: 

bergerzum RehnungsKommiffär, dann den 
Buchhalter der Porzelaingabrif, Johann 
ME HT, zum zweiten BuchhaltungsOffizians 
ten des Ober Bergkommiſſariates des erften 
Haupt Bergbiftriftes zu beftimmen; 

am 25. den bisherigen Hoflaquai 
Rolly zum Kamerportier Seiner Fönigfi: 
hen Hoheit des Prinzen Karl zu ernennen; 


ur 


—— 
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am 28. ben Bergrath von Paffel, 
zum Jnfpefjions Kommiffär des dritten Haupt⸗ 
DBergdiftriftes, und den Bergrath Conrad 
zum JIufpefjionsKommiffär für die Berg⸗ 
reviere im Galzachfreife, dann die Ingroſ⸗ 
ſiſten Ott, und den Kopiften von Lürzer, 
zu Aftuaren biefer InfpefzionsKommiffäre, 

und unter dem nämlichen Datum den 
bisherigen Diurniften bei dem HauptSalzs 
amte zu Reichenhall, Jofeph Kinn, zm 
der erledigten Amtsfchreibers&telle daſelbſt; 

am 30, den vormaligen Mentamtes 
Kontrollene zu Roggenburg, Franz; Zaver 
George, zum Polizei Aktuar in Memr 
mingen zu erniennen ; 

am 7. Mai die Landrichters: und Polis 
zeifommiffärsStelle zu Lindau, dem bisheris 
gen Tandrichter zu Illertiſſen, Friedrich von 
Braunmuͤhl, die LandrichtersStelle des 
Landgerichts Bamberg I. zu Memelsdorf, 
dem Landrichter zu Forchheim, Fran Geir 
ger, und jene zu Forchheim dem Landrichz 
ter zu Pottenftein, KarlBad um, und zwar 
beiden in ihrer bisherigen definitiven Eigens 
ſchaft, zu verleihen, | 
—— — —ñ— —— — — ——— 


Großjaͤhrigkeits Erklaͤrung. 


Durch ein allerhoͤchſtes Reſtript vom 
8. Mai l. J. iſt der Buͤrgersſohn, Martin 
Mohr zu Rettersheim, koͤniglich-baieriſchen 
fuͤrſtlich Loͤwenſteinſchen Herrſchaftsgerichts 
Triefenſtein für großjaͤhrig erklaͤrt worden, 
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Königlich⸗Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





XXU. Stuͤck. Münden, Samſtag den 3. Juni 1815. 





Verordnung. 





(Die Befugniß der Ortsgerichte zu Gifte 
dungen betreffend.) 
Wir Marimilian Joſepb, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Mac Unferm organifhen Edifte vom 16. 
Auguſt 1812 $. 86. *) find den Ortsgerichten 
nur jene Handlungen der unftreitinen Gerichts 
barfeit eingeräumt, welche einer vorläufigen 
Infteufzion zum Behufe einer richterlichen 
Verfügung oder eines nachfolgenden richters 
fichen Dekrets nicht bedürfen. Die Ortsges 
richte find demnach nicht befugt, eine Edik⸗ 
talladung zur Amortizirung von Urkunden, 
bei Abwefenden oder Verfchollenen, desglei: 
hen zum Verftändnif eines Schuldners mit 
feinen Gläubigern, unter Androhung eines 
Rechts Nachtheiles zu erlaffen. Es bleibt je; 
doch den Drtsgerichten unbenommen, bei 
Teftaments Publifazionen und Verlaſſen⸗ 
ſchafis Behandlungen die Abwefenden oder 
Unbekannten öffentlich ohne Androhung ei: 
nes Rechts Nachtheils vorzufaden, und bei 
derfelben Nichterſcheinen in ihren Verhand⸗ 





*) Ragsbl. vom J. 1812. ©. 1505— 1556, respec, 
1528. 


lungen auf geeignete Weiſe einzufchreiten, 

Hiernach iſt fih zu achten, München ben 
27. Mai 1815, 

Mar Iofepb. 
Graf Reigersberg. 
Auf koͤniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General Sekretaͤr 
von Nemmer. 








Pfarreien Erledigungen. 


Im Mainfreife: 
1) Die Pfarrei Neudenrotb. 

Durch den am 25. April I. J. erfolgten 
Tod des Pfarrers Georg Bauerſchmidt ift die 
Batholifche Pfarrei Neuckenr ot h im Lands 
gerichte Teufchniz im Defanate Rothenkirchen 
erlebiget worden, Die Pfarrei zählt 60 
Seelen. Der Pfarrer hat feinen Hilfspries 
fter, auch Feine Filial zu befuchen, Der 
Ertrag der Pfarrei berechner fih an Gelb 
und Naturalien auf die Summe von 810 fl., 
die Laften betragen 20 fl. 


2) Die Pfarrei Reundorf. 

Durch den Tod des Pfarrers Helldorfer 
ift die Pfarrei Neundorf, im Landger 
richte Bamberg If., und dem Dekanate Hals 
lerndorf erlediget worben; ber Bezirk dieſer 


(26°) 
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Pfarrei beſchraͤnkt ſich lediglich auf das Ort 
Reundorf, und dem ſehr nahe gelegenen 
Mattelshof, zähle 347 Seelen, und der Er⸗ 
trag derfelben berechnet fich nach Abzug der 
Laften auf 465 fl 
3) Das Diafonat Weiffenftabt. 

Durch die Verſezung des Diafons Rein: 
hardt von Weiffenftadtnah Baireuch*) ift das 
Diakonat zu Weiffenftadbt mit einem Er: 
trage von 406 fl. 32% fr. erlediger werden, 

Im Rezattreife: 

4) Die proteftantifche Pfarrei Geilsheim. 
Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Weber aufdie Pfarrei Adelshofen **) ift die 
Pfarrei Geilsheim, Dekanats Waſſer⸗ 
truͤdingen erfedinet worden, deren reiner Er⸗ 
trag in der im Jahre 1810 verfertigten, aber 
noch nicht durch die Superrevifion beglaus 
bigten Faffion auf 1352 fl. 11 fr, 35 dl. 
berechnet worden iſt, wovon aber jährlich 
500 fl, an ben emeritirten Senior und Pfars 
zer Rehm als Penfion abzugeben find, von 
„welcher derfelbe die ihn treffende Rata an 
den GSteuerlaften und an den Abgaben zur 
allgemeinen Unterftüzungs + und Pfarrwitt⸗ 
wenfaffe zu leiften hat, Für den Fall der 
Erlöfhung der EmeritenPenfion des Seniors 
Rehm haben Seine königliche Majeſtaͤt ſich 
befondere Entfchlieffung vorbehalten. 


5) Die proteftanfifche Pfarrei Neunkirchen. 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Morus auf bie Pfarrei Heidenheim ift die 
Pfarrei Neunfirchen***), im Defanate 


) ©. 305. ") S. unten Seite 418. 
”.S. 356 u. 357. 
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Ansbach, erlediget worden, deren Ertrag in ber 
Faſſion vom Jahre 1807 auf 761 fl, berechs 
net worben ift, 
6) Die proteftantifche Pfarrei Laubendorf. 
Durch den am 29. April I. J. erfolgten 
Tod des Pfarrers Bechmann ift die Pfars 
rei Laubendorf, Defanats Kadolzburg 
erlediger worben, deren Ertrag in ber Fafs 
ſion von 1807 auf 675 fl. ı5 fr. 2 bi, ber 
rechnet worben, 


7) Das erfte Diakonat zu Feuchtwang. 

Duch die Beförderung des Diakons 
Meidenbaner aufdie Pfarrei Wettringen *) ift 
die erfte Diakonatsftelle zu Feucht wang 
erlediget worden, deren Ertrag in der Fafı 
fion vom Jahr 1807 auf 783 fl. 12 fr. bes 
rechnet worden ift. 

8) Das Diafonat an der St. Johannise⸗ 

Kirche zn Ansbach. 

Durh die Beförderung bes Diafons 
Lehmus zum Stadtpfarrer an der Stifts⸗ 
ficche zu Ansbach **) ift das Diafonat an der 
dortigen St. Johannis Kirche erledige 
worden, beffen firer Ertrag mit Ausnahme 
der Afzidenzien auf 600 fl, berechnet ift, 


Am Regenfreife 
9) Die Pfarrei Georgengemünd, 

Durch die Vefdrderung des Pfarrers 
Schöner ***) ift bie Pfarrei Georgens 
gemünd mit ber FilialPfarrei Perers: 
gemünd, im Defanate Roth, erlediget wor⸗ 
den. Der Ertrag diefer vereinigten Pfarr: 
ftele ift nach der Faflion auf 862 fl. ber 
©, unten, Seite 419. 


”) ©. 358. "©. 358. 
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rechnet, und wird zum Theil aus Staats: 
und Stiftungsfaffen, zum Theil auch aus der 
Benuͤzung einiger wenigen pfarrlichen Grund: 
ftüde, und aus Bezahlung der befondern 
Dienfiunfzionen geſchoͤpft. 
Im Ober Donaufreife: 

410) Die Stadtpfarrei Gundelfingen. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Pichler auf die Dompfarrei in Augsburg *) ift 
die Stadtpfarrei Gundelfingen erlebis 
ger worden. Diefe Pfarrei liegt im Lands 
gerichte Lauingen, Diözefe Augsburg ; fie 
_ begreift die Stadt Gundelfingen, die Filiale 
Veitriedhaufen, und vier Eindphöfe; die 
Seelenzahl beträgt 2178, es befindet ſich 
eine Schule dafeldft; zur Unterftüzung bes 
Pfarrers beftchen ein befonders fimbirtes 
Kaplanei Benefijiat, dann zwei Fruͤhmeß⸗ 
Benefizien ‚dabei, Die Erträgniffe der Pfars 
zei flieffen vorzüglich aus Grund;infen, Rea⸗ 
fitäten, Zehenten, Gülten, Stolgefällen 
nnd Yahrtägen ; fie befaufen fich auf 1000 fl 
die jährlichen Laften auf 87 fl. 39 fr, 


Im UnterDonaufreife: 
11) Die Pfarrei Rinchnach. 

Durch den Tod des Pfarrers Beda 
Dengler ift die Pfarrei Rinchn ach erledis 
get worden, Diefe organifirte Pfarrei liegt 
in dem Landgerichte Regen, und in der Did: 
jes Paflau; fie zähle im einem Umfange von 
drei Stunden 1400 Seelen, Den Pfarrer 
unterjtäzt in der Ausuͤbung der Geelforge 
ein Hilfspriefter. Das reine Einfommen 
der Pfarrei beträgt 900 fl, 


) ©. 550. 
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Im Salzadfreife: 
12) Die Pfarrei St. Michael. 

Die erledigte Pfarrei St. Mich ael, 
Landgerichts St. Michael, enthält kuͤnftig 
1656 Pfarrholden, und bedarf 2 Hilfspriefter, 

Die Einkünfte beftehen 

a) an Widdtum . . 242 fl. — fr, 
b) an Zehenten .. 20⸗ 3⸗ 
c) an Stolgebuͤhren ꝛc. . 804 : 44 : 
d) an grundherrlihen Ges 
fllen . . 0... 
e) an Samnıdingen «+ 
) an übrigen unftänbigen 
Einnahmen . +» 


485 * 35 : 
84 ? 4I: 


117 : 16 s 





Summe . 
. Die Laften betragen: 
a) im Unterhalte der zwei Hilfepriefter zu 
boo ſl. — fr, 
b) in den Koften für Eins 
bringungber Zehenten und 
Sammlungen - » -_30:—: 
e) inben Steuem . 118 5 155 
d) in den Baureparggionen 150 2 — # 


898 : 15 3 


. 1754 5 19 5 


* 





Summe— 


Sizungen des geheimen Raths. 


In den koͤniglichen geheimen Raths—⸗ 
Sizungen vom 11. und 18. Mai 1815 
wurden nachſtehende Rekurs Gegenſtaͤnde 
entſchieden; 

am 11. Mai 
1) Die Rekursſache des Jalob Weinzierl 
zu Schoͤnach gegen Lorenz Haſelbeck 
und Konſorten, Landgerichts Stadtamhof, 
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dermalen das Föniglihe General Kommiſ⸗ 
fariat des Megenfreifes, wegen Entſchaͤ⸗ 
bigung für Aufhebung des Aurechts. 

2) Der Refurs der Melber in dem Marfte 
Engelhardszell gegen Andreas Gi: 
betsberger zu Engelsjell im Unter⸗ 
Donaufreife, wegen Gewerbs Beeintraͤch⸗ 
tigung. 

3) Der Rekurs der Lebzelter Rieder und 
Konforten zu Cham gegen den Tuchmas 
her Wiffling zu Neundurg am Walde, 
wegen Gewerbs Beeinträchtigung. 

4) Der Rekurs des Mathias Mages und 
Konforten zu Waldau, im Landgerichte 
Vohenſtrauß, im Regenkreife, gegen bie 
Grundherrfchaft, den von Lilien, wegen 
Beſchraͤnkung im Bierverſchleiße. 

5) Der Rekurs der Pferdebeſijer mehrerer 
Gemeinden des Landgerichts Hoͤchſtaͤdt, 
im Ober Donaukreiſe, mit den Hornvieh⸗ 
befizern, wegen Vorſpanns Konkurrenz. 

6) Der Rekurs des Alois Gnaut, Muͤl⸗ 
fers zu Wahleshaufen, im Landgerichte 
Zusmarshaufen, gegen bie Gemeinde 
Margertshaufen, Landgerichts Gögs 
gingen, im OberDonaufreife, Weiderecht 
betreffend. 

7) Der Refurs der Großbegüterten zu Mins 
teaching, Landgerichts Stadtamhof, 
gegen die Kleinbeguͤterten daſelbſt, wegen 
des Graſen der Leztern auf den Feldern 
der Erſtern. 

Am 18. Mai. 

8) Der Rekurs des Johann Georg Shur 

fter, Gaſtwirths zu Buch, Landgerichts 
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Erlangen, im Rezatkteiſe, gegen bie Gier 
meinde dafelbft, wegen Gemeinheits Their 
fung. 

9) Der Refurs des Marhias Mittel 
ftraffer, Bäder und Wirth im Marfte 
Eaaber, Landgerichts Hemau, im Regens 
Freife, gegen Michael Pollinger, Tas 
fernwireh, die Ausübung deffen Taferns 
wirtbfchaft betreffend, 

10) Der Rekurs der Gemeinde Hohens 
weiler, Landgerichts Pleinfeld, im Obers 
Donaufreife, gegen Friedrih Bener und 
Konforten, ELLE 
betreffend. 

11) Der Rekurs ber Efigfeder und Frag: 
ner zu Landshut im Iſarkreiſe, Gewerbs⸗ 
ſtreit betreffend, 

12) Die Refursfache der Großgütler, dann 
der Gemeinden Immeldorf und Mals 
mersdorf, gegen die Halbgürler und 
Tropfhäusfer zu Lichtenau im Rezat⸗ 

kreiſe, wegen Gemeindegründe Bertheilung. 

13) Der Rekurs des Michael Rochang 
und Johann Bachmann von Neudorf, 
im Fürftenehume Afchaffendurg, wegen 
Kriegskoſten Entſchaͤdigung. 





Pfarreien und Benefizien Beſe— 
zungen. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt befoͤrderten 
folgende Individuen bei Pfarreien und Bene⸗ 
fijien, 

Im Monate Mai I. J.: 

am 2. den bisherigen Pfarrer zu Mar: 

fesreuth und Diakon zu Selbiz, Johanu 
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Friedrich Fi zur Pfarrei Naila, Defas 
nats und Landgerichts Maila, (derfeld. Er: 
led. Rggsbl. vor. J. ©. 1812.), und zur 
obigen Pfarrei Marlesreuch und dem Diar 
fonat Selbiz den ehemaligen Pfarrer von 
Herren Neuſes, Karl Ludwig Pfeifer; 

am 4. nad) gefchehener Beftärigung der 
Präfentazion des Freiheren von Künsberg 
für den Vikar Seifert zu Bernſtein auf 
die Pfarrei Harsdorf, Landgerichts Kulms 
bach, den Bifar zu Michelau Johann Mars 
sin Buſch auf obige Pfarrei Bernftein am 
Bald; 

den bisherigen Pfarrer zu Heldmannsberg, 

Landgerihts Sulzbach, Priefter Andreas 
Klob auf die Pfarrei Wifelsdorf, Lands 
gerichts Burglengenfeld, (derſelb. Erled. 
Rggsbl. l. J. ©. 40.), und auf die bas 
durch erledigte Stelle den Domvikar zu Res 
gensburg, Priefter Michael Wagner; 

ben bisherigen Stadtpfarrer zu Burglens 
genfeld Priefter Anton Diepold zur Pfarrei 
Aſchach, Landgerichts Amberg, (Erled. 1.5, 
©, 50.); 

den bisherigen Pfarrer zu Buchheim, 
Defanars Windsheim, Chriftian Lubwig 
Feder auf die Pfarrei Weimersheim, Des 
kanats Weifenburg, (Erfed. l. J. S. 118.), 
den Pfarrer zu St. Veit, Landgerichts El; 
fingen, Priefter Michael Rihard Brand 
auf die Pfarrei Wettſtetten, Landgerichts 
Ingolſtadt, (derfelb, Erled. l. J. ©. 119.), 
und auf obige Pfarrei St. Veit den Stadt—⸗ 
FaplaneiBenefiziaten zu Beilngries, Priefter 
Johann Bapıift Hofer; 
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den bisherigen Pfarrer zu Enzenfirchen, 
Landgerichts Weizenkirchen, Priefter Georg 
Pachmann auf die Pfarrei Stephanspos 
fhing, Landgerichts Deggendorf, (Erled. 
1.3. ©. 52.), und auf die obige Pfarrei 
Enzenfirchen den Kooperator zu Deggendorf, 
Priefter Ludwig Bruͤndl; 

ben Vikar zu Tauerah MuralKapitels 
Altenmarkt, Priefter Franz Kern zur Pfars 
rei Großarl, Landgerichts St. Johann, im 
Saljachkreiſe; 

am 7. den bisherigen zweiten Diakon 
in Weiſſenburg, Johann David Rohmer 
zum dortigen erſten Diakonat, (Erled. Res 
gierungsbl. vor. J. ©. 1735.), und zur 
zweiten Diafonatsftelle dafelbft, nebit der 
GarnifonsPfarrei Wüljburg den bisheris 
gen Meftor zu Nördlingen Georg Philipp 
Moll; 

am ro, ben Erfonventualen ber ehema⸗ 
figen EifterzienferAbtei zu Waldfaffen, und 
dermaligen Kooperator an der Gtadtpfarrei 
zu Tirfchenreurh Priefter Zofeph Nenner 
zur Pfarrei Großeonreuth, Landgerichts Tirs 
ſchenreuth, (S. 164. 1. J.); 

am 11. den bisherigen Pfarrer zu Geilss 
heim, Defanats Waffertehdingen, Friedrich 
Ernſt Weber auf die Pfarrei Adelshofen, 
Defanats und Landgerichts Rothenburg, 
(Erfed. Ragsbl. vor. J. ©. 1735.); 

den bisherigen Pfarrer zu Langenau, 
Defanats Ludwigftadt, im Mainfreife, Karl 
Ehriftian Rhau zur Pfarrei Unterasbach, 
Landgerichts Gunzenhaufen, (Erled. I. J. 
©. 117.); 


(27) 
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den bisherigen erften Diakon zu Feucht 
wang, Georg Wilhelm Meidenbaner zur 
Pfarrei Wettringen, Defanats Inſingen; 

am 18. bem bisherigen Pfarrer zu Tars⸗ 
dorf, Landgerichts Burghauſen, Priefter 
Johann Witkowsky auf die Pfarrei zu 
Eggelsberg, Landgerichts Mattigfofen, und 
anf die dadurch erkedigt werdende Stelle ben 
Kooperator zu Unken Priefter Georg Pfund, 
endlich 

am 22, den Pfarrer von Großholjhaufen 
Prieſter Georg Eggert auf die Pfarrei 
SHaidelfing, Landgerichts Landau; den Koo⸗ 
perator Erpofitus zu Neubeuern, Ruralfapis 
tels Soelhuben, Priefter Zofeph Quirin 
auf die Pfarrei Großholzhaufen, Landgerichts 
Roſenheim. 


Dienſtes Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig geruhten nach⸗ 
folgende Beſtimmungen zu treffen: 

am 14. Aprilel. J. den bisherigen Ober⸗ 
foͤrſter zu Tamsweg Anſelm Freiherrn von 
Im hof in gleicher Eigenſchaft nah That: 
gau, und den bisherigen Oberförfter zu That: 
gau Johann Lay als folhen nah Tamss 
weg zu verfegen; 

am 5. Mat dem bisherigen Forſtwart 
von Gailenderg Martin Huber die Forſt⸗ 

revierjielle von Arberg, Forſtamts Gunzen⸗ 
Haufen, zu verleihen; dagegen die erledigte 
Forſtwartsſtelle von Gailenberg dem quiess 
jieten Nevierförfter von Regenſtauf Janaz 
Hage zu übertragen; 

am g. den bisherigen Direftor des Appel; 
fozionsgerichts für den Iſarkreis Nikolas 





— — 
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Thadaͤus von Goͤnner zum dritten gehei⸗ 
men Juſtiz Referendaͤr zu befoͤrdern; 
den dermaligen Aſſeſſor bei dem Stadt⸗ 
gerichte zu Nuͤrnberg Gotthelf Heinrich 
Buſch jum Stadtrichter in Ansbach pro: 
viſoriſch zu ernennen; 

am 12. ben bisherigen Hauptbuchhal⸗ 
tungsDffizianten Joſehh Mayr zum Kom 
troleur bei der ZentsalPerdquazionsKaffe , 
mit ber Verbindlichkeit, zugleih die Ge: 
fhäfte eines KaſſeOffizianten zu verfehen, 
zu beflimmen; 

am 16. ben wechfeffeitigen Dienfttaufch 
der beiden Stadtgerichtsfchreiber Johann 
Baptiſt Egenhofer zu Münden; und 
Ehriftopp Kornaher zu Straubing zu 
genehmigen ; 

am 20. ben ehemaligen Lanbesbirefjions 
und Etats Kuratelſekretaͤr Ignaz Hohem 
rieder zum dritten Sekretaͤr; bie bisheris 
gen Rechnungs Juſtifikanten Johann Michael 
Ziegler, Andreas Stephan Fentſch, 
Mar Kremponn und Benedikt Wi— 
derſpick als Rechnungsgehilfen, und den 
bisherigen Regiſtraturs Aſſiſtenten Bernard 
Windwart zum Recgiſtratursgehilfen; 
ſaͤmtliche bei der Miniſterial Steuer: und 
DomaͤnenSekzion zu ernennen; ben bisheris 
gen Advokaten bei dem Landgerichte zu Tölz 
Konrad von Hungerfhaufen an die Stelle 
des Franken Advofaten Anton Köllmair in 
gleicher Eigenfchaft nach München zu verſezen; 

endlich am 23. die erledigte Stelle eines 
Aktuars bei dem PolizeiKonmifjariate in 
Lindau dem bisherigen dritten Polizei Aktuar 
in Augsburg Ludwig von Ehrne zu über 
tragen, 
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Redukziüon 
beö 
Haidenhaimer Getreidmaaßes in bas baieriſche Normalmaaß. 
(Nach dem Protofolle vom 27. November 1810.) 


Im koͤn. baier. (abgeftrichenen) Normal Getreidmaaße 
— — — — — — — — — 























BZar genaurſten Berechnung Zur Einmeſſung 
Getreid Gattungen, Schäfel | Meise Mezen 
Ä = ER = FR 5 * * = - 217: 
elssi2]|#3 421813 Is|$r 
släalsjc® |? |5]s a 13 85 
Mürnberger Maaß 
a, Kür Korn 
4 Nürnberger Achtl oder 2 Mezen ; 
find gleich 1-24 oder 1,15025 Nor: 
mal Mezen 
lſo 1 Mein none nee |. 0 57811 — 110,5 
100 * . ee ee ne» 9 6354 57| 8125 ) 0,0 
Nach der Vermeffung mit 
Simra 
12 Simra oder 16 Achtl Nürnberger: 
Maaßes Eu gleich 173 ader 17,75 : 
Normal Mezen. 
Alſo 1 Sim. oo core nee 1* 8 | 8750 1 79,00 
100 * . Tee! 147 9166 . 887 6000 147 Kaas) 0,00 


Pappenheimer Hofmezen. 


5 Pappenheimer Hofmezen ald 1 Sim: 
ra Nürnberger Maaßes find gleich 
83% oder 8,00625 NormalMszen | 
Alfo 1 Mezen . . we nee. 
100 » L Ze Ze SE BEE Zr Ze Ze Zu 3 


Auftirhner Biertel 

1 Aufficchner Viertel (4 auf ein Nürn: 

berger Simra) ift gleich 1,5% ode 
1,5025 Normal Mezen, oder 

1 foldyes Bird „00... 


100 * * own...» 


— 1,00 
178) 125049 29 1 |—|0,00 


10,00 
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Im Fön, baier. (abgeftrichenen) Mormal Getreidmaaße 
Zur genaueſten Berechnung Zur Einmeſſung 
GetreidGattungen. Schaͤffel Mezen 


Desimal: 
Theile 











b. Fuͤr Dinkel. 


1 Achtl Nuͤrnberger Gemaͤs oder 4 Me⸗ 
zen — 2Normal Mezen. 


A. ee . .. 05001 -— J -321 
100» are nr 0. 8) 3333 50| 0000 8 | 


> 
) 


Nürnberger Simra, 


3 Simra oder 24 Achtl Nürnberger: 
Gemaͤs machen 474% oder 47,55125 





Normalltezen 

ſſo Sun 0000000 Io. 151 8437 3 53ı ıJ 1ı1|— |ı 
1 BO ne 264] 0625 11584 3750 | 2] — | — | 1 | 1 — 

1 Adhtl oder 4 Mezen Nuͤrberger Maa⸗ 

ßes geben 2,7%, oder 2,0625 Nor: 

mal Mezen 
Alſo 1 Bi une — 0151561 — I — | 11 — I — —0x0 
10 » en 8: 5037 | 51| 5625 ei 5: 11 — I! }ılos 


16 Acht! NürnbergerMaaß geben 314 
oder 31,5 NormallRezen, 


Alſo Uhl 2200000. a ı) 0687 | — 1 1 
100 » Fe 52; 8117 | ı96| 8750 | 32J 4 


Dettinger Halbmalter. 
2 Dettinger Malter oder Hettin⸗ 
ger Strich, it gleich SE oder 5,125 
ormal Mezen. 


fo 1 Dettinger Malter. » .. .I.. 10| 2500 ıı 41) — 
100 » »? oe... | 170,.8355 [1025| 0000 | 170) 5 1 =! | — 1 0,00 


d. für fern. 


1 Achtl oder 2 Megen Nürnberger: 
Maabes iftaleih 1 Meien und 13 
Scchözehntel oder 1,100575 Per: 
mal Mezen. 


Alſo t Mezen.* et 0 55461 — — 1— — nors 
100 2 O Eee. 9 2447 55] 4087 og 1 1 1 | 111,00 


— 


| 
| 
s 


425 Königlich : 


Negieru 


-Baleriſches 46 


ngshblatet 





XXI. Stüd, Münden, Samſtag den 10. Juni 1815, 
— — — — — — 


Bekanntmachungen. 





Die bei:der koniglichen Porzellan Manufaktur 
angeſtellten Kuͤnſtler und Arbeiter betreffend. ) 
Wir Marimilian Zofepb, 

von Gottes Gnaden König von Baier. 


Mir haben Uns veranfagt gefunden, bins 
fichtlich des Engagements und der Eutlaffung 
ber bei Unſerer PorzelanManufaftur anges 
ftellten Künftler und Arbeiter folgende pofizeis 
liche Maaßregel zu verfügen: 


2. Kein bei Unferer Porzerian Manufaktur | 
— nun  . 


angeftellter Künftler und Arbeiter darf, 
wenn er feine Entlaffung ſelbſt nachges 
fuchet hat, bei irgend einer inkändifchen 
Porzellan, »Faiance: oder Gteinguts 
Fabrik vor einem Jahre a dato der 
- Entlaffung angenommen werden. Dass 
felbe wird auch Unfere Porzellan Manu⸗ 
faftur gegen die inländifchen Porzellans, 
Faiance s und SteingutFabriken bes 
obachten. 
2, Kein Arbeiter und Kuͤnſtler, der bei 
UUnſerer PorzellanManufaktur angeftellt 
ift, darf ohne ein förmliches, von Uns 
feree Manufaktur Inſpekzion unserzeichs 


netes Atteft feiner Entlaffung einen Paß 

ins Ausland erhalten. 

Unfere GeneralDirefjion der Porzellans 
Manufaftur, fo wie auch insbefondere Un— 
fere GeneralKreisfommiffariate haben fich 
hiernach auf das genauefte zu achten, 

München den 20, Mal 1815. 


Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas., 
Auf lduiglichen allerhöchften Befehl 


der General Sekretaͤr 
G. von Geiger, 


( Die in Baiferlich » dfterreichifchen Dienften befinds 
lihen Würzburger und Aſchaffenburger bes 
treffend. ) 


auswärtigen 
Angelegenheiten. 


Minifterium ber 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs, 

. In der am 3. Juni vorigen Jahres zu 
Paris zwifchen den Bevollmächtigten Seiner 
Majeftät des Königs von Baiern und Geis 
ner Majeftät des Kaifers von Defterreich 
abgefchloffenen, und von den beiden allers 
hoͤchſten Höfen vatifizirten Uebereinkunft, 

(21*) 
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iſt Artifel 122 feftgefegt worden, daß binnen eis 

nem Fahre, von dem Tage der abgefchloffenen 
Uebereinfunft, gefammte Militärs, welche aus 
ben wechfelfeitigen ausgetanfchten und abgetre⸗ 
tenen Ländern gebürtig find, ihren refpeftiven 
Souverains zuruͤckgegeben werben follen, daß 
jedoch diejenigen, welche im Dienfte einer oder 
der andern Macht zu verbleiben wünfchen, 
ihren freien Willen haben follen, ohne daf 
fie darum auf irgend eine Art beunruhiget 
werben koͤnnen. 

In Gemäßheit diefes Artikels werben 
alle Eingebornen des Großherzogthums 
Würzburg und des Fuͤrſtenthums Aſchaffen⸗ 
burg, welche fih im Paiferlich söfterreichts 
fhen Dienften befinden, von diefem mit der 
Baiferlich » öfterreichifchen Regierung beftehens 
den Vebereinfommen zu dem Ende hiemit vers 
ftändiget, damit fie, in fo ferne fie in ihr 
Vaterland zurücjufehren wünfchen, dieſe 
Gelegenheit benuͤzen, und bei ihren bishes 
tigen Behörden um ihre Entlaffung nachfus 
chen koͤnnen. 

München den 31. Mai 1815. 

Graf von Montgelas, 


Durch’ den Minifter _ 


der GeneralSekrerir 
von Baumuͤller. 
— — — —— — — 
Pfarreien und Benefizien 
Erledigungen, 


Sm Mainfreife 
1) Die Pfarrei Hichtelberg. 
Durch die Verſezung des Pfarrers Rues 
von Bichtelberg auf das Benefizium bei der 
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Stadtpfarrei in Amberg, iſt die Pfarrei 
Fichetlberg erledige worden, Dieſe 
Pfarrei zähle, nach ter von bem erwähn: 
ten Pfarrer Übergebenen Faſſion, 1168 
Seelen, liegt im Gebürge des Landgerichts 
Kemnath, in der Dibzefe Regensburg; bei 
ber Pfarrei liegt, in einer Entfernung von 
einer Stunde, das Filial Warmenfteinad; 
dem Pfarrer ift ein KHilfspriefter beigegeben; 
der Ertrag der Pfarrei beldufe fich in Geld 
auf 899 fl. 36 fr.; die Laften betragen 
378 fl. 39 fr. 


Im UnterDonaufreife. 
2) Die Pfarrei Aholming. 

Der bisherige Pfarrer Iſidor Puͤrkel zu 
Aholming har feine Pfarrei freiwillig und 
mit völliger Werzichtleiftung auf Unterftüs 
zung aus dem EmeritenFonde tefignirt, 


Diefe hierdurch erledigte Pfarre liegt in 
dem Landgerichte Deggendorf, und in dee 
Didzes Paſſau. Gie zähle in einem Um⸗ 
fange von 3 Stunden 1196 Seelen, ohne 
Die dazu gehörige Erpofitur Miederpdring in 
Anſchlag zu bringen, Der Pfarrer bedarf 
eines Hilfspriefters. 


Die Einkünfte der Pfarrei, welche aus 
einer beträchtlichen Defonomie, aus Domi: 


u 


nikalRenten, und aus dem Ertrag der Stole 


fließen, werden auf 3153 fl., dagegen Die 
Laften aller Art auf 2300 fl, angegeben, 
Das reine Einfommen beträgt demnach im’ 
geringften Anfchlage jährlich 850 fl, 
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Sm Sfarfreife: 

3) Das SpitalBenefizium zu Wafferburg. 
Das bloß nach. dem Kräften eines jedesma⸗ 
figen Befizers zu einiger Aushilfe in der Ortes 
Seelforge beffimmte Emeritens und Spitals 
Benefijium zu Wafferburg ift erfediger. 
Der Ertrag dieſer Pfründe befteher in 
246 fl. 10 fr. ohne Einrechnung der Freis 
meffen, Die Obligazionen beſtehen in geftifs 
teren Jahrtaͤgen und Meffen, dann einigem 
nachmiträgigen Andachten und Chorbefuche, 





(Sijzung bes geheimen Kath.) 


In ber Föniglichen geheimen Karher 


Sizung vom 1. Junt 1815, wurben nach⸗ 
fiehende Rekurs Gegenſtaͤnde entſchieden z 


1) der Rekurs des Nadlermeiſters Blum—⸗ 


auer im Burghauſen im Safjachfreife 
wegen Verkaufs verfchiedener Waaren. 


2) Der Rekurs der chriſtlichen Gemeinde— 


Glieder zu Buttenwieſen, Landger 
richts Wertingen im Ober Donaukreiſe 
gegen die juͤdiſche GemeindeGlieder das 
ſelbſt, wegen Gemeindes und Krieges 
Laſten. 


3) Der Rekurs der Gemeinde Glieder zu 
Helmbrechts, Landgerichts Münch: 
. berg im Mainfreife wegen Errichtung der 


Grüften auf dem Gottesacker daſelbſt, 


wurde an bag: koͤnigliche geheime Mini⸗ 
ſterium des Innern zur weitern Entjchei: 
bung gegeben 





x 
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4 Der Rekurs der SchäfereiBefizer Mar 
thias Schulein und Simon Vogel 
zu Birkenfelds, Landgerichts: Ansbach 
im Rezatkreife, gegen die Gemeinde Bol: 
ade und Konf. wegen SchäfereiAblöfung. 

— ——————— — 


( Das Schußgeld für die Erlegung eines Wolfe 
betreffend. ) 


Seine königliche Majeftät geruhten un; 
term 19. Mai l. J. alfergnädigft zu bes 
ſtimmen, daß Fünftig für die Erlegung 
eines Wolfs 75 fl. Schußgeld aus der Zen⸗ 
tralStaarsfaffe bezahle werden ſollen. Diefe 
allerhöchfte Beftimmung wird hiemit zur oͤf⸗ 
fentlihen Kenntniß gebracht. 


Parriorifhe Beiträge. 


( Für verwundete und Franfe Krieger.) 
Durch das koͤnigliche General Kommiſſa⸗ 
riat des Salzachkreiſes von einem ungenann⸗ 
ten Pfarrer an Opfergeld von den Frauen 
und der Schuljugend ſeiner Pfarrgemeinde 
über Abzug des ſich bezeugten Abganges ad 
Be er.» o fl. 40 kr. 4 hl. 
Durch das koͤnigliche 
Expedizionsamt der Kreis⸗ 
Adminiſttazion des Regen⸗ 
kreiſes vom Schul Inſpektor 
Weigel zu Bruck, dermal in 
Hinnheim, deſſen gutge⸗ Ps 
machte Schul Juſpekzions⸗ A". 
gebühren mit . v.. 84» ne ung ir) 
Durch das Fönigl. Sms 1 
ral Kommiſſariat des Sal⸗ 
zachkreiſes r 
(*) 
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a. von dem Dehant und 
Pfarrer Krug in Aber: 
fen ein Lotterie Anlehens⸗ 
Loos pr.. 28 fll. — kr. — hl. 
b. vom Schullehrer zu 
Marquartitein Landge⸗ 
richte Traunftein ebens 
falls ein derleiloos pr. Io „ — u.— n 
c. aus dem koͤniglichen 
Landgerichte Gaftein in 
baarem Gele . 1 30 yon 
Durch das koͤnigliche 
Landgericht Nürnberg vom 
bottigen Srauenverein, wo⸗ 
bei die Bemühungen bes 
koͤnigl. Landrichters Kohl⸗ 
hagen bemerkenswerth ſind: 
170 Stuͤck Hemden, 142 
Stuͤck Muͤzen, 30 Paar 
ganze, und 83 Paar halbe 
Strümpfe, 300 Stuͤck Kom⸗ 
preffen, 85 Pfund lange und 
furze Charpie, 105 Tücher 
46 Paar Beinfleider, 155 
Stuͤck Bandagen, 5 Jaͤck⸗ 
hen, 28 Stüdf Leibbinden 
dann im baarem Gelde 350fl. BR: 
Die im Regierungsblart vom 26. verflofs 
fenen Monats April Stuͤck XVII. Seite 343 


3 


% 


bis 344 ausgefchriebene Vertheilung der von“ 
einem ungenannt ſeyn wollenden edlen Mens 


ſchenfreunde übergebenen 500 fl. wird nad: 
teäglich dahin berichtiget, daß die Feldwer 
bels Wittwe Therefia Thurn fih num ges 
meldet, und die ihr zugemeßene Unterftügung 
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adıgfl.49 fe, und für ihre Kind yfl.20fr., 
in Empfang genommen hat, ſohin die Vers 
theilung der gedachten ganzen Summe nach 
der allegirten Ausfchreibung vollfonmen ges 
ſchehen ift. 
Münden den 23. Mat 1815. 
‚Königliher KriegsDefonomie 
Rath. 
v. Kraus. 
Rainprechter. 


Adelſtandse Erhebung 
und Beſtaͤtigung. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten fols 
gende Individuen in die verſchiedene Klaſ— 
fen des Adels im Königreiche theils zu erher 
ben, theils im demfelben zu beftätigen. 

Am 2r. Jänner l. J. den rußifchen Ber 
fizer der Guͤter Zalleszezäf und Uhryn— 
kowee im Tarnopoler Gouvernentent, Ygnaz 
Brunſtein, in Ruͤckſicht feiner erworbes 
nen Verdienſte, fame feinen Neffen und 
Schwiegerfohn Ignaz Brunftein, und 
deren ehelichen Nachkömmtinge in den Freis 
herenftand mit dem Beiworte Freiheren von 
Bruniefi; und 

am 25. Mai den Lizenziaten Mathäus 
Schlutt famt feinen ehelichen Nachfoms 
men in den Adelſtand zu erheben; 

am 16, April dem Gottlieb Friedrich 
Tuher von Gimmelsdorf älterer 
Linie mit allen feinen ehelichen Nachkom⸗ 
men, — und dem Friedrich Wilhelm 
Karl Tuher von Simmelsdorf, ge 
weſenen Raths direktor in Nürnberg, jünges 
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rer Linie ebenfalls mit allen feinen rechtmaͤſ⸗ 
figen Nachkommen, den bisher geführten 
Sreiherenftand in Gnaden zu beftätigen; 

und am 23. April ben Föniglichen oberften 
Juſtizrath Franz Ludwig Hornthal in 
Bamberg fame feinen ehelihen Nachkom⸗ 
men in den Adelſtand zu erheben. 





Dienſtes Rachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben dem 
Direktor des OberAppellazionsgerichts und 
Ritter des Zivil Verdienſtordens ber baie⸗ 
riſchen Krone, Lorenz von Aichberger, 
am 6. Juni d. J., als an dem Tage des 
von ihm zuruͤckgelegten fuͤnfzigſten Dienſtes⸗ 
jahrs, folgende Zufriedenheits Bezeigung zu 
ertheilen allergnaͤdigſt geruhet; 

» Wir bejeigen dem Direktor des Ober⸗ 
Appellaions gerichts und Ritter. des Zivil: 
Verdienſtordens der baleriſchen Krone, Lorenz 
von Aichberger, Unfere heſond ere Theil⸗ 


nahme an der heute von ihm ua ehrenvoll zus 


ruͤckgelegten fuͤnfzig Dienfiesjahten gefeiert 
werdenden Lebens Epoche, und erfüllen mit 
wahrem Vergnügen Unfere heiligfte Regen⸗ 


tenpflicht, Verdienſt öffentlich. anzuerken⸗ 
nen und zu belohnen. ‚Äudem Mir benfelben - 
jum Zeichen Unſerer Achtung, laut beilie⸗ 


gendem Dekrete zu Unſern wirklichen ges 
heimen Rath, Tax⸗, Slegel⸗ und Ausſchreib⸗ 
gebührfeet,, ernennen. Wir werden, beſonders 


fhäzend und ehrend den Rath bejahrter, er: ’ 
fahrner, durch bisher treu, reblich und 


emfig geleiftere Dieufte bewährter Staats: 


biener, mic befonderm Wohlgefallen bie Yes 


en — 
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reitwilfigfeit des von Aihberger bemer⸗ 
Pen, ferner bie ihm übertragene erhabene 
Amtsfunfzion bei dem oberften Gerichtshofe 
bes Meichs fortzufegen, und verfichern dens 
ſelben hiemit Unferer Huld und Gnabe, « 

Diefes wird hiemit zur Öffentlichen Kennts 
niß gebracht. 

Seine koͤnigliche Majeſtaͤt Haben zur Ver: 
vollftändigung des Gefhäftsganges im Gen⸗ 
darmerieRechnungswefen unterm 20. Mai 
1.5. allergnädigft befchloffen, daß vom Etarss 
jahre 1813. anfangend ein, unter ber un: 
mittelbaren Reſpizien; und Leitung des Vor⸗ 
ſtandes des geheimen MinifterialBurcau, 
füe Gendarmerieegenftände ftehendes Zens 
tealRehnungsKommiffariat ber 


Gendarmerie in Wirfung treten, und 


die Stelle eines Zentral Rechnungfuͤhrers 
der Geudarmerie von jenem Zeitpunfte ans 
fangend aufgehöben werben folle, 

. Erwähntes ZentralRehnungs Kommiffas 
riat wird aus einem Ober Rechnungs Kom⸗ 
milder‘; dann aus zwei Rechnungs Kommiffds 
ven. und einem Boten befteben. 

Zugleich haben Allerhoͤchſtdieſelbe bes 
fhloffen, daß vom 1. Dftober d. J. anfans 
gend fine Geudarmerie Hauptkaſſe 


- beftehen folle, welche alle auf den Etat der 


Gendarmerie gehörigen Zahlungen zu leis 
ften bat. 

Die Geſchaͤfte der Gendarmerie Haupt⸗ 
kaſſe werden von denjenigen Judividuen be⸗ 
forgt, welde für das Zentral Rechnungs⸗ 
KRommiffariat beſtimmt find; wonach der 
Ober Rechnungs Kommiflär zuglelch die Funk⸗ 

(28)* 
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zion eines Haupt Kafjiers, der erſte Rechnungs⸗ Miuiſterium der Finanzen abhängt; zum Ger 
Kommiſſaͤr jene des Kaffe Kontrolleurg,, und neralDireftor den Kämerer und geheimen 
der zweite RechnungsKommiffir jene des Referendait Joſeph Klaudius Freiheren vom 
KaſſeOffizianten verjieht. . Schwerin, und den bisherigen Bergeleven 
Die Stelle des OberRechnungs Kom⸗ Karl Sch mi, zum Infpefjions Kommiffair 
miffärs und Haupt Kaſſiers wurde den bisher und Aſſeſſor bei dem OberBergfommiffariate 
rigen ZentralRechnungsführer der Gendarmes des erften HauptBergdifirifts zu ernennen; 
tie, Lorenz Rudhart;  . am 22 den erſten Offizianten bei der Jene 
jene des erften NechnungsKommiffärs tral Hauptbuchhaltung der Finanzen, Karl 
und KaffeKontrolfeurs dem bisherigen Buch⸗ Wilhelm Kisfalt, zum fechsten Buch: 
halter bei der Zentral Hauptbuchhaltung der halter, dann den ehemaligen Revifions Aſſiſten⸗ 
Finanzen, Johann Heinrich Schmid; ten, Johann Chriſtian Theodor Popp, und 
jene des zweiten Rechnungs Kommiſſaͤrs ben ehemaligen ZentralStaatsfaffaD ffiziant, 
und KaffeDffizianten dem bei der Zentral: Joſeph Steger, zu ſiebenten und achten 
Hauptbuchhaltung der Finanzen funfzionie Dffiztanten derfelben zu ernennen; 
renden ehemaligen Fuftififanten im Fuͤrſten⸗ am 29, dem Haupt Probierer bei der Ger 
ehume Baireuch, Daniel Weidner, aller⸗ neral Bergwerks Adminiſtrazion, und Chemi⸗ 
gnädigft übertragen. 0. flem bei ber Porzellan Manufaftue zu Nym⸗ 
Ferner geruhten Seine Majeftäe fols phenburg, Franz Kaver vom Roͤckel, ben 


gende Beflimmungen zu treffen; 
5 im Monate Maiz 
am 9. den Kanzelliften bet dee General , 
Bergwerks Adminiſtrazion, Chriftoph O.reis,, 
wer, proviforifch zum Buchhalter der Por⸗ 
zellain Manufaktur zu Nymphenburg, und 
den. bisherigen DOberdreher Johann Putz 
her, zum Magazins Auffeher dafeldftz; 
am 12. den quieszirten Jäger in Wuͤr⸗ 
Bingen, Forftamts St, Salvator, Georg. 
Maunerer, zum Forftwärter in Lindach; 
am. 16, den Nikolaus Sartory zum: 
Mantamts Diener in Seibelsborf zu ernenen; 
am 20, die PorzelfainMannıfaftur in: 
Nymphenburg mir allem ih zugehörigen 
Ziveigen einer General’Direfzjom unterzuords: 
nen, welche unmittelbar: vom dem geheime 


Titel eines Aſſeſſors bei dem Ober Bergkom⸗ 


miſſarlate des erſten Haupt Bergdiſtrikts mit 


dem Range eines Juſpekzions Kommiſſaͤrs 
zu ertheilen, und 

am 31. dem bisherigen Aktuar und Amts⸗ 
Subſtituten auf dem: Staatsgute Weihenz 
ftephan,. Franz Xaver Haarpaintner, 
proviforifch die Verwaltung des Braͤuhau⸗ 


; 7) 


fes im Woͤrth zu uͤberiragen. 
Großjaͤhrigkeits Erflärung. 
— ——— 


Seine koͤnigl = Majeſtat geruhten am 


16. Mail. J. den Freiherrn Elias Adam vom, 


Godin, kieutenant des 6, Linien Infanterie⸗ 
Regiments, und deffen Schwefter die Freiin 

. Klara Franziska Rofina von Gobin, St. 
Annenorbens Stiftsdame, für großjährig zu 
erklaͤren. 
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Redufkzion 
— des 
eich tenfelſet Getreidmaaßes in das bateriſche Normalmaaß. 


(Dem auch das Staffelfteiner. hleich iſt, wie ſolches durch nachträglich elugeſendete Verglel⸗ 
chung des dortigen Fonigl. Laudgerichts gefunden worden.) 


Im koͤnigl. baier. (abgeſtrichenen) — —⸗ 
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einſchlaͤgigen Gerichte und Aeniter geliefert wurden. 
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Koͤniglich-Baieriſches 
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Regierungsblatt 





xXIv. Stüd. München, Mittwoch den 14. Juni 1815, 








Verordnung. 





(Die Einfendung der Depoſiten betreffend.) 


Bir Marimilian Sofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Udgeachtet in fo vielen Verordnungen ſtrenge 
anbefohlen worden ift, daß alle Unſere hoͤ⸗ 
here und niebere Gerichtsbehörden jebes em: 
pfangene GeldDepofitum unverzuͤglich an 
Unfere StaatsfhuldenTilgungsKaffe übers 
geben follen; fo haben wir doc feither bie 
unangenehme Erfahrung gemacht, daß dieſe 
Verordnungen von mehrern Gerichtsſtellen 
nicht befolgt, und die bedeutendſten Sum⸗ 
men ſelbſt Jahre lang in den Amts⸗ und fos 
gar in PrivarKaffen aufbewahrt werben, 
wodurch nicht allein dem Staate in ben 
dringendſten Zeitverhäftniffen die parateſten 
Mittel entzogen, fondern nebftbei Unſer 
Aerar vielfältig in die Nothwendigkeit vers 
fezt wurde, die durch untreue, oder forglofe 
Verwahrung zu Verluft gegangenen Gelder 
erfezen zu müffen. 
Um biefe Nachtheile und Gefährden für 
die Zufunft zu entfernen, und das öffent 


liche Vertrauen aufrecht zu erhaften, haben 
Wir zwar befchloffen, nach bereits eingeleis 
teter genauer Prüfung ber bisherigen Des 
pofitenDrbnungen, eine allgemeine, und voll 
ſtaͤndige Vorſchrift über die Behandlung 
derfelben zu erlaffen ; bis dahin wollen Wir 
aber unter Bezug auf die gegenwärtig fchon 
beftehenden Verordnungen, vorzüglich jener 


vom 9. Juli 1802, und 3. Dezemiber 1811 


wiederholt ernftlich anbefohlen haben, daß 
alfe Unſere Gerichtsbehörben ohne Ausnah⸗ 
me fogleich nach Bekanntmachung diefer Ber, 
ordnung die in ihren Händen befindfichen 
Depofiten , welche nach der Beftimmung vom 
9. Juli 1802 zur Einfendung geeignet find, 
an die einfhlägige Spezial Schuldentilgungs⸗ 
Kaffe gegen Schein übergeben, und fich hierin 
um fo minder eines Saumſales mehr fhuk 
dig machen follen, als Wir die Vorſtaͤnde 
hierüber perfönlich verantwortlich erflären, 
und in vorkommenden Fällen mit angemeffes 
nen Geldftrafen belegen laſſen würden. 
Zugleich ercheilen Wir Unfern Finanz 
Direkzionen den ausdrüdfichen Befehl, bei 
Öelegenheit der vorzunchmenden Viſitazion 


der Rentämter auch jedesmal die Depofitens 


Kaffen der Gerichtsftellen genau zu unter. 


(23*) 


443 2." 


fuchen, und über deu Befund derſelben ber 
fondern Bericht an Uns zu erſtatten. 
Muͤnchen den 2. Juni 1815. 
mar Zofepd 
Graf von Montgelas, 


Huf königlichen allerhoͤchſten Befehl 


ber GeneralſSekretat 
vou Geiger. 





Betannstmanhungen. 





Herefhafts: und Ortsgerich te. 


¶ Das Herrſchaltogerici Ellingen betreffend.) 


Minifierium der auswärtigen 
Angelegenheiten. 
Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Seine föniglihe Majeſtaͤt haben Aller; 
hoͤchſtihrem Feldmarſchall Fürften Wrede 
‚auf der zur Belohnung feiner 'ausgezeichne: 
‚sen Dienfte als Thron: und Mannlehen der 
‚Krone verlichenen Herefhaft Ellingen ein 
Herrſchaftsgericht I. Klaffe zu bewilligen ge: 
ruht. Daffelbe enthält dermal 
3) im Diftrifte Alesheim die Dörfer 
»  WUlesheim, Gundelsheim und 
Wachenhofen, dann den Meiler 
Störzelbad; 





. 2) im Diſtrikte Ellingen die Stadt EL: - 


fingen, die Weiler Blafenhöfe und 
Waltershöfe nebſt vier Mühlen; 
3) im Difteifte Emezheim die Dörfer 
Bubenheim, Emezheim und HoL 
singen; 
4) im Diſtrikte Ober ho ch ſtadt das Dorf ° 
dieſes Namens, bie Weiler Kehl und 
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Miesechofen, die Cinzeln Ginss 
wirchshaus und Wiefenmühle; 
5) im Difteifte Stopfenheim die Dies 
fer Dorsbrun uud Stopfenheim, 

* „. dann den Weiler Tiefenbad; 

6) im Difteifte Suffersheim das Dorf 
diefes Namens, den Weiler Heuberg, 
die Einzeln Laubenthaler Wirths— 
haus, die Butfch: und Hamer: 
Mühlen; _ 

7) im Difteifte Tromezheim die Dörfer 
Kazenhochſtadt und Tromezs 
heim, bie Weiler Lengenfeld, Ma 

zenhoͤf und Schertnershäf,. 

8) im Diſtrikte St. Veit die Dörfer 
Huͤrlbach, St. Veit und Wal; 
kerszell, die Weiler Guͤnders bach 
und Maſſenbach, die Einzel Ban— 
jen Mühle; 

9) im. Difirifie Weiboldshaufen bie 
Dörfer Hettingen, Ottmanns— 
felden und Weiboldshaufen, bie 
Weiler Hagenbuch n. Oberndorf; 


10) · im DifteifteWeimersheim das Dorf 


dieſes Namens, die Weiler Hatten; 

hof und Schmalwiefen, die Einzel 

Dürnhof. Müncend.24.Mai 1815. 
Graf von Montgelas. 


Durch ben Minifter 
der General&ekretär bon Baumülfer, 


Ferner genehmigten Seine koͤnigliche Ma; 
jeftät folgende Herrfchafts: und Ortsgerichte. 
Sm Mainkre ife: 

( Ortsgerichte Prezfeld und Wambad.) 
Der Pönigliche Kämerer®rafvon Seins 
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heint bildet bei dem Lehenguͤtern Prezfeld 
und Wambach im Landgericht Ebermann⸗ 
ſtadt auf nach folgende Weiſe ein Orrsgericht: 

1) Das Ortsgerihe Prezfeld umfaſſet 
die Orte Prezfeld und Kolmreut mir 136 
fiändigen Familien; 

2) das Ortögeriht Wam bach begreift 
die Orte Wambah, Püzelderf, Bir 
fenreut und Wohlmutshuͤll mit 104 ge: 
richtegefeffenen Familien, 
tünchen den 294 Aprif 1815. 


(Ortégericht Kirchleis, ) 

Der füniglihe Vaſall Heinrich Frei: 
herr von Guttenberg, bilder bei dem Rit— 
termannlehen Kirchleis auf folgende Weiſe 
ein Ortsgericht. 

Daffelde wird die Orte Kirchleis, Welz⸗ 
mühle, Lefau, Einfiedel, Eſchbach, 
Woͤhrhaus und Holzmühle mit 77 ſtaͤn⸗ 
digen Familien im Landgerichte Kulmbach ber 
greifen, 

° München den 20. April 1815. 


( Ortsgericht Weisdorf.y 
Der koͤnigliche Vaſall Heinrich Freiherr 
son Podemills zu Weisdorf bildet das 
ſelbſt ein Ortsgericht „ welches in. den. Orten 
Weisdorf mit dem Eimelgute Euben, 
Bug, mit dem Schafhofe Oppenroth, 
und Wullmertsreut, mir 153 Familien 
im Landgerihte Münchberg beftehen wird, 
München den 18. Mai. 1815. 
Im Rezatkreiſe: 
(Drtögeriht Trautskirchen.) 


Der Freiherr Wilhelm von Falken hau⸗ 


— — 
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fen bildet ans dem bisherigen zuſammenhaͤn⸗ 
genden PatrimonialgerichteTrantsfirchen, 
im Landgerichte Markt Er lbach, dergeitat; 
ten ein Ortsgericht, daß es aus dem Kirch⸗ 
dorfe Traut skir chen und dem Weiler Das 
genbach mit 73 behausten Familien be— 
Rebe. — 
Muͤnchen den 20. Mai 181 5. 

Im Regentreife: 

(Ortsgericht Wulkersporff.) 

Der königliche Hofkamerrath und Salz⸗ 
Beamte vom Reiffen bilder zur Wulfers; 
borff, im Landgerichte Wetterfeld, ein 
Ortsgericht, welches dem Steuerdiſtrikt dies 
fer Benennung mit dew Orten Wurlßers: 
dorff, Plitt ing und Hoflarn, dann 
mir Eimeln Baumgarten, Blast 
berg, Roned, Shwerberg, Schwan 
senberg, Steinhof, Steinmühle, 
Berglern, Darwansdo ef, Dingel 
ſtadt, Gappelshof, Hadelsberg, 
Dbersund Unter Braufiuben, Mang—⸗ 
hof und Ziegelhof, und Hierin 50 Fa 
milien begreift, 

duͤnchen den 19. Mai 1815, 


(Ortögeriht Eichhofen.) 

Anton von Shmauf, bilder zu Eid; 
hofen in dem Landgerichte Kellheim ein 
Ortsgericht, welches aus. den Orten Eid: 
bofen,. Ramelftein, Thumbaufen, 
Haugenried, Jrgershofen, Gop⸗ 
penhof, Raigerholz umd Dberhol;, 
mit 67 ftändigen Familien beftehen wird. 

München den 31. Mai 13 15. 


A u 


447 


Sm OberDonaukreiſe: 
(Drtögeriht Baar.) 

Der quiesziete Hofgerichtsrath Fran, Se; 
vaph Freiherr von Lafabrique bilder zu 
Baar, im Landgerichte Rain ein Ortsge⸗ 
wicht, welches aus den Orten Ober: und 
Unterbaar, Wiefenbach und Thierm— 
berg, mit 122 behausten Familien beſteht. 

München den 26. April 1815. 


Im Sllerkreife: 
(Herrfhaftögericht Burheim, und Drrögerit 
Beuern) 

Das Mediarlintergericht des Grafenvon 
WaldboreBaffenheim zu Burheim, 
wird in eim Herrfchaftsgericht I. Klaffe, und 
deſſen Patrimonialgericht zu Beuern in ein 
Drtsgericht auf folgende Weiſe verwandelt: 

Das erftere begreift die Orte Burheim 
und Wefterhaid mit 70 — Ge⸗ 
richtsſaſſen. 

Das leztere, welches im Landgetichte 
Roggenburg liegt, enthaͤlt den geſchloſſenen 
Ort und Bezirk Beuern, mit 55 geſeſſenen 
Gerichts untergebenen Familien. 

Münden den 26. April 1815. 





(Das Damenftift zur heiligen Anna in Mins 
chen betreffend.) 

Seine Majeftät der König haben durch 
ein allerhöchftes Reffript vom 15. Maͤrz l. J. 
dem Damenftifte zur heiligen Anna 
in München, gleich den unter unmittelbas 
ser Adminifteagion ftehenden Stiftungen, den 


Re — 
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— Gerichtsſtand zu ertheilen ger 

ruht. 

—r—a — — — ——— — 
Auszug 

aus der Adels Matrikel des Adnigreichs Balern. 





Nachftehende wurden der Adels Matrikel 
bes Königreichs neuerdings einverleibt: 


unterm 6. Februar 1815, der ruffifche 
Güterbefizer Ignaz Freiherr von Bruns 
Kein von Bruniefi, famt feinen Neffen 
und allfeitiger Abkoͤmmlinge beiderlei Ger 
[hlechts bei der FreiherenKlaffe Lit 
B. Fol. 1774. Act. No. 45343. 


Unterm 30. Mai 1813, Franz Bern⸗ 
hard Graf von Hirfchberg, auf Schwarz: 
jenreuch, Ebnath und Miglasreuch, im 
Riglasreuth ſamt feinen Abkoͤmmlingen beis 
derlei Geſchlechts, bei der GrafenKlaffe 
Lit. H. Fol. 785. Act. No. 2933, 

unterm 24. Dftober 1812, Friedrich 
Karl Ehriftian Heinrich Freiherr von Lin⸗ 
denfels, Reislaser Linie, großherzoglich: 
badenfcher Kamerherr und Oberſt, in Bais 
reuth, famt feinem Bruder und Abkoͤmm⸗ 
fingen beiderlei Gefchlechts, bei der Freis 
berenXlaffe Lit. L. Fol, 613. Act, 
No. 1405. 

unterm 30. Auguſt 1813, Therefius 
Joſeph Karl Sigmund Ludwig Freiherr vom 
Sedendorff, vonder Obernzenner Haupt: 
linie, Mebenlinie zu Obernzenn, Kreis: 
direftor des Ansbacher Kreifes, im ehemali⸗ 
gen Fürftenehume Ansbach, in Ansbach, 
fomt feinem Gefchwifterten und Abkoͤmmlin⸗ 
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gen beiderlet Gefchlechts, bei ber Frei—⸗ 


hberenKlaffe Lit. -S. Fol, 61. Act. 
No. 2761. 


" unterm 30, Auguſt 1813, Franz 
Paul Ehriftoph Freiherr von GSeden: 
dorffAberdar, von ber LUnternzenner 
Hauptlinie, Nebenlinie von Ebnath in Uns 
ternzenn, Faiferfich »Föniglich öfterreichifcher 
Kämerer, geheimer Rath, und des che 
maligen ReihsKamergerichts Präfident, famt 
feinem Bruder und Abfömmlingen bei 
berlei Gefchlechts , bei der Freiherrn⸗ 
Klaffe Lit. S. Fol. 61. Act. No. 2761. 


.  Mnterm 30, Auguſt 1813, Alerander 
Sriedrih Wilhelm Freiherr von Sedens 
dorff Aberdar, von der Unterngenner 
Hauptlinie, Nebenlinie von Sugenheim, 
Subfenior und Adminiftrator des von Ge 
ckendorff Aberdarſchen Gefchlechts, dann des 
teutfchen Ordens Ritter und Sand Kommens 
thur, Baiferlich :föniglich öfterreichifcher Kaͤ—⸗ 
merer und Generalfeldmarfchalltieutenant, 
in Marft Sugenheim, famt feinem Ge 
ſchwiſterten und deren Abkoͤmmlingen beider; 
fei Geſchlechts, jedoch mit Ausſchluß der in 
Gröningen, bei der FreiberrnKlaffe 
Lit, S. Fol. 64. Act. No. 2761, 


unterm 30, Auguſt 1813, Karl 
Alerander Wilhelm Freiherr von Seden: 
deorffGutend, in Obernzenn, ſamt feinem 
Bruder, eigenen und verſtorbenen Onkels 
Abkoͤmmlingen heiderlei Geſchlechts, bei der 
FreiherrnKlaffe Lit. S. Fol. 61. Act. 
No. 2569. 


— — — 
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unterm 30, Auguſt 1813, Karl Au⸗ 
guft Gottfried Freiherr von Sedendorff 
Aberdar, von der Obernzenner Hauptlinie, 
Mebenlinie zu Groͤningen, in Erlenbrechts⸗ 
haufen, koͤniglich⸗ wuͤrttembergiſcher geheimer 
Rath, geweſener Oberhofmeiſter, zu Tuͤbin⸗ 
gen, und des großen wuͤrttembergiſchen Ordens 
Großlreuz, ſamt ſeinem Geſchwiſterten und 
Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, jedoch 
mit Ausſchluß derjenigen, die ſich im Aus: 
lande, oder gar in fremden Dienften befin 
den, bei der SreihberrnKlaffe Lit 8. 
Fol. 61. Act. No, 2761. 


unterm 13. März 1813, Friedrich 
Ehriftian Wilhelm Freiherr von Koßau 
auf Oberfogau, Heydeck und Autengruͤn 
(älterer Linie), in Oberfogau, ſamt feinem 
Geſchwiſterten und Abkoͤmmlingen beiderlei 
Geſchlechts bei der Freiherrn Klafſe 
Lit..K. Fol, 2001. Act. No. 2191. 


unterm 27. April 1813, Friedrich 
Karl Julius Freiherr von Künsberg 
zu Ermreut (TIhurnauer Linie), großher⸗ 
zoglich⸗badiſcher Kaͤmerer und Major, ſamt 
feinem Onkel und Abkoͤmmlingen beider⸗ 
lei Gefchlehts, bei dee Freiherrnr 
Klaffe Lit. K. Fol. 560. Act. No. 
2823. 

unterm ° 13. Märy 1818, Friedrich 
Chriftian Auguft Freiherr ven Kogau, 
auf Oberfogau, Heideck und Autengrün 


“(jüngerer Linie), quittirter koͤniglich preußi⸗ 


ſcher Hauptmann, in Oberkohzau, ſamt ſeinem 
Geſchwiſterten und Abkoͤmmlingen beiderlei 


(29). 
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Geſchlechts, bei ber BreiherenKtaffe 
Lir. M. Fol. 2001. Act. No, 2191. 

unterm 31. März 1815, Ehriftoph 
Freiherr von Winkelhofen, zu Englaß, 
Krahofl und Neidenſtein, vormaliger furz 
trieriſcher Kaͤmerer, und penfionirtee Hof⸗ 
und Regierungsrath zu Augsburg, ſamt ſei⸗ 
nem Geſchwiſterten und Abkoͤmmlingen beis 
derlei Geſchlechts, bei der Freiherrn— 
Klaffe Lit. W.Fok 22. Act. No. 4358, 

unterm 28. Oktober 1814, Alois Jos 
hann Pauf Freiherr von Arter, königlicher 
Kämerer und Befijee der Güter Gerats⸗ 
point und Doruwang, zu Dettingen im Riß, 
ſamt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei Ges 
fhlehts, bei der FreiherrnKlaffe 
Lit. A. Fol. 1026. Act. No. 4268. 

unterm 6. Sebruar 1525, Johann 
Heinzich Freihere Sulzer von der Wart, 
koͤniglicher Salzhandlungs Kommiſſaͤr und 
Ritter des Zivilverdienſt Ordens der baieri⸗ 
ſchen Krane, in Winterthur, ſamt ſeinen Abs 
koͤmmlingen beiderlei Gefchlechts, bei ber 
FreiherrirKlaffe Lit. S. Fol. 1687. 
Act. No, 4300. 


unterm 16. April 1814, Alerander 


Franzvon Sauerzapff, auf Burggrub, 
famt feinem beiden Schweftern und Ab: 
toͤmmlingen beiderlei Gefchlehts, bei der 
AdelsKtaffe Lit. S. Fol. 412. Act. 
No. 3978. 

unterne 31. März 1815, Fran; Chris 
ſtoph Freiherr von Sagenhofen, auf 
Fuchsberg und Rothenſtadt, in Rothen: 
ſtadt, quittirter koͤniglicher HuſarenLieute⸗ 
nant, ſamt ſeinem Geſchwiſterten, Oheim, 
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und Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
bei der. Freiherrn Klafſe Lie. 8. * 
38. Act. No. 4366. 

unterm 14: April 1815, Yohann 
Evangefift Jofeph Freiherr von Speidl, 
Pönigliher Gendarmerie Oberlieitenant in 
Landshut, ſamt feiner Nichte und Abkoͤmm⸗ 
Lingen beiderlet Gefchlechts, bei der Frei: 
herruKlaſſe Lit. 8. Fol. 201. Act. 
No. 4458; 

unterm 22. Auguſt 1814, Karl Freis 
herr von Meffelrode Hugenpoet, Bir 
niglicher Major des 4. Linien Infanterier 
Regiments SachfenHildburghaufen in Re: 
gensburg, ſamt feinem Bruder und Ab: 
koͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, bei der 
FreiherrnKlaffe Lie. N. Fol. 858, Act. 
No. 413135 

unterm 23. Oktober 1813, Philipp 
von KRünsberg (Mandler Linie) vormas 
fig fürftlich  bambergifcher Hofrach und Hof 
Kavalier in Bamberg, famt feiner Brüdern 


und Abkömmlingen beiderfei Gefchlechts, bei 


der AdelsKlaffe Lit. K. Fol. 2059. 
Act. No. 3539; 
ungern 7. Februar 1813, Auguft 
Heinrich Friedeich Lazarus von Feilitzſch 
zu Brandſtein (mittlerer Linie) quittirter Bd; 
niglicher preußifcher Lieutenant, ſamt feinen 
Abkoͤmmlichen beiderlei Geſchlechts, bei der 
AdelsKlaſſe Lit, F. Fol. 1878, Act, 
No; 2083; 

unterm 28. Sertmber 1813, Chris 
ftian: Ritter von Geuder, genannt Ras 
benfteiner (der jüngern Linie von Geu⸗ 
der, genannt Rabenſteiner) Pöniglicher 
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preußiſcher Kamerherr in Erfang, famt fei: 


nen Übfömmlingen beiderlei Geſchlechts bei 
ber RitterKlafſe —— Act. 
No. 3401 3 


untern 28. September 2813, Chri⸗ 


ſtoph Karl Joſeph Ludwig Ritter von Geu⸗ 


der (der aͤltern von Geuderiſchen Linie) 
‚ehemaliger Raths Direktor zu Nürnberg, in 
‚Miinberg, famt feinen Abkoͤmmlingen beider 
fei Gefchlechts , und verftorbenen. Bruders 
Cohn, bei der Ritter Klaſſe Lit. G. Fol 
1737. Act. No. 3401 3 
unterm 28. Geptember 1813, Chris 
ſtian Friedrich Ritter von Geuder, genannt 
'Rabenfteiner (der äfteften von Geuder, 
genannt Nabenfteiner Linie) Föniglicher preus 
‚Bifcher Rittmeiſter in Heroldsberg, famt feis 
nem Geſchwiſterten und Abkoͤmmlingen beis 
derlei Geſchlechts, bei der RitterKlaſſe 
Lit. G. Fol. 1737. Act. No. 3401; 
unterm 26. März 1813, Johann Chris 
fioph Wilhelm von Mo eck, föniglicher Lieu⸗ 
tenant in Lichtenau, famt feiner Schweſter und 
Abkömmlingen beiderlei Gefchlechts bei der 
AdelsKlaffe Lit.M. Fol. 1831. Act. No. 
25125 
unterm 16. Anguft 1813, Karl Si 
ckart von Sickartshofen, ehemalig koͤnigli⸗ 
cher preußiſcher Rittmeiſter in Baireuth, ſamt 
ſeinen Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
bei der AdelsKlaſſe Lit. S. Fol. 1485. 
Act. No. 2334 ; 
unterm 24, Juli 1813, Joſeph Kaver 
Rubpert Mitter und Edler von enger, 
Archival Rath in Dettingen, ſamt feinen Ab: 
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koͤmmlingen ſbeiderlei Geſchlechts, bei der 


RitterKlafſe Lit. S. Fol. 1405. Acı. 


No. 324235 

unterm 7. Juli 1810, Chriſtoph An⸗ 
ton Freiherr von Weveld auf Sinningen, 
koͤniglicher Kaͤmerer in Neuburg, ſamt ſeinem 
Geſchwiſterten und Abkoͤmmlingen beiderlei 
Geſchlechts, beider FreiherrnKlaffe Lit. 
W. Fol 603. Act. No. 362; 

unterm 26. Februar 1815, Franz von 
Steinhaufer, Befizer der Herrſchaft 
Bulgarn in Linz, famt feinen Abkoͤmmlin⸗ 
‚gen beiderlei Gefchlechts, bei der Adels: 
Klaffe Lit. S. Fol. 140. Act. No. 4421; 

! unterm 14. April 1815, Mathias 
von Schlutt auf Aſcholding, koͤniglicher 
Appellazionsgerichts Advokat in München, 
und vormaliger Stadtrichter in Wafferburg, 
famt feinen Abt dmmilingen beiderlei Ge⸗ 
ſchlechts, bei der AdelsKlaffe Lit. 8. 
Fol. 1721. Act. No. 4317; 

‚unterm 22. März ıg15, Johann 
Grnft Ferdinand vom Spies, Föniglicher 
AppellazionsgerihtsKath in Ansbach, mit 
bewilliigter Transmiffion des Adels. auf feine 
Nachkommen nach der LinealErbfolge, bei 
der AdelsKlaffe Lit. S..Fol. 198. Act. 
No. 105; 

unterm 1. Dezember 1812, — 
fin Anton von Schweller, Unterlieute⸗ 
nant im 4. föniglichen Chevauxlegers Regi⸗ 
ment, famt feinen beiden Schweitern und Ab: 
fömmlingen beiderlei Geſchlechts, bei der 
Klaffe der Edlen Lit. S. Fol. 609. Act. 
No, 1402. 
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Regierungsblatt. 





XXV. Stuͤck. Münden, Samſtag den 17. Juni 1815. 








Verordnungen. 





(Die Geſchaͤfts Anzeigen der Untergerichte bes 
treffend.) 
Bir Marimilian Joſepb, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Na Wir mit befonderer Zufriedenheit 
" benommen haben, daß die Ruͤckſtaͤnde 
Anerledigten Rechtsſachen aus den Ger 
richten Unſers Reichs durch deren angeſtreng⸗ 
ten Dienſteifer verſchwunden, und Unſere 
Ober: und Untergerichte an jene Ordnung 
und Thaͤtigkeit gewöhnt find, welche bie 
Wichtigkeit einer promten und guten Juſtiz⸗ 
pflege für das allgemeine Wohl erfodert, fo 
haben Wir befchloffen, die Gefchäfts Kon: 
trole zur Beförderung ihres Zweckes mehr 
zu vereinfachen, Wir verordnen daher in 
Anfehung der Gefhäfts Anzeigen der Unter: 
gerichte, wie folgt: 


L Titel 
Allgemeine Beftimmungen. 


— — 


$. 1. Sämtliche unmittelbare und mits 
selbare Gerichte Unſers Reichs, als: Stadt: 
Sand; Herrfchafts : und Ortsgerichte, find 
verbunden, über ihre Amtsführung in Ju⸗ 


ſtizſachen nach WVerfchiedenheit des Gegen, 
ftandes und ihres Wirfungs Kreifes in ber 
durch gegenwärtige Verordnung vorgezeichs 
neten tabellarifchen Form innerhalb der uns 
ten beftimmten Termine Nechenfchaft abzus 
legen. Alle vorher eingeführten untergerichts 
lichen Tabellen famt den ſich hierauf bezie⸗ 
henden allgemeinen und befondern Inſtruk⸗ 
zionen find andurch eingeftellt, 

G. 2. Die Form der Tabellen in Ans 
fehung des Papiers, der Kolummen und ber 
Einträge ift genau nach den MufterTabels 
Ien einzurichten, welche Wir den Unterges 
richten durch die ihnen unmittelbar vorge 
fegten Obergerichte werden zugehen laſſen. 
Die Einträge in jede Kolumne müffen deuts 
ih, rein und korrekt gefchrieben feyn, 

F. 3. Alle zum Eintragen in eine Tas 
beile geeigneten RechtsSachen werden in ders 
felden mit fortlaufenden Mumern vorgetra⸗ 
gen, und alphaberifch nach dem Damen der 
Perfon, alfo des Angefchuldigten bei Strafs 
Sachen, des Klägers bei ZivilSachen, des 
Gemeinſchuldners bei Konfurfen, des Erb⸗ 
laſſers bei Erbfchaften, des Kuranden bei, 
Pflegfchaften geordnet, daher der Geſchlechts⸗ 
Namen nicht nur vorausgefejt, fondern auch 
mit größeren oder Sateinifchen Buchſtaben 
(29*) 


ER 
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gefchrieben, Kommt ein Gegenftand aus eis 
ner frühern Tabelle in einer nachfolgenden 


* 


wieder vor, fo wird die Numer der voris 


gen Tabelle unter die Numer der neuen ges 
ſezt, und eine von ber andern duch einen 
Auerſtrich getrennt, 

F. 4. Jede Kolumne, für melde ein 
Eintrag vorhanden ift, muß denfelben wir 
lich erhalten, und eine Zuruͤckweiſung auf 
vorhergehende Numern ift nur dann erlaubt, 
wenn bei den unmittelbar auf einander fols 
genden Sachen der Eintrag in derſelben Rub⸗ 
rik genau uͤbereinſtimmt. 

G. 5. Anzeigen und Nachweifungen F 
welche ſich nicht zu einer beflimmten Kolums 
ne der Tabelle eignen, werden als Bemers 
Fungen im die lezte Kolumne eingetragen, 

G. 6. Jede in die Tabelle aufgenommene 
Sache ift in den folgenden Tabellen fo lange 
fortzuführen, bis fie entweder für das Uns 
tergericht oder für dieſe Tabelle als erledis 
get oder als beruhend anzufehen, als ſolche 
einmal in dee Tabelle vorgetragen, und das 
gegen vom Obergerichte nichts erinnert wor 
den ift, 

$. 7. Für die Aechtheit ber Einträge 
in die Tabellen haftet jedes in Rechts Sas 
hen arbeitende Gerichts Mitglied hinfichtlich 
der Sachen, womit es als Inquirent oder 
Referent befchäftigt war; vor Allem aber haf⸗ 
tet für die genaue und vorfchriftmäßige Ab: 
fafung und Einfendung der Gerichts Vor⸗ 
ftand; deßhalb muß jede Tabelle am Ende 
berjelben von fämtlichen Mitgliedern eines 
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Untergerichts unterfhrieben werden, folfte 
auch ein oder das andere Mitglied in einem 
Gefchäftszweige nicht gearbeitet haben, Auss 
laffungen und Unrichtigfeiten in Einträgen 
werden unnachfihtlih, je nachdem fie ſich 
in Nachlaͤßigkeit oder Vorſaz gründen, ges 
ahndet. 

F. 8. Sollte bei einem Untergerichte 
fuͤr eine Tabelle in den vorgeſchriebenen 
Zeitraum kein Gegenſtand vorhanden ſeyn, 
fo hat dasſelbe eine Fehlanzeige zu machen» 

G. 9. Jede Tabelle wird nur einfach 
eingefendet, das Mapulare oder Dupfifat 
berfelben ift bei dem Untergerichte forgfäls 
tig aufzubewahren, 

$. 10. Gefuhr um — un 
EinfendungsTermins follen bei dem unmit⸗ 
telbar vorgefezten Obergerichte übergeben, und 
von biefem nur aus wichtigen, hinreichend 
befcheinigten ober fonft befannten Urfachen 
auf kurze Zeit bewilliger werben. 

F. 11. Die Ortsgerichte überfenden die 
Verlaſſenſchafts⸗ und. Pflegſchafts Tabellen , 
oder im Falle des SG. 8. die Fehlameigen, 
längftens innerhalb acht Tagen nach dem 
Termine, fiir welche fie zu ftellen find, an 
bie Lands ober Herrfchaftsgerichte, in deren 
Bezirke fie liegen, welde dann jene Tas 
beifen mit den ihrigen an das zuftändige 
Dbergericht einbefördern. Auf eben demſel⸗ 
ben Wege läßt das Obergericht feine Erins 
nerungen und Beſchluͤße über jene Tabellen 
den Drtsgerichten zugehen, Ztwangsmittel 
gegen ein mit Einfendung ber Tabelle ſaͤu⸗ 
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miges Ortsgericht Finnen jedoch nur von ; 


dem Obergerichte angeorbnet werden, 
$.-13, Gerichte, welche mit Einfendung 
der Tabellen fäumig find, werden hiezu 
gleich nach Ablauf des dafür vorgefchriebes 
nen Termins dur Erefuzionsboten auf Kor 
fien des Säumigen angehalten; wirft diefes 
Mittel nicht, fo wird die Erefuzions Ges 
buͤhr erhöhet, und bei fortdauernder Nach: 
laßigkeit eine angemeffene Geldſtrafe von ro 
bis 50 Gulden angedroht, welche dann uns 
rn beijzutreiben ift. 


Titel IL 
Befondere Beftimmungen. 





A, Ueber die firafgerigtlihe Tas 


belle. 

$. 13. Zum Eintrag in diefe Tabelle 
gehören alle Faͤlle, welche in Gemaͤßheit 
Unfers Straf®efejbuches über Verbrechen 
und Vergehen bie Thaͤtigkeit des Unterſu⸗ 
chungs Gerichts erfodern; daher ift diefe Tas 
belle von allen jenen Gerichten einzufenden, 
welchen in Kraft des Straf@efejbuches oder 
befonderer Verleihung die Unterfuchung über 
Verbrechen oder Vergehen zufteht, 

G. 14. Gebe zum Eintrag geeignete Straf: 
ade ift in den Tabellen fo lange fortzu— 
führen, bis diefelbe für das. Unterfuchungss 
Gericht gefchloffen und in den AmtsKreis 
ber Gerichte übergetreten iſt, welchen bem 
StrafGeſezbuche Theil II. Arrifel 12 gemäß 
die Entfcheidun; * jufenmt, oder bis * ſonſt 


EG 6 V. 
Pe a 1, — 168. 


— — 
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ein Umſtand erelgnet, welcher, mie zum 
Beiſpiel der Tod: des Angefchuldigten, die 
weitere Unterfuchung vergeblich macht. 

G. 15. Wenn daher die Akten der Ges 
nerallinterfuchung an das Kriminal®ericht 
zum Erfenneniß nach Theil IL, Artikel 98 des 
StrafGeſezbuches eingefchicht wurden , fo 
wird die Sache in der Tabelle fortgeführt, 
bis auf einftweilige Aufhebung des Projeßes 


‚oder auf definitive Aufhebung der Unterſu⸗ 


bung erfannt wurde, wonach die Sache mit 
Anführung ber Urfache als erlebiger in ber 
Tabelle vorgetragen wird, Auch das gegen 
abweſende oder lüchtige Verbrecher im Strafe 
Gefezbuche Theil II. Artikel 419 angeordnete 
Ungehorfams Verfahren ift hiernach zu bes 
meffen, Wuͤrden hingegen die Akten nach 
gefchloffener Spezial Inquiſizion oder Haupts 
unterfuchung an das Kriminal; oder Zivil 
Strafgericht zur Entfcheidhing eingefender, fo 
ift die Sache in der Tabelle als „erledigt 
duch Einfendung der Aften’’ vorzutragen, 
und in den folgenden Tabellen nicht mehr 
fortzuführen, wenn gleich durch bie von ers 
fter oder zweiter Inſtanz angeordnete Erſe⸗ 
zungen oder Durch den Gebrauch eines Rechts ⸗ 
Mittels oder duch Vollftirefung bes Les 
theils weitere gerichtliche Handlungen bei 
dem Unterſuchungs Gerichte veranlaßt wer⸗ 
den, Die Wiederaufnahme der Unterſu—⸗ 
hung ift unter einer neuen Numer in bie 
Tabelle einzutragen, 

F. 16. Dagegen follen nit nur von 
ben Unterfuchungs®erichten bie — 


HIGH . 
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über Verkuͤndung und die Belege Über ben 
Vollzug firafgerichtlicher Erkenntniße, des⸗ 
gleichen der Begnadigungen, an die entfcheis 
dende Kriminal: und ZivilStrafgerichte eins 
geſchickt, ſondern auch bei diefen Gerichten 
befondere Erzitazions Bücher gehalten, und 
bie in einzelnen Sachen angeordneten Erfer 
zungen, fo wie bie Belege Uber richtige Vers 
kuͤndung und Vollftrefung des Erkenntnißes 
jederzeit von Amtswegen gegen das etwa ſaͤu⸗ 
mige Unterfuhungs Gericht beſonders betries 
ben werben, 


$. 17. Die Unterfuchungen werben nad) 
ber Zahl der unterfuchten Individuen gerech⸗ 
net, und jeder Angefchuldigte in einer befons 
dern Numer aufgezählt, wenn er auch 
Kompfer eines Andern if, In der Kolums 
ne I, ift dem Damen des Angefchuldigten 
auch deſſen etwaniger Spigname beijufüs 
gen, bee Wohnort nach dem lezten Domizil 
zu bemeffen, bei Dienfiboten, Handwerks⸗ 


purſchen und dergleichen, der Ort ihrer Her⸗ 


funft, bei Ausländern ber Staat, aus wels 
chem fie gebürtig find, und bei Waganten 
bas Wort: Bagant, beizuſezen. Aendert 
ein Angefchuldigter während der Unterfus 
chung den Namen, fo wird berfelbe unter 
bem zuerft angegebenen Namen in der Tar 
belle fortgeführt, und der nachher angeges 
bene in einer Parenchefe bemerkt, 


F. 18. Das Verbrechen oder Vergehen, 
welches den Gegenftand ber Unterfuchung 
— iſt in der Kolumne IL, kurz und 


— NUN, 2 


RN 


— — 
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beſtimmt nach ben im StrafGeſezbuche ent⸗ 


haltenen Benennungen zu bezeichnen, 


F. 19. In der Kolumne III. wird das 
Datum der Generaflinterfuchung mit Küds 
fiht auf Theil II, Artitel 92 des StrafGe⸗ 
ſezbuches, und falls die SpezialYnquifizion 
bei Verbrechen nach Theil IE. Artikel 97 vom 
Unterfuchungs&erichte felbft verfügt, ober 
darauf vom Kriminal®erichte (Theil U, Ar⸗ 
titel 98) oder auch bei Vergehen auf bie 
Hauptunterfuhung vom UnterfuchungsGes 
richte (Art, 460) erfannt wurde, das Das 
tum, wo die Spezial Inquiſtzion oder Haupts 
Unterfuhung ihren Anfang genommen bat, 
nah dem erften ordentlichen Verhoͤre des 
Angefhuldigten (Art. 163, 468) und bei 
dem Ungehorfgens Verfahren wider abweſen⸗ 
de oder flüchtige Verbrecher nah dem Tage 
der erfaffenen Ediftalfadung (Art, 421) ges 
nau angegeben. 

20, Bei ber Kolumme IV. ift der Tag 
der Verhaftung, wenn fie auch nur provifos 
rifch war, und, falls der Angefchuldigte dars 
aus wieder entlaffen wurde, auch diefer Tag 
anzuführen, desgleichen bei ben von andern 
Behörden uͤbernommenen Angefchuldigten dee 
Tag, wo fie bei jener Behörde verhaftet wur⸗ 
den, und ber Tag, wo fie das Unterſu—⸗ 
chungs Gericht uͤbernommen hat, zu bemerken. 

G. 21. In der Kolumne V. wird anges 
jeigt, "06 und warum die Sache für das 
Unterfuchungs®ericht erlediger ift, wobei 
der Tag, an welchem bie Erfedigungslirfar 
che eintrat, — werden maß. Sf 


R. .X 
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bie Unterſuchung noch im Laufe, fo muß die 
Lage derfelben, wie weit fie gediehen ift, und 
worauf es bei derfelden no ankommt, zwar 
kurz, jedoch fo beſtimmt, angeführt werden, 
daß man hieraus das gefezmäßige Fortfchreis 
ten derfelben ohne ftrafbare Verzögerung oder 
unnoͤthige Weitläufigkeit einigermaffen beurs 
theilen kann. 


F. 22, Diefe Tabelle ift viertefjährig, 
jedoch ohne fernere Beilage der Quartals⸗ 
Abſchriften der Diarien, an bas unmittels 
bar vorgefezte Appellazionsgericht einzufens 
den. Dagegen werben hiermit alle andern 
Tabellen, weiche bisher in verfchiedenen Kreis 
fen des Reiches den UnterfuchungsAften beis 
gelegt wurden, bdesgleichen alle im Straf: 
Gefezbuche nicht vorgefchriebenen befonderu 
Anzeige Berichte, welche die Unterfuchungss 
Gerichte über vorgefallene Verbrechen und 
verhängte Spezialnquifizionen oder Verhaf⸗ 
tungen au die Appellazionsgerichte in mans 
hen Kreifen bisher erftatter haben, aus 
drüclich aufgehoben, und Fein Obergericht 
fol fünftig dergleichen Anzeigen ohne Unfere 
ausdruͤckliche Genehmigung vorfchreiben, 


B, Ueber die Zivilprozeß Tabelle. 


F. 320 Zu derſelben gehoͤren alle bei 
einem Untergerichte, die Handels: und Wech⸗ 
ſel Gerichte mitbegriffen, anhängige Zivilpro⸗ 
zeße, auch wird kuͤnftighin über die Kons 
kurſe Feine befondere Tabelle gefertiget, fons 
bern diefe finden von nun an als Zivilprojeße 
in gegenwärtiger Tabelle ihren Plaj. 


\ 
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$. 24. Jede zum Eintrag im dieſe Tas 
belfe geeignete Zivilfache wird darin fo lange 
fortgeführt, bis fie für das Untergericht als 
geendiget anzufehen, oder an berfelben eine 
Veränderung eingetreten ift, wegen berem 
ein befonderer Eintrag unnöthig wird. Da: 
her find in der Tabelle jenes Semefters, 
worin der Konkurs ausbrach, alle wider dem 
Gemeinſchuldner vorher anhängigen Prozeße 
zu übergehen, jedoch deren vorige Numern 
in der lezten Kolumne unter den Bemerkun⸗ 
gen anzuführen. Ein Prozeß, welcher auf 
der Handlung einer Partei beruher, und von 
keinem Theife feit einem Jahr betrieben wird, 
bleibt in dem folgenden Tabellen fo lange 
aus, bis derfelbe wieder in Betrieb kommt. 
Die Urfache wird in jener Tabelle, worin 
ber Gegenftand zum leztenmale erfcheint, 
unter den Bemerkungen angeführt. 

F. 25. Die Parteien werden in ber Kor 
fumne J. nue mit dem Geſchlechts Namen 
ohne weitern Zufaz vorgetragen; kommen 
jedoch verfchiedene Parteien mit demfelben 
Damen in der Tabelle vor, fo ift der Vor: 
name ober bie fonft unterfcheidende Bezeich⸗ 
nung nach Stand, Gewerbe oder Wohnort 
beizufügen. 

$. 26. Der Betreff des Streits wird 
in der Kolumne II, kurz und deutlich, übris 
gens ohne nähere Angabe des StreitObjekts, 
defien Betrag und bdergleihen ausgebrüdt: 
Das urfprüngfiche Rubrum der Sache ift 
biau ihrem Ende beizubehalten, und die 
baran fi ergebende Aenderung nur mit wer 


3 


s 
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eutionis, modo Schadens: und Koſten Er⸗ 
ſaz, dabei zu bemerken, Wenn aber unter 


denſelben Parteien über denfelben Gegen? 


fand ein neuer Streit aus einem andern 
Eundamente oder zu einem andern Zwede 
entſtehet, wie zum Beifpiel, wenn nach der 
Provofazion die Hauptklage, nach entfchies 
dener Vorklage die Nachklage, nad dem 
Poffefforium der Streit über das Petito⸗ 
rium anhängig wird, fo ift die erfte Sas 
he als erledigt, und ber folgende Pros 
IP als nene Sache unter einer neuen Numer 
in der Tabelle aufzuführen, 


F. 27. Der Anfang des Prozefes (Ru 
lumne III.) wird nach der erften bei Ger 
richt vorgegangenen Handlung, alfo bei 
fHriftlichen Verhandlungen nach dem Praͤ⸗ 
fentatum t ber_erften Eingabe beeichner, 


6. 28. Die dermalige Lage des Prozeßes 
ift in ber Kolumne IV. nah dem Stande 
anzugeben, worin er fih am Schluße des 
Gemefters befindet. Allgemeine Anzeigen, 
zum Beifpiel: beruher aufAurufen, auf dem 


Beweis Verfahren, find nicht. hinreichend , 


fondern vielmehr jene Handlungen des Rich⸗ 
ters ober einer Partei genau zu bemerfen, 
von welchen ber weitere Gang des Streits 
abhängt. Würde der Prozeß durch Urtheil, 
durch gerichtlichen oder außergerichtlichen 
Vergleich oder durch Entfagung geendiger, 
fo wird dieſes kurz mit Anführung der En⸗ 
digungs Are und des Datums bemerkt, . 


$. 29 Ah Tabelle ift Wr iu 
+RAR 74 


— 
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fertigen und an das naͤchſt vorgefejte Oben 
gericht einzufenden, 


c Ueber bie VerlaffenfhaftsTa 
belle, 


F. 30. Zum Eintrag in dieſe Tabelle find 
alle Verlaffenfhaften geeignet, welche als 
nicht fontenziofer Gegenftand eine gerichtlis 
he Behandlung fodern. Entfteht über die 
Erbſchaft ein Rechtsſtreit oder ein Konkurs, 
fo tritt diefe Sache aus diefer Tabelle in die 
Zivilprozeß Tabelle über, fie kann jedoch in 
die Verlaffenfchafts Tabelle wieder zuruͤckkeh⸗ 
ren, wenn nach Entfcheidung des Prozeßes 
die Verlaſſenſchafs Behandlung im nicht kon⸗ 
tenziofen Wege durch das Gericht erfolgt. 

$. 31. Die Verlaffenfhaft ift ſobald zu 
erledigen, als Fein rechrliches Hinderniß obs 
mwalter, den Erben in den Beſij der Erb 
fhaft zu fegen, und unter dem Vorwande, 
daß vom Gerichte noch die Aftiven der Maſ⸗ 
fe beizutreiben oder deren Paffiven zu tilgen 
ſeyen, foll die Ausantwortung der Erbfchaft 
nicht aufgehalten werden, wenn nicht befons 
dere rechtliche Gründe, welche in der Tabelfe 
anzugeben find, das Gegentheil norhwendig 
machen, 

F. 32. Will eines der Aeltern, Geſchwi⸗ 
ſterte oder Erben neben einem oder mehreren 


minderjährigen Miterben die gemeinfchaftlk 


he Wirthſchaft mit Einwilligung der Bor 
münder noch fortführen, und ift dabei für 
die Minderjährigen fein Schaden zu befürch: 
ten, fo Fann eine folche Erbſchaft als zur 
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Zeit erlediget angeſehen, und ſo in der Ta⸗ 
belle angezeigt werden. 

F. 33. Bei ganz ober zur Zeit erledig⸗ 
‚ten MVerlaffenfchaften wird die Art und das 
Datum der Erfedigung in der Kolumne III. 
angegeben. Bei unerledigten Erbſchaften find 
jene Umftände, Verhaͤltniße oder Handlun⸗ 
gen, von welchen ber Fortgang und die Ens 
digung ber Sache abhänge,. fo genau anzus 
führen, als jur Beurtheilung der geſezmaͤßi⸗ 
gen richterlichen Thaͤtigkeit nothwendig iſt. 

F. 34. Diefe Tabelle wird jährlich nur 
einmal eingefenbet, ' 


D. Ueber bie Pflesfhaften 
G. 35. Jede, es fen einfach oder doppelt, 
verwaifeten minderjährigen, ehelichen ober 
unehelichen Kinder, auch jene großjährigen 
Perfonen, welche wegen Abmefenheit, Geis 
ſtes Schwaͤche oder Verſchwendung ihrer felbjt 
oder wenigftens ihres Vermögens nicht maͤch⸗ 
tig find, ftehen unter Pflegfhaft, worüber 
den Gerichten die Leitung und Aufſicht ob: 
liegt, und jede ſolche Pflegfhaft muß in der 
Tabelle angezeigt werden, wenn gleich der 
noch lebende Vater die gefezliche Tutel hat, 
oder das Vermögen des Minderjährigen bis 
zus Volljährigkeit oder Standes Beränderung 
auf dem Anmwefen liegen bfeibt, ober nach 
gewiſſen Jahren und ig Friſten hinausbezahlt 
wird, und aus irgend einem Grunde feine 
Rechnung über die Pflegfchaft zu ftellen ift, 
G. 36. Minderjährigfeie wird bei dieſer 
Tabelle in der Regel als Urfache der Pflege 
(haft vorausgefezt, daher. T. bei genen 
® .n.% = 


tan Y 
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Perfonen, welche aus einer andern Urſache 
unter Kuratel ſtehen, diefe Urfache in ber 
lezten Kolumne bei den Bemerkungen anzu 
führen. 

$G. 37. Den Untergerichten machen Wir 
es zur firengen Pflicht, und die Obergerichte 
weiſen Wir an, forgfältig darüber zu was 
hen, daß bei jeder Pflegſchaft, deren recht: 
liche Urfache aufgehört ‚hat, insbefondere bei 
ben Pflegfchaften wegen Minderjährigkeit nach 
erlangter Großjährigfeit eines jeden Pflegs 
befohlenen von Amtswegen alles dasjenige 
verfügt werde, was zur Ausantwortung bes 
Vermögens famt der SchiußRechnung ers 
foderli iſt. 

F. 38. In der Kolumne I, wird bei‘ 
Minderjährigen Namen, Stand und Ger 
werbe des Vaters angeführt; fämtliche Kin⸗ 
ber eines Vaters werden nur als eine Pfleg⸗ 
ſchaft unter einer Numer vorgetragen, jedes 
Kind aber von dem andern durch fortlaus 
fende Buchftaben unterfchieden., Bei dem 
Alter eines jeden Pflegbefohlenen ift, wo es 
gefhehen Fann, befien Geburts Tag anzu: 
führen, ; 

$. 39. Der Anfang der Pflegfehaft wird 
in bee Kolumne II. mit jenem Tage ber 
jeichnet, wo dem Gerichte die Weranlaffung 
zur Kuratel befannt wurde, 

F. 40. In der Kolumne III, wird fos 
bann der Tag angezeigt, an welchem das 
Gericht den Pfleger beftellt oder beftätiger 
hat. . 
F. 41. Wie viel das Vermoͤgen eines 
Pflegbefohlenen betrage, worin basfelbe ber 
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fiehe, dann wie die zw demfelben gehören: 
den AftioFoderungen verfichert ſeyen, muß 


in der Kolumne IV. genan angegeben wer 
den, 

$. 42. In ber lezten Kolumne bei den 
Bemerkungen iſt anzuführen, zu welcher Zeit 
und aus welcher Urfache die Pflegfchaft auf: 
hörte; wo biefes wegen erlangter Großjaͤh⸗ 
rigkeit erfolgt, da muß die Zeit, zu wel⸗ 
‚her das Vermögen ſamt der Schluß Rech⸗ 
mung ausgehaͤndigt wurde, genau ausge⸗ 
drücke ſeyn. Das Abſolutorium des Bor 
mundes hingegen tft als eine lediglich den 
Großjährigen und deffen vorigen Bormunde 
angehende Sache zu einem Eintrag in die 
Tabelle durchaus nicht geeignet, 

$. 43. Die Pflegſchafts Tabelle wird nur 
zaͤhrlich eingeſendet. Weil aber bie Ferti⸗ 
gung einer jaͤhrlichen Tabelle über fämtliche 
beſtehende Pflegſchaften bei den Untergerichs 
ten eine wmmörhige Arbeit verurſachte, fo 
follen, nachdem für Das Jahr 1815 auf 
1816 die PflegfhaftsTabellen noch einmal 
vollſtaͤndig über ſaͤmtliche beftehende Pfleg⸗ 
ſchaften nach gegenwärtiger Vorſchrift eins 
gefender wurden, in den folgenden Jahren 
nur Abs nnd ZugangsTabellen eingeſchickt 


werden, in welche nach dem nämlichen Fon. 


mular, neben den neu hinzugetretenen Pfleg- 
fhaften, ans den Altern bloß diejenigen aufs 


genommen werben, bei welchen ſich entwe⸗ 


der an der Perfon oder dem Vermoͤgen des 
Kuranten eine bedeutende Veränderung ers 
geben hat; im Iejten Falle ift der Mumer 
der Tabelle das Jahr beizufezen, in welchem 
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die Pflegfchaft das erftemal in einer Tas 

belle erfchienen ift. 

E, Ueber bie Korrefpondenz mit. 

auswärtigen Stellen, F 

$. 44. Hinfichtlich der tabellarifchen An: 

zeigen über die Korrefpondenz mit auswaͤr⸗ 

tigen Stellen belaffen Wir «6 bei den bis; 

herigen Vorſchriften. 


UI, Ziten* 


Bon Cinfendung der Tabellen und von 
der Aufficht über die Erledigung der 
untergerichtlichen Geſchaͤfte. 





$. 45. Die firafgerichtfihen Tabellen 
find für dey 1. Jänner bis 31. Mär; als 
das erfte Auartal, und jo von drei zu drei 
Monaten für bie vier Quartale bes Jah⸗ 
res am das Appellazionsgericht des Kreis 
fes einzuſchicken. Jedes Unterſuchungs Ge⸗ 
richt muß die Quartal Tabelle ſo zeitig ab⸗ 
ſenden, oder auf die Poſt, gegen einen dem 
Inhalt genau bezeichnenden Poftfchein ges 
ben, daß fie laͤngſtens in acht Tagen bei dem 
Appellazionsgerichte eintreffen kann. 

$. 46. Die Zivilprozeß Tabelle wird für 
jebesmal fehs Monate ‚gefertigt, das erſte 
Semefter läuft alfo vom 1. Jänner bis zum 
30. Juni, das zweite Semefter vom 1. Juli 
bis zum 31. Dezember. Fuͤr dieſes Jahr 
werden die Tabellen nur im zweiten Seme⸗ 
ſter eingeſendet. Uebrigens ſollen die Seme⸗ 
ſtral Tabellen fo zeitig abgeſchickt werden, daß 
fie hei dem unmittelbar vorgeſezten Dberges 
sichte, worunter auch bie Mediat Zuftizs 


X AL, 18, 7 70. 


473 


Kanzleien gehören, laͤugſtens am fünfjehnten 
Tage nach Ablauf des Gemefters eintreffen 
koͤnnen. 

F. 47 . Die Verlaſſenſchafts Tabelle fängt 
mit dem 31. Maͤrz jedes Jahres an, und ſchließt 
ſich mit demſelben Tage des folgenden Jah⸗ 
res. Der Abſendungs Termin iſt ſo beſtimmt, 
daß die Tabelle in vier Wochen nach ihrem 
Schluß Termine bei dem votgeſezten Oberge⸗ 
richte einlangen kann. 

$. 48. Die Pflegſchafts Tabelle faͤngt 
mit dem 30. Öeptember eines jeden Jahr 
zes au, und ſchließt fich am demfelben Tage 
des folgenden Jahres, Damit die Unterges 
richte Zeit haben, bie erfte nach gegenwärtir 
gem vereinfachten Formular zu ftellende Tas 
Kelle mit jener Vollfiändigfeit und Genauigs 
keit zu fertigen, welche die Wichtigkeit dev 
Staats Aufſicht über die Pflegbefohlenen er: 
fodere, wollen Wir denfelben die Einfendung 
der Pflegſchafts Tabelle für dieſes Jahr nach⸗ 
fehen, fie fol aber im folgenden Jahre puͤnkt⸗ 
lich bis zum: 30, September an bas vorge: 
fegte Obergericht eingefendet fen, Wir 
erwarten von ben UÜntergerichten, daß fie 
die ſen zugeſtandenen langen Zeitraum zur Aus; 
forfhung ber ihnen erwa noch unbekannten 
Pflegſchaften durch zweckmaͤßige Nachfragen 


bei den Pfarrern und OrtsVorſtehern, durch 


Einſicht der Brief Protokolle über Heuraths⸗ 
Vertraͤge, Gutsllebernahmen und Erbſchafts⸗ 
Verhandlungen benuͤzen, und durch vollſtaͤn⸗ 
dige und genaue Pflegſchafts Tabellen, wel: 
che dem ganzen Vornundfchafts Weſen ſei⸗ 
KHalber Bogen des XV. St. des Rgsbl.v. J. 1815.) 
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ner Zeit zur Grundlage bienen Fönnen, Uns 
fern Beifall zu verdienen fich beftreben wer⸗ 
den. In den folgenden Jahren find die Zus 
und AbgangsTabellen über Pflegſchaften fo 
zeitig abzufenden, daß fie laͤngſtens in vier 
Wochen nah dem Schluß Termine bei dem 


Obergerichte eintreffen koͤnnen. 


Gr 49. Die Appellazionsgerichte, die 
Handels » und WechfelGerichte zweiter In⸗ 
ſtanz, dann. die MediarZuftipKanzleien neh⸗ 
men die zu ihrem GefchäftsKreife gehörenden 
untergerichtlichen Tabellen nach einer denfels 
ben noch zu ertheilenden befondern Inſtruk⸗ 
zion in genaue Mevifion, erlaffen hierüber 
die nöchigen Erinnerungen und Aufträge an 
die Untergerichte, und erftatten hierauf am 
Unfer geheinnes Minifterium der Juſtiz um: 
ftändlichen Bericht, 

F. 50. Annebft mahen Wir es ſaͤmt⸗ 
lichen Obergerichten zur Pflicht, bei allen 
an fie gelangenden, von ben Untergerichten 
behandelten Rechtsſachen barauf zu fehen, 
daf die Untergerichte jede Rechtsſache pflicht⸗ 
mäßig befördert haben, als worüber Wir 
namentlich Unfere Verordnung vom 17. Sep⸗ 
tember 1811 (Regierungsblatt v. J. 1811 
Stuͤck LVIII.) die Termine zur Erledigung 
der Zivil Rechtsſachen bei Untergerichten ber 
treffend, Hieher ausdruͤcklich wiederholen, jer 
de Nachlaͤßigkeit, wodurch eine merfliche 
Verzögerimg jum Schaden eines Berheilig: 
ten entftand, gebührend zu ahnden, und Dies 
jenigen Gerichte und Gerichts Perfonen , 
welche ſich mehrmaliger Verzoͤgerungen ſchul⸗ 

(30*) 
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dig machen, fo twie diejenigen, welche duch 
beförderte und gründliche Arbeiten fih aus⸗ 
zeichnen, Uns anzuzeigen, damit Wir das 
Verdienft belohnen, die Machläßigen zur 
Ordnung anhalten, und die Unverbeferlichen 
der geſezlichen Strafe unterwerfen koͤnnen. 
Werden Befchwerden über Juſtiz Verjoͤge⸗ 
rung gegründet befunden, fo ift das ſchul⸗ 
dige Gerichts Mitglied in die hierdurch vers 
urſachten Koften unnachſichtlich zu perur⸗ 
theilen. 

Wir verſehen Uns zu den Gerichten, 
daß ſie die durch gegenwaͤrtige Verordnung 


Lit. A, 
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bewirkte Erleichtering ihrer Gefchäfts Res 
henfchaft und Arbeiten, und das dadurch 
Hewiefene Zutrauen banfbar erfennen, und 
amausgefeze zu verdienen, dann hierdurch 
Den Wiedereintritt einer firengeren Geſchaͤfts⸗ 
Kontrole im Allgemeinen oder im Einzelnen 
für immer zu entfernen ſich beftreben wer 
den. München den 13 Juni 1815. 
Mar Joſeph. 
Graf Reigersberg. 


Auf koͤniglichen allerhöchften Befehl 
Der General Sekretaͤr 
son Nemmer, 


— 





Strafgerihtlihe Tabelle 
des 
koͤniglichen (Stabes oder Land:) Gerichts N. im N. Kreife 
für das I, (II u. ſ. f.) Quartal des Jahres 1815. 
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Lit. B. BIS BEID RD: 


— — Dr5 
koͤniglichen Ga oder Lands Herrfchafts : ze.) — N im N. Kreife 
für das 1. (IL 20.) Semefter des Jahres 1815. 


L SL. I. iv V. VI. 
Namen Betreff [Anfang ein Pro] Dermalige Lage 
des 


der * 
Partheien. 





Lit. C. VerlaſſenſchaftsTabelle 
des 
koͤniglichen (Stadt⸗ Lands Herrſchafts⸗ Orts⸗) Gerichts N. im Mn Keeife 
som 31. März 1815 bis 31. März 1816. 














Zeit, mo dem Gerichte 
Die Sröfnung der 
Erbſchaft bekannt 

wurde 


Namen, Stand, 
Gewerbe und 
Wohnort des 

Erblaſſers. 






Dermalige Lage 
der 




















Numer. Referent, 


Erbſchafts Behandlung. 





Lit. D. Pflegſchafts Tabelle 


de8 

koͤniglichen (Stadts Lands und Herrfchaftss Orts:) Gerichts N. im N. Kreife 
vom 30. September 1815 bis zum 30. September 1816. 

1, ⸗ u. IT. 


Der Pflegbefohlenen Anfang der | Beitellung der 
— |  Piegfhaft 










Namen und | Alter nach 

ame: Stand,| dem Ge; 
oder Stand und| hurts 

Gewerbe des Tu 
Baters, 
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(Die Erhöhung der ExtraPoſttaxe betreffend.) 
Wir Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Bei dem gegenwärtigen Stand der Fou⸗ 
rage Proiſe befchlieffen Wir, bag mit dem 
25. des Monats Junil. J. die ErtraPofftare 
son n fl. 25. fr. auf ı fl. 30 fr. für das 
Dferd und einfache Poft erhöht werde, 

In. Unferm Fürftenrhume Aſchaffenburg 
findet vor der Hand feine Erhöhung ſtatt, weil 
Bort gemäß Unſerer Entſchließung vom 28. 
Auguſt 1814 ſchon die Tare zu 2 fl, 30 fr; 
beſteht. 

Muͤnchen den 14. Juni 1815. 

Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf, königlichen’ allerhöchften Befehl 
der General Sekretaͤr 
v. Baumuͤller. 








Dienſtes Nachtich ten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 

ſolgende Beſtimmungen zu treffen. 
FmMonatMar 

am 26, ben bisherigen Büchfenfpanner 

Gehiffen Georg Dillis zum Revierjäger 

and Forſtwart im Buchendorf, und den bies 

herigen Leibjäger Heinrih Klaus zum Re⸗ 
Bierförfter in: Daiting zu ernnenen; 
im Monate Juni 

am r, die erledigte Stelle eines erſten 

Rechnungs Gehilſen der Stiftungs⸗ und Kom⸗ 


— 
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munal Kuratel des Sahzachkreiſes dem bishe⸗ 
rigen zweiten RechnungsGehilfen Joſeph 
Eder, und bie Stelle eines zweiten Rech⸗ 
nungs Gehilfen dem quieszierenden Stiftungss 
Verwalter von Tarenbah und Teifenborf 
Joſeph Rainer zu verleihen, und den wor: 
maltgen Regierungs Referendaͤr Chriſtian 
Karl Landgraf zum Advokaten bei dem 
Landgerichte Kulmbach zu ernennenz 

am 4. den bisherigen Galzamtmanır 
Karl Wilhelm Winther zum Inſpek⸗ 
tor, den bisherigen Salzfaktor Philipp 
Alois Halbig zum Kaffler, dem bisheris 
gen erften Buchhalter Anton Ruf provis 
forifch zum MaterialBermwalter und den zweir 
ten Buchhalter Chriftian Winther zunr 
Gehilfen des HauptSalzamts Kiſſingen zu 
beſtumen; 

den Sekretaͤr und geheimen Kanzelliſten 
bei dem Miniſterium der auswärtigen Ange⸗ 
fegenheiten Franz Karl Roesgen auf 
die Stelle eines Protofolliften zu befördern; 
dam der bisherigen Kanzelliften der Lehen⸗ 
amd HoheitsSehjion Fran; von Paula 
Geffele and ben bisherigen KriegeDekor 
nomieraths Kangelliſten Friedtich Zahım 
bacher proviſoriſch zu KanzleiSekretaͤren 
und geheimen Kanjelliſten im erwaͤhnten Mi⸗ 
niſterium zu ernennen; 

ferners die erledigte LokalKommiſſaͤrs⸗ 
Stelle zu Augsburg dem ehemaligen Kreis⸗ 
Kanzlei Direktor Heinrich Freiherrn von Gets 
tersdorf proviforifch zu Übertragen. 
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Regierungsblatt. 





XXVI. Stuͤck. Münden, Mittwoch den ar. Juni 1815. 





Verordnungen. 


(Die Umwandlung. der gemeinen Lehen im andere‘ 
Grundverträge oder in freies Eigenthum bes 
treffend. ) 

Wır Marimilian Fofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baierm 


Un die durch Unſer Edife vom 7. Juli 1808' 
vorgefchriebene bis jezt aber in den meiſten 
Kreifen durch verfchiedene Schwierigfeiten 
aufzehaltene Ummandlung Unferer gemeinen 
Lehen in andere Grundverträge, oder in 
freies Eigenthum nicht nur zu befehleunigen, 


fondern auch im einer regelinaͤßigeren, und’ 
dabei doch einfacheren Gang: zu leiten, und 


mit der Beſtimmtheit' und: Strenge allges 
meiner Vorſchriften die: billige Beruͤckſichti⸗ 
gung der großen Mannigfaltigkeit befonderer 
Verhäleniffe zu verbinden, haben Wir noͤthig 
gefunden,. die: einſchlaͤgigen Beftimmungen 
Unferes erwähnten: Ediktes durch folgende‘ 
allzemeine Verordnung theils abzuaͤndern, 
theils zu erweitern und zu erklaͤren: 
Abſchnitt T- 
Bon der geſezlichen Nothwendigkeitt 
ber LehenUmwandlung. 
F. 1. Alle gemeinen Lehen, welche unter: 
der: Berwaltung Unferer alljemeinen und ber: 


— 


ſondern Rentaͤmter ſtehen, muͤſſen in freies 
Eigenthum, oder in andere Grundvertraͤge 
umgewandelt werden. 


G. 2. Güter, welche nur uneigentlich Les 
hen genannt werden, ihrer Natur nach aber 
vielmehr ju der Gattung der Erbs oder Zine⸗ 
güter gehören, find von der LehenUmwand⸗ 
lung ausgenomnien. 

Die Bedingungen des Freikaufes ſolcher 
Güter wird demnaͤchſt eine befondere Vers 
ordnung feftiezem, | 

$. 3. Lehen, deren Heimfall als nahe zu 
betrachten iſt, weil fie auf fehe wenigen Aus 
gen ruhen, find vor der Ummandlung gleich 
falls ausgenommen. Die Befijer folcher Le 
ben können jedoch zum freien Eigenthume 
derfelben gelangen, wenn fie einen dem wahl: 
ren Werthe nahe kommenden Kauffchilling: 
entrichten.- Ä 

+ Abſchnitt IE: 

Bon der guͤtlichen Ausgleihung.- 

F. 4. Die in dem Lehenedifte F. 12. ger 
gebene Frift zur gürlichen Ausgleichung wird 
bis zum: 1. Jaͤnner 1817 erfireft. Mer 
binnen diefer Friſt, weiche in keinem Falle 
mehr verlängert werden fol, bei dem: 
einfchlagenden Mentamte auf die Umwand⸗ 
(51) 
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fung feines Lehens anträgt, und zw biefem 


Behufe 
2. den lezten Lehenbrief, 
2. die Taufjcheine der Lehenerben, 


3. einen geometrifhen Grundriß oder mer 


nigftens genaue Befchreibung bes Les 
N hens, wenn es ein Grundſtuͤck iſt, 

4. wenn es aber in Menten beftcht, ein ges 
naues Verzeichniß derfelben, endlich 

5. ein beftimmtes Anerbieten entweder eines 
Bodenzinfes oder anderen vollftändigen 
Erfazes für die Lehenherrlichfeit, eins 
reicht, ſoll der Vortheile jener gürlis 
hen Ausgleihung theilhaftig werden, 


F. 5. Diefe Vortheile find: 

1. Daß das Anerbieten bes Lehenbefizers , 
wenn ber Heimfall fehr entfernt iſt, 
dennoch angenommen, ober wenigftens 
zum Grunde gelegt wird, wenn es nur 
den Erſaz für die nuzbaren lehenherrli⸗ 
hen Rechte gewährt, ob es gleich nicht 
ganz den dritten ober vierten Theil des 
Lehenwerthes ausfüllt; 

2. daf auffer einem jährlichen Bodenzinfe, 
oder einem LosKauffchilling, auch ans 
dere Vergütungen ber Lehenherrlichkeit 
4 DB. Uebernahme oder Abtretung einer 
Gerreidgilt, Abtretung eines Zehents 
u. d. gl. angeboten werden fönnen, und, 
wenn fie vollftändigen Erſaz deiften, 
auch nicht zu viel Schwierigfeit in der 
Benuͤzung jeigen, angenommen wer 
ben follen, ö 
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F. 6. Mach Ablauf obiger Frift wird zur 
Ummandlung aller Lehen, deren Befizer fich 
zur guͤtlichen Ausgleihung nicht gemelder 
haben, von Amtswegen gefchritten, und der 
Bodenzins ohne Ausnahıne genau nach den 
unten folgenden Vorſchriften feftgefegt werden, 


Abſchnitt IL 
Von dem amtlichen Verfahren, 


F. 7. Die Rentämter haben die Anmels 
dungen zur gütlichen Ausgleihung zu Pros 
tofoll, oder, wenn fie fchriftlich einfommen , 
zu den Aften zn nehmen, und je von vier zu 
vier Wochen mit Belegen, und mit ihren 
umftändfichen Gutachten an bie ihnen vors 
gefezte Finanz Direfzion einzubefördern, 


FG. 8. Bom 1. Jaͤnner 1817 anfangend 
fchreiten die Kentämter von Amtswegen jur 
Umwandlung der nicht angemeldeten Lehen, 
dergeftalt, daß fie über eines nach bem ans 
dern in der Reihenfolge ihres Lehen Berzeichs 
niffes die im $. 4. angegebenen Erfoberniffe, 
jedoch mit Ausfhluß des jezt niche mehr 
Statt findenden Anerbietens, einholen, den 
Lehenwerth ausmitteln, und fodann jedes; 
mal über acht oder zehn Ummandlungen zus 
gleih umftändlihen Bericht an die ihnen 
vorgefejte Finanz Direfjion erflatten, 


$. 9. Sämtliche Verhandlungen hier, 
über, fo wie über die gürliche Ausgleichung 
müffen nebft den Belegen auf Siegelpapier 
gefchrieben werden; übrigens find ſie Durchs 
aus tarfrei, 
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Abfchnite TV. 
Bon dem Werthsanſchlage. 

$. 10. Künftig wird in der Regel Feine 
eigene Schdjung mehr zum Behufe der Les 
benlimmwandlungen vorgenommen. 

F. 11. Als der wahre Werth von Lehen, 
die in Gebäuden und deren Zugehörungen 
befiehen, ift das in dem Steuerproviſo⸗ 
rium feftgefegte GefammtSteuerfapital ans 
junehmen, 

6. 12. Den Werh lehenbarer Grundſtuͤcke 
beſtimmt das für die proviſoriſche Steuer⸗ 
Rektifikazion abgegebene amtliche Gutachten. 

F. 13. Der Werth fehenbarer grundherrs 
licher Renten wird ausgemittelt , indem bie bes 
ftändigen mit 18, die unbeftändigen aber, wie 
auch Zebentgefälle nach einem glaubwürbigen 
zwantzigjährigen Durchſchnitte mit 16 ju 
Kapital erhoͤhet werden. 

F. 14. Hiebei richtet ſich der Anſchlag 
des Getreides nach ben in Unſerer Verord⸗ 
nung vom 12, Dezember 1811 (Rggblatt 
3811 ©, 1863. ) feftgefejten Preifen. 

G. 15. Ben den folder Geſtalt erhobenen 
Werthen find weder für Steuern, noch für 
Lehenbürden, noch für Werwaltungsfoften, 
noch fonft für irgend einen Aufwand Abzüge 
geſtattet. 

Abſchnitt V. 
Von den AfterLehen. 

F. 16. Die Eignung gemeiner Lehen, 
welche von ihren Befizern mit Vorwiſſen und 
Einwilligung des Lehenhefes an Afrerfehens 
leute verliehen worden find, wird dergeftalt 
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eingeleitet, daß nur dasjenige nuzbare Recht, 
welches ber Fönigliche Bafall durch den neuen 
in Gemäßheit der Verordnung vom 16, Aus 
guft 1810. mit feinem Afterfehenmanne ger 
fchloffenen Vertrag erworben hat, als Werth 
bes Lehens in Anfchlag gebracht wird. 

G 17. Auf AfterBerleihungen, wozu bie 
Ichenherrliche Genehmigung nicht errheilt 
wurde , iſt Peine Ruͤckſicht zu nehmen, 
fondern die Eignung gerade fo, als wäre der 
Vaſall im Alleinbefize des Lebens einzuleiten, 


Abſchnitt VI. 
Bon dem Bodenzinfe und bem Abs 
IdfungsKapitale, 

F. 18. Ale Lehen, deren Umwandlung 
nicht durch gürliche Ausgleihung zu Stande 
kommt, werben entweder duch Errichtung 
eines Bodenzins Vertrages, oder durch baare 
Abloͤſung des Lehen Verbandes geeignet, 


F. 19. Das BodenzinsKapital ift von 
ganz gleicher Größe, wie das Abldfungss 
Kapital. Es wird bis zur Ablöfung mit 
Vier vom Hundert verzinfet, Der Zins wird 
zur Hälfte am 1. Oktober, und jur andern 
am erften April entrichtet. 


$. 20. Diefes Kapital beträgt den’ vier⸗ 
ten Theil des Fehenwerthes, wenn der Heims 
fall des Lehens entferne, oder wenn die bißs 
berige lehenherrliche Nuzung nicht betraͤcht⸗ 
lich if. Es erhöher fich hingegen auf den 
drieten Theil des Lehenwerrhes, menn ber 
KHeimfall binnen dreißig Jahren wahrfcheins 
lich, oder wenn das Lehenreichniß anfehnlich 

(s1*) 
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z. B. zehn vom Hundert in Herrenfaͤllen, 
und fünf ip Vafallenfällen ift. 

F. 21. Das BodenzinsKapital muß in 


das Hppothefenbuch, oder in Ermanglung 
eines folchen in das gerichtliche Brief'Protos 


koll eingetragen werden, und zwar nicht in - 


einee Summe für mehrere demfelben Beſizer 
zuftehende Lehen, fondern einzeln für jedes 
einzelne. Für. diefe Eintragung hat der Bor 
Denzinspflichtige die Hälfte der fonft gewoͤhn⸗ 
lichen Gebühren zu bezahlen. 

F. 22. Die Ablöfung des Bodenzins 
Kapitals gefhieht durch Bezahlung der gan: 
zen Summe, worauf es lauter, — Cie fann 
nach der Wahl des Schuldners auf einmal 
oder theiliweife gefchehen; nur darf im lezteren 
Falle nicht weniger, als hundert Gufden 
abgezahlt werden, 

$. 23. Sowohl die Abldfung des Bo— 
denzins Kapitals, als die Bezahlung einer 
Ablöfungsfumme kann zur Hälfte in Staats: 
papieren, welche in die StaatsfchuldenKatas 
fter eingetragen find, ohne Unterfchied ihres 
Zinsfuffes berichtiget werden. 

Abſchnitt VI. 
Bon der Ledigungs Urkunde. 

$. 24. Den Lehenbeſizern, welche entwe⸗ 
der durch gürtliche Ausgleihung, oder durch 
amtliches Werfahren die Befreiung vom Les 
henverbande erlangt haben, wird von der eins 
fchlagenden Finanz Direk zion eine Ledigungs⸗ 
Urkunde ausgefertigt, welche den Namen des 
Beſizers, die Bezeichnung und bem Werths⸗ 


Anſchlag des Lehens, die Numer deſſelben 
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in dem Lehenverzeichniffe des Nentamtes, die 
Bedingungen der Aufgebung bes Lehenver⸗ 
bandes, endlich das Datum und Die Ns 
mer Unferer die Ummwandlung genehmigenden 
Entfhliefung enthalten muß. 

KF. 25. Mehrere Lehen deſſelben Beſtzers, 
und in demſelben Rentamte, koͤnnen in einer 
Ledigungslirfunde begriffen werden, jedoch 
ift darin jedes Lehen nebſt Dem bemerften Bors 
trage darüber einzeln aufjuführen. 


G. 26. Für die Ledigungs Urkunde wird 
nur ein Ferriggeld von dreißig Kreuzern, 
und der Gradazionsftiempel nach dem Lebens 
werthe bezahlt, 

Ge 27. Für Ablöfung von Bodenzine Kar 
pitalien werden tar und ftempelfreie Befcheis 
nungen ertheilt, welche der Kreis Kaflier auss 
ftelt, und der Finanz Direftor vidimirt. 


Abſchnitt VI. 
Bon den Wirfungen der 
wandlung. 

F. 28. Mit dem Lehenverbande hören alle 
Laften desfelben fowohl fländige als unjtäns 
dige auf. Abgaben hingegen, welcher Art 
fie ſeyn mögen, die nicht aus dem Pehenverr 
bande herrühren, fondern aus andern Titeln 
auf den Lehen ruhen, hören nicht auf, fons 
dern find nach wie vor zu erheben, 

$. 29. In Folge der Leheneignung tft dem 
Beſizer jederlei Verfügung über das ehemalis 


Lehenlime 


ge Lehen erlaubt, wodurch nicht dem neuen 


Vertrage, wenn ein folder an die Stelle des 
Lehenverbandes gekommen iſt, zuwider ges 
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handelt, oder zu mahe getreten wird. Es 
fteh: ihm daher auch frei, ein ſolches Lehen 
ſtuͤckweiſe zu veräußern, nur muß auf die 
veraͤußerten Stüde ein verhälmißmäffiger 
Antheil der auf das Ganze bei der Eignung 
gelegten Lat übergerragen werden. 


Wir gebieten Unfern Finanz Direfzionen 
Sorge zu tragen, daß gegenwärtige Verord⸗ 
nung denjenigen, welche fie angeht, gehörig 
befannt werde; und Wir erwarten von 
ihrem Dienfteifer, daß fie fih bemühen, das 
wichtige Gefchäft der Leheneignung ihres 
Orts möglichft zu befördern, 

Münden den 6. Juni 1815. 


Mar Iofepp. 
Graf von Montgelas, 
Auf königlichen allerhdchſten Befehl 
der Generals Sekretaͤr 
G. von Geiger. 





(Die Miniſterial Kriegs Kommiſſion betreffend, ) 


Wir Marimilian Joſeph, 

bon Gottes Gnaden König von; Baiern. 

Daa bie dermaligen Verhaͤltniſſe eine naͤ⸗ 
here und Heftummtere Feftfezung des Wir— 
kungs Kreiſes erfodern, welcher der feit dem 
Jahre 1809 bei Unfern Minifterien der aus⸗ 
wärtigen Angelegenheiten und der Finanzen 
beftehenden gemeinfhaftlichen Kriegs Kon⸗ 
miſſion zugewieſen ift, fo haben Wir auf 
den Uns hierüber erflarteten Vortrag ber 
ſchloſſen, wie folgt: 





mann, 
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Die MinifterialKriege Kommiffion hat 
forehin aus Mitgliedern der MinifterialDes 
partemente der auswärtigen Angelegenheiten 
und der Finanzen zu befiehen, und zwar mas 
mentlih aus Unferem geheimen Rathe Freis 
heren von Aretin, Uuferem geheimen Fis 
nanzXeferenddr von Widder, ben Legar 
jionsRäthen von Flad, und von Hör 
und dem OberFinanzrathe von 
Sutner, 


Zur Führung des Einfaufs: und bes 
Geſchaͤfts Protokolls, fo wie zur Beſorgung 
jener Ausfertigungen, welche nicht Linfern 
Minifterien der auswärtigen Angelegenheiten 
und der Finanzen vorbehalten find, wird der 
Kommiffion ein Sekretär, zur Revifion und 
Zufanmerftellung der Borbereaur, zur Prüs 
fung ber einfommenden Liguidazionen, und 
anderen Kurrent Rechnungs Geſchaͤften zwei 
Reviſoren, dann fuͤr den Kanzleidienſt zwei 
Kanzelliſten beigegeben, 

Zum WirfungsKreife der Miniſtertial⸗ 
Kriegs Kommiſſion gehören 

a. alle auf Durhmärfche und Kantonirums 
gen fremder Truppen Bezug babenden 
Verfügungen; 

b. Requifizionen zu milieärifhen Zwecken, 
Anlegung von Magazinen, Spitälern, 
Artillerie Depots f. a. 

c. Die Aufſicht und Verwendung über 
Geld s und NaturalAbgaben, welche 
zum Behufe der Truppen Verpflegung 
vom Lande geleiſtet werden muͤſſen, übers 
haupt, insbefondere aber 
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d. alfe Ordonnanzirungen auf Die Zentral 
PeräquazioneKaffe und die Kriegs Kons 
kurrenzKaſſen der Kreife; 


e. die allgemeine und befondere Perdquazjion 
ber Kriegsfaften ; 


f. die Liquidazion mit den auswärtigen 
. Behörden nach den beftehenden Konvens 
jionen ; 

g- die Leitung der allgemeinen Landes Ber 
waffnung, in fo ferne diefelbe zu den Dis 
nifterien der auswärtigen Angelegenheiten 
und der Finanzen reſſortirt. 


Das gefammte bisher durch die Krieges 


Kommiffion beforgte Ältere und laufende 
Kriegs Rechnungsweſen foll Unferm oberften 
Rechnungshofe überwiefen werden, deſſen 
RechnungsKommiffariare Wir zu dieſem 
Behufe drei der bisher im Rechnungs Koms 
miffariate der Kriegs Kommiffion verwende: 
ten Individuen zutheilen, und fäntliche 
Rechnungs Akten ausantworten Taffen. 


Alle dem Miniftertum nicht vorbehaltenen 
Ausfertigungen werden im Namen der Mis 
niſterial Kriegs Kommiffion, mit der gemeins 
ſchaftlichen Unterfchrift der beiden vorfizenden 
Mitglieder des Departements der auswärtigen 
Angelegenheiten und der Finanzen erlaffen. 


Saͤmtliche Kreiss und andere Behörden 
haben ihre Berichte wie bisher in allem zum 
Neffort der KriegsKommilfion gehörigen 
Eegenftänden an Uns unmittelbar zu erftats 
sen, und lediglich zur rechten Geite ber Auf⸗ 


49% 
ſchriſt beizufegen : Zur Minifterials 
Kriegs Kommiffion. 

Münden den 10. Juni 1815. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelae, 


Auf kdniglichen allerhöchften Befehl 
der GeneralSekretaͤr 
dv. Baumuͤller. 





Befanntmahung. 


(Die dießjäbrige Herbftpräfung der Studien⸗ 
Lehramts Kandidaten in Nürnberg betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Zum Anfange der biefjährigen durch ein 
allechöchftes Reſkript vom 31. Julius 1812, 
nur einmal dahier und zwar im Herbſte abs 
zuhaltenden Prüfung der StudienLehramts⸗ 
Kandidaten, wird hiemit von der unterzeichs 
neten Stelle der 16, Dftober beftimmt, an 
welchem fie, wenn bie zu felbiger erfoderliche 
Anzahl von Kandidaten ſich anmelder, bes 
ginnen wird. 


Es Haben fi daher diejenigen Indivi⸗ 
duen, welche fich derjelben unterziehen wol⸗ 
len, befonders aber die von den Univerſitaͤ⸗ 
ten abgehenden Kandidaten, welche ſich in 
gend einem StudienLehramte zu widmen wüns 
ſchen, innerhalb 8 Wochen, mit der Angabe 
ihres dermaligen und Fünftigen 
AufenthaltsDrtes, ihres Vater 
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fandes, ihres Alters, fammt ben 
biezu gehörigen Zeugniffen und 
Belegen, welde fo wie bas Witt 
gefuc feldft alfe in Duplho einzureis 


chen find, bei der unterferrigten Stelle ans 
zumelden, ſich aber übrigens inzwifchen mit 


der Inſtrukzion zur Prüfung der zum Lehrs 
amte an ben StudienSchulen oder Stubiens 
Inſtitute fi anmeldenden Kandidaten (Res 
gierungsblatt 1809, Stüf LXX.) genau bes 
kannt zu machen. 


Unter den nämlichen Bedingungen und 
im gleichen Termine werden auch zufolge 
einer allerhöchften Verfügung vom ı2. No⸗ 
vember 1814. diejenigen Gtudienehrer, 
die in der Aufnahme Prüfung nur zur-brits 
ten oder vierten Qualifikazions Note gelangt 


find, aufgefodert, fich gehörig anzumelden, 


und um nochmalige Zulaffung zum Eramen 
zu bitten, wenn fie um eine Lehrſtelle an einen 
Progymnagum, oder um eine Profeffur an 
einem höhern Studien Inſtitute ſich bewers 
ben wollen, zu welchem Behufe fie nach obis 
ger alferhöchfter Beftimmung noch eine ans 
bermweitige Prüfung zu erfiehen haben. 

Die genaue Befolgung ber oben ange 
gebenen zur Meldung durchaus nothwendi⸗ 
gen Requiſite hat die alsbaldige Ertheilung 
der Erlaubniß, bei der Prüfung zu erſchei⸗ 
nen, zur Folge, fo wie die Unterlaffung ders 
felben die Ausfchließung von felbiger unvers 
meidlich nach fich zieht. 

Wollen die Kandidaten lieber die Ofters 
prüfung abwarten, fo haben fie fi ſodann 
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mit ihren Aufnahms Geſuchen nah München 
zu wenden, woſelbſt um diefe Zeit jene Prüs 
fung abgehalten wird, 


Sollten fih Kandidaten außer jenen beis 
ben zur gewöhnlichen Prüfung beftimmten 
Terminen melden; fo müffen fie auf den ndchs 
ften allgemeinen PrüfungsTermin verwiefen 
werden, es feye denn, fie vermöchten ſich 
genüglich auszumeifen, daß ihre individuel⸗ 
len VBerhältniffe ihr Eramen nicht bis dahin 
ausgeftellt feyn ließen, in welchem Falle es 
alsdann fogleih, aber der allerhöchften Vor⸗ 
ſchrift gemäß, auf ihre Koſten vorgenoms 


men werden wird, 


Muͤrnberg den 14. Juni 1815. 


Königlihes Kommiſſariat ber 
Stadt Müruberg. 


v. Kracker. 


Stuͤrzenbaum. 





Zivil Verdienſtmedaille Verlei— 
hung. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben dem 
Doktor Chriſtian Schießl, als ein oͤffent⸗ 
liches Zeichen der Anerkennung jener Ver⸗ 
dienfte, welche er fih im Jahre 1809 als 
praftifcher Arzt an den zu Landshut beftans 
benen MilitäcSpiedlern erworben hat, uns 
term 10, Juni 1. J. die goldene Zivil 
Verdienftmedaille alergnädigft zu 
verleihen geruht. 
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Redbufz;ion 
des im dem Landgerichts Bezirke Waldſaſſen üblichen Getreidmaaßes in das baierifche 
Normal Maaß. 
Im koͤnigl. baier. (abgeſtrichenen) Mormal Gedreitmaaße 
Zur genaueſten Berechnung, Zur Einmerfung — 
GetreidGattungen. Schaͤffel Mezen Mezen 
333—3865 
= —z3413 33 3513 34377 
s5 8388155 18 *25 
+ Waldfaßgner Maaß. | | 
(Nach dem Protokoll vom 14 ı | 
April 1810.) | | 
a. In glatter Frucht: | If 
6 Waldſaßner Char find gleich l 
51%. ober 51,5125. Normal: \ | 
Mezen. | | | 
Alſo 1 Char 3— »1⸗ 8 5520 1 2 ! 1 —— — — 1,60 
100 a te 1425547 855 2085 ! 1a] 531 — | — ı | 10,00 
} M 
b. In rauber Frucht: | | | 
6 ſolche Char find gleich 54 Nor: | | | 
mal Mezen. 
Alfe Char* — 9.0000 I 1 5| = | — | — —600 
100.» ne 150 0900 000 0000. 1 150) — | — | — | 7 17,0,00 
2. Egerifhes Maaß. | 
(Nach dem. Protokoll vom 28. | 
April 1810; und eingejender 
den‘ 16, Oktober 1811.) 
a. Fuͤr Korn: 


6 Char, woson 8 Mezen Ege—⸗ 
stiches Char ausmachen, find 
gleich 504, oder 50,25 Normal: 
Mezen; 

Alſo r Char - un. 

100: » vr Pas 


b. Für Haber: 
6 Shar find aleich 544% oder 


| 
FR Par 8:3750- 1 — J1 1 1 —0,00 
130 58335.1 837 5000 159 j" 


ee = 
En 

| 

L 
> 
r- 

= 











54,8125 NormalMezen | | 
Alſo vr Ebar ner ne — 01354 ! 1 5311| 1 1—10,33 
10: me nen [ 152.,2509 915 5116 152] ke = 11,55 
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Redukzion 
des 


in dem Landgerichts Bezirke Neuſtadt an der Waldnab üblichen 
Getreidmaaßes im das bateriſche Mormal Maaß. 










Im koͤnigl. baier. (abgeſtrichenen) Mormal Getreidmaaße 


— 


Zur genaueſten Berechnung 








Zur Einmeſſung 
Mezen 





Getreid Gattungen, Schaͤffel Mezen 








Schaͤffel 
Dreifiger 





Dezimals 
Ganze 
Halbe 
Viertel 
Achtel 
ẽ 












a. Für Welzen und Korn: 


26 dort übliche Achtel find gleich 
57,5 oder 57,3125 Normals 


Mezen, 
uf 1 Ahle > ehe le. 
100 ” “ ‘ 5 » . 47 7004 


b. Für Gerfte und Haber; 


(Nach dem VProtofolle vom 11. 
Dezember 1810. und eingefendet 
den 28. November 1811.) 
28656 
20 Achtel find gleich 714 oder 
71,025 Normal Mezen. 
Alſo 1 Achtel.. ...1.. . * 33812 


100 Ahtel „ . 0. 559 605 1 35811250 
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Redufkzioumuen 


derjenigen Getreidmaͤßereien des Illerkreiſes, welche ſeit den im Regierungsblatte St. LX. 
bes Jahres igti. vetannt — Vergleichungen eingekommen ſind. 





| Zwei. und 
4 Dreißiger 










Sonthofen 
(Nach dem Protofolle vom 11. 


Mai und eingefenbet den 8. 
September 1611. 


a. MemmingerMaaß. 


für Haber: 
Mit Mieb und Stoß. 
1 Im Mittel geben 64 dortige Bier, 
tel 51,187 Normal Mezjen. 
Aljo in bortiges Biertel (8a 


hl lo I —|—| 1 1 | — |-I1,50 
13 13299 | 79 94906 a5 1 lea) 1 ua | 111,356 
hola I—|<| 1 || 1 | 11,88 
12 |4425 24| 6555 Jı2] 2) 1 | — | 1 |—l0,97 


re 


aff 
100 dortige Viertel — 
b. StifeKempenerMaaf 


für Haber: 
Mit Mieb und Stoß. 
Im Mittel geben 68 dortige Vier⸗ 
tel (Baufı Malter ) 60,70502 
Normal Mezen. 
Alſo 1 — ** Viertel » ' 
100 


» u Zu Zu 


Dhberßünyburg 


Mach dem Protofolle vom 16. Ju⸗ 
li und eingefendet den 5. Ofr 
tober 1811.) 


StifeRempenermanß 


a. für Roggen: 
70 Biertel find gle & 50,5% ober 
50,8125 Normal Mezen. 
Alſo 1 Viertel a... | 
100 ”» —2 


hi Jonhess —-— 261 
12 loßsꝛ | 72 lösge Uazi | ı 


— | ılıl,e 
— | — | ılo,ss 
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go2 
Zur PöniglibaierzCabgeftrihenen J-Mormal®rtreidmaaße 
Zur genaueſten Berechnun Zur Einmeffüng 
Getreid®artungen. Schäffel Mezen \ HS Meer = 
— — 777— 
2143 z2eilel = s|E$ 
» IE ITS TI EZ SI > jr 28 I8 |. > 
BESTER II ERKBES EIS: 
1a 1a 812.) Jj2a|l|# HI m AR 
b. für fein: ' 
79 Viertel find gleich 514 oder i 
51,25 Normal Mezen 
Alſo 1 Biertel * .- > * . „nr. » o' 7321 
100 .;e de) oe 12 12023 73:12142 


o. für Feſen: 

To Viertel find gleich 5256 oder 
52,078125 NormalRezen. { 

Alſo 1 Viertel zo re il» “ie - 0111459 

100 pr 64 12 3998 74115973 


d. für Gerſte: 


35 Viertel — 354 Normal Mezen 
oder 70 Viertel =’ 51 Nors 
mal Mezen. allg 

Aſo a Viertel! “se tree 0117285 
K * Fe Er 12 1425 2 18571 


! 
r 
— 


A 
Er 
tw 
—“ 
— 


e. für Haber: 
70 Viertel find gleich 5245 ober 
52,9575 Normal Mezen. 
Alle :L Viertel 1 07562 
6; wis es 4. 1 6021 16 6250 


Kempten. 
(Nach dem Protokolle vom 26, 


je} 
— — 
— 
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— | 
k ‚| 44 
— — — — — — — 
2* — + 
—RT 
— — 
22 oa 
- © [7 


September und eingeſendet 
dur das k. GeneralKommiſt 
fariat den 24. Dftober 1811.) 


a. fir Röggen: 


Mit Mieb und 3 Stoͤßen. 


70 Biertel find gleich 51,% ober 
51,1875 Normal Mezen. 


Alſo 1 Viertel o 751% 
100 Fer er“ 12 j1875- 75 11250 
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Im konigl baier. (abgefirichenen) RormalÖetreidmanpe 
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Zur sur genancften Berechuung 
Sim — 


Zur Einmeſſung 




















Dreigiger 


1 Seirzentel 
jJ Zwel und 






b. für Kern: 
Mir Rieb und 3 Stoͤßen. 


70 Viertel find gleich 5114 oder 
51,8125 Normalltejen. J 


Alſo 1 Viertel 22». 
106 » . E . * 


c. für Befen: 
mit Rieb und 3 Stöhen, 


70 Viertel find gleich 55,7% ober 
53,1875 Normal Mezen. 


Alſo 1 Viertel 
100 ——— 


d. für! Gerſte. 
Mit Mieb und 3 Stoßen. 


70 Viertel find gleich 515 oder 
51,575 NormaliRezen. 


Aiſe i Diertel, Een 
100 | 19 —— —9— 


e. für Haber, 
Mir Rieb und 3 Erden, 


70 Biertel find glei 5348 oder N 
53,40025 Normalitezen. * 


ao a Wie ee on Tal a —0,4 


min! 4... aſuen 26, 2996 | a) al | J 

















— — oO 7401 — — 1 — 1 111,68 
12:138563 | 740178 2] 2|— | — | — 0,57 



















Pu Par 0.7598 | — — 1 1 70,31 
42'16036 1.75 !|oezı a2] 5) a | 25 377 279,42, 
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Die Fortſezung ſelat 
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Königlich: Baierifches 
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Regierungsblatt. 





XXVI. Stuͤck. Muͤnchen, Mittwoch den 28. Juni 1315. 





Verordnung. 





(Den Aufſchlag von den auslaͤndiſchen Tabacks⸗ 
Blaͤttern betreffend.) 
Wir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Aır die Uns vorgelegte Beſchwerde mehre: 
rer inländifhen Tabacks Fabrikanten gegen 
die in der Verordnung vom 26. Juli 1812 
: (Reggebl. XLIL Stüf, ©. 1369. $. 1.) 
verfügte Höherung ber Maut; und Auf 
ſchlags Gebuͤhren von den ausländifchen Ta: 
backs Blättern befchliefen Wir, daß vom 
Tage der Bekanntmachung gegenwärtiger 
Verordnung biefe erhöhte Auflage wieder auf 
jene vom 14. Dftober 1811 zu 30 fr. Maut, 
um 2 fl. Aufichlag beftimme gewefene Bele⸗ 
gung bis zur allgemeinen Feftftellung der 
künftigen Erhebungs Normen der Tabacks⸗ 
Aufichläge herabgefezt werben folle, 
München den 10, Juni 1815. 


Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf Poniglichen allerhbchften Befehl 
der GeneralSekrerär 
von Geiger. 


Bekanntmachungen. 





( Den Zuftand der Penſious Anſtalt für die Witt 
wen und Waiſen der Advokaten betreffend,) 


Minifterium der Juſtiz. 





Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

. Durch die Bekanntmachung vom 19. Juli 
1813 (Regierungsblatt vom 24. Juli 1813, 
Stüf XXXX. Gelte 954 u. f.) wurde ber 
Zuftand der PenfionsAuftaft für die Witer 
wen und Waiſen der Abvofaten bes König: 
reichs Öffentlich dargelegt. Wenn die ba; 
maligen Verhäftniffe des Inſtituts fchon fo 
befchaffen waren, die Mitglieder, fo wie die 
MWohlthäter deffelben, welche durch freiwillis 
ge Gaben zu deffen Emporfommen mitgewirkt 
haben, zu überzeugen, daß ihre geleifteten 
Beiträge ganz dem Zwede der Anftalt, und 
den Vorfchriften der allerhöchften Verordnung 
vom 27. Juni 1808 gemäß verwendet wors 
ben find, fo ift die gegenwärtige Rage ders 
felben noch mehr geeignet, jene Weberzens 
gung zu beftätigen. Mach ber allerhöchften 
Willensmeinung Seiner Pöniglihen Maje⸗ 
ſtaͤt, Höchftwelche nicht aufhören, durch 

(32*) 
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fortgefegte geoßmüchige Beiträge Ihr aller 
gnädigftes Wohlwollen gegen das Inſtitut 
zu erfennen zu geben, wird der neuerliche 
Zuftand defjelben, wie er ſich aus der von 
dem oberften Nechnungshofe revidirten Mech: 
nung für das Etatsjahr 1843 darftellet, zur 
Öffentlichen Kenntniß gebracht, 

Die PenfionsAnftaft befaß nämlich am 
Schluffe des genannten Rechnungs Jahres 

a) 67 EwiggeldKapitalien 
im Betrage von .° 74,110fl. 

b) 5 Hypothek Kapitalien 
im Betrage von » 

e) 10 baierifche Staats: 
Dbligazionen im Ber 
trage von 

d) 31 verzinsliche baieri: 
fhe StaatsLotterie An⸗ 
lehensLooſe, jedes zu 
500 fl., im Betrage 
von eo 0. . 15,500: 

e) an liquiden Ausftänden 62: 54 : 

f) an baarem Kaſſe Vorrathz97- 584 : 


fr. 


7900 » 


— 5 


1300 ⸗ 


* 
— / 


im Ganzen alſo in Vermoͤ⸗ 
gnvon u +. 9g,820fl.52zFr, 


Die angeführten verzinslichen Kapitalien 
gewähren eine jährliche Einnahme an Zinfen, 
theils zu 4, theils zu 5 Prozent von 4776fl. 
30 fr. 

Vergleicht man bdiefen Vermögens Bes 
ftand mit jenem, welcher aus der Befannt: 
madhung vom 19. Juli 1813 hervorgeher, 
fo zeigt fih, daß vom 1. Juli 1813 bis 30, 
September 1814 fih das Vermögen ber 
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Penſions Auſtalt im Ganzen um 24,518 fl. 
265 fr. vermehtt habe. Ruͤckſichtlich der 
FundazionsKapitalien insbefondere hingegen 
erfcheint eine Vermehrung von 33,110 fl. 
und an jährlichen Zinfen von 1550 fl. 
30 Pr. ein Refultat, welches vorzüglich durch 
Benuͤzung der fich darbietenden Gelegenheit 
zur vortheilhaften Verwendung der überflüß 
figen Baarfchaft bewirkt wurde, und welches 
um fo erfreulicher ift, als die Beduͤrfniſſe 
ber Anftale noch immer mit jedem Jahre ber 
traͤchtlich fteigen. Am x. Juli 1813 wa 
ren nämlich 33 Wittwen, 7 boppelte, und 
34 einfache Waifen mit einer Penſions Sum⸗ 
me von 5028 fl. vorhanden. Die Zahl die 
fer Individuen hat fih in den 5 Quartalen 
bis zum Schluffe des Rehnungsjahres 1814 
fo fehr vermehret, daß das Inſtitut in dies 
fen fezteren Zeitpunkte an 46 Wittwen, 7 dop⸗ 
pelte und 53 einfache Waifen Penfionen zu 
verreichen hatte, wozu jährlich eine Summe 
von 7044 fl, erfodert wird, 

Ungeachtet der mit jedem Jahre fteigem 
den Ausgaben des Inſtituts war es mittels 
der durch die ftrengfte Sparfamfeit bewirften 
Vermehrung des FundazionsKapitals bisher 
möglich, und wird (wie zu hoffen ift) auch 
in der Folge möglich ſeyn, die Einheifchung 
außerordentlicher Beiträge von den Mitgfie: 
bern abzumenben. 

Uebrigens werden noch aus ber lezten 
Jahres Rechnung folgende Daten angeführt: 

a) Die Eintritts®ebühren mie Einfluß 
bes von jenen Mitgliedern, welche fich 
im Laufe des Jahrs verebelichten, ner 
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richteten Complements betrugen in dem 
Etats Jahre 185} 2000 fl. 

b) die jährlichen ordentlichen Beiträge ber 
Mitglieder 4509 fl. 

e) die Strafen 2034 fl. 435 fr. 

d) die Vermaͤchtniſſe und freiwilligen Bei⸗ 
träge (worunter ber allergnäbdigfte Bei⸗ 
trag Ihrer königlichen Majeftäten mir 
1800 fl. begriffen ift, betrugen 199g fl. 
3 kr. 


Dagegen wurde in dem verfloſſenen Etats⸗ 


Jahre 

a) an ruͤckſtaͤndig gebliebenen und lau— 
fenden Wittwen ; und Waiſen Penſio⸗ 
nen und AbfertigungsRaten entrichtet 
6492 fl. 155 fr, und 

b) die BerwaltungsKoften betrugen 281 fl. 
21 fr, 

Diefes ift die Lage einer Anftalt, aus 
welcher 106 größtentheils bedürftige Indivi⸗ 
duen Penfionen und Unterhaltungs ‘Beiträge 
beziehen, Sie berechtiget zu der Erwartung, 
dag wenn auch einft durch unglückliche Ereig: 
niffe die ihre zur Unterſtuͤzung zufallenden 
Penfioniften die höchfte Zahl erreichen foll: 
sen, welche nach politifchen Berechnungen 
angenommen werben fann, bie ihr durch die 
allerhöchfte Verordnung vom 27. Juni 1808 
zugewiefenen ordentlichen Quellen auch ohne 
außerordentliche Hilfsmittel doch immer im 
Verhaͤltniß zu den erhöhten Bebürfniffen 
bleiben werden. 

München den 20, Juni 1815. 
Graf Reigersberg. 
Durch den Minifter 
der GeneralSekretaͤt von Nemmer, 





sie 


(Berichtigung einer Allegazlon im XXV. Städe 
beö Regierungsblatts l. J. die untergerichtlis 
hen Geſchaͤfts Anzeigen betreffend.) 


Seite 464 in $. 19, Zeile 3 ift an 


ſtatt des allegirten Artikel 92, wel 


her von der Spezial Inquiſizion handelt, der 
Artikel 72 zu leſen, welcher von der Ge— 
nerallinterfuchung redet, 





(Die AufnahmsPrifung proteftantifcher Pre⸗ 
digtamts Kandidaten für den Herbſt Termin 
dieſes Jahres zu Nuͤrnberg betreffend.) 


Die diesjaͤhrige theologiſche Herbſt⸗ 
Aufnahms Pruͤfung zu Nuͤrnberg wird den 
23. September ihren Anfang nehmen. 


Diejenigen Kandidaten, welche ſich bei 
dieſer Prüfung einzufinden haben, wer: 
den hieduch aufgefodert, fich zu felbiger 
bei der dortigen Kommiflion zur theolo— 
sifhen Aufnahme Prüfung zeitig anzumel; 
ben und alles zu beobachten, was zur 
Motivirung ihres Aufnahms&efuches norh: 
wendig erfoderlich ift, 


Die Komperenten werden baher ange: 
wiefen, ihre nur einfach einzureichende 
Buttſchrift, ihe Taufzeugniß in dupfo, 
und zwar entweder einmal im Original oder 
in beglaubigter und auf das gehörige Stem⸗ 
pelPapier gefertigter Abſchrift, fo wie ihre 
kurz verfaßte Biographie, fogleich beizufe; 
gen, fodann aber, nad überftandener aka 
demifcher EndePrüfung, ihr Univerfitdts; 
Abfolurorium, gleichfalls einmal im Ori— 
ginal und einmal in gehörig beglaubigter 


>. 


$ıı 


Abfchrift, noch vor ihrem Erfcheinen zum 
Eramen nachzubringen. 


Bei Erfüllung dieſer Bedingungen 
wird ihnen ohne Anftand, fo wie ihre Anmel⸗ 
dungen einlaufen, die Erlaubniß bei ber 
Prüfung zu erfcheinen ertheilt, die nähere 
Angabe der Zeit ihres Erſcheinens dortſelbſt 
angegeben, fo wie der Tertzur auszuarbeiten: 
den Probe Predigt vorgefchrieben werden, 
wogegen die Unterlaffung diefer Erforder⸗ 
niffe, oder bie zu fpdte Anmeldung zue 
Prüfung, die Ausſchließung von derfelben 
unvermeidfich nach füch ziehen würde, wor⸗ 
nach fich die Kandidaten affo zu benehmen 
wiffen werben. 





(Die Abhaltung eined Spezialfonkurfes für 
bie Stelle eines Profeſſors bei der Föniglis 
hen ZentralBeterinärfchule betreffend.) 


An der Pöniglichen ZentralBeterinär- 
fhule zu München ift die Stelle eines drit⸗ 
ten Profeffors mit einem Gehalte von 
2000 fl. erledigt. 


Diejenigen gefezlich promovirten und ap: 
‚probirten Aerzte, welche hierauf afpiriren , 
haben fich einer zur Wiederbefegung diefer 
Stelle befonders veranftalteten Konfurs: 
‚Prüfung bei dem koͤniglichen MedizinalKo: 
mitee zu München am Montag den 31. Juli 
d. J. perfönlich zu unterziehen und das Wei⸗ 
tere fodann zu gewärtigen. 


Muͤnchen den 10, Juni 1815. 





512 


(Nopperiſche Stiftung für den kdniglich⸗ 
baierfchen Fnvalidenond.) 

Im Namen SeinerMajeftät des Könige, 

Die Mopperifche Gutsherefchaft zu 

Tapfheim machte feit dem Yahre 1807 

mehrere Zeffionen von werfchiedenen Aktios 

Foderungen zum DBeften ber verwunderen 

vaterländifchen Krieger, worunter 

a) jene 11,117 fl. 43 fr. Kapitalfumme, 
nebft Zinfen hievon à 5 Prozent nach 
verfchiedenen Daten vom Monate Juni 
1808 an, bie beträchtlichfte ift. 

Diefe Foderung wurde vermög oberft: 
richterlich beftätigten Erkenntniſſes des 
Föniglichen Appellazionsgerichtes für ben 
DberDonaufreis dd. 22. Mai ıgıı zus 

geſprochen, e6 gingen bisher hieran ein: 

5123 fl. 14 fr. an Kapitalien, und 
2546 fl. 31$ fr. an Zinfen. 

Die übrigen Refte beruhen auf wei 
terer Erefuzion. 

Die gedachten Zeffionen beſtehen fers 
ner in 

b) 3000 fl., welche vom föniglichen Ap⸗ 
pellazionsgerichte des Iſarkreiſes unterm 
14. Jänner 1812 anher eingefendet 
worden; 

c) 400 fl. gleichfalls baar eingegangen, 
und unter Die im Feldzuge 180% verwun: 
beten vaterlänbifchen Krieger vertheilt; 

d) 266fl. 29 fr. Kapital und Zinfen, wels 
che wie bie vorigen vertheilt worden, und 
wovon auch bereits im Negierungsblatte 
vom Jahre 1809 S. 679 die Bekannt⸗ 
machung geſchah; 
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e) 500 fl. Kapital nebft Zinfen zu 5 Pro⸗ 
zent, ſeit dem Jahre 1810, 

Zur Erlangung dieſer Foderung wur⸗ 
de vom koͤniglichen Stadtgerichte Am⸗ 
berg unterm 16. März l. J. der 4 Abs 
zug von der Befoldung des Schuldners 
verfügt ; 

f) 12,494 fl, 31 Pr. als bie ruͤckſtaͤndigen 
Zinfen bis 12. Dftober 1812 von zwei 
Mopperifchen Kapitalien an die koͤnig— 
liche Staatskaffe; diefe 12,494 fl. 31 fr. 
wurden zu einem Kapital umgefchaffen, 
und dafür unterm 1. Oktober 1813 eine 
auf den koͤniglichen InvalidenFond lau: 
tende Staats Obligazion ausgeftellt, jedoch 
wurden die Zinfen hievon vom 1. Oktober 
1812 bis 1813 mit 624 fl. 43 fr. beſon⸗ 
ders bezahlt. 

Ferner wurden überlaffen zwei Zins 
‚Raten 

g) ver 487 fl. 30 fr., und 325 fl. 

Bon biefen vorerwähnten fämtlichen 
Zeffionen find auf vorftehende Weiſe an Kas 
pitalien und Zinfen bisher eingegangen, 
und zwar in Baarem 12,773fl. 15 fr. 

Wenn num die oben unter Buchftab £ 
ermeldte Obligazion per 12,494 fl. 3ı fr, 

(welche jedoch ohne befondere allerhöchfte 

Genehmigung nicht aufgefündet werden 

kann) hinzu gerechnet wird, fo beträgt die 

Summe ber bisher realifirten Zeffionen 

"25,267 fl. 46 fr. 

Diefe fo beträchtlichen Zeffionen hat ber 

Zedent mit allerhöchfter Bewilligung zu einer 


eigenen ewigen Stiftung für den Föniglichen 
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Invaliden Fond, nach Inhalt einer beſonders 
ausgefertigten Stiftungs Urkunde, beftimmt, 

Die Renten der Kapitalien fommen zur 
Unterftüzung verftümmelter vaterländifcher 
Krieger, und in deren Ermanglung fonft 
bürftiger und verdienter Invaliden zu vers 
wenden, 

Seine Majeftät der König geruhten 
dem Geber hierüber nicht nur bereits in einer 
befondernAusfertigung das allerhoͤchſte Wohl⸗ 
gefallen zu erkennen zu geben, ſondern auch 
die oͤffentliche Bekanntmachung davon, wel⸗ 
che die obgewalteten Prozeſſe, und der Voll⸗ 
zug der richterlichen Urtheile, im Ganzen 
nicht fruͤher geſtatteten, allergnaͤdigſt anzu⸗ 
befehlen. 

Die unterzeichnete Stelle ſaͤumt nunmehr 
nicht dieſen allerhoͤchſten Auftrag zu vollzie⸗ 
hen, und zugleich dem Stifter im Mamen der 
vaterlaͤndiſchen Krieger und Invaliden den 
ſchuldigſten Dank hiermit Öffentlich abju⸗ 
ſtatten. 

Muͤnchen den 21. April 1815. 


Koͤniglicher Kriegs Oekonomie— 

Rath. 

Kraus. 
Rainprech ter. 


von 





Dienſtes Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten 
folgende Beſtimmungen zu treffen: 

am 24. Februar I, J. die ehevorigen 
Sekretaͤrs und Tabelliſten bei der Zentral⸗ 
Haupt Buchhaltung Mar von Coulon 

(33) 
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und Auguſt Mailer, erfteren in ber wirk⸗ 
lichen Zunfzion als Megiftrator und lejteren 
in jener. als Buchhalter allergnaͤdigſt zu be; 
ſtaͤtigen; 
am 6. Juni den zweiten Landgerichts: 
Aſſeſſor Bruckmaier bei dem Landgerichte 
Goͤggingen in den Ruheſtand zu verſezen, 
und den der Reſerve des Regiments Garde 
du Corps zu Pferd zugetheilten Auditor 
Joſeph Wohlfart zum Abvafaten bei 
dem Landgerichte Tölz zu beftimmen; 
den bisherigen Schreiber des Stadt: 
gerihts im Münden Benno Hepp 
auf fein Gefuch von dieſer Stelle ju ent: 
faffen, und folche dem dermaligen Diur: 
niften in gedachter StadtgerihtsKanzlei 
Srany Kaver Treffler zu verleihen; 
am g. ben bisherigen Forftwärter zu 
Bergen Anton Pauli zum Revierfoͤrſter 
in Margnartftein, den bisherigen Fort 
mwärter in der Muhr Euftahius Engl 
zum Forfiwärter in Bergen, und den Forft: 
gehiffen zu Werfen Kaspar Eberl zum 
Sorftwärter in der Muhr ſaͤmtlich provis 
forifch; dann den als Revierjäger nah Be: 
ringersdorf beſtimmt geweſenen Leibjaͤger 
Frauz Bauer zum Forſtwaͤrter in Nie 
gertshofen zu ernennen; 
am g. das bisher durch die gemeinfchaft: 
 fiche MinifterialKriegsKommiffion (S. 489 
und folg.) beforgte Kriegs Rechnungsweſen 
dem oberften Rechnungshofe zu übertragen, 
und demfelben zugleich die bei der gedachten 
Kommiffion bisher verwendeten zwei Mech: 
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nungsKommiffäre, Johann Ulrich Prechtl 
und Engelbert Höfl, dann den Juſtifi⸗ 
fauten Fran Xaver Mitterhuber zu 
überweifen ; 


am 10, den erften Affeffor zu Feucht 
wang Friedrich Ferdinand Schubert 
auf die erfte AffefforsStelle des Landge— 
richte Ufenheim, und den erften Affeffor 
zu Uffenheim Peter Brand auf die erfte 
Aſſeſſors Stelle zu Feuchtwang zu verfeßen ; 


unter eben diefem Datum bei oben ew 
wähnter Miniſterial Ktiegs Kommiſſion den 
bisherigen Ingenieur Geographen bei dem to: 
pographifchen Bureau, Anton Thomafo 
als Sekretär und Protokollfuͤhrer, als Re 
viforen die bisherigen Juſtifikanten, Paul 
Bernhard und Anton Wiefer, als 
Kanzelliften die bisherigen Diumiften Aus 
guſt Mediaro und Balthaſar Thak 
hamer gu ernennen ; : 


am 13, bie Verwaltung des Rentamts 
Füßen dem ehenaligen GnmnafialProfef 
for Adeldert Jungmaier proviforifch zu 
übertragen; 


am 15. den bermaligen Advofaten zu 
Weilheim Chriftian Friedrich Lam pert 


auf deſſen Gefuch in gleicher Eigenfchaft zu 


dem Landgerichte Rofenheim zu verfezen ; 
endlich am 17. den die Verfezung nady 
fuchenden bermaligen Advofaten bei dem 
Landgerichte MWerdenfels, Joſeph Ignaz 
Matt als zweiten Rechtsanwalt bei dem 
Landgerichte Ebersberg zu beftellen, 
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; Fortſezung und Beſchluß 
ber 
Nedbulzion der Getreidmäßerelen bed Illerkreiſes. (8. 499 — 504.) 


— — — — 
Im Fönigl. baier. (abgeſtrichenen) NormalGetreidmaaße 




















Zur genaueften Berechnung Zur Einmeflung 

Gerreid Öattungen, Schäffel Mezen Mezen 

—* 5 
ER u, IS 2 “| 53; 
sl 318185131818 1818) 
u jaja | &@ Joh AHHILE 
Groͤnnenbach. | 

(Nach dem von dem töniglichen 

Landgerichte Grönnenbach und 

dem Foniglichen Kaftenamt in 

Kempten abgehaltenen Proto: 

kolle vom 26. September und 

durch das kdnigliche General: 

Kommiffariat eingefendet den 

24, Oltober 1811 +) \ 

a, für Kerm. 

Mit Rieb und drei 

Stbßen. 

zo Viertel = 54y; der 

54,1875 Normal Mezen. 

Alſo 1 Viertel Pat o 7741 — Pa 1 I — | l0,77 
0 ve. tr e+“ — 77 |1o Je | 5 I —|ı |) nr lu 
b. für Roggen. 

Geftoßenes Maaß. 

70 Viertel —, 5312 oder 

53,9375 Romain. = 

Alſo ı Viertel . . b — 

0 „+ ne | a — EI 2 Lit 
12 Iaga2 I 77 35 Inf 5 I- I —- | —- | -Iur 
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— —— — — 
Im koͤnigl. baier. (abgeſtrichenen) NormalGetreidmaaße 


Getreid Gattungen. 


c. für Roggen. 
Loderes Maaß. 
70 Biertel = 513 oder 51,375 
—— 


Alſo 1 Viertel 
0 ——— — 


d. für Gerſten. 
Geftoßened Memminger 
de Maaß. 










70 Viertel = 53% oder 53,875 

Normal Mezen 

Alſo 1 Viertel— 
| (7 


e. für Gerften 
Loderes Maaß. 
70 Viertel = 55 oder 
51,28125 Normal Mezen. 
Alſo ı Viertel . . . » 

109 ” ..* . “ * 


f. für Veeſen. 
Geftofenes Maaf. 
70 ®iertel = 557 od. 55,875 
NormalMezen r * 
Alſo ı Viertel. 
aon 


g. für Beefen. 
Loderes Maaß. 
I70 Biertel = 514 ober 515 


Normal Mezen 
Alſo ı Viertel..1. o 7357 


10 » “ee + 73 5714 
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| | ge 
Im fönigl. baier, (abgeftrichenen) NormalGerreidmaage | 













Getreid Gattungen. 










Adırei 


Sechehntel 





h. für Haber. 
Geftoßenes Maaß. 


70 Biertel= 564 oder 56,25 
NormalMezen, k : 
Alſo ıBirtel . oo.» AP: EEE 


100 2 2. 2 e : 13 3928 
i. für Habe | |! 
Lockeres Maaß. 
70 Viertel — 5143 oder 
51,78125 NormalMezen 
Alſo z Viertel . . . . .. ..%* 
100 [77 . * * ” nd 12 388 


Oberdorf. 


(Nach dem Protokoll vom 18. 
Jäner 1811.) 


a. für Beefen. 
Mit Rieb und Stof. 


Zur genaueften Berechnung 
80 Mezen= 5044 od. 50,6875 
NormalMezen. 


Scäffel 
0/8035 | —-I—| ı) 1) — | —Irrı 
80 13572 J3 | 2 | ı/—| ılıaa 
0 17397 | — Il — 111,67 
73 !9732 12 I t Hrig 
Alfo ı Mezen er .. 


.106335 — I —; ı!ı — —Io, 
BOT wu 8, ne. a 15598 63 13893 10 3 |— 1 — sie 
b, für Roggen. 
Mit Rieb und Stoß. 
[© 2 



























„| 
* 
u; 









» 


go Mezen— 50-4. od. 50,062 
Normalen — 
Alſo x Mezen...1.. o 6257 — 


... — 1 — ſo, o2 
100 —— e * * * * Io 4266 62 5781 Io 


— — 1 0,50 


o| 


e. für Kern. 
Mit Rieb und Stoß. 
80 Mezen= 50,7 0d. 50,0625 
Noımallkejen. 
Alſo Mein .... Js olahr I— 
10 ,„ De vr Io 4296 62 5761 10 


CHalber Bogen zum RXXVYII. Gtüd des gigebl. v., 1815.) ( 


ı | —Io,o3 
1’0,50 


ST 
=» 
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Im kbonigl. baier. (abgeſtrichenen) Normal Getreidmaaße 







































Zur genane ſten Berechnung Zur Einmeſſung 
Getreid Gattungen. Schaͤffel Mezen Mieze, m 
En — 1 52* 
== a 3= 3 1-1 ur = 57 
— »l| 22: 15] 213 g E I!Sö| = 
u — a = 2 5 — = 
a 3% I0I5 ||| > | — 




















d. für Gerſte. | 


Mir Nieb und Stoß, 
go Men = 50, oder 
50,09375 Normal Mezen. 
Alſo ı Mezen. —— .. 4 o 6261 — — 11—1—003 
Id ur... 10 /4361 62 |6171 10 2 ıi—-|1— 111,75 
di 
e. für Haber. 
Mit Rieb und Stoß. 
go Mezen = 50;% 00.50,0625 
NormalMezen. 
Alſo ı Mezen— a Bas o 6257 II — rt 1 | —l0,02 
100 wie re. ı0 [4296 62 5781 io | 2 ı'ıo = Pr 
Kiofterbeurer Maaß 
in Kempten. 
(Nach dem von dem Föniglichen 
Volizeifommiffariare in Kemp⸗ 
h 


ten abgehaltenenProtofoile vom 
30 März und durch Das Fünig« 
liche GeneralKommiſſariat eins 


geiender den 1. Mal 1814.) 


a. für Kern. | 

go Biertel= 4875 00. 48.4375 
NormalMezen. 

Alſo 1 Viertel X o 6054 

100 10 0911 60 |5468 


b, für Haben, 
80 Viertel 495/; 00, 48,0025 
Normal Mezen. 
Alſo Viertrel.. 1321435.12 * 
1 4* 10 0130 60 lo7Bı 


Darberger Maaß. 


{Nach dem Vrotofolle vom L4- 
Oktober 1812 und eingefender 


— 1!1T,37 
— | 1,50 
— ilr,22 
— 10,50 
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Im fönigl. baier. (abgeftrichenen) Mormal Getreidmaaße 


Zur genaueften Berechnung 









Zur Einmeffung 









Getreid Gattungen, Mezen 





Dreißiger 





Awel und 










durch dad Fonigliche General: 

Kommilfariat bed IllerKreiſes 

am 16. Sept. 1813.) 

Mit einem Viertel, wo: 
von g eia Memminger 
Malter ausmachen. 

a. für Roggen. 

64 Viertel = 463 od. 46,375 
NormalMezen. ” 

Alſo ı Viertel 2. 1. 

OD: ae ı2 lor6g 


b. fir Haber. 

64 Viertel = 465 ober 46,5 

Normal Mezen. 

Alſo 1 Viertel * ’ ” ” .. ...* 
100 [73 * * ” 3— * ı2 1093 


Illertißner Maaf. 


(Nach dem Protokolle vom ro, 
November ıg12) Vergleichung 

des lodern Maaßes, als 
Nachtrag zu der Vergleihung 

des Maades mit Rieb umd 
Stoß im Regierungdblatt ıgı1 I 
Stuͤck LX. Seite 1279. 


a. für Roggen, Ger 
ften und Veefem 
Im Durhfchnitte geben zwei 
Malter oder 16 Biertel 1 
Schaffl. 5,8541 Normal Mezen. 
Alſo x Biertel . 2.2. Is: le. 
100 F77 * * * * 12 3480 
b, für Haber, 
2 Malter = 127; od. 12,0625 
Normal Mezen. 
Alſo 1 Viertel . * * * — *2 
100 12 15651 
i 
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Im koͤnigl. baier. (abgeſtrichenen) Normal®erreidmaaße 
Zur genaueften Berechnung Zur Einmeſſung er 
Getréeid Gattungen. Schaͤffel Meʒen ——A 


Deri mal⸗ 
Ehelse 
Srajednre 








ms mn 





Weiler. 


Mach dem Protokoll vom 6. 

Anguſt und durch das Fünigli: 

che Generalffemmiffariat eins 

gefendet den 30. Auguft 1873.) 
Ißner Örof, 

z Viertel = 2 Viertel 343 

Sechẽ zehntel Normal Mezen. 


Alſo 1 Viertel * ..* e} 244 
100 er Der ı2 10738 72 4431 


’ 


Ißner Lugg. 

s Viertel = 2 Viertel 24 

Schzehntel se 

Alſo x Viertel ., x... re DARF o 16439 
100 u ee 0. . | 10 |7323 | 64 3939 
Dan ger Groß. 

rt Biertel Z 3 Viertel 3,% 

Sechs zehntel Nermal Mezen 

Alſo 1 Viertel » «©». DT... 1.0.1 0 0460 

St. Gaͤlue; Groß. 


Ba . | ı5 7670 | 94 |6022 
Banger 9 | 

ı Viertel = 3 Viertel ıY; 

Sechs zehntel BORN INNEN. 

Alſo ı — — PR Wer o 18409 





100 seen. | 14 jorsE | 84 |0909 


1 Biertel = 2 Wiertel 15 
Sechszehntel NormalMezen. 


Alſo 1 Viertel 2 — —* o 5710 — — 1 — — 1lo 27 
100 „+ + 9 5170 | 57 |1022 9 311= | => 3 27 
St. Gallner Kein. 
ı Viertel = 2 Viertel 
Erche zehntei —— 
Alſo 1 Viertel... el... fo oz 71122——- 


100 * 8 '4595 ° 50 17575 Bat fi, 
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Königlich » Baierifhes 
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Regierungöblatt. 





xXXVI. Stid. München, Mittwoch den 5. Juli i815. 








Verorduungen. 





(Die lithographiſchen Anftalten im Königreiche 
betreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


MN fehen Uns veranlaßt, zur Befeitigung 
der Mißbraͤuche, welche aus der fi immer 
mehr verbreitenden Lithographie zu beforgen 
find, über die Errichtung. lithographiſcher 
Anftaften hiermit Nachftehendes zu verorbnen. 
L 
Alte im Königreiche dermal beſtehenden 
Inſtitute der Steindruckerei, fie mögen auf 
Koften des Staats, ber Stiftungen und 
Kommunen, oder bloßer Privatperfonen ber 
trieben werden, follen unverzüglich nach 
1) dem Namen ihres — oder 
Inhabers, 
2) deſſen Beſiztitel oder den ei — 
Berechtigung, 
3) der Zahl der Preſſen, 
Q der Zahl ber Arbeiter, und 
5) unter Bemerfung der lithographiſchen 
Gecgenſtaͤnde, Die ei Bearbeiten ‚und 
liefern, 


genau erhoben, und die dießfallfigen Wer: 
zeichniffe von dem treffenden General Kreis: 
und Stadt Kommiſſariaten zur allerhoͤchſten 
Stelle mit une Berichte eingefen:: 
det werden. 

Wir werben hierauf beftimmen: 
a) welche auf Staatsfoften ruhenden fitho:. 

"geaphifchen Inſtitute ſortbeſtehen, oder: im: 
eine vereinigt, ober aufgehoben ; ! 
b) weiche Privarkirhographien als berechtigt 
angeſehen, oder als — — 

fo werden follen. 
. I . 

Fuͤr die Zukunft ſoll Niemand im Staate 
befugt fern, eine lithographiſche Anftalt als 
Gewerbe zu errichten, oder lirhographiſche 
Arbeiten um Pohn zu fertigen, der nicht von 
der Fomperenten Behörde hiezu die ausdruͤck⸗ 
fiche Erlaubniß erhalten hat, 

Das Recht zu diefer Verleihung übers, 
tragen Wir in erſter Inſtanz dem Generals 
oder StadtKommiffariate, im deſſen Bezirke 
der. Bewerber feinen Wohnſtiz aufſchlaͤgt. 
Von einer jeden zur Errichtung einer Licho: 
‚graphie ertheilten Konzeſſion, muß, jedoch 
jedesmal: an die, allerhöchfte Bei — 


erſtattet werden. 


( 34 ) 
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II. 

Bei jedem Pünftigen Gefuhe um bie 
Erlaubniß zum Lichographiren foll vor Al: 
lem die Norhwendigfeit, oder wenigjtens die 
befondere Nuͤzlichkeit der zu errichtenden Ans 
ſtalt, und die Begründung einer hinreichens 
den Nahrung durch folhe, genau nachge⸗ 


tiefen; die Vernehmung der. Werheiligtem, 


nämlich der Inhaber der etwa ſchon in ber 
Maͤhe beftchenden ähnlichen YAuftalten, fo 
wie bee Buchdrudereien, gehörig beobachtet, 


und vorzüglich mit darauf Rücficht genoms 


men werden, daß Fein neues lithographiſches 
Inſtitut entftehe, wodurch ein fhon vorhau⸗ 
denes, : oder benachbarte Buchdrudereien, 
bedeutend beeinträchtigt würden. 

Der Bewerber felbft muß ben Beweis 
firenger: Moralitaͤt, hinreichenden Vermoͤ⸗ 
gens, und beſonderer Kunſtfertigkeit, nicht 
bloß im lithographiſchen Schreiben, ſondern 
vorzuͤglich im Zeichnen auf Stein, und in 
Verfertigung wirklicher —— voll⸗ 
Rändig — 

W. 


Betzeffenb bie Rechte und Pflichten der 


konzeſſionirten Lithographen, ſo ſoll zwar 
Unſere Verordnung vom 13. Juni 1803 


uͤber die Preß⸗ und Buchhandelofreiheit, 
auch auf lithographiſche Inſtitute und Pros. 


dufte, volllommene Anwendung finden, Aber. 


gen der größern Leichtigkeit bes Nachdrucks 
und der Wervielfäftigung find jedoch bie 
Berechtigten, dei’ Vermeidung willkuͤrlicher 


Geld; ober Öefängnißftrafe, und ber Kon⸗ 
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fisfazion ber trefimben Probufte, dann im 
Wieberholungs Falle bei Verluſt der Kom 
jeffion felbft, befonders verbunden: 

1) in Gemäßheit Unſerer bereits unterm 
17. Februar 1806 erlaffenen Werords 
nung, fein Manuffript politifchen ober 
ftatiftifhen Inhalts im Bezug auf ben 
baierifchen Staat, von fremden und uns 
bekannten Perfonen anzunehmen und abs 
zudruͤcken, ohne vorher durch die treffende 
Polizeibehörde die Genehmigung Unferes 
auswärtigen Miniſterial Departements im 
geeigneten Wege dazu eingeholt zu haben; 

2) fich des Abdrucks aller Schriften, Ges 
dichte, Bilder und Zeichnungen zu ents 
halten, die offenbar gegen die Gittlichs 
feit anftoffen, und Öffentliches Aergerniß 

' erregen müffen. 

Außerdem follen die Lichographen gehals 

ten ſeyn: 

3) ihren lichographiſchen Abdruͤcken jedes⸗ 
mal, ſo weit es immer moͤglich iſt, den 
Namen ihrer Steindruckerei, oder ein 
kurzes, der Polizeibehoͤrde anzuzeigendes 
Druckzeichen, beizufuͤgen. 

V. 

Privatperſonen oder Korporazionen, wel: 
che bloß zu ihrem Privatgebrauche, oder für 
ihre fonftigen Privargefchäfte, eine Lithogra⸗ 
phie mit einer oder mehrern Preffen errich⸗ 
ten wollen, find verpflichten, dieſes vorher 
ihrer vorgefejten Polizeibehörde anzuzeigen, 
und durch folche bei dem treffenden General 


Kreis- oder StadtKommiflariate, welches 


533 


nach Limftänden das Geeignete zu verfügen 


wiffen wird, um bie — hierzu 
nachzuſuchen. 

Es iſt ſich hiernach — ju achten, 

München den 22. Juni 1815, 
mar Iofenb 

Graf von Montgelas, 

Auf königlichen allerhöchften Befehl 

der General Sekretaͤr 

F. von Kobell, 


(Die Ertheilung der Heuraths Konſenſe durch Guts⸗ 
berren betreffend.) 
Wir Marimilian Sofepb, 
Bon Gottes Gnaden König von Baiern. 
Damit durch die von ben Öutsherren, 
welche lediglich die Ortspolizei auszuüben 
haben, ertheiften Heuraths Konſenſe an ihre 
Sinterfaffen feine Veranlaſſung gegeben 
werde, das Konſkripzions Geſez zu übertres 
ten, verordnen Wir, daß vor dem Vollzuge 
der Trauung dergleichen Heurathsbewilligun⸗ 
gen den einfchlägigen Komffripzions Behoͤr⸗ 
den vorgelegt, und mit unentgeldlicher Bei: 
fezung ihres Visa beflätiger werden follen, 
Die Orts: und Patrimonialgerichte haben 
ihre Hinterfaffen zur Erholung diefes Visa 
anzumeifen, Die Pfarrer werben verant⸗ 
wortfich gemacht, bei den — darauf 
Ruͤckſicht zu nehmen. 
München den 26. Juni 1815. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf. Böniglichen allerhöchiten Befehl 
der General Sekretaͤr 
». Baumäller. 
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Belanntmachungem 


am Reife Seine Majeftät des "Bi — 

Baden betreffend.) : ; 

Seine koͤnigliche Majeftät haben. den 
die geheimen Miniſterial Departements der 
auswärtigen Angelegenheiten, der Finanzen 
und des Innern dirigirenden geheimen Staats, 
und Konferenz; Minifter, Grafen von Mont: 
gelas, duch ein allerhoͤchſtes Handfchrei: 
ben vom 28. db. M. zu ermächtigen geruht, 
während Allerhoͤchſt Ihrem Aufenthalte in 
Baden alle jene, in den obengenannten Des 
partements vorfonmenden Ausfertigungen , 
welche fonft die eigenhändige LUnterfchrift 
Seiner Majeftät erfodern, aus | 





„Allerhoͤchſter —— 


zu unterzeichnen. 

Eine gleiche Ermächtigung iſt auch am 
den, das geheime Miniſterium der Juſtiß 
dirigirenden geheimen Staats und Konferenzs 
Minifter, Grafen von Reig ersberg, eu 
gangen, 

Münden den 29. Juni 1815. 





(Die Maufbehandlung retourtommender im das 
Ausland verfendeter Waaren betreffend;) 
Seine koͤnigliche Majeſtaͤt ertheilen hin⸗ 

ſichtlich der Mautbehandlung retourfommen: 

der, in das Ausland verſendeter Waaren, 


die allgemeine geſezliche Beſtimmung: 


„dab Waaren, welche von inlaͤndiſchen 
Fabriken und Handesieuten in das: Ausland 


verſendet werden; wenn fieals nicht verfauft 


oder megen rüfgängig ‚gerwordener Verkaufe 
(34*) 
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wieder zuruͤck kommen, ben Marktsgütern 
nach SS. 22. und 23, des Maurgefejes gleich: 
gehalten werden ſolleu, nur mie dem Un— 
terſchiede, daß der Termin ihrer Wieder: 
einbringuug auf zwei Jahre vom Tage des 
Austrittes bis zum Tage des Eintrirtes ges 
technet, feſtgeſezt wird, weicher Termin auch 
nach $. 20. für die ein s und wieder aus; 
gehenden Güter beſteht.“ 

München den 12. Mai 1815. 





Umflagem 


(Im Fuͤrſtenthume Aichaffenburg.) 

Seine koͤnigliche Majeſtaͤt bewilligen , 
daß für die Landesausgleihungs Kaffe in 
Aſchaffenburg ein SchdjungsSimplum aus: 
gefchrieben werde, um hieraus jene Koften 
zu beftreiten, welche auf die Wiederherftel: 
lung der Langfurter Schiffbrüdfe zum Be⸗ 
Hufe der Truppen Durchmaͤrſche erlaufen, - 
.. ‚München den 8. Juni 1815. ö 


(Im OberDonaufreife.) 
Ainfihtlih der Berichtigung des im 
Jahre 1800 jur Bezahlung von Kriegs: 


"2000 fl. genehmigen Seine Föniglihe Mas 
jeftät den vom General Kommifjariate- bes 
Ober Donaufreifes vorgelegten Tilgungsplan, 
wonach von der Grundfteuer 3, von der Haus: 
ſteuer 2 Prozent, und von den noch unbeſteuer⸗ 
"ten gleichen Gemeindstheilen von einem jeden 
12 fr. jährlihen Beitrag erhoben werden 
fole, Münden den 13. Juni 1815. 


98. 46 
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Pfarreien und Benefizien 
Erledigungen, 


Im Mainfreife: 

1) Die proteitantifche Pfarrei Ahornberg. 

Durch den Tod des Pfarrers von der 
Witt ift die Pfarrei zu Ahornberg, im 
Defanate Münchberg erlediger worden. Nach 
der DienftErtrags Angabe von 1811 hat fie 
1314 fl. 17£ fr. Einfünfte, wovon indeffen 
an den zu Ruhe gefezten Pfarrer Renz, fo 


fange diefer lebt, 434 fl. 2% fr. abgegeben 
werden muͤſſen. 


2) Die proteftantiiche Pfarrei angenam, 


Durch WVerfezung des Pfarrers Rhau 
nad Unterafhbah im Rezatfreife *) iſt bie 


Pfarrei Langenau im Defanate Ludr 


wigſtadt erlediger worden. Ihr Einfommen 


iſt nach der DienftErtragsAngabe von 1811 
‚zufammen 501 fl. 405 fr., wovon ıgı fl. 


48 ft. Laſten abgehen. 


Im Rezatkreiſe: 


3). Die proteſtantiſche Pfarrei Buchheim. 
Kontribuzionen aufgenommenen Kapitals von 


Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Feder auf die Pfarrei Weimersheim im 
Unter Donaufreife **) ift die Pfarrei Buch⸗ 
beim und Pfaffenhofen, im Defanate 
Windsheim erlediget worden, deren Ertrag 
in der Faſſion vom Jahre 1807 anf rogofl. 


40 Pr, berechnet worden iſt. 





S. 417. 
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Im Unter Donaufreife: 
4) Die Pfarrei Neßlbach. 

Durch den Tod des Pfarrers Leutgoͤb 
ift die Pfarrei Neßl bach erlediget worden, 
- Diefe Pfarrei liegt in dem Bandgerichte Vils⸗ 
hofen, und in der Didzes Paſſau. Sie zähle 
in einem Umfange von 2 Stunden 544 See⸗ 
len. Der Pfarrer hat feinen Hilfpriefter 
nörhig. Die Erträgniffe diefer Pfarrei aus 
dem Widdum, ben Zehenten und dee Stofe find 
nach der Faffion auf 1736 fl. angegeben, 
Als reines Einfommen bleiben nah Abzug 
aller Abgaben und Laften juverläffig 550 fl. 


5) Das Denefizium zu Haunerodorf. 

Die Fundazion des fogenannten Hauss 
nerifchen Benefizium zu Haunersdorfift durch 
neue Stiftungen fo anfehnlich vermehrt wor⸗ 
den, daß es nun zu einem KurarBenefizium 
wieder erhoben, ‚und ordnungsmaͤſſig befejt 
werden kann. 

Diefes KurarBenefijium liegt in dem 
Landgerichte Landau, in der Didzes Paſſau. 
Der Benefiziat iſt zur Aushilfe bei den Pfarr; 
verrichtungen und in dee Schule verbunden. 

Das jährliche Einkommen nebft freier 
Wohnuag beträgt 395 fi. 


Im Illerkreiſe: 
6) Die Pfarrei Loppenhaufen. 

Durch die Beförderung des Priefters 
Martin Shilher auf die Stabdtpfarrei Un: 
tergänzburg an der Donau *) ift die Pfar: 
rei Loppenhauſen erlediger worden, 





N S. 225, 
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Sie liegt im Bischume Augsburg, dem 
Defanats-, Landgerichts: und Stiftungs— 
Adminiftrazions Bezirfe Mindelheim, enthaͤlt 
441 Seelen, und derfelben jährliche Einkünfte 
belaufen fih auf 1597 fl.; worauf gewöhn: 
liche jährliche 456 fl, Laften haften, auss 
ſchluͤſig des BauReparazions Kapitals von 
4434 fl., welches der Nachfolger dem abge: 
tretenen Pfarrer auszuldfen, ober in deſſen 
darüber eingegangene Verbindlichkeiten eins 
zutreten hat, worüber bie Friften der Rück: 
jahlung erft noch beftimme werden. 


7) Die Pfarrei Nofhaupten. 

Durch die Befoͤrderung des Priefters 
Zoͤleſtin Baader nach Lindau *) ift die Pfar: 
rei Roßhaupten erlediget worden. 

Sie Liegt im Bischume Augsburg, De: 
kanats⸗ Bandgerichts: und Stiftungs Admini⸗ 
ſtrazions Bezirke Fuͤſſen, und enthaͤlt in 16 
Filialen 950 Seelen. Die jährlichen Ein: 
fünfte betragen 851 fl, 16 fr, 
nänlih vom Widdum . 348 fl. 16 kr. 

»  Zehenten . 59:13: 
» ber Kompeten; 401 » 30 
» » Gile .„ 42: 175 

Auf diefer Pfarrei hafter noch ein Baus 

ſchillings Reluizions Kapital. 


Im Iſarkreiſe; 
8) Die Pfarrei Langenpreyſing. 
Die Pfarrei Langenprenfing Land: 
gerichts Erding ift durch Verſezung erlediget, 


) S. 28 
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Sie liegt im Bischume Freifing, zähler 
835 Seelen, hat feine Filialen, und be 
darf feines Hilfpriefters. 

Das Erträgniß derfelben belauft fich aus 
Widdum, Zehent und Stole, dann Stif— 
tungen auf 2285 fl. Die Ausgaben find 
gegen 145 fl. 54 fr. 


9) Die Pfarrei Sershaupt. 

Die Pfarrei Seeshaupt, Landgerichts 
Weilheim, im Bischume Augsburg und Des 
kanate Uffing, iſt buch Verſezung *) erles 
diget worden, 

Sie zähler 577 Seelen in einem Um⸗ 
fange von 24 Stunden; die 2 Filialen Years 
haufen und Magnetsried werden von einen 
erponirten Hilfpriefter paſtorirt. Schulen 
find zu Seeshaupt und Magnetsried, 

Die jährlihen Einfünfte belaufen fich 
auf 600 fl. Firum, der normalmäffigen 20 
Tagwerfe Gründe, und einem StolErtrag 
von go fl. Der Hilfpriefter ift vom koͤnig⸗ 
Kichen Aerar bezahlt. 

Die jährlihen Laften belaufen ſich auf 
3 fl, 30 fr. 

Sm Salzadfreifer 
30) Die Pfarrei Raitenhbaslad. 

Die Pfarrei Raitenhaslad Band: 
gerihts Burghaufen enthält 800 Pfarrfins 
der, bedarf Feines Baal und ren⸗ 
tiret 

a) an fixer Befoldung + 
db) an DefonomtegründeSurragat 


600 fl. 


60; 


*) Eiche unten 5, 547. 


m — 
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e) an bezahlten Dienfiverrichtungen 
im Anſchlage . ... 150 fl, 


11) Die Pfarrei Hohenzell. 

Die Pfarrei Hohenzell Landgerichts 
Ried enthält 1230 Kommunikanten, und 
rentirt bei ber ihr neuerlich gegebenen Form 
jährlich nach Abzug alter Laften, und der 
jährlichen Abfentleiftung pr, 300 fl., dann 
der UnterhaltsKoften für den Hilfpriefter 
jährlich weine 1268 fl. 





(Die Preifeträger an den drei Landärztlichen 
Schulen im Winter&emefter 187% betreffend.) 
Seine Löniglihe Majeſtaͤt laſſen hiemit 

bie Damen derjenigen Kandidaten an den 

drei Tandärzelihen Schulen zu Bamberg, 

Münden und Galjburg, zur öffentlichen 

Kenntniß bringen, welche wegen ihres Forts 

gangs im Laufe des WinterGemefters des 

Schufjahrs 1844 als Preiferräger würdig 

erachtet und beftätiget worden find. 

A. An der Schule zu Bamberg. 
Als erfter Preisträger: Alois Damiarı 

Schreier, von Ebnath, Landgerichts Kem; 

mach, im Mainkreife; 
als zweiter Preisträger: Adam Kirch⸗ 

höfer, von Amberg, im Regenkreife; 
als dritter Preisträger: Friedrich Kon: 
tod Müller, von Kirchenlamiz, im Main: 

Freife, 

B, An ber Schule zu Münden, 
Als erfter Preisträger: Johann Buͤ— 
hele, von Memmingen, im Illerkreiſe; 
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als zweiter Preisträger: Johann Bap⸗ 
sift Stecher, von Donauwoͤrth, im Ober: 
Donaufreife, 

C. An der Schule zu Salzburg. 

Als erfter Preisträger: Joſeph See 3 er, 

von Hall in Tirol; 
als zweiter Preisträger: Fran Morſac, 

von Regen, im UnterDonaufreife, 

München den 20, Mat 1815. 





Sizungen bes geheimen Raths. 


In den koͤniglichen geheimen Raths Sizun⸗ 
gen vom 8., 15. und 22. Juni 1815 wurden 
uachfichende Rekurs Gegenſtaͤnde entſchieden: 

am 8. Juni. 

3) Der Rekurs der Gemeinde Sollnhofen, 
Landgerichts Monheim, im Ober Donau⸗ 
kreiſe, gegen Adam Kohler, dermal ges 
nanntes General Kommiſſariat, wegen Mus 
zung am Gemeinde Vermoͤgen. 

2) Der Rekurs der Gemeinden Muͤhlh au⸗ 
ſen und Schiendorf, Landgerichts Hoͤch⸗ 
ſtaͤdt, im Rezatkreiſe, wegen ZlurÖrenzs 
ftreitigfeit. 

3) Der Rekurs bes Georg Diftler, Bauer 
zu Leutsdorf, und Johann Pre fters Witt: 
we bafelbft, Landgerichts Potteuſtein, im 
Mainkreife, gegen die Gemeinde Leut s⸗ 
dorf, wegen Schafhut, 

4) Der Nekurs des Andreas Sch arnagel, 
zu Leichan, gegen die Gemeinde Beutl, 
Bandgerichts Tirſchenreuth, dermalen das 
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General Kommiſſariat bes Mainkreiſes, 
wegen Einſchraͤnkung der Viehtrift. 
Am 15, uni, 

5) Der Rekurs des Seifenfieders Wappenss 
berger, zu Haag, Landgerichts Waſſer⸗ 
burg, im Sfarkreife, Gewerbsſtreit mit 
ben bortigen Krämern betreffend, _ 

6) Der Rekurs der Halbhofs Befizer zu Haagı 
Landgerichts Neunburg am Walde, im Rer 
genfreife, gegen die Hofbeſizer daſelbſt, 
wegen Konkurrenz zu Kriegslaften, 

Am 22. Juni, 

7) Der Refurs in der GewerbsStreitfache 
der Tuch » und Zeugmacher zu Herzogens 
aurach, Landgerichts Herzogenaurach, 
im Rezatfreife. 

8) Der Rekurs in der GewerbsStreitfache 
des Schiffers Schäzle und Konforten, 

gegen Leopold Möbauer, Ueberführer zu 
Egglfing, Landgerichts Obernberg, im Uns 
terDonaufreife, wegen Ueberfahrts Recht. 





Pfarreien und Benefizien Beſe— 
zungen 


Seine Majeftät der König geruhten nach⸗ 
fiehende Individuen auf folgende Pfarreien 
und Benefizien zu befördern, 

Im Monate Mai l. J. 

am 23. den Weltprieſter Joſeph Dann 
hart auf das Spital Beneſizium zu Burgs 
haufen (Erf. vor. J. S. 1818); dem Kurats 
Erpofitus zu Ergereshaufen, Landgerichts 
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Wolfrathshauſen, Priefter Joſeph Anton 
Donderer, auf die Pfarrei Mittelfterten, 
Landgerichts Dachau (Erl. l. J. S. 229.) _ 


Inm Monate Juni; 

am 1. den bisherigen Pfarrer zu Ober: 
vente, Landgerichts Weiler, Priefter Thomas 
Mapr, auf die Pfarrei Seifriedsberg, (tie 
oben) Landgerichts Immenftadt, und den Biss 
herigen Pfarrer zu Tfchagguns, Priefter 
Franz Blum, auf die Pfarrei Oberreute; 


den bisherigen Pfarrer zu Spazenhaufen, 
kandgerichts Weilheim, Priefter Bernhard 
Pfatiſcher, Erfonventual von Weſſobronn, 
auf die Pfarrei Rott, Landgerichts Lands; 
berg, und den bermaligen KuratErpofitus zu 
Etting, Landgerihts Weilheim, Priefter 
Hartmann Mayr, vormaligen Erfonven: 
tal des Klofiers Polling, auf die Pfarrei 
Spajenhaufen, Landgerichts Weilheim; 


am 31. den Priefter Viral Danzer, 
bisherigen Pfarrer zu Ofterhofen, Landgerichts 
Vilshofen, auf die Pfarrei zu Vilsbiburg, 
des nämlichen Landgerichts, den bisherigen 
Pfarrer zu Wang, Landgerichts Wafferburg, 
Priefter Plazidus Voͤgele, auf die Pfarrei 


Eifelfing, Landgerichts Wafferburg (S. 253), 


und den bisherigen Pfarrer zu Sees haupt, 
kandgerichts Weilheim, Prieſter Magnus 
Brenneiſen, auf die Pfarrei Wang. 


am 15. den Prieſter Euſtach Balıhar 
for Widmann, Erbominifaner von che: 
maligen Klofter Obermeblingen, dermalen 
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Pfarrvifar zu Mödingen, auf die Pfarrei 
Ellerbach, Landgerihts Dillingen (S. 51); 

den Priefter Joſeph Feich tma ir, Pro; 
viſor zu Aufkirchen, auf das Schul Beneſizium 
zu Grainau, Landgerichts Werdenfels; 

endlich den Prieſter Johann Georg Muͤhl⸗ 
bauer, bisherigen PfarrProviſor zu Eu: 
fenried, und zugleih Pfarrer zu Lindach, 
auf die Pfarrei zu Eulentied, Landgerichts 
Pfaffenhofen. 

Ferners zu beftätigen: 

am 18. Mai 1. J. die Präfentaziom des 
Freiheren von Künsberg, für den bisher: 
gen Pfarrer zu Oberfteinbah, Johann Gott: 
fried Hechtel, auf die Pfarrei” Tafchen: 
borf, Defanats Burghaslach; 

die des Freiheren von Gugomos für den 
Pfarrer Kafpar Wirth zu Vilsheim, auf 
das dortige Benefijium Trium Begum, 
Landgerichts Landshut; 

am 24. die Präfentazion des von Tain, 
für den Erfonventualvon Roggenburg, Pries 
fer Simon Alois Hanfer, aufdas Fruͤh⸗ 
meß Benefizium zu Ichenhauſen, Landge⸗ 
richts Günzburg; 

am 3. Juni die des Heren Grafen Eaftell, 
für den Kaplan zu Eaftell Johann Ludwig 
Warttig, auf die Filialpfarrei zu Ziegens 
bach, Defanars Markt Finersheim; und 

am 8. die Präfentazion bes Freiheren von 
Kaftell, für den penfionirten Chorvifar und 
Karecheten ju Kempten, Priefter Benedikt 
Schnißer, aufdie Pfarrei Bedernau, 
Landgerichts Mindelheim, 


rn 
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Koͤniglich ⸗ Baieriſches 
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Regierungsblatt 





XXXX. Stüd, münden, 


mwamo den 5. gut 1815. 





ArmeeBefehle. J 





Münden, den 23. Juni 1815. 

$. 

Der Dberlientenant Mar von La Mofee 
vom 9. Riniens Infanterie: Negimente ift den 
den 19, Dezember 1812. zu Goldap, — ber 
Oberlieutenant Wilhelm Heinih Kraus 
von ber Garnifons : Kompagnie Donaumörth 
den g. Februar 1815. in Donaumörth, — 
ber Hauptmann Pudwig Freiherr von Staell 
vom 13. Linien Infanterie Regimente ben 11. 
Februar in Baireuth, — der penfionirte Ober; 
fieutenant Sofeph von Gnadenthal den 
20, Februar in Dillingen, — der Unterliens 
tenant Gottfried Müller vom ı2, Liniens 
InfanterieRegimente den 12. März in Wuͤrz⸗ 
burg, — ber Oberlieutenant Johann Fin: 
dach er vom 1, leichten Infanterie Bataillon 
ben 13. März in Wallerfiein, — der Koms 
manbdant von Rothenberg, Dberft Nikolaus 
Waldſchmidt den 14. März zu Rothen— 
berg, — der Junker Martin Sad vom 5. 
Linien Infanterie Regimente den 14. März in 
Dillingen, — der Artilleriedauptmann Gotts 
fried Deyrer den 15. März in München, — 
der Ritimeiſter Chriftiian Adolph Graf Puͤck⸗ 
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te et vom 6. ChevauplegersKegimente den 
23. März in Schweinfurth, — der Haupts 
mann Vitus Nenner vom 5. Linien Infan⸗ 
‚terieRegimente den 25. März in Nürnberg, — 


‚der penfisnirte Hauptmann Michael Anton 


Köhler den 31. März in Würjburg, — 
ber Major Abraham Golfen vom 7. kiniens 
Infanteriefegimente den 23. April in News 


burg, — der BataillonsChirurg Joſeph 


Hanneder vom 6, Linien Infanterie Regi⸗ 


mente den 30. April in Wuͤrzburg, — der 


penſionirte Major Gottfried von Sauer den 
7. Mai in Bamberg, — der Farafterificte 
Major Johann Sigmund Stromer von - 
Reich enbach den 18. Mai in Nürnberg, — 

ber Bataillons Chirurg Heinrich Michael 


Pörtner vom 1. Uhlanen Regimente den 19, 


Mai in Würzburg, — der Hauptmann Jo⸗ 
dann Borft vom 11. Linien Infanterie Re⸗ 
gimente den 20. Mai in Wuͤrzburg, — der 
penſionirte Oberſt Jofeph Anton Graf von 
Seedä den 10. Juni in Burghaufen, — 
und der penfionirte Hauptmann Mar Frei; 
here von Open den 10. Juni in Regens⸗ 
burg geftorben. 

$- 2. Den nachgefuchten Abſchied haben er: 
haften : die Rirtmeifter Peter Theodor Moik; 
t en und Sriedrih Donaner vom ı, 
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Kuiraffierfegimente,, — ‚Friedrich * 


von Reinad;vom 4. uhlanen Regimene,⸗ 


Karl: Wilhelm Friedrich von Egloffftein— 


und Sigmund Graf Berhem von'r. Aw 


farenRegimente, — „Karl Gautſch vom 
2. Huſaren Regimente; — die Hauptleute 


Ludwig Freiherr von Stern bach, von der. 


mobilen Legion des Negenfreifes, — Se 
Wilhelm Freiherr von Bi ra vom ſceiwil 
ligen Jãger Bataillon des Rezatfreifes, — 
Wilhelm Eberz-⸗Belderbuſch vom freis 
wilttgen Jager Bataillon des Regenkreiſes; — \ 
bie Doerlieutenants Stanz Xaver von Da — 


Arini vom ı. UhfanenKegimente, —. 


na; von Müllern vom 1. Linien Infanterier 
Regimente, — Chriftoph Friedrich Edward 
son Steiger vom 2. Linien InfanterieRe⸗ 
gimente — und Vinzenz von Froͤhlichs⸗ 
burg vom freiwilligen Jäger Bataillon des 
Mezatkreifes; — die Unterlieutenants Ans 
ton Juflian vom 3, Linien Infanterie Re⸗ 
gimente, — Sofeph Graf Ferraris vom 
„11. Linien nfanterieRegimente, — Anton 
Kreß vom 12. Linien nfanteriefegimente , 
Johann Georg Henkel von der mobilen 
Legion des Kezatkreifes, — Johann Baprift 
Eher: Belderbufch von der mobilen Brs 
gion des Megenfreifes, — Heinrich von 
Thoma von ber mobilen Legion des fars 
Freifes, — Franz Jäger vom freiwilligen 
iger Bataillon des Rezatkreifes, — Kafı 
par Geiger — und Karl Goeb vom freis 
willigen Jaͤger Bataillon des farfreifes, 
dann der, der Kommandantjchaft Augsburg 
zugerheilte Auditor, Sebaſtian Witt 


— * 
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mann — und der Junker Karl Weiters: 
haufen vom 5. leichteh Infanterie Bataillon. 
$. 3. Die Penfion haben erhalten: der 
Dserlieutenant Franz Nar vom 6. Chevaur⸗ 
legers Regimente, — der Unterlieutenant For⸗ 
tunat Freiherr von Münfter von der Gars 
nifons Kompagnie Roſenberg, — die Quartiers 
meifter Peter. Anton Laurx vom 12. Linien⸗ 
InfanterieRegimente — und Peonhard Fis 
ſcher vom 1. leichten Infanterie Bataillon, — 
dann der Proviants und KafernVBerwalter 
Schlund. 
H. 4. Verſezt find: 4 
der Major Ludwig von. Kief fer dem 
1, Kuiraffier zum 3. Chevaurlegers Regimen⸗ 
te; — die Hauptleute Kafpar Walter von 


der vormaligen Würzburger LeibGarde, — 


und Alois Freiherr von Gumppenberg 


‚vom 1. Linien Infanterie Regimente zur Gens 


darmerie; — die Oberlientenants Karl Bruͤck⸗ 
ner vom Nrtilleriefegimente jur Gendars 
merie, — Andreas Ecfel vom 5. Linien In⸗ 


fanterieRegimente zum 1. KuiraffierRegis 


mente, — Karl Buhler vom 12. zum 
6. Linien Infanterie Kegimente, — Johann 
MWerdries vonbdermobilen Pegion des Yfars 
freifes zum Artillerie: und Armee Fuhrweſens⸗ 
Bataillon, — Auton Freiherr von Staa 
der vom 1. Kuiraffier : zum 5. Chevaurles 
gers Regimente, — Friedrich von Fiſcher 
vom 5. Chevaurlegers: zum 1. Kuiraffier: 
Regimente, — bie Unterlieutenants Johann 
David Gärfhing, Paz Adjurantin Nuͤrn⸗ 
berg, zum 13. Linien Infanterie Regimente, — 
Hugo Wirth von der Gendarmerie zum 
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Garde du Corpsftegimente zu Pferd, — 
Franz von Besnarb vom 1. Linien Infan⸗ 
terie⸗ zum 1. Uhlanen Regimente, — Baptiſt 
Waldh auſer vom 2. Linien Infanterie Re⸗ 
gimente zur Gendarmerie, — Karl Freiherr 
von Bibra vom 3. Liniennfanterie s zum 
2. Hufarentegimente, — Johann Kafpar 
Köhler vom 3, Linien Infanterie Regimente, 
und Karl Wilhelm von Drech ſel vom 5. 
Linien Infanterie Regimente zum 1. Hufarens 
Regimente, — Jofeph Andibös von ber 
mobilen Legion des Nezatfreifes zur Gendar⸗ 
merie, — Georg Jordan. von: der mobts 
fen. Legion des Megenkreifes zum 1. Kui⸗ 
raſſier Regimente, — Mihäel Welle vom 
der mobilen Legion des Megenfreifes zu jener 
des Afarfreifes, — Joſeph Nepomuk von 
Meichel, — Benedikt Goͤltſch von der 
mobiler Region des Yfarfreifes — und Jos 
ſeph Karl Schwaben von der mobilen Les 
sion des Gafjachfreifes zum Wrtilleries und 
Armee Fuhrweſens Bataillon, — Franz XRaver 
Penkhofer von der mobilen. Legion bes 
farfreifes zur GamifonsKompagnie Do⸗ 
nauwörth, — Konrad: Mulger vom freis 
willigen Jaͤger Bataillon des Iſarkreiſes zur 
Gendarmerie, — Johann Baptiſt Schieber 
vom freiwilligen Jaͤger Bataillon des Iſar⸗ 
kreiſes zum 1. Linien Infanterie Regimente, — 
Karl Graf Spaut vom freiwilligen Jägers 
Bataillon: des. Illerkreiſes zum 1. Chevaurs 
legers Regimente, — Konrad Gippel vom 
freiwilligen Jaͤger Bataillon des Ealjachfreis 
ſes — und Alois von Raufıher vom r. 
Kuiraffierfegimente jur Gendarmerie, — 
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Erasmiris. Abalbert Freihett von Malfen 
vom 2. KAnitaffiers zum 2. HuſarenRegi⸗ 
mente, — Friedrich Lorenz Nepomuf Ihz ſt ein 
vom 1. Chevaurlegers Regimente, — Adolph 
von Sternbach vom 3. Chevauxlegers⸗ 
Regimente, — Johann Lorny Schägler— 
und Anton Grafvon Thurn und Balfaf 
fina vom 4. Chevaurlegers Regimente, — 
dann Georg Leinfteiner vom 6, Chevaurr 
legers Regimente zum Garde du Corps Regi⸗ 
mente zu Pferde, — Anton von Mayer 
vom 1. Huſaren Regimente zur Gendarmerie — 
und der Junker Antonvon Künsberg von’ 
der mobilen Legion des Rezatkreifes zum Ger⸗ 
nadier Garde Regimente. 

G. 5. Im ihre vorhin gehabte Stellen wer⸗ 
ben wieder eingeſezt: 

Herman Fürft von Schoenburg, vor⸗ 
mals bei dem freiwilligen Hufarentegimente 
als Nittmeifter, im r. KuiraffierRegimente, 
Klemens Freiherr von Du Pröl, als Obers 
fieuterramt bei ber mobilen Legion des Mainz 
kreiſes; — Alerander von Anfin, — Karl 
son Delhafen, — und Yohann Friedrich 
Sand als Unterlieutenants bei dem freis 
willigen Jaͤger Bataillon des Mezatfreifes ; 

Valentin Braun als Oberlieutenant, — 
dann Emft Wilhelm Fürft — und Johann 
Biſchoff als Unterlieutenants, bei dem 
freisvilfigen Jäger Bataillon des Ober Donau⸗ 
kreiſes F 

Der Kommandant' von Aſchaffenburg, 
General Maſor von Weinrich, iſt in der 
naͤmlichen Eigenfhaft nah Ingolſtadt vers 
ſezt, — und dagegen der Oberft Wilhelm 
(35°) 
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von Mofer vom 12, Linien Infanterie Re⸗ 
gimente zum Kommandanten von Mater 
ubrg ernannt. 

6. 7. Befoͤrdert werben: Ei 

— zu Dberften: ,, 

die Dberftfieutenants Karl von Bü ttin nger 
vom 10. Linien Infanterie Regimente in biefem 
Regimente, — Karl Albert von Mer& vom, 
2, leichten Infanterie Bataillon im 12. Piniens- 
Infanterie Regimente, — Leopold Graf von; 
Taufftirchen von der Gendarmerie in dies 
fem Korps, — Philipp Freiherr von Reichs 
lin vom 3. Linien Infanterie Regimente in dies 
ſem Regimente, — und Karl Freiherr von 
Fi vom r. leichten InfanterieBataillon im 
2. Linien Infanterie Regimente; 

zum Oberftlieutenant: 
der Major Auguft Fürft von Thurn 
und Taris vom Grenadier Garde Regimente 
in diefem Regimente ; 
zu Majors: 
die Hauptlente Kajetan D u. dermaf 

Kommandant eines Bataillons der mobilen 
Legion des Megenkreifes, — Mois Aud⸗ 
ritzky, Kommandant eines Bataillons der 
mobilen Legion des Salzachfreifes, — der Ritts 
meifter Johann Michael Hemmerth; vom 
1. Uhlanen » im 1. Kuiraſſier Negimente, — 
die Hauptleute Alois von Oswald vom 13, 
im 5. Linien Iufanterie- Negimente ,— Heins 
rich Ludwig Popp, Kommandant eines Bas 
taillons der mobilen Legion des Jllerfreifes, — 
Fran; Graf von Tatten bach vom 1. im 
2. leichten InfanterieBataillon, — Joſeph 
Voeg ler vom 2. Linien Infanterie Regimente 
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in dieſem Regimente, — Anton Schmitz vom 
7. im 12. Linien Infanterie Regimente, — Jo⸗ 


ſeph Nepomuk Schmitt vom 14. Linien In⸗ 
fantexie Regimente in dieſem Regimente, — 


und Friedrich Herdegen von ber Artillerie; 
in ber Gendarmerie: 

die Oberlieutenants Thabd von Pige- 
not, — und Georg Mefferer zu Haupt 
leuten, — und der erſte Wachtmeifter Hein⸗ 
rih Pfeifer zum Unterlieutenant; 

im 1. Linien Infanterie Regimente: 

der Oberlieutenant Fran; Raizer zum 
Hauptmann 2. Klaſſe, — der Artillerie Korpos 
ral Jakob Sauter zum Unterlientenant, — 
und ber Korporal Xaver Eduard Schießl 
zum. Sunfer; 

im 2. Linien nfanterieRegimente: 
. bie Oberlieutenants Franz Steinhaur 
fer, — Sram Stebert, — und Michael 
Buchold zu Hauptleuten 2. Klaffe, — die 
Junker Johann Auerer, Auguft Pops 
peld, — und Emanuel von Delling,— 
die Feldwebel Joſeph Schneider — und Dos 
minik Stödfel, — die Gemeinen Nifolaus 
Weinmann, — Fran Staub, — os 
feph Polzer — und Adam Menth, — 
zu Unterlieunants, — dann die Gemeinen Edu⸗ 
ard Kluͤber, — und Anton Geiſſer zu 
Junkern; 

im 3. Linien Infanterie Regimente: 
die Oberlieutenants Johann von Schw 


rer — und Joſeph Bernreither zu Haupt⸗ 


leuten 2. Klaffe , — die Unterlieutenants Tho⸗ 
mas Durner, — Marr Theodos Ruh: 
Sand, — Friedrich Wilhelm Bäumer, — 
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Jakob Ruppreht — und Sigmund von 
Befferer zu Oberlieutenants, — bie Ser⸗ 
zeanten Johann Grünwald, — Kafpar 
Hellmurh—undFran Bauer, — dann 
ber Korporal Ignaz Both, fämtliche vom 
2. Linien Infanterie Regimente, zu Unterlieute⸗ 
nants ; 
im 4. Linien Infanterte Regimente: 
der Unterlieutenant Chriftian Winne 
berger zum Oberlieutenant, — die Junfer 
Sriedrih Braun — und Wilhelm Ifens 
flamm, — bann der Feldwebel Johann 
Bauernſchmidt — und der Korporal For 
feph Zimmermann, fämtliche vom 5. Lis 
nien Infanterie Regimente, zu Unterlientenants; 
im 5. Linien Infanterie Regimente: 
der Junker Chriſtoph Karl Jakob von 
Oelhafen zum Unterlieutenant; 
im 6. Linien Infanterie Regimente: 
der Feldwebel Mathias Bauer, — der 
Fourier Wolfgang Mayer, — dann bie 
Korporaͤle Simon Mathaus, — Peter 
Weinhackel — und Philipp Brandſt aͤt⸗ 
ter zu Unterlieutenants; 
im 7. Linien Infanterie Regimente: 
die Oberlieutenants Johann Friedrich 
Zinn — und Joſeph Moͤsl zu Hauptleuten 
2. Alaffe, — die Unterlieutenants Auguft 
Helbild — und Jakob Konrath zu Ober: 
lieutenants, — dann der Junfer Ludwig 
Kerfinger, — Sergeant Zeno Hinter 
mayer — und ber Korporal Auguft 
Schwarzenberg zu Unterlieutenants ; 
im 8. Linien Infanterie Regimente: 
bie Oberlieutenants Auton Freiherr von 
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Lindenfels — und Fridolin Maillin 
ger zu Hauptleuten 2. Klaffe, — bie Unters 
fieutenants Franz Xaver Mathias Ern ft, — 
Joſeph Nießl — und Andreas Pröbft 
ner zu Oberlieutenants, — die Junfer Aus 
ton Junglieb — und Ignaz Geuffert 
vom 9. Linien Infanterie Regimente, — ber 
Fourier Stephan Dorfmeifter vom 8. — 
und der Korporal Thomas Ehrlich: vom 
9. Linien Infanterie Regimente zu Unterlieus 
tenants ; 
im 9. Linien Infanterie Regimente: 

der Unter Adjutant Georg Prösler— 
und der Junker Philipp IBolfgang von ber 
Monden zu Unterlieutenants, — dann. ber 


Korporal Ludwig Hartmann zum Junker; 


im 10, Linien nfanteriefegimente: 

die Artillerie Korpordle Nepomuf Maner, 
Franz Müller — und Joſeph Wefter: 
maier, zu Unterlieutenants; 

im 11. Linien Infanterie Regimente: 

der Junker Fran; Raver Southe imer — 
und die Artillerie Korporaͤle Johann Ziegs 
ler — und Auguft Steiniden, zu Um 
terlieutenants; 

im 12. Linien Infauterie Regimente: 

die Junker Philipp Ubelacker — und 
Alerander Gräfner, — bie Feldwebel For 
hann Mandel, — Johann Schmitt, — 
Andreas Kopp, — Nikolaus Röder — 
und Johann Lug; — die Sergeanten os 
hann Berfs, — Fran Weiskopf — 
und Friederich Schalig, zu Unterlieuter 
nants, — dann der Sergeant Joſehh Bay, 
zum Junfer; 
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im 13. Linien Infanterie Regimente: 
die Hauptleute 2. Klaſſe Mar Kraus — 


md Georg Fahr beck, zu Hauptleuten 1, 
Klaffe, — die Oberlteutenants Kafpar 


Beit, — Ferdinand Faber — und Joſeph 


Faber, zu Hauptleuten 2. Klaffe, — bie 
Unterlientenants. Ludwig Burkhard, — 
Johann Michael Döderlein — und Ig⸗ 
naz Heusler, zu Oberlientenants, — deu 
Korporat Friedeih Arnim, — ber Kader 
eines Huſaren Regiments Joſeph Gilli— 
zer, — dann bie Artillerie Korporaͤle Georg 
Lör, — Michael Zeiller, — Friedrich 
Becker, — Heinrich Erhard — und Jos 
hann Altmann, zu Unterlieutenants; 

im 14. Linien Infanterie Regimente: 

der Hauptmann 2. Alaffe Adolph; Ne 
belt zum Hauptmann 1. Klaffe „— der Ober: 
lieutenant Anton Pöft zum Hauptmann a, 
Klaffe, — die Unterlieutenants Philipp As: 
much — und Friedrich Mändler, zu Ober 
lteutenants, — ber Unterabjutant Kilian- 
Seitenſchwanz, — bie Junker Jakob 
B ober, — Jofeph Corneli — und Jo: 
hann Eckert, — die Feldwebel Jakob Ale 
bert — und Konrad: Happel, ju Unter 
lieutenants, — dann die Gergeanten Georg 
Fauſt — und Georg Kauſchinger — 
und der Korporal Michael E fh, zu Junkern; 

im 1. leichten Infanterie Bataillon: 

der Hauptmann 2; Klaffe Anton. Meg 
zum: Hauptmann 1. Klaffe,. — der Unter: 
fientenant: Victor Käfer zum: Oberlieute: 
want, — bie. Artillerie Korporäle Mar: Gut: 


tenberg — und Jofeph, Bernreiter,. 
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zu Unterlieutenants, — dann der Artillerie⸗ 
Korporal Ferdinand Mayer, jum unter; 

im 4. leichten Infanterie Bataillon : 

der Junfer Johann Oaube zum Unter: 
lteutenant; 

im 5. leichten Infanterie Bataillon: 

ber Korporal Johann Leonhard Wolf 
jum Unterlieutenant ; 
in ber mobilen Legion des Mainfreifes: 

die Hauprieute 2, Klaſſe Liebmann vor 
Shmide — und Karl von Franf, zu 
Hauptleuten 1. Klaffe, — die Unterlieutes 
nants Georg Friedrich Wilhelm Daig, — 


Philipp Karl Steinruck, — Wolfgang 


Kuhn uud Emanuel Foehr, zu Ober— 


lieutenants, — danu der Junker Michael 


Greifeld, — der Feldwebel Karl Auguft 
Neitſch — und ber Fourier Heinrich, 
Breuf, zu Unterlieutenants ; 
in der mobilen Legion des Rezatkreiſes: 
bie Hauptleute 2. Klaffe Friedrich. Chris 
ftian Eberhard — und Michael Auguft 
Mapern, zu Kauptleuten 1. Klaffe, — 
die Unterlieutenants Bartholomaͤ SG chus 
fter, — Johann Heinrich Städfer, — 
Johann: Friedrich, Binder, — Gottfried 
Chriſtoph Buttner, — Friedrich Wilhelm. 
Hopfen, — Alexander Gottfried Archs ,— 
Johann Kilian. Kunzmann — md Jo— 
hann Audreas Piftor, zu Oberlieutenants, — 
dann. ber Junker Eruft Friedrich DeAhna 
zum Unterlieutenant ;. 
in der mobilen Legion des Negenfreifes: 
die. Unterlieutenants Franz. Riedl, 
Erhard Poeſl, — Anton: Forſter, — 
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Johann Franz Xaver Schiffmann — und 
Michael Trautmann, zu Oberlieutes 
nants, — dann die Junker Paul Würs 
diger — und Andreas Weiß, zu Unters 
lieutenants; 
in der mobilen Legion des Ober Donaus 
Kreifes: 
die Unterlieutenants Fran; Zwies⸗ 
Ser, — Franz Zaver Zintl, — Alois 
Drüller, — Johann Gottlieb Hahn, — 
Heinrich Loe, — Joſeph von Brentas 
no, — Jakob Keller — und Fran Has 
gele zu Oberlieutenants, — dann der Jun⸗ 
fer Raimund Wirthenfohn, — bie Feld: 
webel Johann Nepomuf Bogel, — Mi: 
chael Güntner, — und der Korporal Lud⸗ 
wig Eybeder zu Unterlientenants; 
in der mobilen Legion des Unter Donau: 
Kreifes: 
die Unterfientenants Joſeph Rudolph 
Schnegraf — Paul Frig, — Anton 
Fenzt, — Joſeph Shwarjmann, — 
Fidel Scherndl,— Karl Schoͤl ler — und 
Sebaftign Schreder, zu Oberlieutenants; 
in der mobilen Legion des Illerkreiſes: 
der Hauptmann 2. Klaſſe Karl Phull 
zum Hauptmann 1. Klaſſe, — daun die 
Unterlieutenants Ignaz Preftele, — Ges 
og Schoͤnmetzler, — Joſeph Se 
gin, — Johann Haggenmüller, — 
Friedrich vvun Wachter, — Fran Fla—⸗ 
ho, — Alois Burtſcher, — Adalbert 
Klee, — Georg Seekirch, — Markus 
Faͤßler — und Johann Heinrich Schlach— 
ter, zu Oberlieutenants; 
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in der mobilen Legion des Iſarkreiſes: 
die Hauptleute 2, Klaffe Engelbert Je h⸗ 
fe — und Joſeph von Mayerhofen, 
zu Hauptleuten x. Klaffe, — der Oberlieur 
tenant Joſehh Spatny zum Hauptmann 2, 
Klaffe , — die Unterlieutenants Joſeph Reſſch⸗ 
reiter, — Friedrich Mofer — or 
food Lob, — Karl Beutler, — Chris 
ftoph von Delhafen, — Kaſimir van 
ber Belde, — Anton Weifinger — 
und Franz Hartmann, zu Oberlieutes 
nants, — dann der Gergeant Ehriftoph 
Schmwenold zum Unterlieutenant; 
in der mobilen fegion des Salzachkreiſes: 
die Hauptleute 2. Klaffe Johann Baprift 
Pichler— und Franz wer Shöänhams 
mer, zu Hauptleuten 1. Klafe, — bie 
Unterlieutenants Johann Schweiger, — 


Johann Furtner, — Mathias Alt 


mann — und GSebaftian July zu Ober 
lieutenauts, — dann ber Feldwebel Mas 
thias Horner zum Unterlieutenant; 


im freiwilligen Jaͤger Bataillon des Main— 


Kreifes: | 

der Dberlientenant Karl Freiherr von 
Grosfhedel zum Hauptmann 2, Klaffe,— 
bie Unterlieutenants Ernſt Schniglein, — 
Johann Friedrid Meinel — und Johann 
Urih Huß zu Oberlieutenants, — die 
Dberjäger Georg Baumgärtel, — Ans 
dreas Rudolph, — der Fonrier Johann 
Michael Ernft Keim, — die Sefondjäger 
Franz Reuß, — Julius Voigt, — Ale 
gander Freihere von Reizenftein — unb 
Karl Grieshauer, — die Korporäle Jos 
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hann Stauffer — und Ernft Maner,— 
dann der Vizeforporal Baptift Fink ju Uns 
terlieutenants; 
im freiwilligen Jäger Bataillon des Rezat⸗ 
Kreifes: “ 
die Unterlientenants Johann Heinrich 
Horlacher, — Alerander von Aufin — 
und Friedrich Karl Schneider, zu Ober: 
lieutenants, — der Junfer Franz von Brods 
"reis, — die Dberjäger Gottfried Wilhelm 
Sand — und Johann Marquis, — 
der Secondjäger Gottfried Gabler — und 
der Korporal Ernft Nugel zu Unterlieutes 
nants; 
im freiwilligen Jaͤger Bataillone des Ober: 
| Donaufreifes: 
die Hauptleute 2. Klaffe Ehriftoph 
Momm — und Johann Samuel Grun— 
ner, zu Hauptleuten 1. Klaffe, — die Ober: 
fieutenants Kajetan Schuller — und Jo: 
ſeph Stich zu Hauptleuten 2, Klaſſe, — 
die Unterlieutenants Johann Lohmüller — 
und Friedrich von Ruoͤſch zu Oberlieutes 
nauts, — der Junker Felix Breffelau 
son Breffendorf, — dann bie Kadeten 
Sebaſtian Weber, — Franz Stiller, — 
Karl Eifel, — und Heinrich Jacobi, 
leztere zwei vom freiwilligen Jäger Bataillon 
des Illerkreiſes, zu Uuterfieutenants; 
im freiwilligen Jäger Bataillon des Iſar—⸗ 
Kreifes: 
der Hauptmann 2, Klaſſe Chriftian Har: 
raffer zum Hauptmann 1. Klaffe, — der 
Dberlieutenant Johann Eihenauer zum 
Hauptmann 2. Klaffe, — ber Oberjäger 





560 


Daniel Schönheiter, — dann die Sur 
Fondjäger Jakob Freiherr von Pferten, — 
und Adalbert Schmidt zu Unterlientenants; 
im Garde du Corps-Regimente zu Pferde, 
die Oberlieutenants Karl ven Heilbrons 
ner, — und Ludwig Freiherr von Gohren 
zu Rittmeiftern, — die Unterlieutenants Hugo 
Wirth, — Eduard DeAhna, — Konrad 
Adolph Freiherr von Malfen —undAdolph 
von Sternbach zu Oberlieutenants ; 
im 1. KuiraffierRegimente : 
ber Unterlieutenant Gottfried Greffer 
zum Oberlieutenant; 
im 1. Chevaurlegers + Kegimente: 
der Oberlieutenant Karl Mannlich zum 
Rittmeifter, — die Unterlieutenants Joſeph 
Freiherr von Poelnig,— und Marhäus 
Graf Joner zu Dberlieutenans — und 


ber Kanonier Chriſtian Wißner zum Uns 


terlieutenant ; 
im 3. ChevaupfegereKegimente: 
der Unterlieutenant Sofeph von Dt zum 
Dberlieutenant, — und der Korporal Chris 
ſtoph Schirmer vom 6. Chevauxlegers Re⸗ 
gimente zum Unterlieutenant; 
im 4. Chevauxlegers Regimente: 
der Unterlieutenant David Gradmann 
zum Oberlieutenant, — ber Junker Joſeph 
Bochm, — der Korporal Karl Decrig: 


nis — und der Gemeine Anton Remigius 


Freiherr Pappus von Tragberg zu Um 
terlieutenante ; ü 
im 5. Chevaurlegers Regimente: 
der Oberlieutenane Anton Steinmeg 
zum Rittmeiſter, — die Unterlieutenants Kors 
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nelius Reinhard, — Daniel Heuber, — 
und Joſeph Wirth zu Oberlieutenants, — 
dann der Sergeant Fran; Bauer vom 12. 
Linien Infanteriefegimente, — und der Ges 
meine Joſehh Banmanı vom 2. Piniens 
Infanterie Regimente zu Unterlientenants; 
in 1. UhlanenRegimente: 

der Oberlieutenant Kaspar Leicht zum 
Rittmeiſter, — die Unterlieutenants Anton 
Steiert, — und Peter Ziegler zu Ober: 
lieutenants, — dann der Korporal Friedrich 
Neidhart zum Junker; 

im 2. HufarenKegimente: 

ber Korporal Kafımir Schmalg zum 

Unterlientenant ; 
im ArtillerieRegimente: 

die Hauptleute 2. Klaffe Georg Efchert 
( Oberzeugwart in Würzburg) Franz Zaver 
Aign, — und Johann Deyrer ju Haupt⸗ 
leuten 1. Klaſſe, — die Oberlieutenants Franz 
Xaver Hummel, — Franz Taver von Hie— 
ber, — und Anton Wolf zu Hauptleuten 
2. Klaſſe, — die Unterlieutenants Theodor 
Rabus, — Gottlieb Bauer, — Ignaz 
Walt, — Auguſt Berville, — Ignaz 
Riedl, — Jakeb Grunder, — und Gott— 
lieb von Rhodius zu Oberlieutenants, — 
die Junker Ludwig Kaiſenberg, — Berns 
hard Guthy, — Joſeph Thoms, — und 
Karl Huber, — der Kadet Johann Sig— 
mund Karl Freiherr von Tucher (dieſer vom 
freiwilligen Jäger Bataillon des Rezatkreiſes), 
die Feuerwerfer Jofeph Bell, — und Ans 
dreas Stich, — die Korporaͤle Michael Hot: 
ter,— Joſeph Seewalder, — Fried: 
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rich Bernhohd, — Fran Ditner, — 
Joſeph Meßner, — Fran Greiderer, 
Joſeph Zeininger, —Karl Doellner, — 
und Jakob Neu zu Unterlieutenans, — dann 
die Korporaͤle Friedrich Duͤll, — Zaver 
Denk, — Karl Gribel, — Jakob Fuchs, 
Joſeph Tretter, — Karl von Schnei— 
der, — Sofeph Hautmann, — Kal 
Traiteur, — Auguſt Koeniger, — 
und Johann Nepomuk Jungmayer, zu 
Junkern; 
im Artillerie und Armee Fuhrweſens Bataillon: 
die Oberlientenants Wilhelm von Ca: 
pers, — Mathias Feuchtmaier, — Heinz 
rich Limbach, — und Peter Molzberger 
zu Rittmeiftern ,— die Unterfieutenants Wils 
heim Klofter, — Johann Nepomuk Urs 
baniſch, — Jakob Neffel, — Franz Lim: 
b ach, — Joſeph Nepomufvon Reichel, — 
und Benedikt Goeltſch zu Oberlieutenants, 
ber Hartſchier Johann Florenz, — der Kas 
bet Friedrich Wucherer vom 1. Huſaren Re⸗ 


gimente — der Wachtmeiſter Heckelmann 


vom Fuhrweſen, — die Wachtmeiſter Befs 
ſing — und Johann Schellhorn, — 
dann ver Brigadier Franz Joſeph Schufter, 
diefe drei von der Gendarmerie, — und der 
MWachtmeifter Franz Xaver Neigl vom 2. 
Chevauxlegers Regimente zu Unterlieutenants, 
G. 8. Angeſtellt find : 
im 1. Linien Infanterie Regimente: 
Mobert Eduard Grainger, — Karl 
Schattenhofer, — Joſeph von Daft?’ 
Armi, — Johann Baprift von Sch neib: 
heim, — Johann Nepomuk von Thoma, 
(30) 


— —— — 


—— 
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Anton Stengel, — und Friedrich Graf 
Mfen bur g, — als Unterlieutenants; 
im 3. Linien Infanterie Regimente: 
Paul Winkler, — Karl Heuber, — 
Joſeph Herrſchmann — und Anton Pad 
als Unterlieutenants; 
im 4. Linien Infanterie Regimente: 
Joſeph Bayer, — Audreas Hofmeis 
ſter — und Franz Michael Ibel als Unter 
lieutenants; 
im 5. Linien Infanterie Regimente: 
Emil von Gemming als Oberlieutenant; 
im 6. Linien Infanterie Regimente: 


Auguſt Freis, als Hauptmann 2. Klaſ⸗ 


ſſe, — Karl Heintich Claus — und Gott: 
fried Kalt, als Oberlieutenants, — dann 
Karl Schaffner, — Friedrich Freis, — 
Eduard Adolay—und Kaſpar Gutber— 
let als Unterlieutenants; 

im 7. Linien Infanterie Regimente: 
Franz von Leon als Hauptmann 1. Klaſſe; 
im 8. Linien Infanterie Regimente: 

Wilhelm Heres, — Kaſpar Schoͤn, — 
Lorenz; Zlg, — und Joſeph Dil, als 
Unterlieutenants ; 

im 10, Linien Infanterie Regimente: 

Ehriftoph Andreas von Im hof als 
Hauptmann 1. Klaffe, — Fr. Noell als 
Dberlieutenant, — dann Joſeph Scharrer, 
und Karl Brug, als Unterlieutenants; 

im ur, Linien Infanterie Regimente: 

Johann Friedrich Pfers dorff, — Fried⸗ 
rich Heusler, — Georg Joſeph Koͤrb— 
ling, — Eberhard Frohn — und Jakob 
Weber, als Unterlieutenants, — dann 
Karl Theodor Schweiger als Junker; 
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im 13. Linien Infanterie Regimente: 
M. von Goedke, — Lorenz Reuß, — 
Johann Benedikt Hechtel, — Philipp Karl 
Hildenbrand, — Chriſtian Guſtav Hofs 
mann, — Friedrich Pflaumer — und 
Karl Friedrich Heinrich Herrmann von Re— 
gemann, als Unterlieutenants; 
in der mobilen degion des Mainkreiſes: 
Franz Melchior Stenglein als Unter— 
lieutenant; 
im freiwilligen Jaͤger Bataillon des Rezat⸗ 
Kreifes: 
Einerih von Wambold — und Ferdis 
nand von Degenfeld, als Hauptleute 2, 
Klaffe, — dann Eruft Graf von Frohberg 


“als Unterfieutenant; 


im freiwilligen Jaͤger Bataillon bes 
Dber: Donaufreifes: 

Markus von Priefer als Unterlieutes 

nant; 
im freiwilligen Jaͤger Bataillon des Ifarı 
Kreifes: 
M. Strauß als Unterlieutenant; 
im 1. AKuicaffierKegimente : 

Franz Möbel als Rittmeifter, — Peter 
Eerto— und Andreas Knott, als Unter 
fieutenants ; 

im 1. ChevaupfegersRegimente : 
Johann von Maffei als Unterlieutenant: 
im 3. ChevaurlegersRegimente : 

Friedrich Freiherr von Venningen, 
Zacharias Schedelvon Öreiffenftein, 
und Friedrich Freiherr von Pölnig, als 
Unterlieutenants ; 

im 4. ChevauplegersKegimente: 

Ferdinand Will als Rittmeifter, — und 
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Georg Jakob Gottlob Um. ex als Inter: 
fieutenant ; 
im 5. FR 

Martinvon Jungfem,— Georg Rott 
afer — und Franz Anton Stubenraud 
als Unterlieutenants, — dann Eberhard von 
Jeniſch als Junker; 

im 6. ChevaurlegersRegimente : 

Karl Dupleffis Gouret, als Uns 
terlieutenant; 

im 1. Uhlanen Regimente: 

Franz Heine, als Rittmeiſter; 

im 1. Huſaren Regimente: 

Johann Ludwig Fels als Oberlieutenant, 
Friedrich Freiherr von Muͤ nch, — Sebaſtian 
Müller, — Mar Graf Seydewitz, — 
Georg Friedrich Arnold, — Emanuel von 
Stockum⸗Sternfels — und Johann 
Reitter als Unterlieutenants; 

im 2. Huſaren-Regimente: 

N. von Teuffenbach als Rittmeiſter, 
M. Boll ée als Oberlieutenant, — dann Leo⸗ 
pold Freiherr von Welden, — Konſtantin 
Freiherr von Redwitz — und Johann Ger 
org Friedrich Köhler als Unterlientenants; 

im Fuhrwefens Bataillon : 

Karl Süffert als Ritemeifter; 

im JngenieurKorps : 

Joſerh Wolf, — Karl Louis, — 
Friediih Bracker — und Joſeph Keck als 
Kondukteurs. 

$. 9. Tem KreisKemwandanten von 
Aſchaffenburg, Generalmajor Grafen Schöns 
born, ift die nachgeſuchte Entlaffung aus 
dem Militaͤr Verbande ben ilize, 


— — — 
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$. 10, Der Major & la Suite, Sigmund 
Graf Buttler⸗Halmhauſen, erhaͤlt 
den Karakter eines Oberſten & la Suite ber 
Armee, 

$. 11. Derbirigirende Minifter des Kriegs: 
wefens, General der Artillerie, von Tri: 
va, hat den Kaiferlih Ruſſiſchen St. Annas 
Orden erſter Klaffe, — und der Generalma: 
joe und Chefder Gendarmerie, Freiherr von 
Berger, den Königlich Preußifchen tothen 
Adler Orden erfter Klaffe erhalten ; beiden ift 
erlaube, diefe Auszeichnung anzunehmen und 
zu tragen. 

Mar Joſeph. 

von Triva. 





Münden, den 24. Juni 1815. 

F. 1. Zur Belohnung der mit befonderer Ein; 
ſicht, Geiftesgegenwart und Tapferkeit zum 
Vortheile und Ruhme bes Föniglichen Dien⸗ 
ſtes aufgeführten Kriege Thaten werden fol: 
gende Offiziere in dem militärifhen Mars 
JoſephOrden befördert, und in denſelben aufs 
genommen. 


Von Ritter werden zu Kommandeurs 
befördert : 

1. der ÖeneralMajor und Brigadier der Kas 
vallerie Karl von Dieg, megen ber 
Auszeichnung bei Brienne am 1. Fer 
bruar 18145 

2. der GeneralMajor und Brigadier der 
Infanterie Georg Freiherr von Habers 
mann, megen ber Anszeichnung bei 
Villeneuve am 17. Februar 1814, 

(36*) 
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Zu Rittern werben aufgenommen: 

7, der Hauptmann im GrenadierGarde⸗ 
Megimente Johann Fleifhmann, wer 
gen ber Auszeichnung bei Thorn am 
10, April 1813; 


2. der Hauptmann im 13, Linien Ynfanteries 2 


Regimente Georg Fahrbeck, wegen 
der Auszeihnung in Langfuhr bei Dans 
jig am 2. September 18135 

3. der Hauptmann im GrenadierGarbder 
Regimente, Jakob Fritſch, wegen der 
Auszeihnung bei Hanau, am 30. Dftos 
ber 1813; 

4. der Lieutenant im 3. Linien Infanterie⸗ 
Regimente, Sigmund von Befjerer, 
wegen der Auszeichnung bei Percy, am 
13. Jänner 18145 

5, der Major im 4. Ehesanriegertötgi 
mente, Georg Mölter, wegen ber 
Auszeichnung bei Brienne, am 1. Fe⸗ 
bruar 18145 

6, der Rittmeiſter im 4. Chevaurlegerss 
Regimente, Klement Graf Lodron, 
wegen der Auszeichnung bei Brienne, 
am 1. Februar 18145 

7. der Rittmeifter im 4. Chevaurlegers: 
Megimente , Ludwig von Madrour, 
wegen der Auszeichnung bei Brienne, 
am ı, Februar 1814; 

8. der Mittmeifter im 4. Chevaurfegerss 
Regimente, Anton Freiherr von es 
fternach, wegen der Auszeichnung bei 
Brienne, am ı, Februar 18145 

9, der Mittmeifter im 5. Chevauplegers: 
Megimente, nunmehrige Major im 1. 
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Kuiraſſier Regimente, Heinrich von der 
Mark, wegen der Auszeichnung bei 
Brienne, am 1. Februar 1814; 

10. der Rittmeifter im 5. Chevaurfegers- 

Regimente, Franz von Grimmeifen, 

wegen der Auszeichnung bei Brienne, 

am ı. Februar 1814; 

11. ber Oberlieutenant, nunmehrige Rittmet: 
fter im 5. ChevaurlegersRegimente , Gott: 
frid Münch, wegen der Auszeichnung 
bei Brienne, am 1. Februar 18143; 

12, der Oberft bes 11. Linien nfanteries 
Regiments, Franz Pillement, we 
gen der Auszeichnung bei Villeneuve le 
Comte am 17. Februar 1814; 

13, der Major im 1. KuirafierXegimente, 
Leopold Zandt, wegen der Auszeichnung 
bei Donnemarie, am 17. Februar 1814; 

14. der Hauptmann im 7. Linien Infanterie 
Regimente, nunmehrige Rittmeiſter im 
2. HufarenKegimente, Ignaz Freiherr 
von Hade, wegen der Auszeichnung 
bei Montiere a Mit, am 24. Februar 
1814; 

15. der Major im Grenadier&ardeXegis 

mente, Friedrich Greis, wegen der 
Auszeichnung bei Bar-sur-aube, am 
27. Februar 18145 

16. der Major im x. Linien Infanterie Regi⸗ 
mente, Wilhelm von Baligand, we 
gen der Auszeichnung bei Arcis- sur- 
aube, am 20. Mär; 18145 

17. der Artillerie Hauptmann, Anton Hals 
der, wegen der Auszeichnung bei Arcis- 
sur-aube, am 20. Mär; 1814; 
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18. der Hauptmann im 4. Linien Infanterie⸗ 


Regimente, Heineih Guiot du Pon- 
- teil, wegen der Auszeichnung bei Ban⸗ 
ningen am-5. April 1814. 

G. 2. Durch ein vorzuͤglich tapferes Ber 
tragen haben ſich einer befondern Belobung 
würdig gezeigt: 

x, der Oberlieutenant im 3. Chevauxlegers⸗ 


Regimente, Anton Kolbe, wegen 


der Auszeichnung bei Witepsk, am 12. 
Auguft 1812; 
2. der Hauptmann im 11. Linien Infanterie⸗ 
‚ Regimente, Michael von Erthel, we 


gen der Auszeichnung bei Disna, am. 


17. Dftober 1812; 

3. ber Oberftlientenant im 4. Chevauplegerss 
Regimente, Sigmund Bieber, wegen 
der Auszeihnung beim Fluße Woop, 
am 9. Movember 1812; 

4. der Hauptmann im renadierGardes 
Regimente, Leonhard Freiherr von Ho— 
henhaufen, wegen der Auszeichnung 
bei Willna, am 11. Dezember 1812; 

5. der Major im 5. Linien Infanterie Regi⸗ 
mente, Hermann Herter, wegen der 


YAuszeihnung bei Lufenwalde, am 30, 


Augufi 1813; 

6. der Oberlientenant im 13. Linien Infan⸗ 
terieRegimente, Chriftian Muck, wegen 
ber Auszeichnung bei Danzig, am 3. 
September 1813; 

7. der Rittmeifter im 1. KuiraſſierRegi⸗ 
mente, Franz Freiherr von Podemwils, 
wegen der Auszeichnung bei Hanau am 
28. Dftober 1813; 
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8. der Major im 14. Binien$nfanterier 
Megimente, Franz Zurnieden, we 
gen ber Auszeichnung bei Hanau, an 
30, Dftober 1813; 

9. der Hauptinann im 2. Linien Infanterie⸗ 
Regimente, nunmehrige Nittmeifter im 
1, KuiraſſierRegimente, Ehriftian Te: 
ber, wegen der Auszeichnung bei Hanau, 
am 30. Dftober 1813; 

10, der Oberlientenant im 5. Linien Infan⸗ 
terieRegimente, Georg Ned, wegen 
der Auszeihnung bei St. Die am 10. 
Jaͤnner 18145 

11, ber Oberlieutenant im Artillerie Regi⸗ 
mente, Johann Moppelt, wegen. der 
Auszeichnung bei Chaumenil, am- ı. 
Februar 1814; 

12, der Oberlieutenant im Grenadier Garde⸗ 
Regimente, Mar Schlägl, wegen der 
Auszeihnung bei Bar-sur-aube, am 
27. Februar 1814; 

13, ber Oberlieutenant im 10. LinienIn⸗ 
fanterieRegimente, Alois Elmenreich, 
wegen der Auszeichnung bei Bar-sur- 
aube, am 27. Februar 18145 

14, ber Umnterlieutenant im 10. LinienIn⸗ 
fanteriefegimente, Sigmund von Mär: 
fel, wegen der Auszeichnung bei Bar- 
sur-aube, am 27. Februar 1g14; 

15. der Hauptmann im ıı. Linien Infanteries 
Megimente, Karl Schropp, wegen der 
Auszeichnung bei Grand-Torcy, am 
20, März 1814; 

16, der Hauptmann im 1. Liniennfanteries 
Regimente, Sigmund Köppel, wegen 
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der Auszeichnung bei Arcis, am 20, 

Mär 1814; 

17. der Oberlieutenant im 4, leichten Infan⸗ 
terie Bataillon, Alexander Freiherr von 
Schacht, wegen der Auszeichnung bei 
Neuchateau, am 30, März 1814. 

Auch hat fich der vormalige Regiments; 

Quartiermeifter, nunmehriger Rechnungs; 

Kommiffär Dunze bei einem Ueberfalle der 

Bagage am Städtchen Dufomithzina in Ruf: 

land durch fein entfchloffenes Betragen, einer 

befondern Belobung verdient gemacht, 

F. 3. Durch tapfere Thaten haben ſich 
nachftchend genannte Unteroffiziere und Sol: 
baten befonders ausgezeichnet, und werben 
daher belohnt 
Durch das goldene Ehrenzeichen: 

vom Grenadier GardeRegimente: 
Sergeant, nun Feldwebel, Joſeph Be: 

Hold aus Zeil, Landgerichts Würzburg 

jenfeits des Mains, wegen feiner ganz befons 

dern Auszeichnung bei Beſtuͤrmung des Forts 

St. Daniel in Spanien, vom 21. Juni 1809; 
vom 1. Linien Infanterie Regimente: 
Gergeant, num Hartfchier, Kaver Ertl, 

aus Weilheim, vom 22. Auguft 1812. gegen 

Einfieferung des befizenden filbernen Ehrens 

jeihens; 

Sergeant Johann Iſar aus Dauer, 
Landgerichts Hall, vom 2. Februar 18145 

VizeKorporal, Anton Stiegler aus 
Kleinhorn, Landgerihts Paffın, vom 2. 
Februar 18145 

vom 2. Linien Infanterie Regimente: 

Eeldwebel Wolfgang Graf aus Amberg, 
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vom 17. Auguft 1812, gegen Einlieferung 
bes bereits befizenden filbernen Ehrenzeichens ; 

Feldwebel, nun Brigadier bei der Ge 
darmerie, Peter Jung aus Thürfheim, 
vom 17. Auguſt 1812, gegen Einfieferung 
des ſchon befizenden filbernen Ehrenzeichens; 

vom 4. Linien Infanterie Regimente: 

Feldwebel Johann Fuchs aus Walters⸗ 
hof, Landgerichts Waldſaſſen, vom ıg. Aus 
guft 1812, gegen Einfieferung des bereits 
befizenden fülbernen Ehrenzeichens ; 

Sergeant, nun Feldwebel, Adam Eon: 
rad aus Kadelftorf, Landgerichts Kamm, 
vom 18. Auguſt 1312; 

Feldwebel Johann Fuchs aus Hundel⸗ 
dorf, Bandgerichts Deggendorf, welcher ſchon 
früher mit dem goldenen Ehrenzeichen belohnt 
wurde, erhift wegen der neuerdings am 30, 
Dftober 1813. bewiejenen befondern Tapfers 
feit von diefem Tage an die Ehrenjeichenss 
Zulage als Feldwebel; 

vom 5. Linien Infanterie Regimente: 

Soldat Chriſtian Segitz aus Fuͤrth, vom 
30. Oktober 18133 
vom 8. Linien Infanterie Regimente: 
Soldat Michael Emmer aus Engertss 
hamm, Landgerichts Griesbach, vom ıg, 
Auguſt 1812; 
vom 9. Linien Infanterie Regimente: 
Feldwebel Heinrich Hoffmannn aus 
Roͤdeldorf, Landgerichts Bamberg, vom 30. 
Oktober 1813; 
vom 10. Linien Infanterie Regimente: 
Feldwebel Georg Popp aus Oberndorf, 
Landgerichts Kemnath, vom 31. Dftober 
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1813. — 12. und 27. Februar 1814, gegen 
Einlieferung des filbernen Ehrenzeichens ; 

Soldat Michael Thonhaufer aus Am; 
berg, vom 12. Februar 18145 

vom 12. Linieninfanteriefegimente: 

Unteradjurant Chriftopy Albert aus 
Würzburg, welcher zugleich eine öffentliche 
Belobung wegen feines tapfern Benehmens 
am 22. und 23. Mai 1813, verdient, vom 
6. September 1813; 

vom 13. Linien infanteriefegimente : 

Feldivebel Tobias Graf aus Reutersheim, 
Bandgerichts Waffertrüdingen, vom 3. Sep⸗ 
tember 1813; 

Soldat Adam Kaufmann aus Gt. 
LeonhardSchweinau, Landgerichts Nürnberg, 
vom 3. Jänner ıgı25 

Feldwebel, nun Unterlientenant, Johann 
Lofino aus Ausbach, vom 18. November 
1812; 

Soldat, nun Korporal, Nikolaus VB os 
gel aus Unterferrieden, Landgerichts Altdorf, 
vom 24. März 18135 

vom ı. Chevauxlegers Regimente: 

Korporal, nun Wacrmeifter, Mathias 
Lindmaier aus Reiſchbach, Landgerichts 
Landau, vom 4. Auguft 1812, gegen Einlies 
ferung des befizenden filbernen Ehrenzeichens; 

vom 2, Chevaurlegers Regimente: 

Wachtmeiſter Johann Petter aus 
Thauern, Landgerichts Amberg, vom 9. Fe⸗ 
bruar 1814, gegen Einlieferung des bereits 
erhaltenen ſilbernen Ehrenzeichens; 

Korporal, nun 2. Wachtmeiſter, Michael 
Großer aus Tennesberg, Landgerichts Vo— 
henſtrauß, vom 16. Auguſt 1812, (da ſich 
derſelbe neuerdings am 30. Oktober 1813 
ausgezeichnet hat, fo erhält er von dieſem 
Tage an die Zulage als 2. Wachrmeifter) ; 

zweiter, nun erſter Wachtmeifter, Pauf 
Banner aus Haufen, Landgerichts Lands: 
berg, vom 7. September 1812, (wegen feis 
ner neuen Auszeichnung am 28. Oftober 1813, 
erhält derfelbe von diefem Tage an die Zus 
lage als 1. Wachtmeifter); 
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Soldat Jakob Bufch aus Oberleiningen, 
am 4. Junius 1813, gegen Einlieferung dee 
bereits befizenden filbernen Ehrenzeichens; 

vom 3. Chevauxlegers Regimente: 

Korporal Anton Huber aus Landau, 
vom 30. Dftober 1813; 

vom 6. ChevaurlegersRegimente: 

Soldat Andreas Jung aus Mitwig, 
Landgerichts Kronach, vom 30. Oftober 1813; 

Korporal Thomas Fey aus Ebrach, vom 
30. Dftober 1813; 

Wachtmeiſter Nikolaus Feger aus Sons 
derhofen, Landgerichts Aub, vom 1. Mor 
dember 1812; 

vom Artillerie Regimente: 

Bombardeur Sebaſtian Pfang aus 
Stadtamhof vom 21. Oktober 18123 

Korporal, nun Gendarme, Georg Lipp: 
mann aus Oberteubach , Landgerichts Pots 
tenftein, vom 9. Dejember 1812; 
vom 5. NazionalFeld Bataillon München: 

Korporal Johann Do ſch aus der Au, 
Landgerichts Münden, vom 30, Dftober 
1813, gegen Einlieferung des bereits befis 
zenden filbernen Ehrenzeichens, 

Durch das filberne Ehrenzeichen: 
vom 1. Linien nfanteriefegimente: 

Feldwebel Alois Unterlindner aus 
Münden, vom 20. März 1814; 

Feldwebel Gottfried Klauder aus Hafı 
felchal, bei Saalfeld, vom 20, Mär; 1814; 

Soldat Georg Röfch aus Oberwieshof, 
— Schwaben, vom 20. Maͤrz 18143 

egiments Tambour Karl Merian aus 
Muͤnchen, vom 2. Februar 1814; 

Korporal Michael Vogel aus Fürth, 
Landgerichts Waldmuͤnchen, welcher fruͤher 
ſchon das ſilberne Ehrenzeichen erhalten hat, 
ſoll wegen der am 20. Maͤrz 1814. neuerdings 
bewieſenen beſondern Tapferkeit von dieſem 
Tage an, die Ehrenzeichens Zulage als Kors 
poral genießen ; 

Vizeforporal, nun Eergeant, Pau Miühr 
lauer aus der Au, Landgerichts Muͤnchen, 
vom 22. Auguft 1812; 
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Korporal, num Sergeant, Michael 
Schwaͤndner aus Tanhof, Landgerichts 
Kemnath, vom 22. Auguſt 1812; 

vom 2, Linien Infanterie Regimente: 

Feldwebel Johann Kantner aus Pref: 
fat, Landgerichts Kemnath, vom 17. Aus 
guft 18125 

vom 3. Linien Infanterie Regimente: 

Soldat Georg Jauninger aus Vogach, 
Landgerichts Dachau, vom 15. April 18135 

vom 4. Linien Infanterie Regimente: 

Soldat, nun Korporal, Michgel Schlecht 
aus Fronan, Landgerichts Werterfeld , vom 
18. Oktober 181235 

Sergeant, nun Feldwebel, Georg Deng— 
ler aus Muͤnſter, Landgerichts Straubing, 
vom 18. Auguſt 18123 

Sergeant Klemens Lugmaier aus 
Haimhauſen, Landgerichts Dachau, vom 
18. Auguſt 18125 

Hornift, nun Korporal, Anton Pad 
aus Efchellam, Landgerichts Közting, vom 
18. Auquft 181235 

Soldat Georg Graßmann aus Pra: 
dendorf, Landgerichts Neuburg, vom 18. 
Auguft 18125 

vom 5. Linien Infanterie Regimente: 

Bizeforporal Joſehh Berg aus Min: 
den, vom 10. Jaͤnner 1814; 

Soldat Johann Schneider aus Lauf, 
vom 10. Jänner 18145 

Soldat Johann Ramm aus Landshut, 
vom 10. Jänner 18145 

Feldwebel Johann Bauernfhmidt 
aus Hohenwarth, Landgerichts Vilsbiburg; 

Fourier Gabriel Viüller aus Dorf: 
baujen, Landgerichts Mindelheim, vom 30. 
Dftober 1813; | 

vom 6. Linien Infanterie Regimente: 

Gefreiter Sebaſtian Behringer aus 
Eicheuhofen, Landgerichts Pfaffenhofen, vom 
5. April 18145 

vom g. Linien Infanterie Regimente: 

Feldoebel Andreas Pflaum, aus Bam⸗ 
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berg, (welcher auch wegen ſeiner Auszeich: 
nung vom 29. und 30, Oftober 1313, und 
13. Februar 1814, Öffentlich belobt zu wer; 
den verdient, ) vom 10. Jänner 18145 

Feldwebel Chriſtophh Hamburger aus 
Kurt, (welcher ebenfalls wegen feines tapfern 
Benehmens am 30, Öftober 1813. und 10. 
Jänner 1814. eine öfientliche Belobung ver: 
dient,) vom 13. Februar 1914; 

vom 10, Linien Infanterie Regimente: 

Feldwebel, nun Unterlieutenant Kraus 
aus Eßlarn, Landgerihts Vohenſtrauß, 
vom 18. Auguft 18125 

Feldwebel Heinrich Bauer aus Voden; 
dorf, Fandgerichts Neunburg am Wald, vom 
27. Februar 18145 

Sergeant Karl Schwarz aus Amberg, 
(welcher Aula wegen feiner Auszeichnung 
am 31. Oktober 1313 Öffentlich befobe zu 
werden verdient, ) vom 27. Februar 181435 

Eoldat Johann Sachs aus Ambras, 
Landgerichis Innsbruck; 

Soldat Iſidor Hornung aus Ebers— 
feld, Landgerichts Hallſtadt; 

Soldat Paul Eck aus Markt Einers— 
heim, Landgerichts Uffenheim; 

Soldat Peter Kraus aus Eßlarn, Land; 
gerichts Vohenftrauß; 

Soldat Jofepy Scheidel aus Amberg; 

Soldat Georg Zimmerer aus Haid, 
Landgerichts Kemnath; 

Soldat Kafpar Bornheim aus Bifch: 
berg , Landgerichts Bamberg, vom 31, OR 
tober 18135 

Sergeant Poren Schimmel aus Wals 
def, Landgerichts Kemnath, vom 27. Fes 
bruar 1814; i 

vom 13. Linien Infanterie Regimente: 

Soldat Franz Wachter aus Stopfen: 
heim, Landgerichts Gunzenhaufen, vom 3. 
September 1813; 

Solvar Daniel Wild aus Nördlingen, 
vom 3, September 18135 
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Soldat Michael Simader aus Kurjens 
altheim, Landgerichts —— 

Soldat GeorgMederer aus Reicherts⸗ 
hofen, Landgerichts Pfaffenhofen; 

Soldat Michael Engerer aus Grieb, 
Landgerichts Ansbach; 

Soivar Chriftian Weigel aus Hir 
(hau, Landgerichts Amberg, vom 3. Septem⸗ 
ber 18135 

Gefreiter Paul Kraus aus Himmels 
garten, Landgerichts Lauf, vom 3. Yan: 
ner 18125 > 

Sergeant Pius Häufler aus Auges 
burg, vom 9. Jänner 1813; 

Soldat Franz Groß aus Mannheim, 
vom 9. Jänner 18135 

Soldat Joſephh Brifelmaier aus 
Pfeffenſtein, Landgerichts Stadtamhof, vom 
9. Jaͤnner 1813; 

Korporal Chriſtoph Nügel aus Kadolz⸗ 
burg, vom 27. September 1812; 

Korporal Adam Hausmann aus Abs; 
berg, Landgerichts Gunzenhaufen, vom I, 
Drovember 1812; 

Korporal, nun Sergeant, Georg Re 
gelsberger aus Ansbach, vom 18. No: 
vember 1812; 

Korporal, nun Sergeant, Leonhard Bors 
bruck, aus Öunzenhaufen; 

Soldat Michael Schüller aus Minds: 
defingen, Pand erichts Harburg ; 

Soldat ao Wolframm, 
Stockau, Landgerichts Waffertrüdingen ; 

Soldat Georg Hahn aus Gunzendorf, 
Landgerichts Leutershaufen, vom 18. Mor 
vember 1812; 

Korporal Georg Weiß aus Sommers: 
dorf, Landgerichts KHerrieden, vom 15. Mos 
vember 18125 

Korporal Leonhard Steib aus Eckers— 
mühl, Landgerihts Gunzenhanfen; 

Vizeforporal Johann Schneider aus 
Benzendorf, Landgerihts Schwabach, vom 
5. Mär 18135 — 


aus 
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Korporal Adam Helmreich aus Mer: 
Fendorf, Landgerichts Heilsbronn, vom 5. 
”. 18135 z 

oldat Michael Weizinger aus Neu: 
fang, Landgerichts Pappenheim, vom 24. 
März 18135 

Da die anihren Wunden verftorbenen Sol: 
daten GeorgMederer, — Paul fraus— 
und Bizeforporal Johann Schneider, ben 
Lohn der Tapferkeit nicht erlebten, fo ift das 
filderne Ehrenzeichen ihren Eltern als en 
Andenken ihrer tapfern Söhne zuzufenden ; 


vom 1. leichten Infanterie Bataillon : 

Feldwebel Philipp Günther aus Frans 
Fenchal, vom 22. Auguft 1812; 

von 4. leichten Infanterie Bataillon: 

Feldwebel Johann Higlmaier aus 
Burghaufen, von 18. Auguft 18125 


vom 1. ChevaurfegersXegimente : 

Soldat Mihae Maier von Marfelhos 
fen, Landgerichts Vilsbiburg, vom 28. Ok⸗ 
tober 18135 

Korporal Franz Raufher von From 
tenhaufen, Landgerihts Vilsbiburg, vom 
28. Dftober 1813; 

Soldat Franz Maier aus Kappel, 
gr Füffen, vom 30. Oftober 1813; 

orporal Michael Kailhofer, aus 

Zwieſel, Landgerichts Regen, vom 31. Of 
tober 1813. 

Soldat Andreas Eder aus Neuhanfen, 
—— Vilsbiburg, vom 31. Okt. 18133 

oldat Joſehh Heuninger aus Fir 

fhau, Landgerichts Landshut, vom 25. Der 
jember 1813; 

Soldat Johann Ruhſam aus Prezen: 
borf, Landgerihts Schwabach, vom 9. Feb 
ruar 1814; \ 

MWachrmeifter Wolfgang Weber aus 
Voderbuchberg, Fandgerichts Koͤtzting, vom 
4 Mär; 1814; 

Trompeter Benedikt Kern aus New 
marft, vom 21, Mai ıgı3; 9° ° 
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Soldat Franz Wärftlein aus Bam: 
besg, vom 7. September 1812; 

vom 2. ChevaurlegersKegimente: 

Wachtmeifter Georg Beer aus Meis 
chertsfeld, Landgerichts Sulzbach, vom 2. 
Mär; 18145 

Soldat Mathias Rühl aus Haarburg, 
vom 30, Dftober 1813; 

Soldat Johann Spaß aus Neufirchen 
am Brand, vom 29. Oftober 1813 ; 

Korporal Tohann Gebhardt aus Ei; 
tersdorf , Landgerichts Erlangen, vom 28. 
Dftober 1813; 

Korporal Joſeph Stör aus Tirſchenreuth, 
vom 26. Mai 1813; 

Soldat Johann Hiemer aus Häfles, 
Landgerichts Efchenbah , vom 4. Juni 1813; 

Korporal, nun Wachtmeifter, Thadäus 
Raab aus Straubing, vom 4. Juni 18135 

vom 3. Chevaurlegersfegimente: 

Soldat Mathias Kirmaier aus Ditens 
hofen , Landgerichts Deggendorf, vom 4. 
Sjuni 18135 

Soldat Sebaftian Gaßel aus Lnters 
raith, Landgerichts Deggendorf, vom 4 
Juni 1813; 

Trompeter Yofeph Zanfl aus Meng: 
hofen, Landgerichts Mallersdorf, vom 25. 
Bär; 1814; 

vom 4. Chevauxlegers Regimente: 

Wachtmeiſter Henrich Marhes aus 
Dileberg, vom 4. Juni 18135 

Korporal Johaun Jungwirth aus 
Gammenheim, Landgerichs Heidenheim vom 
4. Juni 181335 

Korporal Baprift Richter aus: Dettin: 
gen, vom 4. Juni 1813; 

‚vom 5, ChevauplfegersXegimente: 

Korporal, nun Wachtmeiſter, Joſeph 
GStegher aus Mühlhaufen, Landgerichts 
Schwabmuͤnchen, vom 7. September 1812; 

Soldat Adam Bärr aus Dahsmühl, 
Randgerichts Waldfafien, vom 4. Juni 1813; 

oldat Joſeph Sinfer aus Langen; 
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haslach, Landgerichts Ursberg, vom 16. 
Dftober 1812; 
vom 6, Chevaurlegers Regimente: 
Soldat, nun Vizekorporal, Konrad Wiürs: 
fhing aus Muͤhlhauſen, Landgerichts 
Höchftäde, vom 16. Februar 1814; 

- Soldat Georg Thierauf aus Stechau— 
rach, Landgerichts Bamberg, vom 4. Juni 
1813; 

Trompeter, nun StabsTrompeter, Ge: 
org Hager aus Reuth, Landgerichts Vorch⸗ 
heim, vom 3. November 1812; 
vom 5. NazionalFeldBataillen Münden: 

Gefreite Sebafiin Huber aus Wolfers: 
borf, Landgerichts Moosburg, vom 29. 
Dftober 1813; ! 

Sergeane Wolfgang Reif aus Lands: 
hut vom 13, Februar 1814; 

VBizeforporal Mathias Schmuck aus 
Kreuzberg, Landgerichts Freifing, vom 13. 
Februar 1814; 


vom Artillerie: und Armee Fuhrwefens Bar 
taillon : 

Korporal J. Buttner aus Biberach, 
Landgerichts Efchenbah , vom 18. Dejem: 
ber 1812; 

Durch Öffentlihe Belobung: 
vom 1. Linien nfanteriefegimente : 
Soldat Melchior Hirfinger aus Furth, 

Landgerichts Waldmuͤnchen; 

Soldat Johann Burger aus Kaub, 
Landgerichts Vohenftrauß ; 

vom 4. Linien Infanterie Regimente: 

Feldwebel, nun Unterlieutenane, Michael 
Trautmann aus Jülich; 

Soldat Andreas Haas aus Neunburg 
vorm Wald; 

Sergeant Joſeph Wacker aus Bogen: 
berg, Landgerichts Mitterfels; 

MegimentsTambour Thomas Höflin: 
geraus Schönberg, Landgerichts Stadtamhof; 

Felowebel Johann Sch dberf aus drums 
mafchel, Landgerichts Waldmuͤnchen; 
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Feldwebel, nun Unterlieuktenant, Valen⸗ 
tin Gärtner aus München; 
Sergeant Martin Koͤppel aus Forft, 
Landgerichts Mitterfels ; 
Sergeant Kaspar Wintermaier aus 
Konzell, Randgerichts Mitterfels; 
Korporal: Bernhard Gürfter aus Re 


gensburg ; 
Sergeant Heintich Wirch aus Mann: 


heim 

Sergeant Johann Brunner aus Alt: 
ftadt, Landgerichts Straubing; 

Sergeant Thomas Spät aus Hindfingr 
berg, Landgerichts Pfaffenberg; 

vom 5. Linien Infanterie Regimente: 

Gefreiter Johann Waſſer aus Schleiß⸗ 
heim, Landgerichts München; 

Soldat Balentin Rahm aus Schnait: 
sach, Landgerichts Lauf; 

vom 10, LinienInfanterie Regimente: 

- Korporal Georg Gampel aus Eigen: 

dorf, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt; 

Feldwebel Iſack Fifhler aus Weiden, 
Landgerichts Neuſtadt an der Waldnab; 

Keidwebel Michael Lang aus Neumarkt; 

Sergeant Andreas & hmwarzmaier 
ans Bruͤglhammer, Bandgerichts Vohenſtrauß; 

Korporal Michael Schüg aus Unters 
fig, Landgerichts Lichtenfels; . 

Gefreiter Georg Feil aus Oberwaller: 
ftade, Landgerichts Lichtenfels ; 

Sergeant Johann Trinfl aus Grds 
benftadt, Landgerihts Vohenſtrauß; 

Korporal Wolfgang Tröfter aus Hers 
mannshof, Landgerichts Efchenbach ; 

Gefreiter Konrad Roth aus Diepperss 
dorf, Landgerichts Eſchenbach; 

Gefreiter Johann Materhöfer aus 
Thomersberg, Landgerichts Vohenſtrauß; 

Feldwebel, nun Lieutenant, 
Pleger aus Treffelſtein, Landgerichıs Neuns 
burg vorm Wald; j 

‚vom 13. Linien Infanterie Regiment: 
Vijekorporal Geotrg Schmid aus Allecheim; 
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Soldat Georg Bihler aus Oberdach⸗ 
fetten , Landgerichts Leutershaufen ; 

Gefreiter Gottlieb), Sradelmann aus 
Schwabach; 

Korporal Chriſtian Allenberger aus 
Oettingen; BR 

Soldat Franz Huber aus Nheinhaus 
fen, Landgerichts Stadtamhof; 

Soldat Albrecht Daunterer aus 
Schlicht, Landgerichts Amberg; 

Soldat Ulrich Ehras aus Kornmaus— 
felden, Landgerichts Amberg ; Ne 

Sergeant Heinrich Blauhoͤfer aus 
Ansbach; 

Korporal Paul Reiß aus Miürnberg; 

Soldat Sebaſtian Seitz aus Klein: . 
aberdberg, Landgerichts Gunzenhaufen ; 

Soldat Mathias Schmidtlein aus 
Schwabach; 

Soldat Jakob Doßler aus Hechel— 
bach, Landgerichts Ansbach; 

Soldat Mathias Hänlein aus Leb— 
fing, Landgerichts Wallerfiein ; 

Solar Wilhelm Brunner aus Rs 
nigshofen, Landgerichts Waffertrüdingen ; 

vom 1. leichten Infanterie Bataillon ; 

Feldwebel Johann Albert aus Aura, ° 
Landgerichts Afchaffenburg. 

vom 5. RazionalFeld Bataillon München : 

Hornift Kaver Berger aus der Au, 
Landgerichts Münden; 

Hornift Johann Menhardt aus Eis: 
mannsberg, Landgerichts Friedberg ; 
vom Xrtilleries und ArmerFuhrwefens Ba; 

taillon : 

Korporal, nun Wachtmeifter Alois 
Schwarz aus Schwangau, Landgerichts 
Schongau, 

vom 1. Chevauxlegers Regimente: 

Korporal Michael Nagel aus Lirens 
ried, Pandgerichts Waldmünchen ; 

Wachtmeiſter Jgnaz Koller aus Regen; 

Wachtmeiſter Jakob Nebelmaier aus 
Waldmuͤnchen; 
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Korporal Wendelin Wer ber aus Rol⸗ 


ngen; 

alter Anton Bauer aus Schongau; 
Soldat Anton Huber aus Freifing ; 
Soldat Jakob Hußflohner aus Eis 

gendorf, Landgerichts Landau; 
Korporal Fofepd Thoma aus Altrans⸗ 

berg‘, Landgerichts Kößting ; 

Wachtmeiſter Joſeph Hei cht aus Landes 


t; 
Wachtmeiſter Alois Pfeffel aus Groß: 
mähring, Landgerihts Ingolſtadt; 
Korporal Georg Berghofer 
Eherspoint, Landgerichts Vilsbiburg ; 
Trompeter Michael Zaher aus Neiß— 
ling, Landgerichts Ofterhofen ; 
Soldat Franz Maner aus Wolfen 
fam, Landgerichts Rofenheim, 
vom 2, Chevaurfegersftegimente : 
Wachtmeifter Wilhelm ilter aus 
Wolftath, Landgerichts Nittenau; 
Korporal Michael Baner aus Randehut ; 
Trompeter Johann Burger aus Meus 
markt; 
Wachtmeiſter Jakob Merwald aus 
Schoͤnſee, Landgerichts Neunburg vorm 
Id; ö 


fi 


hu 


aus 


d; 

Korporal Michael Weinmann aus 
Drefidorf, Landgerichts Bamberg ; 
Korporal Johann Trummer aus Efr 
ſenberg, Landgerichts Vorchheim; 
Soidat Johann Buchhardt 
Eſchenbach; 

Soldat Anton Gſchemack aus Kloſter⸗ 
bergen, Landgerichts Neuburg; 

Soldat Sebaſtian Endres aus Waſ— 
fermungenau , Landgerichts Heilbronn; 

Soldat Jakob Wunder aus Altdorf; 
Soldat Heineih Geuther aus Wert: 
heim, Landgerichts Windsheim ; 

Wachtmeiſter Wolfgang Kißwetter 
aus Voiteuthann, Bandgerihts Waldſaſſen; 


aus 
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Korporal Johann Richter aus Sy: 
burg, Landgerichts Weiffenburg; 

Soldat Georg Depyerling aus Liß— 
berg , Landgerichts Pandeberg ; 

Korporal Ernft Leifharde aus Bais 
teuth ; 
Soldat Johann Geyer aus DBubdens 
bauer, — Abensberg; 
Soldat Foren; Popp aus Reiſach, 
a er Kemnath; 
achtmeifter Anton Brandl aus Eich⸗ 
dt, 
vom 4. Chevauxlegers Regimente: 
Trompeter Emeran Reichen ber g aus 
Weiher, Landgerichts Nabburg; 
vom 5. Chevauxlegers Regimente: 
Soldat Johann Springer aus Bai— 
ersberg, Landgerichts Waſſertruͤdingen; 
Soldat Leopold Gebald aus Hart, 
Landgerihts Schwabmuͤnchen. 
vom 6. ChevaurlegersKegimente: 
Korporal Daniel Keegel aus Guns 
delsheim, Landgerichts Halljtadt ; 
Soldat Mathias Zeilleifen aus 
Koͤtſch, Landgerichts Nordhalben ; 
Korporal Adam Edftein aus Chris 
ftang , Landgerichts Pottenftein; 
Wachtmeifter Konrad Dorfch aus Hos 
hemydlz, Landgerichts Hollfeld; 
Korporaf Joſehh Oswald aus Mies 
ften,, Landgerichts Weißmain; 
Soldat Johann Staader aus Bors 
dorf, Landgerichts Hollfeld; 
Soldat Gallus Bauer aus Stehaus 
rach , Landgerichts Bamberg. 

\ 4 Der Major des 4. leichten ns 
fanterie Bataillons , Wilhelm Fortis, wırd 
zum Kommandeur des erſten leichten Jufans 
terie Bataillons, — und der Major Karl 
Seebus vom 2, leichten Infanterie Bataillon 
zum Kommandeur diefes Baraillons ernannt. 


mar Iofepb. 
von Triva. 
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Regierungsblatt. 





XXX. Stuͤck. Muͤnchen, Samſtag den 8. Juli 1815. 





Verordnung. 


— — — 


(Die Unordnung einer ſtaͤndigen Kommiſſion 
zu Vearbeitung anf die Zivil» und Krimis 
nalGefezgebung Bezug habender Gegenftände 
bei dem geheimen Minifterium der Juftiz bes 
treffend.) 


Wir Marimilian- Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baierm, 


Di Wirkſamkeit der feit einigen Jahren 
zur Bearbeitung auf die Zivil: und Kris 
minalGefezgebung Bezug habender Gegen: 
fände beftehenden Kommiffion hat Uns 
von dem wefentlichen Nuzen ihrer Anords 
nung ſowohl für die Gefejgebung als für 
die Mechtspflege überzeugte, Wir haben 
daher befchloffen , diefelbe bei Unſerm ges 
heimen Minifterium der Juftiz als fortbe: 
ftehend nach folgenden nähern Beftimmuns 
gen zu Fonftituiren. 

$. 1. Die ſtaͤndige Geſez Kommiſſion 
hat unter unmittelbarer Leitung bes Juſtiz⸗ 
Minifters aus vier Mitgliedern zu beftehen, 
unter welchen jwei aus der oberjten politis 
{hen Stelle ernannt werden. In dieſer 
Eigenfchaft beftätigen Wir Unfern wirfli- 


hen geheimen Rath und Chef der Lehen: 
und Hoheits Sekzion Freiheren von Ares 
tin, Unfern wirflichen geheimen Rath 
und Juſtiz Referendaͤr von Effner, und 
Unfern geheimen YuftizReferenddr von 
Goͤnner. Zum vierten Mitglied ber 
nennen Wir den DberPolizeira) von 
Stürmer 


F. 2. Der Wirkungsfreis diefer Kom⸗ 
miffion ift auf Legislative Gegenftände bes 
fchränft, und ohne allen Einfluß auf eine 
jene Rechtsſachen, deren Entfcheidung in 
anhängigen Zivil: oder firafrechtlihen Sg 
hen ausfchlieglich den Gerichten des Reichs 
obliegt, welchen nach der vechrsfräftigen 
Entfheidung einer Sache wie bisher auch 
ferner unbenommen, bie bei Anwendung 
des Geſezes fich ergeben habende Zweifel 
und Anftände einzuberichten, und Unfere 
Entſchließung einzuholen, 

$- 3. Zudem Wirkungskreiſe der Ge 
fa Kommiffion gehören jene legislativen Ge 
genftände, welche der Juſtiz Miniſter ders 
felben zur Begutachtung überträgt, insbe: 
fondere die Vorbereitungs Arbeiten und Ent; 
würfe der Geſeze, fo auf Zivil: und Krk 
minalGefezgebung Bezug haben, wohin 

(37*) 
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nicht nur die Reviflon der Gefezbiücher, und 
einzelne die Nechtsverhäftniffe berührenden 
Verordnungen, fondern ayh bie Erldute: 
rungen derfelben, die Erledigung ber Ber 
denken der Gerichtshöfe hierüber, die Re: 
vifion der von den Obergerichten jährlich er: 
ledigten — bei Anwendung der Geſeze ver: 
anlaßten Anfragen der Untergerichte, end: 
(ih die auf doftrinellen Gründen nach den 
beftehenden Geſezen beruhenden Zurechts 
weifungen und Belehrungen der Gerichte 
bei wahrgenommenen Mißdentungen eines 
Gefezes oder bei Verfchiedenheit der Meis 
nungen und Anfichten unter mehreren Ges 
richtshöfen zur Bewahrung des Geiftes ber 
Geſeze und der Gleichförmigkeit in Grund 
ſaͤzen, vorzüglich zu rechnen find; ferner 
die Herausgabe der Jahrbuͤcher der Gefezs 
gebung und Yuftizpflege in Baiern, wor 
über die Kommiffion den Plan zu entwer⸗ 
fen, und Uns zur Genehmigung vorjuler 
gen hat. 

G 4. Die Kommiffion fann auch uns 
aufgefodert in Diefem vorgezeichneten Mirs 
kungskreiſe VBorfchläge machen, und Guts 
achten an Unfern Juſtiz Miniſter erſtatten. 

G. 5. Die GeſezKommiſſion hat bei 
dem Juſtiz Miniſterium nur eine berachende 
Stellung, fie ftehet daher mit feiner Ber 
hörde in unmittelbarer Berührung, ons 
dern Alles kommt durch den Juſtiz Miniſter 
an dieſelbe, fo wie fie nur an dieſes Mis 
nifterium ihre Gutachten erftatten, und die 
fahgemäßen Ausfertigungen und Entfchlier 
ungen von bem ZuftizMinifterium auss 
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gehen. Zur Erleichterung bes Geſchaͤfts⸗ 
ganges erhält die Kommiffion die Auftraͤge 
in Form eines MiinifterialSignate, und er; 
ftattee ihe Öutachten in Form von Ans 
trägen. , 

F. 6. In den Sizungen der Kommif: 
fion führer, wenn der Juſtiz Miniſter nicht 
gegenwärtig, das nah dem Dienftrange 
erſte Mitglied der Kommiffion den Vorfiz. 

F. 7. Jeder Vorſchlag und Entwurf ei- 
nes Gefezes oder einer Verordnung muß 
mit den Motiven begleitet fegn. Ueber 
die Gijungen wird ein Prorofoll geführt , 
welches die Abftimmungen aller Mitglieder 
und unter denfelben auch die Stimme des 
dei MichtAnwefenheit des Juſtiz Miniſters 
vorfizenden Mitglieds enthalten muß. Ser 
des Protokoll und jeder auf ben Wortrag 
eines Mitglieds gefaßte Kommiſſions Schluß 
wird mit Unterfchrift aller Mitglieder vers 
fehen, und dem Juſtiz Miniſter vorgelegt. 

F. 8. Die Akten der Geſez Kommiſſion 
werden in der Megiftratue des Juſtiz Mi⸗ 
nifteriums aufbewahret, 

$. 9. Ueber die Belohnung der Mit 
glieder diefer Kommiſſion behalten Wir 
Uns nah dem Maße der von derſelben ge: 
Seifteten Arbeiten die geeignete Beftimmung 
bevor. 

München den 30. Juni 1815. 


Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Huf Löniglichen allerhbchften Befehl 
der General$ehretär 
son Nemmer. 
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Armee Befehl. 





München, den 25. Juni 1815. 
. u 
Zur Belohnung der, durch Wiffenfchaft, 
in den Spiräfern und auf den Schlachtfel: 
dern bewiefenen Geſchicklichkeit, und anhal⸗ 
tendem DienftEifer erworbenen. ansgezeich 
weten VBerdienfte erhalten das: für das Mili- 
taͤr Sanitaͤts Perſonal beftimmte 
goldene Ehrenzeichen: 
1. der Regiments Arzt des 6. Chevaurle: 
legers:Kegiments, Jakob Wein; 
2. der Regiments: num: Stabs Arzt, Ja—⸗ 
fob Straffer;: 
3. der Regiments Arzt des‘ 8. Linien ns 
fanterieRegiments,. Karl von Douwez; 
4. der OberApotheker Doktor Franz Kaver: 
Pettenkoferz. 
einsweilen mit der: Penſion von: 150 fl.. 
bis eine ihrem Grade entfprechende von. 
200 fl. erledigt. wird.. 
Silberne Ehrenzeichen:: 
1. der BataillonsChirurg,. nun: Regiments; 
Arzt des Grenadier Garde Regiments, Va⸗ 
lentin Furtner; 


2.. der. chirurgiſche Praktikant im 1. leichten: 
Anfanterie Bataillon, Jofepp Sch äning;. 


3. der hirurgifche. Praktikant im 13. Linien⸗ 
Infanterie Regimente, Anton Fröhlich; 

4. der BataillonsChirurg im 5. Nazional⸗ 
FeldBataillon, Sebaftian Baumüller;, 

5. der hirurgifche Praktikant: im 5. Linienz: 
Infanteriefegimente,, Erhard: Ruben: 
bauer;; 
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6. der chirurgifche Praktikant im 1. leichten 
Infanterie Bataillon, Joſeph Koppen: 
ftetterz 

7. der BaraillonsChirurg im Fuhrweſens⸗ 
Bataillon, Joſeph Müller; 

8. der BataillonsChirurg im ro. Linien: 
Infanterie Regimente, Wilhelm Offen: 
haͤuſer; 

9. der chirurgiſche Praktikant im Grenadier⸗ 
Garde Regimente, Sebaſtian Schnei⸗ 
ber; mit dee Penſion von. 100 fl, 

Der bereits mit. dem. goldenen. Ehrenzeis 
chen belohnte Kegiments+ nun: Stabs Arzt, 
Philipp S hoffo, ruͤckt wegen feiner neuer; 
dings bewiefenen: Auszeichnung in die, Pen; 
fion. von 300 fl.,. — und der bereits: mit 
dem fülbernen Ehrenzeichen: belohnte Batail: 
tonsChirurg im 7. Linien Infanterie Regi⸗ 
mente, Thomas Zinsmeifter, ebenfalls 


wegen. feiner neuerdings bemiefenen. Aus: 


zeichnung. in die Penfion von 150 fl. vor. 

Der BataillonsChirurg, Michael Helm, 
vom 8, Linien Infanterie Regimente hat fich 
wegen feiner bisherigen: Auszeichnung einer 
öffentlichen. Belobung würdig gezeigt.. 

Ge. 2. Bei. dem. Sanitaͤts Dienſte der. 
Armee find ernannt. worden „. 
zu StabsXerzten:: 

die RegimentsChirurgen, PeterSchnur, 
vom 3. Linien Infanterie Regimente, — Karl 
Philipp Ahles, vom 1. Linien Infanterie 
Regimente, — Jafob Straßer, vom ıı, 
Linien Infanterie Regimente, — und Phi: 
lipp Ludwig Schoffe, vom 5. Chevauxle— 
gers Regimente; 


(*) 
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zu NegimentsChirurgen: 
bie BataillonsChirurgen, Valentin Furt: 
ner, vom Artilleriefegimente Im Grena: 
dier Garde Regimente, — Adam Ferdinand 
Fleſchuͤtz, vom beftandenen 6. leichten In— 
fanterie Bataillon, im 1. Linien Infanterie⸗ 
Regimente, — Joſeph Schmölzel, vom 
2. ChevaurfegersRegimente, im 3. Liniens 
Infanterieegimente, — Alois Neebauer, 
vom 2, Linien infanterieflegimente, im 6. 
Linien Infanterie Regimente, — Yoferh Sa: 
miller, vom 4. leichten Infanterie Batail: 
fon, im 9. Linien Infanterie Regimente; — 
Georg Gronen, vom 4. Chevaurlegers; 
Regimente; im 11. Linien infanterieftegis 
mente, — Johann Baptift Kranzfelder, 
vom Artilleriefegimente, im 14. Linien Re⸗ 
gimente, — Wilhelm Begel, vom Ar 
tillerie s und ArmeeFuhrweſens Bataillon, 
im 1. KuiraſſierRegimente, — Mar von 
Hautmann, vom ehemaligen 3. leichten 
InfanterieBataillen, im 1. Chevauxlegers— 
Regimente, — Karl Weckmann, von 
dem beftandenen 6, leichten Infanterie Batail⸗ 
fon, im 2, ChevauplegersRegimente, — 
Ehriftian Hild, vom 3. Chevaurlegers Re⸗ 
gimente, im 1. UhlanenKegimente, — 
‚Thomas Fleſchuͤtz, vom 5. Chevaurfegers: 
Regimente, im 1. HufarenRegimente, — 
und Friedrih Blume, vom 13. Linien ns 
fanterieXegimente, im 2. Hufarenregimente; 
zu BataillonsChirurgen: 

die hirurgifchen Praftifanten, Kafpar 
Haidenthaler, vom ı. Linien Infanterie: 
Regimente, im nämlichen Regimente, — 





592 


Schann Rupp, vom . — und Xaver 
Kreuzer, vom 2, Linien Infanterie Regi⸗ 
mente, beide im 2. Linien Infanterie Regi⸗ 
mente, — Joſeph Goetz — und Nepo— 
muck KHeifler, beide vom 3, Linien Infan⸗ 
terieRegimente, in diefem nämfichen Regis 
mente, — ber funfjionirende Garnifonsz 
Arzt in Regensburg, N. Canſtadt, — 
der FeldfpitalPraftifant, May Maurer, 
und der chirurgifche Praftifant, Benedikt 
Nell, vom 8. Linien Infanterie Regimente, 
diefe drei im 4. Linien Infanterie Regimente, 
— bie chirurgiſchen Praktikanten, Jakob 
Jaud, vom 5. Linien Infanterie Regimente 
— und David Hölderlein, vom vor 
maligen 3. leichten Infanterie Bataillon, 
beide im 5. Linien Infanterie Regimente, — 
Sriedrih Freyfinger, vom 3. Linien ‘ns 
fanterieRegimente, — Karl Hofader 
vom 6. Linien Infanterie Regimente, — und 
Mathias Zauner vom ArtillerieRegimen: 
te, im 6, Binieninfanteriefegimenee, — 
Michael Wendel vom 6, Linien infantes 
rieRegimente, — Alois Bodf, vom vors 
maligen 6. leichten Infanterie Bataillon, 
und Johann Baprift Anittelmaier, vom 
7. Linien Infanterie Regimente, dieſe brei 
im 7. Linien Infanterie Regimente, — Jo— 
feph Telſer im 8. Linien Infanterie Regi⸗ 
mente, — ber chirurgiſche Praktikant, U; 
eih Adelmann, vom 11. Linien Infantes 
rieRegimente, im 9. Linien Infanterie Regi⸗ 
mente, — ber irurgifche Praftifant, Yo: 
ſeph Maindl, vom 10. Linien fnfanterie: 
Kegimente, — und Joſeph Hader im 
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10. Linien Infanterie Regimente, - Joſeph 
Morig im 12, Linien Infanterie Regimente, 
— und Heineih Bruder im 13. Linien In⸗ 
fanterieRegimente, — der Soldat bes 1. 
Linien Infanterie Regiments, und bisherige 
Feldſpital Arzt, Joſehh Schuler im 1. 
leichten Infanterie Bataillon, — Ignaz 
Pfiſterer im 4. leichten Infanterie Ba⸗ 
taillon, — und Johann Baptiſt Kneuſel 
im 5. leichten Infanterie Bataillon, — wei⸗ 
ters die chirurgiſchen Praktikanten, Alois 
Petz vom 1. LinienInfanterie Regimente, 
im 1. KuiraſſterRegimente, — Joſeph Ne h⸗ 
mann vom 4. leichten Infanterie Batail⸗ 
Ion, — und Ludwig Erhard Eberhard 
vom 3. Linien Infanterie Regimente, beide im 
1, ChevaurlegersRegimente, — und Karl 
Schultes vom 2. Chevauxlegers Regimen⸗ 
te, im 2. ChevaurlegersRegimente, — Ans 
deeas Daiminger im 3. Chevauplegers: 
Regimente, — bie hirurgifchen Praftifans 
ten Joſeph Indeft vom 3. Chevaurlegers; 
Kegimente — und Chryſoſtomus Ehren: 
lechner vom 4. ChevaurlegersXegimente, 
beide im 4. ChevauplegersKegimente, — 
Nepomuf Widmann vom 7. Linienn- 
fanterieRegimente, im 5. Chevaurlegers: 
Regimente, — Elias Kleffinger vom 
3. ChevaurlegersKegimente, im 6. Che: 
vanrlegersKegimente, — Xaver Braun 
vom 6. ChevaurlegersRegimente — und 
Thomas Zinsmeifter vom 10. Linien 
InfanterieRegimente, im 1. Huſaren Regi⸗ 
mente, — Friedrich Wilgermann vom 
9. Linien Infanterie Kegimente — und Se 
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baftian Baumuͤller vom 7. Linien In⸗ 
fantertefegimente, im 2. Huſaren Regi⸗ 
mente, — Martin Heberger vom 10. 
Linien Infanterie Regimente — und Anton 
Pollinger vom 4. Linien Infanterie⸗ 
Megimente, im Artilleriefegimente, — 
endlich Joſehh Miller vom 1. Chevaux⸗ 
fegersRegimente, im Wrtilleries und Yrz 
mee Fuhrweſens Bataillon. 
zu RegimentsPferdAerzten: 


Joham Hirmer im 1. KuiraſſterRe⸗ 
gimente, — Friedrich Steuer im 1. Che⸗ 
vaurlegersRegimente, — Taver Sah aͤf⸗ 
fer im 2. Chevauxlegers Regimente, — 
Anton Huͤther im 3. Chevauxlegers Re⸗ 
gimente, — Mathias Gerzenberger im 
4. Chevauxlegers Regimente, — Simon 
Maier im 5. Chevauxlegers Regimente, 
— Jakob Weidenkeller im 6, Chevauys 
legers Regimente, — Sohann Dee im 
1. UhlanenKegimente, — Michael Ried 
im 1. Hufarenegimente, — Joſeph 
Schwenfim 2. Huſaren Regimente — und 
endlich Stephan Schwindel zur Zeit bei 
dem Armee HauptMarode Depot; 

sum OberApothefer: 

der UnterApothefer Joſehh Hauben 

ſchmid; 
zu Unter Apothekern: 

Joſehh Graßmann, — Joſeph 
Haas, — Georg Feldbauſch, — Jr 
feph Neumiller, — Karl Hudler, — 
Ferdinand Harter, — N, Hoffmann 
— und Karl Geiger, 

(38) 
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$. 3. Der geheime Regiftrater im Mir 
nifterium des Kriegswefens Andreas Koͤh— 
fer, ift zum wirklichen Rathe, — und ber 
DberftabsArzt und Direktor: der Feldfpitd: 
ler Friedrich Eichheimer, zum Rathe bei. 
der GeneralLazareth Inſpekzion ernannt. 

G 4. Bei der Adminiſtrazion ‚find bez, 
fördert worden: 

‚der KriegsKonmiffär Adam Prechtl zum 
Ober Rechnungs Kommiſſair bei der Kriegs: 
Hanptbuchhalterei, — der Kriegs Haupt⸗ 
buchhafterei Rechnungs Kommiffär „ Heine 
rich Schuhmader. zum. KriegsKom— 
miffär,. — der. RegimentsQuartiermeiſter 
Martin Magervom 6, Linien Infanterie Re⸗ 
gimente, zum. NehnungsKommiffän bei der. 
KriegsHauprbuchhalterei. — und. der Dber:. 
fientenant Peter Maier vom 2.. Huſaren⸗ 
Regimente, zum, MilitairBerpflegsKome. 
miſſaͤr. 

F. 5. Zu RegimentsQuartier— 
meiſtern ſind vorgeruͤckt: 

der OberKriegskemmiſſariats Akltuar, 
Wolfgang Schnapp, im 5. Linien Infan⸗ 
terie Regimente, — die. Bataillons Quartier⸗ 
meiſter, Georg Bauer. im 12. Linien ins 
fanterieRegimente,, — Ludwig Shwalb,. 
bei der MilitaͤrAdminiſtrazjien, — Georg 
Wigand im ı.. HZufarenifegimente,. — 
Karl Weinmann — und Thomas Artr: 
mann. bei der: Militaͤr Adminiſtrazion, — 
Mathias Schnell. im, freiwilligen Jäger: 
Bataillon. des Salzachkreiſes, —- Kafpar: 
Fromm bei der MilitärAdminiftragion, — 
Joſeph Rappolt. im. 6. Linien Infanterie⸗ 
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Regimente, — Michael Weber im r, 
ChevaurlegersRegimente, — Peter Cor; 
reck im 5. Chevauxlegers Regimente, — 
Franz Wingert im 3. ChevaurlegersKe: 
gimente, — Kaspar Diet! im 2, Linien 
InfanterieRegimente, — Joſeph Horat: 
ſcheck im 1. KuiraffirRegimente , 
Ehrnfoftemus Wolf im 7. Linien Infan⸗ 
terieRegimente, — Kaspar Bergmann 
im 8. Linien nfanteriefegimente, — Jo: 
feph Frenlinger im 9. Linien {nfanterie; 
Regimente, — Joſeph Burger im ro. 
Linien Infanterie Regimente, — Heinrich 


‚Martin im13. Linien Infanterie Regimente, 


— Michael Leichten ſtern im 4. leichten Ins 


fanterie Bataillon, — Johann Jaus im 14. 


Linien Infanterie Regimente — und Karl. 
Fucka im 1. Linien Infanterie Regimente. 

H. 6. Zu Bataillons Quartier— 
meiftern, find: ernannt worden: 

die Aftuare Karl Gottlieb Stich im: 
Regimente Garde du Corps zu Pferde, — 
Joſeph Reber im2. Hufarenegimente, — 
und Kaver Sieber, Supernumerär bei der: 
KriegsHauptbuchhafterei.. 

G. 7. Verſezt find worden :- 

der RegimentsQuartiermeifter Johann: 
Philipp Heß vom 2. Linien Infanterie Regi⸗ 
mente zum: Grenadier®ardeRegimente, — 
der: BataillonsQinartiermeifter Gebaftian: 
Brunner von der mobilen Legion des Yfarz 
freifes zum 4. ChevaurlegersKegimente; — 
ferner 

die NegimentsChirurgen: 
Johann Nepomuk Miller vom. ı, Eher: 
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vaurlegersRegimente zum Regimente Garde 
du Corps zu Pferde, — und Georg Bed 
vom 6. Linien Infanterie Negimente zum 2. 
Linien Infanterie Regimente; — dann 
die BataillonsChirurgen: 

Franz Caries vom 13, Linien infante: 
rieRegimente, — Jakob Gefferelli vom 
1. ChevauplegersRegimente, — und Mas 
thias Lehner vom 1. Linien Infanterie Re⸗ 
gimente, zum Grenadier Garde Regimente, — 
Albreht Stroͤms doͤr fer vom 5. Linien In⸗ 
fanterieKegimente, — und Georg Straͤh— 
ler vom 3. ChevauplegersRegimente, zu dem 
Regimente Garde du Corps zu Pferde, — 
Xaver Shmölz! vom 2. Linien Infanterie: 
Regimente zum 1. Linien Infanterie Regimen⸗ 
te, — Iohann Jakob Heifer vom ı2. fi: 
nien Infanterie Regimente zum 2. Linien In⸗ 
fanterie Regimente, — Mathias Olhaut 
vom 11. LinienInfanterie Regimente zum 
7. Linien Infanterie Regimente, — Albert 
Prechtlein vom vormalig großherzog⸗wuͤrz⸗ 
burgiſchen Infanterie Regimente zum 3. Che⸗ 
vauxlegers Regimente, — Karl Abelein 
vom vormaligen 3. leichten Infanterie Ba⸗ 
taillon, — und Mar Eberl vom 2. Linien: 
InfanterieRegimente, beide zum 1. Uhlanen⸗ 
Regimente, — endlich j 

ber Regiments Pferbarzt: 

Simon Diem vom 1. Chevaurlegere Re⸗ 
gimente zu dem Regimente Garde du Corps 
zu Pferde. 

$. 8. Dem Kreisgommandanten Ges 
neral Major Fürften von Dettingen: Wal; 
lerſtein ift erlaubt worden, ſtatt der Huſa⸗ 
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renliniform bie Uniform eines General Adju⸗ 
tanten der Kavallerie zu tragen, 


Mar Joſeph. 
von Triva, 








Bekanntmachungen. 





(Beiträge des Frauenvereins in Balern be: 
treffend.) 

Die von dem wohlthaͤtigen Frauen⸗ 
Vereine in Baiern dargebrachten Gaben jur 
Linderung der Leiden der verwundeten und 
kranken vaterländifhen Krieger in dem 
Jahre 1873 werden im angefügten Konfpefte 
hiemit Öffentlich befannt gemacht. 


Diefe milde und ruhmwuͤrdige Handlung 
bedarf übrigens Feiner prunkvollen Erhe: 
Bung; Die patriotifche Größe ift fchon in 
ihr felbft gegründer, und laut fpricht ſich 
hiedurch aus: die edle und erhabene 
Frauenwürde!!!. 

Neuerdings eröffner ſich wieder die Ger 
legenheit, dieſe gemeinnüzige Abficht zu ber 
fördern, und die neuerdings beginnenden 
wohlthaͤtigen Gaben verfprechen auch, da 
unfere vaterlaͤndiſchen Krieger auf jene 
milden Unterftüzungen hoffen dürfen, die 
bie Duldung der Leiden im Kampfe für das 
Vaterland ſchon im vorigen Feldjuge fo fe: 
genvoll linderten. 

Münden den 20. Juni ıgı5. 
Königliher KriegsDefonomie 
Rath. 

von Kraus. 
Rainpredter. 
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des ganzen Empfanges der durch die edeln Bemuͤhungen des Frauen Vereins in 
in den Jahren 191% an die Föniglich : baierifchen Feldfpitäler 


Don dem 
Grauen ®PBerein 


in 


Yugeburg » » 





Erlangen » 





Kempten 





ı 
— — — 
f 


München Pa 4 


Nuͤrnberg 





Ober Donaukreis 


— — — — 


UnterDonaufrei3 -» 











Ealzachfreis 


———— nn 





Binden verfchiedener 
kLaͤnge. 








Summe 
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Effekten zum Verbande. 


| Sand 





— — — — 
























Bandagen 
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Bettfornituren. 
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f{vyett | 
Batern zur Linderung der Leiden der verwundeten und Franken vaterländifchen Krieger 


überfchickten Verband: Kleidungsftühe und Nahrungsmittel, 
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Razional Garde II. Klaſſe. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten bei 
nachſtehenden NazionalGarden Folgendes 
zu verfuͤgen. 

Im LandwehrRegimente Nuͤrnberg 
erhaͤlt der Hauptmann Georg Engert, 

wegen feines zuruͤckgelegten boſten Lebens⸗ 

Jahres, die gebetene Entlaſſung, unter Be: 
zeugung der allergnaͤdigſten Zufriedenheit 
über feinen ruͤhmlichen Dienſteifer mit ber 
Erfaybniß die Uniform fortzutragen, 

Der Oberft der Nazional Garde IH, Klaſſe 
In Augsburg, Friedrih Dieß, ber ſich 
in Kriegs: und Friedenszeiten durch lobens⸗ 
wuͤrdige Erfüllung feiner Pflichten, durch 
unermuͤdete Anftrengungen und Aufopferun: 
gen durch alle Zweige des Dienftes auszeich: 
nete, und porzüglich bei Verfehung des Gar: 
nifonsDienftes, fo wie die unterhabende 
MazionalGarde III. Klaffe, ſich gut und zur 
allechöchiten Zufriedenheit verhalten hat, er: 
hielt zur Belohnung feiner Verdienfte, und 
des dienſtgemaͤßen guten Betragens des Buͤr⸗ 
gerMilitärs zu Augsburg, die goldene Zivif: 
Verdienftmedaille, 

Sm DberDonaufreife 

wurde beider aus Freimilligen fich gebilder 
ten Esfadron Kavallerie, im Herrfchaftsge: 
richte Ellingen, der herrfchaftliche Brau⸗ 
ereiPächter, Joſeph Holzer Rittmeifter, 
der dortige Gaftgeber zur Krone, Georg 
Schnung DOberlieutenant, und der Bier: 
brauer und Gutsbeſizer, Joſeph Bauer 
Unterlieutenant ; 


— 
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ber aͤlteſte Kapitaͤn zu Burg au, Johann 
Nepomuk Bemmer, Major und Kommanr 
bant des dortigen Landwehr Bataillons; 

im 1, LandwehrBataillon Burgan, 
ber DOberlieutenane Mayer zum Haupt: 
mann, ber Unterlieutenaut Steigele zum 
Dberlieutenant, und Anſelm Oftermayer 
zum Lieutenant; 

im 1, Landwehr Bataillon Hilpolt; 
ftein, der Adjurant, Lieutenant Schlei: 
her, feiner Kränklichfeit wegen von dieſer 
Funkzion befreit, und dieſelbe dem — 
Daͤnzel übertragen. 


Im I. Landwehr Bataillon Eichſtaͤdt, 
wird der bisherige Oberlieutenant bei der 
III.Kompagnie, Chriſand Bauch von Dolln⸗ 
ſtein zum Hauptmann, und der Unterlieu:. 
tenant Johann Moͤdel dafeläft, zum Ober: 
lieutenant; bei der VI, Kompagnie der bis: 
herige Dberlieutenant Joſehh Brems, 
Pöniglicher Zahlmeifter zu Eichftädt, zum 
Hauptmann; 

im II. Landwehr Bataillon Günzburg, 
ber bisherige Oberlieutenant Johann Fried: 
rich Kleinfnedht, zum Hauptmann, 

Im Salzachfreife 

wurde bei dem Infanterie Bataillon der 
Stadt Burghaufen, der bisherige Un- 
teroffizieg, Jofeph Huber zum Lieutenant 
und Adjutanten; 

bei dem Infanterie Bataillon zu Lau: 
fen, ber fönigliche Randrichter, Andreas 
Seethaler, zum Major und Kammandan 
ten beffelben, und der Fönigliche Oberförfter, 


Anton von Roh Sternfeld, zum Haupt 
mann der zweiten Schuͤzenkompagnie. 

Im Landgerichte Marttigfofen wur 
ten als- OberOffiziere ernannt: 

bei der II. Kompagnie, Sebaftian Pam: 
mer als Hauptmann, Anton Pammer 

als Oberlieutenant, Mathias Schinnag! 
als Lieutenant; 

bei der II. Kompagnie, Joſeph Lothar 
ler als Hauptmann, Mathias Lechner als 
Dberlieutenant, Franz Prohasfa als Un⸗ 
terlieutenant ; 

bei der IV, Kompagnie, Johann Vitz⸗ 
thum als Hauptmann, Joſeph Schin: 
nagel als Oberlieutenant, Jofeph Fort: 
huber als Lieutenant; 

bei der V. Kompagnie, Franz Meindl 
als Hauptmann, Martin Tekurer als 
Oberlieutenant, Joſeph Kirchgeßner als 
Lieutenant; 

bei der VII. Kompagnie, Anton Wal⸗ 
zinger als Hauptmann, Franz Geier als 
Oberlieutenant, Andraͤ Vitzt hum als Lieu⸗ 
tenant. 

Bei der Bildung der drei LandwehrKom⸗ 
pagnien in dem Landgerichtsbezirfe Abten⸗ 
au: 

beider I, Kompagnie, Mathias Sch wais 

‚ger als Hauptmann, Georg Hoell als 
Dberlientenant, Joſeph Höblinger als 
Unterlieutenant; 

bei der II. Kompagnie, Ehriftian Hoell 
als Hauptmann, Blaſius Gfenger als Ober: 
lieutenant, Anton Bock als Unterlieuts 
want; 


bei der III. Kompagnie, Martin Hier 
fher als Hauptmann, Joſeph Moißl 
als Dberlieutenant, Mathias Lindentha 
fer als Unterlieutenant. 

Im LandwehrBataillon Neudtting. 
wurde dem Hauptmanne Johann Hille: 
praudt, wegen zurücgelegten 64ſten Ber 
bensjahrs die gebetene Entlaffung ertheiltr 
und wegen feiner erworbenen Verdienſte die 
Uniform bei Feierlichkeiten fortzutragen ers 
laubt: zum Hauptmann rückte ber Oberlieıw 
tenant Kafpar Wegmann, und zum Ober: 
lieutenant ber Unterlieutenant Fran; Bla: 
hian vor, Lieutenant wurde ber bisherige 
Feldwebel Johann Boͤsl. 

Bei dem LandwehrBataillon ber Kreiss 
hauptſtadt Sa'zburg erhält der Haupt: 
mann Anton Scharl die gebetene Entlaſ⸗ 
fung, wofür der Hauptmann Alois Lerget⸗ 
bohrer die GrenadierKompagnie übers 
nimmt; ber Oberlieutenant Anton Habelse 
Berger, wird zum Hauptmann bei der V. 
FüfelierKompagnie, und ber bisherige Un⸗ 
terlieutenant Michael Hofer zum Oberfieus 
tenant bei der GrenadierKompagnie ; der 
BatraillonsAdjutant Konrad Weiner, 
rüct zum Oberlieutenant vor, mit Weiber 
haltung feiner AdjutantenFunfzion. 

In der SchiyenKompagnie zu Wied, 
wird der bisherige Feldwebel, Joſeph Neu: 
haufer, zum Unterlieutenant; und 

im Landwehr Bataillon zu Reihen: 
half, ber dortige Laudrichter Simon Ram: 
fauer zum Major und Chef deffelben: der 
koͤnigliche Oberförfter Marimilian Schenk, 
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zum Hauptmann bei ber aus dem Salinen⸗ 
Perſonal ſich bildenden Schuͤzen Kompagnie. 
— — ——— — — — 
Zivil VerdienſtmedaillenVerlei— 
hung, Zufriedenheits Bezei— 
gungen ꝛc. 





Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 28. 
Jaͤnner 1814, folgenden Staatsdienern und 
Unterthanen des ehemaligen Innkreiſes: den 
toͤniglichen Landrichtern, Anton Hack zu 
Brixen, Jakob Wochinger zu Meran, 
Johann Foͤrg zu Sterzingen, Joſeph 
Deſch zu Steinach, dem PolizeiKommiſ— 
fär Karl von Luzenberger, und dem Buͤr— 
ger Karl Karnelli, dann am 14. April 
deffelben Jahres dem SiegelamtsKontrolleur, 
Sreiherrn Sigmund von Gumppenberg, 
und dem Bürger Johann Georg Tſchurt⸗ 
fheuthaler zu Innsbruck, die goldene Zivil: 
Verdienftmedaille, und dem dortigen Landge⸗ 
richte Adjunkten, Dokter Johann Nepomuf 
Srumm, die allerhöchfte Zufriedenheirs- 
Bezeigung, wegen ihrer in bamaliger zeit 
bewiefenen Treue, Entſchloſſenheit und Dien: 
fieseifer ertheilen zu laſſen allergnädigft ges 
ruht. 

Ferner wurde die goldene Zivil Verdienſt⸗ 
mebailfe verliehen: am 25. Aprif l. J. dem 
Oberſt der Nazional Garde IH. Klaſſe in Augs⸗ 
burg, (ſ. oben Naz. Garde, &.603) am 11. 
Junil. J. dem zweiten fathofifchen Geiftlichen 
Frauz Reitmeier zu Mürnberg, welcher 


—— 


— — 
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feit dem Jahre 1806 bis zum 28. Mai 
1814 gemeinfchaftlich mir dem dritten Geiſtli⸗ 
chen,und von diefemZeitpunfte an bis zum Mo⸗ 
nate Jänner des I, J. in den dafelbft etablirt 
gewefenen Milttärkazarethen mit unermuͤde⸗ 
tem Eifer, ausgezeichnetem Murhe und 
Ausdauer die geiftlichen Funfzionen vers 
richtete, zum Beweiſe des allerhöchften 
MWohlgefallens wegen dieſer zum Wohle 
und Troſte ſo vieler kranken und ſterbenden 
Krieger in der gefahrvollſten Periode mit ed⸗ 
ler Hingebung ſeiner ſelbſt, geleiſteten 
Dienſte und erfuͤllten Berufspflichten, dann 
zur fernern Aufmunterung in feinem Ber 
rufe; welches goldene Ehrenzeichen dem 
Priefter Reitmeier auf eine feierliche 
Art zugeftellt wurde : 


eben fo am 25. beffelben Monats dem 
Brunnemmeifter Brenner in Mannheim, 
als ein Merkmal allerhöchfter Gnade und 
Zufriedenheit für feine bei Schlagung ber 
Brüce von Germersheim bewiefenen Aus- 
zeichnung und dabei berhätigten patrioti- 
ſchen Gefinnungen für das Fönigliche Haus, 


und endlich am 22. eben diefes Monats 
die filberne Verdienſtmedaille dem bürger- 
lichen Bäcker Blafius Brunner in Für 
ſtenfeldbruck, der einen in die Amper gefal- 
fenen Knaben mit Lebensgefahr errettet hat, 
und deffen menfchenfreundlichem Muthe ſchon 
vorher drei Perfonen zu verfchiedenen Zeiten 
ihre Rettung verdanften, 
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Regierungsblatt. 


XXXL Stuͤck. München, Mittwoch den 19. Juli 1815. 











Befanntmadung. 


(Die Hauptrechnung der allgemeinen BrandverficherungsAnftalt für das Fahr 1874 betreffend.) 


ie Hauptrechnung der allgemeinen BrandverfiherungsAnftalt für das Jahr 181% wird 
gegentoärtig zu Jedermanns Wiſſenſchaft öffentlich befannt gemacht, und die Generals Kreiss 
und LofalKommifjariate werden zugleich angewiefen, die angeordneten gegenfeitigen Vor⸗ 
fhüffe ungefäume zu berichtigen. München den 8. Juli 1815, 


Affefuranz Kapitals Beſtand. 
Der allgemeinen BrandverfiherungsAnftalt find im Fahre 1872 einverleibt geweſen: 


Mit einem Schaͤzungs⸗ 
Werthe von 

























In * — Eumme 







Haupt⸗ Neben⸗ 


koͤniglichen General, und Lokal⸗Gebaͤude | Gebäude 
' Kommiſſariate 





































des Mainkreifes » + + 60,578 59,027? | 119,605 33,244,730 
» Mejatfreifes . . » 54,206 | 49,986 | 104,252 51,958,820 
der Stadt Nürnberg » » 2,516 1,807 4,383 £,108,730 
des Megenkreifes - . » 55,045 42,846 | 08,491 29,142,470 
„Ober Donaukreiſes . 64,552 | 34503 | 99,035 " 80,134,120 
der Stadt Augsburg .. 2,072 475 2,547 5,280,490 
des Unter Donaufreifes . 47,635 57,275 | 103,918 21,271,940 
» DHerkeifes . . 54,434 | 12,382 | 66,816 28,09+,060 
„Iſarkreiſes 80,686 51,489 | 132,175 48,132,050 | 
„Saljachkreiſes . » 46,233 59,580 85,819 20,302,860 
» Imnfeifls . +» 17,555 | 17,555 5,273,390 






| HaupSumme . 86,102 | 349,334 | 835,590 290,234,640 
ImJ. 1844 bereug diefeSumme | 479,582 | 346,733 } 826,315 284,355,140 








Der Zuwachs für 1813 beläuft | 
| fh alſo uf. » . 0,580 2,701 9,281 5,879,500 





y* 


611 


Man febe Die Rechrunug de 1653 
(Biegierungsbt. 1813. ®r LXV. 


Gele 1477 und 4470. 


Man fehe hinnach die refultirende Nachweiſung. 


> 


A) An AftivReften vom 
Jahre 135% auf das 
Etats Jahr 1854 


| 


B) An nachtraͤglich erhal: 
tenenverginslichen Vor⸗ 
fhußKapitalien . » 


C) Un unverzinslichen ders 
lei Kapitalien . » 


D) An befondern Zuflüf: 
fü 2 0000 


E) An AfefuranzBeiträ: 
gen für m mach als 
lerhoͤch ter $ erordnung 
vom 23. Februar 1815 
(Reggsbt. 1815. Stuͤck 
IX. Seite 155 u. 154.) 
a 10 fr. von Hundert 
Gulden von jenfeitigen 
Aſſetkuranjſtapital zu 
250,254,040 fl, J 


Summe aller Einnahmen 











752569113] u] 1 


Ginnahme . 


Ausgabe 











u 


Vide dennach — 





J 


* 


die Nachroe arng * 


A) Die im Jahre IT vorge 
Tallenen Brandfipäden betra: 
gen 


. ne. ee 


BD) Bon dem verzjinslihen An: 


lehen zu 196,185 fl. # fr. ift 
Das zweite Ratum zu $ et: 
zuerftatten mit 22...» 
€) Bon dein nachtraͤglich ver: 
äinslihen Anlehen au 1681 N. 
15 Er. das erſte Ratum mit 
EEE — 
D) Das Interce von jeam 
AnlebensKanltaliena 4 p. | 


E} "Deto von ben leztern gen il. 
is . ze... i 
Der KouſtſtorialKaſſe au 
Saljppurg ſind wieder 
rüdsuerflatten Be un: 

F) verzinslih Dargriichrnen 

Der vormaligs oberpfäljir 
fchen BranbRaffe waren 
ebenfalls ruckzuerſe zen 

G) Auf Beſoſdung, Penſionen 
und Gratifit azionen; 

13 für das Zentras Rechnung? Din 
reaa ber allgemeinen Prrandver: 
ebtrungsAnttait, ainichinffig der 
VBure au Srigen 4000 0. — Er. 

2) Denlionen und Orarifibagionen 
far dad KuanzleiWeriomate ber 
Krtei ſe 

IRemuneragionslebühren von 
ven eingebobenen Konkurrenz: 
Geldern zu 483,724 fl. 24 fr. 
a2 2. vom Bulden . . 

I SchäsungsBebühren, Boten: 
loͤhnungen und Poftsorto . 

K) Befondere Ausgaben . . 

L) An abbanden gekommenen 


Geldern,‘ deren Rüderfag ie: 
doch vorbepalten wird . . 


Eumme aller Ausgaben 


» 2024 fi. 30 fe. 
— — — e ⸗ 











4051 


1021150: 1 
3102)47 


3261148 — 
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757,569 fl. 131 fr. 
451,042 fl. 30 ir. 





Verbleiben für das Affefuranz Jahr 1844 300,486 fl. 348 fr. 
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RehnungsBrlege I) 
Ueberfidt 


Be: 





? vu * — — 1: 
= u Ortſchaften. der betheiligten ———— —— 
Gr | — — = — 
Peenst. Eckersdorf —* Pfaffenberger 1340 1 
Baireuth, Landgericht, Tribe. . . phan Bar... | 3 us| m 
Bamberg; I. Landger. Schamelsdorf ._ [Philipp Baumgärtner 32 al—I 
Burgebrah - . FMargaretba Klump . . 150 
Burgebrad). nen . +  [Dohannı Georg Hefdorfet 50 01 
Eſchenbach. oteuzirtendorſ . [Die Gemeinde 400 ——— 
Berned . .» » - PFohann Adam Bock. 50 
Geftees. det . . . . Georg Herratb . . » 25 
Streitau . . . Georg Raitel 10. 9 9|l- 
Vottmanndgruͤn Johann David Koh . | 410 
Hof, Landgericht. ‚Haag Adam Emtmann. -. » | 630 
* Maucherreith ham Bernet . » 197 1243 40 
= Hof, PoligeiKommif. |Hof, Stadt . » [ohamı Adam Ultſch 1200 Io] = 
w | Hof, Landgericht. | |Unterfogau . » Adam Roͤdl und Könforten) 1048 | 257 o4g | 25 
se; Diesfurtd „ » » ffriedrih Kofler . . » 100 | — un 
= Kemnath Jakob Krumm „+ 150 I. 
- Kemnath. Sirehenpüngarten Anton Chipff - - -» 1206 _ 
3t Nikola Adermann » » 270 | 40 
M —— rg et ö 116 | 40 
: i irchenlamiz . - ohaun Ehrift. Ko 125 | — 
Kirchenlamiz. | Kirenlamiz obanu Michael Frif rn Fe 
as Gotteshaus 100 — 1121 | 40 
Sefhwend‘. . # [Andrä Müller nnd * 
——8— 
eorg Bern neider . 100 | — 
Kronach. Hab...» «(ron Qurgr .» 60 — 
Kronach N. Reinberger und Andrä 
Schröpfer - 400 | — 
MWaltenfels GeorgStumpf und Ofen: 
4 | = forten u a rereeie ———— 1100 7 
—— 8626 | 123 
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r Polizei: Naͤmen Brandſchaͤden. 
J und Ortſchaften. der betheiligten — ——— 
* etrag. 
ET _ 5. BE FIIETITE 
Sanenftein, Schauberg . . Theodor Penfel -» » .» | 4250| — 


—— 4250| — 
Michael Arnold . . - 4471| 30 


Leonhard Traih . » 600 — 

— Erbenderf · > Friedrich alb.. sol 

Michael Fail.... 0 — 

Floß, Mart . Jı125 Individuen... | 753881 14 

Falkenthal . » » I Andrä Grundler . . » — runs) a4 
er Weist .» 5235, — 
Pegnip Greufen » «+ + I Gottlieb Kuͤneth - » » 42] 30 
Georg Eberlein .» » 212) 30 


2 — 2180| — 
ne | 
= Wedendorf * « I Gobhann Weidner » » | * 
Teuſchnij. Birnbaum » . . [24 Tpeilhaber · . Asoo D 
Pr ’ Ploͤbberg » - » | Bartholoma in . - 000) — 

e Tirſchenreith. [pie „0.0.0. I Bartholomä Schuler . _ 100) — 2001 — 
El zum [rigiein . .. 308. Per@erpuberae |, 


Weiomain, Burgkundſtadt . Sebaſtian Huͤlweber. 150 — 
Konrad Pfeiffer . » » 20 — 
Johann Hoch ı . + » 150) — 


Könial. Sriftungs Admi- 
nie razion und 14 Kon: 
* .»..:. + »* 2142 30 


N, Bültuer. ++.» 1621| — 


Weiſchenfeld. Fiefenlöfaun . » 
unſidl u.“ 
Wunffol, 


Sad are + 





Geite I...» » 80078 
Geite I. 
















a EEE — —r — ——— ———— 
Polizei: Nämen — ——— 
und Ortſchaften. der detheiligten en 
= i ; EN Selrag, 
* Gerichts Bexirle. Audividuen, - 





Rezatkreis. 











Altdorf. Altenthaun . . — Pellot .. 
——— Joh. Georg Bat . . | 2800 + 3600 
rn sfchbrenn . Joh, Georg Sturm . wl- 
Ansbach. Mittelbah . . . ‚ [oo Boat... | 250 
| [ 366. Leonh. Weiß. . 97 | 16: 
Wafferzel . . . | Georg Steph. Meier . 
fer; —— 8 vs BOTT 30 3493 ] a63 
| Iojepb Albert jun. . . 2330 | — 
Biber. Zobofen 2. | Michael Faltenfein . I 20 | — 
Nitola Hering » . » 30 | 213 
| Michael Pop . . . 42 | 50 
J a, ——l—.] 532 | 513 
Brand . . + » | Kriftian Ziegler . . » 500 | — 
Erlangen, Herboldsshof . . Georg Zwiel -. » ] 1416 | a0 
| EF » - | Michael Paulus .. | 200 | — 
Unterfchötlenbahb | Georg Stadelmann. | 400 | _ 2516 
Gträfenber: BR — — 12 40 
J J · Hoͤſlas 4 Georg Kraft 4 1000 — 
Gunzenhauſte ran = 
unzenhaujen JAbsberg. das fönigl, Aerar 18 | 20 13 | 36 
(7 Temannsdorf . Sabina Doroth. Geier 56 15 
— Georg Mich. Pirner. . ] 1500 | — 
Heilöbronn. Muncherlbach Die Gemeinde .150 — 
Nenendetteisan . * Doͤllinger. 450 — 
Windsbach .. Joh. Konr. Ören . » 800 | — 
* Reingruber .. — 3656 18 
Oberkrumbach | 303. Georg Haͤrlein.. 500 | — 
Hersbruck. — 





Konrad Luber 

Georg Friedr. Strobel Dt 
Sch. Konrad DIN * 
u. Mich. Foͤrgels W tnot —_|__[ 8501 — 


—üEE— ——— 


— 
E Belden . . 
| Eeite RER | 15068! 55 


innen eh nn 


je Andrä Böhm, un 








619 6210 















Rem —— 
Ortſchaſten. „ve: I __Totate — 
Ihaf der beiheiligten Betran 


: Individuen, 














* a ee I 43 fl. fr, 
Rothenburg. Gebſattel . . . JJohann Adam Meier. | 200 | — 200! — 
Scheinfeld. Birkach » - . Nit. Hammerbacher. | 30 | — 

Fi ga), I 300 > 
‚[ereten . +. KAdam Büttner...» 222 | 134 

R Schwabach. Kazwang +. [Georg Krauß ...| 851 

= | Er .. 0. Mrban Strobl . . . 200 | — 

= Dberbeinbah . . | Iob. Zaf, Gfell .. » 300 |—| 971 15 

- N 30H. Paul Schwarz „| 1875 | — 

2 EEE — ..Audraͤ Beck..3000 — 

* Leonh. Fickel...l 200 

5 2 — — — 5075)| — 

& 

Seite I. oo 0.0. 6582 13 
Seite I. 00000 | 55 
Summe one. | z2osr] 61 

2 Nürnberg, 

$ t. Polizei Direfzion. Nürnberg Stadt | Heinrih Haas » » » 44 — > 

“= ı I 

= j 





n 
Marg. Magen .. | 3200| — 

Aub Marg. Henegin -. 400 — 

————— Oberammerthal · Kath. Eingerthumin . 100 | — f 
Ehriftian Burne . .. | 100 — ' 
Georg Ibler » » » » 16— 975 


Kalmüng » » » [Adam Edhuhmanı - 800 | — 


Burglengenfeld. 
* nee em .. 0. [Michael Braun . . | 300 


Regenfreis. 


ı Seite I. rn [| — 


621 





Negenfreis. 











Ram, Traubenbah . . | PatrimonialStiftungs- 
Adm. u. 18 Konforten 8654 #3 | g054 | as 
—— len... ta > 
Kelheim. ° 4 Staußader Georg Ullinger ..: 1 300 | — 
Thaldorf ... Joſeph Liſtl Dr vr re | 150 — 600 — 
Die Gemeinde, dann Fr. 
(Meuticchen Menader u. Konf. . u 4780 | 50 
Kiting, Seigenhof Johann Rueland... 300 | — 
- Thenhof. » « » Wolfgang Eeidl . . _ 37 130 | 5118 20 
Naabburg. Woͤlſenberg F = Gemeinde ... 100 |. — 
Stephan Klau » .. | 01 — so!l_ 
Ga.» . - [Andrä Hiern, u. 7Ronf. | 2400 | — 
Neuburg v. W. Irlach —— — Diſcherl ... 500 — 
Georg Sl .... _300 | — 3200 | __ 
Eisen Franz Polii . ...| 3770| — 
Steda . ſJohann Straßer 250 | — 
Piafnbrng. * Lederer....300 — 
Tuffing ... [Georg Mayr ... æ0— 
| Zohann Eichelöberger . 580 | — 150 
Pfaffenhofen. Pilſach .... Johann gang...» 400 — 
Wolfersdorf . . — Hiltt....l 600 — 
De Butter OT so '_ 
Grub Adam Liebl, und Be 
Regenſtauf. Grabinger A 30 — 
* Schwablweis .. — Rothballer .. | 225 | — 5 — 
—J 





Ceite II....... | 21608) 3i] 


— 622 
Polizeis Nämen Brandfchäden 
3 Parztals | Total 
2 | Drtfhaften, ee Betrag 
Gerichts Bezitke. ndividuen, 
— 7 


—J1— 


024 





623 













Brandfchäden 



























Poligeis * Para vccolai⸗ 
und Ortſchaſten. der betheiligten Betr a 
Berges Brite, Individuen, % 
—J—— .. Martin Brandl 2 
Moͤtzing 44 Jakob Zahnwe he .0.. 
Gtabtambof- Santing + + » Kaſpar Willfofer . » 


Jakob Weinzieel. » + 
Fran; Mayr . 0. « 
Hieſchhͤſ & . + 1 30h. Eiberſch. Puppillen 345 
eorg Neitinger . + 
Bitud Shindlr .» 
Michael Fin... « 
Andrä Neuhauferr + » 
Martin Schneider . + 
Michael Bräu .» « 





—* F 


Waldmünchen. 
Kaplerdrid . » 


Trifteröberg .. 
MWetterfelb. 
Waltersbach . . 


Wörth. ae ... 
Weiherdmuͤhl. 


Regenfreig, 


Seite Il... 2 20. 


Cie] — ae, 
—— — — — — 
Summe [05+ | 4 
Philipp Sicher ©“. | 3350| — 
GBeorg Steidle „+ » | 100 | — 
Anton Hering “+ + 10 
Bartholomä Heinle + Go l— 
Fr: + 0 | Rofepp Schilling . BE 
Dillingen . . . Poſ. Had, u. 7 Konforten] 626 | 30 
eifingen .. „ | Johann Nep. Boih — 200 — 
pr — —— 400 Bi 2026 | — 






— + 





Burgau. Burgau .. 


240 | 25 


— 
* 
— \ ee] ı  gssegege 


Dillingen. 


Dber Donaukreis. 





Beth !oocr.- P2200 66 


625 — m ı 626 























R Polizei: Naͤmen Brandſchaͤden. 

= » Yarsial- ' . 
zZ und Drtichaften, der bethelligten | Jarzlal — 1__ Zora ; 
= — a Betrag. 

* re Individuen. — 
a: EEE A. E23 

Eichſtaͤdt „fe ichn | nial. Stift. Adminiftr — 
Pelizeitommiffariat. in, Stavı König e it « —— 5 — 


Joh. Michael Halbmayal 500 | -- 
Ham Straſſer „. . 1501 — 


Obereichſtäd udraͤ Buͤgle..1 600 — 
Bbereichſtaͤdt .. >“ 
Marbiad Roͤhm . . . 100 | — 


| Langenaltheim 


Eichſtaͤdt, L Landgericht. 


| 


a Andrä Mayr. 2... 150 | 
Weiliſtetten . . Bee Schuſter . . Co | — 
Joſeph Weber ... 150 








Woͤrmerodorf — Bayer ... 150 — 1760 

w W. Maners Wittwe , 600 — 
= 4 Jakob Eipf . .. . 300 | = 
n Michael Kränzler . . 800 1 — 
w | Stött, Untergericht. oe Michael Bf... . | aooo | — 
N = .E Barth „ o.. 500 | — 
. Michael Faig.... 500 | — 

o Mathias Funt ... 300 1 6900| — 

® Greding. Hundsdorf .. JPJohann Georg Nottler Be — 
7 Echliehauſen Johann Schmidt .. 400 | — 
je " Unten Bernhardt „ . 400 | — 
© Chriſt. Huf su 800 | — 
1 —* Eten „.. 118001 — 
— Steinheim, .. Jateb Bud... | 109 | 00 
Albert Mayer „ou. . 1] 2000 | — 
je Dianer. . .. | 1120 | — 

Johann Schleyer . . EEE. Se 7569: 40 
’ [Sectingen .. | son. Stift. Apmin, Roth/ 67 112 

Heidenheim. N. Muͤller 400 - | 
‘ 4 “— 

J — Meyerhuber „ . » RO Pe 1167 12 

| Bi re | 17220) 52 

Tr Tee Te mm — — — — — — — — — — 


(640) 


627 — 





Ober Donaufreis. 


Polizeis Nämen 
und Ortſchaften. der betheiligten 


Gerichts Bezirke. Individuen. 


Hitpoltftein. Heided . , * dran Schmid oe... 


Blindheim. . » Bora Lachsgang .. 
Michael Roͤßle » » . 
Joſeph Hurlr ..» 
Johann Staufer . . 
Hoͤchſtaͤdt ... Barbara Hizlerin .. 
Xaver Bronninger. 
Alois Kohlberger . » 
Joſeph Wegmann 
Kipfenberg. Stahl...» Audraͤ u, RN 


; Dominifus Trazmüller 
Fauingen. Unterbechingen . und 23 Konforten „ 


Monheim. Nußbügl . +» | Die Gemeinde ... 


ran; Bed... +. 


Nenbura, | : 
PolizeiKommiſſariat. Neuburg, Stadt | Martin Humpold 


Hoͤchſtaͤdt. 


* 


N. Egger » + ++ 
Neuburg, Landgericht, Obermarfelb . . IM. Grimmingerr « » 


Neumarkt. Woffenbach . » 1 Sonrad Politer und 10 
2. Konfotten 2.0. + 


N N G. B. Neblen “ * * 

rdlingen , Nördlingen, Stadt! =; 

Polizeistommiffariat. ee Sigmund Zeidmayer . 
Gottfried Schmidt . » 


Dirrenzimmern „. IN. Allwayer +» 

Nördlingen, Großſorheim .. | Johann Maurer, . . 
Landgericht. Adam Jaumanı ... 
ohann Grimeiſen .. 


= 


Kielingftetten, . 


ER. Th. F. Graf zuj 


Ti 
appenheim, Pappenheim . » j Pappenbeim .. - 
——— K. A. Sänizfein .. 





6:8 
Brandfchäden. 
Parzials | _ Total: © 
Betrag. 
_ 1] TI 47 
200 | — 
300 — 
400 | — 
150 | — 
5 | 2ı 
719 
14 | ı7 
_ 33 | 20 | 10901 7 
200 1— | sol 
—— = gel = 
501 — Er 
66 | #0 
500 | — 
20 7] sic a40 
1550 1 — E 4350| — 
1477 | 54 | ogarıl 54 
800 | — 
469 | 14 
_ 10135] 1330| 49 
62 | 30 
400 | — 
800 | — 
83 | 20 | 1045! 50 
— | 
3-1 15 — 


— — um 





Seite I. 


— — 





629 — 630 























Polijei _ Nämen L__ Vranbfpöden. 
$ "und Drtfehaften, der betheiligten ET an —* 
Gerichts Bezirke. Individuen. er F 
Pleinfeld. Abenberg ... IN. Baumann W... 37 | 30 
ARE ..... [Konad Holzwayer . 100 isaaso 
x Wertingen. Blinsbach .. Andraͤ Baldauf . .. | 200 | — 
* Die Gemeinde · 49 \ 25 2390| 25 
= Budmaröhaufen. | Haufen „.. + Johann Maier .„ . . 50 | — 50 — 
3 BERN ach Wasch 
je 
2 Seite IV. 
a | | Pe 17400) 27 
5 Erna | I. 0 00 04. J 977801 58 
* 1. ..... | 22061 55 
Summe oc... | 9 
* 
R = 
2 — — [a ie 
= 
= 
= 
Sottömannodorf Johann Georg Sagede 
Grofenpining . | Mathias Bergbauer . 
’ Buidenbejig „ „ | Sebaftian Kufner . . 40 — 
= Deggendorf. Hengeröberg „ „ J Anton Zäger .... 1 5o|— 
8 Miching Georg Sandwegr .. | 10 | — 
⸗ ln 80 | — 
en | Niederafteich . « J Rönigliches Aerar . . I 5500 | — 6317| 30 
EN, | Bachham . . . | Andrä Wendlinger . . | 350 | — 
* Hebertöfelden . | Michael May ... 1311 15 481| 15 
* — — EZ GET 
= Griesbach. ——— . . Martin zu. .. 200 
| Johann Mor5 . .» - 2001 - 
Eeite r 200 I — | 
— — ren 
Ceitel 22 6r0 «5 


(40 *) 


Polizei: 
und 


Landau. 


Mitterfels. 


DObernberg. 


Unter Donaufreis, 


Paſſau, Landgericht. 


Regen. 


Schaͤrting. 





Gerichts Bezirke. 


| 


N K linglbach J 


Ellreching . 


— — — — 


Ortſchaften. 


Hechfelden 


Dberweiterhbah . 


| Burnferf 
| Freunberg . » » 


Hochreitskirchen 


Lappersdorf 


KRamflerf . 
Edersdorf 


Hungerzell 


y Müpfkeim , 


Sieberding 
Wagnerberg 


Lindau .» 
San; »» 


Bram .. 


Haflaı .. 


* 


* 


Nämen 
der betheiligten 
Fndividuen. 


Herüber jenfeitige . » 
Thomas Winfelhofer . 
Georg Eiegl . . + + 
Michael Irber 
Simon Friidmann . 
Joſeph Pongary . » 
Therefia Baurinn . » 
Jakob Defterreicher » 
Peter Bairr 2...» 
Georg Kinzkoſer .» 
Joſeph Mayr... » 

[ee Kollnberger » 
Andrä Machtlinger » 
Martin Steljhammer 

| Maria Hopperin . 


Georg Huber... +» 
Johann Meifienberger 
Jakob Hausmann . 
‚Stephan Razberger . 
Joſeph Brunthaler . » 
Michael Wiesner . » 
Michael Kazdobler „ ı 
Joſeph Auguftin „« 
Sebaftian Wiplinger . 
Schaftian Weibold! . 
Michael Efpernberger 
Sebaſt. Diepoltöberger 


N ——— 
Seite U. „oe. .. [9875 | »s 


632 


Brandſchaͤden. 
Parsial; 
Betrag. 





500 
100 
500 | — 





Zetaf: , 


1600 | — 
ı 


633 — 634 




















er pi “” ch 5 rl 
Polizeiz Naͤmen Brandſchaͤden ud 
„2 4 P i ⸗ zT H- 
* und Ditfchaften. der betheiligten ne r == 
= — NE Betra 
= —— Individuen. 8 











— Brandl , 
Ating 2a. 5 F Fran Schr 2. . 
Joſeph Maurer „ . » 


Straubing Landger, * | 




























Minchödorf „ „ I Philipp Bruner , . „|| 1000 | — 
Niedermojing, „ | Anton Kuglmaier . 200 | — om _ 
« Bodenmaiß Lorenz Stadler ... 1350| — 
* Viechtach ‚Katharina Weiklin. . 1 100 — | 
= [ Kleinreiferöberg . | Zofepb Dorner „ . » 57 1 50.4 gr | ze 
= Bilshofen | Büshofen Stadt I 57T Individuen -.. 04095 Ya- 4 2 
— 103095 12 
= Grub .....Lcopold Großt . | 208120] 
Q Wegſcheid r Leopold Vroßhaupt 20 
Öfenget .. .. Michael Meisl ...22 80 1, 
* * — 2— * — — 20 N 
” Weizenkirchen Achleiten ... | Baptift Buͤhringer .. so1—h _ 
= z R — lo] 5001-— 
= Molfjtein Kumpfmagl «+ | Fobann Boaner . . . 30 — >01 
— —— — 
— rp — ———— — — 
Seite III...... 32 
©: IE. » 8 0. »* 0875 25 
Seitenllebertrag EEE 6:08 | a5 
Bregenz. | 
Fahruach . . . JJoſeph Anton Lunz , 300 
Dornbirn. Fuſſach .... Jatob Nagel ... 100 u — 





Feld kirch. Goͤtzis.. Ehriſtian Etreble . . 300 
Dominikus Huber , . 20 


Fuͤſſen. Fuͤſſen ... Joſeph Schmid ... | 230 


Yllerfreis, 


B. Maurus, on, B. Franf 353 | 20 





Bregen; Stadt, Baptiſt Honfätter , : — 


Seite | 883 | 0 





— Enzensberger. 300 | — 


Seite I, ee 


Neblwang . . » 


Grdnnenbach. * — 


Fllerdieffen. 
Juner bregenzerwald. 


Kempten, 
Polizeiommiſſariat. 


Kempten, Landgericht. 
Kaufbeuern. 
Memmingen, 

PolizeiXommiffariat. 
Mindelheim. 
Dbergünzburg. 
Schougan. 
Schwabmuͤnchen. 


Türfheim. i 
Uröberg. 


Ihlerkreis. 


Sachſenried . 
Kellmuͤnz 4. 
Gfell ——— 


Naͤmen 
der betheiligten 
Individuen. 


Heruͤber jenſeitige .. 


Sofend Anton Kloͤck und 
7 Konforten 


Johann Waldmann » 
Anton Mair „+ 


Friedrich Golls Wittwe | 


Beneditt Dobler , .» 
Joh. Jakob Weidenauer 


Kempten, Stadt Posi Ade .eoe.n 0.0. 


Ettlis 


Johann Georg Pfeiffer 
Konrad Hörburger . » 


Kanfbenern, Stabi] Andrä Wintergerſt . 
= Hider .. . 


Memmingen, 
Etadt 


Stetten. ö. . +» 


Hopferbach . . 


Apfelvorf ... 
Bobingen ..e 


Immenftetten 


Woltertd bofen „ 





| 


FM. Günter... 
Johann Graf , 2... 
Georg Mair „. 

Ignaz Geiger...» 
Johann Kugelmanı . 


Anton Knoll ....» 
Veit Keller 


Xaver Schorer „ +» 





Seite U.. 
Seite 1. 





4 
*—2 








636 
Brandſchaͤden. 
Parzials | otal: 
. Betrag 
883] 20 
14909] 38 | garg7| 58 
800) — 
950 — FE yasol 
_ 50 — | zoo — 
552 > 
22 — f 
83| 20 
166 0 | gone! _ 
600 — 6ool — 
 1BBONn |. 19501 — 
60l — 
un Dora 1601 — 
OEL op 
250) — Er 
24640 46! a0 } 
__ 300 — I a0 — 
1090| — es 
_ 9 4: soo — 
24001 — 4001 — 
2e0:ee [23158| 38 
. u. # 150 mu F 





= A cn 














, Polizei⸗ Naͤmen 
= und Ortſchalten. der Betheifigtem ¶Lasiat·· 
5 | GerichtsBeziefe. Individuen. — 
Aichach. Schuellmannsfreit] Jakob Hu = ... = 
Dadau. Puh. 2... 4Georg Ger .... | 
Ebersberg .. . Bitus Wallner... 
Eberöberg. Hohenlinden .. | Bartholomd Schwendl 
Niederfogen . „ [Anna Niedermairin . 
‚ "Simon Kiſtler ... 
Hain ..... — Gel ac. 
Erding. Moosinning » . | Fohann Stiefberger . 
ie Br — —— 
Freiſ percha. oo» [Michael Schreiber .. 
= veirnß. Kay » [Rafpar Mirlach ... 
u Amerding „ « » | Apolonia Gollingerin „: 
= Briedberg. Burgadeljpaufen | Barthoiomi Neumanr | 600 | — 
u Ebersrid „+ » Thomas Ledermayr . . _188 — 923 — 
Egling — —— — Maria Gteber ..+ 250 | — 
2) [om “000 [Wendelin Hirfchuogl „ | 200 | — 
Landsberg. Erefing oo. + [Mania Huber . 100 | — 
un uguſtin Dietrih . » 50 — 
1) Mu. 
Is ae Anton Niederauer . . | 10 1 — | go | _ 
Landshnt zu — 
Poli; — eudohn, Stabt | Therefia Schapperger 50 Be 
Landshut, Landgericht] Paindlkofen . . | Sehaftian Auhuber | 80 | — o|— 
Bindhammerrhal | Anna Huber „.».» 30 — zu 
Fahrnberg...JAlois Politor.... 60 — 
Miesbach. FMiesbah . . . | Ignaz Ziegler ...| W0 — 
Weidach .. . [Simon Eiſenreich . . | — 
Woͤhrnsmuͤhl . . [Iohhmm Steinberger „| 20 I — | ol — 





| Sie sen... || - 
en 





639 a — 640 
























Polizei: Nämen Brandfchäden. 
und der betheiligten Total: 
Gerichts Bezirken - 


Moosburg. | sirsvorr ... | dr Kader Schabenberger| 30 
Aſchau u...» Kafpar Mair... 100 
Haubing . . . Joſeph Marreuhler .„ | 400 | — 


| Neumarkt , . . | Königl. Stiftungs Admi- 
Muͤhldorf. niſtrazien.. 90 | 40 


Dberneufich . . | Sebaft. Reichthalfammer] 7oo | — 
Straß . +. + Joſeph Unmüger 2.» 181 | 20 
Weidach ... Georg Sad. ... | 2001 — 
Kaſpar Simmel . . 500 | — 
: Franz Albert... . | 100] — 
Münden, Puzbrunn ... | Balthafar Springer . | 800 ! — 
Schwabing . » | Die Wohlthätigfeitößtif: 
tung 2 ee 0. + U 1675 
400 — 





reimann... 


Pe Braun...» 
Geroldohauſen . ger Sigh..... 1 sol — 
Pfaffenhofen. a Ignaz Einoͤdohofer . | 1400 | — 
GHopenried . .. Jatob Beuttet ...400- 


en, Mepomuck Schwegler und 
ke i . Konforten .eo* 14105 — 


Roſenheim. Parg er. | Seora Schwaiger - » 18) 45 
1 Martin Schäfer . + + 200 — 
Sürobenhaufm. | Dettendefen . > goſeph Aber. u. | 100) — 


Germering » » Joſeph Kelleree „+ «+ 
Starnberg. | 


JIſarkreis. 


— 





Perchting . + +» | Auguftin Aſchbichler . 300 
Unterbrunn . . [Kafpar Mair, ++ | ___50 
Troftberg. Fern 0.0. Pohann Huber „u * 
Graßach ..o» Johann Schmid ..e. 100° — 





— — — — 


Seite U. Pr Br ve Bu) | 2100 45 


— — — — — —— 














648 — 64 
%: Polizeis Nämen Brandfchäden. 
k * und Ortſchaften. der betheiligten | - Zotal: 
© Gerichts Bezirke. Individuen. 7 rag. F 






Bisbiburg. * | Geifenhaufen , 


Parfhenberg .. 
| 
JGallafilz ... 
1 Meilheim, Stadt 





+ 
Waſſerburg. 


Weilheim 













Kforfreis, 


ae es 
Abtenau. Lubwingflee . . 

Sperrwöhr „. 
Braunau. ——— — 


Kenmating .'. 


[Hochhorn ... 
Scanfenmarkt, — 


Seppenoͤd ... 


Burghauſen. Bergham ... 


. 0... 


Salzadhtreis, 





bay Selmaier 





Stubeuberg . 


















Anna Huber ... 228 


852) — 








Joſeph Straifer . . . "re 
Yuguftin Bergmair -. | 200 h— —— 
Kaſpar Ball. ... | o|— 
Joſeph Gugomoos „ . | 2375 1 — er 

E Seite III. De Er — | —— 
Seiteullebertrag | IM oe... [ 21000| a5 F 
x ; rer 2638) — 





— r — — — — 
Summe .... | 300! as 


Anton Präpaufer . , 
Georg Auer „.,., 
Corn; Say 2... 
Peter Mair „ ... 
Michael Lachaner , , 
Michael Auer... . 
Anton Üb -.... 
Jehann Baumann . , 
G. Hemeldberger . . 
Karl Su „ . 0.%. 


J Polizei⸗ 
* und 
* 


Gerichts Bezirke. 


Gaſteiu. 
Haag. 


Hopfgarten. 


Laufen. 
Mattigtofen, 


Mauyerticchen, 


St. Michael, 


Salzachktreis. 


Mitterfill, 
Neumarkft. 


Oetting. 
Reichenhall. 


Haarbach 


Starmberg 

Hopfgarten 
Kirchberg 

Weſtendorf 


Eur...» 
Klafterreith 





m. 


Woͤſen .» 


* ... 


I Ofeern .,. 
| &ipp ... 
Ghen.» « 
——* 
Brennberg. 
(ac P) 
Tangerreuth 
Thal . » » 


Unterweisbad 


Nämen 
ber betheiligtem 


Fndividuen. 


# Her Neureiter . . 
| e9rir. Niederweger 


1 Branz Grillenausr . 


Eprift, Leitner „ . 
Sirtus Haunfperger 
Mathias Fuchs . » 
Mathias Häufel , „ 
Mathias Häupfl . 
Martin Zweimüller 
Sebaſtian Fifher » 
[St Hillinger .„ » 


M. Rothwender und 6 


Konforten » a. 
Blaſius Gfrerer .. 
Johann Krenfer .. 
Mathias Kirchner). 
Georg Moſer .. 
Mathias Brem 
Pongraz Huber ,„ . 
Joſeph Spielberger 
Johann Dornlechner 
Johann Haizmann „ 


Geite u, Rue Br Ver | 8727 | 21 


[2 


Michael Niederweger „ | 50 | — 


844 
Brandfchäden. 
Parzial: Total; 

h Betrag. 
150 
50 — 200 
A 121 4 
100 | — 
49 — 
100 | = Go] — 
MI | 
10 | — 


1900 | —_ | 3900 | — 





1604 | — 
219 | 43 
71116 2094 | 58 
17 | — 
A |] 
110 | — 
50 — 


* 


645 


* 
on 
w 
2 
= 
a3 
2 
— 
— 
De 
9 


Dolizeis 
und 
Gerichtößesirfe, 


Nied. 


Saalfelden. 


Salzburg. 


Th algau. 


Tamsweg. 
Taxenbach. 


Teiſendorf. 


Tittmoning. 
Traunſtein. 
Zell am Ser. 
Mondſee, 
Serrichaftögericht, 


tämen 
Ortſchaften. der bethelligten 
Individuen. 


* Kreusbuber . 
{R. Sollaur ... 
" [ Kaipar Achberger , 
Seogang . . » N. Wöhrgötter „ . 
Korpl 2... Lorenz Aſchauer . . 
‘ Peopoldäfren . Johann Eirobl , 
| Border Fager Simon Haslauer 
Breitenberg .. IN. Bill... . 
* ...-. JJohann Strobl , 
Manz Joehamn Sandner 
Sfchwandnerberg FMarhiad Kolb . . 
Seafenberg . . oſeph Uffertinger . 
* .Andraͤ Wariſchlochner 
Leobendorf. » » | Georg Puzhammer. 
Dickenſchwand Lorenz Schwaiger. 
Hug oe. Joſeph Gaffenauer , 


Juuerſchwand Jakob Lindinger . 


Magdalena Weißriemel 


Seite III. 


I 
Seitenllebertrag 


Summe.. | — 12! 


T, 


® 
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Brandſchaͤden. 


Parztal. Total 


Beitrag. 
fl. tfr. 


— 22 
— 40 
— — — — — 








Innkreis. 


Gerichts Bezirke. 


Polizeis 
und 


Mühlbach, 


Innerkaſchon. 
Naubderb, 


Raierthal » » 


— — — 
Naitenberg. | 


Ned...» 


Schwaz. Arzberg .er 


Auf der Mörz 
[Safkig ı » » 


Zell om Ziller 


Nämen Brandfchäden, 
ber. Beteiligten j Fi 1 Ferate 






Anton Lader .. 
Johann Grissmair . 


Joſeph Brarmarer und 
Alsis Reitner .. 0. 


nton Plaickneriſche Pup⸗ 
pillen —— 


Anton Lanziſche Puppil⸗ 
Im ur on 00 + 


Johann Maprſche Pup⸗ 
pillen 


Chriſt. Mair und 6 Kon: 


rin so 0 0 0°. 
Joſeph Maaß .. 
Johann Schneider 
Joſeph Ram .. 
Georg Dantler 0 «' 


Johann Leimbaͤck 
Georg Hollaus . 


Summe 


649 — 650 
Nekapitulaziou. 






Total Betrag 
der 
Brandſchaͤden. 







Vom Mainkreis 





620 22* Rezatkreis . 0 8 ee 


620 | „LokalKommiſſariat Nürnberg 
624 » Degenfreis — 
630 » DberDonaufiis 2.2. 
630 » LofolKommiffariat Augsburg 
634 » Unter Donanfeis . oo . 
636 » Sale 0 000. 
642 n Mat 5. 000° 
646 „Salzachkreiie 
648 ET ge 





HauptSumme. 








651 658 
RechnungsBelege H.) 
Konſpekt 
über das Anlehen aus den Mittels der Stiftungen, deſſen Verzinſung, und geſchehende 
Rüdjahlung. 











Bon dem aufgeborgten verzinslichen Anichen zu .46606, 183 fl, 45 fr. 
nd Zeug Rechnung pro 1845 (Neggöbl, v. 3. 1813. LXV, Et, 
eiten 1478, 1400, 1547 und 1548) ald erfted Ratum zu 3 vom 
Ganzen zurüdbejahlt worden 200m rer ren ee 


Der Betrag der verzinslichen Kapitalien war alfo für 1854 noch .. 


65,304 fl. 35 fr. 
130,789 fl. 10 Er. 











eftunben Die ver:| wovon Das 2te Müt:]ie Interefen betragen| Pro: i81} befte, 
zinslihen Kapie zahlungsRatum nad|t 4 p- C- Bis mım Laglnen diefe ver zius 
















. * der geichebenen Berich· — 
noͤmli dalien pro 1842] mehrmaligen 4 vom lichen Kapitalien 
ch bei ‚dem in Ganzen abmirft Ir A —— mod) in 

























fl. fr. fr. 


Mainkreiſe 22020... | 20000 — 10000 | — | 1132 | 261 | 10000 | — 
Nejatfeie oo... 0. 15163! 20 7581 , 40 | 1055 ı 1% | 7581 [| 40 
Lofalfommiffariate Nürnberg . 4000) — zoo t—| 20 I— I un | — 








Regenkreiſe 10600) — 5000 | — 400 — 5000 | — 
DbeiDonaufreife oo - . .. 3 96000) — 8000 F — | 1054 | 424 | 8000 | — 
Lotalfommiffariate Augsburg . 6000) — 3000 | — 360 | — 3000 | — 
UnterDonanfreife « » » * o.. | 100001 — 5000 | — | 1016 | 505 | 5000 | — 
Wetrife 00000... 12000) — 6000 | — 80 | — 6000 | — 
Sfarfreife ©» oe 0er. 27 _ 11000 | — | 1613 30 J 1000 | — 
Ealaahliife » rer. 130625) 50 6812 | 55 819 | 32 6812 | 55 
Intrfe re 0er 0. zoo) — 1000 -| 106 | 40 1000 | — 








Eiche obige . » . } 130789] 10 (65394 | 9526 | as; 


Der Ealzadfreis erhielt an der: 
lei verzinslichen Anlehen einen 
Nachtrag von rer“ 1681} 15 


ites Ras 
tum u y 


560 2] 68 | 18 1120 so | 


Eumme ...- | wer] 2 | 6505 -| 0585 | u |osıs |% | 





NRNehnungsPBelege II) 





Gratififaziond- und PenfionsBerüge 














Gratififagionen,| Peuſionen. Geſanm Betrag. 


ee) 


Kreiſe. 










fl. elle 








Mainkreis. De ee ee sul 





Rezatfreis Be ee 169 Ten 





Nuͤrnberg Pur ae Te Tr er Se er 75 
Regnfiis 0 0 0 ee. 150 | — 


Ober Donaufieie 2 2 2 2 0 0% 1235| — 







Augsburg . 0. 1 Tee 100 — 





Unter Donaufreis 2 2 0 0 0.» ı25 | — 





\ ale 2 0 0 0 0.0.00 150 | — 






Iſarkreis [Bu Be Sr Er 
Saljahfeis . . . 0“ 






Innkreis — 





655 





656 





RechnungsBelege IV.) 


Remunerazions®ebühren für die Beamten und Ortseinnehmer & £ fr. tom 
= Bulden. 










Hievon zu beziehen 
de Remunerazions⸗ 
Gebühren 















Einzubringeude Affefuranz- 
Beiträge a 10 Er p. C. 





55407 | 53 | 









\ Rezatfreis + . 4 * 
1 

— J13 
Nuͤrnberg 4 


86598 21 — 221 | 39 








13664 | 331 —1] a3| 52 







48570 


| { 
Regenkreis 22 —3 + 47 


| Dber Donaukreis . rt 0. 2 J — — 









65223 | 32 





Augsburg . re. — — + g600 49 — u 73 hof 





I Unter Donanfreis oo. . . 4 35453 


na ee 
. ı . 
Iſarkreis u a ... 487 


! Solahleis » 0 or ee re 









"40823 


'8022i 






33838 
Innkreis a ee el + 


9122 | 1— 26 | 15] 





24 
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RechnungsBelege V.) 





XF Summariſche Darſtellung 
der auf Abfhäzung der Brandſchaͤden, dann auf Geldlieferungen und Botenloͤhne 
ergangenem Auslagen. 





. Geldlieferungs: 
Azungsßeh . s 
EEE Kreife Gebühren. 








9159| 2| 2 eo. + Mani . . 2.0, 220 e|— 
4a1|30 | —| Rejatkrei— 10 ıl ı 
ıl30|—| » +». ++ Nineg 2... 0% re 
8 | 10 | —| +» vr. . Reganfeis „2. 0. 81129| 2 
62 | 57 I —| » +... DberDonauneis . . + 274139) — 
= ill. or 0. Mn : 1... 9199| — 
ar | 20 | —| » +... Unter Donaukeis . » » 65126 — 
3535| 201 —| - . +... Sllerkeis re — — 1. 
972501 ——3Iſarkreis — 10 2585 — 
72|1|91 —J..-. . Saljzachkreii... 22 1321 — 
Ale 5 ee —64 Fe. 
sn |1s en ar BDuume „aa; 502 | 14 | 3 

















(42) 
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((RechnungsBelege VL) 





Befondere Nußgabe mw, 















Gegenftände ParzialBetra 
Keeife, Verfeiben, | Totalderrag. 
dieſer befondern AusgabsPoften, 
— | fr, I dLI fl fr. Edl. 
Mainkreis. Für Schreibmaterialie A 1051 — — | 
— einen a — 
"inkl wege der Ronfurrenzinnabme pro 
w Aſſel 
Rejattreie, el ase lau] 
Für Schreibmaterialien und anderd . - 10 | 15 | — 
| —— — — 397 561 — 
— Pe ee —— — 4 52 aus 
Nürnberg. 
Buchbinderfonto en nenn,“ 21|1|23 
| rn ı]s]|— 
ü bmateriali aan 20 33 — 
— Fuͤr Schreibmaterialien 
Fuͤr Druckkoſten * * - * * * * ” * * 24 27 
| FH .-)- 
22 | 171 — 
44 1 13 2 


vereinuahmten AftivRejte der vormaligen 
sig nn der ſchwaͤbiſchen Pro: 
(baierifchen Antheild) zu 340 fl. 

10 1 fr, find nur 172 fl. 35 fr, zur all 


Seite hinüber . . - 





Für Schreibmaterialien oo.» 

Nückvergütete AffehuranzBeiträge +» «» - 

An dem in der Rechnung vom Jahr 1875 
Ober Donaukreis. 


662 





sun 
FGortfezung. der befonbern -Auogaben. 
RL GTTE Gegenftände rag Parzial Betrag Total Betrag. | 


Rteiſe. * nt „der Iben. 
SM: biefer a Wie 2 ie id 








4 fe | st} 

Er Seite herüber | 

‘ 

der in Ausgabe die zuswiel im@innahmel i, | uf ' 
geftellten pi ee (‚108 6 } 
Interefe Nachtrag pro 1854 die i "wenig Hakan Kae? j 


verrechnetee... 5442— 


»—N 


Nemunera zion ab deu Seite611 (sub Lit, D.j 
und hinnach Seite 665. unter Kol. VI. 
vereinmahmten 1727.32 fr, nachträgliche 
Konkurrenz Finnahme pro 1855 a 2 dl. 


gemeinen Beandverficherung Wnfait über: mia] 
geben worden; ed kommen alfe D hier wie 
DberDonaufreis, 
vom Bulden : Ha e aaa na 1413| — 





| Lob 2 
D........... n—— 
delin. Für Reparirung zweier Geldkiſten ... — 441 — 
— 129] 4 | 
Nachträglich für Herfteflung ber Kataſter 8 — 
An pro 1875 zu viel vereinnahmten Aſſelu⸗ — 
UnterDonaufreis. ranzBeiträgen f. a. waren rüdjuerfegen 13 | 27) — 4: 
| Nachträgliche Schaͤzungo Gebuͤhr pro 1854 320 — 
une > asien ne 211112 
Münpverluft —— 
Juetkreio. ee — nix 
— 
| een... | ws] - 
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Gorttesufg der beſondern Ausgabe 










J Dfi —E * ände ssechlines; ParzialBetra 

.t3013|139 “ ſt rn derfelben, g Total Betrag. 
dieſer befondern : Ausgabe Poſten. — — 
Is 4 













e_ T0E,00 18, 
Auf Behäljung des Neo 


ü u 6114 


in Einnahme gebrachten 545 fl, 12E fr, 
Ertrabeiträgen a2 fr; pi’C, der diene 
Beitritte und Hoͤherungen » 
Für Schreibmaterialien 


Koſten für den Druck der Hauptrechnung 





Iſarkreis. 
} 


.-. 2 8 et ee 


a. ae 


- - } as une 
—— Aſſekuranz Beitraͤge F — 
Anſchlags Summen, die in den Kataſtern 
Selzaqhlreis. ——— und wieder abzuſchrei⸗ 
‚ben waren ⸗⏑——⏑ — ——— 






Innkreis. Druckgebuͤhren u. > Ro EEE IE Be 


‚Seite HL „0.2. %; 
Seite u, - * * ” * 


Summe ..:..:..:::: la 47 — 





















— 
665 666 
ten EtatsJahrs ı8H - 
KIT. XXIV. XXV. XXV. XXVIL XXVIL XXX. XXX. 
Audʒeig und Repartizion der AftioNefte (Kol. XIX) vom Jahre 1844. 
Gen deren Bergleihe mit | Zu Dedung der Brand: * & ; |Worais pro 1913 folgend 
s€ & 23 Borfchüffe zu Beftreitung d 
: 5.2 Brandſchaͤden kind and. 
#1 * 
Lo ſich ſoſort ein Es & 2 & unverfhiebliher Ausgaben 
= feiften kommen, mie 
Komm € Lo} zu J 
lan 2 
— 7 —— fl. Er. 
— —— a | 
u er de 18] 301 Nürnberg & — | 30000|— » | 500001— 
Maine Rene! | 
| Rejatkrei 5334545] — |— = 15163/20] 39006 595] 617511398 (den — rn 
! vn 2 ER ea ci * 4 elb 
Nürnberg PTARTES * aa beoo nd —2 
59151154 11} 1580/243] 26580 24 * A 
— 18 — 10000 — 1 a eis 
Regenfre UnterDonauftr, 
Ober do 6527 | —— — 16000 - 83721425] 52372|423 8 Es, 
Yugadu — 22119. Ober Donaukt. oo] — 23600— Den —— 
Rezatlreiſe 
une I DierDonnute. [16048 1000| — || 15000j= gie felit . 
arkreis, + 
ee | = = > 120001 | 12277128 | 30277128 * —2 
ſich ſelbſt 
a = 22000|—| zı775} 24] 54775] 25 den Malnreis 
—— — — 14186] 15 en 29499403 Iis ſelbſt » 
— —— — 2000—] 8429/5364] 11420]368 Iid —— 
— Jeens 5; ss si 3,8108 wosn sssıshslisısuls 1086211543 PN m... .. —R 
\oosslsnd Fangen) 
197865 fl. — fr. 
— —— 






Aontrollſunme zu Kol. XXIX. und NXX. 500486 f. 348 fr. 


fiberungsAnfelt, 


nungsfommiflär. 





Digitized by Google 
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Königlih ⸗Baleriſches 
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Negierungsblatt, 


SE ET TIER Go Tr ee 


KXXU. Stick. Münden, 


— 


Mittwoch den 26. Zuli 1815. 5% 





Bekanntmachungen. 


(Die Rechnungen bei ber Landwehr betreffend. ) 
Bir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Mus bewegenden Urfachen wollen Wir, 
dag die DefonomieKommiflions Rechnungen 
der gefammten Landwehre in Unſerm KRös 
nigreiche nicht mehr bei dem betreffenden Ges 
neralKreiss und Stadt Kommiffariaten, fons 
dern vom 1. diefes Monats angefangen bei 
den KreisKommandos follen abgehört, von 
denfelben aber Unferm oberften Rechnungs⸗ 
Hofe jederzeit zur Ober Reviſion vorgelegt 
werden. 
Münden den 11. Yuli 1815. 
Yus . 
Seiner Majeftät ded Kbnigs Spezial® 
Graf von Montgelas, 
Auf Ebniglichen allerhöchften Befehl 
der General: Sefrerär 
v. Baumuͤller. 





( Die Auszahlung der Preiſe des Etaatökottes 
rie Anlehens betreffend. ) 


Am 14, dieß iſt Die Verlooſung der 
Staats Lotterie Anlehens Preiſe für 1814 unter 


den in der Bekanntmachung vom 25. vori⸗ 
gen Monats angezeigten Förmlichkeiten vor 
fih gegangen. Die Refultate berfelben find 
aus der befondern durch das Fönigliche Ges 
neralKommifjariat bes Iſarkreiſes erlaffenen 
Bekanntmachung vom 14, dieß zu erfehen. 


Die Preife koͤnnen nunmehr bei der fönigs 
lichen Staats Schuldentilgungs Hauptkaſſe 
dahier gegen Aushändigung der auf der Rück 
feite quittirten Gemwinnftloofe erhoben werden. 


München den 18. Juli 1815. ° 


Königlihe Baierifhde Staats— 
SchuldentilgungsKommiffion. 
v. Sutuer. 

Sigriz. 





«4 Den Konkurs an ber ZentralVeterinaͤtſchule 


betreffend, } 


Der Konfurs für die Aufnahme in bie 
königliche Zentral Veterinaͤrſchule hat diefes 
Jahr am 20. Dftober ſtatt, und nimmt feir 
nen Anfang früh 3 Uhr. 


Diejenigen, welche biefe Kalafinc dar 
fen, haben fich daher mit den in dem or⸗ 
(4) 
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ga niſchen Edlkie über Bas Veterinärwefen, 
(Regierungsblate ıgro, VIIL Stüd $. 16.) 
17 ot 19. vorgeſchriebenen Zeugniffen zu 
verfehen , und biefelben entweder noch vor 
den 1. Oktober einzufenden, ‚ober bei ihrer 
perfönlichen Anmeldung zum Konkurfe ge 
hoͤrig beijubeingen. 


Münden den 17. Jull 1815, 


Königliche ZensralWererindw 
Schule 


— — — — — — —— 


¶ Den Unterricht für die Veſchlagſchmiede an 
der ZentralBererinärfchule betreffend. ) 


Die koͤnigliche ZentralVeterinaͤrſchule 
macht hiemit bekannt, daß der durch das or⸗ 
ganifhe Edikt über bas Veter inaͤrweſen 
(Regierungsblatt 1810, YUL Stüd $. 24. ) 
worgefchriebene Unterricht für die Beſchlag⸗ 
ſchmiede mit dem Monate Movember feinen 
Anfang nimmt, | 
Alle diejenigen, welche das Recht des 
Hufbefchlages als Meifter ausüben, ober 
einer Befchlagfchmiede vorfiehen wollen, ha⸗ 
ben ſich daher noch vor dem 1. November 
zur Einſchreibung einzufinden, und durch 
Machſuchung der unerlaͤßlichen Approbazion 
der allerhöchtten Werorduung Genäge zu 
Jeiften, 


Münden den ı7. Juli 1815. 
Königliche Zent ral Veterin ar⸗ 
Schule. 


— — 
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€ Die Unftellung eines Rechts Anwaltes bei den 

Randgerichte Weiler im Illerkreiſe betrefs 

fend. ) 

An dem Stje des Landgerichts Weiler 
im Illerkreiſe foll vermoͤge einer allerhöchften 
Verfügung ein öffentlicher Rechts Anwalt aufs 
geftellt werden. Diejenigen geprüften Mechtss 
Kandidaten, welche diefe Stelle zu erhalten 
wuͤnſchen, und ſich über bie Erfüllung ber 
zur Advofatur etfoderlichen Vorbedingniffe 
auszumeifen im Stande find, haben ihre 
Bittſchriften ſammt den betreffenden Zeugs. 
nißen innerhalb vier Wochen zum koͤnigli⸗ 
hen Appellaziousgericht des Illerkreiſes ein⸗ 
juſenden. 


München den 5. Jull 1815. 


Pfarreien und Benefizien 
Erledigungen. 





Im Mainkrelſe. 

1) Die proteſtantiſche Pfarrei Großzbbern. 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Johann Ehriftian Friedrich Troͤger nach 
Eichicht, iſt die in der Superintendentus 
Oelsnitz im Königreiche Sachſen gelegene 
Pfarrei Großzöbern erledigt. Diefe ko⸗ 
niglich » baierifche Parronats Pfarrei beſteht 
aus den Orten Großjöbern von 33 Haͤuſern, 
und Berglas von zı Käufern, und trägt 
nach einer am 24. Deyember 1814 gefertigten 
Spejififagion 439 9, 48 kr. 


2) Die proteftantifche Pfarrei Kohlberg · 
Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Yır, it die Pfarrei Kohlberg, Deka⸗ 


077 


mars Menden. und Pandgerichte Neuſtadt 
a. d, Walduab erlediget worden Sie 
hat ein Filial, worinn alle 3 Wochen und 


an Fefttagen Nachmittags geprediget wird. . 


Es find 2 Ortſchaften eingepfart, und 
Die Kirchgemeinde beſteht aus ungefähr 766 
Seelen. Der Ertrag Biefer Pfarrei ift auf 
399 fl. 32 fr. berechne, 





m Resarkreifer 

3) Die proteſtantiſche Pfarrei Dambach. 

Durch den am ro, d. M. erfolgten Tob 
des Pfarrers Koͤnlem iſt die Pfarrei 
Dambach, Defanats Waffertrüdingen, 
erledige worden, deren Ertrag in dee Faf—⸗ 
fion von 1807 auf 882 fl» — wor⸗ 
Din iſt. 





Im Regenkreiſe: 
6) Die Parrei Bilfel. 

Die Pfarrei: Wilfed im koͤniglichen 
Landgerichte Amberg wurde durch das Hins 
ſcheiden bes Pfarrers Winkelmeyers erledis 
ger; diefelbe zaͤhlet im ihrem Umfreife 2583 
Seelen; der Pfarrer beziehe jährlich aus 
derſchledenen Stiftungs Kaſſen an Gele 
375 fl. 34 kr., für den Unterhalt zweier 
Hılfspriefter 400 fl., für Getreid 240 fl., 
aus ber Staarswaldung 12 Klafter hartes, 
Und 12 Klafter weiches Holj, von welr 
den er das Hauer⸗ und Fuhrlohn beſttei⸗ 
ten muß, aus dem Feldbaue ĩ19 fl, und 
den Stolgefällen 200 fl,, die filndigen Far 
fen betragen ırı fl. 3 fr. 3 oͤl., ferner 
liegt auf diefer Pfartei der Reſt eines ad 


—ar 
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onus successörum ratifizieten Baukapitals 
zu 259 fl. 48 kr., melder von dem Mache 
folger baar abgelöfer werben muß. 
Die: jaͤhrlichen Are ſufrigen — 
fa... ; 

Die Gebaude befinden “ in — 
baulichem Zuſtande. 





Im DberDonanfreife 
8) Das Benefizium in Eras bach. 

Das durch den am 16. dieß erfolgten 
Sterbfall des Prieſters Wolft erledigte 
Beneftzlum in Erasbach, liegt in ber 
Dioͤzes Eichſtaͤdt, im Landgerichte Neumarkt, 

Die Zunkzionen des Benefſziaten ber 
fiehen darin, jährlich 52 geftiftere Meffen, 
6 Seelenaͤmter, und 18 Seelenmeſſen zu 
leſen, dann am britten Sonntage, wo der 
pfarrliche Gortesdienft in Erasbach ftart fins 
der, dort das Hochame zu halten; übers 
haupt der Pfarrei Weidenwang Aushilfe 
zu leiſten. 

Ueber die Schule zu Erasbach hat ders 
ſelbe insbefondere die Aufſicht zw führen, 
wogegen die freie Wohnung in dem Schuß 
hauſe von der Gemeinde bewilliger iſt. 


Die Erträgniffe, die theils in Gelb, 
theils in Maturalien beſtehen, belaufen ſich 
anf 269 fh, ——— 12 fi, 44 k. 177 
lem haften, ° 


Im Zliertreifer 
6) Die Pfarrei Wildbolteriebd. 
Durch ben am 9. vorigen Monats ers 
folgten Tod des Priegers Anton Lieb⸗ 
(40) 
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mann, iſt die Pfarrei iibeteeei⸗ 
erlediget worden. 

Sie liegt‘ im Bisrhume — 
Defanars Oberſtorf/ Landgerichts ⸗ und Stifr 
tungs Adminiſtrazions Bezirke Kempten, fie 
enthaͤlt 733 Seelen, und ertraͤgt — 
994 fl. 84 fr. nämlich; 


vom Widdbum + . 239 fl. 535 fr. 


s  Behenten 568 3 — 5 
+ ber®ehofjung. 14 # 10 ⸗ 
Zuiſen“. 534 ⸗ 
beſonders bezahlten 


Dieuſtverrichtungen 166 s 30f # 


7) Die Pfarrei Oberoftendorf. 

Duch den am ig. v. M. erfolgten 
Todfall des Priefters Joſephh Anton Merk, 
iſt die Pfarrei Oberoftendorf erledige 
worden. Gie liegt im Bischume Augsburg 
Defanate Kaufbeuern, Landgerichts Buchloe, 
und dem Een 
Mindelheim; fie-enthäft in 2 Dörfern, 2 
Weilern und einer Eindde 412 Seelen, bie 
jährlichen Einkünfte betragen 120 ſl. 

‚nämlich ; 


a. vom Widbum » 0». 251 fl 
be s Zehenten 2... 2180 
0 der Kompeten . . 3785 
* d. 5 ”y Stol a ... 273 ? 





m Ffarfreife 
8) Die Pfarrei Mo raweiß, 
Die Pfarrei "Moraweis, kandge⸗ 
richts Landsberg, im Bischume Augsburg 


— — — 
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it erfediget: Sie zähle 736 Seelen, und 
wird neben dem Pfarrer von einem Kooperas 
tor paſtorirt. Die Schule iſt im Pfarrdorfe, 

Die Einnahmen find aus Widdum, 
Behnten, Süfrungen und Stole circa 
2000 fl. 

Die Laften find, die gewöhnlichen Pers 
zepzions Koͤſten der Oekonomie⸗ und Zehentr 
Renten nicht gerechnet, eirca 415 fl. 47 fr. 


9) Die Pfarrei Ecknach. 


Die Pfarrei Ecknach Föniglichen Lands 
gerichts Aihad> in dem Bischume Auges 
burg, iſt dutch den Tod des Irjten Pfar⸗ 
rers erlediget. 

Sie zaͤhlt in einem Umkreiſe von 1 
Stunden 400 Parochianen, welche der 
Pfarrer ohne KHilfpriefter beforger. 

Seine Renten aus Defonomie, Zehenten, 
Stofe und Stiftungen belaufen fih ge 
gen 879 fl. 40 kr.; bie Laſten dagegen 
find gegen 74 fl, 8 fr. 


40) Die Pfarrei Schoͤnberg. 

Die Pfarrei Schönberg, koͤnigll⸗ 
hen Landgerichts Mühldorf im Bisthume 
Freifing, iſt durch den Tod des leiten Pfars 
vers erlediget. 

Sie zähfer in einem Umfange von 3 
Stunden 885 Seelen, welche von dem 
Pfarrer und einem Kooperator paförirt 
werben. 

Die Renten dieſer Pfarrei belaufen ſich 
auf 1796 fl. 48 ft; die Laſten dagegen 
auf 472 fl. 9 kr. 
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: Gijüng bes'geheimen Raths. 


In der Böniglichen geheimen Raths⸗ 


Sizung vom 6. Juli ıgı5. wurden nach— 
ſtehende Rekurs Gegenſtaͤnde entſchieden: 
1) Der Rekurs des Fruͤchtehaͤndlets G fell; 
hofer in Kamm, Landgerichts glei⸗ 
hen Namens, im Megenkreife, gegen 
die, dortigen Krämer wegen Beilegung 
» von Spejereilßaaten; 


2) ber Rekurs ber Obnanuſchaft Thuͤr⸗ 
naau, Landgerichts Paſſau, im Unter⸗ 


Donaukreiſe, gegen eine ihr auferlegte 


WBerpflegung eines Pikets fremder Trups . 
pen, wurde zum geheimen Minifterium 


der auswärtigen Verhaͤltniſſe zur Erledis 
gung zurückgegeben ; 
3) der Rekurs des Michael Goͤrgbauer 


und Konforten von Efterndorf, Bands 


gerichts Erding, im Iſarkreiſe, gegen 
Lorenz Lizlbach dafeldft, wegen Durchs 
fahresDienftbarkeit; 

4) der Rekurs des alanterichändlers 


‚> Bardino in Pafjau, dortigen Lands 


gerichts, im Unter Donaufreife, gegen 
dem dafigem Gürtlermeifter Buhbäd, 
wegen Gewerbs'Beeinträchtigung ; 

5) der Refurs der bürgerlichen: Schwarzs 
Baͤckermeiſter zu Regensburg. gegen den 

Weißbaͤckermeiſter Lippert in Stadt⸗ 
amhof, wegen Gewerbe Beeinträchtigung ; 

6) der Rekurs ber Brauerswittwe app 
u Nofenheim, wegen MatjDefrande: 
Nnonsſtrafe. 


% 
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( Grenz Purifilazion zwiſchen den Landgerichten 
Miesbach und Wolfrarspaufen. ) 


Vermög Entſchließung vom 18. Mat 
1. Jahres wird ber bereits mit dem Steu⸗ 


serbezug dem Rentamte Miesbach zus 


gewiefene Steuerdiftrife Holzkirchen, vom 

Sandgerichte Wolfrarshaufen ab, und 

dem Bandgerichte Miesbach zugetheilt. 
München den 18. Mat 1815. 





Pfarceiens und DBenefiziem 
„  Berleihbungen. 


Seine Anigliche Majeftät geruhten fol⸗ 
gende. Pfarreien und Benefizien nachſtehen⸗ 
ben — zu verleihen: 


- Im Monate Juni 
am 21. die Pfarrei Altenmünfter, Sands 
gerichts Zusmarshaufen (derſelben Erled. 
Reggsbl. l. J. S. 149.), dem Kaplan zu 
Ehingen, Priefter Franz Kaver Minbderer; 


am 23. die Pfarrei Kenmarh, Landge⸗ 
richts gleichen Namens, (Erled. ©. 228.) 
dem Priefter Georg Haller, bisherigen 
Pfarrer zu Königftein, Landgerichts Sulz: 
bad); 
im Monate Juli: 

am 1. die Pfarrei Melenhaufen, Lands 
gerichts Hilpoltſtein, (Erled. S. 319.) dam 
bisherigen Pfarrer zu Höchftädt, im Lands 
gerichte Roſenheim, Priejter Ernſt Georg 
Liechtlz 


bie Pfarrer Hoͤchſtaͤdt, Landgerichts Ro⸗ 
fenheim, dem Priefter Mathias Seel⸗ 
mair, Kooperator zu Pangdorf, Rurals 
Kapitels Dorfen; 
am 6. die Pfarrei zu Balderſchwang, 
Landgerichts Immenftadt, dem Priefter Jos 
ſeph Schuſter, Pfarrer ju Bud, im 
„ voraribergifchen Landgerichte Bregenz; 
die Pfarrer Neunkirchen, Landgerichts 
Neuſtadt an der Waldnab, (Erle. ©, 
316,) dem Priefter Andreas Schneider, 
dermaligenKurardenefijiaten zu Stadln, 
im Herrfchaftsgerichre Winklarn; 
die Pfarrei Neukenroth, Landgerichts 
Zeuichnig , ( S. 410,) dem bisherigen 
Pfarrer zu Steinberg, Landgerichts Kros 
nach, Priefter Johann Blafius Ebert ſch, 
— und die Pfarrei Steinberg dem Priefter 
Moriz Reichelt, Kaplan zu Welfchenfeld; 
das Benefizium zu Ochfenfurch, Bands 
gerichts gleichen Namens im Großherzogs 
chume Würzburg, dem Prieſtet Franz 
Froͤhlich, zu Zeugleben; 
die Pfarrei Stamsried, Landgerichts 
Metterfeld, (S. 274.) dem bisherigen Pfarr 
wer zu Penting, Landgerichts Neunburg vorm 
Bald, Johann Georg Winflerz 
am 7. die Pfarrei zw Brandforemjen, 
Landgerichts Neuſtadt im Groß herzogthume 
Wuoͤrzburg, dem Priefter Michael Koer⸗ 
ner, Pfarrer zu Poppenroth; 
die Stadtpfarrei zu St. Paul in Paſſau 


(S. 320.) dem. bisherigen Pfarrer im der 


Innſtadt zu Paſſau, Priefter Georg Ilde⸗ 


phons Würmann,— und bie dadurch erle⸗ 
digte Pfarrei in der Innſtadt zu Paſſau, 
dem bieherigen Pfarrer zu Feldmoching, 
Prieſter Georg Holznerz 

bie Pfarrei Feldmochtng, Landgerichts 
München, dem Priefter Thomas Mit ter⸗ 
mair, Kooperator zu Lohukirchen, Rural 
Kapitels Oberbergkirchen; 


bie Pfarrei Aſchach, Landgerichts An 
berg, (©. 50. und 417.) dem Pfarser je 
Leuchtenberg, Alois von Rordi; 

am 33. bas herzoglich KAlemenchnifche 
Denefijium zu Münden den Profeffor an 
ben Kadeten Korps, Priefter Sofeph Anton 
Eiſenmann; 

Ferners zw beftätigen: 

am 4. Juli, die Präfentazion bes Herrn 
Fürften Anfelm Maria Fugger, für dem 
Priefter Anton Wagner, KurarBenefis 
jiaten zu Weinried, auf die Pfartei zu 
Babenhaufen; 

am 6, bie des Herrn Fuͤrſten von Schwar⸗ 
jenberg für den bisherigen MediarPfarrer 
zu Schnodſenbach, Defanats Burghaslach, 


Landgerichts Rheinfeld, Lupwig Kraus, 


auf die Stadt Pfarrei zu Marktbreit; 
bie des geheimen Raths Marimilian 
Grafen. von Preyfing auf Hohenaſchau, 
für den Peiefter Joſehh Wurm, Kaplan 
zu Loihing, Landgerichts Vilsbiburg, auf 
das Schulbenefijium zu Kronwinkel Lands 
gerichts kandshut; 
die ‚des Grafen Friedrich Joſeph von 
Vieregg für den Pfarrer Juvenal Graim 


a 
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wald, zu Balderfchwang, auf bie Pfarrei 
zu Unterhaufen Landgerichts Weilheim; 

die der gräflichs haflang’fhenKommuns 
Erben für den bisherigen Pfarrer zu Hoͤrz⸗ 
haufen, Franz Zaver Schwaiger, auf 
das Fruͤhmeß Benefiziumzu Waidhofen Lands 
gerichts Schrobenhaufen; 

die des Heren Grafen von Rechternkim⸗ 
purg, für den bisherigen Vikar zu Goll⸗ 
hofen Georg Abrecht Hahn, auf bie 
Pfarrei Gollhofen Dekanats Uffenheim ; 

endfich die dee von Thüngenfchen Pas 
tronats Herrſchaft für den Pfarrer zu Burg⸗ 
finn Georg Friedrich Zint, auf bie 
Pfarrei Ditlofsroda im Großherjogehunte 
Würzburg, 





Dienſtes Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
ſtehende Beſtimmungen zu treffen: 
Im Monate Juni: 
am 22. die erledigte zweite Affefforsftefle 
des Landgerichts Abensberg dem zweiten 
Affeffor Ignaz von Reichert ju Rieden⸗ 
burg, unser Beibehaltung feiner proviforis 
(hen Eigenfhaft, zu verleihen; 
am 28. den dermaligen Advokaten zu 
Zell am See, Vinzenz; Sigmund von Lafı 
fer, in gleicher Eigenſchaft zu dem Bands 
gerichte Hallein zu verſezen; 
. Im Monate Juli: 
am 7. bie erledigte erfte Ajfefforsftelle des 
Sandyerichts Landau dem bermaligen zweiten 
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Affeffor Nepomuk Hoes le zu Erraubing, 
vorherigen ZivilAdjunften zu Lande, zu 
verleihen; 

dem quieszirten Kreis Baukondukteur 
Puͤttner die LandBaumeiſters Stelle in 
Baireuth proviſoriſch zu übertragen ; den bis⸗ 
berigen Sal; Öberfaftor zu Rothenburg, Jos 
Hann Mepomut Pfundner, zum Sal 


beamten in Würzburg ,„ den GalinenKaffes 


Gehilfen in Rofenheim, Joſeph Märki, 
zum GaljÖberfaftor in Rottenburg, dem 
Salzamtsſchreiber in Reichenhall, Joſeph 
Kinn, jum Kafegebilfen in Kofenheim; — 
dann 

ben bisherigen Manualführer bei dem Hall; 
amte Memmingen, Thomas Sſteinſchne i⸗ 
der, zum Manualführer bei dem Hall 
amte Lindau; ben ehemaligen Lieutenant, 
Anton Friedrich Briedenschal, zum 
Manualführer bei ben Hallamte Memmins 
gen; ben DOffizianten des Hallamtes Kemp⸗ 
ten, Klement Epler, zum Offizianten des 
Hallamtes Lindau, und ben quieszirten Mauts 
ftazioniften von Burgftall, Anton Hösle, 


zum HallamısDffizianten in Kempten zu er⸗ 


nennen; 

ferner die erfte Affefforsftelle bei dem 
Landgerichte Kemnath dem bisherigen erften 
Affeffor des Landgerichts Scheßlitz, Engels 
bet Meißner, und die erſte Lands 
gerichesNffefforsftelle zu Schefliz dem bis⸗ 
herigen erften Affeffor zu Kemnath, Gran 
Safob Koller, zu verleihen; 

am 8. die PolizeiKommiſſaͤrsſtelle in 
der Stadt Aſchaffenburg dem quiesjirenden 
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PolizeiKommiffdr, Anton von Hoer 
mann, unddie PolizeiAftuarsftelle dortſelbſt 
dem Polizeidffigianten, Georg Zapf zu 
Bamberg , jedem in proviforifcher Eigenfchaft 
zu übertragen; 

am 9. den bisherigen funfzionirenden 
HürtenAffiftenten bei der Königshürte in 
MWaldfaffen, Friedrich Hade, nad Stabes 
fteinah mit dem Charakter als Bergs und 
Huͤttenamts Kontrolleur zu verſezen; 

am 13. bie nachgeſuchte Dienſt Vertau⸗ 
ſchung der koͤniglichen kandgerichts Aerzte, Dr. 
Einf zu Leutershauſen, und Dr.Solbrig 
zu Hoͤchſtadt, zu genehmigen; 
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am 15. die bei dem Appellazionsgerichte 
für den OberDonaufreis erledigte Erpedinorss 
ftelle dem quieszirten KommunalBeamten 
der aufgelösten Malthefer Kommende Horn⸗ 
bad, Anton Bahauer, proviforifch zu 
verleihen ; 


ben vormaligen Botenmeifter der aufges 
lösten JuftizKanzlei zu Dettingen®pielberg, 
Georg Hörmann, zum Rathdiener bei 
dem Stadtgerichte in Nürnberg zu ernennen; 
endlich 


am 16. Inni den Meitfnecht Georg Zeilen 
zum Hofgartenntendanz Diener zu ernennen, 


ne —— 


Summariſches Verzeichniß 
derjenigen Indſviduen, melde von der zur Landes ſicherheit im Kbnigreiche Baiern aufgeſtellten Polizeis 
NKordons » Mannfchaft angehalten, dann über die Landes» Grenzen im ihre Heimath, oder an bie 
: einjchlägigen Gerichte und Aemter geliefert wurden. 
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Regierungsblatt. 





XXX. Stüd, Münden, Samſtag den 12. Auguſt 1815. 





Verordnung. 





¶Die Kompetenz der Generalſreis⸗ und kokal⸗ 
Kommiffariate betreffend.) 
Bir Marimilian Sofepb, 
Bon Gottes Onaden König don Baiern. 


ir finden Uns bewogen, Unfere Werorbs 
nung vom 2. Oftober 1811, den erweiterten 
WirkungsKreis der GeneralKreis- und Los 
falKommiffariate betreffend *), duch nad; 
folgende Beftimmungen ju ergänzen. 

I, 

Die GeneralKreis: und PofalKommifs 
fartate werden ermächtiget, alle nicht zur 
tichterfichen Behandlung geeigneten Dienft: 
Unordnungen, Hebertretungen und 
DisziplinarBergehen bes Perfonals 
fämtlicher ihnen untergebener Behörden nicht 
nur zu unterfuchen, fondern auch über die 
Beſtrafung, vorbehaftlid des Rekurſes, 
zu erfennen, 

Gebrechen des Landgerichts Perſonals, 
welche fih auf die Juftigpflege beziehen, find 
den Appellazionsgerichten zur Abwandlung 
zu überlaffen, fo wie in Fällen gemifchter 


2 Noceti. v. J. 1811. Et, LXIV. &, 14971510, 


Ratur mit diefen Stellen gemeinfchaftlich zu 
verfahren iſt. 
Die verfügten Strafen find in den jäht: 
lichen Qualififazions Tabellen zu bemerken. 
I. 


Bewilligungen zu Reifen in 
die Refidenzftadt fünnen von den Ger 


. neralKreis: und LofalKommiffariaten aus⸗ 


nahmsweife folhen im öffentlichen Dienfte 
fiehenden Bittſtellern ercheile werden, wel⸗ 
he ihr Geſuch durch dringende und gehörig 
nachgewieſene Privargefchäfte zu begründen 
vermögen, 

Jede ſolche Bewilſigung muß ſogleich 
der PolizeiDirefzion der Reſidenjſtadt kund 
gegeben werden. 


Uebrigens ift hiebei, was das Landge⸗ 


richts Perſonale betrifft, jederzeit vorlaͤufig 

das vorgeſchriebene Benehmen mit den A 

pellazionsgerichten zu pflegen. 
III. 

In beſonderer Beziehung auf die ver: 
fehiedenen VerwaltungsZweige und Ge 
ſchaͤfts Gegenſtaͤnde, wird zum unmittelbaren 
WirkungsKreife der genannten Stellen noch 
überwiefen : 


(4) 


—— — — * 


> = —— 


nn 7 


— — — — — — 
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A. Im Fache der Polizei. 

1) Die Verleihung der Konzeffionen 
zur Anlegung von Mühlen, mit ein 
ziger Ausnahme der HausMaljmühlen, und 
mit der Verbindfichfeit, jederzeit, und vor 
Allem ſich hierüber mit der einfchlägigen Fir 
nanzDirefjion zu benehmen, dann die Baus 
behörden mit ihrem technifhen Gutachten 
zu hören, 

Sollten die erwähnten Kreisbehörben fich 
in ihren Aufichten nicht vereinigen fönnen, 
fo ift über den Gegenftand zu berichten, 

2) Die Ertheilung dee Erlaubnif gu 
Wanderungen ins Ausland, auch 
für den Fall, wenn ein Handwerker, nach 
Verfluß der durch das Mandat vom 11. Ob 
tober 1807, $. 2. Lit. c.*) feftgefezten Wan⸗ 
derzeit, eine weitere Wanderung vornehmen 
vill. - 

Desgleihen die Ertheilung der Er; 
laubniß, im Auslande die Lehr: 
jahre nehmen zu dürfen, und die Diss 
penfazion vonden beftimmten ehr: 
jahren. 

Alles diefes nur unter der Borausfezung, 
dag zu folcher Erlaubniß oder Dispenfazion 
befonders berücfichtigungswürdige Gründe 
vorhanden find, und den übrigen Beſtim⸗ 
mungen des angeführten Mandats, und der 
Verordnung vom 2. Juli 1812 **), fowieben 
Gefezen über die Militärpflichtigkeit unnach⸗ 
theilig. 

3) Die Konzeffionen zu Errid: 
tung von Jahrmaͤrkten, mit Befchrän 
fung auf folche Orte, welche der Siz einer 


) Rossbl. 1807. S. 1611. **) 1812. ©. 1307 ff. 
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Polizei Behoͤrde, ober einem ſolchen Size 
zunächit gelegen find, und mit Ausnahme 
förmlicher Meſſen in großen Städten. 

Ferner — ohne alle Befchränfung — 
die Wiederherfiellung fonjt beſtan— 
dener Märkte, wozu Ältere Privilegien 
vorliegen, und endlich auch die Entfcheidung 
über die Anträge auf Abänderung der 
Tage und Dauer ber bejtehenden 
Märkte; überall nach vorläufigem Bench: 
men mit den Behörden benachbarter Bezirke, 
welche dabei betheiligt feyn koͤnnten. 

4) Die durch die Verordnung vom 15. 
Juli 1812 *) vorbehaltene Entfcheidung 
der Frage über die Zuläffigkeit 
oder Unzufäffigkeit der Verthei— 
lung von Gemeinde Waldungen, mit 
genauer Einhaltung ber daſelbſt vorgeſchrie⸗ 
benen infteufriven Mormen, uud mit Be: 
ſchraͤnkung der wirflihen Bewilligung auf 
den Fall, wo bie Glieder der betreffenden 
Gemeinden in der Hauptfache einig, “und 
auch die Gutachten der Polizei: und Forſtbe⸗ 
hörden übereinftimmend und gehörig motivirt 
find. 

5) Die Ratihabizion der ver: 
hotswidrig außer Landes gefchlof. 
fenen Ehen, wenn hiezu befonders wich: 
tige Gründe vorhanden find, jedoch immer 
vorausgefejt, daß den Verehelichten Leis 
ne Umftände zur Laſt liegen, welche die 
Schuld der Uebertretung wefentlich vergrö: 
Bern, und daß der Verehelichung Feine fon: 
fligen Hinderniſſe der Art, wie fie in der 
Verordnung vom ı2. Juni 1808 J. 4.*9) be: 

) Ragsbl. 1812. ©, 1365 ff. *] 1808. ©, 1510. 
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jeichner find, entgegen ftehen; unbejchader 
übrigens der weitern polizeilichen Beftrafung 
nach Maßgabe eben diefer Verordnung, $. 17- 

6) Die Dispenfazion von ben 
BauPolizeißerorbnungenaufdem 
Lande, wenn eine Ausnahme, nah Ans 
deutung der Brandverſicherungs Ordnung 
vom 23. Jänner 18137, Art. 16,°) durch aufr 
ferordentliche Umftände und dringende Noch 
gerechtfertiget wird. 

7) Die durch die Inſtrukzion für die Ge: 
jhäftsführung in Sachen der Brandver- 
ſicherungs Anſtalt vorbehaltene Entz 
fheidung über die Einleitung des 
gerihtlihen Verfahrens wegen 
grober Fahrläſſigkeit, mie Rückſicht 
auf die Gefeze, und mir ber Verbindlichkeit, 
die getroffenen Einleisungen diefer Art ans 
zueigen. 

8) Die Bewilligung von Kollek 
ten innerhalb eines jeden einzelnen Kreifes, 
unter obrigfeitficher Aufjicht und Leitung, 
jedoch nur bei fehr bedeutenden Ungluͤcksfaͤl⸗ 
fen durch außerordentliche unverfchuldete Er: 
eigniffe, fofern. folhe ganze Gemeinden. und 
Bezirke betreffen, und mit Ausſchluß aller: 
Brandſchaden. 

9) Die Anordnung aller den 
Kommunen obliegenden Straſſen— 
und Wafferbanarbeiten, welche we: 
gen.dringender Gefahr nicht unterlaffen oder 
verfchoben werden Fönnen; jedoch, fo fern fie 
nicht etatsmäßig find, mit Befchränfung auf 
die erften. vorforglichen. Maßregeln, die der 
Augenblid fodert.. 


VS. Rggsbl. 1811. ©, 146.. 





094. 
B. Im Fade des Schul-uub Star 
dienwefens, | 

1) Die proviforifche Auftellung 
ber katholiſchen DiſtriktsSchul— 
Inſpektoren, mit dem Auftrage, dem 
jaͤhrlichen Hauptberichte über die Volks Schu⸗ 
len jedes Kreiſes ein Verzeichniß dieſer pro⸗ 
viſoriſchen Inſpektoren beizufuͤgen, in wel⸗ 
chen diejenigen, die ſich durch Einſicht und 
Thaͤtigkeit bewährt haben, zur definitiven 
Ernennung zu begutachten find; dann mit 
der ausdrüdlihen Beftimmung, daß die 
Entlaffung eines Diſtrikts Schul Inſpektors, 
auch wenn dieſer ſelbſt ſie verlangt, von den 
aͤußern Behörden. nicht. bewilligt werden. 
darf. 

2) Die Beftätigung der Inſpek— 
toren und Karehetem an den Volke: 
und SeiertagsSchulen in der Re: 
fidenpftade, mit der etatsmaͤßigen Remu—⸗ 
nerazion, unser dem Vorbehalt, daß jede 
Vermehrung der. lejtern. entweder im Etat 
ober befonders zu begutachten ſeyn. 

3) Die Befezung aller Lehrer: 
Stellem an den Bolksfhulen, wenn 
auch der jährliche Dienftertrag,, durch Ver: 
einigung mit einem firbalternen Kirchendienfte, 
die Summe von. 300: fl.. erseicht oder: übers 
ſteigt. 

Desgleichen bie Beſtaͤtigung ſfaͤmt— 
licher auf PatronatsSchuldienſte 
praͤſentirter Individuen, wobei je: 
doch kein anderer, als ein ſchon gepruͤfter 
Schuldienſt Exſpektant jur ——— an: 
genommen. werden: darf, 


(44*) 





695 


Eben fo die Aufftellung von Lehr 
gehilfen an folhen Bolfsfchulen, wo bie 
Zahl der Schüler zu groß Ift, um von Eis 
nem Lehrer gehörig unterrichtet zu werden, 
und gleichwohl diefer Lehrer ein Einfommen 
befizt, das den normalnräßigen Betrag um 
' fo viel Überfteigt, als zum Unterhafte eines 
Gehilfen ganz oder größtentheils zureicht, 
und im leztern Falle die noch erfoderliche Er: 
gaͤnzung aus geeigneten Mitteln beigefchaft 
werden kann. 

4) Die Erhebung von Neben: 
Schulen zu Öffentlihen ordentlis 
hen Volksſchulen; die Errihtung 
neuer Schulen; die Anlegung von 
Filial Schulen, entweder durch einen 
eignen Lehrer, oder durch einen Schufldienft: 


Erfpeftanten, der dem Lehrer der Hauptfchufe. 


beigegeben wird, und von diefem auch feinen 
Unterhalt erhält, und alfo die FilialSchule 
als Erfurrent zu verfehen hat. Alles mit der 
Bedingung, daß folhe neue Einrichtungen 
nur da getroffen werben, wo fie bucch oͤrtli⸗ 
che Lage, Entfernung und andere ähnliche 
Umpftände mothwendig werden, und wo bie 
Beifhaffung der nörhigen Mittel in dem 
WirfungsKreife der betreffenden KreisOber: 
Adminiftrazion liegt; endlich auch mit der 
ausdruͤcklichen Beftimmung, daß die Aufhe⸗ 
bung beftehender Schulen, Verlegung ber: 
felben in einen andern Ort, oder Bereinigung 
mit einer benachbarten Schule zum Gutach⸗ 
ten vorbehalten bleiben, 

5) Die Errihtung von Arbeits: 


Säulen für Mädchen, und die Auf⸗ 


‘ 
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ftellung ber Lehrerinnen an benfel: 
ben, vorausgefegt, daß die dazu erfoberlichen 
Koften, ohne Abbruch der Bedürfniffe der 
Hauptſchule, aus geeigneten Lofalmittelm 
aufgebracht werden koͤnnen. 

6) Die Verfezung der Volks— 
Schullehrer von einem Schuldienft auf 
einen andern, mit ber Bedingung: daß die: 
fes nur bet Schuldienften gelte, die den Ew 
trag von 300 fl. nicht erreichen; daß es nur. 
in folhen Fällen gefchehe, wo die Berfezung 
wegen Uneinigkeit mit der Gemeinde, wegen 
des von dem Erftern verlornen Zutrauens u, 
ſ. w. norhwendig, oder in andern Ruͤckſichten 
zweckmaͤßig erfcheint; endlich, daß die Ver: 
fezung jederzeit in dem Schulgeſchaͤfts Protes 
koll umftändfich motivirt werbe, 

7) Die Entfernung der Volks— 
Schullehrer und Lehrerinnen aus 
dem Dienfte, wegen unfirtlichen — Aerger⸗ 
niß gebenben Lebenswandels, oder wegen 
Untauglichfeit und Untüchtigfeit, nach vors 
hergegangener Unterfuchung, 

8) Die Auieszirung und Ali: 
mentirung ber duch Kranfheit oder Al: 
ter gebrechlich und zu Verfehung ihres Dien: 
ftes gänzlich unfähig gewordenen Volks: 
Schullehrer und Lehrerinnen, mit 
dem Auftrage: die besfallfigen Verfügungen 
in dem Schulgefhäfts Protokolle umftändlich 
zu motiviren, und eine Ueberſicht darüber 
dem jährlichen Hauptberichte beizufügen. 

9) Die Verfügung von Gehalts 
Verbefferungen für VolksSchul— 
lehrer und Lehrerinnen, mit der Bes 
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dingung: daß die Gehaͤlter entweder das 
normalmaͤßige Quantum nicht ſchon errei⸗ 
chen, oder ſich groͤßere Mittel durch zufaͤllige 
Unmſtaͤnde darbieten, daß die Verbeſſerungen 
ohne Anweiſung ſtaͤndiger Zulagen auf die 
Kreis Schul Dotazion, aus geeigneten Lokal⸗ 
Fonds, durch freiwillige Beitraͤge der Schul⸗ 
Gemeinden, durch Zuwendung eines Antheils 
an den Gemeinde Gruͤnden u. dgl. geſchehen 
koͤnnen; daß nicht andere dringende Schul: 
bedürfniffe darunter leiden, und daß dem 
Jahresberichte eine Ueberſicht der auf diefe 
Art bewirften Gehalts Berbefferungen beige: 
legt werde, 
10) Die Bewilligung von Res 
muneragionen für den Unterricht 
in den Sonn: und Feiertage Schu: 


fen, mit der Beſhraͤnkung, daß dazu feine. 


anderen als Örtlichen Hilfsquellen in Anfpruch 
genommen werden. 

11) Die Bewilligung tempord: 
ver Unterfiügungen für einzelne 
VolksSchullehrer und Schulgehil: 
fen in dringenden Morhfällen, ebenfalls mit 
Berhräufung auf die LokalFonds, jedoch — 
wenn diefe durchaus unvermögend fern foll: 
ten, mit ausnahmsweifer Ermächtigung, auf 
den KreisSchulfond zu rekurriren, infofern 
bie angewiefene Dotazions Rate zureicht. 


Desgleichen mit der naͤmlichen Befchrän: 
fung und Ermächtigung, die Bewilli— 
gung von AlimenrazionsBeitrd: 
gen für die Wittwen und Kinder 
der VolksSchullehrer; mit dem weir 


tern Anhange, daß die nur im äußerſten 





Ruͤckſicht auf die Stiftungssdriefe , 
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Falle zu verfiigende Anweiſung aufben Kreis⸗ 
Schulfond jedesmal nur aufein Jahr gelten 
foll; fo daß die Fortdauer des Betrags jäher 
lich in dem Etat aufs Neue begutachtet werden 
muß; übrigens vorbehaltlich der allgemeinen 
Anordnung, welche wegen Unterftizung ber 
SchullehrersWittwen getroffen werden dürfte. 

12) Die Anordnung der Schul: 
baus Bauten, Reparaturen unb 
Bauveränderungen, unter der Vor— 
ausfezung, daß die dazu erfoderlihen Mits 
tel zuvor gehörig unterſucht und hinreichend 
erfannt worden find; und daß fein Neubau 
ſo wie Feine bedeutende Bauveränderung, 
auch wenn bie Koften ganz aus dem Lokal: 
Schulfonde beftritten werden koͤnnen, vorge: 
nommen werde, ohne daß zuvor von dem 
KreisBaninfpeftor. der Plan revidiert, die 
Voranfchläge der Koften geprüft, und nad 
Erfoderniß ermäßiger worden find. 

13) Die Verleihung der Stipem 
dien, welde zur Erlernung eines 
Handmwerfs, oderzumlinterrichte und 
jur Erziehung von Mädchen be 
ſtimmt find, 

Desgleihen die Verleihung ber 
Lokal- und Familien®tipendien an 
fundazionsmäßige Bewerber, mit firenger 
und 
salvo recursu; dann mit Ausnahme 
ber in die Kathegorie der allgemeinen 
Stipendien nach der Verordnung vom 1. De: 
jember. 1812 *) übergehenden Stipendien dies 
fer Art; und in diefer fegteren Ruͤckſicht mit der 
befondern Verbindlichkeit, jährlich ein durch: 


®) Rgssbl. v. J 1812, St LAVIL S. 20252048. 
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aus vollfländiges und genaues Verzeichniß 
der in jedem Kreife wirklich verliehenen Lokal: 
und FamilienStipendien „ fo wie ein Ver: 
zeichniß ber von ftiftungsmäßigen Bewer: 
bern nicht in Anfpruch genommenen Stipen: 
dien diefer Gattung einzufenden, worin die 
hiernach erledigten, und in fofern als, allz 
gemein zw betrachtenden Stipendien nad) 
der Verfchiedenheit der Konfeffions Verwand⸗ 
ten, für welche fie geftiftet worden, zufamz 
men zur ftellen Find. 


Endlich: das jährlich zu erneuernde Erz 
kenntniß über bie Würdigfeit zum 
Fortgenuß eines auf eine beſtimm— 
te Zahl von, Jahren allerhöhften 
Orts bewilligten allgemeinen 
Stipendiums, mit dem Anhange; daß 
die einfchlägige Stiſtungs Adminiſtrazion jes 
des Jahr aufs Meue zur Fortbezahlung an⸗ 
jumeifen, und ohne folche Anmweifung dazu 
nicht befugt, dieſe Anweifung felbft aber 
nicht anders, als auf vorgelegtes Zeugniß. 
fortdauternder Wuͤrdigkeit des Stipendiaten, 
zu ertheilen ſey. 

14) Die Bewilligung, Kinder 
weiblihen Geſchlechts ins Aus: 
fand, jur Erziehung bei. Privaten, 
oder in Inſtituten, zu geben. 


15) Die Entlaffung und Rele⸗ 
gazion ber Studierenden; und die 
Wiederaufnahme der Entlaffenen; lez⸗ 
tere mit Beobachtung dee nörhigen: Vorſicht 
und Strenge. j | 


— — 
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G Im Fache des Kirchenweſens. 
1. In Anſehung der katholiſchen 
KirchenAngelegenheiten. 

1) Der Vollzag der Verordnungen ruͤck⸗ 
ſichtlich des landes fürſtlichen Pla: 
eet, in Betreff der jährlichen Faften: 
Dispenfazionen, fofern die bifchöflt: 
hen Faftenparente mit den bisher ſchon ges 
nehmigten übereinftümmen; und unter aus: 
brüdfliher Ausnahme des Falles, wenn- 
darin neue abweichende Anordnungen ge: 
macht werden wollen. 


U. In Anfehung ber proteftan: 
tifhen Kirchen Angelegenhei— 
ten. 

2) Die Beftätigung der auf den 
Diſtrikts Synodal Verſamulungen getroffe⸗ 
nen Wahlen von Kapitelsßenioren 
und Kamerarien, nach den darüber be: 
ftehenden Verordnungen, gemäß welcher nur 
Ein Senior und Ein. Kamerer in jedem Ka⸗ 
pitel. beftehen foll. 

3) Die Beftellung und Remus 
neragionder Pfarrvifarien, mit ge 


naner Einhaltung der Berorbnungenvom27. 


Movember: 1809.*)und 15.März ıgro**), 
befonders auch: in: Bezug, auf Die unentgelds 
liche . Pfarrverweſung durch benachbarte 
Geiftliche „ während: der. Dauer des Nach: 
ſtzes, und in den. darauf folgenden. erften 
fehs Wochen, dann. bei. kurzen, durch Be⸗ 
förderung geiftficher Individuen, entjtehen: 
ben, Bafanzen, 


) 4809. S. 1889 ſſ. *9)-I.. 1810. S. 177. 


* 
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Jede ſolche Verfügung muß dem Lokal⸗ 
Kommiſſariate der Stadt Muͤrnberg in Ab: 
ſchrift mitgetheile werden, damit dasfelbe 
als Ober Adminiſtrazion der allgemeinen 
Pfarrlinterftüzungs » und PfarrWittwen: 
VerforgungsAnftalt, das Intereſſe Diefer 
beiden Inſtitute, in Rücdficht des Bezugs 
der InterkalarFruͤchte, wahrnehmen koͤnne. 

4) Die Bewilligung der nor: 
malmäßigen WittwenMachfize, 
und der einfahen Penfion für die 
Hinterlaffenen Ber Geiftlichen, 
von dem Tage des erlofchenen Nachfijes am, 
nah den Verordnungen vom 13. Auguft 
1811 *), und 3. Februar 1813 *°), mit je 
desmaliger Mittheilung an das ebengenannte 
LofalKommiffariat, um theils die Admini⸗ 
ftragion der gedachten Inſtitute zur Auszahr 
fung und Verrechnung anzumeifen, theils, 
wo die oben erwähnten Verordnungen nicht 
eingehalten worden wären, die geeigneren 
Erinnerungen, und nöthigen Falls die Ans 
zeige bei allerhöchfter Stelle zu machen, 

5) Die Entfheidung der Strei— 
tigfeiten über die KirchenStühle 
in lezter adminiftrativer Inſtanz, fo 
fern fich folche nicht zur Verweiſung an bie 
richterliche Behörde eignen. 

6) Die Dispenfazion von den 
in den ehegerihrlihen Eheſchei— 
dungsUrtheilen, befonders wegen be: 
gangenen Ehebruchs, dem fchuldigen Theile 
aufgelegten CölibatsStrafen, oder ber In: 
terfagung anderweiter Verheurachung; mit 
dem Auhange, daß nach dem fanonifchen 


*) Rogbl. ıgıı- ©, 1005. *) 1813. S. 326 ff. 


— — 


yor 


Rechte in allen Fällen die Dispenfazion 
verfagt werden foll, wo die ehebrecherifchen 
Theile, zur Zeit des verübten Ehebtuchs, 
fih einander die Ehe verfptochen, oder dem 
unſchuldigen Theile nach dem Leben getrach: 
tet. haben. . 

7) Die in dem $. 53. der Konfiftoriab 
Orduung angedeuteten Dispenfazionen 
in Anfehung der Zeit und des Orts der 
Taufe, des Wechfels der Beide: 
verhäftniffe, der Privar Kommu: 
nion, ber Öffentlichen oder Haus: 
Trauung, und der Beerdigungs: 
Feier, in einzelnen außerordentlichen Fäl: 
fen, und aus beſondern wichtigen Gründen, 

8) Die in dem $. 72. der nämlichen 
KonfiftorialOrdnung vorbehaltene Ahn⸗ 
dung gegen diejenigen Pfarrer, welche fich 
einer Nachlaͤſſigkeit in Fuͤhrung der 
Kirchenbuͤcher ſchuldig machen. 


II. In Anſehung beider Kon— 
feſſionen. 

9) Die Befezung aller fubal: 
ternen Kirchendienſte, ohne Unter; 
fchied des Ertrags derfelben, nach denjeni: 
gen Beftimmungen , welche durch die Wer: 
ordnung vom 30, Dezember 1810 *) vorge 
fchrieben find. 

10) Die dur hinreichende Beweg— 
greönde veranlaßee Bewilligung ge: 
tinger Remumerazionen, oder tem: 
porärer GehaltsZulagen für das 
aktive fubalterne Kirchendienſt— 
Perfonale aus pararen Lofal Mitteln des 


*) Rgoasbl. v. I. 3811, ©. 17-24. 
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Kuteus ; mie der Beſchraͤnkung auf drei 
Jahre, und auf die Summe von .g5 fl., 
fo wie mit der Verbindlichkeit, einen Kon⸗ 
fpeft darüber, unter Angabe der En 
mit den, nad F. 11. der oben „genannten 
Verordnung, einzufendenden Anzeigen, yors 


zulegen. J 
w. 


Ruͤckſichtlich der formellen Befands 
fung der bisher aufgejählten Geſchaͤfts⸗ 
Begenflände wird beftimmt : 

1) den Unterbehörden ſteht allent— 

halben nur die Inſtruirung, wo folche 
der Natur der Sache nach erfoderlich iſt, 
zu, und die GieneralKreig und Lokal-Kom⸗ 
miſſariate entſcheiden ſogie ich ſelbſt, nach 
tkollegialer Beratung. 

2) In Anſehung der proteftantifchen 
KirchenAngelegenheiten, bleibt den 
GeneralDekanaten die verfaſſungs— 
mäßige ‚Kompetenz durch gegenwärtige Ver⸗ 
ordnung ungeſchmaͤlert, und die Gegen 
fände, welche oben suh Wee IN, Fit, ©. 
2. 3:4 6. 7, 8. v 
son denjenigen General Kreis Kommiſſariaten 
behandelt, welche zugleich die Funkzlonen 
der GeneralDefanate verfehen, 

V. 

Ganz; nahgelaffen wird den Ge 
meralKreis: und Lofalfommiffariaten; 

3) Die in den Jufleufzionen von 45. 
Eeptember 1808, %. 4. Lit. K.“) und vom 
8. September 1809, $. 19. *”) anbefohlene 
vierteljährige@infendung der Ge 
(häftsProrofolle über das Schul: 


Magobl· 1808. S. 2475 *") 1809. ©. 1525. 


en 


tet find, werden - 
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und Kirchenweſen, vorbehaltlich jedoch 
jeder befiebigen Einficht, welche das Mini: 
flerium von Zeit zu Zeit duch befondere 


Abfoderung ih zu verfchaffen gut finden 


wird, 

2) Die in der Inftrufzion vom 17. Ju 
lius 1808, $. 72. ) vorgefchriebene Einſen⸗ 
dung von monatlichen Geſchaͤfts Tabellen. 
v1. 

Die durch die Verordnungen vom 25. 
April 1811 **), und' 13. Mai 1812 ***), 
befohlene Einfendung der Anzeigen über 
die regulirten Biertaren fol zwar 
vor der Hand, - und bis eine vollkoms 
mene Gleihförmigfeit und Uebereinftims 
mung in der Anwendung ber gefezlichen Tan 
siffe bewirkt feyn wird, fortgeſezt; dieſe 
Anzeigen follen aber fünftig an die Steuer: 
und Domaͤnen Sekzion bei dem Miniſterium 
ber Finanzen gerichtet werden, 

München den 6, Auguft 1815. 

Mar Sofepb. 
Graf von Montgelas, 
Auf Foniglichen allerhöchften Befehl 
ber GeneralSekretaͤr 
8. von Kobell, 





Bekanntmachungen. 


Herrſchafts und Ortsgerich te. 








Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten 
auf den Antrag ber einſchlaͤgigen General; 
Kreisfommiffariate bie Bildung folgender 
Herrſchafts⸗ und Ortsgerichte. 


«) „Ranshl, 1808. = 2 *) 5,1811. 6.617 f. 


") 1302. ©. 
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Im Mainkreife: 
(Drtögericht zu Treffan.) 

Der koͤnigliche Kämerer und Direftor 
bei dem OberAppellazionsgerichte, Franz 
Freiherr von Künsberg, bildet ein manns 
lehenbares Ortsgericht zu Treffau, welches 
in den Orten Treffau und Kiemfees, 
dann in der Einzel Zengerlohe zo ſtaͤn⸗ 
dige Familien im Sandgerichte Kemnath bes 
greiit, 

München den 10, Juni 1815, 


(Drtögerichte zu Tro hau md Tuchersfeld.) 

Die Freiheren von Groß bilden aufden 
Lehengätern Trofau und Tuchersfeld 
im Landgerichte Pottenftein, auf folgende 
Weiſe jwei Ortsgerichte: 

Das erfte wird die Orte Trotan (mit 
den Mühlen Hödelmühle, Schnaken— 
mühle, Veftenmübhle, und ber Eins 
jele Heringslohe,) Borderkleebach, 
Leibe mie der Mühle, den IBeiler Bodens 
dorf, und die Einzel Hemmerles mit 
112 Familien begreifen, 

Das zweite bilder fih aus ben Orten Tu: 
Hersfeld, Kohlftein, Hühnerlohe, 
Arnleiten, Rafersberg und Klein 
kefau mit g2 ftändigen Familien, 

München den 11. Juni 1815. 


(Drtögericht zu Gaͤnlas.) 
Johann Georg von Grafenftein, zu 
Gänlas im Landgerichte Efhenbah, bil: 
der ein Ortsgericht, welches in den Orten 
Baͤulashammer und Ödnlasmühle, 
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Nungas, Wolframs, Heberftreir, 
Kaunderf und Ganes 55 fländige Bar 


milien begreift. 
Münden den 17. Juli 1815, 





Im Regenkreifer: 
( Ortsgericht zu Irafing.) 

Gegen Aufſtellung eines adelichen Wer 
treters für den in Kriegegefangenfchaft noch 
abwefenden Jofeph von Schleich, zu Irn— 
fing, wird in dem Dorfe diefes Mar 
mens, welches 73 ftändige Familien enthält, 
und im Landgerichte Abensberg liegt, ein 
Ortsgericht gebilder. 

München den 15. Juli 1815, 


(Drtögericht zu Zant.) 

Der Eönigliche Kämerer und Kreisrach 
Freiherr von Frank, bilder zu Zant, im 
Sandgerichte Amberg, ein mannlehenbares 
Drisgericht, welches in den Orten Zant, 
Eriheim, Bietenbrunn, Finſter— 
huͤll, Infelsberg, Stodau, Hohen: 
kemnath, Kemnatöd, Oberleinfie 
del, Ufershefund Hag, 116 Familien 
begreifen wird. 

München den 25. Juli 1815, 





(DOrtögerichte zu Mendorfer buch und 
Winbuch. 

Der koͤnigliche Generalkommiſſaͤr Georg 
Freiherr von Aretin, bildet auf beiden Rit⸗ 
terguͤter Mendorferbuhund Winbuch 
folgendermaßen zwei Ortsgerichte: 


1) Das zu dem Mannlehen dar Krone 
(45) 
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zu Mendorferbuch gehörige Orts: 
gericht wird den oben genannten Ort, 
dann Tribersheim, Köfel, Lobe, 
Egelsheim, Fodenhof, Gal: 
hing, Spieshof und Tauben: 
bach, mit 61 ftändigen Gerichtsfaffen 
begreifen; und bleibt dem Landgerichte 
Amberg einverleibt. 

2) Bei dem der Allodififazion unterlier 
genden Lehen Winbuch, im Landge: 
richte Burglengenfeld, wird, fobald die 
befagteAllodififazion vollendet ſeyn wird, 
ein allodiales Ortsgericht beſtehen. 

Daffelbe enthält die Orte Winbud, 
Greining, Brunnhof, Teufl; 
mühl, Blaugrund, Zaufel: 
berg, Hamerberg, Ettsdorff 
und Vilshofen mit 87 ftändigen 
Familien. 

München den 1. Auguft 1815. 


Hm DberDonantreife: 
(DOrtögericht zu Buͤhl.) 

Der Freiherr Fidel von Ofterberg, 
bilder ein mannlehenbares Drtsgericht zu 
Bühl, im Landgerichte Günzburg, welches 
in dem Pfarrdorfe Bühl und in dem Wei— 
fer Opferftetten 104 behauste Gerichts: 
ſaſſen enthalten wird. 

Münden den ı2. Juni 1815. 


(Herrfchaftsgeriht zu Thannhaufen, und 
Drtögericht zu Sıegertöhofen,) 

Der Herr Graf von Stadion bilder 

fein dermaliges Mediatgericht Thannhau— 
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fen in der Art nach dem allerhoͤchſten Edikte 
vom 16. Auguſt 1812, daß fuͤr den Markt 
und Steuerdiſtrikt Thannhauſen mit 
248 ſtaͤndigen Gerichtsſaſſen ein Herrſchafts⸗ 
gericht I. Klaſſe, und für das Pfarrdorf 
Siegertshofenmir gg fländigen Gerichtss - 
faffen, da es mit dem bisherigen Herrſchafts⸗ 
gerichte nicht im Zufammenhange ift, ein 
Drtsgericht in dem Landgerichte Schwab, 
münchen errichtet werde, 
Münden den 18. Juni 1815. 





(Drtögericht zu Ummerbingen.) 

Das Parrimonialgericht der minderjäh® 
rigen Freiherren von Stauffenberg zu 
Ammerbingen, wird in ein Ortsgericht 
verwandelt. Bis auf weitere Verfügung 
bleibt dasfelbe dem Landgerichte Hoͤchſtaͤdt 
einverleibt. 

Es umfaßt den Ort Ammerdingen 
mit den Einzelhöfen Dehlmähle, Sterm 
bach und Geelbronn, und in benfelben 
116 behauste Hinterfafjen. 

München den 21. Juni 1815. 


(Drtögeriht zu Weizern.) 

Joſeph Freiherr von Freyberg Eiſen⸗ 
berg, bildet ein purifizirtes Ortsgericht zu 
Weizern im kLandgerichte Fuͤſſen auf fol 
gende Weiſe: 

Das genannte gutsherrliche Gericht wird 
die Orte Weizern, Proͤbſten, Eiſen— 
burg, Zoͤll, Freyberg, Eiſenberg, 
Schweinegg, Stockach, Oberdolden, 
Hummel, Lieben, Baumgarten, 
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zum Bad, Shmwarzenbad, Serger, 
Echmeinegg, Hollen, Kegel, Brand: 
ftatt, Öfellen, Tannenmühle, Oſter—⸗ 
reuthen, Speiden, Dber: und Uns 
terdill, Heimen, Brandegg, Dber 
und Unterfangenegg, Senkeler, He 
bern, Höhenberg, Gaimenen, Um 
ter der Halden, Beicherftein und 
Roßfalln, mit 118 Familien enthalten. 


Münden ben 24. Juni 1815. 


(DOrtögeriht zu Sch weinpaint,) 

Der Pöniglihe Vaſall, Alois Freiherr 
von Hacke, bilder das beftandene Patri⸗ 
monialgericht bei bem Lehen Schwein; 
paint, Landgerichts Monheim, bergeftalt 
in ein Ortsgericht, da es das Dorf und 
die Flur Schmweinpaint mit 63 ange 
feffenen Familien begreift. 


München den 16. Juli 1815. 


(Drtögericht zu Sining.) 

Der fönigliche Kämerer, Ehriftoph Freis 
herr von Weveld, bilder bei dem Lehen zu 
Sining nachftchender Mafen ein Orts; 
gericht, 

Dasfelbe wird aus den Orten Gining, 
Sankt Wolfgang, Kaftelmühle, 
Stolzenhof, Dezenader, Fern: und 
MNäherMittenhaufen mit 102 ſtaͤndi⸗ 
gen Familien beftchen. 

München den 17. Juli 1815. 


ie 


Im Iſarkreiſe: 

(Drtögericht zu Benediktbeue rm.) 

JZu Benediftbeuern im Landgerichte 
Tölz, bilder der Ritter Joſeph von Utz⸗ 
ſchneider fuͤr ſich, und jene Deszendenten, 
auf welche er den Adel nach den beſtehenden 
Verordnungen transmittiren wird, in dem 
Steuerdiſtrikte Benediktbeuern ein Orts; 
gericht, naͤmlich in den Orten Leimgru⸗— 
ben, Benediktbeuern, Bo enholz, 
Käufern, Gefhwend und Straß: 
berg, zufammen aus 183 fländigen Fa: 
milien in obigem Landgerichte, 

Münden den 12. Juni 1815. 


Pfarreien und Benefizien: 
Erfedigungen, 





Im DberDonaufreife: 
1) Die Stadtpfarrei Neub urg. 

Dur den am 23. Juli erfolgten Sterb⸗ 
fall des bisherigen Pfarrers Stanz; Tremel, 
ift Die obere Stadtpfarrei zu Sanft Peter in 
Neuburg erlediger worden. 

Diefe Pfarrei gehört zur Didzefe Augs⸗ 
burg, dehnt fich über die weſtliche Hälfte der 
Stadt Neuburg aus, und enthält einfchlüßig 
der gleichfalls zu ihr gehörigen Gamifon 
2200 Seelen. Als Filial gehört dazu das 
Dorf Feldfirhen, 4 Stund von Neuburg. 

Die Erträgniffe beftehen aus freier Wohs 
nung, und den Gtolgefällen, in 900 fl. 
firem Gehalt, dann 75 fl. für Brennholz, 
in der Benuzung von Grundftücen nämlich 
fünf Tagwerk Wiefen, drei fogenannte Gries, 
gärten, zwölf Tagwerken Mooswiefen; yon 

(45*) 
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welchen Realitäten die gewoͤhnlichen Staats: 
abgaben zu entrichten find, Ein Prediger, 
und zwei Hilfspriefter find bei diefer Pfar: 
zei mit befonderm Gehalte, ürfterer mit 
700 fl., lejtere, jeder mit Zoo fl. und freier 
Wohnung angeftellt, 


SmdlnterDonaufreifer 
2) Die Pfarrei Straßlirben. 


Durch; den Tod des Pfarrers Joſeph 
Kanamuͤller ift die Pfarrei Straffirden 
erlediget worden. 

Diefe fönigliche Patronats Pfarrei liegt 
in dem Pandgerichte und in der Diözefe 
Paſſau. Sie zählte in einem Umfange von 
vier Stunden 975 Seelen. Die pfarrlichen 
Verrichtungen machen einen KHilfspriefter 
nothiwendig. 

Das Einkommen des Pfarrers aus Rea— 
litaͤten, Renten, und zu bezahlenden Dien: 
ſtesverrichtungen beträgt jährlih 1586 fl. 
Die Laften wegen Staatszweck, Didzefan: 
Verband, und befonderer Verhäftniffe der 
Pfarrei, betragen 465 fl. Es bleibt dem— 
nach ein reiner Ertrag von 1121 fl. 


Sm S$llerfreife: 
3) Die Pfarrei Sigmarszell und Weite 
fensberg. 

Durch den erfolgten Tod des Priefters 
Franz Koch, ift die Pfarrei Sigmars zell 
und Weiffensberg erledigt worden, 

Sie liege im Bisthume Konftanz, dann 
Landgerichte und StiftungsAdminiftrazion 
Lindau, enthält 600 Seelen, und derfel- 
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ben jährfiche Einkünfte betragen ungefähr 
475 fl. — 
4) Die Pfarrei Diepolz. 

Durh die Befdrderung des Priefters 
Johann Dofer nah Wertach), ifidie Pfar— 
rei Diepolz erlediget worden. 

Sie liegt im Bischume Konſtanz, Fand: 
gerichte Immenſtadt, Wahldefanate Stie— 
fenhofen, und Stiftungs Adminiſtrazion 
Kempten; fie hat 275 Seelen, eine Schule 
und drei Filialen, worunter das Dorf 
Knotteuried mit. 119 Seelen begriffen 
iſt, wo die vormittaͤgigen Gottesdienſte abs 
wechſelnd in den Kirchen zu Diepofj und, 
Kuottenried abgehalten werden müffen. 

Die pfarrlichen Einkünfte betragen bei- 
uf 3 2 0. 339 fr 13 kr. a pf. 

uaͤmlich — 
vom Widbum . 

s Zchenten . 189: 58: 2: 

s ber Kompetenz as 15⸗—⸗- 

⸗Wder Stfle . 6: ⸗ 


102 f.— fr. —pf. 


— ⸗— 





5) Das SrübmeßBenefizium zu Altusried, 

Durch den am 10, April 1. J. erfolgten 
Tod des Privfters Michael Schall, ift das 
Fruͤhmeß Benefizzium zu Altusried erle— 
diget worden; ein jeweiliger Fruͤhmeß Bene⸗ 
fiziat iſt gehalten, in der Kirche, und in der 
Seelſorge auf Erfodern des Pfarrers Aus: 
hilfe zu leiſten, in jeder Woche vier oder 
fünfmal, auch an Sonn: und Feiertagen des 
Jahres hindurch Fruͤhmeß zu halten, 

Die Pfarrei Altusried, worin er feel 


») ©, 223, 
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Torgliche Aushilfe zu feiften hat, liegt im 
Bischume Konftanz, Landgerichte Grönens 
bad, und Stiftungs Adminiſtrazion Kemp⸗ 
ten, zähle 1845 Seelen, worin ſich als 
Filiale (ohne Kirchen) 53 Weller md 21 
Einddhöfe, mit einer Haupt: und zwei Ne 
benſchulen befinden, Die jährlichen Eins 
kuͤnfte belaufen fi auf 540 fl. 12 fr. 
nämlich: 
a) von Mealitäten 123 1. 35 fr, 
b) : Zehenten . 416 » 42 3 
— — — 
Sizung des geheimen Raths. 





In den koͤniglichen geheimen RathsSi⸗ 
zungen vom 20, und 27. Juli [. J. wur: 
den nachftehende MefursGegenftände ent: 
ſchieden: 

Am 20. Suli: 

1) Der Rekurs der Gemeinde Hohen: 
weiler, Landgerichts Pleinfeld im Ober: 
Donaufreife, gegen ben Uhrmacher und 
Brantweindrenner Heller dafelbft, mes 
gen Gemeinderecht; 

2) ber Rekurs des Schuhmacher Handwerks 
in München, gegen die Schuhmacher in 
der AuVorſtadt, wegen Gewerbes Ber 
einträchtigung durch Feilhabung ihrer 
Fabrikate; 

3) der Rekurs der Gemeinden Raſch, 
Doͤrlbach und Konforten, wegen Ge; 
meinheits Theilung; 

4) der Rekurs des Wirths Stein ber— 
gerzu Gilgenberg, Landgerichts Burg: 


— —— — 
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haufen, gegen den Meyer Stadler, 
wegen Gewerbsßtreit; 

5) der Rekurs der größern Güter Befizer 
zu Egg, Landgerichts Ottobeuern, ge: 
gen die dortigen Söldner, wegen Ber 
theilung eines Gemeinde Walds. 





Um ar. $uli: 
1) Der Rekurs des Wolfgang Dad: 
auer und Konforten, Krämer zu Neun: 
burg vorm Wald, gegen Michael Wil f⸗ 
fing, Fragner alldort, wegen Gewerbe: 
Streit; 
2) der Rekurs der Groß Begüterten dee 
Gemeinde Frertenhofen, gegen bie 
Klein Begüterten dafelbft, wegen Ge: 
meindegründr Bertheifung ; 
3) der Refurs über Die Beſchwerde des 
Diſtrikts Brunft im Rezatkreiſe, we 
gen auferlegter AuartiersEnrfchädigung, 
wurde zum geheimen Minifterium der 
auswärtigen Angelegenheiten — ge⸗ 
geben; und eben ſo 
4) jener des Handelsmanns Leiftner zu 
Negensburg , wegen SchadenErſaz bei 
einer Heulieferung für das Landgericht 
Vohenſtrauß. 
— — — — 
(Beiträge für verwundete baileriſche Krieger 

betreffend.) 

An Beiträgen für verwundete Krieger 
find ferners eingegangen : 

Vom VizePräfidenten bes koͤniglichen 
Appellazionsgerichtes für den Regenkreis, 
Mister des Zivil Verdienſtordens, von 
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Weber, bie Hälfte bes einsweilen einge: 
gangenen Erlöfes aus einer von dem: 
felben unternommenen literarifchen Arbeit 
RE ae ee ſfl. 
Durch das koͤnigliche Landgericht Markt 
Erlbach nahrrkglich bei Gelegenheit des 
Leipziger Siegesfeftes gefammelte 
6fl. 52 fr. a hl. 
Dur die koͤnigliche Proviant: und Kar 
fern Berwaltung in Ingolſtadt, die von 
dem Frauenverein des Ober Donaufreifes für 
verfaufte Zwerfchgen und Reis erlösten 
25 fl. 42 fr. 


Ferner: 

Durch das königliche Landgericht Frie ds 
berg, ein am Geburtsfefte Seiner Majer 
ftät des Königs von ber dortigen Nayionals 
Garde 1. Klaffe angefallenes Opfer ad 

8. fl. goft, 

Bei der koͤniglichen Kommandanefchaft 
Eichſtaͤdt vom Frauenvereine des Obers 
Donaufreifes 1740 Pfund Eharpie, 106 
Armfchlingen, 4292 einfache Binden, 259 
Fingerbinden, 1367 mehrföpfige Binden, 
3700 Kompreffen, ı Stuͤck Bändchen, und 
+6 Pfund Suppentafeln, in 6 Kiften, und 
21 Fäffern, 

Durch die Fönigliche Kommandantfchaft 
Würzburg, von der Landes Direfjion das 
hin übergeben, fo auch von jener an die 
dort beftandene Feld Kriegskaſſe ausgelicferte 

61 fl. 

Durch den Pöniglichen Landrichter Kol 

hagen, vom Frauenvereine ju Nuͤrnberg, 
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an bie dortige MilitärkazarerhBerwaltung 
8 Paar Ueberfhuh, 4 baummollene Nacht⸗ 
leibhen, 9 Stuͤck baumwollene Nachtmuͤzen, 
4 Paar wollene Halbſtruͤmpfe, ı Paar wol⸗ 
lene Handſchuhe, 4 Paar baumwollene 
Halbſtruͤmpfe, 1 Paar lange baumwollene 
Strümpfe, ı Paar Kamaſchen, 2 Hemden, 
18 Pfund lange und kurze Eharpie, 33 
Pfund Leinwand an allerlei langen und kur⸗ 
jen Binden, und Leibbinden. 

Münden den 11. Juli 1815. 
Königliher KriegsDefonomie 
Rath. 

von Kraus, 


Rainprebter. 
— —— — — — — — 


Pfarreien- und Benefizien— 
Verleihungen. 


Seine koͤnigliche Majeftät geruhten fol— 
gende Pfarreien und Benefizien nachſtehen⸗ 
den Individuen zu verleihen: 

Im Monate Julil,g.: 

am 20. die Pfarrei zu Tarftorf, Band: 
gerihts Burghaufen, dem Priefter Georg 
Dftermair, Pfarrer in St. Margarerha, 
Landgerichts St, Michael; 

bie Pfarrei Obereuerheim, im Rural; 
Kapitel Gerofjheim, dem Priefter Johann 
Buchs, bisherigen Pfarrer zu Thundorf; 

bie Pfarrei Ickelheim, Dekanats Winde; 
heim (Erled. l. J.©. 385), dem bisherigen 
Diakon zu Neuſtabt an der Aifch, Johann 
Andreas Hoheimer; 

die Pfarrei Kicchrüffelbah, Dekanats 
und Landgerichts Graͤfenberg, dem bisheri⸗ 
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gen Vikar zu Neudroſſenfeld, Ehriftian Wil: 
heim Wolf; 

das Helena Schererifhe Benefizium zu 
Rofenhein:, Landgerichts gleichen Namens, 
dem Priefter Gregor VBerndorfer, Er 
fonventualen von Chiemſee; 

am 23. die Pfarrei Pfraunfeld,, Land: 
gerihts Greding, dem Pfarrer Joachim 
Welfch zu Klapfenberg; und die Pfarrei 
Klapfenberg, Landgerichts Parsberg, dem 
Kooperator zu Roding, Priefter Gottfried 
Horchler; 

am 26. bie Pfarrei Malching, Landge⸗ 
richts Dachau (Erled. ©. 355), dem bis: 
berigen Pfarrer zu Minfing im Landgerichte 
MWolfratshaufen, Priefter Anton Anfelm 
Widmann; und die dadurch erledigte 
Pfarrei zu Mining, dem Exbenediktiner 
des vormaligen Klojters Tegernfed, dermalen 
Hilfspriefter zu Egern, Priefter Egid Hel⸗ 
lenfteiner; 

die Pfarrei zu Wefterheim, Landgerichts 
Ottobeuern (S. 337), dem bisherigen Pfarrer 
zn Hopferbah, Landgerichts Obergünzburg, 
Priefter Nikolaus Waek er; und die Pfarrei 
zu Hopferbah, dem Erfarmeliten, und ders 
maligen Kaplan zu Schongau, Priefter Ans 
ton Gruber; 

die Pfarrei Ulburg, Landgerichts Straus 
Bing, dem bisherigen Pfarrer in Wippen 
haufen, Priefter Johann Baptift Waas; 
und die Pfarrei Wippenhanfen, Landgerichts 
Sreifing, dem Erbenediftiner des vormalis 
gen Klofters Andechs, Priefter Ulrich von 
Teinz - 
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die Pfarrei zu Poppenricht, Landgerichts 
Amberg (S. 353), dem Priefter Theodor 
Lehr, Erfranzisfaner, dermalen Kooperator 
zu Hudendorf, Ruralfapitels Deggendorf; 

die Pfarrei zu Heldmannsberg, Land: 
gerichts Sulzbach, dem* Priefter Thomas 
Dierl, Kaplan zu Grafenfirhen, Rural 
Papitels Cham; 

am 27. die Pfarrei Geilsheim, Landge 
richts und Defanats Waffertrüdingen (S. 
411), dem bisherigen zweiten Diakon zu 
Dinkelsbühl, Gottlieb Karl Auguft Loeſch; 

bie Pfarrei Lichtenberg, Defanats und 
Landgerichts Naila (Erled, vor. J. ©. 
1735), dem Pfarrer zu Thierftein, Jo— 
hann Friedrich Lindner; endli bie er: 
ledigte Pfarrei Thierftein dem bisherigen 
Diakon zu Berneck, Heinrich Gottlieb 
Hauenftein; 

Ferners zum beftätigen: 

am 26. bie Präfentazion der Freifrau 
Franzisfa von Gumppenberg, für den Bis 
far Priefter Anton Strobel, aufdie Pfar: 
rei Ofterzhanfen, Landgerichts Rhain; 

am 27. bie des Herrn Grafen von Ca: 
ftell, für ben bisherigen Vikar zu Prichfen: 
ftadt, Heinrich Hermann aus Eaftell, auf 
die Pfarrei Rehweiler, gräflich : cafteltifchen 
Patronats im Großherzogchume Würzburg ; 

am 30, die des von Eglofſtein, für 
den Kandidaten Wilhelm Ariedrih Chri: 
ftian Roßtaͤuſcher aus Rothenburg auf 
die Pfarrei Eglofftein, Landgerichts Graͤ— 
fenberg ; dann 


u. 


an 31. die des Emanuel Freiheren von 
and zu Perfall, für den Kaplan zu Hochen⸗ 
warth, Priefter Joſeph Lacher, auf das 
Benefizium zu Schenfenan, und die damit 
verbundene Pfarrei Entenhofen, Landgerichts 
Pfaffenhofen; " 





Dienfies Rachrichten. 


-. Seine Pöniglihe Majeftät geruhten 
folgende Beſtimmungen zu treffen : 
Sm Monate Zuli LE: 
am 14. den Mautftazioniften von Bifch: 
berg, Johann Müller, zum Hallamts: 
Dffizianten in Bamberg; den Gtajionss 
gehilfen, Karl Schoͤndor fer von Staf— 
felberg zum Stazioniften in Bifchberg; 
den zweiten Halamtsdiener in Bamberg, 
Meter Steinrudf, zum erften, und ben 
Anton Lechner zum jweiten Hallamtsdiener 
daſelbſt zu ernennen; 


dem bisherigen Rentbeamten zu Colm⸗ 
berg, Grafen von Tattenbach, zum Rent— 
beamten in Hilpoltſtein, und den quieszir⸗ 
sen baireuthiſchen Kameramtmann, Fried: 
rich Wilhelm Graner, zum Reutbeauten 
in. Colmberg zu beſtimmen; 

am 20. die Verſehung der vierzehnten 
Rathsſtelle bei dem Appellazionsgerichte fuͤr 
den Iſarkreis, dem bisherigen Aſſeſſor bei 
dem Stadtgerichte in Muͤnchen Simon 
Haller, mit dem Titel und Range eines 
Appellazionsgerichts Rathes; 
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die Verſehung der noch unbeſezten 15. 
und 16. Aſſeſſorsſtellen bei dem Stadtge⸗ 
richte zu München ben dermaligen Aſſeſſo⸗ 
ten, Xaver Dettenhofer, beidem Stadt: 
gerichte in Kempten, und Friedrich Freis 
herrn von Wulfen bei dem Gtadtgerichte 
ju Erlangen, jedem proviforifch zu übers 
tragen; 

den bisherigen Privardozenten auf der 
Univerfiräe zu Landshut, Doftor Johann 
Nepomuk Wening, auf die durch obige 
Ernennung frei werdende Aifefforftelle bei 
dem Stabtgerichte zu München zu beförz 
bern, und die bei dem Gtadtgerichte in 
Nuͤrnberg erfedigte Schreiberftelle, dem dow 
tigen Diueniften Emanuel Philipp Luchs 
zu verleihen ; ; 

am zı. die proviforifhe Verwaltung 
der Forftwarti Stauffen dem bisherts 
gen Forftgehilfen zu Artenhaufen, Joſeph 
Bauer zu übertragen; 

Im Monate Auguſt: 

am 1. ben proviforifch ernannten Rath 
des Appellazionsgerichts für den Illerkreis, 
Joſeph Nero, in folcher Eigeufchaft def 
uitio zu beftätigen; und 

ben Affeffor des Stadtgerihts zu Erz 
langen, Ehriftian Wilhelm Herrmann, 
auf bie erledigte Afjefforsftelle bei dem 
Stadtgerichte zu Nürnberg, -und den ders 
maligen LaudgerichtsAffeffor zu Lauf, Sig: 
mund Troppmann, auf bie frei gewors 
dene Aſſeſſorsſtelle bei dem Stadtgerichte in 
Erlangen zu befoͤrdern. 
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Regierungsblatt. 





XXXxV. Stuͤck. Münden, Samſtag den 19. Auguſt 1815. 





Allgemeine Verordnungen. 





(Die Umwandlung der Privat: und Afterlehen 
in Erbrecht betreffend.) 
Bir Marimiliarn Soferb, 
von Gottes Gnaden König von Baier. 


ir haben unterm 16. Auguft 1810 (Res 
gierungsblatt 1810, XXXIX. Stüd, Seite 
657 — 660) in Beziehung auf die SS. 27 
und 29. Unſeres Lehenedikts die näheren 
Beltimmungen feftgefejt, unter welchen die 
Privat: und Afterfehen, wenn innerhalb des 
anberaumten, inzwifchen mehrmal verlängers 
ten, Termins feine gütliche Ausgleichung auf 
gaͤuzliche Allodififazton, auf Bodenzins oder 


einem andern gefejlihen Grundvertrag zu- 


Stande kaͤme, in fanonfreies Erbrecht ums 
gewandelt werden follen, 

Durch Unfere Erklärung vom 31. Jaͤn⸗ 
her v. J. (Regierungsbfatt 1814, IX. Stüd, 
& ite 209 — 210.) haben Wir weiters ers 
läutert, auf welche Art in den Veränderungss 
fällen die Laudemien berechnet werden follen. 

Da aber feither verſchiedene Anfragen, 
ſowohl über die fubfidiarifchen Gefeze, wel: 
be bier in Anwendung fommen follten, als 


über die zum Grunde zu legenden Taxnormen, 

an Uns gebracht wurden; fo haben Wir Uns 
über diefen Gegenftand in Unferm geheimen 

Rathe umftändigen Vortrag erſtatten laſſen 

und erklaͤren hiemit, wie folgt: 

2) Zur nähern Beſtimmung der Verhaͤlt⸗ 
niffe der auf folhe Are in Erbrecht umgemwart: 
deften Privat: und Afterlehen, infofern fie 
nicht in dem angeführten Erlaͤuterungs Edik⸗ 
ten ſelbſt ſchon enthalten find, ift in allen 
Theilen Unferes Reichs, ohne Ruͤckſicht auf 
andere Provinziafgefeje oder die römische 
Emphyteuſe, allenthalben der Codex Maxi- 
milianeus civilis P. IV. cap. 7. über das 
baierifche Erbrecht, verglichen mit den neuern 
Edikten zum Grunde zu legen, 

Dieſemnach find vorzüglich nachflehende 
VBerbindlichfeiten in dem neuen Erbrechts⸗ 
briefe auszudrüden: 

2) der Erbrechtsverleiher iſt allerdings, 
als Ober Eigenthuͤmer und Grundherr von dem 
Erbrechter anjuerfennen, 

3) Der Erbrechter hat zu Vertauſchun⸗ 
gen und Verpfändungen, fo wie ja Verdufs 
ferungen aller Art, die Einwilligung des 
Grundheren bei Strafe ber Nichtigkeit eins 
jubolen, Dieſelbe iſt jedoch niche ja der⸗ 


(46) 
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weigern, wenu nicht befonbers erhebliche Ur⸗ 
ſachen vorhanden find. 

4) Der Grundhold ift verbunden, bas 
Erbrechtgut in weſentlichem und baufichem 
Stande zu erhalten, und bei Gutsabſchleifen 
kann der Erbrechisverleiher auf Schadlos: 
haltung Flagen, 

5) Ein nen zu beſtimmender jährlicher 
Kanon finder bei folhen, in Erbrecht ums 
‚gewanbelten Lehen nicht ſtatt. Da, wo aber 
hievon bisher jährliche Abgaben an den Pris 
vatlehenherrn zu entrichten waren, welche in 
den nenen Erbrechtsbriefen ausdruͤcklich am 
geführte werden muͤſſen, find Diefelben von 
dem Grundholden in Zufunft unter dem 
Dramen einer Grumdftift abzuführen. 

6) Das in den allechöchften Verordnun⸗ 
gen vom 16. Auguft 1810 und 31. Jaͤnner 
1814 beftimmte Laudemium ift bei allen Vers 
änderungen in bienender Hand zu entrichten; 
won Kindern und Desjendenten aber bei dem 


Todfalle ihres Erblaffers erft dann, wenn 


einer aus ihnen, oder auch ein Fremder das 
But an fih bringt, 

7) Die nach obigen gefezlichen Beftims 
mungen feftzufezenden Prozente des wahren 
Butswerthes, welche als Laudemium in Fünf: 
tigen Veränderungen zu nehnten find, follen 
dem neuen Erbrechtsbriefe ausdruͤcklich eins 
.verleibt werden, 

8) Wenn der Erbrechter ohne Hinter 
laſſung eines Erbens oder rechtmäßigen Nach: 
kommen mit Tode abgeht, foll das Erbrechts⸗ 
gut auf den Grundheren heimfallen, 
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9) Die Fertiggelder für die neuen Erb⸗ 
rechtsbriefe find nach der proviforifchen Tax⸗ 
ordnung vom 8. Oftober 1810 (Regierungss 
blatt 1810, LV. Stuͤck) zu berechnen, wor 
gegen aber die bisher entrichteten ee 
gebühren wegfallen, 

Bei diefer Gelegenheit wollen Wir 

10) bie Obliegenheit Unſerer Lehenhol⸗ 
den in neuerliche Erinnerung bringen, ver⸗ 
moͤg welcher ſie uͤber ihre, auf obige Art er⸗ 
richtete, und von den Afterlehenleuten mit 
unterzeichnete Erbrechtsvertraͤge vor Ausfer⸗ 
tigung der neuen Erbrechtsbriefe, die aller: 
höchftlehenherrliche Ratififayion nachzufuchen, 
umd zu folhem Ende diefe Verträge in Urs 
amd Abfchriften den — beizulegen 
haben. 

Dieſe allerhoͤchſte Erläuterung wird durch 
das Regierungsbfatt zur allgemeinen Kenn 
niß gebradt. 

Münden ven 7. Auguſt 1815. 

Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 


Auf dniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General Sekretaͤr 
v. Baumüller, 





(Die Abtretung eined Privat Eigenthums für oͤſ⸗ 
fentliche Zwecke betreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Da bei angefonnenen Abtretungen des 
Privat Eigenthums für öffentliche Zwecke ſich 
mehrere Anftände ergeben haben, fo ind Wir 
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veranlaßt worden, zur Beſeitigung berfelben, 
nach Bernehmung Unfers geheimen Rathes 
zu verordnen, wie folgt: 

1) Keine Staatsbehörde ift befugt, ſelbſt 
für oͤffentliche Zwede, die Abtretung des 
PrivarEigenthums eines baterifchen Einwoh⸗ 
ners zu verfügen, oder barauf einen Antrag 
zu ftelfen, wenn nicht die Erhaltung des gan: 
jen gemeinen Weſens oder eines Theiles des⸗ 
felben, in einem Kollifionsfalle, fie nochwens 
big macht, wie z. B. bei Verfügungen noͤ⸗ 
thiger Maßregeln gegen ben Feind zur Ger 
genwehr, zur Bewahrung ganzer Diftrifte 
bes Landes durch Damme und Teiche gegen 

Ueberſchwemmungen zc., oder wenn nicht, 
ohne eine folche Abtretung, gemeinnuͤzige öfr 
fentlihe Anftalten, z. B. neue Heerftcaffen 
zur Beförderung des Auffern und innern Hans 
dels ꝛtc. ausgeführt werden fönnen, ober wo 
nicht allenfalls jur Erreihung nothmendiger 
polizeilicher Zwede, z. B. in Beziehung auf 
die Gefundheit der Einwohner, auf Abwens 
dung der Fenersgefahr ꝛc. dergleichen Abtre⸗ 
tungen erfodert werden. 

Nur in biefen und ähnlichen Fällen kann 
der Staats einwohner gezwungen werben, fein 
Privat Eigenthum abjutreten. 

2) Wenn einer der bezeichneten Faͤlle ein⸗ 
tritt, fo ſoll die einſchlaͤgige adminiſtrative 
Behörde mis den Betheiligten vor Allem eine 
gütliche Uebereinfunft verfuchen, 

3) Finder diefe nicht ftate, und der Ber 
ſtzer des angefprohenen Eigenthums verweis 
gert die Abtretung defielben aus dem Grunde 
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der nicht vorhandenen Nothwendigkeit oder 
bes nicht vorhandenen allgemeinen Nujens 
in Beziehung auf den angegebenen öffentlir 
hen Zweck, fo hat die unterfte abminiftra: 
tive Juftijbehörbe, nach vorgaͤngiger ſumma⸗ 
rifcher Inftrufjion der Sache, in erfter, — 
das einfhlägige Generalfreisgonmiffariat 
in zweiter, — und Unfer geheimer Rath in 
dritter und lezter Inſtanz darüber zu erfens 
nen. 

Dabei find, ohne jedoch auf eine Summe 
sppellabilis Ruͤckſicht zu nehmen, die in Uns 
ferer Verordnung vom 8. Auguft 1810 (Res 
gierungsblatt 1810, Stüf XXXVIH,, Geis 
te 632 — 646) über die Vervollſtaͤndigung 
der Kompetenz Regulirung des geheimen Ras 
thes, vorgefchriebenen Förmlichfeiten zu bes 
obachten. 

4) Wird die Abtretung des Privat Eigen⸗ 
thums von dem Beſtzer aus einem ber obigen 
Gründe nicht verweigert, oder es ift über die 
Nothwendigfeie einer folhen Abtretung von 
ber fompetenten adminiftrativen Behörde ein 
vechtsfräftiges Erkenntniß erlaffen worden, 
und es ift nur noch die Frage über die Art 
und den Betrag der dafür zu leiſtenden Ents 
fhädigung flreitig, fo hat die einfchlägige 
Fuftizbehörde, nach vorgängiger gerichtlicher 
Abſchaͤzung des augefprochenen Eigenthums 
und Ermäffigung des wahren Werthes des; 
felben,, darüber nach den Gefezen zu entfchetr 
dem, 

5) Die Vollziehung der durch bie admi⸗ 
niftrative Behörde erfannten Abtretung bes 


(z6*) 
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in Frage ſtehenden PrivatCigenthumes, wenn 
fie ohne Nachtheil des dadurch beyielten oͤf⸗ 
° fentlichen Zwedes nicht verfhoben werben 
Fann, darf dadurch nicht aufgehalten werden ; 
dem ‚berheiligten Eigenthuͤmer muß jedoch 
vorgaͤngig die dafür gebuͤhrende vollkom⸗ 
mene Entſchaͤdigung, in ſo weit ihm dieſelbe 
gerichtlich wird zuerkannt werden, obrigkeit⸗ 
lich zugeſichert worden ſeyn. 

Dieſe Beſchluͤſſe werden durch das Regie⸗ 
rungsblatt zur genauen Befolgung fowohl 
Unferer*rinfchlägigen Adminiftrativ als Gr 
sichtsftellen befannt gemacht. 

Dlinchen den 14. Auguft 1815, 


mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf Föniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General Sekretaͤr 
5. von Kobell, 





Bekanntmachungen. 





Sizung bes geheimen Raths. 


In der koͤniglichen geheimen Raths Sizung 
vom 10. Auguſt 1815 wurden nachbeſchrie⸗ 
bene Rekurs Gegenſtaͤnde entſchieden: 

am 10. Auguſt 
1) Die Streitſache der Weisgärber zu Pafı 
fau gegen die Kirfchner allda, wegen Ger 
werbsſtreits. 
2) Der Returs der Haͤuſerbeſtzer in dem Mark⸗ 
te Wallenfels, kandgerichts Kronach, 
im Mainkreiſe, gegen die dortigen Hinter⸗ 
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faffen, wegen Vertheilung des Gemeinde 
Vermögens, . 

3) Der Rekurs des Andreas Friedrich 
und Konforten zu Trumsdorf, Landge⸗ 
riches Hollfeld, im Mainfreife, gegen den 
Pfarrer dafelbit, wegen Theilnahme an 
Gemeinde Örundftüden, 

4) Der Rekurs des Nikolaus Stuben 
boͤck, als Adminifteator des Sternbraͤui⸗ 
fhen Anweſens in Rofenheim, im Iſar—⸗ 
freife, wegen einer Malz Defraudazions; 
Strafe, 

5) Der Refurs wegen Abtheilung einiger 
GemeindeDedungenuSchafftall, Rand: 
gerichts Donauwörth, im Ober Donau⸗ 
freife, 

6) Der Rekurs über die freitige Quartiers⸗ 
often Konfurrenz der Gemeinde Wüften- 
weiler und Konforten, zur Stadtgemein: 
de Feuchtwang. 

7) Der Refurs des Wirths Maierhofer 
zu Weifingen, Landgerichts Dillingen, im 
DbderDonaufreife, gegen den dortigen Mez⸗ 
ger Wiedemann, wegen Gewerboſtreits. 





Pfarreien, und BenefizienErle 
digungen, 


Im Mainfreife 
1) Die Pfarrei Neudroſſenfeld. 

Durch den Tod des Konfiftoriafrathes 
und Pfarrers Löw ift die Pfarrei Neudrofß 
fenfeld im Landgerichte Kulmbach erledigt 
worden, Mach der geprüften Dienſtertrags⸗ 
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Angabe von 1811 befteht ihe reines Eins 
kommen in 2311 fl, 214 fr 


2) Das Diafonat Berned, 

Durch die Berfezung des bisherigen Dias 
kons Hauenjtein zu Berned als Pfarrer 
nad) Thierjtein,®) iſt jenes Dinfonat erledigt 
worden, Geine reinen Einfünfte betragen nach 
der Dienftesertrage Angabe von 1811 zufams 
men 690 fl. 35 fr, , 


Im Rezatfreife 
3) Das zweite Diafonat zu Dinfelsbüpl, 
Durch die Beförderung des Diafons Loefh 
anf die Pfarrei Geilsheim ®°) ift Die zweis 
te Diafonatsötelle zu Dinkelsbühl em 
fediget worden, deren Ertrag in der Faflion 
von 1807 auf 654 fl. 2 fr, berechner wor: 
den ift, 





Im Zllerfreife 
4) Die Pfarrei Aichen. 

Durch den am 10. v. M. rrfolgten Tod 
des Priefters Joſeph Anton Maier ift bie 
Pfarrei Aichen erledige worden; fie liegt 
im Landgerichts Bezirke Ursberg, Stiftungss 
Adminiftragions Bezirfe Mindelheim, Biss 
thume Augsburg, und Wahldefanare Kirch 
heim; im Umkreiſe enthält diefelbe zwei, und 


in der Ausdehnung drei Viertel Stunden, : 


bewohnt von 315 Seelen; fie hat nur ein 
nächft dem Hauptorte gelegenes Filial, dann 
eine Schule; das pfarrliche Einkommen ber 
lauft fih auf 462 fl. 58 fr. 


878 Ebendaſelbſi.) 


— — — ——— 
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naͤmlich:* 
a) vom Widdum . . 
b) von Zehenten 
ec) von bee Kompetem  4T 2 48 F 
d) von bee Ste . . 9, 30 4 
Auf dieſer Pfarrei hafter auch ein jezt 
noch ungefähr taufend Gulden betragendes 
Bau Reluizions Kapital, 


80 fl. 30 kr. 
* 331 » 10 s 








(Unterftüzungs Beiträge für Unterthanen im Main: 
freife.) 

Jene 25 fl., welche aus den im Jahre 
1323 gefammelten freiwilligen Beiträgen für 
durch den damaligen Krieg verunglüdte Uns 
terthanen dem Mlainfreife überlaffen wur⸗ 
ben, find unter folgende Beſchaͤdigte im Be: 
zirke des Landgerichts Waifchenfeld und zwar 

Johann Teufel . 2.2. 5fl 

Johann Bauer. 2. 22.5 

Johann Dietfd . 2.2.5 
bie Wittwe des Schneiders Spa; 5 
Johann Pütteih ... 5 
ſaͤmmtlich zu Hollfeld, vertheilt worden. 


” 


De — 





Mazional®arde II, Klaffe, 


Seine koͤnigliche Majeftät geruhten bei 
der Nazional Garde IIL, Klaffe folgende Bes 
flimmungen zu treffen: 

Im Rezatfreife 

Bei ber Landwehr in Nürnberg erhielt 
der Haupemann Georg Engere wegen zus 
rücfgelegten 69ten Lebens Jahres Die gebetene 
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Entlaffung, unter Bezeigung ber allerhoͤch⸗ 
fien Zufriedenheit über feinen rühmlichen 
Dienfteifer, mit der Erlaubniß bie Uniform 
fortzutragen. 

- Im DberDonaufreife 

rücdt bei dem Landwehr Bataillon ber 
Stade Nördlingen der bisherige Gre— 
nabierfieutenant Chriftopg Weinmann 
um Oberlieutenant vor, 

Sm Salzachkreiſe 

bildet die Landwehr im Landgerichte 
Berchtesgaden ein Bataillon zu 6 Kom⸗ 
yagnien, Das Kommando deſſelben ift dem 
Hauptmann der BürgerKompagnie Anton 
Wurm übertragen. 

Bei den Landwehr Bataillonen des Land: 
gerichts Voͤklabruck wurde für das erfte 
Bataillon Anton Gangl von Pulgarır und 
für das zweite Fran Raver Querer von 
Hiftersheim Chefs derfelden, beide mit Haupts 
manns Range. 

Bei der Landwehr zu Mitterſill ers 
häft der bisherige BataillonsChef v. Sams 
mer wegen forttwährender Unpaͤßlichkeit die 
Entlaffung von diefer Stelle, die dem Lands 
gerkchts Aftuar Anton Bach auer mit dem 
Range eines Hauptmanns übertragen iſt. 

Für das zweite Landwehr Bataillon des 
Paudgerichts Franfenmarft find ald Bas 
taillonsChefs mit Haupsmanns Range ernannt: 
der koͤnigliche Patrimonialgerichtshalter zu 
Frankenberg Joſehh Wagner und ber för 
nigfihe Parrimonisigerichtshalter zu Kogl 
Ignatz Bad. 

Im Markte Ried erhält bei der dortis 
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gen Landwehr ber bisherige Oberlieutenant 
Simon Gallenbrunner bie burch den 
Tod des Hauptmanns Gruber erledigte Kom⸗ 
pagnie und ruft zum Hauptmanne vor: ber 
bisherige äftefte Lieutenant Gregor Rofens 
Ringel wird Oberlientenant, 





GemeindeWeſen. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
aller hoͤchſte Refkripte an die einfchlägigen 
GeneralKreisKommiffartate, als Kreis Admi⸗ 
niſtrazionen der Kommunen, der vorfchriftmäs 
Btgen Wahl folgender Individuen, als Mus 
nizipalraͤthe die allerhoͤchſte Beſtaͤtigung ers 


theilt. 
Im Rezatkreiſe. 
In ber Stade Nürnberg 

r) dem Bürger und Zinngieſſer Chriſtoph 
Wilhelm Marr, 
. 2) bem vormaligen Senator Johann Gigs 
mund Chriftoph Joachim Freih. v. Haller, 

3) dem vormaligen RathsSekretaͤr und 
Stadtſyndikus Johann Chriſtian Friedrich 
Schmid, 

4) dem Kaufmann und Handels Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Benedikt Schwarz, und 

5) dem Buͤrger und Zinngieſſer Kart 
Ehrifian Frener. 

Im DberDonanfreife. 
Sn dem Markte Abenberg 

als gten Munizipafrarhe dem Bürger und 

Drechslermeifter Yofeph Anten Schmid, 
In der Stadt Reipheim 

als gten Munizipalrathe dem Güterbefizer 

Anton Weiß, 
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In der Stadt MWeiffenburg: 
als gen Munizipafcache dem Bürger und 
Handelsmann Friedrich Zenfer, 
Im Iſarkreiſe. 
In dem Markte Dorfen: 
als sten Munizipalrarhe dem Bürger und 
Lebkuͤchner Franz Heigl, 
In der Stadt Friedberg: 
als gten Munizipalrathe dem Bürger und 
Handelsmann Jodock Reicheneder, 
In der Stadt Pfaffenhofen: 
1) dem Buͤrger und Teaiteur Anton 
Sonntag, 
2) dem Bürger und Zimmermeifter Karl 
Migg. 
Burden an die Stelle bes als Bürgermeifter vor⸗ 
geihlagenen Bürgers Wannersberger ; 


dann bes aus dem Gemeinde Verbande getretenen 
Bunizipalratpes Oſtermair erwäplt. 


In der Stade Freifing 
als 4ten Munizipalrach dem Bürger und 
Gaftwirthe Georg Kappelmair, 
an bie Stelle des verftorbenen Muniſipalrathes 
Barth. 
In ber Stadt Wafferburg: 


als ten Munizipalrathe dem Bürger und 
Särbermeifter Franz Unterauer, 


an die Stelle des als Bürgermeifter erwähften 
Munizipafratpes Winkler, 


In dem Marfte Geifenhaufen: 


als gten Munizipalrache dem Bürger und 
Lohgärber Andreas Haͤrtl, 


an die Stelle des als Vürgermeifter ernannten 
Munizipalratpes Wild, 


—— 
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In dem Marke Frontenhanfen: 
als sten Munizipalrache dem Bürger und 
Sebzelter Joſehh Staber, ; 


au die Stelle des aus dem BürgerBerbande aus: 
fretenden Munizipalrathes Brandhuber 


In dem Markte Vilsbiburg: 
als gten Munizipafrathe dem Bürger und 
Tuchmacher Anton Brendorfer, 
an die Gtelle des als Bürgermeifter ernannten 
Munizipalrathes Bauer. 
In dem Marke Velden: 
1) bem Bürger und Bierbräuer Michael 
Kurzmuͤller, 
2) dem Buͤrger und Bierbraͤuer Georg 
Reithmair, 
3) dem Bürger und Weißgärher Joſeph 
Lachermair, 
. 4) bem Buͤrger und Kirſchner Michael 
Getſch. 
In dem Markte Teißbach: 
1) dem Buͤrger und Muͤller Joſeph 
Bauer; 
2) dem Bürger und Rothgaͤrber Mir 
chael Seeberger; 
3) dem Bürger und Handelsmann Dia; 
thias Mair; 
« 4) bem Bürger und Blerbraͤuer Georg 
Huber. 
In dem Marke Fürftenfeldbrud: 
1) dem Bürger und Bortenmacher Kar 
ver Stadelberger; 
2) dem Bürger und Lebfüchner Joſeph 
iertl; 
3) dem Bürger und Färber Georg 
Freibhofer; 
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4) dem Bürger und Uhrmacher Joſeph rächen Franz Xaver Schmederer, und 
Miller, Alois Specht. 


dem Marfte Ob : Im Salzachfreife, 
In dem Marfte Oberhaag Sa I Cook Burakanfen: 


1) dem Bürger und Krämer Felix Ru 1) den bisherigen Munizipalrarhe E fr 
bei; 6 i 
aumer; 
2) bem Bürger und Bäder Georg 2) dem bisherigen Munisipalrarhe Weis 
Greißl; . jenfleiner; 
3) dem Bürger und Lebfüchner Philipp 3) dem Bürger und Handelsmann Gir 
Wieſinger; mon Erber, und 
4) dem Bürger und Geifenfieder Ans 4) dem Bürger und Bierbräuer Joſeph 
ton Wappenberger, Probſt. 
In der Stade Münden: Durch Austeitt nah Sjähriger Dienflleiitung der 
Munizipalraͤthe Kulnick und Loferee rüdter 
wiederholt, den bisherigen Munijzipal⸗ eritere gwei vor. 





Summarifhed Verzeichniß 


berjenigen Ir dividuen, welche vom ber zur Fandeeficherheit fm Rönimeiche Balern aufgeftelten Vollzel⸗ 
Kordonss Maunſchafi augebeiten, dann Aber die Landesgrenzen in ibre Heimath, oder am bie eins 
ſchlaͤglaen Gerichte und Aemter geliefert wurden, 


m Monate April 1815. 
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| Prospectus | 
. der neuen Militär- Karte von Süd- Teutschland. 





Diese Karte ist auf Befehl Seiner königl. Hoheit des Kronprinzen ron Baiern, 
des Oberkommandanten der im Innern des Reiches sich gebildeten Reserre- 
Armee, unter der Leitung des königl. baier. Herrn General-Lieutenants von 
Raglovich Excellenz, auf dem Ingenieur- Bureau des General-Stabs dieser 
Reserre-Armee nach dem Entwurf des königl. baier.. Ingenieur - Hauptmanns 
und Ingenieur-Geographe des statistisch - topographischen Bureau A. von Coulon 
im Jahre 1814 bearbeitet worden, und wird vermöge allerhöchster Bewilligung 
dd. 28. April 1815 von demselben herausgegeben. 


Sie bestchet aus 20 Blättern nach dem beigefügten Conspeet, und bildet 
zusammengesetzt das gelälligste Format, in der Höhe ron 4 Schuh, 2 Zoll, 
und in der Breite von 5 Schuh, uud 4 Zoll. Sie erstreckt sich ron 24° 50* 
bis 33° 10° östlicher Länge, und von 46° 24° bis 50° 52° nördlicher Breite; 
der baierische Schuh, ist in *?° Theile getheilt. 


_ Diese Karte ist auf die neuesten zuverläfsigsten astronomischen Ortsbe- 
stiimmungen und trigonometrischen Squelette gegründet, und bildet eine ge- 
naue Uebersicht von der richtigen Verbindung aller Chauss6den, Vieinal- 
Strassen, ron dem Laufe der Flüsse und den Gebirgs-Zügen. Es 
sind darin alle diese mit ihren Biegungen von einem Hauptorte zum andern 
genau reducirt, und die vorzüglichsten Special-Karten dazu bemützt worden. 
Diese Karte kann also mit Recht als Militär- oder Fluls- Berg- und Strassen- 
Karte von Süd-Teutschland betrachtet, und beuützt werden, und man schmei- 
ehelt sich: dafs sie diesen Zweck um so mehr ganz erfüllen werde ‚ da sich 
der Wunsch nach einer solchen Karte seit langer Zeit und beinahe allgemein 


lant au ssprach, 





Auch sind darin alle Hauptorte, Städte und Märkte, genau eingetragen, 
übrigens aber, um dadurch die Ueberladung der Schrift zu vermeiden, nur 
jene kleineren Orte noch bemerkt, welche in militärischer Rücksicht und 
wegen den Strassen - Verbindungen interessant sind. 


Eine jede Section enthält 1169 Q Stunden an Flächen - Inhalt, und diese 
Karte dürfte also für jeden Offizier, Geographen, Reisenden, und überhaupt 
für jeden Sachkenner, besonders dermalen, um desto mehr eine willkommene 
Erscheinung seyn. 


Sie erscheinet ganz rein in Kupfer gestochen, in zwei, höchstens drei 
Lieferungen, binnen einem Jahre, durchaus auf Velin-Papier in möglichster 
Schönheit abgedruckt. u 


Die Herren Subscribenten erhalten das Exemplar ä 20 fl. im 24 fl. Fuls,- 
oder das Blatt zu 1 fl., und wer auf 10 Exemplare unterzeichnet, erhält das 
1ite frei. Bis zur Erscheinung der zweiten Lieferung bleibt die Subscription 
offen, nach diesem Termin kostet das Exemplar 30 fl. oder das Blatt ı fl. 30 kr. 


Wegen der Subscription kann man sich in frankirten Briefen, entweder 
an den königl. baier. Ingenieur - Hauptmann A. von Coulon selbst, oder an 
das Landkarten-Depot Nr. 78. in der Perusagasse in München, welches allein 
den Haupt-Debit dieser Karte besorgen wird, wenden. 


Die Bezahlung wird nach der jedesmaligen Erscheinung der Karten, bei 
der Ablieferung baar geleistet. 


München den 20. Juni 1815. 
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XXXV. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 30. Auguft 1815. 








Bekanntmahungen. 


( Die Erlöfchung des AdelsPraͤdikats bei micht 
gehörig erhobenem Matrikel Extrakte betrefs 
fend. ) 


Minifterium der auswärtigen Aus 
gelegenheiten, 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs, 


Re Regierungsblatte v. %. 1813 S. 359 
Find die adelichen Gefchlechtshäufer hinreichend 
belehrt worden, daß die auf erfolgte Er— 
innerung nicht erhobenen DlatrifelErrrafte 
„als verfallen behandelt werden müßten; 
und durch einen Befchluß im nämlichen 
Jahrgange des Regierungsblattes ©, 870. 
iſt den Intereſſenten erklärt worden, daf auf 
einen folhen Vorgang in der Adelsmatri⸗ 
fel die förmliche Erlöfhung und die Aus: 
ſchreibung des hiemit angenommenen Adels» 
Verzichtes erfolgen würde, 


Da nun fo eben ber oͤffentliche Druck 


. des Mdelsbuches begiumen foll, ſo wird das 
Reichs Heroldenamt angewieſen, bei allen 
jenen Intereſſenten, welche zwar als immas 
trikulirt anzuführen wären, die Erhebung 
des Ertrakts aber unterlaffen, das Wort; 


“verfalfen,, beizufegen; wonach der fer: 
nere Fortgebrauch des adelichen Praͤdikats 
in fo lange als unterbrochen angefehen wer—⸗ 
den muß, als nicht im Regierungsblatte 
durch ein Öffentliches Ausfchreiben die Wie⸗ 
derherftellung beurkundet ift, 
München den 25. Auguſt 1815. 
Graf von Montgelas, 
Durch den Minifter 
ber GeneralSekretaͤr 
von Banmäller. 





Pfarreien und Benefizien 
Erfedigungen. 


Im Rezatlreife 
1) Das zweire Diafonat zu Neuftabt an ber 

Aiſch.) 

Durch bie Beförderung des Syndia⸗ 
konus Hohenner aufdie Pfarcei Ickelheim 
iR das zweite Diafonat zu Neuſtadt an 
ber Aifch erlediget worden, deſſen Ertrag 
auf 411 fl. 544 Pr. berechnet iſt. 


Gm Regentreife: 
2) Die Pfarrei Egelwang. 
Durd die Beförderung des Pfarrers 
Nopitſch ift die proteſtantiſche Pfarrei 
(4) 
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Etze lwang, im Defanate Sulzbach, erledi⸗ 
get worden, Mit diefer Pfarrei find Die 
Filtal: Pfarreien Kirhenreinbadh, und 
Ernhuͤll verbunden, 


Die Amtsverhäfmiße find in dem Kirs 
chen Jahrbuche Seite 195 näher erläutert. 


Der BefoldungsErtrag ift nach der neues 
fien Faffion mie Inbegriff der auf 249 fl. 
berechneten Accidental Cinkuͤnfte zu 725 fl. 
angegeben, 


3) Die Pfarrei Königſtein. 

Die katholiſche Pfarrei Königftein 
ift durch die Beförderung des Pfarrers 
Georg Hallers auf die Pfarrei Kemnath 
erlediger worden. Sie zählt in ihrem Ber 
zirke 839 Seelen, welchen der Pfarrer als 
fein vorfteht. 


Die jährlihen Renten fliegen aus dem 
Ertrage der Widumgrinde ju 226 fl., der 
Zehenden zu 747 fl., bes Handlohns zu 
50 fl., und der Stofgefälle zu 121 fl. 15 fr., 
und beftehen ferner in einem Betrage aus dem 
KirhenVermdgen zu 13 fl. 15 fr, und 16 
Klaftern weichen Holzes aus der Staatswals 
bung. Die beftimmten jährlihen Abgaben 
‚belaufen fih auf 94 fl. 22 fr. Die Pfares 
Gebäude befinden ſich in gutem baulichen 
Zuftande, 


4) Die Pfarrei Penting. 
Die Pfarrei Penting, im einiglichen 
Randgerichte Neunburg vorm Wald iſt durch 
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bie —— des Pfarrers Johann Georg 
Win klers erlediget worden, 


Die Bevdlferung berfelben belauft ſich 
auf 1033 Seelen. 


Die jaͤhrlichen Renten beſtehen in dem 
Ertrage der Widumgruͤnde zu bo fl.; der 
Bebenden zu 472 fl. 17 fr.; ber Gtolge 
fälle, einfhlüßig der geflifteren Meifen 
zu 196 fl. 27. Auſſer den Steuern bes 
fieheu die übrigen ſtaͤndigen Laften in 22 fl, 
14 fi. 


Im Iſarkreiſe: 
5) Das Benefizium zu Neufahrn, 

Das Kurars Schuldenefizium zu News 
fahren, Föniglihen Bandgerichts Freifing, 
mit einen TotalErtrage von circa 195 fl. 
53 fr. 3 dI., wird erlebiger. 


Sämtliche dazu qualifizierte ftändifche 
und MendifantenKlofterpenfioniften werden, 
unter einem Termine von 3 Wochen zur 
Bewerbung gegen gehörige Nachweifung 
ihrer Qualifikation jur GSeelforge und ben 
Schulunterrichte mit dem Anhang, aufgefo: 
dert, daß benjelben von ihren respee. Pens 
fionen 200 fl. belaffen werden. 

——— — — — — — — 


( Das Ortsgericht Hauzenſtein betreffend.) 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten 
auf den Antrag der koͤniglichen Finanz Dis 
reftton des Megenfreifes dem Arpellations: 
gerichts Praͤſidenten Freiherrn von Reich— 
fin, - zu Hauzenſtein, im Landye 


za 


richte Megenftauf auf nachfiehende Weiſe 
ein Ortsgericht zu bilden: Dasfelde wird 
die Orte und Einzelnhöfe Hauzenftein, 
am Derg, Thalbof, Penfhof, Hass 
tach, Vierholzen, Thanhaufen, 
Rabenhof, Gangbach, Sandhof, 
Weihermuͤhle, Hoͤlzlhof, Fuͤſſen— 
berg, Thurnhof, Oberackerhof, 
Unterackerhof, Baͤndlhof, Abads 
hof, Schneiderhof und Roith, mit 
54 ſtaͤndigen Familien enthalten. 





(Den Ort Unterleinſiedel, als einen Bes 
fandtheil des Ortsgerichts Zant betreffend. ) 


Da der Ort Unterleinfiebel mit 3 
Familien unter der Gefamintzahl von 116 


Familien des Drtsgerihes Zant begriffen 


ift, fo ift derfelbe auch ein Beſtandtheil 
des beſagten Ortsgerichts, und zwar um fo 
mehr, als auch deffen topographifche Lage 
damit uͤbereinſtimmt. 


EL LG 


Parriorifhe Beiträge 


( Fuͤr verwundete vaterlaͤndiſche Krieger.) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Koͤnigs. 
Zu dieſer edlen. Beſtimmung find jerner 

eingenangen : 

1, Bei Gelegenheit ber allergnädigft anger 
ordneten dreitägigen Betſtunden für eis 
nen glüfiichen Fo-tgang der Waffen der 
koͤniglich⸗ baierifchen Armee und der 
Allieten find an den Kirchthuͤren der 
Stadt Hof gefammelt, und duch das 


2 


3 


5 


6 


* 
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Pöniglihe GeneralKommiffariat des 
Mainkreiſes eingefendet worden 225 fl. 


In dem Babeorte Steben, im Mains 
freife, wurde von einer Gefellfchaft, wel: 
che das Geburtsfeft Ihrer Majeftär 
ber Königin feierte, eine Sammlung 
veranftafter, und durch den Föniglichen 
Bergamtsgegenfchreiber Brendel übers 
fender die Summe von 25 fl. — fr. 


Bei den abgehaltenen dreitaͤglgen Betr 


ftunden für den glüdlichen Fortgang der 
allirten Waffen wurden gleichfalls von 
dem Pfarramte Naila 8f. 47 kr. 


und von dem Pfarramte Gattendorf 


8 fl. 36 Er, 
gefammelt, und durch bas Fönigliche 
GeneralKommiffariat des Mainkreifes 
anher übermacht, 


Bei eben diefer Gelegenheit hat das 
Pfarrvikariat Lichtenberg eingelams 
nıelt . . . sh — kr. 
welcher Betrag durch obiges koͤnigliche 
General Kreis Kommiſſariat einbefördert 
wurde. 


Durch das koͤnigliche General Kommiſſa⸗ 
riat des Illerkreiſes wurden die von dem 
koͤniglichen Revierfoͤrſter Jakob Heiß 
zu Oberkammbach, im Landgerichte Min⸗ 
delheim, gegebenen 142 fl. — kr. 
eingebracht, 

Das königlihe Pfarrame Kirhenias 
mit, im Mainfreife, hat die bei erwaͤhm⸗ 
ten dreitaͤgigem Kirchengebete gefammel; 


ten — 18 fl. 22 fr, 
(s#1*) 
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dem bortigen Bandyerichte übergeben, 
„von welchem diefer milde Beitrag bereits 
überfendet wurde. 


Die Privarlehrerin : ber franzöffchen 
Sprache und weiblicher Handarbeiten, 
Madame Grain zu München, welde 
ſich ſchon im vorigen Jahre durch die von 
ihren Zöglingen verfertigten Arbeiten 
zum Beſten der baierifchen Krieger vors 
theilhaft auszeichnete, übermachte durch 
das koͤnigliche kokal Schul Kommiſſariat an 
das koͤnigliche General Kommiſſariat des 
Iſarkreiſes die von ſelben anher befoͤrder⸗ 
ten 15 Pfund Charpie, und 
100 Pfund Zwetſchgen. 


g. Sind vonder Föniglihen Stadt Kommans 
dantfchaft Regensburg die von dem Pfarr⸗ 
amt Schaͤrd ing uͤbermachten 25 Pfund 
Charpien nebft einigen en — 
geſeudet worden. 


9. Auch hat das koͤnigliche General Kom⸗ 
miſſariat des Regenkreiſes "buch das 
Landgericht Waldmuͤnchen nachſtehende 
Bandagen, Charpien und Kompreſſen ıc. 
welche, unter Beitung des Kooperators 
Silberhorn und der beiden Lehrer 
Reid! und Hecht, die Schule zu 

Waldmünchen verfertigte, erhalten: 
142 Bandagen, 
19 große Fatſchen, 
156 Kompreſſen, 
3 paar Soͤckeln, 
-2 Hemder, md _ 
% 36 Pfund Chgrpien; 


7 
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fo wie ferners die von ber Schule zu 


©feifenberg, unter Leitung des Lehrers 


Sturms, gefertigten 
30 Bandagen, 
5 Kompreffen, und 
4 Pfund Eharpie, 
welche von der Schuljugend zu Walb⸗ 


münchen und ©leifenberg bdargebradht 


worden find, 
Münden den 22. Auguft 1815. 


Königliher KriegsDefonomie 


Rath. 
v. Kraus. 
Rainpredter. 





( Beitrag zum Pbniglich s baierifchen Invaliden⸗ 

Bond. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Das Pöniglihe Stadtgeriht Minden 
hat, zu Folge allerhoͤchſter Weifung, die bei 
dem Geſuche un allergnädigfte Bewilligung 
zur Ausfpielung ber Herrſchaften Wal: 
chern und Lizelberg dem koͤniglich bais 
erifchen Invalidenfonde zugefiherten Zehn 
Taufend Gulden unterm 14. dieß zur 
koͤniglichen Invaliden Kaffe eingeſendet, wels 
ches hiemit zue öffentlichen Keuntuiß ge⸗ 

bracht wird. 

München den 22. Auguſt 1815. 
Königliher KriegsDefonomie 
Rath. 
vd. Kraus. 

Bo Igtano, 
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Nazional-Garde IM. Klaffe 


Seine Föniglihe Majeftät geruhten bei 
ber NationalGarde IH. Klaſſe Folgendes zu 
verfügen: 

Sm DOberDonaufreife: 

Am 7. Juli wurden bei dem erften Bands 
mehr Bataillon des Landgerichts Meus 
burg ber Lieutenant Knoblauch zum 
Dberlieutenant, der Fourier Lidel, und 
der Korperal Holland zu Ulnterlieutes 
nants befördert; 

unterm 24. Juli erhielt dee Major 
Staub vom zweiten Landwehrs Bataillon 
des Randgerichts Jugolſtadt das erfte 
Bataillon, und zum Major und Kommans 
banten des zweiten Bataillons diefes Bezir⸗ 
fes wurde der Landgerichts Aſſeſſor Freiherr 
von Haafe ernannt; 

unterm nämlichen Datum im Sandwehrr 
Bataillon der Stade Dillingen der bier 
herige Oberlientenane Johann Baier zum 
Hauptmann ber dritten Zufilier Kompagnie, 


die Unterlieutenants Nikolaus Bratſch, 


und Joſeph Pfeiffer zu Oberlieutenante, 
und der Junker Franz Zaver Endres' zum 
Unterlieutenant befördert ; 

im erften Landwehr Bataillon Kipfen 
berg erhielt der Lieutenant Mohr, wegen 
ſchwaͤchlicher Geſundheit, die Freylaſſung vom 
activen Dienſte, dagegen würde der bishe⸗ 
rige Sergeant Joſeph Ekerle zum Unters 
lieutenant, und 

im Landwehr Bataillon Pappen heim 
der Unteraufſchlaͤger Friedrich Wagner 





in Pavpenheim zum Oberlieutenant und Ab⸗ 
jutanten ernannt; dann 


unterm 25. Juli wurde bei ben Land⸗ 


wehrBataillon der Stade Ingolftadt ans 


fiate des verftorbenen Majors Hübner, der 
Ritter des Föniglihen MaxJoſephOrdens 
und Galjbeante Alsis Hornberger bar 


ſelbſt, zum Major und Kommandanten er⸗ 
nannt, =: ? . 


unterm 28. Juli erhielt im erften Lands 
wehr Bataillon des Landgerichts Neuburg 


"der bisherige Hauptmann Joſeph Karar 


mann bienachgefuchte Entlaffung , und tritt 


in die Klaffe der Kontribuenten, dagegen 


wurden der Unterlieutenant Rauch zum 
Hauptmann, der Sergeant Rainer aber, 
und der Korporal Bergmüller zu Unter 
bieutenants, und 

im Landwehr + Bataillon Greding 
der bisherige Feldwebel Anton Pfahler 
zum Unterlieutenant befördert ; 

im Landwehr Bataillon der Stadt Dil: 
lingen wurde der Hauptmann Zenetti 
von der dritten zur zweiten Kompagnie, der 
Oberlieutenant Mori; Bratſch von der 
eriten als Dberlieutenant der Grenadier Kom⸗ 
paguie, der Lieutenant Adam Freindel von 
der erften, in gleicher Eigenfchaft zur Gre⸗ 
nadierKompagnie, der Oberlieutenanne Sa⸗ 
les Mater und Lieutenant Andreas Ser 
beimaier vom ber zweiten, in nämlicher 


- Eigenfchaft jur erften Kompagnie, ber Ober: 


teutenane Yofeph Maier und Lieutenant 
Andreas Popp von ber dritten, als folcher 
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zur zweiten, und der Lieutenant Pfeiffer 
als Dberlieutenane zur dritten Kompaynie 
verfejt; 


unterm 29, Juli im I Landwehr Batail⸗ 
fon Meuburg, der Feldwebel Mathias 
Zeh, ber Gemeine Johann Anton Murr, 
ber Feldwebel Rochns Baier und der Ser 
geant Michael Thürmaier zu Unterlieus 
tenants, und in der SchüßenKompagnie 
der Anton. Brick zum Unterlieutenant, 
dann der Sergeant Eihlinger, und der 
Unrerlieutenane Johann Kugler zu Ober: 
lieutenants. befördert ; 


am 31. Juli wurde der bisherige Haupts 
mann Fuchs zum Major und Kommans 


banten des I. Landwehr Bataillons bes Pands - 


gerichts Monheim, dann zum Hauptmann 
und Kommandanten des I. Bataillons der 
gandgerihts Advokat Bitrelmeier ers 
nannt; dann 
am 2. Auguſt dem Major Donsberr 
ger, im Landwehr Bataillon der Stadt 
Haoͤch ſtaͤdt, wegen zerruͤtteter Geſundheit, 
die gebettene Entlaſſung ertheilt, und der Gre⸗ 
nadier Hauptmann Leopold Curtius zum 
Major und Kommandanten dieſes Batail⸗ 
lons befoͤrdert. 


Im Salzachkreiſe: 

Am 30. Juli erhielt der Artillerle Ober⸗ 
lieutenant des koͤniglichen Landwehr Batail⸗ 
fonds ber. Kreis Hauptſtadt Salzburg, 
Franz Kö, feiner legal bewieſenen phifif hen 
Gebrechen halber die gebettene Entlaſſung, 
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wogegen der bisherige Unterlientenant Phis 
livp Aihingerzum Oberlieutenant, und der 
Feuerwerfer Andreas Kern zum Unterlieutes 
nant vorrüdt; 


am 170. Auguft wurde der Pönigliche Land⸗ 
richter Jofeph Zottmann als Major und 
Kommandanten des Landweht Bataillons zu 
Teifendorf ernannt, 





Zufriedenheits Bezeugung. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten die 
Verdienſte, welche ſich der Hauptmann im J. 
Landwehr Bataillon des Landgerichts Neus 
burg, Anton Danner, um den Dienſt 
diefes Baraillons erworben har, mit der 
goldenen Zw WVerdienftimedaille und Bezeu⸗ 
gung der allerhoͤchſten Zufriedenheit allers 
gnädigft zu belohnen, und zu verfügen, daß 
diefe Medaille demfelben auf eine feierliche 
Weije zugeitellt werde. 


München den 14. Auguft 1815. 





Pfarreien: und WBenefiziem 
Verleihungen. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten fol⸗ 
gende Pfarreien und Benefizien nachſtehen⸗ 
den Individuen zu verleihen: 

im Monate Juli: 
am 31. die Pfarrei Hohenftar, Defanats 
und Landgerichts Hersbrucks dem Priejter 
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Karl Friedrich Mopit zſch, bisherigem Pfars 
‚ zer zu Ezelwang, Defanats Guljbad) ; 

die Pfarrei zu Hopfen, Landgerichts Füfs 
fen, dem bisherigen Pfarrer zu Schnepfau, 
im vorarldergifchen Pandgerichte Innerbre—⸗ 
genzwald, Priefter Jgnaz Harlader; 
im Monate Auguſt: 


am 8. die Pfarrei Oberborfen, Landge⸗ 


richts Erding, dem Kooperator zu Moos 
thann, im Randgerichte Landshut, Priefter 
Perer Straffer; 


am 16. die Pfarrei Diersbach, Landges 
richts Schärding, dem Prieſter Anton 
Brandl, Pfarrer zu Kopfing, Landgerichts 
E härding, und die Pfarrei Kopfing dem 
bisherigen Pfarrer zu Diersbah, Priefter 
Ignaz Ruff; endlich 


die Pfarrei Feldmoching, Landgerichts 
Münden, dem Priefter Jakob Führer, 
Kooperator zu Sulzenmoos KuralKapitels 
Egenhofen. 





Dienſtes Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
ſtehende Beſtimmungen zu treffen: 


im Monate Juli: 
om 30. Die erledigte zweite Affefforss 
felle des Landgerichts Illerdieſſen dem 
vormafigen Affeffor Joſeph Matt, za Zus 
nerbregenzwald, gegenwärtig zu Rofenheim 
proviforifch zu verleihen; dann den ſeitheri⸗ 
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gen Revier Vorfteher zu Linden buͤhl, Johann 
Hiob Bolz, in der fünftigen Verwaltung 
dieſer Revier in proviforifcher Eigenfchaft 
zu beftätigen; 


im Monate Auguſt: 


am 4. ben quieszirten Oberförfter von 
Rattenberg , Theobald Thoma, zum Ober: 
förftee in Neumarkt ; den quieszirten Lands 
eichter von Tarenbah, Joſeph Geifler, 
zum Erpeditor bei der Finanz Direfjion des 
Salzachfreifes; den Revierförjter zu Bor 
delsberg, Ehriftian Hertel, zum Revier— 


förfter in Haunfterten, und den Forſtwaͤrter 


zu Kempten, Ehriftian Kopp, zu Reviers 
förfter in Bodelsberg; ferners 


am 6, ben Joſeph Sulzberger als 
MagazinsOffiziant bei der Porzelains: Nie⸗ 
derlage in Muͤnchen zu ernennen; 


am 8. dem Direktor des Appellations—⸗ 
gerichtes fuͤr den Iſarkreiſe, 
Popp, die Vorruͤckung in die dort erle— 
digte zweite eratmäßige Direftorsftteile zu 
gewähren; und den Regiments Auditor Wil⸗ 
helm Ignaz von Wenger zum Aſſeſſor 


bei dem, Stadtgerichte in Kempten. zu er⸗ 


nennen; 


am 15. den Aſſeſſor des Stadtgerichts 
zu Münden, Alexander Freiherrn von Voͤl⸗ 
derndorff, auch zum Aſſeſſor bei dem 
Wechſelgerichte erſter Inſtanz zu beſtimmen; 
dann die durch Ernennung der Aſſeſſoren 
Joſeph von Krempelhuber und Angelo 


Friderich 


* 


153 
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Eabbabdini, zu Supleanten bei dem Wech⸗ am 22. auf die erfie Aſſeſſorsſtelle zu 
felgerichte zweiter Inftanz, eröffneten zwei Afe Kemnath ben erſten Aſſeſſor zu Stadrfteis 
feforsftelfen bei dem Wechfelgerichte erſter nah, Franz Wiremann; und auf bie 
Inſtanz, den Handelsieuten Simon Spitz⸗ erſte Affefforsfielle zu Stadtſteinach den 
wegg und Johann Paul Boͤttner zu Aſſeſſor von Kemnath, Franz afob Koler, 
verleihen; endlich zu beſtimmen. 


ran — 


> — ai ‚ . P 
Summariſches Verzeichniß J “ 
derjenigen Individuen, welche von der zur Kandesficherheit im Kdnigreiche Baiern anfgeftellten Polizei: 


Kordond = Mannfchaft angehalten, dann über die Landes Grenzen im ihre Heimath, oder an die 
einfchlägigen Gerichte und Aemter geliefert wurden. 


gm Monate Mai 1815 
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Beridtigung 


Sm XXX. Entete des Reglerungsblattes vom. 12. Auguſt 1. I- Seite 720 Zeile 16, Tefe man 
Enanuck Poilipp Fu, ſiau Emanuel Philipp Luchs. 
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Regierungsblatt. 





XXxXVI. Stuͤck. Muͤnchen, Samſtag den 9. September 1815. 





Verordnung. 





(Die ehemaligen Paſſiv⸗Lehen des Staats⸗Ver⸗ 
mbgens betreffend.) 


Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


rs Wir durch Unfere allerhoͤchſte Ent: 
ſchließung vom 17. April 1807 fämtliche 
Paffiv:Lehen bes Staates als freies Eigen: 
thum desfelben erflärten, verhießen Wir zu; 
gleih denjenigen ehemaligen Lehenherren, 
welche dadurch an wirklichen Einfünften vers 
lieren würden, Entfhädigung nah einem 
billigen Maßſtabe. Diefen beftimmen Wir 
nun dahin, daß den ehemaligen Lehenherren 
bei den einfchlagenden Rentaͤmtern eine jähr: 
liche Geldrente angewiefen werden foll, die 
dem auf ein Jahr treffenden Betrage ihrer 


vormaligen Ichenherrlihen Einkünfte, nad 
einem zwanzigjährigen Durchfchnitte berechr 
net, gleih fommt; daß alfo, wenn z. B. 
die nachgewiefenen rechtmäßigen Einkuͤnfte 
in zwanzig Jahren 100 fl. betrugen, bie 


Entſchaͤdigung auf 5 fl. jährlich feſtzuſe⸗ 


zen iſt. 

Unfere Finanz : Direfjionen haben hie: 
nad) die Gefuche folder ehemaligen Lehen⸗ 
herren zu behandeln, jedoch vor Anmeifung 
der Entſchaͤdigung Unſere Genehmigung 
einzuholen, 

Münden den 18. Auguſt ıgı5, 

Mar Joſeph. 

Graf von Montgelas, 


Huf Königlichen allerhbchften Befehl 
ber GeneralSchetär 
S. von Geiger, 
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Bekanntmachungen. 





Pfarreien- und Benefizien— 
Erledigungen. 





Am Großherzogthume Wurzburg. 


1) Die Pfarrei Thundorf. 
Die katholiſche Pfarrei zu Thundorf, 
im Großherzogthume Würzburg, Landge: 
richte Münnerftade und Landfapitel Stadt: 
fauringen, ift durch die weitere Beförderung 
bes bisherigen Pfarrers erlediget worden, 
Dahin find eingepfaret die Farholifhen Eins 
wohner von Maßbach, Rothhauſen 
und Theinfeld, in welchen Filial:Orten ſich 
eben fo, wie im Pfarrorte, katholiſche Schu⸗ 
fen befinden, Die katholiſchen Einwohner 
zu Voͤlkers hauſen hat der Pfarrer cha- 
ritative in der Seelforge zu verſehen. Die 
ganze Seelenzahl beläuft fich auf 790 Köpfe, 
Der Ertrag der Pfarrei an baarem Gelde, 
zuturalten und einigen nutzbaren Grunds 
ftücten kann auf 557 fl. rheiniſch angefchlagen 
werden. Die dermalen darauf haftenden Abs 
gaben betragen 16 fl. 465 ft. 


Im Maintreife 
9) Die Pfarrei Strulendorf, 
Durch den Tod des Pfarrers Simon 
Badum zu Strufendorf ift die Pfarrei 
gleichen Namens erlediger worden. Die 
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Pfarrei Strulend orf fiege in dem Lands 
gerichte Bamberg J. und dem Dekanate 
Egolsheim; fie hat feine Filial, noch einge⸗ 
pfarrte Orte zu verfehen, auch ift fein Hilfs⸗ 
priefter bei der Pfarrei angeſtellt. Die Ser 
lenzahl der Pfarrei belduft fih auf 556. 
Der Ertrag derfelben berechnet ſich, nach der 
von dem verfiorbenen Pfarrer übergebenen 
Faſſion, in Geld und Maturalien auf 717 fl, 
164 fr, Die Laften betragen 124 fl, 19 fr. 





Gm Rezarlreife 
3) Die Pfarrei Berolfingen, 


Durch den am 18. Auguſt l. J. erfolgten 
Tod des Pfarrers Kirch maier, ift die Pfars 
rei ®erolfingen, im Defanate Waffertrüs 
dingen, erledigee worden; beren Ertrag in 
ber Faffion vom Jahre 1807 auf 790 fl» 
164 fr, berechne worden ift, 


Am Regenfreife 
4) Die Pfarrei Kemnarh, 

Die Pfarrei Kemnath, im Pandges 
richte Nabburg, wurde durch das Hinfcheis 
ben des Pfarrers Joſeph Sertl erlediget. 

Die jährlichen Einkünfte, einſchluͤßig 
der Filial Nenaigen, welche den Unter: 
halt eines Hilfspriefters nothwendig macht, 
fließen aus dem jährlichen Ertrage der Wid⸗ 
dumgründe zu 733 fl. gPr., der Zehenten zu 
1722 fl. 19 fr., der grundherrlichen Rechte 
zu o5 fl. 13 kr., der Stolgebuͤhren und ges 
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ſtifteten Gottesdienfte zu 187 fl.31 fr. Die 
ſtaͤndigen Laſten, einſchluͤßig des Hilfsprie: 
ſters, belaufen ſich jährlich auf 512 fl. 15 kr. 
und die Bevoͤlkerung auf 934 Seelen; 
Die Pfarrgebäude zu Kemnath befin- 
‚ben fich im guten, ‚die Oekonomie⸗Gebaͤude 
zu Menaigen aber im baufälligen Zus 
ftande, 


Sm Ober Donaufreife, 
9) Die Pfarrei Waldftetten. 

Durch ben am 22. Juli l. J. erfolgten 
Sterbfall des Pfarrers Mortner ift die 
Pfarrei Waldfterten erlebiget worden, 

Diefe. Pfarrei liegt im Landgerichte 
Guͤnzburg, in der Diözefe Augsburg; mit 
Einfluß eines hiezu gehörigen Hofes zählt 
fie 950 Seelen ; es befindet fich zugleich ein 
Srühmeß: Benefizium dafelbft; die Einfünfte 
betragen gegen 900 fl. 


Am Iſarkreiſe. 
6) Das Hartnaglifche Wenefizium in Mins 
den. 

Durch den Tod des Priefters Oftler ift 
bas Hartnaglifche Benefizium an der 
lieben Frauen: Pfarrkirche dahier erfediger, 

Die Stiftungsverbindlichfeit beſteht im 
dem Lefen fünf heiliger Meffen durch die 
Woche; dafür bezieht der Benefijiat eine 
Rente von 463 fl. 22 fr. aus Kapitalien, 

Alle dazu qualifizierten Bewerber und vors 
zuͤglich emeritirten Priefter haben ſich binnen 
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vier Wochen bei ber worgefejten Einigfiigen 
Kreis; Stelle zu melden, 


D Die Pfarrei Engelsberg. 

Die Pfarrei Engelsberg, Landge 
rihts Troßburg, Defanats Petersfirchen, 
ift durch den Tod des Pfarrers Jäger erle⸗ 
biget. Sie hat ungefähr 7 Stunden im 
Umfange, und zähle 12386 Seelen. Ein 
Theil der Pfarrei liegt im Sandgerichte 
Mühldorf, und ein anderer Theil im Land; 
gerichte Neuötting, im Saljachfreife, 

Sie hat vier Filialkirchen und ein Be 
nefizium, und wird von einem Pfarrer 
und zwei, jeßt einem Hilfsprieſter pas 
ſtorirt. 

Im Pfarrbezirke iſt nur eine Schule zu 
Engelsberg. Der approximative Ren: 
ten: Betrag ift bei 4171 fl.; die Ausgaben, 
ohne jene auf Unterhalt der Hilfs⸗Geiſtlich⸗ 
feit, circa 177 fl, 

— — — ——— 
(Das Ortsgericht zu Wolken ſtein betreffend.) 

Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten, 
auf den Antrag des GeneralKommiſſariats 
des Mainfreifes, dem großherzoglich: babifchen 
geheimen Rathe Freiherrn von Secken dor f, 
zu Wolfenftein, im Randgerichte Pottenſtein, 
ein Ortsgericht zu bilden, welches die Orte 
Wolkenſtein und Thosmühle, Me 
gart und Morſchreut, mit 55 ſtaͤndigen 
Familien, begreifen wird. 

Muͤnchen den 20. Auguſt 1815. 


(48*) 
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Allerhoͤchſte Zufriedenheits: Be: 
seigungen und Belohnungen, 


Seine Pöniglihe Majeftit haben aus 
dem Berichte des General Kommiſſariats des 
Iſarkreiſes mit Wohlgefallen erfehen , daß 
der vormalige Probſt des aufgelöften Klo: 
flers Baumburg, und bermalige Rural: 
Dekan und Pfarrer zu Höfelwang, Landge⸗ 
richts Troßburg, Franz Lindemann, der 
Dresfchule drei unverzinnsliche Lotterie⸗An⸗ 
lehens⸗Looſe per 75 fl. gefchenft, und meh; 
rere Hausvaͤter der Schulgemeinde zu einer 
ähnlichen Schanfung per 425 fl. bewo⸗ 
gen bat. 

Allerhöchft Diefelbe geruhten zugleich zu 
befehlen, diefe Schanfung, wodurch, nach 
vorläufiger Ummandfung der erwähnten uns 
verzinnslichen Looſe in Ein verzinnsliches, 
der Gehalt des Schullehrers zu Höfelmang 
jährlich um zo fl. verbeffert worden ift, 
duch das Regierungsblatt zur öffentlichen 
Kenntniß zu bringen. 


Der verſtorbene Kanonikus des aufge⸗ 
loͤſten KollegiarStiftes zu Iſen und Pfarrer 
Ferdinand Pfattiſch in Walpertsfirchen, 
Bandgerichts Erding, nicht zufrieden damit, 
daß er zum LofalSchulfond ber Pfarr; und 
Schulgemeinde Walpertsfirchen früher ſchon 
Eintaufend Gulden geſchenkt hatte, 
fezte in feinem Teftamente am 28. April 
1805 die Pfarrfchule zur Haupt Erbin feines 
hinterlaffenen Vermögens ein. Diefes ‚ber 
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ſtand in 5828 fl. 53 fr. Davon wurden 
auf den Bau einer ganz neuen Schulmoh: 
nung mit zwei Lehrzimmern 2413 fl. ver 
wendet, und meiter 300 fl. zum Anfaufe 
eines Grundſtuͤckes, welches dem Schulleh⸗ 
ver nuznießlich überlaffen werden foll, be: 
Kimmt, Von der Rente des übrig geblie⸗ 
benen Kapitals beziehet der aufgeftellte Schule 
gehilfe den größern Theil feines Gehaltes, 
fo wie die Rea-Schul-Erigen; davon beſtrit⸗ 
ten wirb, 

Seine koͤnigliche Majeftät haben, um das 
Andenfen des genannten würdigen Pfarrers 
und Baterlandfreundes zu ehren, ſolches 


hiemit zur Öffentlichen Kenntnig zu dringen 
befohlen, 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben fer 
ner dem Johann Mayer von Böfingen, 
Landgerichts Burgau, wegen feiner bei 
Seuersbrünften öfters bewiefenen Thätigs 
feit, und insbefondere wegen feiner am 
10, Juni d. I, bei dem Brande zu Bös 
fingen mit eigener Lebensgefahr geleiftes 
ten Hilfe, unter Bezeugung allerhöchften 
MWohlgefallens, ein Oraziale von 25 fl. 
zu bewilligen geruht. 





Mazional®arde II, Kaffe, 


Seine koͤnigliche Majeftät geruhten bei 
ber Nazional:Garde IH. Klaffe im Saljach⸗ 
Preife folgendes ju verfügen: 
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Am Monate Auguft l J. 
am 2, bei dem Landwehr Bataillon des 
Landgerichts Tittmoning den Gutsbefizer 
Dimas Wiederwald als Major und Ba 
taillons « Chef zu ernennen, und für bie 
Befezung der übrigen Chargen nachftehende 
Individuen zu beftätigen. 


Im Stabe; 


Bataillons Adjutant: Joſeph Jaͤger, 
Auditor: Georg Eiweck, 


5. „ 

» » Auartiermeifter: Mathias Pi: 
del, _ 

» » -Beugwart: Georg Pezolt, 


Oberarzt: Joſeph Findner, 
Sahnenjunfer: Franz Pofhader, 

1. E&üzenKompagnie. 
Hauptmann: Joſeph Nendegger, 
Dperlieutenant: Joſeph Helmberger, 
1. Lieutenant: Fran Stofhammer, 
2, Lieutenant: Joſeph Obermapr. 

2. Schuͤzen Kompagnie. 
Hauptmann: Joſeph Lang, 
Dberlientenant: Franz Graferftäbter, 
1. Lieutenant: Simon Wurm, 

2. Lieutenant: Georg Scherer. 

1. FufilierKompagnie. 
Hauptmann : Joſeph Hopf, 
Dberlieutenant: Alois Angerbauer, 
1, Lieutenant: Cajeran Mayer, 

2. Lieutenant: Joſeph Zeſchik. 

2. FufilierKompagnie. 

Hauptmann: Georg Stadler, 
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Dberlieutenant: Paul Munbigler, 
1, Lieutenant: Mathias Zehentner, 
2. Lieutenant: Joſeph Leitner. 

. BufilierRompagnie, 


Hauptmann: Johann Kofler, 
Dberlieutenant: Joſeph Edenhuber, 


1. Rieutenant: Joſeph Recter, 


2, Lieutenant: Johann Mayer, 
4. BufilierRompagnie. 


Hauptmann: Franz Hofer, ! 
Dberlieutenant: Joſeph Hofer, 
Lieutenant: Joſeph Zebhanfer. 


5. Bufilierfompagnie. 
Hauptmann: Jeſeph Stabler, 


Oberlieutenant: Mathias Miederhau: 


fer, 
1. Lieutenant: Fran Holzmann, 
2, Lieutenant: Joſeph Hofpointnen 
6. FufilierKompagnie, 
Hauptmann: Johann Schlafner, 
Dberlieutenant: Georg Groͤbner, 


1, Lieutenant; Georg Eder, 
2, Lieutenant: Anton Heldenberger, 


Kavallerie. 


Dberlieutenant : 
garıner; 

ferner am 18. bei der. Landwehr der 
Stadt Hallein den Jalob Grunditer 


und Johann Koeppf zu Unterlieutenants 
zu befördern. 


Benjamin Bauns 
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Pfarreien Berleihungen. 





Seine koͤnigliche Majeftät geruhten fol⸗ 
gende Pfarreien nachflehenden Individuen 
u verleihen: 

Im Monate Auguſt J. J. 


am 20. bie Pfarrei Bertoldsdorf, De: 


kanats Windsbah und Landgerichts Heils⸗ 
bronn, dem bisherigen Vikar zu Gerolfins 
seyn, Dekanats Waffertrübingen, Emanuel 
Ehriftoph Auguft Stierlein; 

am ar. das Diakonat an der St. Yor 
hannisfirche in Ausbach, dem bisherigen 
bortigen Kondiafon Model, und das 
Kondiafonat an der genannten Kirche dem 
Kandidaten Konrad Marheus Müller, 
bermaligen Vikar in Altdorf; 

am 22. bie Pfarrei Gundelfingen, Land⸗ 
gerichts Lauingen, dem bisherigen Pfarrer 
zu Eangenerringen, Landgerichts Schwab: 
münchen, Priefter Coͤleſtin Hirner; 

die Pfarrei zu Roßhaupten, Landger 
richts Füffen, dem bisherigen Pfarrer zu 
Ofterſchwang, Landgerihts Immenſtadt, 
Prieſter Viral Hoe ſelmair; 

die Pfarrei Hohenzell, Landgerichts 
Mattighofen, dem bisherigen Pfarrer zu 
Oberhaching, Landgerichts Muͤnchen, Prie⸗ 
ſter Georg Reiſchl, und die hiedurch er⸗ 
ledigte Pfarrei Oberhaching dem Prieſter 
Johann Evangeliſt Tremel, Kooperator 
zu Gangkofen, RuralKapitels Fronten; 
hauſen; 


—— 
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die Pfarrei Reundorf, Landgerichts 
Bamberg links der Regniz, dem Pfarrer 
zu Zell, Landgerichts Zeil, im Großherzogs 
thume Würzburg, Priefter Yofeph Kart, 
und die Pfarrei Eifershaufen, Landgerichts 
Euerdorf, im Großherzogehume Würzburg, 
dem Benefiziaten zu Eufersheim, Priefter 
Mar Keller; 


am 23. die Pfarrei zu Rinchnach, Lan: 
gerichts Regen, dem bisherigen Pfarrer zu 
Mar, Priefter Michael Hinterober: 
mader, und die dadurch erledigte Pfarrei 
zu March, Landgerichts Regen, dem Ep 
Fapuziner Priefter Joſeph Wiflin 9, bermas 
ligem Kaplane zu Schwandorf, Landgerichts 
Burglengenfeld ; endlich | 


bie Pfarrei Raitenhaslach, Landgerichts 
Burghaufen, dem Priefter Johann Wil: 
helm Höfler, Erziftercienfer des ehemaligen 
Klofters Aldersbach, dermaligem Kaplane 
zu Tödling, Rural Kapitels Pigling, und 
Landgerichts Vilshofen; 


Im Monate September: 


am 2, bie Pfarrei Kirchheim, Laud⸗ 
gerihts Münden, dem Priefter Franz 
Kaver Deprer, Kooperator zu Pockhorn, 
RuralKapitels Erding; 


die Pfarrei zu Loppenhauſen, Landge: 
richts Mindelheim, dem bisherigen Pfarrer 
zu Ebershaufen, Bandgerichts Roggenburg, 
Priefter Florian Lohbronner, und die 
baducch erledigte Pfarrei Ebershanfen dem 
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bisherigen Pfarrer zu Kreuzthal, Landge⸗ 


richts Kempten, Priefter Johann Theophis 
lus Unold; 


bie Pfarrei Aholming, Landgerichts 
Deggendorf, dem bisherigen Pfarrer zu 
Iggensbach, Landgerichts Vilshofen, Prie⸗ 
ſter Reimund Riedl, und die dadurch ers 
ledigte Pfarrei Iggensbach dem Priefter 
Franz Kaver Frig, Kaplan zu Wegfcheid, 
RuralKapitels Waldkirchen; 


die Pfarrei Fichtelberg, Landgerichts 
Kemnath, dem bisherigen Pfarrer zu 
Schmidgaden, im Landgerichte Nabburg, 
Priefter Wolfgang Senft, und die Pfar; 
rei Schmidgaden dem bisherigen Koo— 
perator zu Cham, Priefier Anton von 
Geisler; 

bie Pfarrei zu Arrach, Landgerichts 
Wörth, dem bisherigen Pfarrer zu Kicch- 
heim, Landgerichts Münden, Priefter Jo: 
ſeph Sagftätter; 


und am 3. bie Stadtpfarrei Gräfen: 
berg dem Johann Heinrich Wilhelm Wit: 
fhel, bisherigen Defan und Pfarrer zu 
Igensdorf, Landgerichts Öräfenberg; 


Ferners zu betätigen: 


am 2. die Präfentazion bes Heren Für: 
fen von Dettingen Wallerftein für den bis: 
herigen Pfarrer zu Dbergepertshaufen, Prie: 
ſter Fran; Zaver Meher, auf die Pfar: 
tei Zimershaufen, Landgerichts Ursberg. 
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Dienftes Nachrichten. 


Seine Föniglihe Majeſtaͤt geruhten 

folgende Beftimmungen zu treffen : 
Im Monate Auguſt 1.3. 

am 17. ben Direftor bes Meichs: Archives, 
Vorftand des Neichsheroldenamtes, und ges 
heimen Referendär, Karl Heinrih Ritter 
von Lang, zum KanzleiDireftor des Re⸗ 
jatfreifes zu ernennen; 

am 20. die Gerichtsarzeftelle zu News 
ſtadt an der Saale, dem bisherigen Ger 
richtsarzte Dokter Wohlgemuch, zu 
Eltmann, im Großherzogehume Würzburg, 
zu verleihen; 

dann ben Lnterförfter zu Silberbach, 
Karl Ludwig von Shirnding, zum Re 
vierförfter in Mengersreuth; den Forſtauf⸗ 
feher in Lichtenberg, Friedrih Rofens 
merfel, zum Unterförfter in Silberbach, 
und den Feldjäger Friedrih Hafner zum 
Sorftauffeher in Lichtenberg; 

am 25. den quieszirten Kreis: Regiftra: 
tor Chrifioph Benning, zum Regiſtra⸗ 
tor der Finanzdirefjion des Mainfreifes ju 
ernennen ; 

Im Monate September: 

am 1. den quieszirten Magiftrats:Ros 
piften zu Feuchtwangen, Kafpar Schle⸗ 
gel, zur Berfehung der dritten Schreibers: 
felle bei dem Stadtgerichte zu Fürch zu 
verwenden ; und die Poftverwaltung zu 
Günzburg dem Poftftallmeiftersfohne Karl 
Gras hei in Augsburg zu übertragen. 


Summarifhes Verzeichniß 
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Bitte 
an die ſaͤmmtlchen Schulpoligeibehörden des Königreichs Baiern. 





U bat die Herausgabe des baleriſchen Schulfreundes In der patriotiſchen Abſicht uns 
ternommen, durch benfelben unter den Lofals Schul: Infpeftoren und Schullehrern einen allgemeis 
uen Metteifer zu erregen, um unferm Baterlande in Hinficht auf Bildung der National » Jugend 
die Ehre des Vorranges vor den. übrigen deutfchen Bundesitaaten zu verſchaffen. Nur zum Theil 
ift ihm diefes gelungen; an vielen Orten und Gegenden dagegen fcheint man nicht einmal Kennts 
niß davon zu nehmen, und daher auch nicht zu willen, wie weit man jegt ſchon dafeldft hinter 


bem —5— zuruͤckgeblieben ift. 


Ile Schulpolizelbehoͤrden, die mit dem Unterzeichneten 


gleiche patriotifche Geſinnungen theis 


len, bittet er daher, Die nachfolgende Juhalts- Anzeige der bis jetzt vom baierifchen Schulfreunde 
berausgefommenen 8 Bändchen in Ihrem amtl, Diftrikte zur Erweckung einer allgemeinern Teils 


nahme zu verbreiten, 


Stephani 
koͤnigl. Kreis = Schul : Rath. 


Die unterzeichnete ige enge erbietet ſich zum bequemen Ankauf alle 8 Bändchen für 
u 


5fl. zo fr. flatt 8 fl. gegen baare Zah 
Erlangen 
im Yuguft 1815. 


ng zu erlaffen. 


Sobann Jakob Palm, 





Shr Geiftlihe und Schullehrer. 


Bei Palm in Erlangen ift erfchienen und in allen 
Buchhandlungen zu haben : 


ner BaierifheSschulfreund, eine Zeitfärift, 
beraudgenehben von Kreis: Schulrath v. Ste pda 
ni, as bis dtes Bändeen, 8. 1811 — 1815, 


Jubalt. 

stes Bänden? I. Urber die allgemein nothwendige 
Einführung einer Fortbildungsanftalt für Molteihuls 
Ichrer. Bon Stepbani. II. Betrachtungen über die fünf 
Eıinnen. Bon Prof. Sauer. III. Baumjucht. I. Dinge 
und Troft. V. Die Thiere auf Kamtſchata VI. DieManb- 
thiere. VII Shuimeifteridplien. Bon Sauer, VIIL 
Müderinnerungen an Frhrn. v, Nobom. IX. Ehrlich 
währt am längften. X. Ueber die Zeftäre der Schulleh⸗ 
rer. Von Sauer. XI. Ueber die Bildung der Adiettive. 
X. giteraiur, 

2tes Bandchen: I. Leber bie gemeine unb höhere Ans 
fiht des Lefeunterrichtd. Won Stephani. IL Migemeis 
ne Ueberfiht der au im ben gemeinen Bolkeihulen 
unerläßlihen Gegenftände des Uuterricte: INT. Weber 
Vbfcentenftrafen Bon Stepbant. IV. Schulentlahfeier 
su Dit. . Ippesheim im Mezatireife. Von Prof. Lams 
pert. V. Der Yıhgner, von Sauer. VI. Früdre der Fortbils: 
dungsanftalten für Schullebrer. VO. Etulmeiiteridol: 
Ion. Bon Sauer. VII. Ueber Lotaifchuitaſſen. Bon 
Stepbani. IX. Induftriefhule zu Mügland im Mezats 
freife, X. Uneldoten. XI. pie es nod- bie und ba mit 
den Edinlen und ihren Lehrern ausjieht. XII. Literar 
tur. en ran * nad nah dem Eramen. 

Ztes Banden: 1. Ueber die gemeine und höhere 
Aufics des Unterrichts im Kechnen. Von re IL 


Die Sraferifhe Clementarsiinterrihtd:Metbobe für bie 
Boltsjugend. TIL Die Methoben der Willeusbehand⸗ 
Tung In der Erziehung. Bon Sauer. IV. Müllers Idee 
über ben Meligtengunterrit. V- Age aus den Zeiten der 
Meligionstriege. Bon Sauer. VI. Betrachtungen über 
die fünf Sinne. Beihluß. Bon Sauer. VII. Weber bie 
Säulentlafungs s Feierlidteit, Bon Stevpani. VIII. 
Früchte ber Fortbildungsanftalten. Won Stepbani. IX. 
Schulpräfungsuasriat von Met. Dinkeliherben- X. 
Soll man Leſen, Schreiden und Rechnen lernen? Bon 
Sauer. XI. Auczeichnung des Schullebrerflandes im 
Köntgreihe Balern. XU. Der Morgen im Grbürge, 
ein Kied. AH. Literatur. 


ates Bänden: J. Bon ber höbern Unfiht ber 
Syrehäbungen in Vollsſchulen. Bon Stepbani. IL 
Beitrag zur Berichtigung falſcher Anfihten über das 
nduftriefhulweien. Won Sauer. TIL. Ueber einige 
chulgeraͤthſchaften. Bon Prof. Wolfin Nürnberg 
IV. Beleuchtung einiger Einwärfe genen die Lantmetbos 
de. Von Stepbani. V. Leber die Schäbdlihkeit bed Vieh: 
hütend durch die Kinder. Bon Prof. Niger an Mit. Bi: 
bart. VI. Weber den Mortrag der Raturgeſchichte im 
Molkdsund Landſchulen. —— Memmert In — 
bernheim. VII. Der Kammerjäger. Bon Sauer, VII. 
Ueber bie Elemente ber u iben Eprede. Von 
Detan Kalfer in Undab, IX, Zwei wichtige baler, 
Berordnungen , das Schulweſen betr. Won Stepbant. 
x. Pädagogifhe Mrisgellen. Bon Sauer. XI. Die Er⸗ 
zie hun gweife ber israclitifhen Jugend. Ein Wort zu 
eit. Von S. Schulbieder. XII, Literatur. 

Sted Bänden: L Worin beftebt eigentlib das 
Medanifhe, welches ber Unterrichtswelſe in Volks, 
ſchulen zum Vorwurfe gemacht wird. Won Etepbani. 
11. Vergleichung der Stepbanifhen und Veftaloygifchen 
Methode des Elementartechuens. Von Prof. Hagen im 


feiner 
es 


Bottenbeim. TI. Exfte Letzton eined äuliehrerd im 88 Von Vrof. Sauer. V. Weber die Verbindung der 
Eteppaniihen Denfrednen, nebft einer Kritik derfel- Dlivierfkenund Etephanifgen Lefemethode. Ben Prof. 
N. + Das fungsfett an der _ Karrer. VI. grobe : Katedifation Über einen Abſchnitt 
Bene + Mufterfnule in Ohfemünde. Bon Eauer, bes Lehrbuchs u Anfangeunterricht in den fün- baier. 
. Auch ein Wort über die Au hme zur Schule. Von Molksihulen. Won Vrof, Mayer in Sommeredorf. VII. 
Yrof. Schellbern in Höcftadt. VI. Das Einmableinds: Au an eine nicht ß unbedeutende Anzahl von 
Bon ‚;Stepbani. VII. Grobe einer — Ras Seiftlichen, welche br 
tecbifatten über das Steinreih. Von Prof- emmert. fmmer viel 4. we el 
vıll. Können wohl Strafen beffern ? Bon Stepsant. BonK.M. Gtephant. VIL. Beihreibung einiger Säule 
IX. Eine Mnemonit für Boltsfäulen anwendbar. Bon ft 
— Wolf. X. Franydfifher amtlicher Bericht Über Musarbeitungen für Schullebrer. Von KR. Stepbant. 
u Zuftand ber gWoltefanien in Holland- XI. leberdad XI. Wreisanffäge. IL Miszellen, xl. Gedichte. 
alüdlihe Gedeiben der Fortbildnugsanftalten fürWollds XIV. Literafut- 
faullehten im Rezattreife. Bon Etep ni, NIE Kater Stes Bändchen! 1. Ueber die einfachite und natuͤr⸗ 
&ifation über die Ernte. Bon Kenter Schmidt In Burgs lichſte Weife, Taubftumme zu unterrichten. Von Kreis⸗ 
Hernbeim. XIL. Plan für die | ortbildungsanftaiten der rath D. Stepbaut. II. Der Schullchrer ale Lehrer des 
Edhullehrer im Diftrifte Ausbach Bon Prof. Steins Gefangs, Bon Herrn Hanptprediger,, Defan und Dis 
Sfr ei, IV, De Sn Een rich cn gtfess Set Dirie 
ne ® ulen vorzuͤgli ng. e Zeraltederung des Zeieitoffes von Hertu s 
Sen Stepdanl, AV. Srissellen. XVI. Danflie. Kvil es \ run Eat ei Herrn Difritis 
teratur. adt an ber Aiſch. IV. Wann en wir hoffen , baß i 
tes Bänden: I. tieber die nöthige Verbefferung unfern Schulen wabrbuft —— Meta eridet 
des erten Shreibunterricts In Volteiäulen. Don Ste: werden? Bon Herrn Diakonus u. Lotalfhul:Fufpeitor 
sbani. I. Der Shullebrer alt Mufiter, und amt ald D. Faber au Ansbab. Y. Weber förperlide Mibhand- 
Drganift. Won Dekan Mud in Mothenburg. 


Halichere Kenntniffe zu erwerben fuen. Bon Stepha⸗ bortigen Dertn Pfarrer und Lokalfchul = Infpektor * 
F V. Unterredungen eines Lehrers mit Kindern in ftoph u f Iufp Ehri 
Wottsfchulen über das Vilanzenreih. Won Prof. Mems a heitung au die israelitifhen Gcultinder grbalten in 
mert. VL Nod einige Nachtichten von der Gentralmus: der Synagoge zu Met. belnfeld vonHrn. Dittriktefhuls 
fterfanle zu Ochfemünde aus einem Ecreiben bes Anfpeftor , Decbanten und Pfarrer, Franz Janah Lev⸗ 
gebrers Moblgemuthe , —— von Prof. Wolf. meifter. IX ie fieht et nd bie und da in den Schu⸗ 
hrung eines Shullebierd. len aus? Zufchtift an den Herausgeber von Inbefanns 
Bon Prof. Lampert in Ktautofiheim., VAL Einige tem. X- ueber die Benüßnng bes neuen Gefangbues in 


en e . 
en. Ron Diat. Gerlab. IX, Bon ben Ver⸗ Schulverorordnungen ı aufgezäblt von H. Schullebrer zu 
Deanen H ir fi jeder 2ofalinfpeftor um den donos A. im Mainfreife. XU. Aated iſatlon über die röte er 
mifhen Zuftand feiner Schule erwerben könnte und folls en fm Sehrbuche für den Anfangsunterriht in ben 
te. Bon Stepbani. X. Neber das Schulweſen im Sale tön. baier- Boltäfhulen Bon Hın. Meiner, Stadt ſchul⸗ 
achtreife. XI. Neher die Lage der Edulzimmer. Bon Pr. lebrer und Echreibmeifter bei dem Symnaſſum zu Aus⸗ 
arrer in Woringen. XII- Ueber einige wenigerbeahte- bad. XI. Benrtbeilung jener Semütbszuftände im ju⸗ 

* a Yrer —* Le era .- fie = en als Er» 

m 9. im Hberbonautreife. . chungdmotive . Von Hru. Gtadtpfarrer und 
Are Beesanfihe, * En ortbildungsanftalten v8 kotalfhul: Qufrehur Lehmus zu Rotbenburg. XIV. Uns 


ttreifes. IV. Miszelen, XV, gieder. XVl. terredung eined Lehrers mit Kindern in Doltsionlen 
3 über das Zaierreiß Von Herrn Pfarrer und Lokalſchul⸗ 
e6 Bänden: 1. Was könnett Schullehrer als Infpeltor Memmert ju Burgbernbeim. XV. Miszellen: 


idner derMationaliugend zur Erhaltung fünftigeriine a») Schilderung eines Echulfeftes,, wie es nicht ſeyn foll. 
abhängigteit bes beutfeen Waterlandes beitragen? om b) Die Näh: nnd Gtridihnie auf dem Fillalorte Wils 
Etepbani 1. Gmpfeblung eines wenig gebrandten lersdorf. Don Hern Kaplan und Lokalſchul⸗ Infpektor 
Dittir » Surrogatd für Bolfefhnlen- Don Prof. Wolf- Helnia Qlumenrötber zu Hallerndorf bei Fordheim. 
Ti. Bericht über ben Erfolg, welden die alerhöhftans NAVI Gedichte zur Echulentiafungsfeier zu Ippesbeim 
geordneten neuen Methoden des Leſens Schreibens im Jahre 1815 , von Herrn Pfarrer und Lofalfchul » Ins 
und Mecnens im Meyattreife bis jest bervorgebraht ſpetter gampert. XVIl. Literatur ; a) Negenlionen ã — 
duben. Won Stephan IV- @inige pädagogifhe Reli: 13. b) Ankündigungen I, 2 
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Regierungsblatt. 





Xxxvil. Stuͤck. Münden, Mittwoch dem 20. September 1815. 





Allgemeine Verordnungen. 


(Die allgemeine Landeöbewaffnung betreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Woahrend Wir Uns mit beſonderem Wohl⸗ 
gefallen von dem zweckmaͤſſigen und wirk⸗ 
famen Eifer überzeugen, mit welchem von 
Unfern Zivil: und Milität Behörden den 
wegen Drganifazion der allgemeinen Bandes: 
bewaffnung von Uns erlaffenen Verordnun⸗ 
gen entfprochen, und diefe Anftalt ihrer Voll⸗ 
kommenheit immer näher gebracht wird, — 
muß es Uns um fo unangenehmer fenn, von 
verfchiedenen. Seiten die Klage zu hören, 
daß einige Behörden mit den zu Befoͤrde⸗ 
rung der Anftalt an fi nothwendigen Ar 
ordnungen auch folche Verfügungen in Vers 
bindung fezen, welche Unſern Unterthanen 
unnoͤthiger Weife Koften verurfachen, deren 
Meberbürdung ihnen. befonders unter ben 
dermaligen Berhältniffen ſchwer fallen muß, 
und von welchen fie nach Unſern mehrmal 
ertheilten ausdruͤcklichen Befehle frei blei⸗ 
ben ſollen. 

Wir fehen Uns daher veranlaßt, hiemit 
ernftlich zu befehlen, daß die Uniformirung 
der Landwehr auf dem platten Lande durch: 
aus weder duch direkten, noch indirekten 


Zwang bewirft, und feinem Unterthane, 
welcher fich nicht ganz freiwillig uniformiren 
will, mehr, als die Tragung ber im Dienfte 
vorgefchriebenen Armbinde zugemuthet. wer⸗ 
den foll. Eben fo follen die Anfchaffungen 
von muflfalifhen Inſtrumenten, Uniformi⸗ 
rung von Mufifbanden f. a. Auslagen durch: 
aus nue nach erfolgter fpezieleer Genehmis 
gung Unferer einfchlägigen Minifterien ſtatt 
finden, die hiefür erfoderfichen Fonds aber“ 
auf jenem Wege beigefchafft werden, wel: 
her für die übrigen‘ Kommunalbebürfniffe 
vorgefchrieben ift, 
Wir erneuern zu diefem Ende in Hinfiche 
aller Leiftungen, welche von Unſern Unter 
thanen in Beziehung auf die allgemeine 
Sundesbewaffnung gefodert werden koͤunten, 
Unfere Verordnung vom 18. Dftober 1808 
(Regierungsblatt S. 2554.) und 16. Aus 
guft 1810 (Regierungsblatt S. 678.) und 
werben die hierin angeordneten Strafen ge: 
gen Diejenigen, welche entgegen handeln, 
ohne Nachſicht vollziehen laffen. 
München den 10. September 1815. 
mar Joſeph. 
Graf von Mentgelas, 
Auf föniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General Getretär 
v. Baumüller 
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78 
„(Die Kompetenz ber Kriminalz und ZivilStraf⸗ 


geriähte bei konkurrirenden Potizeillebertre: 


‚kungen und Defraudazionen betreifend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Wir finden Uns bewogen, zur naͤheren Er⸗ 
laͤuterung ber im StrafGeſezbuche Thetl IL. 


Artikel 14. enthaltenen Beſtimmungen uͤber 


die Kompetenz; ber Kriminal- und Zivil⸗ 
Strafgerichte bei konkurrirenden Pofizeis 
Uebertretungen und Defraudazionen ju vers 
ordnen, wie folgt: 
1. 

Treffen mit dem angefchuldigten Ver⸗ 
brechen oder Vergehen noch nicht beftrafte 
Polizeillebertretungen in einer und derfelben 


Perfon zufanımen, fo hat das Kriminals - 


oder ZivilStrafgericht auch über leztere zu 
entf&heiden, ohne Unterſchied, ob fie mit dem 
unterfuchten Verbrechen oder Vergehen im 
Zufammenhange fiehen oder nicht. Die Uns 
terfahungsgerichte haben nah Umftänden, 
und fo ferne dadurch die Hauptfache nicht 
aufgehalten wird, ruͤckſichtlich der faktiſchen 
Umftände der Polizeillebertrerung mit der 
treffenden Polizei Behoͤrde das erfoderliche 
Benehmen zu pflegen, auch die erfennenden 
Gerichte die Beftimmungen der einfchlagen: 
den Polizeißefeze zu beruͤckſichtigen, und 
insbefondere in Anfehung ber Koften und des 
Schadens Erſazes oder der Genugthuung, 
wegen der mit zu beſtrafenden Polizeitiebers 
tretungen, bie allgemeinen Vorſchtiften des 
Straf Geſezbuches Theil H. Artikel 7. zu 
beobachten. 


— — —* 
—⸗ 
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Ueber bie Wirkungen ber Konkurrenz . 
einer Poligeillebertretung mit einem Ver⸗ 
„brechen oder Vergehen entfcheiden die Wors. 


- 


* 


ſchriften des Straf Geſezbuches Theil I, An 


tifel 92., 95. und rog., welchen zufolge 
außer den Fällen, wo bie Polizeillebertretung 
eine Geldftrafe nach ſich zieht, welche dem 


Artifel 109. $. 1. gemäß mit andern Stras . 
fen verbunden werben fann, die konkurri⸗ 


sende Polizeillebertrenung als erſchwerender 
Umftand auf Zumeflung dee Strafe innere. - 


halb der gefezlichen Grenzen ober auf Beis 
fügung einer äußern Schärfung Einfluß hat. 
Wenn aber mit einem als Vechrechen oder 
Vergehen ftrafoaren Diebſtahle, dem Unter⸗ 


ſchlagung und Betrug wider das Eigenchuns. 


gleich gefezt find, ein polizeilich. ftrafbarer _ 


Diebftahl konkurrirt, fo iſt dasjenige zu 
beobachten, was die Anmerkungen zum 
StrafGefejbuhe Band II. Seite ıı2. fr 
und Band IN. Seite 230. f. enthalten, 


IIL 


Nach dem, mas Wir über Kompetenz . 


ber Strafgerichte bei Fonfurrirenden Polizeis 
Uebertretungen verordnet haben, ift auch 
dasjenige, was bas StrafGeſezbuch Theil IL, 
Artikel 399. Numer 2. vorſchreibt, auf die⸗ 
felden anımwenben, 

j Ww. 

Die Beſtimmungen bes StrafGeſezbu—⸗ 
ches Theil II. Artikel 355 und 357., wel⸗ 
hen zufolge im Falle eines Togfpredhenden 
oder die Unterfuchung einſtellenden Erkennt⸗ 
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niffes eine Verwelſung an die Pokzjel‘Behör- 
den ſtatt finder, werden andurch nicht nur 
hieher ausdrücklich vorbehalten, fondern auch 
dahin erſtreckt, daß Gehilfen und Beguͤn⸗ 
fliger eines Verbrechens oder Vergehens, 
welche bloß eine polizeiliche Strafe trifft, 
an die PolizeiBehprde zur Aburtheilung vers 
wiefen werben müffen, 


V. 


Kontravenzionen gegen die Siegel Taxe 
und Defraudazionen der Aufſchlaͤge, Maus 
ten und Zölle gehören nur alsdann zur Koms 
petenz ber Strafßerichte, wenn fie mit einem 
Verbrechen oder Vergehen als eine und bies 
felbe Handlung erfcheinen oder wenigftens 
damit in unmittelbarer Verbindung und Bes 
jichung ſtehen. In diefem Falle hat fich 
daher die adıniniflrative Behörde mit der 
Sache nicht zu befaffen, und, wenn fie fchon 
eine Unterfuchung angefangen hat, folche 
abzubrechen, und das weitere der Yuflizs 
Behörde zu überlaffen, welche jedoch, vor 
dem Erfenntniffe, mit der abminifirativen 
Behoͤrde über den Betrag bes befraudirten 
Gefälles, fo wie über Die nach dem beftes 
henden Vorfchriften eintretende Geld; und 
KonfisfazionsStrafe zu fommuniziren, und 
in Anfehung bdiefer beiden Punkte die Vor—⸗ 
fhriften des Straf®efezbuches Theil II. Ars 
Artikel 7. jedesmal genau einzuhalten hat, 
Desgleichen fol die Inſtiz Behörde in Faͤl⸗ 
len, wo die befondern Umftände der Defraus 
dazion ober die hierüber vorhandenen Nor⸗ 
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men auf das Straflircheif wefentlichen Ein: 
flug haben fönnen, das Gutachten der ad: 
miniftrativen Behörde, wo fie es nörhig 
findet, einholen, Im Falle der Losfpres 
Kung oder Eutlaffung von der Inftanz fin 
ben die oben angeführten Artikel 355 und 
357. hier gleihe Anwendung. 
VI. 

> Sft Hingegen die Defraudazion abgeſon⸗ 
dert und unabhängig von dem unterfuchten 
Verbrechen oder Vergehen begangen worden, 
fo wird Die Defraudajion von der gerigneten 
abminiftrativen Behörde ohne alle Einwirs 


‚fung dee EtrafGerichte unterfucht und bes 


handelt, dieſen ftehet es jedoch frei, von der 
adminiftrativen Unterfuhung und Entſchei⸗ 
dung in fo ferne Einſicht zu nehmen, als fie 
es binfichtlich des Leumunds eines Angefchuls 
digten oder in anderer Beziehung des Prozeß⸗ 
ganges nöthig erachten, 

VII. 


Die adminiſtrative Unterſuchung und 
Behandlung wird durch die eintretende ſtraf⸗ 
gerichtliche Unterſuchung, ſelbſt im Falle der 
Verhaftung des Angeſchuldigten, nicht un⸗ 
terbrochen, fo ferne im lezten Falle der Des 
fraudant zu jener einen Anwalt ernennen, 
oder biefer für bdenfelben von Amtswegen 
betellt werden kann. rleidet jedoch bie 
adminiftrative Unterfuchung durch ben Kris 
minalProzeß eine unvermeidliche Unterbres 
dung, fo lebt fie nach dem Erkenntniſſe des 
Strafgerichts fogleich wieder auf, 

(49*) 
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VIII. 
Das vom Strafgerichte gefaͤllte Urtheil 
hat im Falle des Mumer VI. auf die Aburs 
theilung ber Defraudajion feinen Einfluß, 
Auch hindert feine Strafe, ſelbſt die Lebens⸗ 
firafe nicht ausgenommen, bie abminiftras 
tive Behoͤrde, ihre Mechte aus ber Deftaus 
dazion hinfichtlich des Schadens Erſazes und 
der verwirkten Gelds oder Konfisfagionss 
Strafe an dem Vermögen bes Verurtheilten 
geltend zu machen, 
Mach gegenwärtiger Verordnung haben 
fih fämtlihe fowohl Juſtiz⸗- als adminis 
ftrative Behörden genaueft zu achten, 
Münden den 12, September 1815. 
Mar Joſeph. N 
Graf v. Montgelas, Graf Neigeröberg. 
Auf Königlichen allerhoͤchſten Befehl 
der General Sefretär 

von Nemmer. 





Befanntmahungen. 


Werzeihniß 
“+ der 
von Seiner koͤniglichen Majeſtaͤt für bas 
eintcetende Etatsjahr 1845 im ordentlichen 
Dienfte ernannten wirklichen geheimen 
Käthe. 
Beider Gefzion des Innern: 


Graf von Törring Guttenzell; 
Friedrich von Zentner; 
Adam Freiherr von Aretin. 
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Bei der Sekzion ber Finanzen: 


Freihere von Weihe, 
Graf von Taffis; 
Graf von Thürheim; 
Franz von Paula von Krenner; 
Freiherr von Asbeck. 
In Militär®egenftänden: 


Heinrih von Kraus, 
Bei der Sekzion der Juſtiz: 


Mar Graf von Prepfing; 
Johann Nepomuck von Effner, 


Ortsgerichte. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten, 
auf den Antrag der einſchlaͤgigen General 
Kreisfommiffariate, die Bildung folgender 
Ortsgerichte. 

Im Mainkreiſe: 

(Ortsgericht zu Kaibiz.) 

Der koͤnigliche Kaͤmerer Chriſtian Adam 
Freiherr von Loch ner bilder auf dem durchs 
gehenden Lehen Kaibiz ein Drtsgericht , 
welches in den Orten Kaibiz, Loͤſchwiz, 
Senkendorf und Lindenhof 52 ftän: 
Dige Familien im- Landgerichte Kemnath ents 
halten wird, 

München den 6. September 1815. 

Im Regentreife: 
(Drtögericht zu Reitenbuch.) 

Von dem Domkapitel zu Regensburg 
wird ein Ortsgericht zu Neitenbucd, im 
Landgerichte Parsberg , gebildet, welches 
in den Drten Reitenbuch, Hausrei— 


IT, 


tenbuch, Stetten, Grans wang, Wen 
delmanthal, Buchhaufen und His 
zendorf 59 fländige Familien begreifen 
wird, 5 
München den 4. September 1815. 


(Ortögericht zu Eltheim.) 

Das Domkapitel zu Negensburg bilder 
auf folgende Weiſe ein Ortsgericht zu Elt⸗ 
heim, im Landgerichte Stadtamhof, Das; 
felde wird in den Orten Eltheim, Als 
tab, Auburg, Jllfofen, Moßhof 
und Naßenhart 64 ftändige Familien bes 
greifen, 

Münden den 4. September 1815. 


(Drtsgericht zu Aufhauſen.) 

Das Regensburger» Domfapttel bildet 
bei dem Lehen zu Aufbaufen ein Drtss 
gericht, welches in den Orten Aufbaufen, 
Pezkofen, Hinfofen, Gonsbad und 
Irnkofen 152 Familien im Landgerichte 
Stadtamhof begreift. 

Münden den 5. September 1815, 

Im DberDonaufreife: 
(Drtögeriht Moern.) 

Karl Anton Graf Fugger von Mors 
dendorf bilder auf dem Rittermannlehen zu 
Moernein Ortsgericht im Landgerichte Mons 
heim auf folgende Weiſe. Dasſelbe wird 
die Dörfer Moern und Gunbelzheim, 
dann die Ei: Spie: ud Schafhöft, 
die Fuchs Hilden und Grubenmühle, 
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endlich bie Siebeneichhoͤfe mit 136 
ftändigen: Familien begreifen. 
München den 5. September 1815. 


Im Unter Donaufreife: 
 (Ortögeriht zu Haidenfofen.) 

Der Pönigliche Appellazionsgerichts Rath 
von Planf bilder bei deffen Parrimonial: 
gerihteH aidenkofen,im Landgerichte Lan⸗ 
dau ein Ortsgericht, welches die Orte Hair 
denfofen, Triehingund Kleinpining 
mit 51 Familien begreifen wird. 

Münden den 6. September 1815. 


Im Zllerfreife 
(Ortögericht zu Niederraunan.) 

Joſeph Freiherr von Frey berg Eiſen⸗ 
berg, der Raunauer Linie, befizt das geſchloſ⸗ 
fene Patrimonialgeriht Miederraunau 
in Zufunft in der Eigenfchaft eines Orts; 
gerichte, 

Dasfelbe begreift in den Orten Nieder: 
raunan, mit der Schleifmühle und Keller: 
haus, Allershaufen, Haupeltsho: 
fen und Wafferberg 217 fländige Ge: 
richts ſaſſen im Bandgerichte Ursberg. 

Muͤnchen den 10. September 1815. 


Im Iſarkreiſe: 
(Ortsgericht zu Paſenbach.) 

Der koͤnigliche Stadtgerichts Aſſeſſor Jo⸗ 
ſeph von Barth in München bildet zu 
Pafenbach, im Pandgerichte Dachau, ein 
Drtsgericht, welches die Orte Paſenbach, 
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Efterhofen, Dahsberg, Breiten 
wies und Albertshofen mit zo ſtaͤndi⸗ 
gen Familien begreifen wird. 


Münden den 6. September 1815, 


(Drtögeriht zu Giebiug.) 

Die Erben der verwittweten Gräfin von 
Preyfing, bilden das Ortsgericht Gier 
bing , im Landgerichte Dachau, auf fol 
gende Weife, 


Dasfelbe wird bie Orte Giebing, 
Orämling, Viehbach, Milberts ho⸗ 
fen, Biberbach und Wiedenhof, in 
einem Steuerdiſtrikte mit 88 Familien bes 
greifen. 

München den 6. September 1815. 





Auszug 
aus der Adels Matrikel des Koͤnigreichs Baiern. 


MNachſtehende wurden ber Adels Matri⸗ 
kel des Koͤnigreichs Baiern einverleibt: 


unterm 27. Mai 1815. Adam Chris 
ſtodh Wilhelm Freiherr von Reitzenſtein 
(der Schoͤnkirchner Linle zu Prag) koͤnig⸗ 
Sich fächfifcher Kämerer und Johanniter 
Ordens Ehren Ritter, Beſtzer von Schön 
kirch, ſamt ſeinem Bruder, Nichte und 
Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, bei 
der FreiherrnKlaſſe Lit. R. Fol. 263. 
Act. No. 44885 
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unterm 13. Juni 1815. Chriftian 
Philipp Freiherr von Stumm, Hofrarh 
und Chef des Handlungshaufes Schmalz 
in Mannheim, famt feinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen beiderlei Gefchlechts, beider Freiherrne 
Klaffe Lit. S. Fol. 255. Act. No. 4484; 

unterm 21. Jaͤner 1815. Auguſt Wil⸗ 
beim Freiherr von Bibra (der Adelsdor⸗ 
ferfinie in Ansbach) koͤniglicher Hauptmann 
bei dem freiwilligen Jäger Bataillon des Res 
zarKreifes, famt feinen Gefchwifterten, Tante, 
Baſe und Abfömmlingen beiderleii Ger 
ſchlechts, bei der FreiherruKlaſſe Lit. B, 
Fol. 674. Act. No. 4106; 

unterm 17. Mär; 1813. Gottlieb 
Philipp Freiherr von Gugomos (Adels⸗ 
haufifcherfinie) in München, koͤniglich baie⸗ 
rifcher Kdmerer und Major a IaSuite, famt 
feinem Bruder und Abkoͤmmlingen beiderlet 
Gefchlechts, beider FreiherruXlaffelit, 
G. Fol. 381. Act. No. 273335 

unterm 9. Movember ı9r4. Franz 
Kaver Freiherr von Imhof (der Unters 
meitingerfinie in Meitingen) föniglicher 
Kämerer — mit Ausſchluß des in fremden 
Militaͤr Dienſten ftehenden Sohnes Johann 
Mepomuck, ſamt feinen übrigen Abkoͤmm⸗ 
fingen beiderlei Geſchlechts, beider Fre i⸗ 
herrnKlaſſe Lit. J. Fol. 1902. Act. No, 
2391; 

unterm 8. Öftober 1813. Sofeph Karl 
Georg Freihere von Künsberg (Nagler 
Linie) fanıt feiner Schwefter und Abkoͤmm⸗ 
lingen beiderlei Gefchlehis, bei der Frei 
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herenXlaffe Lit. K Fol. 1679. Act. No. 
3372; 
unterm 8. Mai 1315. 


Sub, (de Deybacherkinie in Augsburg ) ſamt 
feinen Geſchwiſterten und Abfömmlingen beis 
derlei Geſchlechts, beider FreiberrnKlaf 
fe Lit. Z. Fol. 235, Act. No. 4473; 
unterm 4. September 1815. Ignaj 
Friedrich Frei: und Pannerherr von Gruben, 


Löniglicher Kämerer, geheimer Rah, Kom⸗ 


menthur des Zivil VerdienſtOrdens der baies 
rifhen Krone, und Großfreu; des Konfors 
dien Ordens, famt feinen Abfömmlingen beis 
derlei Geſchlechts, bei der Freiherrn— 
Klaſſe Lit. G. Fol. 546. Act. No. 4557; 
unterm 10, Auguft 1815. Marimilian 
Friedrich Karl Yofeph Freiherrvon Weichs, 
(der jüngeren Engelhardrifchen Linie und 
des Roesbergifchen Aſtes ju Beuelle) könig⸗ 
lich preußifcher Oberſt der Landwehr des 
Großherzogthums Miederthein, als Befizer 
des im Königreiche Baiern gelegenen Guts 
Weichs, famt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei 
Geſchlechts, bei ber FreiberenKlaffe 
Lit. W. Fol. 1617. Act. No. 2305; 
unterm 29. Mai 1815. Jakob Gottlieb 
Friedrich Freiherr Tuher von Simmelss 
dorf auf Maiach, vormalig Meichsftadt 
Nürnbergifher Senator, und Mitbefißer 
der FamilienGüter Simelsdorf, Winterftein, 
Ruͤſſenbach, Mörfchreuth, Großengfer und 
Lohe, (der ältern Linie in Mürnberg) famt 
feiner Schwefter und Abkoͤmmlingen beiders 





Rudolph Franz 
Kaver Maria Zech von Deybach, Freiherrzw - 
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fei Geſchlechts, beider Hreiherrnflaffe 
Lit. T. Fol, 32. Act, No. 4365; 

ımterm 29. Mai ıgı5. Friedrich Wils 
heim Karl Freiherr Tuher von Simmels⸗ 
dorf (der jüngern Linie auf, Peringersdorf) 
ehemaliger Raths Direktor im Mürnberg, 
und Mitbefier der Familien Guͤter Sims 
melsdorf, Winterftein, Ruͤſſenbach, Moͤrſch⸗ 


reuth, Grofengfee und Lohe, famt fir 


nen Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
bei der Frei herrnKlaſſe Lit. T. Fol. 32. 
Act. No. 4363; 
unterm 2. September 1813. Karl Fries 
drich Wilhelm Freiherr von Völderns 
Dorf und Waradein, «ehemaliger Regie— 
rungss und KriminalSenats Praͤſident zu 
Baixreuth, und Beſitzer der Hoſmaͤrke Kolm⸗ 
berg, Renkam und Arnſchwang, ſamt ſei⸗ 
nen’ Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
beider Freiherrnſtlaſſe Lit. V. Fol.912. 
Act. No. 2094; 
unterm 13. Mai 18914. Franz Leopold 
Freiherr von Stain auf Rechtenſtain, för 
niglich würtembergifcher Kämerer und Lands 
Vogt in Tübingen (Jchenhauferkinie) ſamt 
feinem Bruber und allfeitigen Abfdmmilins 
gen beiderlei Gefchlechts, bei der Frei h e rru⸗ 
Klaffe Lit. S. Fol, 2043. Act. No, 35513 
unterm 22. Juli 1814. Johann Gott⸗ 
fieb Karl Philipp Ritter und Edler von 
Pafhwig, koͤniglicher Forftmeifter in Er⸗ 
fangen nebft Gefchwifterten und Abkoͤmm⸗ 
fingen beiderfei GSeſchlechts, jedoch — 
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mit Ausfhluß feines ſamt Defzendenz 
im Auslande domizilirenden Bruders {or 
hann Ludwig Friedrih Auguft — bei ber 
RitterKlaffe Lit. P. Fol. 730. Act.Nro. 
4136; 

unterm 22. Juni 1810. Johann Mir 
chael von Pahner, Ritter und Edlen auf 
Eggenftorf, PapierFabrikant in der Vorſtadt 
Au bei München — mit Ausfhluß feiner 
im Auslande bomizilirenden Gefchwifterten — 
famt Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
bei der RitterKlaſſe Lit. P. Fol. 255, 
Act, No. 881; 5 

unterm 30. Yuguft 1814 Julius x von 
Melin, Lönigliher Oberfinanz Rath und 
Ritter des Civil Verdienſt Ordens der. baieris 
{hen Krone, für feine Perfon in der Rits 
terKlaffe, und mit vorbehaltener Transmif: 
fion auf einen ehelichen oder abopirten Sohn 


indie AdelsK taffe Lit. Y. Fol, 190. Act. 


No, 101; 

‚unterm 28. Juli 1814 Johann Heins 
rih von Fuß, Föniglicher OberpolizeiRath 
in München, und Ritter des Civil Verdienſt 
Drdens der baierifchen Krone, für feine Per: 
fon in der Ritter Klaffe, und mit vorbehals 
tener Transmiffion auf einen ehelichen oder 
abopirten Sohn in die AdelsKlaffe, Lit. 
L. Fol. 178. Act. No. 05; 

unterm 3. April 1813. Franz; Joſeph 
Nitter und Edler von Peyrer, freirefige 
nirter Pöniglicher Maut: und Salz Beamter 
in Warferburg, ſamt feinen Gefchwifterten und 
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Abkoͤmmlingen beiderlet Gefchlechts, Lit. P. 
Fol, 215. Act- Nr. 2551; 


unterm 10. Mai 1815. Andreas Franz 
Heinrich von Moro, Königlich quittieter 
Hauptmann und Inhaber des Sites Kager, 
famt feinen Gefchwifterten und Abkoͤmmlin⸗ 
gen beiderlei Geſchlechts, bei der Adels: 
Klaffe Lit. M. Fol. 237. Act. No, 4475; 


unterm 23. Mai 1815. Franz Ludwig 
von Hornthal, quieszieter Oberſt Juſtiz 
Rath in Bamberg, ſamt ſeinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beiderlei Geſchlechts, bei der Adels⸗ 
Klaſſe Lit. H, Fol. 122. Act, No, 4410; 


unterm 24. Mai 1815. Franz Fries 
drich Marſchall, von O ſt he im auf Marisr 
feld Trabelsdorf und Walters hauſen, herzog⸗ 
lich SachſenKoburgiſcher Hauptmann & la 
Suite, in Bamberg, ſamt feinen Abkoͤmm⸗ 
Lingen beiderfei Geſchlechts, bei der Adels: 
SKlaffe Lit. M. Fol. 253. Act. No, 4483; 


unterm 24. Mai 1815. Georg von findr 
heimer auf Wildenberg, Böniglicher Lega⸗ 
tions Rath in München, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
fingen beiderlei Geſchlechts, beider Adels: 
Klaffe Lit. L. Fol. 257. Act, No, 4485; 


unterm 5. Juli 1815. Joſeph von 
Pigenot, Löniglicher Waffer und Strajs 
ſenbau Direktor des JfarKreifes in Muͤn⸗ 
hen, famt feinem Onfel, Geſchwiſterten und 
allfeitigen Abkoͤmmlingen beiderleiGeſchlechts, 
bei der AdelsKlaſſe Lit. P. Fol. 255. 
Act. No. 4509; 
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unterm g. Mai 1915. Franz Thriſtodh von 
md zu Zwerger, fürkih Augsburgifcher 
und Konſtanziſ her wirfticher geiſtlicher Rath, 
Dann koͤniglich haſeriſcher Dekan und Diſtrikts⸗ 
Schul Inſpekror, bet der Ade lsKlaſſe Lit. 
Z. Fol. 1770. Act. No. 43413 

unterm 24. Auguft 1815. Karl Gig: 
mund Joſeph vonSteinsdorf, koͤniglicher 
effeftiver Sekretaͤt ber politifchen geheimen 
Sekzion des auswirrigen Minijteriums in 
Minen, famt feiner Schweiter und Abs 
koͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, bei der 
AdelsKlaffe Lit.S. Fol. 248. Act. No. 
33905; 

unterm 8. Juli 1813. Kafpar Anton 
von Koffler, föniglicher Provinzialfes 
gifteator in München, famt feinen Abkͤmm⸗ 
lingen beiderlei Gefchlechts, bei ber Adels⸗ 
Klaffe Lit. K. Fol. 1679. Act. No. 2426; 

unterm 37. Juli 1815. Johann Gig- 
mund Georg von Jmhoff(des II. Haufes 
der Andreafiihen Linie) föniglicher Burg: 
Amtmann und Stadtgerichts Aſſeſſor in 
Muͤrnberg, ſamt feinen Abkoͤmmlingen bei⸗ 
derlei Geſchlechts, bei der AdelsKlaſſe 
Lit. 1. Fol. 754. Act. No, 4145; 


unterm 2:. Juli 1815. Hanns Chris 
ſtoph Wilhelm von Imho ff(des IL. Haus 
fes der Ardreafifchen Linie) Löniglicher Uns 
tergerichts A feffor in Nürnberg, famt feinen 
Geſchwiſterten und Abkoͤmmlingen beiderlci 
Geſchlechts, bei der AdelsKlaſſe Lit. L 
Fol. 734. Act No, 4145; ' * 
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unterm ar. Jull 18315. Jakob Ehriftoph 
Joach m Wilhelm von Im hoff (des aͤlte⸗ 
ſten Hauſes der Andrraſiſchen Linie) koͤnigli⸗ 
cher penſienirter Hauptmann in Nuͤrnberg, 
ſammt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei Ges 


ſchlechts, bei der AdelsKlaſſe Lit.I. Fol. 
784. Act. No. 4145; 


unterm 17. Auguft 1813. Franz Jos 
feph von Schab, auf Nebel und Holzkir⸗ 
hen, koͤniglicher Oberappellazionsgerichte⸗ 
Rath in Muͤnchen, ſamt ſeinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen beidetlei Geſchlechts, bei ber Adels 
Klafſe Lit. S. Fol. 1753. Act. No. 24735 


unterm 17. Moveniber 1814. Franz Ans 
ton Johann Baptiſt Steffenelli von 
Prenterhof und Hohenmaur, Adjunft der 
Föniglichen Akademie der Wiſſenſchaſten in 
München, famt feinen Abkoͤmmlingen beis 
derlei Gefchlechts, bei der Adelsklaffe 
Lit. S. Fol. 862. Act. No. 4180; 


unterm 8. März 1813. Marimiltan 
von Hahn, königlicher Stadtgerichts Pros 
tofolift in München, ſamt feinen Abkdınms 
lingen beiderlei Gefchlechts, bei der Adels: 
Klaſſe Lit. H. Fol, 1765. Act. No. 
2379; 


unterm 20. Juni 1874. Friedrich Phi: 
lipp von Bobenhanfen in Memmingen, 
großherzoglich heſſiſcher Kämerer und Be: 
fijer von Riedbach, Hart und Obbach, ſamt 
feinen Abkoͤmmlingen beiberlei Gefchlechts, 
beider AbelsKlaffe Lit-B.Fel.voy. Act. 
No. 2849; 


(5) 
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anterm 9. Auguft r8ı5. Die von 
Rafpifhen Relikten in Salzburg, famt 
ihren Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
bei der AdelsKlaſſe Lit. K. Fol. 618. Act. 
No, 4080 ; 

unteem 13. Juli 1815. Chriftian 

‚ Heinrich von Brandis auf Untererlbach, 

Rechts Praktikant bei dem fürftlich mwaller: 
ſteiniſchen Mebdiatlintergerichte Wallerftein, 
famt feinen Gefchwifterten.und Abkoͤmmlin⸗ 
gen beiderlei Gefchlehts, bei ber Adels 
Klaffe Lit. B. Fol, 247. Act. No, 4480; 

muteem 12. Jaͤner 1815. Karl von 
Königsfelder, famt feiner Schweſter 
und Abkoͤmmlingen beiberlei Gefchlechts, 
bei der AdelsKlaffe Lit, K. Fol. 919. 
Act, No, 537; 

unterm 4. Juni 1813, Johann Nepos 
muf Graf von Frohberg Montjoneauf 
Kanshofen, koͤniglicher Kaͤmerer, Oberft 
und GeneralAdjutant Seiner Majeftät des 
Königs, ſamt feinen Abkoͤmmlingen beis 
berlei Gefchlehts, bei der ÖrafenKlaffe 
Lit, F, Fol, 1453, Act, No, 2329; 

unterm 19, Movember 1812. Carl Ernſt 
Branz Freiherr von Grieſſenbeck zu Grieſ⸗ 
ſenbach, Föniglich baterifcher Major ala Suite 
und Ritter des Militaͤr Max JoſephOrdens 
der Dberpfätzifchen Linie in Amberg, ſamt 
feiner Schweſter und Abldmmlingen beiderlei 
Geſchlechts, beider Freihe renKlafſe Lit. 
G. Fol, 848, Act. No, 1525; 

unterm: 18. inner 18155 Rubdolph 
Ehriftopg Veit Edler von Holzſchuher 


— —— — 
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(der Veitifchen Linie anf Haarlach und Ve⸗ 
ſtenbergsgreuth) im Mürnberg, Oberlieu⸗ 
tenant bei dem, ehemaligen Kreis Dragoner 
Regimente, famt feinem Bruder und Ab: 
fömmlingen beiderlei Gefchlechts, bei der 
Klaffe ber Edlen Lit. H. Fol. 479. Act, 
No. 4003; 

unterm 18. Sinner 1815. Chriftoph 
Gottlieb Sigmund Edler von Holzfchus 
ber auf Haarlach und Veftendergsgreuch 
(der Sigmund afobifchen Linie) quieszies 
ter Umgeld Amtmann der vormaligen Reichss 
ſtadt Nürnberg, famt feinen Gefchwiftereen 
und Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
bei der Klaffeder EdlenLit. H. Fol. 
479, Act. No. 4003; 

unterm 18. Jaͤnner 1815. Johann 
Karl Sigmund Edler von Holsfhuher 
auf Haarlach, Veftenbergsgreurh und Thals 
heim (der Sigmund CEliafifhen Linie in 
Nürnberg) ehemalig Reichsſtadt Nürnbers 
giſcher Senator, famt feinem Onkel, Tante, 
Vetter, Baſe und Abfömmlingen beiderlei 
Gefchlechts, bei der Klaffeber EdlenLit, 
H, Fol. 479, Act. No, 4003; 

unterm 13, Juni 1815. Der Fönigliche 
quieszirte Unterrichter, vormaliger füͤrſtlich 
Fuggeriſcher Hofs und Megierunge Kath, 
dann Ober Amtmann von Markt, Franz Kar 
ver von Boͤck in Augsburg mit feinen Ger 
fhwifterten, dann allſeitigen Abkoͤmmlingen 
beiderlei Geſchlechts, bei dee AorloKlaffe 
Lit. B. Fol. 799. Act. No. 4152. 
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Verzeichniß 


der 
in das Georgianiſche Klerikal Seminar zu 
kandshut fuͤr das Studien Jahr 1834 aufs 
genommenen Kandidaten. 





Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben, gemaͤß 
allerhoͤchſter Eutſchlieſſung an den akademi⸗ 
ſchen Senat zu Landshut dd. 12. Septem⸗ 
ber 1815, allergnaͤdigſt geruhet, nachſtehende 
31 Kandidaten in das Georgianiſche Kle— 
rifalSeminar für das Studienjahr 1845 
aufzunehmen. 

1) Baſil Georg Steidle, von Than— 
hauſen, im Illerkreiſe. 

2) Ludwig Felder, von Dillingen, im 
Ober Donaukreiſe. 

3) Korbinian Wolf, von Mehring, im 
Sfarfreifr, 

4) Georg Weber, von Kleineigen, im 
Regenkreiſe. 

5) Michael Zuckſchwert, von Bley 
bach, im Megenfreife, 

6) Franz Kaver Perftele, von Naffens 
beuern, im Sllerkreife, 

7) Bartholomaͤ Kirch mayr, von Guͤnz⸗ 
burg, im Ober Donaukteiſe. 

8) Georg Mendelin Mayr, von Reich 
holzried, im Illerkreiſe. 

9) Franz Joſeph Tenzel, von Kempten, 
im Illerkreiſe. 

10) Anton Kapfer, von Augsburg, im 
Ober Donaukreiſe. 
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11) Johann Senning, von Kiklingen, 
im DberDonaufreife, 

12) Johann Georg Shmibbaner, vom 
Breitenberg, im Unter Dondufreife, 

13) Johann Unten Hig, von — 
im Illerkreiſe. 

19 Sean Siscel. von Pottenſtein, im 
Mainkreiſe. 
15) Jakob Bauer, von Muͤnchen, im 
Iſakreiſe. 

16) Jakob Schmid, von Aſpach, im 
Iſarkreiſe. 

17) Franz Wittmann, von Neukirchen, 
beim heil, Blut. 

18) Johann Mengein, von Eſchenbach, 
im Mainkreiſe. 

19) Max Buͤhler, von Grabmuͤhl, im 
Regenkreiſe. 

20). Georg Schmid, von Kreuth, im 
Regenfreife. 

21) Rlois Schuderer, von Kallmuͤnz, 
im Regenkreiſe. 

22) Joſeph Kerner, von n Stadtamef, 
im Regenkreiſe. 

23) Joſeph Graf, von Burglengenfeld, 
im Regenkreiſe. 

24) Iofepp Meng, von Ditafchaus 
im Regenkreife. 

25) Markus Fehluer/ 
im Regenkteife, 

26) Leonhatd Ziutl, von 
Regenkreiſe. 


yon Tharsfkeht, 


Bernricht, Fit 
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27) Georg Schumann, von Sul,bach, 
im Regenfreife, 
28) Matihaus Schreiber, von Kirchen 
thumbach, im Mainkreiſe. 

29) Chriſtoph Art mann, von Engerts— 
dorf, im Regenkreiſe. 

30) Michael Geifler, von Neumarkt, 
im Dber Donaufreife, 

31) Johann Wisner, von Waltersheim, 
in Regenfreife, 





Verzeihniß 
der 
in das KlerifalSeninar zu Salzburg aufs 
genommenen Kandidaten, 


Seine Majeftät der König haben, vermög 

allerhoͤchſter Entfchliefung an das koͤnigliche 
GeneralKommtiffariat zu Salzburg vom 12. 
"September 1815 die diegjährige Aufnahme in 
das Klerikal Seminar zu Salzburg fürnachfols 
gende 15 Kandidaten allergnädigft zu ger 
fiatten geruher: 

1) Balıhafar Schitter, von Maria 
Pfarr, Landgerichts Tamsweg, der Didjefe 
Gal;burg. 

2) Johann Wichtlhuber, von Geng: 
ham, Landgerichts Tirtmoning, der Diözefe 
Sal burg. 


3) Anten Enigl von Saljburg. 
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4) Simon Palfinger, von Rauris, Bands 
gerichts Taxenbach, der Didzefe Salzburg, 

5) Michael Thalhamer, von Ampfels 
wang, Landgerichts Voͤllabruk, der Didzefe 
Salzburg. 

6) Georg Stadler, von. Breitenbach, 
Landgerichts Schärding, der Didzefe Paſſau. 
° 7) Rajetan Steinbef, von Bramberg, 
Landgerichts Mitterſill, der Didzefe Salzburg. 

8) Georg Höglauer, von Hoͤgl, Bands 
gerichts Teifendorf, der Didzefe Sal;burg. 

9) Karl Koberger, von Oberhaiferting, 
Landgerichts Voͤklabruck, der Didzefe Saly 
burg, 

10) Michael Rieder, von Oberlaubichl, 
Landgerichts Werfen, der Didzefe Saljburg. 

11) Joſehh Racer, von Aejenthal, 
Landgerichts Voͤllabruk, der Didzefe Salh⸗ 
burg. —W 

12) Thomas Hirſchbichler, von Lew 
gang, Landgerichts Saalfelden, der Didjer 
fe Salzburg. 

13) Oswald Brenmann, von Harpfeltss 
heim, Landgerichts Laufen, der Didzefe 
Saljburg. 

14) Franz Zaver Wierl, von Hinter 
geub, Landgerichts Landau, ber Diözefe 
Regensburg. 

15) Philipp Wimmer, von Oberwalchen, 
Landgerichts Traunftein, der Didzefe Saly 
burg. 
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Reg 


Königlich - 


ierungöblate. 
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KXXVI. Stüd. Münden, Samſtag den 30. Eeptember 1315. 


een 


Bekanntmachungen. 


Umlage 


(3m ehemaligen Fuͤrſtenthume Afchaffens 
burg.) 


Seine Majeftät bewilligen auf den Antrag 
Allerhoͤchſtihrer Hoffommiffion zu Aſch afı 
fenburg, zur Beftreitung der im gegens 
wärtigen Jahre in dem dortigen Fürftenthume 
ferner erlaufenen Kriegsfoften, nicht nur 
die weitere Ausfchreibung und Erhebung von 
zwei SchazungsSimpeln von allen fteuers 
baren Realitäten, mit Einfluß der Staats⸗ 
bomainen, fondern auch zu deren völligen 
Tilgung den der Landes AusgleihungsKaffe 
bereits zugewiefenen AdditionalAccis von 
eirca 250 fl, 
» München ben 15, September 1815. 





Pfarreien und Benefizien 
Erledigungen. 


Am Rezatkreiſe: 
4) Die proteftautifche Pfarrei FJgenspdorf. 
Durch bie Beförderung des Dekans und 
Pfarrers Wirfchel auf das Dekanat. und die 


Stadtpfarrei zu Gräfenberg * ) ift die Pfars 
rei Jgensdorf, im Defanate Gräfenberg, 
erlediget worden, deren Ertrag in der neuen, 
aber noch nicht beglaubigten Faßion auf 557 fl. 
245 ft, berechnet worden if, - 


JIm Ober Donaukreiſe. 
2) Die Pfarrei Burgheim. 

Am 22. Auguft 1. J. wurde bucch die mittels 
allerhoͤchſter Entſchließung genehmigte Res 
fignation bes bisherigen Pfarrers, Priefter 
Johann Michael: Bauer, die Pfarrei des 
Marktes Burgheim erledige. 

Diefe Pfarrei liegt im Landgerichte Neu⸗ 
burg, Diözefe Augsburg; Die Seelenzahl 
derſelben iſt tauſend, eine Schule befinder 
ſich daſelbſt, zwei Hilfspriefter find bisher 
gehalten worden, 

Die Erträgniffe werden auf 1229 fl. 49 Er, 
berechnet, mworunter 400 fl, Kompetenz im 
Gelde, groß und kleinen NaturalZehent, 
Pacht von Widdums Gruͤnden, Gilt, und 
Herbſtrechte, dann Stol⸗ und MeßGebuͤh⸗ 
ren begriffen ſind. 

3) Das Benefizium zu Hei deck. 

Durch den am 1. Juli k J. erfolgten 

Sterbfall des Benefzlaten if} das Benefi⸗ 


") 6.765 
(50%) 
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fijium an der Pfarefiche St. Johann Bap⸗ 
tiſt zu Heideck erlediget worden; es liegt 
im der Dioͤzeſe Eichſtaͤdt, im Landgerichte 
Hilpoltſtein; es iſt damit die Obliegenheit 
verbunden mwochentlih 4 Meffen zu leſen, 
dann im Beichtſtuhle und Krankenbefuche 
dem Pfarramte Aushilfe zu leiften. 

Die Erteägniffe beffelben beftehen auss 
fhließig freie Wohnung nebft Hausgarten, 
in 237 fl., dann in zwei Sina Kom, 
welche in Geld, oder in Natur bejogen wers 
den Fönnen, endlich in den Meß Stipendien. 


Sm Sllerfreife: 
4) Die Pfarrei Leeder. 

Durch das Ableben des Priefters Alois 
Feurer ift deffen bisher innegehabte Pfarrei 
Leeder erlediger worden. 

Sie liegt im Bischume Augsburg, Bands 
‚gerichts Buchloe, und dem Stiftungs Ad⸗ 
miniftrationsbeziefe Mindelheim, und ents 
hält 612 Seelen; die jährlichen Pfarrss 
Einfünfte belaufen ſich ungefähr auf 1100 fl. 

Dagegen ift ein jewaͤrtiger Pfarrer vers 
bunden, die geftiftete Frühmes au Sonn⸗ 
und gebotenen Feiertagen auf feine Koften 
abhalten zu laffen. 


5) Die Pfarrei Langenehringen. 
Durch die Beförderung des Priefters 
Coͤleſtin Hirner auf die Stattpfarrei Guns 
deifingen *) ift die Pfarrei Langenehrin— 
gen erlediget worden; fie liegt im Bisthume 


*) ©. 76. 
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Augsburg, Landgerichts Schwabmünchen, 
und dem Stiftungs Adminiſtrazionsbezirke 
Mindelheim, enthält 896 Seelen, und die 
jährlihen Einfünfte — ſich ungefaͤhr 
auf 900 fl. 


Sm Iſarkrelſe: 
6) Die Pfarrä Dettenfhwang. 

Die Pfarrei Dettenfhwang, im 
Landgerichte Landsberg, der Didzefe Auges 
burg, iſt duch den Tod bes Priefters 
Korbinian Bayrl, Erfonventuale des Klo— 
ſters Scheuern erlediget, 

Sie zähle in einem Unfange von 34 
Stunde 671 Seelen, und wird vom Pfarrer 
allein paftorirt, 

Ihre Renten aus Wibdum, Zehent, 


und Stole belaufen füh auf 658 fl. 57, 


die Laſten Dagegen bei 147 fl. 57 kr. 

Auf diefer Pfarrei haftet auch ein für 
glei abzulöfender Kaufſchilling von 467 fl. 
43 fr. 23 dl., woran di: jährliche Ausfiz 
Frift 25 fl, betraͤgt. 


Im Salzachkreiſe: 
7) Die Pfarrei Pattigham. 

Die neuformirte Pfarrei Pattigham, 
Landgerichts Ried, enthaͤlt 863 Parochia⸗ 
nen, bedarf feines Hilfpriefters, und ren⸗ 
tirt jährlich 620 fl. 





Sizung bes geheimen Raths. 


Nachſtehende Rekurs Gegenſtaͤnde wurben 
in der geheimen Raths Sizung vom 24. Aus 
guft 1815 entfchieden: 
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1) Der Rekurs des Eduard Seelig⸗ 
mann von Bamberg wegen Ruͤckver⸗ 
gütung von Mauth und Aufſchlags⸗ 
Gebühren ; 


2) der Refurs ber Gemeinde Fohendorf 
Landgerichts Herrieden im Rejatkreiſe 
über den Ausfchlag der Kantonementss 
Koften vom Jahre ıg06 in der Sta 
zion Pechhofen im Rezatkreife. 





Yuszug 
aus der Adels Matrikel des Kdnigreichd Baiern. 


Machftehende wurden in die Adels Mas 
trifel des Königreichs neuerdings eingereiht; 


unterm 2, Movember 1814. Wilhelm Frei⸗ 
herr von Jordan auf Waderflein und Etts 
fingen, Päniglicher Känterer, General Major 
und Fluͤgel Adjutant, Ritter des militaͤriſchen 
Mar JoſephOrdens, und Offizier der frans 
zoͤſiſchen Ehrenkegien im Münden, famt 
feinen Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts 
bei der FreiherrnKlaſſe Lit. I. Fol. 1202. 
Act. N. 3357. 


unterm 5. März 1813, Philipp Karl 
Anton Freiherr von Greiffenclau zw 
Vollrath ( der fränkifchen Linie in Wuͤrz⸗ 
burg ) großherzogfih wuͤrzburgiſcher Kaͤ⸗ 
merer, geheimer Nach, Oberftitallmeifter, 
und Groffreuz des St. YofephOrdens, ſamt 
feinen Abkoͤmmlingen beiderfet Geſchlechts, 
bei der FreiherrnKlaſſe Lit. G, Fol. 146- 
Act. N. 3841. 
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unterm 24. Jänner 1814. Franz Joſeph 
Freiherr von Gumppenberg ( der Pötts 
mes Peyrbacher Linie in Negensburg ) Für 
nigliher Kämerer, MalıheferRitter, und 
fürflih Thurn und Taxiſcher Hoffavalier, 
ſamt eigenen und verfiorbenen Bruders Abs 
koͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, bei der 
Freiherrn Rlaſſe Lit. G. Fol. 86. Act. N, 
3380. N. 782. i 

unterm 9. September 1815. Franz Xaver 
Elara Gisienus Freiherr van Zünlen 
van Nyevelt fürftlich Thurn und Tarts 
fher Hoffavalier und. JohanniterOrdensrit⸗ 
ter, famt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei Ges 
fhlehts, bei der FreiherrnKlaſſe Lit. Z. 
Fol. 309. Act. N. 4536. 


unternt 8. Jaͤnner 1814. Karl Friedrich 
Clemens Freiherr von Pöllniz (der Unters 
Linie von Altenkirchen) Föntglicher Oberförfter 
zu Paffau, famt feinee Schweſter und Abs 
Pönmlingen beiderlei Geſchlechts, bei der 
FreiherenKlaffe Lit. P. Fol. 2433. Act. 
N. 3742. — 

unterm 27. Mai 1815. Chriſtoph Hein⸗ 
rich Freihert von Reitzen ſtein ( ber Eis 
nie vom Hadermannsgruͤn) in Hadernanns⸗ 
grün, famt feinen Abtömmlingen beidarlei 
Geſchlechts, bei der Freiherndtafe Zt R- 
Fol. 263. Act. N. 4488 # N 

Joſeph Friedrich Chriſtian — * in 
herr von Reigenfteim Eder a r 
Linie im GErlang ) eöniglihr k Ge 

t eiberie 
famt feinen Abkoͤmmlingen 
ſchlechts, bei der Freiherrn 
Fol. 263. Act. N. 4488 3 
*) 
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Ernſt Heineih Rudolph Georg Karl 
Freiherr von Reigenftein (der Selbiger 
Linie za Reuch ) Laiferlichs Föniglich » öfters 
reichifcher Kämmerer, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
fingen beiderlei Gefchlehts, bei der Freis 
bern Klaſſe Lit. R. Fol. 263. Act. N. 4488. 


Gottlob Ferdinand Freiherr von Reis 
tenſtein (der Linie von Schwarzenftein 
obern Theils in Schwarzenbach ) ehemalig 
Ansbachbaireuthiſcher Rittmeiſter, famt 
feinem Bruder und Abkoͤmmlingen beiderlei 
Geſchlechts, bei der FreiherenKlaffe Lit. R. 
Fol. 263. Act. N. 4498; 

Georg Chriſtoph Freiherr von Reis 
Kenftein ( der Linie von Konradsreuch uns 
tern Theils) ehemalig churkoͤllniſcher Kaͤ⸗ 
merer in Konradsreuth, ſamt feinen Abs 


koͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, bei der 


Freiherru Klaſſe Lit. R.Fol.263. Act. N.a4s8; 

Chtiſtoph Ernſt Freiherr von Reitz en⸗ 
ſtein (der Linie von Regnitzloſau) herzog⸗ 
lich Sachſenweimarſcher Kaͤmerer, in Reg⸗ 
nitzloſau, ſamt feinem Vetter und Abkoͤmm⸗ 
lingen beiderlei Geſchlechts, bei der Frei⸗ 
herrn Klaſſe Lit. R. Fol. 263. Act. N. 4488; 


unterm 22. September 1814. Karl Fried⸗ 


sich: Freiherr von Racknitz koͤniglicher Ober⸗ 


lieutenant in Culmbach und Mitbeſtzer des 
Guts Hauns heim, ſamt ſeinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen beiderlei Geſchlechts, bei der Freiherrn⸗ 
Klaffe Lit. R. Fol. 940, Act. N. 4224; 
unterm 15. Auguft 1815. Georg Ludwig 
Adolph von Reiche, Löniglicher Landrichs 
ter ju Selb, ſamt feinen Abkoͤmmlingen 
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beiderlei Geſchlechts, bei der Abels Klaſſe 
Lit. R. Fol. 233. Act. N. 4498; 


unterm 18. Juni 1814. Joſeph Alois 
von Meitinger, ehemalig fürftlich » Dets 
tingenfpieldergifcher Hofrath, und jeziger 
Unterrichten zu Dettingen, famt feinen Abs 
koͤmmlingen beiderlei Gefchlechts, bei der 
AdelsKlaffe Lit. M. Fol. 622. Act. N.4082, 


unterm 5. September 1815. Wolfgang 
Albrecht Wilhelm Theodor von Hoͤz en⸗ 
dorff, DamenftiftsSekreräe in München 
famt feinen Abkoͤmmlingen beiberlet Ger 
ſchlechts bei der Adels Klaffe Lit. H Fol. 348, 
Act. N. 4558. 


unterm 15. Juli 1815 Karl Auguft Perge 
ler, Ritter von Perglas, koͤniglicher 
Kämerer, Kreisrath und Majer der Nas 
zional®arde II. Klaffe in Regensburg, ſamt 
feinen Abfönımlingen beiderlei Gefchlechts , 
bei der MitterKlaffe Lit. P, Fol. 72, Act. 
N. 4385. 





Beiträge 
(zur SnvalidenAinftalt. ) 

1. Der fürftbifchöfliche paffauifche geiftfiche 
Kath, Dekan und Stadtpfarrer zu Landau, 
Kanonifus Franz Raver Merb Überfehbere 
zum Pöniglichen InvalidenFonde; j 

das Dpfer, welches zu diefem Zwecke 
bei der hundertjährigen Erinnerungsfeier 
an bie Tage ber Peft die Bürgerfchaft 
zu Landau auf die Altdre bargebracht 
ba mit31 fl· 12 kr. 
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Den Erlös aus den zu derfelben Feier 
von dem Dechant dortſelbſt in Druck ges 


gebenem Gebetern und Liedern, nad Abs - 


jug der Druckkoſten mit 27 fl. — fr, 
Den Erlös aus ber zur erwähnten Feier 
gleichfalls von dem dortigen Dechant in 
Druck gegebenen Predigt, nach Abzug der 
Druckkoſten mit . 31 fl. — 56 fr. 
Endlich das Opfer, welches bei bem 

am 2. Juli d. J. gehaltenen Siegesefte 
von den patriotifchen Theilnehmern auf 
dem zu einem frommen Zwecke errichteten 
Opfertiſch gelegt wurde, mit 43 fl, 2 fr. 





in Summa ıg3 fl. 10 kr. 

2. Wurden von dem Pöniglich baierifchen 
Kämerer und AppellationsgerichtsRarh zu 
Muͤnchen, Franz Zaver Graf von Holns 


ftein, welcher fi fchon im vorigen Jahre 
bei einem an das Fönigliche KreisKommandeo : 
bes Iſarkreiſes überfenderen Beitrag zur Bans - 


besbewaffnung mit bem lebhafteſten patriotis 
ſchen Gefühle erklärte: “daß er lebens 
fänglih jährlih ıı fl. zum Inva— 
lidenFonde zu geben fih verbünds 
lich mache, ber Betrag fowohl für das 
verfloßene als gegenwärtige Jahr mit zus 
fammen abwerfenden . 22 fr — fr, 
a biefem erhabenen Zwecke überfendet, 

3. Sind von einem Ungenannten unter 
den Motto: “ Patrio militi invalido „ 
uͤberſendet worden 20 fl. — kr. 

Muͤnchen den 6. September 1815. 

Königliher KriegsDefonomier 
Rarh, 


» Kraus. 
Rainprechter. 
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Beiträge 
( Fuͤr die durch den Krieg vom Jahre 180% 
beſchaͤdigten Unterthahen im UnterDonaus 
freife. ) 

Die Verwendung der in den Jahren 1800 
und 1310 bei den Föniglichen Kreisftellen im 
Unter Donaukreiſe eingegangenen freiwilligen 
Unterftüzungs Beiträge für die durch dem 
Krieg vom Jahre 180,5. verunglüdten Uns 
terthanen dieſes Kreifes wird hiedurch zur 
Öffentlichen allgemeinen Kenntniß gebracht, 


‚und zugleich auch ber GeſamtBetrag der 


Einnahme angezeigt: 
I. Einnahme 

an freiwilligen Unterftüzungsßeiträgen ohne bes 

ſonders ausgefprochene Beſtimmung. 
Gemaͤß den der allerhoͤchſten Stelle vor⸗ 
gelegten Verzeichniſſen find eingegangen bis 
Ende Dejembers 1809. 
1404 fl. 16 fe. ıpf, 
Deren Geber mit Ausnahme von 26 fl, 
12 ft. 3 pf., welche am 23. Dezember das 
koͤnigliche Landgericht Landau eingefender 
hat, bereits in den Megierungsblättern ges 
nannten Jahre bekannt gemacht worden find, 


Am 1. Februar und 23: Juli 18 ro, vom ko⸗ 
niglihen Landgerichte Bilshofen az fl. 
12 fr, und 3 fl. 24 fr, _ 
| 8 fl. 36 kr. — pf. 

. Bon ber Päniglichen ZentralStaatskaſſe 
aus, bem Veitrage Seiner Durchlaucht des 
Herrn Herzogs‘ Wilhelm von Baiern 
pt. 10,000 ff, 


2930 fl. 56 fr. 3 pf. 


Summe 4343 fl. 49 fr, — pf. 
(51) 
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VBerwenbung 


Der durch Demolizion feines Hauſes 
und Gartens verunglücte Chriſtoph Wir 


felsberger zu Beiderwieſe erhielt zur Uns - 


terftüjung duch 53 Wochen a 5 fl. 
265 fl. — fr. — pf. 
wozu vom obigen Geldern verwendet 
wurden » . 2351 fe 9 kr. — pf. 
Die übelgen- 4092 fl. 40 fr. — Pf. 
wurden im Donate Dezember des vorigen 
Jahrs den koͤniglichen Polizeibehörden uͤber⸗ 
geben, und von dieſen laut eingeſandtem 
Zahlungs Protokolle der allerhoͤchſten Be⸗ 
ſtimmung gemäß am jene Unterthanen ber 
nachfolgenden Polizei s und Lanbgerichtss 
Bezieke vertheilt, welche entweder duch 
Brand an ihren Gebäuden, oder duch Vers 
luſt ihres Anfpanns im vorigen Kriege 
von 18075. "in ihrer Subſiſtenz wefentlich 
berabgefommen find. 


Berzeichniß 
derjenigen Bezirke im Unter Donaukreiſe, an derer 
Unterthanen ebige Summe von 4092 fl. 90 Fr. 
vertheilt worden ift. 

Im PolizeiKommiffariate Paffau an 3 Ins 
dividuen. 85 fl. — fr 
— Deggendorfan 28 Individuen 
430 f. — kr. 

Griesbag am 143 Individuen 
8751. — fr 

Landbau an 116 Individuen 
650 fl. — fr. 

Paſſau an 149 Individuen 
862 fl. — kr. 


>» 


v » 
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Im Landgerichte Pfarrficchen an 69 Indivi⸗ 
duen .485 fl. — kr. 
v Randgerichte Regen an 17 Individuen 
100 fl. — fr. 

» » 


Vilshofen an 49 Individuen 

370 fl. 40 fr. 

» » MWegfheid an 6 Individuen 
85 fl. — fr 

» » Wolffteln an 28 Individuen 
150 fl. — tr. 


4092 fl. 40 fr. 


U. Einnahme 
an UnterflizungsVeiträgen mit beſonders audr 
gefprochener Beflimmung. 
Mach den am Eingange erwähnten Vers 
zeichniffen find bis lezten Dezember 1809. 


- eingegangen . . 1515 fl. 59 kr. ı pf. 


worunter 8 fl. 45 fr. begriffen, welche 
unterm 5. Dezember durch das Fönigliche 
Landgeriht Schwaben von der Pfarrei Ans 
jing für die duch Demolizion Verunglüds 
ten hieher gefendet, und in den Regierungss 
Blättern noch nicht angezeigt worden find. 

Dann am 9. Mai 1810. vom Pfarrer 
Lenz zu Aſcha für die Verunglüdten von 
Palau » . . 5 fl. 6 fu — pf. 


Summe ı521 fl. 5 fr. ı pf. 





Verwendung 
Vom 7. Juli bis Ende Deyembers 1809 
wurden der gegebenen Beftimmung gemäß 
am die Verungluͤckten, und zwar an die in 
den Regierungsblättern von 1809 genannten 
Unterthanen vertheilt 1507 fl. 14 fr, ı dl. 
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Den Reſt hat der erarmte Chriftoph Wir in Lindenbühel; bem Revierfoͤrſter in Goͤs⸗ 


felsberger von Beiderwieſe erhalten mit 


3 f. 51 kr. — dl. 


1 dl. 
ı bl. 


Summa 
Total Summa 


1521 fl. 5 fr. 
5864 fl. 5 fr. 





Zivil Verdtenſtmedaille Verlei— 
J hung. 





Seine Majeſtaͤt der König haben am 
8. September lauf, Jahres dem emeritirten 
Pfarrer Johann Michael Mayer zu In⸗ 
ningen, bei Gelegenheit feines 50 jährigen 
PriefterJubiliums zum Beweife Allerhoͤchſt⸗ 
bero Zufriedenheit über die von dieſem 
Geiftlihen 50 Jahre hindurch dem Staate 
und der Kirche geleifteren nüzlichen Dienfte, 
bie fülberne ZivilVerdienſtmedaille allergnds 
digſt zu verleihen geruhet. 

Münden den 8. September 1815. 





Dienſtes Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
ſtehende Beſtimmungen zu treffen: 
im Monate Auguſt: 
am 24. bei ber Erhebung der Pofterpes 
bition zu Donauwoͤrth zu einer Poſtverwal⸗ 
tung, dem feitherigen Pofterpebitor Anton 
Popp, den Raug eines Poftverwalters zu 
bewilligen; 
am 29. ben Revierfoͤrſter in Heilsbron 
Fran; Waldmann, zum Mevierförfter 


‚ weinftein Karl Kleindienft, zum Revier: 


förfter in Heilsbron; und den quiesjirten 
Waldamts Gehilfen von Kigbühel Georz 
Kaifer, zum Mevierförfter in Goͤswein⸗ 
ftein zu ernennen; Zr 
im Monate September: 

am 3. den ZentrafBißliochefdiener Mi⸗ 
chael Bing, zum Kanzelliften dee Generals 
Direfjion ber GewehrFabrik und Porzellain: 
Manufaktur zu befördern; 

am 7, den bisherigen Forſt- und Jagb⸗ 
Eleven Karl Heim, zum Kontrolleur des 
Jagdamtes Berchtesgaden zu ernennen; bie 
Funktion der Aktuarsſtelle bei demſelben den 
Kaffafhreiber der Salinen Ober Inſpektion 
Konrad Krüger, zu übertragen; dann dem 
quieszirenden Mevierjäger Kafpar Aigner, 
zum Nevierjäger in Schappach; ben bisher 
tigen Kevierjäger in Schappach Joſeph 
Dorer, zum Mevierjäger in Schellenberg; 
und den bisherigen Jagdjungen in Schaps 
pach Peter Wein, zum Jagbwart in Berch⸗ 
tesgaden zu beftimmen ; 


am 10. in bie buch —— = 
Dffizials Georg Voitl, und des ihm noch⸗ 
gerücten Aushilfsoffijiafs Heinrich — 
ma, bei dem FeldPoſtdienſte nn 
fiialsftelfe bei dem Ober Poſt amte er po fr 
den bisherigen Dffizialen Het dem Ah 
amte in Baireuth Jakob De ge 
München zu verſezen; ar DE ratpordir 
Regiftratursgehilfen bei Der zu ernens 
reftion Bernhard She Bet 
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nen; und in bie Megiftratursgehilfens Stelle 
den bisherigen Diurniften Karl Weich ſel⸗ 
baum, vorrücen zu laſſen; 


am 12. ben bisherigen Bauinfpeftor 
KHimbfel, zum wirklichen tehnifchen Mit: 
gliede der Baufommiffion der Haupts und 
Kefiden; Stadt Münden zu ernennen; 
am 24. dem ‚bisherigen proviforifchen 
Mentbeamten in Monheim Zöller, in bies 
fer Eigeufchaft definitiv zu beſtaͤtigen; 
am 15. dem zweiten Meichsherolden Kar 
jetan Stuͤrzer, die Vorruͤckung zum nuns 
mebhrigen erflen, oder vielmehr alleinigen 
Meichsherolden zu geftatten; und Die dritte 
Profeſſorsſtelle an der Zenttal Veterinaͤrſchule 
“München dem "Dekor Joſeph Mun⸗ 
digl, zu ertheilen; 
am 16. zum Landgerichtsarjte bei dem 
Langerichte Waldfaffen im Mainfieife den 
Doktor Georg Seelig, zu Wunfledf, zu 
ernennen; und den für das Herrſchafts Ge⸗ 
richt Thurnau von dem Beſijer in Vor⸗ 
ſchlag gebrachten Gerichtsarzt Doftor Pans 
kraz Fridrich Hoffmann, zu beſtaͤtigen; 
die erledigte Landgerichts arzi Stelle zu Schro⸗ 
benhauſen im Iſarkreiſe, dem bisherigen 
Landgerichtsarzte Doktor Philipp Meip 
ner, zu Pfaffenhofen im Megenfreife zu 
werleihen;, ferners den bisherigen Gerichts: 
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arzt zu Monheim im OberDonaufreife Doftor 
Yafob Diepold, zu den Landgericht Pleins 
feld zu verfegen; und die dadurch erledigte 
GerichtsarztStelle zu Monheim, dem bisher 
rigen FeldfpicalMedifus Doktor Marhäus 
Ohlhauth, zu verleihen; auf die Landges 
richts arzt Stelle zu Abensberg im Regenfreife 
den bisherigen Randgerichtsarzt zu Parsberg 
Doftor Franz Zaver Hilz, zu verfegen; bie 
Landgerichts arzt Stelle zu Parsberg dem biss 
herigen Garnifonsarzte zu Amberg Doftor 
Johann Hafer, zu verleihen; endlich zum 
Landgerichtsarzte zu Pfaffenhofen den bishes 
rigen praftifchen Arzt in Neuburg Doftog 
Jofeph Baumgärtner, zu ernennen; 

am 19. den DienftftellenTaufch bes Ap⸗ 
pelationsgerichtsRarhes Jofeph Anton Geis 
del, bei dem Appellationsgerichte für den 
Mainfreis; und des Appellationsgerichtss 
Rathes Georg Friderih Ammon, bei dem 
Appellationsgerichte für ben Unter Donau⸗ 
kreis zu genehmigen; 


die PoftErpedition zu Vorchheim dem 
Hoflammerarhe und Hammerguts Beſizer 
Schlhoͤr, in Holjihen mit dem Range 
eines Poftverwalters zu verleihen; end⸗ 
lich am 23. den Rechts Kandidat Johann 
Teippel, zum Advokaten bei dem Lands 
gerichte Zell am See zu ernennen, 





Königlich: 


Balerifhes sıe 


Mesierungsdblett 





XXXIX. Stuͤck. Münden, Mittwoch dem ı1. Oftober 1815. 


— — — — — — 


Bekanntmachungen. 


(Die Taggelder bei dem Transporte der Kon⸗ 
ſtribirten betreffend, ) 
Bir Marimilian Joſeph, 
don Gottes Gnaden König von Baiern. 


Auf die von verſchiedenen Behörden ges 
ftellten Anfragen über das Maß, der durch 
den Artikel 141- Unſeres Konſkripzions Geſe⸗ 
zes sub num. 3. fuͤr den Transport der Kon⸗ 
ſtribirten bewilligten Taggelder, beſchließen 
Wir andurch wie folgt: 

1) Die Diaͤten der zu ſolchen Trans⸗ 

porten verwendet werdenden Dffi;iere 
bleiben durch diesfaͤllige Reglements 
nach derſelben Dienſtgrade beſtimmt; 

2) den Unteroffijieren und Soldaten 
aber foll, während der Dauer folcher 
Transporte doppelte Loͤhnung verlie: 
hen werden, fo daß jeder der dazu 
Kommandirren nebft feiner Loͤhnung, 
berfelben Betrag aus der Konffrip: 
jions.Kaffe zu beziehen hat; 

9) die Offiziere, welche bei folhen Maͤr⸗ 
ſchen normalmaͤßig auf Dad und Fach 
einquartirt werden, haben Beine anders 
mweitige Gage Zulage anzufprechen ; 

4) die Unteroffijiere und Gemeinen aber, 
haben die nach $. 6. des Einguartirungss 





und Verpflegungs Mormals vom 19. 

Juni 1808 (Reggsbl, Stuͤck XXX.) 

duch Unfer Werarium zu 'Teiftende 

Vergütungen für die Hausmannsfoft 

a3 Kreuzer per Porzion bei Transpor⸗ 

ten ber bemerften Art aus der ihnen bes 

willigten Zulage ſelbſt zu berichtigen. 
München den 30. September 1815. 

mar Joſeph. 
Grafvon Montgelas, 
Auf Foniglichen allerhöchften Befehl 
ber General®ekretär 
von Baumäller 


np 
(Zabellarifche Anzeige der Im Jahre I814 ver⸗ 
handelten ZivilRechtsftreite und Konkurs⸗ 
Prozefle.) 
Minifterium der Yufkiz, 
Auf Befehl Seiner Majeftät des Könige, 
In den Beilagen A. und B. werden die 
fummarifchen Weberfichten ber bei den Stadt⸗ 
Wechſel⸗ und MerfantilGerichten fowohl, als 
bei den Land: Herrfchaftsr und Mebiatlintene 
gerichten im Jahre 1814 verhandelten Zivil⸗ 
Rechtsftreite und Konkurs Proze ſſe IM Ui 
lichen Kenntniß gebracht, 
Muͤnchen den 4. Oftober 1815* 
Graf Reigersberg- 
Durch den Mi 


von 


niſter 
Rauffer. 


(5ı*) 
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A. Ueberſicht 
aller 
bei den koͤniglichen Stadt: Merkantil- und Wechſelgerichten im Jahre 1814 verhan: 
delten Zivil Rechtsſtreite und Konkurs Projeſſe. 


















1. Mb ur, IV. 
— Zahl Zahl ber Non ben 
| Name a der Zivil Prozeſſe. erlebigten Sachen. anerledigten beruhen 
Aus Aus Durch auf 
der * henvorigen! diefem| a | aut weiterer | 9 


Kreife Berichte, Jahren, | Jabre. Erteuntniß 2 re Ignfrufzion Beſcheid. 
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—s———— — 


Handelsgericit, Au 


Maintreis, Baireuth - . zo | 566 J 13606 | _208_ 208 
— Samberg 336_ | __829__ BET) —— 
Anebach ı90_|__599_|i 109 I? a1 
‚, [Erlangen ._. 59 Ö67_ 126 | 437 
Meyattyeid. She... | 32 |: | 60 33 | _s7_ | 6 
Nürnberg. 245 | 1028 — „462 
Amberg R __53 ar | 37_ BEE 
u — 1_..#9._|__73% _|._.395 
YAugsbur 1135 | 1297 — 
Donaufteid. sur . 
niere Palau . 5 |. |__8_ 
Donaufreie. Straubing — 283 62 163 
— Kempten » I a2 | 55 _|__169 
Slerkreid, A 4.245 1 78 1436| 
Randehut . . 75 | _300 | __ 1 |__ 38 | #7 
SHartreit. Imeanden | zeo | 

















_ Nürnberg 2 25 zt 
Friedens + | — 
Schiedsgericht daſ. — | __38 37 
Mechfelgericht ; ' 
_ Minden, e | 49 ' 
P Besfelgeriht — 
Augsburg 10 u 
ü | 
| Summe - | 23RB — 11768 2251 | 4978 7153 2741 
—— —— —⸗ — — — — 


14,656 14,056 
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B. Veberfigt 


beiden Föniglichen Land» Herrfchafts: ms Mebiarttnem erichten im 
handelten Zivil Rechtsſtreite und Koufurs Pre; ie Jahre 2814 ver; 


I. n. m. IV. 
ETITe | Zahldr NM 
































Namen j 
ber Zivil’Progeffe. |] erdedigten Sachen. 
der 
! Aus Aus Durch 
Kreife Üden vorigen! diefem m. Kersteis, — auf 
Jahren. | Yabre. eantnip — Juſttutzion Veſcheld 


a4, 
— 


13021 2791 4902 






Mainkreis.. 












Rezatkrels... 








12204 el Bruch 2952 6778 






8282 1729 4006 
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11856 3670 4124 


—— 


Regenkreis. 






Ober Donanfreit. 












Unter Donaukreis. 6773 1455 2495 
















erkrelb, - „20 u’ 6661 2206 2820 
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Iſarkreis. 
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129 27 95 38 \ i 
— EEE — 
1678 


13415 | zareo —2 | a0 | 1084 


87,195 ( 87,195 
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Sizung bes geheimen Rath. 


In der Pöniglichen geheimen RathsSi; 
jung vom 21. Geptember 1. 9. wurden 
nachſtehende Rekurs Gegenſtaͤnde entfchieden: 

1) Die RekursSache des Paul Pihrl, 

Mezgermeiſter von Schoͤnthal, Land⸗ 

gerichts Waldmuͤnchen, gegen Barbara 
Bablis, Haͤuslerin daſelbſt, wegen 
Trockenlegung und Kultivirung des 
Straßweihers. 

2) Die Streitſache der Gemeinden Ober⸗ 
hoͤchſtaͤdt, Kehlund Niederhofen, 
gegen die dortigen Kleinguͤtler, dermalen 
das koͤnigliche GeneralKommiffariat des 
DberDonaufreifes,wegenEntfhädigung 
bes zugetheilten Gemeinde Rechts. 

3) Die Streitſache der Gemeinde Mebs 
renhuͤl gegen die Gemeinde Wa; 


dendorf, beidefandgerihts Scheßlitz, 


dermalen das Fönigliche GeneralKom: 
miffariat des Diainkreifes, wegen Huth: 
abtheilung. 

4) Die Befchwerdefchrift bes Boten Hins 
termaier zu Berching, Landgerichts 
Beilengries im Ober Donaufreife, gegen 
die General Poſt Direkzion, wegen Ers 
theilung einer neuen Boten Gerechtſame, 
wurde an bas geheime Miniſterial De⸗ 
partement der auswärtigen Augelegen⸗ 
heiten ruͤckgegeben. 








Pfarrei, und Benefizten Erledigung. 


Im Illerkreiſe. 
1) Die Pfarrei Ofterfhmwang. 


Durch die Beförderung bes Priefters- 
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* 
Vital Hoͤfelmaler auf die Pfarrei Roßharp: 
ten *), ift deffen bisher inne gehabte Pfarrei 
Dfterfhwang erleiiger worden ; ſie liegt 
im Bischume Konftanz, Wehldekanate Stie 
fenhofen, Landgerih:s Immenftade, und 
Stiftungs Adminiſtrazions Bezirke Kempten, 
zaͤhlt 207 Seelen, hat kein Filial, und nur 
eine Schule im Pfarrorte; die jährlichen Ein⸗ 
Fünfte betragen ungefähr 332 fl. & fr, 


Im Sfarfreife, 

2) Das Shllifche Benefizium in Krauburg. 

Das Söllifche Benefizium in Kray: 
burg iſt durch den Tod des Venefijiaten er: 
febiget, Die Rente diefer Pfründe beträgt 
an Kapitalszinfen und Stiftungen 316 fl. 
30 fr, An Nuzbarkeiten 57 fl. Die Abgas 
ben find die gewöhnlichen ; die Verbindlich: . 
feiten aber ſechs Wochenmeffen und die Aus— 
hilfe in der Seelforge im Nothfalle, 


Aus ug 
aus ber Adels Matrikel des Königreichs Balern. 


Nachſtehende wı rden ber Adels Matrikel 
des Koͤnigreichs neuerdings einverleibe: 

unterm 2. März 1814, Richard Graf 
von Thun, Föniglicher Kämerer und Major 
äla suite in Neumarkt, famt feinen Abkoͤnm⸗ 
lingen beiberlei Gefchlechts, bei der Grafen: 
Klafe Lit. T, Fol. 293. Act. No. 34153 

unterm 3. Mai 1813, Marimilian Frei⸗ 
herrvom Hornftein, koͤniglicher Kämerer 
und Oberftlicutenant & la suite in Diünchen 
mit Ausnahme bes in fremden Militär: 
Dienften ftehenden Bruders Friederich, famt, _ 


2 (8. 763.) 


$17 — 


feinen übrigen Brüdern und allfeitigen Ab: 

koͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, bei ber 

SeeiherrnKlaffe Lit, H. Fol, ıg0B. 

No. 2096; RT 
unterm 14. Auguſt 18173, Joſeph Ens 

geldert Klaudius Freiherr von Schwerin, 

föniglicher Kämerer, geheimer Referenddr, 


Vorſtand der General Bergwerks Adminiſtra⸗ 


jion, General Direktor der Porzelan Manu⸗ 
faktur und der GewehrFabrik und Mitter 
des Zivil Verdienſt Ordens der baierifchen 
Krone in München, famt feinen Abkoͤmmlin⸗ 
geu beiderlei Geſchlechts, bei der Freiberrm 
Klaffe Lit.S. Fol. 315 Act. No, 545; 

unterm. 31. Dejember 1813, Fortunat 
Freiherr von Münfter, zu Lisberg, Pb; 
niglicher GarniſonsLieutenant ber Veſte Ro: 
fenberg bei Kronach, (mit Ausnahme des in 
fremden MititärDienften ftehenden Bruders 
Heinrich,) ſamt feinen übrigen Gefchtwifterten 
und Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts bei 
ber Freiberen Klaffe Lit. M. Fol. 3447. 
Act. No. 3749 5 

unterm 24. Februar 1814, Friederich 
Karl Dietrich Freiherr von und zu Buttens 
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berg, Dömkapitular der ‚aufgelößten Doms 
Rifter Bamberg und Würzburg (des Chris 


ſtoph Philippifchen: Aſtes in Guttenberg,) 


ſamt ſeinen Geſchwiſterten und Abkoͤnunlingen 
beiderlei Geſchlechts, bei der Freiherrua⸗ 
Klaſſe Lit. G. Fol. 271. Act, No. 39043; 
unterm 19. April 1814, ber in koͤniglich 
baierifchen Militaͤr Dienften ftehende Klement 
Freiherr von Du:P rel, ſamt ſeinen Ge⸗ 
ſchwiſterten und Abkoͤmmlingen beiderlei Ge⸗ 
ſchlechts, bei der Freiher rn Klaſſe bit. D. 
Fol. 4a21. Act. No. 398}; 
unterm 28. Jaͤuner 1815, Karl Fidel 
Freiherr von Freyberg, (dev Linie von 
Wellendingen und. Hopferau in Donau⸗ 
efchingen,) vormalig fürftlich > fürftenbers 
gifcher geheimer Rath. und Oberftjtallmeis 
fier, famt feinen Vettern, Baſen und Abs 
koͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, bei der 
Sreibheren Klaſſe Lit. F. Fol. 1764. Act, 
No. 4338; 
unterm 27. Mai 1815, Ludwig Friede; - 
eich Ernft Mar Karl Freiherr von Reiz. 
genftein, (der Linie von Hartungs im ı 
Fiſchbach,) ſamt feinen Wettern, Baſen und 


— er * 
je * BE. 
„ 5 — u“ 





— — 


— — 





berg, (des Franz Wilhelmiſchen Aſtes in Nachkommen beiderlei Geſchlechis bei Der —I8 
Guttenberg,) Kapitular der aufgelößten Freiheren Klaſſe Lit. R. Kol. 268. Act. J 
Erz: und Domſtifter Mainz, Wuͤrzburg und No. 4488 ; 1% 
Eichftäde, dann würpburgifcher Polizeißer unterm 27. Mai 1815, Wilhelm Zeieb e⸗ IR 
richts Präfident, famt feinen Gefchwifterten ı xich Ernſt Freiherr von Reitze uſtein (De® I; 


i | atern Their 
Einie von Echmwarzenftein ı y fürktich 


u Unterfehwarzenftein) ehe mali 
ee er Oberſtſtall⸗ 
meifter, famt feinem Bruder und er 
fingen beiderfei Geſchlechts ⸗ bei der 

(52) 


und Abkoͤmmlingen beiderfei Gefchlechts, 
bei der Freiheren Klaffe Lit. G. Fol. ayı, 
Act. No. 3904; 

unterm 24. Februar 1814, Friederich 
Philipp Anton Freiherr von und zu Gutten⸗ 


— 
er 
. 


= 
= 
= 
3 
8 


sig? 


dere Kaffe. Lit. R. Fol 26%. Act.‘ 


No. 4488; : 


unterm 10. —* 1815, Joſeph Mar ! 
ri Freiherr von Weichs, (der aͤltern ober 


Wiguleiſchen Linie, in Muͤuchen /) koͤnigli⸗ 


cher Kaͤmerer, wirklicher geheimer Rath 


des ordentlichen Dienſtes, und Groffren; 


des St, Georg und Zivil VerdienſtOrdens 


der baierifchen Krone, ſamt feinem Geſchwi⸗ 
ftert und“ Abkömmlingen beiderlei Ge; 


ſchlechts, bei der Freiheren Klaffe Lit. 


W. Fol. ı617. Act, No, 2395; 
unterm 8. September 1815, Philipp 


Keeihere von Kuͤns berg, ¶( Mandler fir" 


nie, in Bamberg,) votmalich fuͤrſtbiſchoͤfli⸗ 
cher Hoftath und Hofkavalier, ſamt ſeinen 
Bruͤdern, verſtorbenen Bruders Kindern, 
und ſaͤmtlichen Abkoͤmmlingen beiderlei Ger 
ſaute beider Freiherrn Klaffe Lit. H. 
Fol: Act. No: Aı6oz 

unterm 7, Mai 1813, Georg Sigmund 
Joſeph Johann Ritter und Edler Rubis 


nich von Rottenfeld, Eifenhändler in Salz⸗ 


burg, ſamt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei 
Gefchlechts / bei der Rittter Alaſſe Lit, A. 
Fol. 1683. Act. No. 19913 

unterm 26, Juni 1814, Kafpar Ritter 
und Edler von Kandler, Eöniglicher Hof 
varh und Lehrer der Rechte, in Ingolſtadt, 
ſamt deſſen Abkoͤmmlingen beiderlei Ges 
ſchlechts, bei der RitterKlaſſe Lit, R. 
Fol. 761. Act. No. 444; 

unterm 21. Dezember 1813, Johann 
Baprift Edler von Hofmann, auieszirter 
Föniglicher Marktſchreiber von Burkheim, 


— — — 
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famt feinem Seſchwiſtert ind alffeitigen Abs 
koͤmmlingen beiderlei Gefchlechts, bei der 
Klaſſe der Eden Lit. H. Fol. 220ß. Act. 
— 36173 

unterm 2. November —* Heineit 
Wilhelm Lubwig Edler von Plotho, koͤ— 
niglicher Hauptmann bes Ansbachifchen freis 
willigen YägerKorps , famt feinen Ab⸗ 
koͤmmlingen beiderlei Gefchlechts, bei der 
Klaffe ber Edlen Lit. P. Fol. 1044. Act. 
No. 4297; 

unterm 124. Juli 1813, Joſeph Niko⸗ 
fans Anton vonRanfon, koͤniglicher Oberft 
zn Paffan, famt feinen Abkoͤmmlingen beis 
derlei Geſchlechts, bei ber Adels Klaſſe 
Lit. R. Fol, 1276. Act. No. 31ß0 ; 

unterm 1. Dezember 1813, Lorenz; Raver 
von Kleinmayr, vormaliger Rechtsprak⸗ 
tifant zu Innshruck, und derimaliger Privat⸗ 
lehrer zu Aichach, famt feinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen beiderfei Geſchlechts, bei dee Adels; 
Klaffe Lit. K. Fol. 2207. Act. No. 36543 

unterm 9. Dezember 1813, Anton von! 
MWindler, ehemalig Fürft Dettingen Wal⸗ 
ferfteiniicher Hofs und Regierunge Rath, 
famt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei Ges 
fchlehts, bei der Adels Klaffe Lie. W, 
Fol. 2351:; Act. No. 3688 ; 

unterm 16. Mai 1814, Rudolph Aur 
guft Ferdinand von Walbenfels, (Tau: 
perfiger Linie, ) Föniglicher Appellazionss 
gerichts Direftor in Bamberg, fame feinen 
beiden Michten und Abkoͤmmlingen beiderfet : 
Gefchlechts, bei der Adels Klaffe Lie, W, 
Fol. 2389. Agt. No. 3718; 
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unterm 16. Mairgr4, Ehriftian Fried⸗ 
‚rich Joſeph von Waldenfels, (der Bir 
nie von Dberröflau hintern Antheils,) 
ehemälig koͤniglich⸗ preußifcher Hauptmann 
zu Oberröflau, famt feinem Bruder und Ab: 
koͤmmlingen beiderlei Geſchlechto, bei der 


Adels Klaſſe Lit. W. Fol. 1409. Act. 


No, 2336 ; ı mem 
unterm 16, Mat ıgı4, Gottlob. Georg 
Ehriftoph Ernft von Waldenfels (Guns 
persraither Linie, ) vormalig Lönigfich- 
preußiſcher Hauptmann. in Sumpersraith, 
famt feinen Geſchwiſterten und Abkoͤmmlingen 
beiderlei Gefchlechts, bei der Adels Klaſſe 
Lit. W. Fol, 1785, Act, No. 20395. 
unterm 14. April ıgı5, Sigmund Jo⸗ 
Hann Philipp von. Menern, penfionieter 
GeneralMajor in» Baireuth, fat: feinen 
Abkömmlingen beiderlei Gefchlechts, bei der 
Adels Klaffe Lie. M, Fol. 195. Act.No. 
4975 
unterm 13. Juli 1815 , Chriftoph Gott: 
lieb Sigmund Kref von. Kreßenftein, 
(der Ehriftophifchen Hauptlinie, Jobft Chris 
ftephifhen Haupt Branche, Georg Chris 
ſtophiſchen Unter Branche, Mitbefiger des 
LinealEigenthums Duͤrrenmungenau,) fd: 
niglicher Forſt Inſpektor in Nuͤrnberg, ſamt 
ſeiner Tante, Geſchwiſterten und Abkoͤmm⸗ 
lingen beiderlei Geſchlechts, bei der Adels; 
Klaſſe Lit. K. Fol. 2039. Act. No. 3529; 
unterm 13. Juli 1815, Chriftoph Wil: 
Helm Kreß von Kreßenftein auf Neun: 
hof, (der Wilhelminiſchen Hanptlinie in 
Mürnberg,) quieszirter Stade" Nürnbergis 
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ſcher vorberfter Stadt und Ehegerichts Aſſeſſor 
und Schöpf, dann, Dberpfleger der Vor⸗ 
ſtadt Guſtenhof in Nürnberg „ fams feine 
Schweſter und Yıkömmlingen briberlei Ges 
ſchlechts, bei. der Adels Klaffe Lit. H. 
‚Fol. 2039. Act. No. 3529; — 
unterm 31. Juli 2815, Hieronimus von 
Meyer, Beſijer der Kloſter Realitaͤten von 
Pollingen, Steingaden und Rothenbuch, ſamt 
feinen Abtömmlingen beiderlei Geſchlechts, 
bei der Adel's Klaſſe Lit. M. Fol, 214. 
Act, No. 3876; — 
unterm 15. Auguſt 2815, Meter Joſeph 
von Ves eo vis, Beſtzer der ehemaligen Klo⸗ 
ſter Realitaͤten zu Roth, ſamt feinen Abkoͤmm⸗ 
fingen beiderlei Geſchlechts, bei.der Adels— 
Klaſſe Lit. V. Fol, 251. Act, No, 45073 
unterm 4. September 1815, Eran Karl 
pon Remich, quieszirter paffanifcher Hoß⸗ 
kamerrath in. Vernbach, ſamt feinen Abs 
koͤmmlingen beiderlei Seſchlechts, bei ber 
AdelsKlaffe Lit. R. Fol, 347. Act, 
No. 4555. “ } 
Pfarreien: und Beneftjienz 
Verleihungen, 


Seine koͤnigliche Majeftät gerußten fol⸗ 
gender. Individuen nachfiehende Pfatreien 
zu verleihen: als De 

Sm Monate Septemberl 4 = 

am 6. dem bisherigen 
Windsheim, Geo ilipp 
das fs — Windheim/ dab 
der Hoſpitalprediger Stelle, und * 
Pfarrei ju Külsheim; 








Stadtvikar im 
Hoͤchſtett er 
nebft 
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am 15. dem Erfranzisfärier und Venefis 
fiakKotmendiften zu Harbach, RuralKapitels 
Dingslfing, Priefter Chriſtophh Manr, bie 
Pfarrei Minfing, Landgerichts Wolfrathss 
haufen; dem bisherigen Kaplan zu Ben 
ningen und ErAuguftiner des aufgelösten Klo⸗ 
fters zu aningen, Priefter Othmat Greb, 
vie Pfarrei zu Balderfchmwang, Landgerichts 
Inmenſtadt; dem bisherigen SpitalBener 
Kjiaten zu Neumarft, Priefter Jofeph Wids 
mann, bas Benefijium zu Erasbach, Land: 
gerichts Neumarkt; 
"am 21. denvormaligen Kaplan zu Strau⸗ 
Ging, Priefter Joſeph Kiener, die Pfarrei 
Meſſelbach, Landgerichts Vilshofen (derfel; 
ben Erledigung Reggsbl. 1. J. ©. 537); 
dem ErFranzisfaner und Hilfspriefter bei der 
Pfarrei Magnersried, Priefler Olimpius 
Schindelbeck, die Pfarrei zu Seeshaupt, 
Landgerichts Weilheim (S. 539) ; dem: bier 
herigen Pfarrer zu Bachern, Landgerichts 
Friedberg, Priefter Gebafttan Quirin Mil 
fer, die Pfarrei Morameis, Landgerichts 
Fandsberg (S. 679); und dem Kooperator 
zu Sittenbach, RuralKapitels gleichen Nas 
mens, Priefter Franz Seraph Krönmair, 
die Pfarrei Bahern; ..... 
am 24. ben bisherigen, Pfarrer zu Obers 
dießen, Landgerichts Buchloe, Priefter os 
hann Georg Möft, die Pfarrei Wilbolds⸗ 





— —n — 
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ried, Landgerichts Kempten, und bem vor⸗ 
mafigen Kaplan zu Pfaffenhaufen, Priefter 
Joſeph Wismüller, die Pfarrei Ober 
dießen; 

am 27. dem bisherigen Pfarrer zu Ew 
bendorf, Landgerichts Meuſtadt an der Wald: 
nab, Priefter Johann Bonaventura Tre: 
mel, die Pfarrei Vilseck, Landgerichts Am—⸗ 
berg (S. 677); dem Kaplan an der Dom 
Pfarrei za Bamberg, Priefter Friederih Are 
mer, die Pfarrei Obereilsfeld, Landgerichts 
Hollfeld ; dem Erfranzisfaner und gewefenen 
Hilfspriefter in Gundelfofen, Priefter Fer 
dinand Wandl, das Helmifche Benefijium 
zu Aibling, Landgerichts Roſenheim; und 
dem bisherigen Pfarr Vikar zu Eggfterten, 
Priefter Marhäus Gerhardinger, bie 
Pfarrei Eggftetten, Bandgerichts Braunau; 

Ferners zu beftätigen: 

. am 15. Gepsember die Präfentazion des 
Freiheren Sigismund von Rotenhannvon | 
Mentweinsborf, als Senior der Familie, für 
den Pfarrer zu Dberfcheinfeld, Priefter Ans 
dreas Menkus, auf das Apoſtel Meß Bene: 
fizium an der Frauen Pfarrficche zu Bamberg; 
und die Präfentazion des von Thüngen, 
für den bisherigen Kooperator zu Muͤdes— 
heim, Priefter Adam Neuß, auf die Pfarr 
rei Burafinn, im Diſtrikts Kommiffariate 
Gemünden, 





Beridhtigung: * 
Regierungeblatt vom Jahr 1813 Stuͤck LI. Seite 1200. 25) Schiltberg kommt nach feis 
nem Bruder noch zu ſezen: und verftorbenen Bruders Kindern, 
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Regierungsblatt. 





XL. Stüd. Muͤnchen, Mittwoch dem 18. Oktobet 1815. 





Bekanntmachungen. 


Die Beförderung der Benefiziaten zum Pfarr: 
amte betreffend.) 





Minifterium des Innern. 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs, 


D. ſich über die Beförderung der Beneft: 
jiaten zum Pfarramte fchon öfters Mißver⸗ 
ſtaͤndniſſe gezeigt haben, fo haben Seine koͤnig⸗ 
Tiche Diajeftär zur Vermeidung derfelben für 
bie Zufunft folgende bisher ſchon beobachtere 
Grundfäze in dieſet Hinfiche Fund machen zu 
laſſen befchloffen : 

1) DBenefiziaten koͤnnen ohne die zur Bes 
förderumg in das Pfarramt durch die Verord⸗ 
ung vom 30. Dezember 1806 vorgefchriebene 
KonkursPrüfung beftanden zu haben, zwar 
auf andere Benefizten gleicher Kaächegorie z. B. 
von einem einfachen Beneftzium auf ein ans 
deres einfaches, oder von eimem Kurat Bene⸗ 
fijium auf ein anderes gleicher Art befördert 
werden, wenn fie fonft den erfoderfichen Ber 
dingungen genügen, 

2) Zu Pfarreien aber Finnen fie nur der 
langen, wenn fie die beſagte Konkurs Prüfung 


beftanden haben, und als gehörig quafifizire 
befunden worden find, oder wenn fie fonft ir 
die Kathegorie derjenigen Geiftlichen gehören, 
welche nah obiger Verordnung von diefew 
Prüfung befreit find. 

3) Die geprüften Beneftziaten koͤnnen 
nicht eher zum Pfarramte befördert werden, 
als bis fie in der KlaflififazionsXeihe dee mit 
ihnen gleichzeitig geprüften Konkurs Kand id a⸗ 
ten die Ordnung zur Anftellang trift, tens 
fie miche folche foͤrmlich inveftirte und inftaliiete 
KurarBencfijiaten find, welche die pfareliche 
Seelforge im ihrem gahjen Umfange ſe IB ſt⸗ 
ftändig und anabhaͤngig, ohne einem Prarrs 
amte untergeorbnet zu ſeyn, ausüben, ernb 
welche in dieſer Ruͤckſicht, ſobald fie die Tom⸗ 
fürs Prüfung mit Erfolge beftanden Haben, 
den wirklichen Pfartern gleich geachtet war⸗ 
den ſollen. 

Aber auch den uͤbtigen Beriefiziatert ſou 
in der Erwägung, daß fie bereits ”r. 
befigen, nicht zugemuthet werden, jede — 
der Pruͤfungs Konkurs Ordnung wu * ch 
fende Pfarrei zu uͤberneh men, ” a wah 
wicht ſelbſt zur unbedingtert on: 
ber ae ausdeheflih —— 
dern es ſoll ihnen hüten bieiben anre 

(52*) 
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nachdem die Befoͤrderungs Reihe ber Konkurs: 
Kandidaten fo weit vorgerüct ift, um ihnen 
angemeffene Stellen zu bewerben, wo fodann 
auf ihre Angeſuche diejenige Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden wird, welche nach Maßgabe ihrer 
Qualififazion den Verhäftniffen zu andern 
Bewerbern um folche Stellen entfpricht, 


Dach diefen Beſtimmungen werden zwar 
dergleichen Benefiziaten in der gewöhnlichen 
Befoͤrderungs Reihe der Konkurs Kandidaten 
umgangen, es wird ihnen aber dagegen der 
Vortheil eingeraͤumt, ihre erſte Befoͤrderung 
zum Pfarramte nur auf- ſolchen Stellen zu 
erhaften, die fie ſelbſt nachſuchen. 


Zu PrivarPatronats Pfarreien koͤnnen jes 
doc; die Benefiziaten, fobald fie bie Prüfung 
beftanden haben, ohne weiters präfentirt wer: 
ben, indem bie Privat Patronen an die Klafs 
ſifikazions Reihe bes Prüfungs Konkurfes nicht 
gebunden find. 

Uebrigens wird noch bemerft, daß bie Bes 
förderung der auf PrivarPatronatsPfründen 
ongeftelften Benefiziaten auf Pfarreien des 
unmittelbaren koͤniglichen Patronats noch 
durch die Beibringung des Reverſes des Pris 
vat Patrons bedingt fen, für einen folchen Fall 
ber Beförberung feines Benefiziaten die Auss 
übung des Patronats, d. i. Mominajionss 
und Präferitagions Rechts auf das dadurch 
erfedigte Benefizium Seiner föniglihen Ma: 
jeftät überlaffen zu wollen, was übrigens dem 
Privat Patron für Fünftige Fälle an- feinem 
Rechte nicht präjubiziren fol. 
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4) Zu KuraBenefizien koͤnnen kuͤnftig 
auch nur ſolche Geiftfiche angeftellt werden, 
welche die Konkurs Prüfung zum Pfarramte 
beflanden haben, 

München den 7. Dftober 1815. 

Graf von Montgelas. 
Durch den Miniſter 
der SeneralSefkretär 
F. von Kobell. 


(Die Würzburg’fchen Staatsſchulden betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Seine koͤnigliche Majeftät haben fich über 
den Zuftand des Schuldenwefens ber Pros 
vinz Würzburg umftändlihen Vortrag er: 
ftatten faflen, und hieraus mit Wohlgefal⸗ 
fen erfehen, daß nicht nur die Zinfen immer 
pünktlich entrichter, fonbern auch alle aufge⸗ 
fündigtn StaatsObligazionen den Glaͤubi⸗ 
‚gern zur Verfallzeit zuruͤckbezahlt worden find, 


Da Allerhoͤchſtdieſelbe dieſem wichtigen 
Zweige des Staats Vermögens Ihre befons 
dere Tanbesväterliche Sorgfalt zu wibmen, 
umd vorzüglich Bedacht zu nehmen geruhet 
haben, daß das Würzburger Schuldenwer 
fen auf eine dauerhafte und fichere Baſis 
gegründet werde, fo haben Seine Föniglir 
che Majeftdt vermöge allerhöchften Reffripts 
vom 18. Auguft befchloffen: 

I. 

Daß das Schuldenwefen des Grofhers 
zogehums Würzburg auch für bie Zufunft 
nach feinem gegenwärtigen Beftand und Um⸗ 
fang noch ferner getrennt behandelt, und uns 
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abhängig von der allgemeinen Staats Schul⸗ 
dentilgungsAnftalt adminifteirt werden folle, 
11. 

" Daß nicht nur die Zinfe der StaatsKas 
pitalien immer auf das Genaueſte entrichtet, 
fondern auch die den Öldubigern vertragmaͤſ⸗ 
fig zuftehende Befugniß der viertel ober 
halbjaͤhrigen Auffündung auch in der Folge 
fo wie es bisher immer und ununterbrochen 
feit der erften baierifchen Regierung gefches 
hen, geachtet, und die Obligazionen bei ihrer 
Verfallzeit aus den parateften Mitteln des 
TilgungsFonds heimbezahlt werden follen. 

° III. 

Damit aber dieſes moͤglich gemacht 
werde, ohne auf der andern Seite die ei⸗ 
gentlichen Kurrentgefaͤlle anzugreifen, und 
irgend eine Stockung in ben Übrigen Staats⸗ 
Ausgaben zu veranlaffen, und um die fuß 
zeſſive Schuldentilgung nah dem alfergnds 
digft genehmigten Plane zu realifiren, has 
ben Seine koͤnigliche Majeſtaͤt befondere und 
beftimmte Fonds und Mittel anzuweiſen ges 
ruht, welche 
zur Berichtigung ber Zinſen 
und fulzeffiven Abtragung der 
Kapitalien allein und aus 
ſchließlich verwendet werben 
duͤrfen. 
w. 
Dieſe Fonds beſtehen: 
a) In der ſchon ſeit dem Jahre 1800 unter 
den übrigen Landesfleuern yon den Uns 
tershanen der Provinz Würzburg mit 10 
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Simpfen. entrichteten Schulden Tilgungs: 
Steuer, 
b) Indem Mal;Auffchlage, der ftatt der bis: 
herigen KonfumzionsAuflage des Biers 
und Branntweins vom ı. Dftober an, 
nach ben in den übrigen Böniglichen 
Staaten bejtehenden Verordnungen erhos 
ben wird, 
In den Zinfen der AktivKapitalien ber 
Provinz Würzburg, 


e) 


"d) und in den Beiträgen, welche einige aus: 


wärtige Fürften und Staaten wegen der 

ihnen zu Theil gewordenen Beftandtheile 

des ehemaligen Bischums Würzburg für 
: die Tilgung des Würzburger Schuldens 
flandes zu bezahlen haben. 

Diefe fämtlichen Gefälle, die nicht nur 
zur Verzinfung, fondern auch zur fulzeffiven 
SchuldenTilgung vollfommen hinreihenr, fol 
fen von den übrigen Renten ber Provinz Te: 
parirt durch eine eigene SchufdenTilgsung$s: 
Kaffe, unter der Aufficht der aus den Mit; 
gliedern der vormaligen KaffeKommifftorr u: 
ter der Leitung des unterfertigten Ho fkom⸗ 
mifjärs konſtituirten SchuldenTilgngs Kom⸗ 
miffion verwaltet, und zu dem beſtirumiten 
Zwecke verwendet werden . 

Den fÄmmelichen Wrbutg chen Ztg 
Glaubigern wird dieſe huldre 
Anordnung hiermit befant 
zugleich eröffnet: 

1) daß die vom dem T- 
verfallenen Kapitals Zinſen 
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bei dem Hauptkaſſe Zahlamte, fondern bei 
ber befondern SchufdenTilgungsKaffe, 
täglich erhoben werben Pönnen, 

2) Daß jene Staats Glaͤubiger, welche ihre 
Zinfe in der Folge lieber bei einem dufs 
fern Rentamte in der Provinz als bei der 
Schulden Tilgungs Kaſſe in Würzburg er⸗ 
heben wollen, ſich deshalb bei der konig⸗ 
lichen SchuldenTilgungsKommiffion zu 
melden haben, weiche alsdann Die geeignes 
te Verfügung treffen wird. 

3) Wobei es fih von felbft verftcht, daß 
bei Obligazionen, die im Allgemeinen auf 
jedem Inhaber lauten umd mit Zins Kou⸗ 
pons verfehen find, die Zinfe, ohne alle 
vorhergehende Anweiſung, bei jedem 
Rentamte der Provinz erhoben werden 
koͤnnen. 

4) Die Aufkuͤndigung der Kapitalien hat 
bei der SchufdenTilgungs Kommiffion zu 
geſchehen, welche jedesmal die Anmweir 
fung an die SchuldenTilgungsKaffe ers 
laſſen wird, nach Verfluß ber vertragss 
mäßigen Auffündungsgeit das Kapital 
pünftlich heimzubezahlen, 

5) wogegen aber von dem aufgefündeten jes 
besmal zur Heimbezahlung defretirten Kas 
pitalien nach Verfluß der Aufkuͤndungs⸗ 
Zeit feine weiteren Intereſſen mehr Ber 


zahle werden koͤnnen, wenn fie auch laͤn > . 


gere Zeit nicht abgeholt werben follten, 
- Würzburg den 30, September 1915. 
Königliche Hoftommiffion, 
Freiherr von. Lerchenfeld. 
Geßele. 
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Sizung des geheimen Raths. 


Folgende Rekurs Gegenſtaͤnde wurden in 
der koͤniglichen geheimen RathsSizung vom 
5. Oktober 1815 entſchieden: 


1) Die Gewerbs Streitſache der Branntwein⸗ 
brenner zu Waſſer burg im JIſarkreiſe 
mit dem dortigen Brauer Gerbl. 

2) Die RekursSache des Stephan Prob 
und Konſ. zu Raichartshofen Landgerichts 
Neuburg gegen Leonh. Karl und Kem. 
wegen Kulturs Anſpruͤchen. 


3) Der Rekurs des Pfarrers Wolf zu 
Kleinrinderfeld im Großherzogthume 
MWürjburg wegen Kleezehends wurde zum 
Pönigl, geh. MiniftertalDepartement der 
auswärtigen Angelegenheiten zur Erledis 
gung abgegeben. 

4) Der Refurs der Krämerei Verwandten zu 
Kaufbenern gegen den Apotheker 
Roth daſelbſt wegen Gewerbsftreits, 


5) Der Rekurs des Boten Haller zu Am⸗ 
berg mit dem Boten Suttner von 
Sufjbah wegen GewerbsBreinträchtis 
gung. 

6) Der Rekurs der von Bobenbens 

haufen, gebornen Laminit, gegen 

den ehemaligen Stabtrathb von Mems 
mingen, nunmehr ben Pöniglichen 

Fiskus, wegen züdjtändigen Steuern 

und Abzigen, wurde zum koͤnigl. geh. - 

Minifterial' Departement bes a. gu 

geben. 
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Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten fol⸗ 
gende Beſtimmungen zu treffen: 
Im Monate September: 
am 14. ben bisherigen Diurniſten · Karl 

Frey, zum zweiten Kanzelliften bes Ober⸗ 
bergKommiffariats "des erſten Haupt Berg⸗ 
Diftriftes zu befördeen; 

am 16. als Gerichts Aerzte im Saljach⸗ 
Kreife, und zwar i 

für das Landgericht Laufen den Landge⸗ 
richts Arzt zu Tamsweg, Doftor Rupert 
Weibhaufer; i 

für das Landgericht Tamsweg und 
St. Michael, den bisherigen Gerichts— 
Arzt zu Laufen, Doftor Alois Virgil Bas 
Her, mit dem Sie zu Tamsweg; 

für das Landgericht Ried ben Landges 
richts Arzt Doktor Sebaſtian Ampfert zu 
Grieskirchen; 

für das Landgericht Griesfirchen ben 
bisherigen Landgerichts Arzt zu Neumarkt, 
Doktor Mathias Jungwuͤrth; 

fuͤr das Landgericht Neumarkt: den 
bisherigen Gerichts Arzt bei dem Sandgerichs 
te Haag zu Stahrenberg Doktor Andreas 
Schröder; 

für die Bandgerichte St. Jo hann und 
Bafttin: dem Landgerichts Atzt Doktor 
Joſeph Auguft Sufann; 

für das Landgericht Werfen: den bis— 
herigen LokalArzt zu Haag im Iſarkreiſe 
Doktor Sehaftian Goehl; ö 
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für das kLandgericht Haag zn Stahrenz 
berg: ben bisherigen GerichtsArze zu Thal⸗ 
gau Doktor Joſeph Köfler; 


für das Landgericht Thalgan: den prak⸗ 


tijivenden Arzt zu Ingolſtadt Doktor Jo⸗ 
hann Baptiſt Rainer; 


für das Landgericht Abtenau: den Dot: 
tor Karl Maffei von Hallein; 


für das Landgericht Saalfelden den 
BaraillonsChirurgen des tm leichten 
Infanterie⸗Bataillons der Föniglihen Ars 
mee Doftor Janaz Pfifterer; 


am 18. den bisherigen Gruben Vorſte⸗ 

her in Sonthofen, Michael Dozler, zum 
DberSteiger in Bobenwöhr, den bisherigen 
HürtenAffiftenten Sponfeldbner von eos 
gang zum Kontrollenr bes Berg: und Hlittens 
amts Sonthofen, ben HüttenMeiftervon Zend 
Johann Baptiſt Bitterfam mit dem 
Karafter eines Kontrolleurs zum Afifterrten in 
Leogang; den BergEleven Martin Sch voll 
zum HüttenMeifter in Lend, und den qui ie szir⸗ 
ten MautStationiften Hösle ats Maut⸗ 
amtsDffizianten in Lindau zu ernennen > 


ferners ben quieszirten iger von — 
tesborf Anton Weidbinger zum -—. 
wärter in Lindach, ben MS: * 
waͤrter in Taubenbach Zach ariae 


und 
bendorf zum Revierfoͤrſter —* 
den bisherigen Malthe ſer —— in 
ſtach Auerbach, zum Baus und es⸗ 


Kaſtel, den bisherigen 
(53) 








835 


Anſchaffer in Reichenhall, Jofepd Gott 
wiger, zum BauMaterialBerwalter bei 
der Saline Nofenheim zu befördern; 

am 22. zum zweiten Nffeffor des Fand: 
gerihts Straubing, ben Affeffor vou Pleiu⸗ 
feld Jakob Weih, zu beflimmen; 

am 24. den GaljftabelMeifter zu Res 
gensburg, Karl Hofang, zum Galjamtss 
Schreiber, und den erſten StadlWaͤrter, 
Gerhard Gottlieb Geh, zum RE 
Meifter zu ernennen; 

am 25. ten Legationsrarh Sehafttan 
Stumpf mie Beibehaltung feines bishes 
tigen Ranges und Titels zum Staats: 
Archivar zu beftimmen; 

die Verwaltung der Forftrevieren Hirſch⸗ 
brunn und Lichtenau den Forftinfpefjions 
Gehilfen, Karl Schmitt, zu übertragen; 

x am 27. dem ZeichnungsMeifter an der 
koͤniglichen Pagerie, Ludwig Hofnaß, 
den Titel und Karakter eines Profeffors 
bei erfagter Pagerie zu verleihen; 

"am 29 den MegiftratursGehilfen der 
Finanz Direftion des Mezatkreifes, Georg 
Friedrich Sigmund Nagler, zum Regis 
firator,. und ben  quieszirten Regiſtraturs⸗ 
Affiftenten, Chriftian Friedrih Rednas 
gel, zum RegiftratursGehilfen an erwähns 
ter Stelle, und den quieszirten Hoffchreiner 


Anton Megler, zum. Sieglamts Diener 


in Eichſtaͤdt zu ernennen; 

gm Monate Dktober: 
am 4. den proviforifch ernannten Rath 
des Mppellationsgerichtes für den Iller— 
Preis, Johann von Sicherer, und 
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am 6. die prowiforifch angeſtellt gewe⸗ 
fenen WppellarionsgerichtsRäthe für den 
Rezatfreis, Johann Chriftoph Schmid 
und Michael Stautner, in ihrer Diens 
ſtes Eigenfchaft definitio zu beftdrigen; 

am 7. den quiesjirenden Profeffor und 
Doftor der Theologie, Georg Eyrich, 
zum Regens des geiftlichen Seminars in 
Würzburg zu ernennen; 

endfich: 

am 10, den Protofolliften des Handels 
gerichts zu Nürnberg, Johann Baptiſt 
Schiedermaier, zum Protofolfiften des 
Stadtgerichts daſelbſt zu befördern, und an 
deffen Stelle den in dem geheimen Juſtiz⸗ 
Miniſterial Bureau bisher funftionirenden 
Rechts Kandidaten Doktor Benedikt Kreit 
mair zu ernennen. 








Nazional®arde II, Klaffe, 


Seine koͤnigliche Majeftär geruhten bet 
ber NazionalGarde III, Klaffe folgende Ber 
ftimmungen zu treffen: 

Im DberDonaufreife 
Bei dem Landwehr Bataillon der Stadt 
Dettingen: 

den Jakob Schreittmuͤller als Haupt 
mann ber zweiten, und 

den Michael Steinle, als Hauptmann 
der dritten Kompagnie ; 

den N. Reis, als DOberlieutenant ber 
zweiten, und 

ben N. Fifcher, als Oberlieutenant ber 
dritten Kompagnie; 
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ben Ludwig Friedrich Strahlin, als 
Grenadier Lieutenant; 

ben Thomas Zinf, als Lieutenant der 
zweiten, und 

den Gottfried Hörner, als Lieutenant 
der dritten Kompagnie zu ernennen; 

dann den Oberlieutenant Schmuttes 
ger in gleicher Eigenſchaft zur Kavallerie 
zu verfezen, 

Im Landwehr Bataillon der Stadt 

MWeiffenburg 


erhielt unterm 26. Septemberder Grenadiers 
Lieutenant Ludwig Pflaumer wegen mißlis 
her Geſundheit die gebetene Entlafuug. 


Bei der SchügenKompagnie rücen der 
bisherige Oberlieutenant Gänzer zum 
Hauptmann, und der bisherige Unterfieutes 


nant Jakob Ilz ſtein zum Dberlieutenant, 
vor, 


Dann wurden im nämlichen Bataillon 
Friedrich Troͤltſch und Zacharias Schulz 
als Oberlieutenants, und Johann Georg 
Roth als Unterlieutenant beſtaͤtiget. Der 
krutenant Schnigler erhielt wegen Kranks 
heit die gebetene Entlaffung, wofür der 
Feldwebel Biber zum Lieutenant befördert 
murde, 


Im UnterDonaufreifer 
Im II. Landwehr Bataillon, Landgerichts 
Viechtach: 
als Auditor: den kandgerichts Aſſeſſor 
Auguſt Rubenbauer, mir Beibehaltung 
feines Hauptmanns Charafters, 


—— ⸗ 
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In der erften Kompagnie, 
als Hauptmann den Kevierförfter Ignaz 
Muckenſchnabel; 
als Unterlieutenant den bisherigen Feldwaibel 
Georg Saller, 
als Junker den Handelsmann Georg 
Koller, 
In der zweiten Kompagnie: 
ben Johann Kraus zum Unterfieutes 
want, und in der dritten Kompagnie den 
Georg Fiſchl zum Dberlieutenant 
In der vierten Rompagnie. 
als Hauptmann Joſeph Lucas; ' 
als Oberfieutenant Peter Klaͤber; 
als Unterfieutenant Friedrich Liebl. 
Bei der ſechſten Kompagnie. 
als Oberlieutenant Melchior Mugg en 
that; , 
als Unterlieutenant Johann Heinin ger 
zu befördern, j R 
Im Salzachkreiſe. 
Bei dem U. Landwehr Bataillon des Saud⸗ 
gerihts Altendtting : 
als Major und BataillonsChefden quies- 
zierenden Rittmeifter von Schneeg a n s IM 
ernennen; nebſtdem noch folgende Offiziere. 
I. Bataillon, 
. Stab. J 
Bataillons Adjutant: Johaun Def — 
Bataillons Chirurg Jo ſeh Sieich 
Junker: Johann Dillingen 
UI, Kompasnie erger; 
Hauptmann: Simon Br en e 
Bieutenant: Zofepp Sies h 
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IV, Rompagnie. 
Hauptmann: Jeſeph Gruber; 
Dberlientenant: Sebaftian Angfil; 
ter Pientenant: Fran; Andlinger; 
ater Lieutenant: Andrä Hilger, 
V. Rompagnie, 
Hauptmann: Jakob Reifenegger; 
Dbertieutenant: Stephan Schrempf; 
ıter Pieutenant: Thomas Bergmahr; 


tet kieutenant: Georg Alberer, 


VI, Kompaghie. 
Hauptmann: Michael Lacher; 
Dberlieutenant: Fran Kuhbauer; 
Lieutenant: Georg Eifenhamer. 

I. Bataillon, 

Stab 
Auditor: Peter Profin; 
Quartiermeifter: Michael Heumaierz 
Beugwart: Paulus Leicht; 
Chirurg: Anton Männer; 
Sunfer: Joſeph Springer, 
1. Kompagnie. 


" Hauptmann: Anton Springer; 
Dberlieutenant: "Michael Hausperger;z 
Lieutenant: Jakob Viellechner. 


Al. Kompagnie, 
Hauptmann: Mathias Kirſchbauer; 
Dberlieutenant: Jakob Illenberger; 
Lieutenant; Mathias Niedermaier, 
III. Kompagnie. 
Hautptmann: Johann Aicherz 
Oberlieutenaut: Joſeph Huiber; 


kieatenant: Grorg Bauer, 
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IV. Kompagnie, 
Hauptmann: Ignaz Sedlmair; 
Oberlieutenant: Johann Perſeis; 
Lieutenant: Joferh Anzenberger. 
V. Kompagnie. 
Hauptmann: Johann Maier; 
Oberlieutenant: MachtasNiedermair; 
Lieutenant; Sebaſtian Hinterthaner, 
VI, Kompagnie, 
Hauptmann: Anton Dunft; 
Dberlientenant: Michal Wallner; 
ıter Bieutenant: Thomas Buchmater; 
ater Lieutenant: Gallus Steckl male 12 
Kavallerie. 
Lieutenant: Anton von Kollboͤck; 
endlich in den übrigen Kompagnten den 
Dberlieutena.t Jofeph Grainer zum Haupts 
mann; 
den bisherigen Unterlieutenant Martin 
Mofer zum Oberlieutenant, 
und ben bisherigen Sergeant Georg Ka 
naft zum lUnterlientenant zu befördern, 
Bei der kandwehr derStadr Butghauſen 
erhaͤlt ſtatt des ſechzigjaͤhtigen alſo nicht mehr 
dienftpflichtigen Hauptmannes Weizenftek 
ner dee überzählige Hauptmann Joſeph 
Weißbrod deffien Kompagnie; 
bie bisherigen aͤlteſten zwei Linterfientenams 
Johann Baprift Esbaum und delaCroe € 
sücen zu Obetlieutenants vor, und Joſeph 
Shmidter, dann Johann Paul Lermer 
werden zu Unterlieutenants Beföcdert, 
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Koͤniglich-Baieriſches 
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Regirrungsblatt. 


XLL Stuͤck. Münden, Mittwoch den 25. Oktober 1315 








Belanntmahungen 


Berzeihniß 
der 
Vorleſungen auf der Föniglichen Friedrichs: 
Alexanders Univerſitaͤt Erlangen im Winters 
Halbenjahre 1318. 





Sie nehmen ihren Anfang beftimmt den zweiten 
November. 





1. Allgemeine Wiffenfchaften. 


A. Philofoprhie 
1. Methobologie und Enzyklopädie der Wiſſen⸗ 
ſchaften. 
Magiſter Stuzmann, um ı Uhr. 
2. Logik. 
+ Peofeffor Breyer um. g Uhr, Profefs 
for Mehmel, nad feinem Verſuch einer 
vollftändigen Denklehre, um 10 Uhr. 
3. Logik und Metaphyſik. 
Magifter Stuzmann um 4 Uhr, 
4. Die Eeelenlehre, 
Profeffor Mehmel, nach. feinen He 
tn, um 11 Uhr. 
5. Naturphileſophie. 
Magifter Kapp, um 9 Uhr, 


6. Philofophifhe Religionslehre. 

Maogifter Stuzmann, um 5 Uhr. 

7. Eittenfehre. 

Profefior Breyer, um 11 Uhr; Pros 
feffor Mehmel, nah feinen Lehrbuce, 
um 8 Uhr. j 

8 Naturrecht. 

Profefor Mehmel, nah dem erſten 
Theile feiner in diefem Jahre herausgefoms 
menen reinen Staatslehre, welcher die reine 
Rechtslehre enthält, um g Uhr, 

9. Nat „dt, verbunden mit der Eittenlehre- 
Magiſter Stuzmann, um 6 Uhr. 
10. Cicero de Officiis, 

Profefior Breyer Öffentlich, 

11. Das Völkerrecht. 

Meofefior Lips auf Verlangen, 

12. Die fhönen Wifenfhaften 

Profiffor Breyer. 

13. Privarlinterricht 

wird Profefjor Breyer auf Verlangen 
geben. 
B. Mathematik 
1. Reine Mathefin. 

Profeffor Roche, um 9 Uhr, Bei der 
Arirhmerif legt er fein Lehrbuch derfelben zum 
Grunde. Magifter Ohm, auch um glihe, 
nah Sdul; 

(5*) 
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2. Das 7. bis 9. Buch der Elemente des Eus 
klyds mach Lorenzö Ueberſe zung. 
Profeſſor Rothe oͤffentlich. 
3. Algebra. 
Magiſter Ohm, nah L'Huili⸗r, um 2 Uhr. 
4. Bon feiner neuen Zahltheorie und ihrem Eins 
fluße auf die Marhefin und das gemeine Leben 
handele Magiſter Ohm in einer beliebis 
gen Stunde, 
5. Höhere Analyſis. 
Magifter Ohm, um 3 Uhr. 
6. Differenzial: und Integral Rechnung. 
Magifter Ohm, um 8 Uhr. 
7. Die Eombinatorifche IntegralRechnung. 
Profeffor Rothe, nach feiner Erfindung, 
in jwei bequemen Stunden in ber Woche. 


8. Staats Rechenkunſt. 
Magiſter Ohm, nach Langsdorf, um 
10 Uhr, 
9. Die Lehre von den Kegelſchnitten. 
Magiſter Biſchof, um ı Uhr, 
10, Die Stereometrie und ſphaͤriſche Trigonometrie. 
Profefioe Roche, um so Uhr, 
11. Die Statik, Hydroſtatik und Aerometrie. 
Profefor Rothe, um zı Uhr, nad 
Karften, 
12. Mechanische Wiſſenſchaften. 
Magiſter Ohm, um 4 Uhr, nach Langsdorf. 
13. Aſtronomie und Aſtrognoſie. . 
Magifter Bifchof, erftere um <: Uhr, 
die andere zur Machtzeit, 
14. Zum Privatlinterricht 
find Profeffor Roche, und die Magifter 
Ohm, und Bifchof erbötig. 


— — 
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ce. Maturfunde 
1. Meine Chemie, 

Profeffor Hildebrandt, um ro Uhr, 
mit zahlreichen Erperimenten, nad feiner 
Enzyklopädie, 

2. Die angewandte Chemie. 

Ma ziſter Biſchof, um 3 Uhr, nad 
Hildehrande's EnznPlorädie, 

3. Kosmologie, phyfi —* Geographle und Meteoro⸗ 
gie. 


Magiſter Biſchof. 
+ Die Metedrologie beſonders. 
Profeſſor Hilvebrande, Sonnabends 
um ı Uhr, oͤffentlich. 
5. Die Zoologie und Zootomie. 
Defter Goldfuß, nah Eupter, 
um 4 Uhr. 
6. Die Mineralogie. 
Doftor Golbdfuß, nah Esper und 


Hauy, um ıı Uhr. 


7. Die Bergwerkswiſſenſchaft. 
Doftor Goldfuß, Donnerstag und 
Freitag um ı Ahr. 
8 Zum Privatlinterrichte 
erbierer ſich Magifter Bifhof in ber 
Mathematik, Phynt und Chemie, 


D. Geſchichte. 
1. Univerfal@efchichte. 

Profeffjor Meufel, um ıı Uhr, nad 
Schroͤckh; Profefor Fabri, um 2 Uhr, 
nah Wachter; Magifter Fi, um 4 Uhr, 
nah Schroͤckh. 

2, Staaten Geſchichte. 

Profeſſor Meufel, um 8 Uhr, nach eis 
genem Lehrbuche; fo wie Magifter Fick 
um zı Uhr nach bemfelben Lehrbuche. 
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; 3. Statiftif, 

Profefor Meufel, um 2 Uhr, nach 
feinem Lehrbuche; Profeffor Fabri, um 
11 Uhr, nach feinen Tabellen. 

4. Geographie und Statiſtik. 

Magifter Fi, um 2 Uhr, nach feinen 
Heften. 

5. Teutſche Reichögefchichte. 

Profeffoer Fabri, um 4 Uhr, 
Mannert. 

6. Baierifche Gefchichte und Statiſtik. 

Profeffor Fabri, um 8 Uhr, Magifter 
Fi, nach feinem herausgegebenen Peitfa: 
den, um ı Uhr. 

7. Chronologie und Toponomie, 

Profeffor Fabri nach dem, dieſe AWifferm 
fhaften betreffenden Abſchnitt, in feiner Ens 
zyklopaͤdie der hiſtoriſchen Hauptwiſſenſchaf⸗ 
ten, oͤffentlich. 

8. Literaͤrgeſchichte. 

Profeſſor Fabri, nah Bruno, in einer 
beliebigen Stunde. 

9 Geſchichte der Staaten des Alterthums. 

Magister Rau, um 3 Uhr, nach Heeren. 
10. Symbolik und Mythologie der alten Volker. 

Magiſter Rapp, um 14 Uhr, 


nad) 


E. Philologie, 
1. Römifche Literatur. 

Profeſſor Harles I. ſezt die oͤffentli⸗ 
hen VBorlefungen darüber nach feiner Noti- 
tia literaturae zomanae Sonnabends um 
ı Uyr fort, 
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2, Rateinifche Sprache. 

Profefior Harles I. erklärt die Lobrede 
des Plinius in vier, und einige Neben bes 
Eicero in zwei wöchentlichen Stunden. 

Derfelbe übt die Mitglieder des philologis 
fhen Seminariums Donnerstags und Freis 
tags in lateinischen Auffäzen und Difputiers 
Uebungen. 


Auch ift er, wie Magifter Stuzmann, 
und Magifter Rapp, zu Privarlinterricht 
erboͤtig. 

3. Griechiſche Sprache. 

Profeſſor Harles I. erklaͤrt feine Antho- 
logiam graecam poeticam Montags und 
Dienstags um 5 Uhr im philologifhen Ses 
minarinm ; 


Magifter Kapp den Phädon bes Plate 
um 3 Uhr, 

Profeffor Harles I., Magiſter Stuzs 
mann, und Magifter Kapp find zu be 
fonderm Unterrichte bereit. 


4. Drientalifche Sprache. 
Profeſſor Pfeiffer träge die hebrdifche 
Spracdlehre nah feiner Grammatif, mit 
verbundenen analytifchen Uebungen, um 8 
Uhr vor. 
Derjelbe lehrt die Anfangsgründe der hals 
daͤiſchen Sprahe Mittwochs um 4 Uhr öfr 


fentlich; die ſyriſche Sprache aber um ı ı Uhr, 


Zu Privarlinterricht in diefen, fo wie in 
der arabifhen Sprache ift er gleichfalls erboͤtig. 
5. m Franzdfifchen. 

Der Lektor Magiſter Mennier wird ineis 
ner bequemen Stunde des Delille Georgiques 
(*) 
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erflären, Stylübungen und ein Konverfas 
torium in einer andern anftellen; zu Privats 
Unterricht aber immer bereit feyn. 
6. Im Englifchen 
wird der Lektor Magifter Fit Öffentlich 
Sonnabends um ı Uhr den Macherh des 
Schafespear’s erflären, und übrigens zu jedem 
Privat Unterrichte bereit ſeyn. 
7. Im Engliſchen und Italieniſchen 
wird auch Profefjor Dreyer unterrichten. 


IL Spezielle Wiſſenſchaften. 


A. Theologie 
1. Einleitung in die fÄntlichen Religions ſchriften. 
Profeffer Bertholdt, acht Stunden 
die Woche um 9 Uhr und 3 Uhr, 
2. Bibliſche Alterthuͤmer. 
Proſeſſor Pfeiffer, um 9 Uhr, nach 
de Wette. 
3. Vorleſimgen über das U. and M. Teſtament. 
Ueber die Geneſis Profeffor Lippert, 
Ueber die Pfalmen Profeffor Pfeiffer, 


“ mm ro Uhr. Die lejten, dem Jeſaias Ans 


gehängten Kapitel, Profefor Bertholdt 
Freitags um 3 Uhr oͤffentlich. Die Meinen 
Propheten berfelde um 11 Uhr. 

Aus dem M. T. erflärt die Briefe Pauli 
an die Korincher, nebſt deſſen kleinern Brie⸗ 
fen, Profeſſor Meyer um 9 Uhr, 

4. Bibliſche Theologie. 

Profeſſor Meyer, mit beſonderer Ruͤck⸗ 
ſicht auf die Beweisſtellen, um 3 Uhr. 

Doktor Kaifer, nach dem erſten Theile 
ſeiner bibliſchen Theologie, viermal die Woche. 
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5. Die Kirchengeſchichte. 
Profeſſor Vogel, nah Muͤnſcher, um 
zz Uhr und ı Uhr, 
6. Die Geſchichte des bffentlichen und häuslichen 
Gottesdienſtes. 
Profeſſer Bertholdt, Mittwochs um 
1 Uhr öffentlich. 


7. Die Dogmatif. 
Profeffor Vogel, um 8 Uhr, nah 
Morus, 
‚ 8%. Die Dogmengefchichte. 
Profeffor Bertholde, um 2 Uhr. 
9 Die Moral. 
Profeſſor Meyer, nach Vogel, um 8 Uhr, 
10. Homiletifche Uebungen 
ftellen die Profefforen Meyer, und 
Bertholdt oͤffentlich an. 
11. Das Paſtorale. 
Profeſſor Lippert, und Doktor Kais 
fer in zu beftimmenden Stunden, 
12. Craminatoria 
Hält Profeffor Vogel Mittwochs um 
1 Uhr öffentlich. 
13. Difputierlebungen. 
Profeffor Bertholdt, Donnerstags um 
3 Uhr öffentlich. 





B. Recht wiſſenſchaften. 
1. Enzyklopaͤdie und Methoddlogie. 
Profeſſor Gruͤndler, um 9 Uhr, 
2. Rechtsgeſchichte. 
Profeſſor Gruͤndler, mn g Uhr, nad 
Zachariae. 
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3. Die Inſtitnzionen. 

Profeffoe Gros um 9, dann Montags 
und Mittwochs um 2 Uhr; nach Heineccius, 
4. Pandekten. 

Profeffor Gläf, um 10 und 2 Uhr, 
nah Günther, 
5. Das Lehenrecht, allgemeines ſowohl als baie= 

riſches. 

Profeffor Poſſe, um 11 Uhr, nad 
Böhmern. 

6. Das Kriminalredht, fowohl allgemeines 

als baierifches. 

Profeſſor Gros, um ır, und dreimal 

die Woche um 2 Uhr, nah Feuerbad. 
7. Das Jirchenredht. 

Profeffor Gluͤck, um 8 Uhr, nach Böhs 

mern. 
8. Das baleriſche Landrecht. 

Profeſſor Gruͤndler, um 1x Uhr, Er 
iſt auch zu Vorleſungen uͤber das baieriſche 
Staatsrecht erbötig. 

9. Das Handelsrecht. 

Profefor Grüundler, Montags und 

Dienstags um 4 Uhr öffentlich, 
10. Den Zivilprozeß 

-  Profeffor Pojfe, um 3 Uber, mit befons 

derer Müdfiht auf den Codex jur. bavar. 
und mit praftifchen Uebungen. 

11. Den Konkursprozeß. 

Profeffor Poffe, Sonnabends um 9 Uhr 

oͤffentlich. 


C. Arzneiwiſſenſchaft. 
1. Enzyklopaͤdie derſelben. 
Profeſſor Schreger, in einer bequemen 
Stunde. Doktor Zimmermann, breis 
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mal in dee Woche um 2 Uhr, nach feinen 

Heften, 

2. Gefchichte der Arzmeiwiffenfchaft bei ben Gries 
den und Römern. 

Profeffor Harles IL Sonnabends um 
10 Uhr öffentlich, 

5. Dfteologie. 

Profeffor Lofhge, um 4 Uhr, nah 
feinen ofteologifchen Tabellen, 

4. Anatomie. 

Drofeffor Loſchge handelt übcchaupe 
bavon in feinen Öffentlichen Vorleſungen. 
Derfelbe hält auf dem anatomifchen Theater 
die anatomifchen Demonftrationen um 3 Uhr, 
Der Profeftor Doftor Fleifhmann giebt 
von 9 Uhr bis ı2, und von ı bis 4 Uhr 
Anleitung zu eigenen anatomifhen Uebun⸗ 
gen, wobei er befonbers feine Anweifung 
jur Zergliedernung der Muskeln des Menfchens 
Körpers zum Grunde legt. Auch ift er zu 
befonderm Unterrichte bereit, 


5. Phyſiologie. 

Profeffor Hildebrandt, um 2 Uhr, 
nad feinem eigenen Handbuch. 

6. Die allgemeine Pathologie. 

Profeffoer Harles I. um 9 Uhr, nad 
feinen Heften. Profeffor Henke, umg Uhr. 

7. Die fpezielle Therapie. 

Nitter von Wendt auf Verlangen. 

8. Die fpezielle Pathologie und Therapie der his 
zigen Fieber. 

Peofeffer Harlesll. nach feinem Hands 
buche der Klinif, um 2 Uhr, Profeffor 
Henke, ebenfalls um 2 Uhr, 

(54) 
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9. Vom Schlage und dem Scheintobe. 

Profeffor Schreger, in öffentlichen 

Vorleſungen. 
10. Die Kinderkranfpeiten, 

Profeffor Henke, ebenfalls in Öffentlis 

hen Vorleſungen. 
11. Bon den Gemithöfranfheiten. 

Doktor Zimmermann, jweimaldie Wo⸗ 

«he, um 10 Uhr, mac) eigenen Diftaten, 


12. Die materia medica. 
Ritter von Wendt, viermal die Woche, 
nah Arnemann, 
13. Das Formulare und über das Wirtenbergiſche 
Dijpenfarorium. 
Ritter von Wendt auf Verlangen. 
14. Die mebizinifehe und praktiſche Chirurgie. 
Profeffor Schreger, um 8 und 11 Uhr, 
15. Die Entbindungsfunft. 
Profeffor Schreger, umyg Uhr. 
16. Die gerichtliche Arzneilunde. 
Profeffor Lofchge auf Verlangen, Ans 
leitung zur forenfiichen und polizeilichen Uns 
terfuchung der Menfchen s und ThrerBeich 
name, nah feinem Handbuche, Doftor 
Fleifhmann, um 4 Uhr. 
17. Die mediniſche Polizei. 
Profeffor Henke, um 10 Uhr, nad ſei⸗ 
nen Heften. Doftor Zimmermann, um 
9 Uhr, nach feinen Diftaten. 
18. Die Diaͤtetik. 
Doktor Zimmermann, um z Uhr zweis 
mal die Woche, nach eigenen Heften, 
19, Klinifhe Uebungen. 
Das Klinicum ſteht unter ber Ober Auf—⸗ 
fiht des Rıtters von Wendt, von wel 
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chem es auf die befannte Weiſe gefeitet wird, 
Derfelbe wird auch feine herausgegebene mes 
bizinifche Chrondfogie von 1813. Mittwochs 
um q Uhr öffentlich erläutern. 


D. Staats:, Kameral- und Polizeis 
Wiffenfhaftn, 
1. Enzpllopädie und Methodologie. 

Profeffor Lippe, nah feiner Staats⸗ 
wiffenichaftsiehre, um 8 Uhr, 

Magiſter Rau, ebenfalls um 8 Uhr. 
2. Staatswirthſchaft⸗ und Finanz Wiffenfchaft. 

Profeffor Harl, nad jeinem Hanobuche , 
um 10 Uhr, 

Profeffor Lips, mach feinen Diftaten 
um 3 Uhr, 

Magifter Rau, mit befonderer Ruͤckſicht 
auf die Pöniglichen baierifhen Verordnun⸗ 


gen, um 2 lihr. 


3. PolizeilBiffenfchaft. E 
Profeſſor Hark, nach feinem Handbuche, 
um 9 Uhr. 
Peofeffor Lips, nad feinen Heften, um 
3 Uhr. 
4 Kriegs⸗, Pollzeis und MilitärDelonomie, 
Profejjor Harl, nach einem Handbuche, 
5. Steue rregulirung. 
Profeſſor Harl, nach ſeinem Handbuche. 
6, Technologie. 
Profeſſor Lips, nah feinen Diktaten, 
um 9 Uhr. 
7. Landwirthſchafts Wiſſenſchaft. 
Profeffor Lips, nach feinen Prinzipien 
der Ackergeſezgebung, um 10 Uhr, 
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Magifter Rau, nah Beckmann, um 

11 Uhr, 

8. Forſtwiſſenſchaft. 
Profeffor Eips, um 11 Uhr, 
9. Don der Staats Konftituzion und der Nazionalz 
Erzie bung. 
Profeſſor Lips auf Verlangen, 

10. Ueber mehrere einzelne in die Staats s und 
und KameralWiffenfhaften einſchlagende 
Materien 

will M. Schmidt Vorleſungen halten, 
11. Ein Practicum camerale, 

Profeffor Lips, nach Benfen, 

12. Das fameralijtiihe Konverfatorium und Exa⸗ 
minatorium. 

fegt Profeffor Hari fort. 
135. Zu befonderm Unterichte 

iſt Profeffor Harl, fo wie Profeffor 

Lips erboͤtig. 

Im Buchhalten und allen Arten fauf: 
männifcher Rechnungen ertheilt der Hands 

Iungstehrer Horn Unterricht, 





Die UniverfirdesBibliochef wird, Sonn⸗ 
tag und Sonnabend ausgenommen, täglich 
von T— 2; das Maturaliens und Kunft: 
Kabine Mittwochs von ı — a2 Uhr geöffnet, 


Ueberdieß giebt noch Unterricht: 
im Fechten und andern gumnaftifchen Uebun— 
gen, ber Univerfitdesechtmeifter Ro u x; 
im Tanzen der Univerſitaͤts Tanzmeiſter I os 
hatſcheck; 
im Reiten, der Stallmeiſter Es per auf 
der Univerſitaͤts Reitbahn. 
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Pfarreien und Benefizien 
Erledigungen. 





Sm Rezatfreife 

1) Die proteftantifche Pfarrei T hei lenhofen. 

Durch den am 6. Dftober I. J. erfolgten 
Tod des Seniors und Pfarrers Roth ift die 
Pfarrei Theilenbofen, im Defanate 
Gunzenhaufen, erlediget worden, deren Er⸗ 
trag in der Faßion von 1807. auf 1307 fl. 
35 Pr berechnet worden iſt. 


Im Illerkreiſe. 
2) Das Benefizium zum heil. Silvefter in Wins 
delheim. 

Durch den Tod des Prieſters Weis iſt 
das Benefizium zum heiligen Silveſter in 
Mindelheim erledigt worden. 

Dasfelbe ift vermög allerhöchfter Ents 
ſchließung vom 11. Auguft 1. J. zu einem 
Emeriten Benefijium erflärt, und beſtimmt 
worden; es träge beildufig jährlich 420 fl, 





3) Die Pfarrei Kreuzthal. 

Dur die Beförderung bes Priefters 
Teophil Unold nach Ebershaufen *), iſt die 
Pfarrei Kreuzthal erlediget worden, - 

Sie liegt im Bischume Konftanz , Lands 
gerichts und Stiftungs Adminiſtrations Ber 
zirks Kempten, hat eine Stunde im Durch⸗ 
ſchnitt, und drei im Umkreiſe, und zähle 
640 Seelen, 

Die jährlichen Pfarrei Einkuͤnfte betra⸗ 
gen 367 fl. 27 kr., nämlich: 

*) 6, 765. 


—* 
ö— — ——— — FREE 
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a) vom Widdum. .30 fl. — kr. 
b) Kompetenz . . .» 302 fl, 22 fr 
s) geftiftete Gottesdienfte 
und Stolgebühren . 35 fl. 5 kr. 
4) Die Pfarrei Ebersbad. 

Durch den am 19. September l. J. erfolgs 
sen Tod des. Priefters Philipp Mauch, iff 
die Pfarrei Ebersbach erledigte worden. 

Sie liegt ins Bischume Augsburg, dem 
Landgerichte Obergünzburg, und dem Stif—⸗ 
tungs Adminiſtrations Bezirke Kempten, ent 
haͤlt 650 Seelen; die jährlichen Einkünfte 
betragen beiläufig 1000 fl. 





Dienſtes Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
ſtehende Beſtimmungen zu treffen: 

im Monate September 1814: 

am 26. bem Galpnebenbeamten zu, Dos 
nauwoͤrth Johann Nepomuk Zeh, den 
Karakter als Salzbeamten zu bewilligen ; 

im Monate Oktober I. J. 

am 3. den Dberdauinfpeftor Leopold 
Riedek, zum Baudireftor des Unter Dor 
naufreifes; und den Waffers Brücens und 
Straſſenbau Ober Inſpektor Franz Xaver 
Amann in Ansbach, zum Baudirektor des 
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Mezatkreifes zu befördern; der Salinen Re⸗ 
vierförfter zu Traunftein Wilden Sand 
ner, zum GulinenOberförfter in, Tamss 
weg; den GalinenÖberförftereis Gehilfen in 
Thalgan Ignaz von Obernberg, zum 
SalinenRevierförfter in Traunftein; und den 
bisherigen Fagdgehilfen von Gmänd Maier, 
zum Revierjäger zu ernennen; 

am 5. ben bisherigen KanzleiDireftor 
bei_dem Generalfommifjariate des Mains 
Freifes Reiner Stupp, zur Lebens und 
Hoheits&cktion bei dem Miniſterium der 
auswärtigen Angelegenheiten als Legationss 
Rath zurüc zu berufen; und dagegen den 
bisherigen erfien Kreisrath des Regenkrel⸗ 
fes Friedrich Freiherrn von Maffenbach, 
zum Kanzleidireftor bei gedachtem Kommifs 
fariate zu befördern; dann die hiedurch ers 
ledigte erfte Rathsſtelle bei dem Generals 
Kommiffariate des Megenfreifes dem bishe⸗ 
rigen jweiten Kreisrache Jojeph Starts 
mann zu ertheilen; in bie zweite den Biss 
herigen dritten Kreisrath Philipp von 
Schäffer; in die dritte dem bisherigen. 
vierten Kreisrach Heinrich Boͤſner, vor 
ruͤcken zu laffen; und zu ber vierten Kreis 
rarhsftelle den vormaligen Hofgerichtsrath 
Joſeph Erkinger Graf von Seinsheim, 
zu ernennen, 


— —— — ———— — — — 
Berichtgung 


Bei der Redaktion bes allgemeinen Regierungsblatts wurde der Echreißverftoß im XXXVIN. 
Stuͤcke auf Seite 798 zu berichtigen machgefucht, wo es bei dem Namen. Freiherrn von 
Yohniz ſtatt Chrräbrfter heißen fol OberForſtmeiſter. 
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Königlich: Baierifches 
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nesierungsblarr 





XL. Stüd. münden, Samftag den 28. Oftober 1915. 





—-_ 


Befanntmahungem 





Armee Befehl. 





Minden, ben 30. Eeptember ıgı5. 


Mark tapfere Thaten haben ſich nach: 
fichend genannte Unteroffiziere und Golda; 
ten befonders ausgezeichnet, und werben 
daher belohnt 


Durch das goldene Ehrenzeichen: 
vom Artilleriefegimente: 

Dberfeuerwerfer Anton Wolf, aus 
Mannheim, vom 20. Mär; 1814; 

Bombardeur Johann Hammer, aus 
Kircheuthumbach, Landgerichts — 
vom 20. Maͤrz 18143 

Bombardeur, nun Lieutenant Paul Le 
moine, aus Thionville, vom 20, Mär; 
1814; 

Feuerwerker Benedikt — aus We⸗ 
gen, Landgerichts Mindelheim, und 

Feuerwerker Joſehh Hackel, aus 
Mannheim, beide vom 26, Dezember 1813, 
gegen Einfieferung der ſchon befizenden fils 
bernen Ehrenzeichen; 

Bombardeur Andreas Wepper, aus 








Hexenacker, Landgerichts Riedenburg, vom 
I, Februar 1814; 

Beuerwerfer Michael Suͤßbauer, aus 
Kumpfmühl , Landgerichts Stadtamhof⸗ 
vom 31. Jaͤnner 1814; 

Korporal, nun Pieutenant Johann 
Pſchorr, aus Münden, vomg. Juni 18135 

vom 2, Linien Infanterie Regimente 

Kronprinz: 

Felbwebel, dermal im Gendarmerie⸗ 
Korps, Stephan Sieben, aus Sleinglad: 
bach, vom 17. Auguft 1812, gegen Einliefes 
zung bes befizenden filbernen Eprenzeiheng : 

vom 3. Linien Infanterie Regimente 

Prinz Karl; 
Feldwebel Kafpar Guntermanın,, 


aus Dberingelheim, weicher auh wegen 


feiner Auszeichnung vom 16. Auguft 1812, 
eine Öffentliche Belobung verdin, vom 
27. Februar 1814, gegen Einfieferung des 


 befizenden filbernen Ehrenzeihens; 


Horniſt Johann L ang, aus Augsburg, 
vom 15. April 1813; 
vom 8. Linien Infanterie Regimente 
Herzog Pius: 
Sergeant, nun Beldwebel 7 
Feldmayer, aus Kirchd orf⸗ 


(54°) 
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gerichts Braunau, 


1812; 
vom 2. leichten Infanterie Bataillon, nun 
15. Linien Infanterie Regimente: 

Sergeant Leonhard Paulus, aus La⸗ 
mendingen, Landgerichts Buchloe, welcher 
ſchon das gofdene Ehrenzeichen beſizt, er 
hält wegen der wiederholt am 27. Februar 
1814, bewiefenen befondern Tapferkeit die 
Ehrenzeichens Zulage als Sergeant; 

Feldwebel Franz Erle, aus Heidel⸗ 
berg, vom 2, Februar 1814, gegen Ein: 
fieferung des  Befizenden filbernen Ehren: 
zeichens; 

vom 1. Bataillon ber mobilen Legion 
des UnterDonaufreifes: 

Soldat Kuppreht Baumgärtner, 
aus Heidelfingen, Landgerichts Landau, 
vom 20. Mär; 18145 

vom 4. EhevaurfegersXegimente? 

1. MWachtmeifter, Johann Wald⸗ 
mann, aus Pabizheim, welcher auch wer 
gen feiner Auszeichnung am 7, September 
1812, eine Öffentliche Belobung verdient, 
vom. 30, Oktober 1813, gegen Einliefes 
rung des bereits befizenden filbernen Ehren⸗ 
zeihens; 

von 5. ChevaurlegersKegimente : 

1. Wachtmeifter, Sebaftian Walter, 
aus Edenfofen, vom ı. Februar 1814 
gegen Einlieferung bes befizenden filbernen 
Ehrenzeichens; 

» Soldat Bartholomä Bofh, aus 
Eirishofen, Landgerichts Buchloe, vom 1. 


vom 18. Auguft 


— — — 
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Februar 1814, gegen Einfieferung bes’ ber 
figenden filbernen Ehrenzeichens, 


Durd das filberne Ehrenzeichen: 
vor ArtillerieRegimente ; 


Bombarbeur Johann Seig, aus Gau⸗ 
ding, Landgerichts Starnberg, vom 1, Februar 
18145 

Korporal Michael Kröner, aus Bam⸗ 
berg, vom x. Februar 1814; 

Feuerwerfer Joſeph König, aus Bueg, 
Landgerichts Forchheim, vom 20. März 
18145 

Korporal Friedrich Habel, aus Nörd- 
lingen, vom 20, Mär; 181435 

Kanonier Wenzeslaus Widderer, aus 
Bruͤckelnhof, Landgerichts Neunburg vorn 
Wald, vom 20, Mär; 1814; 

Korporal Heinrich Erhard, aus Banıy 
berg, vom 20. März 18145 

Bombardeur Johann Neumaier, 
ans Bergham, Landgerichts Erding, vom 
20. März 18145 

Feuerwerker Georg Achırer, aus In— 
golftadt, vom 11. und 12. April 1814; 

Korporal Eaver Würh, aus München, 
vom 5. April 18145 

Bombardeur Michael Feigel, aus 
Ingolſtadt, vom 6. März 1914; 

Korporal, nun Lieutenant Karl Feuer: 
fein, aus Ansbah, vom 18. Auguft 
1812; 

Korporal, nun Lieutenant Chriftoph 
Engelhard, aus Forchheim, vom 27, 
Februar 18145 


aör | 


vom 3. Linien nfanteriefegimente: 

Sergeant, Markus Joſeph Stadel: 
mann, aus Lauterach, Landgerichts Bre⸗ 
genz, welcher zugleich wegen feiner Aus: 
jeihnung am 10. April 1813, eine öffentliche 
Belobung verdient, vom 13. Jaͤnner 18145 

vom 4, Linien Infanterie Regimente: 

Tambour Anton Wiedemann, aus 
Straubing, vom 18. Auguft 1812; 

vom 7. Linien Infanterie Regimente: 

Sergeant Johann Roͤ ſch, von Gun 
delfingen, Landgerichts Lauingen, vom 17. 
Sebruar 18145 

Sergeant Johann Bauer, aus Wars 
menfteinah, Landgerichts Kemnath, vom 
20. Mär; 18145 
Korporal Georg Kraft, aus Allersbach, 
Landgerichts Höchftädt, vom 20, März ıgı45 

Feldwebel Balthafar Ißmay er, aus 
Langenbach, Landgerichts Freyſing, vom 
24. Februar 18145 

Feldwebel Michael Dehlberger, aus 
Guͤntenbrunn, von I. Februar 1914; 

vom 8, Linien nfanteriefegimente: 

Soldat Mathias Firnhofer, aus 
Engersdorf, Landgerichts Paffau, vom 30. 
Dftober 18135, 

Feldwebel Joſehp Brunner, aus 
Neuburg, welcher früher ſchon mit dem fil: 
bernen Ehrenzeichen belohnt wurde, erhält 
wegen der neuerdings am 10. Jänner 1814 
bewiefenen befondern Tapferfeit die Ehrens⸗ 
zeichens Zulage als Feldwebel; 

Korposal Joſehh Riedel, aus Neu: 
Öttingen, vom 10. Jänner 18145 
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Gefreiter Anton Shwinghammer, 
aus Hegenberg, Landgerichts Landau, vom 
10, Jaͤnner 1814; 

Horniſt Franz Rohr back, aus Dig 
gendorf, vom 1. Februar 18145 

RegimentsTambour Karl Dierl, aus 
Amberg, vom 26. Februar 18145 


vom 10, Linien Infanterie Regimente: 


Soldat Chriſtian Neumüller, aus 
Goͤßweinſtein,  Bandgerichts Portenftein, 
vom 18. Auguft 181235 

Sergeant, nachher Feldwebel Wolfgang 
Shwemmer, aus Amberg, vom 18. 
Auguſt 18125 

Korporal Jakob Wagner, aus 
Schwandorf, Landgerichts Burglengenfeld, 
vom 18. Auguft 18125 


Da die au ihren Wunden verftorbenen 


Soldaten Neumuͤller md Schwem— 
urer den Lohn ihrer Tapferfeie nicht ers 
lebten, fo ift das filberne Ehrenzeichen ihr 
ren Eltern als ein Andenfen ihrer tapfern 
Söhne zuzufenden; das nämliche foll auch 
in dem Fall gefchehen, wenn über den Tod 
des Korporals Wagner beſtimmte Nach— 
richt eingeht, 
vom ı 1. Linien Infanterie Regimente: 

Feldwebel Karl Schloffer, aus Jüs 
lich, vom 19. Oftober 1812; 

Sergeant Anton Schneider, aus 
Buch, Mediargerichts Weißenhorn, welcher 
auc wegen feiner Auszeichnung am 30. Ok⸗ 
tober 1813, eine Öffentliche Belobung ver⸗ 


dient, vom 27, Februar 18145 


(*) 
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Feldwebel Michael Wifmarh, aus 
VBüchersreurh, Landgerichts Neuftadı au der 
Nab, welcher zugleich wegen ber Ausjeichz 
nung am 30. Dftober 1813 Öffentlich belobt 
zu werden verdient, vom 20. Februar 18145 

Feldwebel Adam Lortz, aus Lojzers⸗ 
dorf, Landgerichts Forhheim, vom 17, und 
20. Februar 18145 

VizeKorporal Zoferh Zingerle, aus 
Diergen, Landgerichts Türfheim, vom 17. 
Februar 1814; 

Feldwebel Yofeph Buchel, aus Ams 
berg, vom 30. Oktober 1813; 

Solar Simon Firfher, aus Hör 
branz, Landgerichts Bregenz, vom 20. März 
3814; 

vom 12. Linien Infanterie Regimente: 

Soldat Johann Ditel, aus Klitz, 
Landgerichts Neunburg am Wald; 

Soldat Michael Zeh, aus Kera, Land⸗ 
gerichts Hilpoltſtein, und 

Soldat, nun Korporal Sebaftian Krier 
ger, aus Merkendorf, vom 18. Anguft 
1812; 
vom 2, leichten Jufanterie Bataillon, nun 

15. Linien Infanterie Regimente: 

Feldwebel Johann Martin Krauß, 
aus Korhenfand, Landgerichts Bamberg, 
vom 17. Februar 18145 

VizeKorporal Joſeph Drißner, aus 
Ktöfterl, Landgerichts Sonnenberg, vom 
17. Februar 18145 

Feldwebel Auguft Erlebadh, aus 
Mersfeld, vom 26, Februar 1814; 





304 


Sergeant Georg Strauß, ans Mim 
delzell, Landgerichts Ursberg, vom 26. Fe⸗ 
btuar 1814; 

Geldwebel Martin Reut her, aus Wie 
belried Landgerichts Kempten vom 26, ger 
beuar 18145 

Felpwebel Joſeph Zimmermann, aus 
Hochwang, Landgerichts Unterguͤnzburg, 
vom 26. Februar 1814; 

Korporal Jakob Bogt, aus Freisheim, 
vom 18. Februar 1814; 
vom 4. leichten Infanterie Bataillon, num 

16. Linien infanterieXegimente : 

Feldwebel Anton Schwazenberger, 
aus Wald, Landgerichts Burghauſen, vom 
2. Februar 181435 
vom 5. leichten Infanterle Bataillon, num, 

16, Linien Jufanterie Regimente: 

Korporal, num Lieutenont Alerander von 
GSauerzapf, aus Burggrub, Landgerichts 
Meuftade an der Waldnab, von 17. Auguſt 
18125 

Korporal Adam Lotter, aus Ausbach, 
vom 17. Auguft 18125 
vom 10. Mazionalgeld Bataillon Ungsburg x 

Korporal Anton Pſchorr, aus Lan—⸗ 
genreihen, Landgerichts Wertingen, von 
27. Februar 1814; 

Korporal Johann Kleider, aus Fleis 
eshein, Randgerichts Donauwörth, vom 
2. Februar 18145 

vom 1. Bataillon der mobilen Legion 
des Unter Donaufreifes: 

Sergeant Mathias Harländer, aus 
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Engelchal, Landgerichts Landau, som 27- 
Februar 1814; De 

Korporal Yofeph Holzhaufer; | as 
Kneiting, Landgerichts Landau, vom 20. 
März 1514; 

Feldwebel Jofeph Wagner, aus Mit: 
tig, Landgerichts Griesbach, vom 27. Fe 
Bruar 18145 

Feldwebel Johann Mitzinger, aus 
Wieſen, Landgerichts Deggendorf, vom 
20. Mär; 1814; 

Korporal Sehaftian Falk, aus Galg: 
weiß, Landgerichts Landau, vom 17. fer 
bruar 1814; 

Befreiter Andreas Eder, aus Leibers— 
ef, Landgerichts Landau, vom 20, März 
1814; 

Soldat Georg Spranger, aus Pes; 
ling, Landgerichts Kamm, vom 20, März 
1814; 
von 5. NazionalFeldBaraillon München: 


VizeKorporal Joſeph Hächel, aus Neu: 
burg, vom 13. Februar 1814; 


vom 4. ChevaupfegersRegimente : 


Soldat Johann Baptift Lech leitner, 
aus Dy, Landgerichts Southofen, vom 
4. Mär; 1814; 

a. Wachrmeifter Johann Bald, aus 
Breitenfuͤrth, Landgerichts Eichſtaͤdt, wel: 
her ſchon früher mit den ſilbernen Ehren: 
zeichen belohnt wurde, erhält wegen der 
ueuerdings am 1; Februar 1314 beiviefenen 
Sefondern Tapferfeit, von diefem Tage an 
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bie EhrenzeihensZulage als zweiter Wacht 
meijter; 

Soldat Quartan Weinziert -» aus 
Feldkirch, Landgerichts Ingolſtadte, wel⸗ 
cher wegen des bereits beſizenden filbernen 
Ehrenzeichens als eingeſtandener Er ſaz ann 
die Zulage nicht genießt, erhait die ſe wegen 
der neuerdings am 30. Oftober x 313 be 
wiefenen beſondern Tapferkeit won Diefen 
Tage an; 

Soldat Kafpar Maier, aus Berg, 
Eandgerihts Donammörth, vom 30: DOP- 
tober 1813; — 

Soldat Jakob Kühnle, aus Burgau, 
vom I, Februar 18145 ; 

Soldat Blafius Koher, aus Bett: 
brunn, Landgerichts Neuburg 3 

Soldat Thomas Bermeidinger, Aus 
Rollbach, Landgerichts Zusmarshaufen; — 
und 2. Wachrmeifter Michael Rip aus 
Iglersreit, Landgerichts Tirſch eureuth, eben⸗ 
falls vom 1. Februar 18143 

Solar Georg Hauggs, aus Rippen 
bach, Laudgerichts Lindau, welcher auf 
wegen feiner neuerdings ami · —— AR: 
bewiefenen Tapferfeit belobt zu Werben ver 
dient, vom 30, Oktober 18135 

1. Wachtmeiftee Silveſter ———— 
aus Langenau, Bei Oberelchingen, J 
her ſchon das filberne BT 
füt, erhält wegen Der meuerding pruat 
nen befondern Tap ferkeit vom I. —— 
1814 die Ehrenge ichzers Zulage ol * 
meiſter; 


(55) 
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vom 5. ChevaurlegersKegimente: 


Junker, nun Lieutenant Friedrich Ernſt, 
ans Wallerſtein, vom 1. Februar 13143 

2. Wachtmeiſter Joſehh Stegherr, 
aus Muͤhlhauſen, Landgerichts Schwab: 
muͤnchen, welcher ſchon das ſilberne Ehren⸗ 
zeichen beſizt, erhaͤlt wegen der neuerdings 
am 1. Februar 1814 bewieſenen beſondern 
Tapferkeit, von diefem Tage an die Ehren: 
zeichens Zulage als 2. Wachtmeifter; 

2. Wachtmeifter Johann Martin Ja— 
eob, aus Schönberg, Landgerichts Min: 
deiheim, vom 30, Oftober 1813; 

2. Wachtmeifter Anton Kohler, aus 
Müllers, Landgerichts Kempten, vom 1. 
Sebruar 18145 

Soldat Johann Dorn, aus Gries: 
Brunn, Landgerichts Gräfenberg, vom 1, 
Februar 18145 

Soldat Johann Vogel, aus Michel: 
wein, Landgerichts Neuſtadt, vom 1. Fer 
bruar 18145 

BizeKorporal Joſeph & 8 6, aus Brunn, 
Landgerichts Riedenburg, vom 30, Okto⸗ 
ber 1813; 

a. nun 1. Wachtmeiſter Michael Bor 
gel, aus Kalmünz, Landgerichts Burg 
kengenfeld, vom 1. September. 18125 

Korporal Andreas Kamm, aus Papers: 
dorf, Landgerichts Megenftauf, vom 1. des 
druar 18145 

Soldat Georg Sonner, aus Wettel⸗ 
fetten, Landgerichts Eichfläde, vom 1. Fe⸗ 
bruar 18145 
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Soldar- Paul Deubel, aus Roßbach, 
Landgerichts Meuftadt, vom 1. Februar 
Biden, ir, 

vom 7. Chevaurlegers: nun 1. Kuir 
taffierKegimente: 

Korporal, nun 2. Wachtmeifter Johann 
Späth, aus Meuburg, vom 20, März 
1814; 

Soldar Georg Foͤlk, aus Winkel, Lands 
gerichts Laudsberg, vom 28. Oftober 1813; 

vom Fuhrweſens Bataillon, 

Schmid Paul Hoffmann, aus Hof: 
ficch, Landgerichts Vilshofen, vom 20, 
Mär, 18145 

Wachrmeifter Joſeph Ziſſenich, aus 
Jülich, vom 20, März 1814. 


Duch öffentlihe Belobung: 
vom Artilleriefegimente: 

Dberfeuerwerfer Adam Keiner, aus 
Forchheim; 

Korporal Johann Hack, aus Pfettern, 
Landgerichts Forchheim; 

Feuerwerker Joſeph Ottſch, aus Ei 
chenreuth, Landgerichts Stadtſteinach; 

Oberfeuerwerker Wiihelm Staudt, 
aus Rohrbach; 

VizeKorporal, nun Lieutenant im 1. 
Uhlanen Regimente, Peter Gruͤnwald, 
aus Mannheim; 

Korporal Raver Becher, aus Sulzbach; 

Korporal Johann Ziegler, aus Ans: 
bach ; 

Feuerwerker Joſeph Belt, aus Vils 
hofen ; 
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Kanonier Benedikt Bi, ans München; 

Feuerwerfer Georg Lanel, aus Kräßs 
burg, Landgerichts Mühldorf; 

Bombarbeur Johann Schindler, aus 
Meufirchen, Landgerichts - Mennburg vorm 
Wald; 

Korporal Franz Butzenlech ner, aus 
Mainburg; 

Korporal, nun Lieutenant Chriſtian Bor 
gel, aus Baireuth; 
Kanonier Wolfgang Hoͤgner, aus 
Trausniz, Landgerichts Nabburg; 

Kanonier Baprift Frauenhofer, aus 
Grub, Landgerichts Eggenfelden ; 

Kanonier Peter Nigelnader, aus 
Vomp, Landgerichts Schwaz, 

Kanonier Andreas Erlacher, aus Wie 
fing, Landgerichts Schwaz; 

Kanonier Jofeph Hartl, aus Regent 
burg; 

Feuerwerker Paul Kunz, aus Hunderss 
dorf, Landgerichts Aichach; 


vom 3. Linien Infanterie Regimente: 

Feldwebel Zaver Sattelberger, aus 
Pfronten, Landgerichts Fuͤſſen; 

Sergeant Chriftian Burtfcher, aus 
Klöfterle, Landgerichts Sonnenberg; 
Korporal Alban Klaus, aus Axheim, 
Landgerichts Goͤggingen; 


vom 7. Linien Infanterie Regimente: 


Soldat Joſeph Unger, aus Ingolſtadt; 
Soldat Mathias Urfhalt, aus In— 
golftadt ; 
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— Anton Steger, aus Warte: 
9; 

Soldat Jofeph Welshöfer, ms Dber- 
farlach, Laudgerichts Obetgünzburg  , 

Sergeant Georg Grafen, aus Hit: 
mannshofen, Landgerichts Wertingen ; + 

Sergeant Sebaftian Müller „ aus 
Meumarkt; 

FSeldwebel Franz Raver Patlizry, 
aus Regensburg; . 
; Feldwebel Kaver Kaifer, aus Eid 
ſtaͤdt; 

Sergeant Georg Sirl, aus Hilpole 
fein; 
DizeKorporal Anton Bader, aus Un- 
tergüngburg; 

Soldat Konrad Ziger, aus Dberbuch- 
feld, Landgerichts Neumarkt 5 Pa 

Sergeant Joſehh Spangler, aus 
Pointen, Landgerichts Herman; . 
Soldat LudwigKerlinger, aus Amor⸗ 
bad); 

Homift Xaver Duenhöfer, aus Gries: 
bedenzell, Landgerichts Nichach ; 

Soldat Georg MAT g, ans Hittenbach⸗ 
Landgerichts Schnaittach; 

vom g. einien gar fanterie Regimente: 


Junker Georg Stadler, aus Tiefen⸗ 
affau; 
er Brod, aus Bel: 
den, Landgerichts Bilsbiburg; 
vom 11. einien I rfanteriefegimente: 
Pionier, Marein Stegele, aus Ja⸗ 
fereiten, Sandgeriches Sonthofen: 








— — 
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Soldat Johann Schaub, aus Eis 
genburg, Landgerichts Schrobenhauſen; 

Soldat Martin Fenerabend, aus 
Weſterheim, Landgerichts Ottobeuern; 

Vize Korporal Jakob Pinzera, aus 
Schulders, Landgerichts Glurns; 

Soldat Peter Lipf, aus Schongau; 

- Eergeant Johann Riedel, aus Kir 

chendiemenreuth, Landgerichts Neuſtadt; 

Sergeant Chriſtian Ur ich, aus Dalers, 
Randgerichts Bludenz; 

Felowebel Alois Denzel, aus Hör 
bertshofen, ‚Landgerichts Wertingen; 

Soldat Johann Löffler, aus Bitte 
Serum, Miediutgerichts Pappenheim; 


von 12. Linien Infanterie Regimente: 
Feldwebel Sebaſtiam Gambe, aus 
Hohenbrunn, Landgerichts Ebersberg; 
Sergeant XRaver Glaͤſſer, aus Obern⸗ 
bach, Landgerichts Herrieden; 


vom 2, leichten Infanterie Bataillon, nun 
15. Linien Infanterie Regimente: 

Sergeant Joferh Borft, aus Staffert; 

Soldat Leonhard KIo der,aus Baiern, 


 Bandgerichts Noggenburg; 


Soldat Ignaz Wenger, aus Binz 
wang, Landgerichts Wertingen; 

Korporal Johann Zen n, aus Innsbruck; 

Befreiter Johann Füllenbäd, aus 
Ehwabmühlhaufen, Landgerichts Schwab; 
mänchen ; 

Soldat Lore Maier, aus Lauten 
bad, Landgerichte Ursberg; 
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Solbat Michael Bertſch, aus Rogel, 
— Sonnenberg; 

Soldat Johann Bertel, aus Buch 
baden, Pandgerichts Sonnenberg; . 

Eoldar Jofeph Feuerle, aus Sul 
burg, Landgerichts Bregenz; 

Soldat Anton Roths, aus Pranz, 
Landgerichts Montafon; 

Soldat Martin Kaeß, aus Schwab; 
mühlhaufen, Landgerichts Schwabmuͤnchen; ; 

Soldat Johann Tſchuck, aus Was 
bers, Landgerichts Hall; 

Soldat Georg Guggemos, aus Gew 
weiler, Landgerichts Füllen; 

Horniſt Jofeph Ammann, aus Rank: 
weil, Landgerichts Feldkirch; 

Soldat Engelbert Breftele, aus Brise 
weil, Landgerichts Kaufbeuern; 

Soldat Sebaftian Hampp, aus Ward, 
Landgerichts Türfheim; 

Korporal Leonard Rauch, aus New 
ftadt, Landgerichts Kempten; | 

Soldat AndreasKlenf, aus Welsberg, 
Landgerichts Bruneck; 

VizeKorporal Andreas Aberer, aus 
Ems,, Landgerihts Dornbirn; 


Soldat Johann Seifert, aus Säftel, 
Landgerichts Maubers ; 


vom 4. leichten InfanterieBatailfon , nun 
16. Linien Infanterieftegimente: 
Soldat Heinrich Riedel, aus eipfing, 
Landgerichts Wallerftein; 
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som 5. Mazionalfeldbatatllon München: 


Feldwebel Joſeph Hendler, aus Bern: 
an, Landgerichts Tirſchenreuth; 


Feldwebel Johann Frühauf, aus Ru | 


genftauf; 

vom 10, NaſionalFeld Bataillon Augsburg : 
Feldwebel Martin Henyer, aus Him; 

melsried, Landgerichts Zusmarshaufen ; 
Gefreiter Michael Schrall, aus Jais 

nigen, Bandgerichts Göggingen ; 


vom 1. Bataillon der mobilen Legion 
bes Unter;Donaufreifes, 


Feldwebel Nepomuk Ernft, aus Bie 
bersfofen, Landgerichts Landau; 

Feldwebel Mathias Schuh, aus.Stirs 
sing, Landgerichts Paffau ; 

Sergeant Wolfgang Rottmener, aus 
Graben, Landgerichts Deggendorf; 

Seldwebel Joſehh Bauer, aus Hei 
zing, Landgerichts Deggendorf; 

‚Soldat Johann Mandel, aus Er 
notheiben, Landgerichts Vilshofen; _ 

vom 4. ChevaurlegersKegimente ; 

Korporal Ignaz Pfünder, von Hum⸗ 
folhen, Landgerichts Buchloe ; 

Soldat Anton Schnabel, aus Betz⸗ 
heim, Landgerichts Mörblingen; 

1. Wachtmeiſter Georg Buchler, 
aus Schwaig, Landgerichts Pfaffenhofen ; 

Wachtmeiſter Friedrich Pappler, 


CHalber Bogen zum XLIL Stuͤa des Rasbl. v. J. 1815.) 
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aus Vittelbronn, Mediatgerichts Pappen: 
heim ; 

VizeKorporal Johann Ra njelsber; 
ger, aus Loheim, Landgerichts Deggen— 
dorf; | 

Soldat Andreas Heindel, aus Ho— 
henwart, Landgerichts Pfaffenhofen ; 

Soldat Jofeph Sich, aus Ticfenried, 
Landgerichts Ursberg ; 

Wachrmeifter Johann Bauer, aus 
Medargemänd; 

vom 5. ChevaurfegersRegimente : 


VijeKorporal Jakob Rind, aus Gruͤn⸗ 
ſtadt; 

Korporal Martin Spatz, aus Brunn, 
Landgerichts Mindelheim; 

Soldat Georg Imseder, aus Par 
kuz, Landgerichts Paffau; 

Soldat Mifolaus Hellerer, aus 
Fluß, Landgerichts Neuſtadt; 

Soldat Joſeph Schwei ger, aus 
Gopfen, Landgerichts Fuͤſſen; 

Soldat Georg Engelbrecht, aus 
Oberſeling; 

Wachtmeiſter Raver Schweinber— 
ger, aus Staufen; 

Korporal Simon Bauer, aus Pfaf⸗ 
fenhofen, Mediatgerichts Weißenhorn; 

Soldat Nikolaus Wohlfart, als 
Brunnhof, Landgerichts Fuͤſſen; 

Soldat Michael Sirch, aus Konen, 
Landgerichts Mindelheim; 

Soldat Anton Nickel, aus Walter: 
hofen, Sandgerichts Schongau ; 

(5) 
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Soldat Johann Bauer, aus Kizho—⸗ 
fen, Landgerichts Eichſtaͤdt; 

Korporal Anton Siberanzgi, aus 
Babenhaufen ; 

Soldat Franz Kappeler, aus Ober: 
dorf, Landgerichts Sonthofen ; 

Soldat Bernhard Zangler, aus El 
lerbach, Landgerichts Dillingen; 

Soldat Fran; Fithino, aus Hoͤch— 
ftäde; 

Soldat Johann Albreht, aus 
Berghof, Landgerichts Schongau ; 

Soldat Georg Herbet, aus Stein 
fing, Landgerichts Sulzbach; 

Soldat Kaver Steuer, aus Heinegg, 
Landgerihts Sulzbach; 

- Soldat Michael Schwarzenbach, 

aus Dicht, Landgerichts Fuͤſſen; 

Soldat Gottlieb Zeh, aus Mideling, 
Landgerichts Sonthofen ; 

Soldat Johann Haus felder, aus 
Triettung ; 

Soldat Heinrich Küsgen, aus Mül: 
lerhof; 

Soldat Johann Linz, aus Attenſtadt, 
Landgerichts Feldkirch; 

Soldat Georg Stid, aus Pfron, 
Sandgerichts Füllen; 

som 7. Chevaurlegers Regimente, nun 
1. Kuiraſſier Regimente: 


Wachtmeiſter Georg Kreiner, aus 
Wien; 
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Soldat Franz Pfeiffer, aus Müm 


"5 

Wachtmeifter Perer Bauer, aus Gem 
bach, Landgerichts Deggendorf; 

Wachtmeifter Auguftin Heffer, aus 
Steinhering, Landgerichts Ebersberg; 

VizeKorporal Anton Metſch, 
Landshut ; 

Gefreiter Andreas Helb, aus He 
henwarth, Landgerichts Kögting; 

Soldat Alohs Mannhardt, aus 
Tegernfee, Landgerichts Miesbach ; 

‚Korporal Martin Bödgl, aus Unten 
giefing, Landgerichts München; 

Soldat Johann Mayer, aus Gun— 
beifingen, Landgerichts Lauingen; 

Soldat Zaver Schufter, aus Steine. 
heim, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt; 

vom Fuhrmwefens Bataillon : 

Soldat Diarfus Heiler, aus kechau, 
Landgerichts Groͤnenbach; 

Wachtmeifter Georg Stiegerer, aus 
Theuern, Pandgerichts Amberg; 

Korporal Aloys Paul, aus Bad: 
hagel, Landgerichts Lauingen. 


Mar Joſeph. 


aus 


von Triva. 





Herrfhaftss und Drtsgerichte, 


Seine Föniglihe Majeftät genehmigten 
nad) dem Antrage der einfchlägigen Generak 
Kreisfommiffariate die Bildung folgender 
Drisgerichte; 
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Am Maintrelfe. 
( Ortsgericht Oberhbchſtaͤdt.) 


Für die SpitalStiftung zu Wunſie— 
Gel wird folgendes Drtsgericht im Lands 
gerichte Selb gebildet. Dasfelbe wird das 
Dorf Ober hoͤchſtaͤdt, den Weiler Bruu— 
nersgrün, die Hie wick- und Rugen— 
muͤhle, dann die Einzel Linenheim mit 
13 behausten Gerichtsfafjen begreifen. 

München den g. Dftober 1815. 


Am DOberDonaufreife 
(Ortsgerichte Wal dkirch und Haldenwang,) 


Die lehenbaren Patrimonialgerichte des 
koͤniglichen Bafallen, Joſeph Freiheren Frey: 
berg zu Eiſenberg, der Huͤrbel Haldenwan⸗ 
ger Linie, im Landgerichte Burgau, werden in 
Ortsgerichte verwandelt, wovon das erſtere 
den Ort und Steuerdiſtrikt Walbfirch mit 
54, das lejtere ben Ort und Steuerbdiftrift 
Haldenwang mit 63 ftändigen Gerichtss 
faffen enthält, 

Dünden den 5. Dftöber 1815, 


(Drtögeriht Meitingem.) 

Der Freiherr Markus Jakob von 
Echnurrbein bildet aus dem Patrimo⸗ 
ialgerichte Meitingen ein Ortsgericht, 
Dasfelbe wird im Orte Meitingen, Lands 
gerichts Wertingen, 50 gefeffene Gerichts: 
antergebene begreifen. 

Münden den 12. Oftober 1815. 





(Drtögericht Unterinbdringen.y 
Der Freiherr Franz Ignaz; von Sreys: 
berg Eiſenberg bilder aus dem lehen— 
baren Patrimonialgerichte zu Unteren ö: 
ringen, Landgerichts Burgau, ein Dres: 
gericht, welhes 06 behauste Familien be 
greift, 
Münden den 16. Dftober 1815. 


Sm Iſarkreiſe: 
(Drtögeriht Bilsheim. > 


Der koͤnigliche Kämerer Franz Freiherr 
von Gugomos bilder zu Wilsheim 
im Landgerichte Landshut ein Ortsgericht, 
welches die Dörfer Bilsheim mund Al: 
tenburg, die Weiler Dürnenbach und 
Garnzelf, dann die Einzelhöfe Dam 
und Ried, mit zo fländigen Bamilien ent: 
haften wird. 

München den ı7. Dftober 1815. 
— — — — — 
(Kandidaten des Seminats in Dillingen.) 

Von den im Monate Yuguft 1. J. mei 
geprüften Kandidagen erhalten Die unbe: 
bingte Aufnahms Bewilligung in * 
KierilalSeminar zu Dillingen für ba 
Jahr 1858: 

Jofeph Anton Bauer 

im Illerkreiſe > 

Martin Bogn e n von 
berDonaufreife > F — 
Cm 2 : m, von Uswengen im Der 


Donaufreife > 


von Mindelheim 


Dillingen im 
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bedingt, d. 1. zur Probe auf ein Ser 
mefter : 
Franz Zaver Zwerger, von Dettingen 
im Ober Donaufreife, 
München den 23. September 1815. 





Dienſtes Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten 
folgende Beſtimmungen zu treffen: 
Im Monate Dftober 1, Jr 
am 5. bei bem Generalfommiffariate 
des DberDonaufreifes ben Kreisräthen 
Karl von Günther, Freiherrn von 
Pflumern, und Freiheren von Ow, 
die Vorruͤckung in bie erfte und refpeftive 
zweite und dritte Kreisrarheftelle zu geftats 
ten, und auf die hiebuch in Erfebigung 
kommende vierte Kreisrathsftelle den bis: 
herigen fupernumerdren Rath im Degen: 
kreife Pergler Ritter von Perglas zu 
ernennen; 
unter eben demfelben Datum den zwei⸗ 
sen Finanzrarh des Jfarkreifes, Hedwig Kons 
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tab Pu z, nach feinem Wunſche zur Finanp 
Direfjionin Ansbach, jedoch mit dem Range 
nad) demFinanzrathe Friedrich Karl Nagler 
zu verfegen; in die dadurch erledigte zweite 
Rathsſtelle den bisherigen britten Finanzs 
rarh Engelbert Liglfirher, und in die 
dritte etatsmäßige Narhsftelle den ſupernu⸗ 


meraͤren Finanzrath Bernard Freiheren von 


Eicht hal, nachruͤcken zu laſſen; 


am 7. den vormaligen ruſſtſchen Hof: 
rath Karl Pietet de Rochemont das 
nachgefuchte Indigenat des Reichs zu ber 
willigen, und denſelben in die Dienfte als 
Legazions Rath aufzunehmen; 


am 15. den bisher bei dem geheimen 
MinifterialOendarmerie Bureau  verwender 
ten quieszirten Kreisfefrerär, Johann Chris 
fioph Friedrich, zum Protofolliften, und 
ben Kanzleigehilfen Johann Ebert, zum 
Kanzeliften bei dieſem Bureau zu ernennen ; 


und am 19, ben quieszirten Kaffier bes 
Innkreiſes, Joſeph Müller, als Kreis: 
kaſſier nach Paffau zu beftimmen, 


nn nu e ñ — 


Berichtigung. 





In einigen Abdruͤcken des vorhergehenden Stuͤckes Seite 855, lezte Zeile iſt der Vorname 
des Vaudireltors Amann in Ansbach irrig Franz Zader, ſtatt Joſeph Mlois 


angegeben. 





w. 


. ben ift, 
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Königlich » Baierifches 
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Regierungsblatt. 





XLIII. Stuͤck. München, Mittwoch den 1. November 1815. 
XR 





Allgemeine Verordnung. 





(Die Anwendbarfeitgger Artikel 315 und 411 
Theil 1. des StrafGeſezbuches auf Gemeinde: 
Vorſteher betreffend.) 

Bir Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Barern. 


Mur die an Uns gefommene Anfrage: 
„Ob ein gefezlih gewählter und verpflichz 
teter Gemeinde Borftand unter Diejenigen 
obrigfeitlihen Perfonen zu rechnen ſey, 
an welchem das in dem Gtrafgefezbuche 


Wir haben befohlen, diefe Erklärung 
zu Aufrechthaftung des den Gemeinde Bors 
ſtehern nothwendigen Anfehens, und zur 
Warnung der Gemeindeßlieder durch das 
Regierungsblatt oͤſſentlich kund machen’ zu 
laſſen. 

Münden den 29, Oktober 1815. 

Mar Joſeph. 

Graf Neigersberg. 


Auf königlichen allerhöchiten Befehl 
der General Sefretär 


w von Nemmer. 
Theil I. Artikel z15 und 411 bezeichnett 
Verbrechen oder Vergehen der Widerfe⸗ — — — 


zung gegen die Obrigkeit begangen 


R} 
den koͤnne ?« 


4 E 


Befanntmahungen. 


erflären Wir, daf diefe Frage um fo’ mehe + (Die Brand Aſſekuranz Beiträge für das Jahr 


bejahend zu beantworten ſey, als den ges 


dachten GemeindeVorftehern in dem Eviklz: 


über das Gemeindelßefen vom 24. Septems 


ber 1808 niche nur das Vermittlungsamt 


bei Steeitigfeiten, fonden auch das Recht 
geringe Polizeiftrafen zu verhängen, einges 
räumt, und hiedurch ſchon ihr obrigfeits 
licher Karafter gefezlich ausgefprochen wors 


. - 


- 


1833 betreffend.) 
Minifterium des Innern. 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs. 

Mach Einficht der von dem ZentralRech— 
nungs Buͤreau vorgelegten vorläufigen Be: 
rechnung über den Stand, und die Ber 
bürfniffe der allgemeinen Brandverficherungss 
(56) 
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Anftalt für das Yahr 193}, worüber das 
Haupt Tableau mit den fpeziellen Nachweis 
fungen demnaͤchſt zue öffentlichen Kenntniß 
gebracht werden foll, wird hiemit angeordnet: 


1) Fuͤr das beſagte Jahr foll ein Bei⸗ 
trag zu 8 Fr. von jedem Hundert Gulden 
der eingefchäjten Kapitafien erhoben werden, 


2) Der regulatiomäffige Ertrabeitrag 
zur- Bildung des VorſchußFondes wich für 
Diefesmal, unr den Rontkibuenten einige Er⸗ 
Teichterung zu gewähren, auf ı Er, pr. Hun⸗ 
dert Gulden, und fonach der ganze Bei— 
trag auf g Pr. feſtgeſezt. Die Erhebung 
des zweiten Kreuzers an Ertrabeitrag wird 
auf das fölgende Jahr 1877 verfchoben. 


3) Binnen vier Wochen laͤngſtens follen 


fämtliche Konfurren; Quoten eingebracht ſeyn, 


und zur Beſtreitung der Schuldigkeiten fuͤr 


das Jahe 187%, dann zur nachträglichen ’ 
Erfezung der im der legten HauptRechnung⸗ 
angewiefenen und etiva unberichtigt geblicber | 


ven UnterfiüigungsSummen für andere Kreife, 
und endlich zu den dringendſten Entſchaͤdi⸗ 
gungsFahlungen für das Jahr 1842 vers 
wendet, fofort über diefe Verwendung bie 
vorfchriftsmäffige Anzeige gemacht werden, 
Zugleich wird 


4) Befohlen, den Abſchluß ber Brands 
verfiherungs&efchäfte für das Jahr 1914 
allenthalben fo vorzubereiten and zu befoͤr⸗ 
bern, daß bie Yusfchreibung Des Beitrages 


— — — 
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mit Ende des erſten Quartals dieſes Jah: 
res gefchehen kann. 
München den 23. Dftober 1815. 
Graf von Montgelas, 


Durd den Minifter 
der GeneralGekretär 
5 v. Kobell. 





ArmeeBefehl. 


Muünchen, den 16. Dftober 1318. 

$. 1. Der Unterlieutenaut Ludwig Dilk 
mann vom 12. Linien Jufanterie Regimente 
iſt am 5. Februar 1814 an den Folgen einer bei 
Brienne erhaltenen Wunde in Brienne, — 
der Oberlieutenannt Wilhelm Graf Etz dor f 
vom 8. Linien Infanterie Regimente am 9. 
Juni 1814 in Burglengenfeld, — der Dber: 
lieutenant Albrecht $ euerlein von dermos 
bifen Legion bes Mezatfreifes am 20. Dfto: 
ber 1814 zu Neuſtadt, — der penfionirte 
erie Hauptmann Peter Paul Diet 
eich am 19. Juni 1815 in Ansbach, — ber 
"Paz Adjutant, Hauptmann Georg Franz 
Baunach am 22. Juni in Würzburg, — 
der Hauptmann Wilhelm Freiherr von ins 
denfels vom 5. Linien YnfanterieKegimente 
am ı. Juli in Nürnberg, — ber penfionirte 
Nittmeifter Joſerh Brech am r. Juli in 
München, — ber penfionirte Hauptmann 
Nikolaus Dietlamısz. Juli in Wüljburg, 
— der Hauptmann Damian von GSeilern 
von ber mobilen Legion des DberDonaufreis 
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fes am 28. Juli in Ingolſtadt, — ber pens 
fionirte Hauptmann Andreas Walter am 
12. Auguft in Bürghaufen, — der Unter: 
lieutenant Fran; Stiller vom freiwilligen 
Jaͤger Bataillon des Ober Donaufreifes am 
12. Auguft in Montargis, — der penfionir: 
te Lieutenant Stoͤckert am 13. Auguft in 
Fladungen, — ber Unterlientenant Gott: 
fried Eldter von der mobilen Legion des 
Mainfreifes am 14. Auguft zu Joignd, — 
der Oberlieutenant Alerander von Lacher 
vom 8. Linien Infanterie Regimente am 19, 
Yuguft in Neufchateau, — der penfionirte 
Hauptmann Friedrih Rakmann am 28. 
Auguft in Würzburg, — der Oberlieutenant 
Kilien Kunzmann von der mobilen Legion 
des Rezatkreifes am 28. Auguft in Gens, 
— ber Oberlieutenant Valentin Kuhn von 
ber mobilen Legion des Mainfreifes am 2, 
September in Bamberg, — der Komman-: 
dant von Eichftäde, Oberft Johann Nepo: 
mut Janſon von der Stockh, am ı2. Sep: 
tember in Eichſtaͤdt, — der Artillerie Junker 
Karl Traiteur am 28. September in 
Münden, — und ber penfionirte Haupts 
mann Lanius am 3. Dftober in Würzburg 
geftorben, 


G. 2. Die nachgeſuchte Entlaſſung has 
ben erhalten; 

die Oberlientenants Wolfgang Baer 
von Artillerie Regimente, — Johann Fifcher 
vom g. Linien Infanterie Kegimente, — Fer 
dinand Sreihere von Rehling vom freis 
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willigen Jaͤger Bataillon des Salzachkrei⸗ 
fes, — die Unterlieutenants Joſeph Th dm S 
vom ArtillerieXegimente — Kafpar Graus 
vogl vom freiwilligen Jaͤger Bataillon des; 
Dber Donanfreifes, — Chriftian Wiener 
vom 1. ChevaurlegersKegimente — und Jos 
hann Philipp von Neu vom 2. Chevaux⸗ 
legers Regimente, — dann die Junker Frieds 
rih Chriftian Duͤll — und Joſeph Hauts 
mann vom Prtilleriefegimente, 

G 3. Penfioniet werden : 

der Major Heinrih Stonor vom 2 
Linien Infanteriefegimente, (diefer mit dem 
Karafter einee Oberſtlieutenants) — ber 
Hauptmann Lubwig Hardt vom 11. is 
nieninfanteriefegimente, — der DOberlieus 
tenant Georg Lau von der mobilen Legion 
des Inter Donaufreifes, — der Unterlieutes 
nant Joſeph de la Paix vom 2, Piniens 
Infanterie Regimente, (diefer mit dem Kas 
vafter eines Oberlieutenants) — der Unter 
lieutenant Joſeph Günther vom 1. Uh— 
lanen Regimente — nnd der Kaſern Verwal⸗ 
ter Nikolaus Bed zu Würzburg, 


F. 4. Verfejt find, und zwar: 
zum IngenieurKorns : 
der Unterlientenant Tobias Bauer von 
der mobilen Region des Salzachkreiſes; 


zum Grenadier Garde Regimente: 
die Unterlieutenants Joſeph Meißrims 
mel — und Joſeph Lehmaier von 3. Bis 
nien Infanterie Regimente, — Johann Bap⸗ 
tiſt Bernreither — und Auguſt Feuers 
(56*) 
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fein vom 5. Linien Infanterie Regimente, — 
Konrad Heißler — und Karl Fiſcher 
vom 7. Linien Infanterie Regimente, — Ge⸗ 
org Adam Illing, — Georg Hertel, 
— Mori; Faber — und Simon Biſchoff 
vom g. Linien Infanterie Regimente, — Anr 
dreas Herrwagen vom 10. Linien Infan⸗ 
terie Regimente, — Alerander Gräfner 
vom 12. Linien Infanterieftegimente, — Nir 
folaus Eckh art, — Franz Berfh— und 
Paul Muffar vom 14. Linien Ynfanteries 
Regimente, — Florian Bel; vom 16. Li⸗ 
nien In fanterie Regimente, — Chriftian Fried; 
rich Voigt von der mobilen Legion des 
Mainfreifes, — Karl Waffer — und 
dran; Zaver Schelf vom freiwilligen Jaͤ— 
ger Bataillon des Ober Donanfreifes, — 
dann der Regiments Quartiermeiſter Andreas 
Enjberger vom Artillerie Regimente; 

zum 4. Pinien Infauterie Regimente: 

der Unterlieutenant Anfelm Friedrich Frei⸗ 
herr von Groß vom freiwilligen Jaͤger Ba⸗ 
taillon Würzburg; 

zum 5. Linien nfanteriefegimente : 

der Unterfieutenane Georg Leonhard 

Müller von der mobilen Legion des Il— 
lerfreifes; 

zum 10, Piniennfanterieftegimente: 

der Unterfieutenant Klement Paulvom 
2. ChevaurlegersXegimente ; 

zum 12. Linien Infanterie Regimente: 

der Oberlieutenant Fran; Die & vonder 
mobilen Legion des Regenkreiſes; 


— —— — 


zum 15. Linien Infanterie Regimente: 
der Hanptmann 2. Klaſſe Friedrich Frei⸗ 
herr von Albini von der mobilen Legion 
Aſchaffenburg — und der Unterlieutenant 
Sriedrih Arnold vom 1. HuſarenRegi⸗ 
mente; 
zum 16. Linien Infanterie Regimente: 
der Unterlieutenant Johann Richter 
vom freiwilligen Jaͤger Bataillon des Iller⸗ 
kreiſes; 
jur mobilen Legion des Rejatkreiſes: 
der Unterlieutenane Karl Küpfer von 
der mobilen Legion des Ober Donaufreifes ; 
zum Garde-du-Corps-Regimente zu Pferde: 
die Oberlieutenants Friedrih Fiſcher 
vom 1. Küraffiers — und Gottfried Ernſt 
Forſter vom 4. ChevanrfegereXegimente ; 
zum 1. KüraffierKegimente: 
ber Oberlieutenant Chriftian Ernft Mu d 
vom 13. Linien Infanterie Regimente; 
zum 1. ChevaurlegersKegimente: 
der Bataillons Chirurg Sehaftian Baus 
miller vom 2, HufarenXegimente; 
zum 2. ChevaurlegersKegimente : 
der Unterlieutenant Michael Neidhart 
vom 5. Linien Infanterie Regimente; 
zum 3. Chevauxlegers Regimente: 
der Unterlientenant Fran; Gilverio 
vom freiwilligen Jaͤget Bataillon des Salzach⸗ 
kreiſes; 
zum 1. UhlanenRegimente: 
die Unterlieutenants Karl Leopold Fi: 
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ſcher — ımd Johann Karl Wilhelm Hans 
bold-⸗Speßhardt vom 1. Linien ufan: 
terie Regimente; 


zum a. Hufarentegimente : 


der BaraillonsChirurg Joſeph Neh: 
mann vom 1. ChevaurlegersKegimente ; 


zum Fuhrweſens Bataillon : 


der Unterlieutenant Johann Antoine 
von der mobilen Legion des Iſarkreiſes. 


F. 5. Der Plaz Major in Roſenberg 
Kajetan Freiherr de Corſeinge iſt zum 
Plaz Major in Kempten, — der Hauptmann 
des freiwilligen Jaͤger Bataillons Wuͤrzburg, 
Philivp Goͤpping, zum PlazAdjutanten 
in Würzburg, — der penſionirte Oberlieus 
tenant Nepomuk Sartori zum Pla;Adjus 
tanten in Eichftäde, — der Verwalter im 
Armee MonrursMagazin, Fran Speth, 
zum KafernBerwalter in Würzburg, — die 
RegimentsQiuartiermeifter Ludwig Schwalb 
— und Philipp Heß zu Verwaltern im 
Armee MonrursMagazin, — der Proviantz 
und KafernVBerwalter in Eihftädt, Anton 
Kornfelder, zum Proviant: und Kafern: 
Verwalter in Nenburg, — der Verwalter 
bei dem MilitaͤrFohlenhofe zu Schwaig— 
anger, Georg Ebert, zum Verwalter im 
Hauptzeughauſe München — und der Ak: 
tuar bei der MilitärBdauKommiffion in 
München, Theodor Sigrift, zum Pro: 
viant- und Kafern Verwalter in Mojenberg 
ernannt, 
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F. 6. Beförbert werden: 
in der Gendarmerie: 
der Unterfieutenant Benignus Im bert⸗ 
Bourdillon zum Oberlieutenant; 


im Artillerie Regimente: 

bie Hauptleute 2. Klaſſe Ludwig Elgerss 
hauſen (bei der OuvrierKompagnie), — 
Johann Strauß (Oberzeugwart in Miüns 
hen), — und Martin Mayerhofer zu 
Hauptlenten 1. Klaffe, — dann ber Fourier 
und Aftuar Lorenz Fang zum Bataillonss 
Quartiermeifter; 

im Ingenieur Korps: 

der Hauptmann Michael Streiter zum 
Major, — und der Oberlieutenant Joſeph 
Lenfam zum Hauptmann; 

im Grenadier Garde Regimente: 

die Hauptleute Johann Fleiſchmann 
— und Martin Rittman zu Majors, — 
die Oberlieutenants Georg Mees, — Gig: 
mund Freiherr von Verger, — Heinrich 
Freiherr von Burgau, — Mar Vinzenz 
Freiherr von Freyberg⸗Knoͤrringen — 
und Albere Stenglein zu Hauptleuten 2, 
Klaffe, — die Unterlientenants Georg Adam 
ling, — Joſeph Freiherr von Aſch, — 
Andreas Freiherr von Grosfhedel, — 
Chriftoph Freiherr von Berger, — Georg 
Hertel, — Moriz Faber, — Wilhelm 
Freiherr von Gumppenberg, — Anton 
von Schilcher, — Johann Baptiſt Bern 
reither — und Benjamin Hermann zu 
Dberlieutenants, — der Junker Anton von 





8gı : 
Künsberg zum Unterlientenant, — dann 
die Korporäle Guſtav von Franf vom 3. 
Linien InfanterieRegimente, — Wilhelm Cy⸗ 
re vom 15, LintenInfanteriefegimente, — 
Franz Karl Stalf vom 2. Linien Infantes 
rieRegimente, — und Wilibald von Baums 
garten vom 7, Linien Infanterie Regimente 
zu Junkern; 
im x, Linien Infanterie Regimente: 
die Unterlieutenants Franz Chriftoph Freis 
herr von Guttenberg, — Kajetan Graf 
Berhem, — Wilhelnt Graf Myß, — 
Karl Friedrich Gas, — Ferdinand von 
Dufrefne— und Joſeph Anton Drff zu 
Dberlientenants, — bie Fahren Kadeten Mar 
Freiherr von LaRohe, — Tofeph Freis 
here von Gumppenberg — und (Franz 
Deff zw Unterlieutenants, — dann der Ras 
det Raver Weech zum Junker; 


im 2. Linien Infanterie Regimente: 

die Unterlieutenauts Auguſt Heigl — 
und Philipp Wigard zu Oberlieutenants, 
der FahnenKadet Karl Redenbacher zum 
Unterlieutenant, — und der Gemeine Joſeph 
Sfelin zum Junker; 

im 3. Linien Infanterie Regimente: 

bie Unterlientenants Bernhard Wadfens 
zeiter, — Dito Hobe — und Johann 
Feiedrih Dinger zu Oberlieutenants, — 
der FahnenKader Franz Winkler zum Uns 
serlieutenant, — und der Korporal Anton 


Sreihere von Imhof zum Junker; 


r 


— — — 
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im 4. Linien Infanterie Regimente: 

die Unterlieutenants Ferdinand Huſch⸗ 
berger, — Joſeph Freiherr von Burgau, 
— Johann Cronnenbold — und Michael 
Ziegler zu Oberlieutenants, — der Fahnen⸗ 
Kadet Alois Regnier zum Unterlieutenant, 
— und der Korporal Anton Kleinfchmitt 
zum Junker; 

im 5. Linien Infanterie Regimente: 

die Hauptleute 2, Klaſſe Benedift Bas 
her — und Anton Fabris zu Hauptleus 
ten 1. Klaffe, — bie Unterlieutenants Karl _ 
Zreihere von Gender, — Karl Melzer 
— und Gottlieb Langenfee zu Oberlieu— 
tenants, — dann die Linteroffiziere Leopold 
Amm — und Anton Schuller zu Jun⸗ 
kern; 

im 6. Linien Infanterie Regimente: 

der Hauptmann 2. Klaſſe Wilhelm Ais 
ch inger von Nihftamm zum Hauptmann 
1. Klaffe, — dann der FahnenKader Wil 
heim Schellerer, — der Korporal Wils 
heim Rauſch — und der Gemeine ar 
ſtoph Zehner zu Junkern; 

im 7. Linien Infanterie Regimente: 

die Unterlieutenants Sebaſtian Riedl, 
— Joſeph Kaiſer, — und Ernſt Roth 
zu Oberlieutenants, dann der Korporal Karl 
Germann zum Junker; 

im 8. Linien Infanterie Regimente: 


der Oberlieutenant Joſeph Stoͤckl zum 
Hauptmann 2, Klaſſe, die Unterlieutenants 
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Franz Dillmann, — XZaver Pracher 
— und Zaver Pürner zu Oberlieutenants, 
— dann dee Sergeant Fran; Xaver Grün 
zum Junker; 

im 9. Linien Infanterie Regimente: 

die Unterlieutenants Karl Poffart — 
und Mathias Murrmann zu Oberliew 
tenants ; 

im 10, Linien Infanterie Regimente: 

die Unterlieutenants Raver Gebhard, 
— Karl von Hann — und Rudolph von 


Kammerlohr zu Oberlieutenants, — dann 


ber FahnenKadet Michael Schuh zum 
Unterlieutenant; 


im 11. Linien Infanterie Regimente: 


die Hauptlente 2. Klaſſe Richard Sch aͤf⸗ 
fee — und Karl von Schropp zu Haupts 
fenten x. Klaffe, — bie Oberlieutenants 
Ludwig Nifter — und Wilhelm Pate 
berg zu Hauptleuten 2. Klaffe, — bie 
Unterlientenants Friedrich Stierlein, — 
Anton Raufh und Jakob Ehrenfper 
ger zu Oberlieutenants, dann der Sergeant 
Sebaftian Frankel zum Junker; 


im a2. Linien Infanterie Regimente: 
der Korporal Thomas Eulenhaupt 
zum Junker; 
. im 13. Linien Infanterie Regimente: 
ber DOberlieutenant Karl Weiß zum 
Hauptmann 2. Klaffe, — die Unterlieuter 
nants Alerander Seufferheld, Jehann 
David Gürfhing, — Heinrich von 
Kropff, Ludwig Faulhaber — und 


— — — 
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Auguſt von Ponzelin zu Oberlieutenants, 
— dann der Sergeant Chriſtian Kadner 
— und der Korporal Mar Haͤusler zu 
Junfern; 

im 14. Linien Infanteriefegimente: 

der FahnenKader Joſephh Graf Fuge 
ger zum Unterlieutenant; 

im 15. Linien Infanterie Regimente: 

die Oberlieutenants Gaudenz Bauern 
feind — und Friedrich Tuͤnnermann 
zu Hauptleuten 2. Klaſſe, die Unterlieute— 
nants Alois Baron von Hornſtein, — 
Franz; Xaver Stubenrauch, — Jo— 
hann Nepomuk von Winfler — und Ignaz 
Freiherr von Pfetten zu Oberlieutenants, 
— dann der Fourier und Actuar Michael 
Liedl, diefer vom 5. Linien Infanterie Re⸗ 
gimente, zum BataillonsQuartiermeifter; 

im 16. Rinieninfanteriefegimente: 

die Oberlieutenants Gideon Streicher 
und Gorhard Schrott zu Hauptleuten 2. 
Klaſſe, — bie Unterlieutenants Theodor 
Hildebrandt, — Johann Schmitt — 
und Auguft von Schneider zu Oberlieu: 
tenants; 


in der mobilen Legion des Ober Donaukreiſes: 
der Gendarmerie Brigadier Johann Ho ff⸗ 
mann zum Unterlieutenant; 
in der mobilen Legion des Illerkreiſes: 
der Unterlieutenane Joſeph von Heuß 
zum Oberlientenant; 
in der mobilen Legion des Iſarkreiſes: 
ber Quartiermeifter Jana; Buchinger . 





EEE ——— 


— — 
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zum Oberlientenant, — und ber Actuar 
Ferdinand Ley bold zum Bataillons Quar⸗ 
tiermeiſter; 
in der mobilen Legion von Aſchaffenburg: 
der Major Johann Baptiſt Gehm zum 
Dberftlieutenant, — bie Interlientenants 
KafparBöhm, — Friedrih Lauerwald 
und Johann Maffing zu Oberlieutenants, 
dann der Unterabjutant Franz Hettinger 
— und ber Feldwebel Friedrich Gerold 
zu Unterlientenants ; 
im freiwilligen Jaͤger Bataillon Würzburg: 
der Unteradjutant Friedrich Karl Log 
zum Unterlieutenant; 
im 1, KulraffierRegimente: 
ber Junker Friedrich Neidhard vom 
1. UhlanenRegimente zum Unterlieutenant ; 
im 2. AuiraffierRegimente: 
der Wachtmeifter Alois Herr vom 2. 
Huſaren Regimente zum Unterlieutenant ; 
im 1. ChevayrlegersRegimente: 
der Wachrmeifter Peter Heil zum Un— 
terlieutenant — und der Gemeine Friedrich 
von Kofler zum Junker; 
im 2. ChevaurlegersKegimente: 
der Junker Ludwig Winkler von Mohr 
renfels zum Unterlieutenaut; 
im 5. Chevauxlegers Regimente: 
der Oberlieutenant von Stetten zum 
Rittmeifter, — der Gemeine Jofeph Pra: 
Her zum Unterlieutenant, — und der Bar 
taillos Chirurg Dr, Ferdinand Haller (die: 
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fer vom 15. LinienInfanterie Regimente) 
zum RegimentsChirurg; 


im 1. Uhlanen Regimente: 
ber Kadet Joſeph Freiherr von Gum: 
penbergPörtmes — und der Korper 
tal Auguſt Bigelius zu Unterlieutenants, 


F. 7. Joſepyh Rauchenbich ler it in 
feine vorhin gehabte Stelle als Unterkieu: 
tenant bei der mobilen Legion des Satjadı: 
kreiſes eingefejt, 

$. 8. Angeftelle werden, und jwar: 

als Rittmeifter: 

Georg Auguft Graf Yſenburgpehi— 
lippseidh im 2. Huſaren Regimente, — 
und Ferdinand Freiherr von Scharpfen 
Kein Pfeilt im 1. EhevaurfegersRegis 
mente; 

als Oberlieutenant: 

Joſeph Sped in 1. HufarenKegimente; 

als Unterlieutenants: 


Andreas Schmittner, — Karl Anır 
ton Zahn — und Melchior Hoffmann 
in der mobilen Legion von Afchaffenburg, — 
Karl Chriftian Friedrih Henze in der mo: 
bilen Legion des Mainfreifes, — Joſeph 
Eilverio im 2. EyevanrlegersRegimente, 
— NM. Koller im 2. Kuiraſſier Regi— 
mente, — Perearin Friedrich Miller im 
7. Linien Infanterie Regimente, — Walther 
Joſeph Franz von Grainger im 1. Bir 
nien nfanteriefegimente, — Marimilian 
Wilhelm Friedrich Graf zu Bentheim— 
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Tecklenburg im 1. Linien Infanterie Negl⸗ 
mente, Joſeph Freiherr von Lügelburg 
im 8. Linien nfanterieRegimente, — Her 
mann Yugufl- Graf Wigchum von Eds 
ſtaͤdt im 4. Chevaurlegers Regimente, — 
‚Sram Limmer im 2. ‚SuiraffierRegimente 
— und Mar Freiherr von, Verger im 3 
Chevauxlegere Regimente. 


+ 9. Der Huſaren Oberlieutenant Chri⸗ 
ſtoph Andreas von Rum pler iſt als Stadt⸗ 
gerichts Aſſeſſor in Regensburg, — ber penſid⸗ 
nirte Lieutenant Anton Friedrich v. Frie⸗ 
densthal als Manualfuͤhrer bei dem Hall 
amte in Memmingen, — ber Auditor Wil⸗ 
heim von Wenger als Stadtgerichts Aſſeſ⸗ 
for in Kempten, — ber Bataillons Chiturg 
Dr, Mathias Olhaut als Landgerichtss 
Arzt in Monheim, — ber Bataillons Chi⸗ 
zurg Dr. Joſeph Hader als Lanbgerichter 
Arzt zu Parsberg, — und der Wataillons; 
Chirurg Dr. Ignaz Pfifterer als Lands 
gerichts Arzt in Saalfelden angefteflt, ſohin 
der Kriegsdienfte entlafen 2 


$. 10, Dem Oberften vor Udherig in 
Kempten, — dann dem Oberſten Grafen 
Hrzan, — und dem Oberſteleutenant Gras 
fon Bofhi zu Aſchaffenburg ift erlaubt, 
die Uniform & la Suite der Armee zu tras 
gen, | 


G 11, Der Feldmarſchall Fürft Wrede 
hat das, Örofifreu; des koͤniglichen großbrit⸗ 
tanifchen BathOrdens, und das Groffreuz 
des koͤniglichen miederländifchen Wilhelms; 


‚pellen 
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Ordens, — ber. Major Wilhelm Streits 
von Hertling' vom 2. Chwaurkegerskes- 
gimente ben Paiferlich ruffiihen St Geier 
genDrden 2. Klaffe, — dann die Firurenane = 
Itz ſt ein vom Garde du Corps Regime = 
zu Pferde, Miller, — Pamnm er —— 
und Zahner som 2. Chevaurlege rs Reg E — 
mente ben Paiferlich rufifhen St. ABI — 
mirOrden 4. Klaffe erhalten. Sämtiihem — 
iſt erlaubt 4, diefi € Auszeichnung anzunchn ig 
and zu tragen, Th Ze - 
G. 12. In dem Militaͤr Max Sofern > 
den find aufgenommen: ' 

. als Großkreuz: 

der koͤniglich großbrittanische Feldin 
ſchall, Herzog von Wellington; — 

als Kommandener 

der Faiferfich koͤnigliche Öfterreih 4 en 
Beldmarfchallkieutenant Breihere von 22 e 
quant, — und der faiferlih vruſſiſche —& <= 
neralkieutenant Graf Czernich eff; 


— als Ritter: 
der kaiſerlich ruſſiſche General ven B 
kendorff, — und der kaiſerlich up u 
Dberft Graf Noftig, — der königlich a. De 
; Uptom °E 
beittanifche Generalmajor von . 2 — 
die konigiich großbrittauuſchen Dbrrften a —— 
lin⸗Tampbell, — und Hervey — 
iſchen Oberſtli 
die koniglich großbritt aniſ⸗ eure 
nanıs Lord Figrog Sommerft = Ann 
Freemantle, — pann ber koͤniglich niede 


laͤndiſche Generalmajor Freiherr von Co 


— — 


(57) 
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$ 13. Ju der. Anfäge,wirb.ber: Aemee 
bie neue Formation ber: Gendaemetie ber 
kannt gemacht. 


Mar Joſeph· 


‚von Triom 





In dem Kemer Befehle vom: 25. Juni 
4815, — $. 1. Zif. 9. im der zweiten Zeile iſt 
ſtatt Schneider — Schreiner zu leſen; 
und 6. 2. — bei den Regiments Pferde Xerzten, 
nach dem im 2. Huſaren Regimente angeftellten 
JDoſeph Sch wenk, — der: Negiments Pferde⸗ 
Arzt Georg Krach, der gleich dem ihm fol 
genden Stephan Schwindel — feine Beſtim⸗ 

mung bei dent Anupenrihatye dene bat, 
einzufgalten, 


Wir Marimilian astent, 
don Gottes Onaden König von Baiern. 


Da Wir aus den Dienft; und Mufter 
rungeRapporten Unferer Gendarmerie bie 
Ueberzeugung gefchöpft haben, daß die Abs 
fönderung und Eintheifung der berittenen 
Mannfchaft in befondere Esfabrons, bei ih⸗ 
ver nothwendig fehr tweitfchichtigen Distozis 
gung dem Dienftein dem Mae nachtheilig 
Fer, im welchem hiedurch den fie Diefe Ess 
Fadrons ausfchlieffend beſtimmten Offizieren 
bie Aufficht fiber die in mehrere Kreife vers 
theiften Brigaden erfchwert wird, während 
fie mit ben ihnen weit näher gelegenen Offts 
zieren dir nfanterteKompägrien ohne Vers 
Bindung find; fo haben Wir Uns bewogen 
gefunden, die bei Unſerer Gendarmerie ders 
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mal beſtehenden Kadallerie Eskadrons aufpu 


loͤſen, und die berittene Manuſchaft den Zi 
fanterieRonpagnien zuzutheilen, hienach aljo 


‚den Stand der Gendarmerie auf folgende Urt 


feſtzuſe zen. 
Das ganze Korps sefeßt aus drei Legio ⸗ 


nen, deren erſte ihren Siz in München, die 
. jiveite in Nürnberg, und bie dritte in Re: 
‚gensburg haben,. die bisherige proviforijche 
vierte Legion ua wieder en werben 
ſoll. 


Jede Legion beſteht aus 4 Kompagnien, 
deren jede nach Erforderniß des Dienſtes und 


des ihr zugewieſenen Diftriftes 3 bie 4 Bri⸗ 
‘gaben zu Pferd, und ro bis 14 Brigaden 


zu Fuß enthäft, jede Brigade Infanterie und 
Kavallerie aber aus 8 Gemeinen und einem 


Unteroffizier zufammengefejt iſt. 


Uebrigens erhäft jede Kompagnie zur Auf⸗ 
ficht für die zwei erſten Brigaden einen Feld: 
webel, und einen zweiten Wachtmeifter, für 
die übrigen Brigaden aber die erfoberliche 


- Zahl von Brigadiers, und wird durch einen 
Kapitän und zwel Lieutenants kommandirt. 


Die Gage ber Kompaguie Kommandanten 


"und Lieutenants bleibt dieſelbe, welche ihnen 


durch Unſer Edikt vom ır. Oftober 1812. 
Art. 55. beſtimmt iſt; um ihnen ſedoch ihre 
DiufterungsReifen in ihren fünftig mehr aus; 


"gebehnten Diſtrikten zu erfeichtern, und ihnen 


die Roften der Vorſpann zu erfparen, bewil: 


ligen Wir jedem Offizier für den Unterhäft 


eines Neitpferdes weitere 182 fl. 30 fr. jaͤhr⸗ 
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lich, und wollen die Quartiergelder der Kapi⸗ 
taͤns und Lieutenants auf 100 fl. erhoͤhen 
laſſen. 

Fauͤr den Adjutanten des Korps Komman / 
danten bewilligen Wir die Gage eines Kapi: 
täns, und für jene der Lezions Chefs jene der 
Lieutenants. J 

Münden ben 13. September 1815. 
An das KorpeKommando der Föniglichen 
Gendarmerie aljo ergangen, 








Sizung des geheimen Rath, 


In der Föniglichen geheimen Raths Si⸗ 
zung vum 19. Oftober I. J. wurden nach⸗ 
Fiehende Rekurs Gegenſtaͤnde entfhieden: 


1) Der Rekurs in der Streitfache der 


Tafernwirthe in Amberg im Regens 
freife gegen den Bierwirth und Hauss 
Eigenthuͤmer daſelbſt Joſe ph Hader 
wegen GewerbStreits, 

2) Der Rekurs des David Vaͤth aus 
dem Herrſchaftsgerichte Rotheufels im 
Fuͤrſienthume Aſchaffeuburg, wegen 

Kriegskoſten Entſchaͤdigung. 

3) Der Rekurs der Gemeinde Nenſes, 
Landgerichts Lichtenfels im Mainfreife, 
gegen Ignaz Müller zu Kazenberg 
wegen Hutablöfung. 

4) Der Refurs des PoftErpebitors Ans 
ton Popp zu Donauwoͤrth im Ober 
Donaufreife, gegen die dortigen Mez⸗ 
ger, wegen GewerbsStreits. 
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ie Advokaten Stelle bei dem Lanbgerichte 


Hilpoltſtein betreffend.) 


Bei dem Landgerichte KHilpofeftein ift 
nach ber amtlichen Anzeige ber Kreisftellen 
die Aufftellung eines zweiten Rechts Anwal⸗ 
des nothwendig, Diejenigen in der Konfurss 
Prüfung, und durch genommenen Stadt: 
und Appellagionsgerichtlichen Akzeß bewährt 
gefundenen Rechtskandidaten, welche biefe 
Verwendung zu erhalten wünfchen, und fich 
über die Erfüllung erwähnter zur Advofatie 
erfoderfichen Worbedingniffen,.„gehörig ause 
zumeifen im Stande jind, haben hierum 
nebft Vorlage der erfoberfichen Zeugniffe 
Binnen vier Wochen bei dem Föniglichen 


Appelfaztortsgerichte für den . OberDonaus 


Preis machzufuchen. 








(Beitrag zur Advokaten⸗, Wittwen« und Wai⸗ 
ſenKaſſe, und zum Beften invalider Krieger.) 
Der DizePräfidene des koͤniglichen Ape 

pellazionsgerichts für den Megenfreis von 

Weber, hat aud deu Reſt des Honorars für 

eine von ihm unternommene litterarifche Ars 

beit mit 90 fl, zur Hälfte für die Advoka⸗ 
ten Wittwen und WaifenKaffe, und zue 

Hälfte zum Beſten invalider Krieger einges 

ſendet; worüber Seine Majefläe der König 

demſelben durch. ein unterm 27. Oktober 
diefes Jahres erlaſſenes Reſktipt allerhoͤchſt 

Dero beſonderes Wohlgefallen wiederholt 

hezeugen ließen. 

Muͤnchen den 27. Oktober 1815. 
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(Beiträge zum koͤniglichen In validen Fond be 
treffend.) 

Der königliche Kreis Bauinſpektor Spind⸗ 
ler zu Ansbach hat von fämtlihen Bau 
Werkmeiſtern und refpeftive Bauzünften im 
Mezatkreife für den vaterländifchen Invaliden⸗ 
Fond freiwillige Geldbeiträge, und zwar: 


1) im koͤnigl. Landgerichte Ansbach 


19 fl. 15 kr. — hl. 


2) Altdorf 
bsass—h 
)n * * Kaboljdurg 
16 42— ⸗ 
nn Dinfelsbühl 
gr 21 1 — * 
5) Pi pr * Markt Erlbach 
— 33—⸗—⸗ 
6)» Pr » Feuchtwang 
5—62—⸗ 
72 ” KHeilsbronn 
14 2101 — —* 
2) » Hers bruck 
26⸗ß51—— ⸗ 
an Herrieden 
22 38 4 , 4 [3 
10) » R) n Lauf 
25 
1) n Pr „ Leutershaufen 
F 15 — 5452 — ⸗ 
2) = % Schwabach 
21— 54 — —* 
13) » D) Uffenheim 
is⸗— —⸗ 
4)» n m"  Vordheim 


10 s 122 s — sr 


— 
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eingefammelt, und hiezu ſelbſt noch beige, 
tragen a. Hs . bi. 7 4 bt. 


— — — 
ſohin im Ganjen eingeſendet 

* 215 fl. — kr. — hl. 
welche patriotiſche Handlung hiemit öffentlich 
befanne gemacht wird. 

München den 26. Oktober 1815. 
Königliher KriegsDetonomier, 
Rat h. 
von Kraub. 

Rainprechter. 


Dienſtes Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Maſeſtaͤt haben unterm 
16. September 1815 allergnaͤdigſt geruht, 
die allgemeine Inſpekzion uͤber das Hauss, 
Staats» und Reichs Archiv unter oberfter 
Leitung des Minifteriums der auswärtigen 
Angelegenheiten einer MinifterialAcchioss 
Kommiffion zu übertragen. 

Zu biefer Kommiffion find beftimmt: 

ber Pegazionsrarh und Staats Archivar 
Sehaftian Stumpf, welcher jugleich als 
Föniglicher Kommiſſaͤr und Dirigent , der 
Kommiffion ernannt ifl; " 

der Reichs Archivar Joſeph Sam er, und 

der Haus Archivar Karl Purkart; 
zu Aſſeſſoren: die beiden Reichs Archivs⸗ 
Adjunkten Karl Kiefhaber und Johann 
Drepomud Buchinger; 
zum KommiffionsAftuar : der KeihsArs 
chlvs Sekretaͤr Heinrich von Hun g erd h a u⸗ 
ſen, und 

zum Kommiffionsdiener: der Reichs Ar⸗ 

chivdiener Jalob Gerbl. 





905 


Koͤniglich-Baleriſches 
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Kegierungsbla tt 





XLIV. Stüd, Münden, Samſtag den 4. November 1815. 






Bekanntmachungen. 


Verzeichniß 


der 
an der koͤniglichen Ludwigs Marimilians Uni⸗ 
verſitaͤt zu Landshut im Winterfemefter 1843« 
zu haltenden Vorlefungen, 





Der gefezliche Anfang des Semeſters ifk 
den 3. November. 





L Algemeine BWiffenfchaften. 


Allgeme ine Wiſſenſchafts kunde 
traͤgt vor Ptofeſſor Siebenkees, nach 
Eſch euburg, von 10 — 11 Uhr. 


A. Philofopbie 

3) Logik und Metaphyſit. 
Profefor Köppen, nad eigenem Leitfa⸗ 
ben, wöchentlich fünfmal, von 11 — ı2 Uhr. 
2) Moralppilsfophie, nebſt einer einleitenden 

Ueberficht der Hanptinomente der Philofephie, 
Profefior Salat, nach der zweiten Auf 
lage feiner Darftellung der Moralzhilofophie, 

täglich von 8—9 Uhr. 

Anmerk. Hiemit wird derfefge ein Fonrerſate⸗ 
Tel in ud zu befiimmenden Etunden, ber⸗ 


wi 








5) Erziehungslehre: 7* 
Profeſſor Sailer, nach feinem 


‚buche: über Erziehung für Erjieher (2. Yusr 


ip 


gabe bei Penner), in den leztern Drei Tagen 
ber Woche, von 7 — g Uhr. 


B. Mathematif und Naturlehre. 
1) Arithmetik. 
Profeffor Magold, nach eigenem Lehrer 
buche, täglich von 3— 4 Uhr. ; 
. 2) Höhere Matgematif. Ar 
Profefior Magold, nad eigenem ?* 
Buche, täglich von 9— 10 Uhr. 
3) Kombinatorifde Analyfia_ 
Profeffor Stahl, nah feiner E 


Iehre ‚(Jena 1801.), wöchentlich Dret 
4) Angewandte Mathematif, 
Profeffor Stahi, ud Kiftner, 

chentlich dreimal, von 23 Uhr. 
5) Phyſil. 
Profefor Stahl, m 


210—ıı Uhr. 
6) — erſten Theil der Chemie 


Profeffor Fuchs, nad eige⸗ 
u BEE 


* 


te 


9 
tung in das Studium der Kombinas‘ „al 


de 


ch Mapyer’s An⸗ 
fangsgruͤnden ber Naturlehre, taͤg lich PM 
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7) Oryktognoſie und Geognoſie. 
Profeſſor Fuchs, nach Ludwig's Hand⸗ 
buche der Mineralogie, mit ſteter Hinſicht 


auf Hauy's Mineralſyſtem, taͤglich von au. 


bis ı2 Uhr, 
8) Allgemeine Raturgeſchichte. 
Profeſſor Schultes, nad feinem Lehr 
buche und eigenen Heften, täglich, im einer 
durch die Mehrheit ver Zuhörer zu beflims 
menden Stunde, 
9) Phofiolegie der Pflanzen und Kryptogamologie. 
Profeffor Schultes, nach eigenen Hef⸗ 
ten, wöchentlich dreimal, in einer Durch die 
Mehrheit der Zuhörer zu deftimmenben 


‘Stunde. 


C. Gefhihte und Statiſtik. 
41) UniverſalGeſchichte. 

Profeſſer Mannert, nah Breyer's 
Kompendium, wöchentlih fünfmal von 2 
bis 3 Uhr. 

2) Etaatößefhichte Teutſchlands. 

Profeffoe Milbiller, nad feinem ges 
deuten Grundriffe, täglich von —9 Uhr, 

3) Teutfche Gefchichte. 

Profeffor Mannert, nad eigenem Koms 
pendium, wöchentlid fünfmal, von 8—9 
ube 

4) Gefchichte der frangbfifchen Revoluzion. 

Profeffor Köppen, nah Schuͤtz's chro⸗ 
nologifcher Darftellung,, in noch ju be 
ſtimmenden Stunden. 

5) Geographie vom Konigreiche Balern. 

Profeffor Mannert, mach eigenen 2. 
ten, wöchentlich zweimal, 
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6) Mlgemeine Literärgefchichte. 
Profeffor Siebenfees, nah Bruns, 

wöchentlich fehswmal, von 9 — 10 Uhr, 


D. Aeſthetik und PhiTologie 

1) Aeſthetik, mit Stylübungen verbunden. 

Profeffor At, nah eigenem Lehrbuche, 
von 5 — 6 Uhr. 

Profeffor Köppen, nah Schreiber's 
Lehrbuche ( Heidelberg 1809.), wöchentlich 
viermal, von 4 — 5 Uhr. 


2) Geſchichte der bildenden Kunft, erklärt uns 
zur Auſchauung gebracht vermittelt der 
Kunftgegenftände an biefiger Univerficät, 

Profeſſor Klotz. 


5) Praktiſchen Unterricht in den verſchiedenen 
Gattungen bildlicher Darftelung, verbunden 
mit einer enzuffopädifchen Ueberficht der po⸗ 
fitiven Aunftcheorie, 

ertheilt Profefior Klotz. 
4) Enzyklopaͤdie der Philologie. 
Profeſſor Aft, nach feinem ER 
ber Philologie, von 4—5 Uhr. 


5) Plutarch's Themiſtokles und des Tacitus vier 
Bücher ber Geſchichten 
erflärt abwechjelnd Profefior Drerel, 
von 9 — 10 Uhr. 

6) Sophokles Antigone (nad feiner Ausgabe, 
Landshut bei Thomann), und feine Antho- 
logia latina po&tica ( Münden bei Lindauer) 

erflärt abwechfelnd Profeffor Aft, von 
ı1—ı2 Uhr, 
7) Hebräifche Sprache. 
Profeffor Mall, nah feiner Sprach⸗ 
Tchre, 
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8) Mebungen im Hebraͤiſchen 
ſtellt an Profefioe Mall, in noch zu 
beftimmenden Stunden, 
9) Ztaliänifhe Sprache und Literatur, verbunden 
mit mindlichen und fchriftlihen Uebungen. 
Profeffoe Drexel, nad feiner Author 
logie ( Laudshur bei Krull 1807. 2 Th. 8.), 
viermal woͤchentlich, von 3„—5 Uhr. 
10) Zeurfche Sprache und Literatur. 
Profeſſor Siebenkees, wöchentlich 


jweimal, von 1— 2 Uhr. 


U. Pofitive Wiffenfchaften. 


A. Religionslehre 

1) Theologifche Enzyflopddie und Methodologie. 

Profefor Schneider, wöchentlich dreis 
mal, von 2—3 Uhr. 

2) Religionslehre für fäntliche Akademiker. | 

Profeffor Sailer, nad feinen Grunds 
Ichren der Religion (2. Ausgabe bei Lent⸗ 
ner), in dem erften drei Tagen der Woche, 
von 7—8 Uhr. 


3) Ehriftlihe Moral, die allgemeine und atts 
gewanbte. 


Profeffor Sailer, nah ben Ideen der 
Moral in feinen Erinnerungen für junge 
Prediger (bei Lentner 1813.), in den ers 
ften drei Tagen der Woche, von 1o— 11 Uhr, 

4) Einleitung im bie heiligen Schriften, 

Profeffor Mall, nah Sandbichler's 
kurzer Darftellung, Montags, Dienstags 
und Mittwochs, von 8 — 9 Uhr, 

5) Erklärung der Pfalmen. 

Profeffor Mall, Donnersta,s, Freitags 
und Sonnabends, von 8— 9 Uhr, 
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6) Katholiſche Dogmatik, mit Dogmengefchichte 
verbunden. 
Profefior Schneider, täglih von 11 
bis 12 Uhr. 


7) Geſchichte der Volker der alten Welt, mit 
beſonderer Ruͤckſicht auf das ifraelitifche Volt 
und die Buͤcher des A. T. 
Profeffor Zimmer, 

8) Geſchichte der chriftlichen Kirche, von ihrem 
Urfprunge bis zur Reformazion durch Luther. 
Profeffor Andres, nah Mit, täglich 

von 11 — 12 Uhr. 


9) Die vollſtaͤndige Paſtoral. 
Profeſſor Sailer, nah feinen Vorle⸗ 
fingen aus der PaftoralTheologie ( 3. Aus; 
gabe bei Lentner), in den lezten Drei Tagen der 
Woche, von 10 — 11 Uhr, 


10) Katechetif. 
Profeffoe Satler, von 10 — 11 Uhr. 
11) Liturgie. 
Profeffoe Sailer, von 10 — 11 Uhr. 





B. Rechtswiſſenſchaft. 


1) Juridiſche Enzyflopädie und Methodologie 
des geſammten poſitiven Rechts. 
Profeſſor von Kruͤll, nach eigenem Plas 
ne, im noch zu beftimmenden Stunden. 


Methobologie des Rechtsſtudiums. 
Profeſſor Hufeland, nach feinem Ab⸗ 
riffe dee Wilfenfchaftsfunde und Methodo⸗ 
logie der Rechtswiſſenſchaft, täglich drei 
Stunden, in der Woche vor dem Aufauge 
der ſaͤmtlichen Worlefungen 
” : 





gu 

2) Inſtituzionen des geſammten Rechts, ober 
Enzyklopaͤdie der im dem teutſchen Ländern 
‚geltenden Rechte. 

Profeſſor Hufeland, nad der zweiten 
Auflage feines Lehrbuchs, täglich von 9 bis 
10 Uhr, 

Inſtituzionen des rbmifchen Rechts, 

Profeffor von Kruͤll, nah Waldeck, 
in noch zu beftimmenden Stunden. 

3) Panbeften des rbmifchen Rechts, 
Profeſſor von Krull, nach eigenem Leite 
faben, täglich von g— 10 und 5—6 Uhr, 

4) Gefchichte bes roͤmiſchen Rechts. 

Profeffor Hufeland, nach feinem kehr⸗ 
buche, täglich von ır —ı2 Uhr. 

5) Kriminalrecht. 

Profeffoe Mittermaier, nah dem 
Strafgefegbuche für das Königreich Baiern, 
wöchentlich fünfmal, von tr — bis 12 Uhr. 
6) Kirchenrecht der Katholifen und Proteftanten. 
Profeſſor Andres, täglich von 4—5 Uhr. 
7) Baierifches Staatsrecht ober Staatöverfaffung 

und Staatöverwaltungded Königreichs Baiern. 

Profeffor von Hellersberg, nah dem 
Handbuche, täglich von 11 — 12 Uhr. 

8) Baieriſches Privatrecht. 

Profeſſor von Kruͤll, nah dem Geſez⸗ 
buche und eigenem Handbuche (III. Theil 
Landshut 1805.), in noch zu beſtimmenden 
Stunden.) 

9) Handelsrecht. 

Profeffor von Moshamm, nad eige⸗ 
nem Plane. 

10) Wechſelrecht. 

Profeffor von Moshamm, nad ber 
zweiten Auflage feines Lehrbuch es. 
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119 Baieriſches Bergrecht. 

Profeſſor von Hellersberg, nad ber 

Bergordnung und den Verordnungen, in 
noch zu beftimmenden Stunden, 

12) Kriminalprogeß (den gemeinen und 

baierifchen ). 

Peofefor Mittermaier, nah dem 
Strafgeſezbuche und feinem Handbuche des 
peinfichen Prozeſſes, wöchentlich dreimal, 
15) Ueber bürgerlichen Prozeß (den gemeinen 

und baierifchen ). 

Profeffor Mittermater, nach dem Ges 
ſezbuche, täglich von 8— 9 Uhr. 

14) Theorie des baierifchen Zivilprozeffes. 

Profeffor von Krüll, nah dem Gefezs 
buche und mit beftändiger Ruͤckſicht auf bie 
neueften den Gefchäftsgang betreffenden ors 
ganifhen Edifte, wöchentlich viermal, von 
2— 3 Uhr. 

15) Processuale practicum und über den baies 
riſchen Geſchaͤftsgang, nach den beftehenden 
Geſezen. 

Profeſſor von Kruͤll, woͤchentlich zwei⸗ 
mal, von 2—3 Uhr. 

16) Processuale practicum, mit Anleitung zu 
allen Arten gerichtlicher Geſchaͤfte und mit 

Uebungen. 

Profeſſor Mittermaier, woͤchentlich 
dreimal. 


C. Kameralwiſſenſchaften. 
1) Enzyklopaͤdie der Staats = und Kamerale 
Wiſſenſchaften. 
Profeſſor von Moshamm, in den er⸗ 
ſten vier Wochen des Semeſters, von 10 
bis 11 Uhr. 
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2) Forſtwirthſchaft und Forftdirefjionstehre. 

Profeſſor Medicus, nach feinem Forts 
Handbuche, von 5— 6 Uhr, 

3) Bergbaufunbe. 

Profeffor Medicus, nach der Grunds 
lage des Werner’fchen Planes, in deffen Fleis 
nen — I. Theil, von 7—8 Uhr, 

4) Technologie. 

Profeffor Holzinger, 

Drdnung, von 19 — ıı Uhr. 
5) Handelswiffenfhaft. 

Profeffor Holzinger, nah keuchs, 
von 2—3 Uhr. 

6) Delonomifchpolitifche Yeithmerif, 

Profeffor Däzel, nad eigenen Heften, 
täglih von 1 —2 Uhr. , 

7) Polizeiwiffenihaft und Polizeirecht. 

Profeſſor von Moshamm, nach eige⸗ 
nem Plane, von 4 — 5 Uhr. 

8) Staatswiſſenſchaft. 

Profeffor von Moshamm, nah Sar—⸗ 
torius und eigenen Heften, von 10 — 11 Uhr, 
Profeſſor Frohn, nah Schloͤzer, mit 
Beruͤckſichtigung koͤniglicher baieriſcher Ver⸗ 
ordnungen, täglich von — 9 Uhr. 

9) Finanzwiſſenſchaft. 

Profeffor von Moshbamm, nah ber 
2. Auflage feines Lehrbuches, in einer noch 
zu beftiimmenden Stunde; Profeſſor Frohn, 
nah Schlözer, mit Ruͤckſicht auf baierifche Fis 
nanz Einrichtungen, täglich von 1o— 11 Uhr. 
10) Baterifche proviforifche und definitive Steuer: 

Einrichtung nad) Föniglihen Verordnungen 
und Snftrufzionen, 

Profeffor Frohn, wöchentlich dreimal, 
von 4—5 Uhr, 


nah Jungs 
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D. ArzneiwiffenfHaft. 
1) Mebdizinifche Enzyflopädie und Methodologle. 
Profeffor von Lev eling, nach Eonradi, 
zweite Auflage, Freitags und — 
von 7—8 Uhr. 
j 2) Anatomie bes Mienfchen. 
Profefor Tiedemann, wöchentlich 
neunmal, von 9 — ıo und 3— 4 Uhr. 
Anmert; Zum Handbuche empfiehlt er Shmmer- 
ring’e oder Hildebrandt’d Anatomie. 
3) Unterrichtiin der praftifchen Zerglie derungs Kunſt 
ertheilt Doktor und. Proſektor Muͤnz, 
nah Dr. J. k. Fiſcher's Anweiſung zur prak⸗ 
ſchen Zergliederungs Kunſt und deſſen Zube⸗ 
reitung der Sinneswerkzeuge und Eingeweide. 
Zum Unterrichte im Praͤpariren ber Muss 
Feln wird er feine eigene Schrift über die 
Muskeln des menfchlichen Körpers mit Ab⸗ 
bifdungen nach Albin benuzen, 
4) Phyſiblogie. 
Profeffor Tiedemann, viermal wös 
chentlich. 
5) Phonfiologifhe und pathologifche Semiotif. 
Profeffor von Leveling, nach Gruner, 
täglih von 10 — rı Uhr, 
Profeffor Roͤſchlaub, f, Nr. 15. 
6) Allgemeine Therapie. 
Profeſſor Schultes. 
7) Spezielle Therapie. 
Profeffor Röfhlaub, nah Sehe, pri- 
vatissime, f. Nr. 15. 
Profeffor Schultes, nah Frank und 
Stoll, täglih von 4—5 Uhr. 
8) Allgemeine Parhologie. 
Profefjor Heiler, nah Gaub, woͤchent⸗ 
lid jehsmal, von 2—3 Uhr, 
(58) 








——— — 
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9) Ehirurgifche Pathologie und Therapie. 
Profeffor von Walther, nach eigenem 
Entwurfe , täglih von 8— 9 Uhr. 
10) Diäterif, 

Profeſſor Bertele, nach feinem Vers 
fische einer Lebens Erhaltungsfunde, täglich 
von 4 — 5 Uhr. 

11) Ueber die ſyphilltiſchen arantheits Jormen. 

Profeſſor von Walther, nah eigenem 
Entwurfe, 

12) Ueber Frauenzimmerfranfpeiten. 

Profeffor Fe il er, nah Jörg, woͤchent ⸗ 
lich viermal, von 4—5 Uhr. 

15) Pharmazie mir pharmazeutifher Waarens 
Kunde. 

Profeſſor Bertele, nah Trommsdorff, 
säglih von 11 — 12 Uhr. 

4) Chirurgifche Operazions Inſtrumental⸗ und 
Bandagenkehre. 

Profeffor von Walther, nah Schreger 

und Bernſtein, täglich von 2 — 3 Uhr. 
15) Geburtöhilfe. 

Profeffor Feiler, nah Froriep, wös 
chentlich viermal, von g— 9 Uhr. 

Aumerf, Uebungen im Unterfuchen werben von 

demfelben ale Mittwoche und Sonnabende um 
3 Uht angeſtellt. 
0) Gerichtliche Urzneikunde und mebizinifhe 
Polizei. 

Profeffoe von Leveling, nah Plenk 
und eigener Anleitung , wöchentlich fünfmal, 
von 7— 8 Uhr. 

17) Medizinifhklinifhe Schule 

hält Profeffior Nöfhlaub, von robis 
vr Uhr, und liest in Verbindung mit ders 

gelben 


— — —— 
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1) über die Institutiones praxeos clinico- 
iatricae; 

2) über Semiologie und Eemictif; 

3) über befondere Parhofogie und Therapie, 
nah Selle, privatissime; 

4) über einzelne wichtige Kranfheiten, die 
in der Flinifchen Anftalt vorfommen, 


18) Das chlrurgiſche und Augenkranken Klinikum 
Hält Profeffer von Walther, täglich 
von 9— 10 Uhr. 
19) Die geburtöhifflihe Allnik 
haͤlt Profeffor Feifer, in der Entbins 
dungs Lehranſtalt, nach den fich ereignenden 
Fällen zu allen Stunden, auferdem aber 
täglih um 11 Uhr, 
20) Praktifche Einleitung im die Phyſtkats⸗ 
Geſchaͤfte 
ertheilt Profeſſor von Leveling, nach 
eigener Anleitung. 


Für bem Unserriche im Zeichnen, Reiten, 
Tanzen und Fechten find zweckmaͤßige Ans 
falten vorhanden. 





Die Herren Profefforen Sailer 
und von Krüll haben, dem Allerhöchften 
Auftrage gemäß, das Gefhäft übernoms 
men, auf Verlangen der Eltern und Kuras 
toren die Einnahmen und Ausgaben der 
Studierenden, gegen ein Honorar von drei 
Prozent für ihre untergeordnete Gefchäftss 
führer, zu beforgem, 
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Am 16. Juni 1814: ftarb zu München 
dee wirkliche geheime Rath und königliche 
Leibarzt Franz; Joſeph von Besnard. 


Er war den 20. Mai 1749. zu Buchs⸗ 
weiler in der damals Heffen Darmſtaͤdtiſchen 
Grafichaft Hanautichtenberg, in Eljaß ge 
boren, wo fein Vater Beamter war. Geine 
erften Studien machte er in dem efuiters 
Kollegium zu Hagenau, und bezog fodann die 
Univerfität Straßburg, mofelbft er ſich 
5 Jahre lang der WundArzneitunft und 
ber Arzneilßiffenfhaft mir unermüdeten 
Fleiße und dem glüdfichftem Erfolge wids 
mete, Nach vollendeten afademifchen Stus 
bien lebte er als ausübender Arzt und Wund⸗ 
arzt theils in Straßburg, theils in Buchs⸗ 
weiler, und erwarb fih in kurzer Zeit den 
ausgebreiteten Ruf eines eben fo geſchickten 
als glüdlichen Arztes. 


Seine Majeftit, unfer Alfergnädicfter 
König, Allerhoͤchſtwelcher in jenen Zeiten 
in Straßburg refidirten, waren ſchon früher 
auf Besnard’s Werdienfte aufmerkfam yes 
worden, und ernannten denfelben im Jahre 
1773. zu Ihrem Leibarzte mit dem Karakter 
eines herzoglichen Hofraths. Er begleitete 
Bann feinen neuen Herrn nah Mezieres in 
ber Champagne, wohin das Regiment des 
Prinzen in Garnifon fam, und von diefer 
Zeit an bis an feinen Tod verließ er feinen 
- Fürften nie, und widmete ſich ununterbrochen 


918 


dem widtigen Berufe, für die Erhaltung 


eines ihın anvertrauten Poftbaren Lebens zu 
wachen, Bei dem Ausbruche der Revoluzion 
folgte er dem Prinzen nah Mannheim, mit 
Aufopferang feiner Privat Verhaͤltniſſe und 
Zuruͤcklaſſung eines beträchtlichen Vermögens, 
und als Seine Fönigliche Majeftät im Jahre 
1799. jur Regierung der pfalzbaierifchen 
Staaten gelangten, begleitete Allerhoͤchſt⸗ 
denfelben Besnard nah München, wo er 
bis an feinen dejten Tag feinen mannichfalti: 
gen Funkzionen mit der unermuͤdlichſten 
Treue oblag. 


Als Arzt hatte er fih den Ruhm eines 
ſehr gründlichen und gluͤckllichen Praktikers 
erworben, und auch als Schriftſteller und 
Erfinder neuer Heilmittel, wie z. B. feiner 
Tinctura antisyphilitica, ſuchte er zur 
Wervollfommnung der ArmeiWiſſenſchaft 
und der MedizinalYnjtalten, was er vorzuͤg⸗ 
üh als Worftand der Generallazarerhs 
Inſpekzion in Werbefferung der Militdes 
Spitäler, fo wie in der Verbreitung der 
Schuzpocken Impfung bewies, zum Wohl 
der Menfchheit nach allen feinen — 
beizutragen, 


Diefe Werdienfte fanden auch dankbare 
Anerkennung und Belohnung. Im Jahre 
1795. ernannte ihn fein Fürft zu feinem ger 
heimen Rathe. Bei dem Reyierungs Antritte 
der pfalzbaierifchen Lande wurde er wirk⸗ 
licher geheimer Rath, Leibarzt und Vor⸗ 
ftand der Generalkazareth Inſpekzidon. Im 
Jahre 1808. verlieh ihm ſein Koͤnig den 


"> Die Erholung eutſernter Daten verzögerte bie fruͤhere Cinrädung. 
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Zivil Verdienſtorden ber baierifchen Krone, 
ernannte ihn unterm 8. Seotember bes naͤm⸗ 
lichen Jahres zum Vorſtande des Medijinals 
Komitees zu Münden, und erhob ihn den 
14. Mai 1813. in ben Adelftand, 


Auch von andern Geiten ward dem 
Verdienſte feine Krone. Schon im Yahre 
1788. beehrten ihm die baterifchen Stände 
mit der baierifchen großen goldenen Vers 
bienfimebaille, wegen glüdlicher KHerftellung 
bes Pfaljgrafen, unfers jezigen Allerdurchs 
Sauchtigften Königs, und beffen durchlauchs 
tigften Gemahlin, und im Sabre 1804 
Beine f, k. Majeſtaͤt von Defterreich mit der 
großen "goldenen Verdienſtmedaille nebſt der 
goldenen Kette, als Zeichen der allerhoͤchſten 
Zufriedenheit mie deffen in den k. k. Feld 
fpitäfern während der fejten Kriege geleijtes 
ten wefentlichen Dienfte, 


Die churpfalzbaterifche Geſellſchaft der 
firefichen und landwirthſchaftlichen Wiffens 
ſchaften hatte ihn ſchon im Jahre 1788. zu 
ihrem Mitgliede aufgenommen, und 1807. 
ernannte ihn die Afademie der Medizin im 
Maris zu ihrem Porrefpondirenden, und bie 
Königliche baierifche Afademie der Wiſſen⸗ 
fhaften, fo wie bie phnfifalifchmebizinifche 
Eoyierät zu Erlangen zw ihrem Ehrens 
Mirgliede, 
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Ein durchaus rechtlicher Karafter und 
feltene Uneigennüzigkeit erwarben ihm bie 
allgemeine Achtung. 


In den lezten Jahren feines Lebens zeigte 
ſich bei ungefhwächten Geifte eine auffals 
lende Abnahme feiner koͤrperlichen Kräfte, 
Diefe Entkräftung gieng endlich in ein zeh⸗ 
rendes Fieber über, und endigte nach breis 
mochentlichen großen Peiben fein thaͤtiges 
Leben im 65. Jahre, 


Es leben noch Tanfende, bie fein Anden⸗ 
fen ſegnen, die ihm ihre Rettung, oder die 
Linderung ihres Elendes fchuldig find, und 
fo lange man Verdienſte ehrt, werden auch 
bie feinigen unter uus unvergeffen fen. 





Dienſtes Nachricht en. 


Seine Majeſtaͤt der König haben am 18. 
April d. J. den Profurator Paul Schloͤßl 
in Amberg zum Advokaten bafelbft zu ers 
nemen, und am 27. Oktober dem Rechts 
Kandidaten Friedrich Karl Hermann Grafen 
von Giech den KanzleiAeceß bei dem Ge—⸗ 
neralKommiffariare des Iſatkreiſes zu vers 
leihen geruht. 





PR Königlich Baterifebes 920 


Regierungsblatt. 





XLYV. Stuͤck. Muͤnchen, Samſtag den 11. November 1815. 


Bekanntmachungen. 





Pfarreien- und Benefizien— 
Erledigungen. 





"Im Großherzogthume Würzburg. 
z) Die Pfarrei Zell am Ebersberg. 


Di Pfarrei zu Zell am Ebersberg, im 
Landgerichte Zeil und Landfapitel Haßfurt 
gelegen „ ift durch die weitere Beförderung 
des bisherigen Pfarrers erlebiger worden, 

Der Pfarrort Zeit zähle 441, ber dahin 
eingepfarete, und Zrel Stunden Weges das 
won entlegene Filialort Sand jähler 723 
Seelen. 

Jeder Ort hat eine Schule. Der 
Pfarrer iſt verbunden, den dritten ſonn⸗ und 
friertägigen Gortesdienft Bor; und Nachmit; 
tags in Sand zu haften, und alle daſelbſt 
vorkommende ParochialVerrichtungen vors 
zunehmen; jedoch hänge es noch von der’ 
allerhoͤchſten Entſchließung ab, ob dem fünf; 
tigen Pfarrer zur Verfehung des Filialortes 
ein ftändiger Kaplan gegen einen jährlichen 
Beitrag von 300 fl. rheinf. für deffen Vers 
vflegung und Befoldung beisuordnen fen, 


Der Ertrag der Pfarrei, welcher um Baaren 
Gelde, Getreidfrüchten, greößtentheits aber 
in nüjbaren Grundſtuͤcken befiehet, Bann auf 
580 fl. angefehlagen werden. Die Darauf 
baftenden Abgaben und Laflen betragen 


61 fl. 424 fr, 





Am Maintreifer 
2) Die Pfarrei Walded. 

Durch den am 22. September .X, eu 
folgten Tod des Pfarrers Adam Mturr ’ 
if die Pfarrei Walde erledig? 
worden. . 
Diefe Pfarrei Fiegt in der Didze 
Regensburg, dem Dekan 
bach, im Landgerichte Kemnath. 

Die Seelenzahl belduſt ſch auf x 
Seelen; dabei iſt ein gifsprifter an 
ſtellt. 

Der Ertrag d 
nad der von dem 
reichten Faffion in 
auf 686 fl. 51 Erır 
48 kr. 


die Laſten auf 327 fr 


—— 


(ss*) 


ate Kihenchun 


> 
99 Pr, 


er Pfarrei belaͤuft ich 
verlebten Pfarrer einge? 
Geld und Naturalien 
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Im Rezathrelſe. 


3) Die proteftamifche Pfarrei Rrautofs 
beim. 


. Durch die Beförderung des Pfarrers 
Sampert auf die Pfarrei Binzwang, iſt 
die Pfarrei Arautoftheim, im Defas 
nate Windsheim, erlediget worden, deren 
Ertrag in der vorliegenden noch nicht ber 
glaubigten Faſſion auf 478 fl. 583 fr, bes 
rechnet iſt. 


I Das Diafonat Feuchtwang. 

Durch die Beförderung des zweiten 
Diakons Pöfchel zu Feuhtwang, auf 
Die dortige erfte Diafonatsitelle, ift die zwei⸗ 
te Diafonarsftelle dafelbft erlebiget worden, 
deren Ertrag in der Fafjion vom Jahr 1807 
auf go5 fl. 55 fr. berechnet wurbe, wovon aber 
diefe Stelle bei der indeffen erfolgten Puri⸗ 
fifazion der Gtadtpfarrei zu Feuchtwangen 


ungefähr 11 fl, 45 fr. jährlich verloren hat. 


Im Iſarkreiſe. 
5) Das Benefizium zum heillgen Martin in 

Landsberg. 

Durch den Tod des Prieſters Johann 
Georg Suiter, Benefiziaten bei St. Mar⸗ 
tin zu Landsberg, iſt dieſes Benefizium ers 
lediget. 

Die Erträgniffe desſelben beſtehen in 
249 fl, 36 fr. 
Die Laften berechnen ih auf ıı ss %x 

Sohin als jährliche reine 


Einfünfte » » » 23872454 
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Die Obliegenheiten des Benefiziaten ber 
fichen in Leſung von wöchentlich fieben Obli⸗ 
gatenMeffen. 

Für den Wenefiziaten ift eine eigene 
Wohnung vorhanden 


ti 


Kor 
6) Das Neumayr'fche Beneflzium zu Herrs 
gottsruhe. 
Durch den Tod des Benefiziaten Euſtach 
Weinmair, iſt das Benefijjium zu Herr⸗ 
gottsruh, Landgerichts Friedberg erle⸗ 


diget. 


Die jaͤhrlichen Einkuͤnfte dieſes Bene 
fiziums beſtehen in Kapitalszinſen von 
240 fl., dann jur Ergaͤnzung der Congrua 
aus den Mierhzinfen des ehemaligen Benes 
fijiaten Haufes zu Friedberg, oder im Falle 
einer Verdußernng deffelben, aus den Zins 
fen des Kapitals, Laften find nicht vor, 
handen. 

Dem Benefiziaten wird eine Wohnung 
in dem Priefterhaufe zu Herrgottsruhe ange: 
wiefen, von wo aus er die ihm obliegens 
ben Verbindlichkeiten fowohl in Friedberg, 
als in Herrgottsruh zu erfüllen hat, 

Derfelbe hat hienach woͤchentlich 4 Stif: 
tungsMeffen zu lefen, am Sonntage eine 
Stunde für die erwachfene Jugend Chriſten⸗ 
Lehre zu halten, und in der Wahlfahres- 
kirche an Feſttagen mit Beichtfizen ıc. aus⸗ 
zubelfen. 

Die zur befchwerlichern Landfeelforge 
nicht mehr geeigneten Priefter koͤnnen fi 
um Verleihung diefes Benefijiums melden. 
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Stipendien®ertheilung zu Augsburg, für bad Studienjahr 1815. 









Stipendien] Ramen der Stiftungen. 


Namen der Stipendiaten. 







I. — — * 
I Marimilian Auguft von Schilder, Kandi⸗ 

dat der Rechte 111. Klaffe zu Landshut 100 | — | Domftipendien. 
2 | Joſeph Ernft, Kandidat der Rechte II 





zu Landebut 000... 132 Blei eniae Aofl. 
mrstı — — * 
3 | Mois Ulrich Keppeler, Kandidat der Phi 
fofophie IL. zu Dillingen — 120 | — JDomſtipendien 
4 | Senefa Schreiber, Peine iv. zu 
Kempten . » 50. | — | Erhard Schreiberfge 
5 | Joſeph ———— Kandidat der Philoſo⸗ Stiftung. 
phie I. zu Landshut . - 75 | — Anton Elertſche Stiftung. 
6 | Anton Mez, — ft u. zu Auge 
burg » » . 37 | — | Seors Adlerſche Stiftung. 
— | Anton Lindlifhe Stiftung. 


Dominitus YAnwander, Kanbidat ber 
Tofophie I. zu Dillingen . » 98 — Sibile Memboldiige 
und, Dr. Withardfhe 


ng ... 3 * 
Chriſtoph Peutingerſche 


7 | Karl Kreb, Gpmnafift I. zu Augsbu F 57 
8 hi⸗ 


Johann Evangeliſt von Langenmantel, 
re) Gpmnafift IV. zu ——— RE 
ngeburg 0 ro 0. - . 180 | — ; Sautier und Mainonefhe 
ro von ar 50 fl. 
Ulrich von angenmans 
telſche Stiftung . 50: 
10 —— Primaͤrſchuͤler IV. zu I 
Augsburg » 50 | — | Eautier u Mäinsnefge 
zı | Biichael „Qeureict, Hrimaͤrfchůler iv. zu Stiftun 
Augsburg so| — — = Mainonefhe 
12 Biden Dany, Peimänfhhferi, zu Augs⸗ ** 
burg . 38 | — | Sautier und Mainoueſche 


9 
ı3 | Georg 38 von Eangenmantel (Kit: — 
meiftersSohn), in der Sprach⸗- und |- 
Handlungsichre — 106 IE te reger 
Thereie von Langenman: « 
telfge Sriftung . 40⸗ 
(*) 
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"| Namen ber Stiftungen 


DMenburg » » » 681— utg nen Bangenmantelige 
15 um von Rehfingen, Grin Stiſtun 
zu Augeburg . 108 — 8 * Mainoneſche 
16 avorch Yılfung, Schäfer” der Unter; Rehlingfge Stiftung er 
Primärklaffe I. zu Augsburg . . 241 — u id ‚Stungige 
ı7 | Joferh Keitmair,," Kandidat der Rechte 
UL zu Eandshur 2. 2 2... gi — —X 
Sateb Remboldifche rn 
18 | Johann Mepomaf Forfter, Primaͤrſchü— ftung 2 2 . 673 
ler IV. zu Augsburg 2 2 2 4. 4 |— Raten 1b ruboffde 
. 41 
Anton et &tif: 
19 | Johann Baptift Forſter, u talfchü: — en 
ler IE. zu Augsburg - . 34 | — Ereitenn —E 


Karl Ignaz von kLangenmantel (Haupt: 

mannsSchn), Volfsfchüler in Augsburg | 40 | — Rus von Langeuman · 
Ignaz Karl von Laugenmantel (Senators teifge Stiftung. 

Sohn), Schüler der — — 

zu Augsbu . 30 | — | Tberefe von Langenmans . 
Sofeph von Sefner, | Progpmnaf täffehäfer telſche Stiftung. 

II. zu Augsburg . . 60 | — [Renate Heicheliuſche Stif⸗ 
Heinrich Karl eis, Peimäsfäie iy. Dan 

zu Augsburg . » 25 | — [eonbard Imhofiſche Etif- 
Joſeph Mader, Kandidat der Kameral⸗ dee 

Wiltenfchaft zu Landshut . . . 40 | — } Busserfhe Stiftung. 
Karl Popp, Primärfchüler IL zu Augs 

burg q 50 | — JFuazterſche Stiſtung. 








14 | Anton Precht, Proghmnaſialſchuͤler I 
| Gumme “2 + 1717 — 


N. Proteſtantiſchen Antheils. 


26 | Peter Andreas Teller, Kandidat der Phi: 
lologie in Münden .„ . 300 
27 | Ehriftoph Friedrich Diefel, Kandidat de 
Mechte und Akademiker IV. zu Augs— — 
— Aa 
EEE Ed 3 
fifden Stiftung ı91 fl, 
Scholarhatshaft. 18» 
menuel Walterfbe 36.» 
*— Lehmiſcheatif⸗ 


— E q olarchats Kafſe. 
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Namen der Stipendiaten 














8 | Chriftian Friedrich eitner, Kandidat der | 
Theologie und Akademiker I. zu Er: 
fangen 

29 | Ferdinand Beyſchlag, Kandidat der Rechte 
und Akademiker IV. zu Würzburg . 

30 | Marhias Mofer, Kandidat der Theologie 
und Akademiker IV, zu Erlangen . : zn Oereißtrage Stif: 


Milde feifelman- Ber 
niſche Stiftung „ 93: 










296 UniverfitäteStipend fen: 
er bed Koll 

200 fe 
ndrea eim 
Eile ſche 


31 | Johann Auguſt Krauß, Kandidat ber Theo: ee are ſche 
logie und Akademiker IY. zu Erlangen| 276 —— 85 ſSeſte xre tala 
— Inge 3* 
and Bauerfhe . 50: 
32 | Johann Dietler, Kandidat der are ialas Preuige » 20r 
U. zu Erlangen . » 200 — | emunel vo von Garbenihe 
u 


33 | Heinrich von Priefer, Kandidat der Phi: 


lofophie II. zu Würzburg x » » » 2341 — Helen Kraftifche ‚ent, 


duß Weiiſche . 75° 
Dietrich Walterfhe 13° 
vum! Baierfche Stif⸗ 
zus Welüihe - * =. 
—— — ——— m, * 
@falas Preuſche 

— Waltetſche a; „er 


* 


Benedikt Adam Geyer, Kandidat der Theo: 


3 
logie und Afademifer Il. ju Erlangen 


— 


35 | Thomas Zacharias Halbmair, Gynmaſtal⸗ 
fehler IV. zu Augsburg . » +» 


36 | Gottfried Dachauer, Gymnaſtalſchuͤler IV, 
zu Augsburg . 

37 | Sriedrih Auguft Krauf, Gpmnafi jaljci uͤ⸗ 
ler III. zu Augsburg . . 

33 | Johann Ulrich Biſſinger, Gymnafi jaiſcha⸗ 
ler IV. zu Augsburg... 

39 | Albrecht Gottlieb Gemmerli, Eymna al⸗ 
ſchuͤler II. zu Augsburg... 


en Rau: re - 2, 
Cielas Vreufht. = 2 
Andreas Bipimkbe Str 

tund- F 
ulrið grauiche Stift und 


Manchiſche eiiftung. 


Balthafar ssnurbeingee 
Stiftung - - 45 
Jeh Efaias dreuſche - go: 

ohann 
— zu —— eos — — 


4ı Jakob Friedrich Schauer, — al⸗ 
ſchuͤler 1. zu Augsburg. .. 


55h. 
eialas dreuſche - 205 
Georg Megelihe Stiftung, 
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Summıarifde 
der bei der fonigl. Baier. Zentral Peraͤquazions Kaſſe feit Ihrer Erablirung bis 






















Einnahbmem Un bestem mö| une 


Gelbe. Papieren. 








fr. »f. 

Aus den Rechnungreſten ber aufgelbsten Kreis⸗ 
Peräquagionefaflen » 2 2 0 0. = 609,571 609,571 | BI— 

U. Mus den Periauazionsßefälfen vom Finanz: 
Jahre 1844 c 334,747 8 2 334,747 8 2 


I. Mus Anleihen: 


Mittels allerhoͤchſt bewilligter Vorſchuͤſſe aus 
fonial. Aaſſen: 
a) in baarem Gelde .. 
h) in verzinslicyen Staatspapieren 


7,285,000 |— 
c) in unverzindlichen berleii . 






im, An autgeftellten Aſſignazionen: 
a} a die Rechnungsrefte ber | 


Kaſſen 27,428 fl. 125 8 
b) Auf die faufenden Gefälte 
233,734 # 135 ⸗ 


V. An aufgeftellten SolalBechfeln » . . 4. 


VL An —— für geleiſtete Magazins Liefe⸗ 
range 
5 Yus kalſ. ruffifchen Kaflen . 110,00 fl, 
b) »  .„ bfterreichifchen Kaffen 700,000 » 
— —— 
VII.Au Verguͤtungen der Verpflegung und Vorſpann 
fuͤr fremde Truppen: 
a) Aus kaiſerlich ruſſiſchen Kaſſen — 






267,152 46 261,152 Ia6l— 
246,000 |—|— 246,000 |—|— 





210,000 |—|— 210,000 |—i— 


b) „ » bilerreichifchen 





Summe. . | 2,061,470 
München am zıflen Oftober 1815. 





| 6,885,000 | 8,946,470 


42 
Königlihe Zentraß 
Roffi, Kaſſier. 
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u eberſicht, 
zum Schluſſe bes Finanz Jahres 187% ſtattgehabten Elunahmen und Ausgaben. 
| 
Au baarem ‚An Staatet⸗ 
—— ER | Gelde. Papieren- Summe 


—— — LEE — A 2* 
* 

IL. NAuf Vergutung älterer vor dem Fahre 180%, 
berrährenden Ariegsfoderangen . . . . 

I. Zahlungen auf die fiquidivten und früher ratiz 
fizitten Kriegskoſten der 6 Klaſſen des Jah⸗ 

res 200 2 0 .753 

III. Abſchlags- und Vorſchuß Jahlungen au den von 
18077 bis 1814 erlaufenen Quartiers Vor 
ſpann⸗ und andern Koften . 2 2 2.“ 332 |56/- 1,255,000 


IN. Magazinstieferungen vom Jahre 1814 na I; 
Lindau und Memmingen .» 2... 978 273 


V. Magazinslieferungen vom Jahre 1815 nad 
Augsburg, Nördlingen, Günzburg, Kempten, 
Lindau und Memmingen . » . 0. 


VL [Zahlungen an den Fonvenzionsmäßig von den 
allüirten Truppen zu vergitenden Verpfle⸗ 
Aungefoflen bes Jahres 1815 (respecuve 
orſchuͤſſe hierauf) 
a) für kaiſerlich ruffifche Truppen. , . 70,000 |— en 
.. PR biterreichifche „ ou. — — jo — — 


VII. Auf Dotayion der Speziatgonkurrenz Kaſſen 




























1,758 121 









3,012 38 7,500 10,512 










1,255,332 






549,775 || 559753 









1,017,693 |48| 1! ,921,455 | 5.939148 






185,070 






der Kreife für das Jahr TE 185,000 |— 
| VIIL Auf unmittelbar beftrittene Spitaltoften . . » 34,000 = 260 34,260 
IX. Auf heimbezahlte Anleihen . 2 2 2. — — — Falter — 
X. Auf eingelosre Aſſignazionen... a2 a. 43,479 48 u — — 43,479 






193,150 






XI. |Unf eingeldste SolaBehfl ., .... 193,950 9 


XII. Auf Verzinſung der Anleihen und Anſchaf— 
fungskoſten der Gelder ,; .,,. fat 11,698 |47 


ZU. Auf Regie 0 ran 10,869 |ı7 2 


m m em — — n 
Summe., 1,570,774 bel a 6,735,190 


11,698 
10,569 


























| 8,305,964 


PeraͤquazionsKafſe. 
Mayr, Kontrolleur. 


DD. — —— — — ————— — 


—— 
nn — 


=> 
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Mazional®arde HI. Ktaffe, 


Seine koͤnigliche Diajeftät haben die 
Verdienſte, welche fih der Oberſt in Bands 
wehrregimente der Kreisftadt Bamberg, 
Johann Baprift ReindI, inAufrechthaltung 
der inneren Ruhe und Sicherheit, dann als 
interimiftifcher Stadt Kommandant von Bam⸗ 
berg, in dem kritiſchen Zeitpunfte des lez⸗ 
ten Dritiheils des Jahres 1813, durch gute 
Beforgung des Garnifonsdienftes und am 
bere Much bezeichnende Handlungen vors 
züglich erworben hatte, unterm 28. Dftober 
L. J. mie der Verleihung der goldenen Zi⸗ 


vil Verdienſtmedaille zu belohnen geruht; - 


ebendiefelbe wurde unter dem nämlichen 
Datum dem Hauptmann im Pandwehrda: 
taillen der Stade Burghaufen, Kanrad 
SöfhT allerguäpigft verliehen, welcher 
fih um deſſelben Bildung und Waffen 
übung, dann um die Sicherheit des Eigen: 
thums der ſtaͤdtiſchen Einwohner bei der 
feindlichen Invaſion im Jahre 1809 beſon⸗ 
ders, verdient machte, den verwundeten baie⸗ 
eifchen Kriegern. in den Jahren 1306 — 
1313 und 1814 nahmhafte Beiträge machte, 
und ben. armen Schülern in der Stadt und 
auf dem. Lande Unterſtuͤzung gab. 


Ferner beftimmten Seine Eönigliche Mar 
jeftät: unterm 3. September l. J. zur Mas 
jorsftelle des J. Landwehrbataillons im koͤ⸗ 
uiglichen Landgerichte Vilshofen 

Im Unter Donaufreife 
ben. Föniglichen Kämmerer, wirklichen gehei: 
men Rath und Vorſtand der Miniftertals 
Lehen: und. Hoheits Sekzion, Adam Freis 
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heren von Aretin, als Gutsherrn von 
Haidenburg, mit der Bewilligung die Kar 
vallerie Uniform diefes Ranges zu tragen, 
und in deſſen Abwefenheit das Bataillons⸗ 
Kommando duch einen Hauptmann des 
felben führen ju laffen. 
Gm Gllerfreife 

wird de dato 28, Septeniber der bisherige 
Major des Landwehrbataillons der Stadt 
Kempten, Guitſch, Krankheit wegen ent: 
loffen, und der Rittmeifter, Johann Witte - 
mann, Major und Kommandant deffelben; 

vom 5. Oftober: der SalzOberamtmann 
zu Lindau, Anton Pleibner, wird Ma: 
jor und Kommandant des Landwehr Batail: 
lons Oberreitenau, und Jakob War 
genfeil zu Kaufbeuern des Landwehr 
bataillens der Stadt Kaufbenern. 

Im Salzadfreife 

erhält de dato 8. Dftober der Hauper 
mann im Föniglichen Landwehrbataillon der 
Kreishaupeftadt, Franz Kaver Schöpfer, 
bie gebetene Entlaffung vom aktiven Dienfte, 
mit ber Erlaubniß, ſeineUniform fortzutragen, 
den zu Folge wird der Oberlientenant, Kas 
par Mösner, bei der beſtandenen Were 
sicht. auf Vorrüfung des ihm vorgehen 
den Oberlieutenants Joſephh Popp, zum 
Hauptmann, und der Äftefte Lieutenant 
Anton Fendt, zum Oberlientenant; der 
Kavalleriefieutenane Fey rle wird auf 
feine geſtellte Bitte in gleicher Eigenfchaft 
zue Infanterie verfezt, und der Ingenieur 
Wodizfa zum Lieutenant; 

der Wachtmerfter von Rubinid wird 
Lieutenant ber Kavallerie, 


—n 
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Königlich > Baierifches 
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Regierungsblatt. 





XLVI. Stuͤck. München, Mittwoch den 15. November 1315. 


[2 








Allgemeine Verordnung. 





(Die Wiederaufhebung der Sufpenfion der Ges 
richtsbarkeit der bürgerlichen Strafgerichte 
in den, Art. 13. 15. 16 und 17.. der milis 
taͤriſchen Strafgerichte beftimmten Fällen ber 
treffend.) 


Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


ir haben zwar in Unſerer bei Promul⸗ 
gazion der militdrifhen Strafgefeze unterm 
19. Auguft 1813 erlaffenen allgemeinen Vers 
ordnung feftgefejt, daß in den, Artikel 13, 
15. 16 und 17, beftimmten Fällen die Ges 
richtsbarkeit ber bürgerlichen Strafgerichte 
bis auf weiters fuspendire feye, und diejes 
nigen Unferer Unterthanen, welche fi eis 


ner der darin ausgedruͤckten Handlungen: 
ſchuldig machen, den einfchlägigen Militärs 
gerichten zur Unterfüchung und Beſtrafung 


überfaffen werden follen. Da jedoch die ges 
änderten Zeitumftände dieſe prowiforifche Wer: 


fügung entbehrlih machen, fo erffären Wie 
diefelbe hiemit von nun. an wieder für aufs 
gehoben, wonach die, ber in obigen Artis 
keln ber militärifhen Strafgefeze genannten 
ftrafbaren Handlungen befchuldigte Indivi⸗ 
duen ihren ordentlichen Gerichten zur Uns 
terfuchung und Beftrafung zu überläffen find, 
fo wie auch die im Artifel 13 für die Krieges 
zeiten erhöhte Beſtrafung gegen die Zivil: 
perfonen bes Königreichs Feine Anwendung 
mehr finden kann, fondern nur die im Titel 
18. des Konfkriptionsgefezes Artikel 189. 
290 und 191 beflimmten rm einzutres 
ten. haben. 


Münden den 10, November 1815. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, Graf Reigersberg. 
uf thuiiichen lersöäften Befehl 
der: General Sekretär 
Tr yon Nemmer. 


(59*) 
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Befanntmahungen. 





Drdnung 
der 
Vorleſungen an der Föniglichen Univerfität 
zu Wuͤrzburg für das WinterSemefter 
18315 — 1816. 





Die Vorlefungen nehmen am 2. November ih⸗ 


ren Anfang. 
I. Allgemeine Wiſſenſchaften. 


A. Eigentliche phitofophifhe Wiſ— 
fenfhaften. 
1. Enzuffopädie und Methodologie des akade— 
mifchen Studiums überhaupt. 

Profeifor Metz, nach eigenem Entwur⸗ 
fe im den erſten Tagen des Novembers von 
9 — 10 Uhr. 

9) Theoretifche Philofopbie. 

a) Anthropologie und Logik. 

Derſelbe, nad) beendigten Borlefungen 
über Enzyklopaͤdie und Merhovologie, woͤ— 
chentlich fünfmal, jene nach feinem Grund: 
riße der Anthropologie in pragmatifch: pfns 
chologiſcher Hinfiche (Würzburg bei Nitrir 
bitt 1814), diefe nach feinem Handbuche 
der Logik (erſte Auflage Bamberg und 
Würzburg bei Göbhardt), von 9 — 10 
Uhr. 

b) Metaphyſik. 

Derfelbe, nach dem aus feiner Abhand: 
Inng: „über den Werch ber Logik im Ber 
häfeniffe zur Metaphyſik und Mathematik 
(Würzburg bei Nitribitt 1814) erfichtlichen 
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Gange, und mit Benugung feiner Dar: 
fellung der Hauptmomente ber Kant'fchen 
Kritik der r. V. (jweite Ausgabe bei Goͤb⸗ 
hardt 1802). famt prüfeuber Ruͤckſicht auf 
die entgegengefegten Syſteme ber älteren 
und neuefien Zeit, wöchentlich fünfmal von 
2 — 3 Uhr 

3) Praftifche Philoſophie. 

a) allgemeine, b) befondere, als: &) Nas 
turtecht, 3) Tugendlehre, mit Einſchluß 
der philofephifchen ReligionsLehre. 

Profeffoe Merz, nach eigenem Grund: 
tiffe, mit Hintorifung auf feine Darftellung 
der Elementarkehre der Kant'ſchen Kritik 
der praftifchen Vernunft, Bauers Lehrbuch 
bes Naturrechts (Marburg 1808) und 
Kants und Fichte's moralifhe Schriften; 
wöchentlich fünfmal in nech zu beftimmens 
den Stunden, N 
4) Ideal⸗ und NaturPhiloſophie. 

Philoſophie des Menſchen und der Mas 
tur, Profeſſor Wagner, woͤchentlich fünf 
mal von 7 bis 8 Uhr Morgens. 

5) Mathematiſche Philoſophie. 

Nach feinem Lehrbuche woͤchentlich fuͤnf⸗ 
mal von 2 — 3 Uhr, derſelbe. 
6) Staatswiffenfhaft. 

Profeffor Wagner, nad feinem Hands 
buche woͤchentlich fünfmal von g — 10 
Uhr Morgens, 

7) Pädagogif und Didaktik. 

Profeffor Eyr ich, nah Schwarz s und 
Niemeyr's pädagogifhen Schriften, mit 
Hinſicht auf die Altern und neuern Syſteme 
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biefer MWiffenfchaften, im noch zu - 
menden Stunden. 


B. Mathematifhe und phyſiſche 
Wiffenfhaften, 

1) BuchftabenRehnung und niedere Algebra, 
mit der Theorie der Progreffionen und Lo: 
garithmen, und deren Anwendung auf die 
jufammengefeßte Zinds und Annuitätens 
Rechnung. 

Profeffior Schoen, nad eigenem Lehr: 
buche ( Würzburg bei Stahel 1809) täg: 
fh von 10 — ıı Uhr. 

2) Reine und angewandte Geometrie, 
Derfelbe, nach eigenem Lehrbuche (Nuͤrn⸗ 

berg bei Felſecker ‚"808) in noch zu beſtim⸗ 

menden Stunden,’ 

3) Die mechanifchen und optiſchen Wiffenfchaften. 
Derfelbe, nah Schulj’s Lehrbegriff, in 

noch zu wählenden Stunden. 

4) Ebene und fphärifche Trigonometrie, mit 
der höhern Analnfis, 

Derfelbe, nach eigenem Eehrbuche täg- 
ih von 2 — 3 Uhr, 

5) Naturgeſchichte. 

Profeffor Rau wird nach vorausges 
fhickter Einleitung zur gefamten Maturs 
Kunde die Mineralogie vortragen, fünfmaf 
in der Woche von 11 — ı2 Uhr, 

Damit verbindet derfelbe ein öffentliches 
Eonverfatorium zur Uibung im Beftimmen 
der Mineralien, auch erbieret er fih auf 
befonderes Verlangen zum Vortragen ber 
Zoologie. 
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6) Experimental Phyſik. 

Profeſſor Sorg, nach Kaͤſtner's Grund: 
eig der Experimentalphyſik (Heidelberg 1810), 
fünfmal in der Woche von 1o — ıı Uhr, 
7) Syſtem der Chemie, mit Berfuchen und 

Borzeigung der Präparate verbunden. 

Derfelbe, nach eigenen Heften, fünfmal 
in dee Woche in einer noch zu beflimmens 
ben Stunde, 

c. Hiftorifhe Wiffenfhaften. 
1) Die alte Weltgefchichte. 

Profefjoe Berg, mit Hinweifung auf 
Wachler's Grundriß der Gefchichte der Al 
seren, mittleren und neueren Zeit, von 10 
— ıı Uhr. 

2) Staatengefchichte. 

Profefjor C. U. Fiſcher, nah Meu⸗ 

fel von 11 — 12 Uhr. 
3) Statiſtik. 
Derfelbe, nach eigenem Entwürfe von 


3 — 4 Uhr. 


4) Die teutfhen Alterthümer. 

Profefor Blümm, unter fleter Bes 
ziehung auf Tacitus Germania, wöchentlich 
zweimal in fhiclihen Stunden, 

5) Die griechifchen Altertbümer, das ift, eine 
geſchichtliche Darftellung der Verfaſſung 
der griechiſchen Staaten, der Religion, 
des Kriegsweſens, des Privatlebens, und 
der Kuͤnſte und Wiſſenſchaften bei den 
Griechen. 

Derfelbe, nad Lambert Bos., wöchent: 
lich fünfmal von 3 — 4 Uhr, 

6) Sefchichte der Philoſophie. \ 
Profeffor Merz, in Verbindung mie 

feinen Vorträgen über Philofophie, 


near 
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D. Schöne Wiffenfhaften und 
Künfte, 
1) Syſtem der Xefthetif, 

Profeffor Fröhlich, in Verbindung mit 
der Gefchichte der einzelnen Kunftformen, 
nach eigenem Entwurfe viermal in ber Woche. 
2) Aeſthetik und Tonfunft, nach eigenen Ans 

fihten, 

Derfelbe, 

5) Ueber den Geift der Deflamazion. 

Derfelde, nach Kerndörfers Handbuche 
der Deflamazion. 

4) Theorie des mündlichen Vortrages; 

nah allen Gattungen deſſelben, nebſt 
Uebungen, in noch zu beftimmenden Stun: 
ben, Profeffor C. U. Fiſcher. 

5) Philologie, 

Profeſſor Bluͤmm, philslogifhe Eñßy⸗ 
klopaͤdie, mit Hinweiſung auf Fuͤlleborn's 
Encyelopaedia philologica. 

6) Zu Vortraͤgen uͤber Geheimſchrift, Geſchwind⸗ 
ſchrift und allgemeine Schrift 

erbiethet ſich für etwaige Liebhaber der⸗ 
ſelbe. 

7) Erklaͤrung griechiſch⸗ und römifcher Schrift: 
ſteller. 


a) AXenophons Sympoſion, 
nach der Ausgabe von Lange (Halle 
1802.) 
Philoktetes vom Sophokles, 
nach der Ausgabe (Leipzig bei Tauchnitz) 
woͤchentlich viermal von 8 — 9 Uhr, 
b) Eicero’® Quäft, Tuokul. 
nach Köls Ausgabe (Würzburg 1798.) 
Borzügliche Stellen aus Lucretius de re- 
rum Natura, 
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nach bem Abbrufe von Alter (Wien 1787) 
Derfelde in füglihen Stunden, 


N. Beſondere Wiſſenſchaften. 


A. Theologie, 
4) Enzpflopädie und Methodologie der theoles 
giſchen Wilfenfchaften, 

Profeſſor Onymus, 

2) Biblifche Philologie. 
a) Hebraͤiſche und chaldaͤiſche Sprachlehte. 

Profeſſor Fiſcher, Montags, Mitt⸗ 
wochs und Freitags von 2 — 3 Uhr, 

Derfelbe fegt die philologifchen Uebun⸗ 
gen fort, und zwar abwechfelnd duch Erklaͤ⸗ 
rung des erften Buchs der Chronik der chal⸗ 
bäifchen Stellen bes alten Teftaments und der 
Briefe Pauli an Timotheus und Titus — 
nach dem Grundterte, mit Hinblid auf die 
vorzuͤglichern Verſionen. 

b) Siriſche und arabiſche Sprachlehre. 

Derſelbe privat im noch zu beſtimmen⸗ 
den Stunden. 

3) Bibliſche Exegeſe. 

Profeſſor Fiſcher, Erklaͤrung der 
5 Buͤcher Mofis, taͤglich von 10 — 11 
Uhr, mit woͤchentlichem Examinatorium und 
Diſputatorium. 

4) Kirchengeſchichte. 

Profeſſor Leiniker, die Geſchichte der 
chriſtlichen Kirche von ihrem Urſprunge bis 
auf die Zeiten Karls des Großen, nach 
Dannenmayr inst. hist. ecel., Montags, 
Mittwoch und Samflags von 3 —4 Uhr. 
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5) Dogmatik, verbunden mit Dogmengefchichte. 
Profeffor Onnmus, 
6) Moraltheotogie. 
Profeffor Eyrich, nach Reyberger inst. 
ethic. christ., täglih von 9 — 10 Uhr, mit 
einem wöchentlichen Difputatorium und Eras 


minatorium, — Derfelbe wird auch am Ende’ 


der Vorleſungen eine kurze Geſchichte ber 
riftlichen Moral vortragen. 
7) Homiletif. 

Profeffor Eyrich, Freitags von 3—4 
Uhr, und Samftags von —3 Uhr. 

8) Katechetik. 

Derfelbe, nad geendigter Theorie ber 
geiftlichen Beredfamteit, über J.M.Schmibe's 
Methodus catechizandi, an obenbemerften 
Tagen und Stunden: mit beiden verbindet 
berfelbe fortgefezte praftifche Uebungen. 
9) Mebungen im fehriftlichen Auffäzen aus dem 

Hauptfächern der Theologie 

veranftaltet und leitet derfelbe, 


B. Rechtswiſſenſchaft. 

1) Zuriftifche Enzyklopädie und Methodologie, 
Profeſſor Rudhardt, unter Benuzung 
feiner (bei Stahel 1812) hierüber erſchiene⸗ 
nen Schrift wöchentlih zmal in beliebigen 
Stunden. ° 
2) Naturrecht. 

Profeffor Metzger, nach Bauers Behrs 
buche, woͤchentlich zmal in noch zu wählen 
den Stunden, Ä 
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3) Rechtögefchichte. - 
Profeſſor Rudhardt, mach eigenen Hef⸗ 

ten, taͤglich von 9 — 10 Uhr. 

4) Jnſtituzionen des roͤmiſchen Rechte. 
Profeffor Kleinfchrod, nad bem Höpfs 

ner'ſchen Heinek, täglich von 11 — 12 Uhr, 

5) Pandekten. 
Profeffor Schmidtlein, nah dem 

Schneid'ſchen Hellfeld, mit Modififazion durch 

eigenen mitzutheilenden Plan, von g— 9 Uhr 

und von 3—4 Uhr. 

6) Teutſches Privatrecht, mit Einfluß des 
Handels- und Wechſelrechts des Kameral⸗ 
privat⸗ und des fraͤnkiſchen Rechts. 
Profeſſor Metzger, nach Kruͤll, in be⸗ 

liebigen Stunden. 

7) Baieriſches Zivilrecht. 

Derfelbe in zu wählenden Stunden, 
8) Kriminalrecht und Kriminalprozeß. 

Profeffor Aleinfchrod, nah dem Strafr 
sefezbuche für das Königreich Baiern. 

9) Lehenredht. - 

Profefior Behr, nah Böhmer, mit 
KRücficht auf das Fön. baier. Lehensedikt, 
von 2—3 Uhr, 

10) Pofitives Staatsrecht. 

Derfelbe, das baierifche Staatsrecht 
in noch zu beflimmenden Stunden. 

11) Praftifches Völkerrecht, 

Profeffor Rudhardt, nah Martens, 
in beliebigen Stunden, 

12) Kirchenrecht. 

Profeffor Leiniker, nah Schenk, vom 
ır—ı2 Uhr, | 


(60). 
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13) Prozeß. 

Profeffor Schmidtlein, nah Martin, 
mit Ruͤckſicht auf die vaterländifche Prozeß: 
ordnung, in noch zu beftimmenden Stunden, 


c. Staatswiſſenſchaft. 

1) Enzpflopädie der Kameralwiffenfchaften. 

Profefor Geier, nah Sturm’s Hand: 
Suche, Dienftags, Donnerflags und Sams 
ſtags, von g— 10 Uhr, 
2) Allgemeine Staatswiſſenſchaft. ’ 

Profeſſor Behr, täglich von 4— 5 Uhr, 

5) Poligeiwiffenfchaft, verbunden mit dem Po⸗ 

lizeiprivatrechte. 

Profeſſor Megger, täglich von 1o — 11 
Uhr. 
4) Staatswirthſchaft und Finanzwiſſenſchaft. 

Profeſſor Behr, nach eigenem Syſteme, 
täglich in einer noch zu verabredenden Stunde. 
5) Staatswirthſchaft. 

Profeſſor Geier, nah Schloͤzers Hands 
buche, täglich früh von 8—g Uhr. 
6) Kameralpraris. j 

Derfelbe, nah Sturm’s Handbuche, 
Dienftags, Donnerftags und Samftags von 
4—5 Uhr. 
7) Landwirthſchaft. 

Derfelbe, nach Medikus Handbuche, 
täglih von 3—4 Uhr. 
3) Forftwilfenfchaft. 

Profeffor Rau, auf befonderes Verlan⸗ 
gen nach Walther's Lehrbuche. 
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9) Bergbaufunft, 

Derſelbe, wöchentlich zweimal in einer 
noch zu beftimmenden Stunde. 
10) Technologie. 

Derfelbe, nah Beckmann, breimal in 
der Woche. 
11) Politifche Arithmetif, 

Derfelbe, nah Florencourt wöchentlich 
viermal in einer beliebigen Stunde. 


D. Medizinifhe Wiffenfhaften, 

1) Eucyklopaͤdie der Medizin. 

Profeſſor Spindler, nah Conradi 
von 3 — 4 Uhr, 
2) Literärgefchichte der Medizin, 

Derfelbe, nach Sptengel von 11 — 12 
Uhr. 
3) Anatomie, 

Profeffioe Doͤllinger, nah Hampel, 
täglih von 11 — ı2 und von 2 — 3 Uhr, 

Profeftor Dr, Heffelbach ertheilt Un⸗ 
terricht im anatomifchen Seciren Morgens 
von g— 12 Uhr und Nachmittags von 2 
— 4 Uhr. 
4) Bergleihende Anatomie. 

Profeffor Döltinger, nah Blumen 
bad) täglich von 11 — ı2 Uhr. 
5) Chemie und Pharmazie. 

Profeffor Piel, nach Hermbftäbt von 
3 — 4 Uhr. 

Derfelbe, Chemie in Verbindung mit Er 

perimentalphyſik im noch zw bejlimmenben 
Stunden, 


949 


6) Naturgeſchichte des Pflangenreiche, mit Anas 
tomie und Phyſiologie der Pflanzen. 

Profeffor Heller, nad Link und Treviras 
nus dreimaf in der Woche, 

Derfelbe wird eben fo oft Anleitung zum 
Studium der Botanif nach Präparaten von 
getrocfneten Pflanzen: Eremplarien geben, 
mit vorzüglicher Beruͤckſichtigung der crypto⸗ 
gamifchen Gewaͤchſe. 

7) Medizinifche Anthropologie für Nichtärzte mit 
befonderer Ruͤckſicht auf phnfifche Erziehung. 

Profeffor Ruland, nad) Loder viermal 
wöchentlich in noch zu beftimmenden Stun 
den. 

8) Phyſiologie. 

Profeffor Döllinger, nad eigenem 
Lehrbuche von 4— 5 Uhr. 
9) Diätetif, 

Profeſſor Ruland, in zu beftimmenden 
Stunden, 

10) Pathologie. 

Profeſſor Spindler, nach feiner Schrift: 
Allgemeine Mofologie und Thera 
pie (Frankfurt 1810) von 9— 10 Uhr. 
Ueber den thierifchen Magnetismus, 

Derfelbe, nach feiner Schrift: Weber 
das Prinzip des Menfhen: Mag 
netismus, (Mürnderg 1811.) 

Allgemeine und befondere Semiotik. 

Derſelbe, nach Gruner von 5 — 6 Uhr, 
-Pathologiihe Anatomie. 

Profeffor Dölfinger, von — q Uhr. 
11) Heilmittellehr. 

Profeffor Ruland, nach Arnemann's 
Arzneimittellehre, in Verbindung mit ber 
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Lehre vom Meceptfchreiben, wöchentlich fünf: 
maf in noch zu beftimmenden Stunden, 
12) Therapie. 

Profeffor Horfch, die gene relle nach 
feinem Handbuche, Dienftags, Freitags und 
Samftags von 11 — ı2 Uhr, die fpeziel: 
le nah Herder täglich zwei Stunden, früh 
von 7— 8 Uhr und Nachmittags von 3 — 
4 Uhr. 

Profeffor Fried reich die fpezielle The⸗ 
rapie in zwei Kurfen, im Winter die Fie⸗ 
berlehre in noch zu beſtimmenden Stunden. 
Geſchichte der Menfchen: und Kuhpocken. 

Profefor Horfch, mit praftifcher Aus 
leitung zur Vaccinazion, Samſtags von 2 
— 3 Uhr. 

Krankheiten der Schwangeren, Gebäfrenden und 

MWöcnerinen. 

Profefjor von Stebold, nach feinem 
Handbuche der Frauenzimmer Krankheiten 
(II. Theil Frankfurt 1814.) 

15) Chirurgie. 

Profeſſor voonGiebold, Afiurgie oder bie 
Lehre von den chirurgifchen Operazionen, von 
6 —7 Uhr Abends. 

Profeſſor Markard, allgemeine und 
ſpezielle, mit der dahin einſchlagenden Ope⸗ 
razions und Bandagenlehre nach Tittmann, 
taͤglich zwei Stunden. 

Derſelbe, Uebungen in der Verbandlehre 
und den chirurgiſchen Operazionen an keich⸗ 
nahmen in paſſenden Stunden. 

14) Entbindungskunde. 
Profeſſor von Siebold, über Metho⸗ 
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bologie und den gegenwärtigen Standpunft 
der Entbindungskunde öffentlich in den lejten 
Tagen der Ferien, in noch zu beftimmenden 
Stunden, 

Derfelbe, Entbindungsfunde nach feinem 
Lehrbuche I, Theil dritte Auflage (Nürnberg 
1812), II, Theil jweite Auflage 1810, von 
8— 9 Uhr. 

Derfelbe hält Uebungen in ben geburts⸗ 
hüfflihen Danmalsund Inſtrumentalopera⸗ 
zionen am Fantom im noch zu beftimmens 
den Stunden, 

15) Gerichtliche Arzneiwiffenfhaft und medizi⸗ 
niſche Polizei. 

ProfefforRuland, nad feinem Entwur⸗ 
fe (Arnſtadt b. Klüger 1806), fünfmal woͤ⸗ 
chentlich. 

Profeſſor Heller wird über die Be— 
handlungsweife der in ploͤzliche Lebensgefahr 
gerathenen Menfchen, der Ertrunfenen, Er⸗ 
fliften, Vergifteten u. f. w. jweimal in der 
Woche an noch zu verabredenden Tagen und 
Stunden befondere Vorleſungen halten, wos 
beiberfelbe dieTorifofogie vorausfchichen wird, 
16) Medizinifhe Klinik, 

Profefjor Friedre ich im Julius Ho⸗ 
ſpitale, täglich früh um 9 Uhr, 

Profeſſor Hor ſch, ambulante Klinik 
mit Anleitung zur mediziniſchen und poli— 
jeifichen Unterſuchung und praktiſchen Aus; 
arbeitung, von ır — 12 Uhr, 

17) Ehirurgifche Klinik. 

Profeffor Marfard, mit Anleitung zum 
Hirwgifhen Verbande am Kranfenbette, 
son 8— 9 Uhr im Julius Hoſpitale. 


952 


18) Geburtöhürfliche Klinik. . 

Profeffor von Siebold, in Verbin: 
dung mit den Touchirübungen in der Entr 
bindungsanftalt, nach dem aus feiner Schrift: 
„Ueber Zweck und Organiſazion 
der Klinik in einer Entbindungs— 
Anftale“befannten Pfane von in —ı2 Uhr, 
19) BeterinärMedisin, 

Profeffor Ryſſ, die Zootomie des Pfer⸗ 
bes und Windes, vergleichend mit der 
ber übrigen Hausthiere, befonders mit ſteter 
Ruͤckſicht auf die ſich fuͤr die Moſologie er⸗ 
gebenden Reſultate. 

Derſelbe giebt ferners bie fpeziefle Chir 
zurgie der Hausthiere. Endlich gerichtliche 
ThierArzneifunde, Mittwochs und Samftags 
von 2 — 3 Uhr, 


Die Univerſitaͤts Bibliothet ſteht Montags, 
Dienftage, Donnerftags, Freitags und 
Samftags frühvon 9 — ı2, und Nachmits 
tags am Diontag, Dienftag, Donnerftag und 
Freitag von 2 — 4 Uhr offen, 

Schöne und bildende Künfte, 

Zeihnungsfunft: Köhler. 

KupferfteherKunft: Bitthaͤufer. 
Sprachen. 

Engliſche, franzöfifche und ſpaniſche: 
Bils. 

Italieniſche: Korti, 
Exerzizienmeiſter: 

Schreibkunſt: Kette. 

Reitkunſt: Ferdinand. 

Tanzkunſt: No atſcheck. 

Fechtkunſt: Faber, 








Bekanntmachung. 


— — SEC 


Genie allerhoͤchſter Verordnung follte die zweite halbjaͤhrige Vorausbezahlung bes 
Betrags für das Regierungsblatt von 1815. mit Eintritt de6 Monats Juli gefche 
hen ſeyn; diefelbe ift aber von mehrern Föniglichen Landgerichten, Rentämtern, Pas 
——— und andern Stellen gaͤnzlich unterblieben. 


Da die Redaktion des Regierungsblattes von dem koͤniglichen Oberſtrech⸗ 
nungs Hofe wiederholt angewieſen worden iſt, alle Ausſtaͤnde ohne Nachſicht einzutrei⸗ 
ben; fo werden daher ſaͤmtliche Landrichter, Rentaͤmter, PatrimonialGerichte und 
andere koͤnigliche Aemter mit ber Bemerkung, das bie Redaktion des Regierungsblat⸗ 
tes ſich an das koͤnigliche Landgericht, wohin die Regierungsblaͤtter geſendet, und die 
Beſtellung der Zahl der Exemplarien gemacht worden iſt, der Berichtigung der Auss 
ftände wegen allein halten werde, hiemit angewieſen, die Beträge um fo gewiffer für 

. die empfangenen Regierungsblätter von ben StiftungsAbminiftrationen und Rentaͤm⸗ 
.„ term abzufordern, und in Zeit vom 14 Tagen Porto frei an bie unterzeichnete Stelle 
einzufenden,, als nach unbefolgtem Ablaufe diefer Frift die Ausftände durch Abord⸗ 
nung eigener Bothen abgefodert werben müßten, 


Zugleich wird mit dem Eintritt des neuen Jahres ber Einfendung der ers 
‚ Men Hälfte nach dem diegjährigen Preife entgegen geſehen. 


Münden den 15, November. 1815, 


Königlihe Redaktion 


allgemeinen Negierungsblattes, 


Adam Freiherr von Aretin, 


1 
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XLVII. Stüd. Mund en, Samſtag den 18. November 1815. 





Allgemeine Verordyung. 


(Die Einftellung der Erhebung von MilitärVer: 
pflegungsBeiträgen betreffend. ) 


Mir Marimiltian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Da Uns angezeigt worden ift, daß von 
einigen Finanz Behörden irriger Weiſe die 
Erhebung der Militaͤr Verpflegungs Beiträge 
noch auf das gegenwärtige Etats Jahr aus: 
gedehnt werden wolle, während diefe außer: 
ordentliche Abgabe bloß bis zum Monate 
Geptember 1. J. einſchluͤßig zu erheben ans 
befohlen war ; fo wird hiemit befannt ges 
macht, daß mit dent 1. Oftober anfangend 
diefe Abgabe nicht mehr entrichtet werden 
dürfe, und hieran Tediglich die Altern Ruͤck⸗ 
ftände zu berichtigen feyen, 


München den 5. Movember 1815. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Pi 


Auf Poniglichen allerbbchiten Befehl 
ber GeneralSekretaͤr 
©. von Geiger 


Befanntmahungen. 


Pfarrei@rledigung 
Sm SberDonaufreife:r 
Die Etadtpfarrei Dillingen, 

Duch die Verſezung des bisherigen 
Stadtpfarrers Forfter von Dillingen nach 
Meuburg , iſt die Stadtpfarrei Dillins 
gem erlediget worden. | | 

Diefe Pfarrei, welche in der Didzefe 
Augsburg liegt, erſtreckt ih auf den Uns 
fang und die Bevölferung des Stade Dik 
lingen, 

Sie enthält 3000 Seelen; zur Unten 
fügung des Pfarrers befinder fih in Dil 


lingen ein Benelicium curatum , nebft: 


bem ift die Haltung eines Hilfspriefters 
nothwendig ; auch find drei einfache Bene 
ficien dortfelbft , es befteht eine Knaben: und 
eine MädchenSchule in der Pfarrei, wovon 
jede drei Klaffen, und jede Klaffe einen bes 
fondern Lehrer hat. 

Die Ertraͤgniße der Pfarrei berechnen 
fih auf 2350 fl. Die gewöhnlichen Laften 
mit Einſchluß beffen, was bie Haltung des 
Hifspriefters koſtet, belaufen fih auf 732 fl. 
244 fr.; dann find noch 722 fl. 37 fr. 

(00*) 
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Baureluitions Kapital innerhalb zwei Yadı 
ren , jedes Jahr alfo mit 301 fl. 18 fr. 2 di. 
abjuführen, 

Ubrigens koͤnnen auf dieſe Pfarrei vor⸗ 
zuͤglich penſionirte Kanonici, oder andere 
penſionirte SaͤkularGeiſtliche Auſpruch 


machen. 
— — — — — — —— — 


(Den akademiſchen Senat zu Landshut für das 

Jahr 1848. betreffend. ) 

Seine Föniglihe Majeftät haben vermög 
allerhöchften Reſkripts an den afademifchen 
Senat in Landshut vom ı2. DOftober I. J. 
zu dee MeftorsStelle für die Univerſitaͤt 
Landshut, den Profeffor der Rechte Karl 
Joſeph Mittermaier, und zu wechlelns 
den Senatoren: 

1) aus der II. (phnfikalifch s marhematis 
ſchen) SeftiondenProfeffor Magold; 

2) aus der IV. (äftherifch : philologifchen ) 
Seftion den Profeffor Aſt; 

3) aus ber VI. (juridiſchen) Seftiön ben 

Profeffor Andres; dann 
4) aus der VIII (mebizinifchen) Seftion 

den Profeffor Feiler; 
allergnädigft ernannt. 





Parriotifhe Beiträge 


(Fir verwundete vaterländifche Krieger. ) 
Zu diefer edlen Beſtimmung find an das 
Interims Ober Kommando ber ReferveArmee 


eingefendet worden : 
Bon dem Rektor und Lehrer Mar Werften 


materin Burglengenfeld zo Pfund Charpie, 
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welche von der Schufjugend daſelbſt dar 
gebracht worden. 


Münden den 4. September 1815. 





(Bir vermundete und kranke Eoldaten, dann für 
Wirtwen und Waifen gebliebener vaterländts 
ſcher Krieger.) 


Hieran ſind eingegangen: 


1. Vom koͤnigl. baierifchen freihertlich von 
Riederiſchen Patrimonialgerihte Sſch oͤ⸗ 
nau für Wittwen und Waiſen der im 
Felde gebliebenen Krieger . 2 fl. 

2, Durch das koͤnigliche Polizei Kommilfas 
riat Erlangen von ber dortigen Frei: 
maurerfoge ebenfalls für die Wirtwen 
und Waifen der im glorreichen Kampfe 
fürs Vaterland gefallenen Krieger z5 fl. 

3. Durch das koͤnigliche Landgericht Ger 
frees bei einem jur Feier des Eieges 

der alliirten Truppen in Goldktonach 
gehaltenen Gottesdienfte durch die Vor⸗ 
fteher gefammelt, und für die aus dem 
PfarrDiftrifte Goldfronah verwundes 
ten, oder wenn feine folchen vorhanden 
wären, für diejenigen Soldaten bes 
Pfarrjpiels, welche fih durch Tapfers 
feit ausgezeichnet haben, beftimmte 14 fl. 

4. Durch das koͤnigliche Landgericht Paſ⸗ 
fau vom Pfarrer Franz Xaver Sdle 
hammer von Schartenderg für bie vas 
terfändifchen Krieger einen halben Maps 
dor Er. 1,2 7:2 12 
nebft einem Sad mit Charpie. 
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5. Dur das Fönigliche General Kommiſſa⸗ 
riat des Mainfreifes zu vorftehendem 
Zwede 

a. von dem Föniglichen Pfarramte Berg 
im Pönigfichen Landgerichte Hof geler 
genheitlih der gehaltenen Berftunden 

für den gluͤcklichen Fortgang der allirs 
ten Waffen S . . ı7 fl. 
desgleichen 

b. von den Baͤcken des Marktes Selb 
nemlichen Landgerichts 13 fl. 41 kr. 6 hi, 


e s » S chmiede Gewerk 

ıfl. 21kr. 

d.. s s Maurer und Stein— 

bauer®ewert . 2fl. 42 fr. 
e. 5: s MüllerHandmwerf 

5fl. 30 fr. 


f. von der Pfarrei Höhftade Bädens 


Einlage —5ll. 1b kr. 
g # — ⸗Schoͤnwald— 
5 fl. 
hs os 0 5 Hobendberg + 
4fl, 22 fr. 
Es #0 # Thierflin + 


ıfl. 378. 4hl. 

6. Vom edniglichen Pfarramte Selbitz 
im koͤniglichen Landgerichte Naila bei 
vorerwaͤhnter Gelegenheit für die Vers 
wundeten gefammelte 3fl. ar 

7. Durch das koͤnigliche General Kommiſſa⸗ 
riat des Illerkreiſes von einen Unger 
‚nannten die Einhebungszebühren vom 
gezwungenen Lotterie Anlehen mit 73 fl, 
wovon derfelbe die Hilfe für die vers 
soundeten varerländijchen Krieger, und 
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bie andere Hälfte für die hinterlaffenen 
Kinder der auf dem Felde der Ehre 
gebliebenen vaterländifchen Krieger ber 
flimmte, 


8. Durch das koͤnigliche Landgericht Fran 
fenmarft 

a. von dem Pfarramte Franfenburg 

für Wittwen und Waiſen der im lez⸗ 

ten Feldzuge Gebliebenen 11 fl. 36 fr, 

b. von dem Pfarramte Abftorf für die 

verwundeten und fonft Franfen vater 

ländifhen Krieger . 3fl. soft, 


9. Vom Frauenvereine zu Würzburg 6 Kir 
ften mit Charpie und andern Verbands 
Effeften für verwundete Soldaten. 


10, Vom Föniglihen GränzMantoberamte 
Ulm, vielmehr ‘von deffen Perſonal Re⸗ 
munerations s und Schreib Gebuͤhren 

5fl. 33 fr. 

11. Durch dem Kriegskaſſier Maurer zu 
Würzburg ein an diefem von der bortig 
fönglihen HauptKaffa übergebenen Na; 
poleonsd’or gleichfalls für die verwuns 
deten vaterländifchen Krieger 
Me ee gyf. 24 kr. 

22. Durch das Fönigliche GeneralKommif: 
fariar des Ober Donaufreifes 37 fl. 12 fr, 
welde von einer zu Günzburg unter 
der Direkzion des dortigen Pöniglichen 
Schul Inſpektors Engelhardt zu 
wohlchätigen Zwecken fih vereinigten 
aus Bürgern und Schulfreunden be: 
ftchenden Liebhaber Geſellſchaft der Schau⸗ 
fpiele als Ertrag eines unlaͤngſt gege— 

(*) 
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benen Schaufpieles für verwunbete var 
terländifche Krieger beftimme wurden. 
13. Durch die königlihe Polizey-Direkzion 
Nürnberg über Abzug ı fl. gr. von 
Devalvirten Münzen im 82 fl, 57 kr. 
welche der MiufifDireftor bey ber dors 
tig Föniglichen Landwehr, Georg .Paul 
Buchner undder als Rechnungs Kom⸗ 
miffär funftionirende vormalige Kaffier 
Luther zu Mürnberg als ſolche freis 
willige für die verwundeten vaterländis 
[hen Krieger beflimmte Beiträge übers 
geben haben, Die bei einer von beiden 
um verfloffenen Sommer veranflalteren 
tuͤrkiſchen Mufif eingegangen find, 
München den 26. Dftober 1815, 
Aönigliher KriggsDefonomies 
Rath, 
v. Kraus. 
Rainpreäter. 





Aernere Beiträge für verwundete und kranke 
Krieger, dann für Wittwen und Maifen ber 
auf dem Kelde der Ehre Gebliebenen.) 

2. Vom Pfarrer zu Ganghofen Georg Dir 
nauer, das bei den dem feierlichen 
Gottesdienſte für die glüdtiche Entbins 
dung Ihrer königlichen Hoheit der Frau 
Kronprinzeffin zum Beſten ber baierfchen 
Krieger angefallene Opfer ad ı0 fl. 12 fr. 

2. Durch das koͤnigliche Polizei Kommiffariat 
Salzburg von einer Gefellfchaft bei 
einem Gaftmahle für Verwundete 

12 fl, 13 fr, 
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‚3. Vom Frauenvereine in München: 


a. an baaren Gelde „ » 880fl. 17 kr. 


nebjt 

b. einer LandanlehensObligation 
ad * ’ ’ + 50 f. — fr 
und 

c. zweien zu ralifirenden Zinfenfonpeons 
Q * * . . 5 fl. — fr, 
weiters 

d. an baarem Gelde . 17. 39 kr. 

und 


, © detto inclusive eines beim Ausjahlen 
ſich vorgefundenen Mehrbetrages von 
12 kr.. . 4fl. 42 kr 
und zwar die baaren Gelbſummen für 
ſolche huͤlfloſe Witwen und Waiſen, 
deren Gatten und Vaͤter aus dem 
Iſarkreiſe gebuͤrtig, und im Kampfe 
fuͤr die Erhaltung der vaterlaͤndiſchen 
Selbſtſtaͤndigkeit gefallen find, bie 
Dbligarionen aber für einen verwaisten 
Sohn eines im Felde gebliebenen Bas 

terlands Vertheidigers zu Erlernung ir⸗ 
gend eines Gewerbs. 

4 Vom Frauenvereine in Kempten drei Bots 
terie Anlehensloofe ohne nähere Bezeich⸗ 
nung der wohlthätigen Beflimmung 
ber Geber, und jwar: 

Lit. A. c. No, 837 per 10 fl. 


» Eb » 19 » 10» 
» Eh. » 166 » 10» 
in Summa alfo . . ‘ 30 8. 


Münden den 2. November 1815. 
Königliher KriegsDefonomie 
Rath. 


v. firauß. 
Rainprechter. 
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Zufriedenheits Bezeigung und 
Belobung. 


Joſeph Prohasfa aus Böhmen, wel—⸗ 
her als Zimmergefelle im Marfre Degen 
im. Unter Donayfseife in Arbeit ſtand, ‚vers 
unglüdte am 20. Nuni 1, J. beim Baden 
im Regenfluße, und wurbe von dem zu feis 
ner Rettung herbeigeilten Stridergefellen, 
Heinrich Hüttinger, nur mit vieler Mühe 
als fcheintodt aus dem Waſſer gezogen. Es 
verftrih eine halbe Stunde, bis man dem 
Verungluͤckten die noͤthige Hilfe leiſten 
Fonnte, deſſen ungeachtet gelang es ben vers 
‚einten Bemühungen des Pöniglihen Lands 
gerichtsarjtes Doftor Gierl, des Lands 
arztes Pfcheidel, und des Baders 
Schmidt zu Degen unter der thärigen 
Mitwirfung des Löniglichen Landgerichts 
nach zwei Stunden lang fortgefejten Ret— 
tungsverfuchen den tief ſchlummernden Pebenss 
feim zu werfen, und den Verunglücten durch 
ihre ehätige und einſichtsvolle Hilfleiſtung 
fo vollfommen wieder herzuftellen, daß ders 
felbe einige Tage nachher von Regen abs 
reifen fonnte, 


Fuͤr diefes menfchenfreundliche und zwedhs 
mäßige Benehmen laffen Seine Fönigliche 
Majekdt vorgenannten zur Mettung mit— 
gewirkten Perſonen Allerhoͤchſtihre Zufries 
denheit, und Ihr Wohlgefallen oͤffentlich 
zu erkennen geben. 


Münden den 7. November 1815, 
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Pfarrei: Verleihuugen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig geruhten fol⸗ 
gende Pfarreien nachſtehenden — 
zu verleihen: 

im Monate September: 

am 23. die Pfarrei Georgengemuͤnd, 
Dekanats Roth Landgerichts Pleinfeld ( ders 
felben Erled. Reggsbl.l. J. ©. 412.), dem 
bisherigen zweiten Diakon zu Dettingen , 
Gottfried Auguft Hohbach; 

im Monate Dfrober: 

am 4. die Pfarrei zu St, Veit bem 
bisherigen dortigen Pfarrvikar und Ex⸗ 
teligiofen des ehemaligen Klofters dortfelbft, 
Prieftee Eöleftin Krempelfeßer; und 
die Pfarrei zu Hörbering dem Erreligiofen 
von St. Veit und bermaligen Vikar, Prise 
fter Anton Heigenhuber; 

am 9. bie Pfarrei Zweifichen, Lands 
gerichts Pandshur, dem Priefter Simon 
Penker, Kooperator zu — Lands 
— Erding; 

am 18. die Stadtpfarrei zu St. Peter 
in Neuburg dem bisherigen Stadtpfarrer 


zu Dillingen, Prieſter Fran; Forfter (S. 


oben S. 954.); die erledigte erfte Diafonatss 
ſtelle zu Feuchtwang (S. das vorherg, St. ©. 
923.) dem bisherigen zweiten Diakon, Joa⸗ 
him Ernſt Poͤſchel; die erledigte Pfarrei 
Binzwang, Defanats Kolmberg (Erled. 
©, 384.), dem bisherigen Pfarrer zu Krauts 
oftheim, Dekanats Windsheim, Georg 
Gottlieb Lampert; und bie Pfarrei zu 


Straßkirchen dem bisherigen Pfarrer zu Hei⸗ 


ning, Priefter Johann Nepomuk Schmid, 
(61) 
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Summädrifdes 

über 

jur Aufrechthaltung der innern Landesfiherheit 

In den Monaten Juli, Auguft, 
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Verzeichniß 

bie j 

von der föniglihen Gendarmerie geleifteten Dienfte, 


und September 1815. 








fenen Zahl der gemachten 
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Dienfies Nachrichten 


Seine Majeftät der König geruhten nach⸗ 
folgende Beftimmungen zu treffen: 
im Monate Dftober: 
am 2, ben bisherigen Hofprediger an ber 


föniglihen Hoffapelle, Johann Baptift _ 


Gailter, zum Hoftaplan; und 

am 4. ben bisherigen Finanzrath des 
Galjachfreifes, Joſeph Ernft von Koch— 
Sternfeld, zum Fegazionsrache zu ers 
nennen ; 

am 19. als geiftfiche Raͤthe bei dem 
bifhöflihen GeneralBifariate in Augsburg, 


bem geiftfichen Rath und Kanonifus Peter - 


Freiheren von Tautphaens zu Aſchaf— 
fendurg , und den Stadbtdehant und Doms 
pfarrer zu Augsburg Marquard Pichler 
zu beftimmen ; 


am 26. die proviforifche Verwaltung 
der Forftrevier Leuters hauſen dem quieszirten 


Forſtwart zu Anhaufen, Wilhem Bayrer, 
zu Übertragen; 

am 27. den Joſeph Karl Schufter 
proviforifh zum Buchhaltungs Gehilfen bei 
dem Ober Kommifjariate des erſten Haupt⸗ 
Bergdiſtriktes; 

am 28. den Philipp Spies zum Maut: 
Kontroloffizianten in Iſelkam; den Maut 
Stazioniften in Heft, Joſeph Schlegel, 
zum zweiten Offiziauten der General Zoll⸗ 
und DiaurDirefjionsKommiffion, den zweis 
ten KontrolOffizianten des Beimautamtes 
Töpen, Konrad Daimer, zum Maut: 
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Dffizianten in Hof, und den funfzionirens 
den Kleinftazioniften in Unterſchwarzdorf, 
Andreas Lomwiefer, zum Gtazioneehils 
fen im Atterfee zu ernennen; 

ferners dem Ludwig Klees den Titel eines 
Fönglichen Bereiters zu ertheilen; und den 
bishergen RegiftratursAffiitenten beider alten 
Lande sdirekzions Regiſtratur in Bamberg, 
Sebaſtian Pitius, zum ſtaͤndigen Regi— 
ſtrator dortſelbſt zu ernennen. 

im Monate November: 

am ı1. dem Sekretaͤr und bisherigen 
proviforifhen Protofolliften bei dem geheis 
men Finanz Minifterium, Emanuel Maper, 
in diefer Eigenfchaft definitiv zu beftätigen ; 

am ı2. ben Gerhard Haflinger zum 
Offizianten der Pöniglichen Kabinets Kaſſe; 
den bisher als zweiten ArchivsKonfervaror 
in Eichftädt geftandenen ehemaligen teutſch⸗ 
ordenfchen geheimen Rath Wenzeslaus Pols 
jer als Archivs Konſervator bei dem new 


- errichteten Archivs Konfervarorium, zu Dils 


lingen und 

am 14, ben bisherigen Landgerichtsarzt 
zu Pfarrkirchen, Doftor Franz Sales Reus 
ner, zum wirklichen KreisMedizinalrarhe 
des UnterDonanfreifes zu ernennen; 

dem guieszirren Siegelamts Koutrolleur, 
Sebaſtian Wurm, die Rehuungsführerss 
ftelle bei der PolizeiDirefjion in Münden 
interimiftifch zu uͤbertragen; endlich 

am 15. deu bisherigen funfzionirenden 
Finanzrarh bei der Finanz Direfjion des Jllers 
freifes, Karl Loofe, zum fupernumerären 
Finanzrarhe bei derfelben zu ernennen, 
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XLVII. Stuͤck. München, Mittwoch den 29. November 1815. 





Allgemeine Verordnungen. 





(Die Faſſionen der Ritterkehen betreffend.) 
Wir Maximilian Joſeph, 
ton Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wi haben durch Unſere Verordnung 
com 12. Dezember 1811 (Reggsbl. 1811 
Stuͤck LXXX. Seite 1833) alle Unſere Bas 
fallen, welche ehemalige Reichslehen, dann 
Ritterlehen, und mit Jurisdikzion verfehene 
VBentellehen befizen, aufgefobert, fowohl 
für den Fall der Allodififazion jener Lehen, 
welche nach den Geſezen in Eigenthum zu 
verwandeln find, als auch für den Fall 
der Klaffififazion der verbleibenden Krons 
fehen, bis 1. inner 1813 bei Unferm 
aberften Lehenhofe die vorfchriftmäßigen 
Saffionen einzureichen, 

Da bie Formazion der gutsherrlichen 
Gerichte auf den Fortbeftand ber Lehen von 
wichtigem Einfluffe ift, fo Haben Wir bis; 
her denjenigen Bafallen Nachficht ertheile, 
welche in der Ungewißheit über die fünftige 
Befchaffenheit ihrer Lehen die ge 
noch nicht verfaffer Haben, 

Allein es find mehrere Vaſallen mit den 
Baffionen der zur Allodififazion geeigneten 


Meichslehen, oder Ritterlehen, oder jener 
Beutellehen, worüber die Jurisdikzion aus 
mangelnder vorfchriftmäßigen Gefchloffens 
heit und der Familienzahl nicht beibehalten 
werben kann, im Ruͤckſtande. 

Denfelben ertheilen Wir einen fchlüßfis 
hen Termin von zwei Monaten, mit dem 
Anhange, dag nach Werfluß diefes Zeit 
raums, bas in der Verordnung vom 12. 
Dezember 1811 gebrohete Praͤjudiz mit Abs 
ordnung eigener Kommiffäre auf deren Kos 
ften werde in Erfüllung gebracht werden. 

So viel die fünftigen Kronlehen betrifft, 
fo haben mehrere Vaſallen bereits die bei 
ihren Lehen beftehenden Jurisdikzions Bes 
zirfe formict, Diefe werden hiedurch vers 
bindfich gemacht, binnen ſechs Monaten die 
Saffionen über den wahren Werth ihrer 
Lehen zu deren Klaffififazion unter Vermei⸗ 
dung des erwähnten Präjudizes bei Unferm 
oberften Lehenhofe nach ber angezogenen 
Verorbnung zu übergeben, 

So ferne bei diefen fortbauernden Kron⸗ 
Iehen nach Unferm LehenEdikte vom 7. Juli 
1808. FG. 8ı und 32.*) für die ehemals 
übliche LehenpferdeStellung eine jährliche 


©) Regesbl. v. — St. XXXXxVIII. S. 1893 


— 1932. Tesp, 


(*) 


1908, 
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Abloͤſungs Taxe aus den reinen Lehen Ein⸗ 
fünften, an Unſern oberſten Lehenhof abzu⸗ 
führen iſt, haben obige Waſallen mit ben 
Faffionen über den Lehenwerth auch Faſſio⸗ 
nen über den Lehenertrag nach ber Verord⸗ 
nung vom 12. Dezember 1811 einzubringen, 

Endlich Haben fih jene Vaſallen, deren 


Gerichtsbezirke ihre definitive Beſtimmung 


zur Zeit zu erwarten haben, in Anfehung 
ber Mebergabe ihrer Faſſionen nach der Aufs 
forderung Unferes oberfien Lehenhofes vom 
14. April v. J. (Reggsbl. 1814 St. XXXI. 
S. 878) zu verhalten. 
Muͤnchen den 11. Movember 1815. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf kodniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der Geueralsſekretaͤr 
von Baumuller. 





(Die Vermehrung der Blizableiter betreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Wir haben, zur MWerminderung ber 
Wetterſchaͤden, befchloffen, und verorbnen : 

1. Ale größern Gemeinde: Stiftungss 
und Kirchengebäude follen nach und nad, 
und zwar in einem Zeitraume von brei 
Jahren, vom Jahre 1816 anfangend, mit 
Blizableitern verfehen werden, 

2. Die Koften find aus dem Vermögen 
der betheiligten Gemeinden, Stiftungen 
und Kirchen zu fhöpfen. Die Koften für 
die Ableiter auf den Kirchenthuͤrmen insbes 
fondere, follen zus Hälfte aus Mitteln der 
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Kirchen, zur Hälfte aus Mitteln der Ger 
meinden, beftritten werben, 

3. Den Kreis Bau Juſpektoren liegt 06, 
auf ihren Inſpekzions Reiſen, unter ihrer 
Auffiht und Direkjion, die Ableiter nicht 
nur errichten, fondern auch folche von Zeit 
zu Zeit unterfuchen, und nörhigen Falls res 
pariren zu laſſen; weswegen biefelben ſich 
in Bezug auf diefen Gegenftand bie erfos 
berlichen nähern Kenntniffe zu verfchaffen 
haben, _ 

4. Auch in Anfehung ber Staatsger 
bäude wird, auf bisherige Weiſe, mit fuls 
zefliver Anfhaffung und Vermehrung der 
Blizableiter fortgefahren werden, 

5. Um bie Ausführung zu Gunften der 
Gemeinden fowohl, als. der Beſijer von 
Privargebäuden , welche ihr Eigenthum durch 
Blizableiter zu ſchuͤzen wünfchen, noch mehr 
zu erleichtern, wird bie unentgeltliche Vers 
theilung eines faßlihen Unterrichts über das 
Verfahren bei Errichtung und Unterhaftung 
der Ableiter vorbehalten. 

6, Sämtliche General Kreis⸗ und Lokal⸗ 
Kommiffariate werben mit dem Bolljuge 


‚gegenmärtiger Verordnung beauftragt, Dies 


felben haben. demnach nicht nur zu beftims 
men, welche Gemeinde: Gtiftungs: und 
Kirchengebäude in jedem der nächftfolgenden, 
drei Jahre mit Blizableitern verfehen wer: 
den follen, fondern auch bie Koften nach 
vorgängiger Prüfung und Ermäßigung auf 
die geeigneten Fonds anzuweiſen; den Jahr 
res Berichten ein Werzeichniß dev errichteten 
Ableiter beizulegen, und Sorge ju tragen, 
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daß folche auch immer gehörig unterhalten, 
unterfucht, und ausgebefiert werben. 
Muͤnchen den 20. November 1815. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 


Auf koͤniglichen allerhdchſten Befehl 
der GeneralSekretaͤr 
F. von Kobell. 


— — — — — 
Bekanntmachungen. 





(Die Unterſtuͤzung der an ben Erapenronten Ties 
genden Unterthanen durch Vorſchuͤſſe betreffend.) 
Wir Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 
Da bis jezt noch weder von der kaiſer⸗ 
lich⸗ ruſſiſchen, noch von ber Paiferlichsöfter: 
reichiſchen Negierung irgend eine Zahlung 
der konvenzionsmaͤßig für Verpflegung ber 
durchmarfchirten Truppen, für Vorſpann 
und Magazins Transporte fhuldigen Ver⸗ 
guͤtungen geleiftet worden ift, fo haben Wir 
im Hinficht der Uns von Unferen General; 
KreisKommiffariaten geſchilderten Erſchoͤ— 
pfung Unſerer an den Etapenrouten liegen⸗ 
den Unterthanen beſchloſſen, ſie gleichwohl 
durch angemeſſene Vorſchuͤſſe auf Rechnung 
der noch zu erwartenden konvenziousmaͤßigen 
Zahlungen zu unterſtuͤtzen, und bie Zentral: 
Peraͤquazions Kaſſe zu dieſem Behufe durch 
Darlehen aus anderen Kaſſen mit der erfo⸗ 
derlichen Baarſchaft verſehen zu laſſen. 
Fuͤr die koͤniglichen General Kommiſſa⸗ 
riate des Ober Douau⸗, Jllew, far, 


— 
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Salzach-, Regen: und UnterDor 
naufreifes, find baher nachftcehende Sums 
men, als 


für den DberDonaufreis . 95,000 fl. 
s » Slefreis . 0. 49,000 5 
e + Safe . . +. 65,000 2 
» » Galjahfreis . .. 409,000 5 
s 5 Megenfreis . » «80,000 # 
s 5 Unter Donaufreis „ 40,000 # 


Summe „ . 360,000 fl. 
wertheilt worden, welche dtefelben durch die 
Zentral Peraͤquazions Kaſſe baar zugefendet 
erhalten, und die ſie ohne allen Verzug an 
jene Landgerichte und Gemeinden, nach dem 
Verhäftniffe ihres für Verpflegung der kai⸗ 
ſerlich/ öfterreichifchen Truppen, für Boy 
fpann und MagazinsTransporte im Laufe 
des gegenwärtigen Yahres zur Liquidazion 
gebrachten Guchabens, zu vertheilen haben, 
welche diefe Unterſtuͤzung am meiften bes 
dürfen, 

Der Vertheilungs Entwurf ift Uns für 
gleich vorzulegen; die von ben Landgerichz 
sen abzuhaltenden legalen Hinansbezahlungss 
Protofolfe aber find laͤngſtens binnen vier 
Wochen einzufenden, j 

München den 14. Movenber 1815, 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 


Auf kdniglichen allerhoͤchſten Befehl 
ber GeneralSetrerär 


von Baumiller« 


(”) 


— —— Paar 
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Umlage 





(In den Fürftenthume Aſchaffenburg, für 


ben Fouragebedarf ber kaiferlichsruffiichen 
Truppen.) 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt ertheilen dem 
Fourage Ankauf zum Behufe der ruͤckmar⸗ 
ſchirenden ruſſiſchen Truppen, wonach auf 
dem Wege der oͤffentlichen Verſteigerung 
durch die Wenigſtnehmenden 

in das Magazin nad Eſſelbach 
800 Malter Haber, und 
400 Zentner Heu; dann 
in das Magazin nah Afchaffen; 
burg 
14115 Malter Hader, und 
700 Zentner Heu 
abgeliefert twurden, fo wie dem hierauf 
afforbmäßig erlaufenen Koftenbetrage von 
14,668 fl. 55 fr, die allerhöchfte Geneh⸗ 
migung, und bewilligen zugleich, daß zur 
Deckung dieſer Summe das weiters erfor: 
derliche SchäyungsSimpfum ausgefchrieben 
und erhoben werde, 
Münden den 20, November 1815, 





Sizungen des scheimen Rathe, 





In den Fönigfichen geheimen Raths Si⸗ 
sungen vom 9. und 16. November l. J. 
wurden nachftehende Rekurs Gegenſtaͤnde ent⸗ 
ſchieden: 

In der Sizung am 9. November, 
1) Die Refursfache des Joſeph Schrüf: 
felbauer, Lohnkutſcher zu Braunau 





976 


im Saljachkreiſe, gegen Schla gen, 
Riementhaler und Konforten zu 
Rintwalchen, wegen Vorſpanns Ver: 
gätung, 

2) Der Rekurs des Kalkbrenners Thu: 
ring in Lechhauſen im Iſarkreiſe, ge⸗ 
gen den Doktor Munding, wegen eis 
nes Fahrweges, 

3) Der Rekurs des Bierbrauers Anton 
SG treider iu Polling, wegen Mat;: 
Defraudazion, 

4) Der Rekurs des Schiffers von Remis; 
born in’ ber Schweij, Jakob Haus 
mann, wegen Maut Defraudajion. 


In der Sizung am 16, November, 


1) Der Rekurs des Sofeph Weiden ber⸗ 
ger, Schuhmachers ju Kempten im Il⸗ 
lerkreiſe, wegen Gewerboſtreits mit den 
dottigen Rothgaͤrbern. 

2) Der Rekurs des Andreas Koͤbler und 
Kouſortẽn von Wengen, gegen die Ger 
meinden Gersdorf und Stadel⸗ 
hofen, Landgerichts Greding im Ober⸗ 
Donaukreiſe, wegen Kriegskoſten Kon⸗ 
kurrenz nach Gersdorf. 

3) Der Rekurs der Kommunal Adminiſtra⸗ 
zion Friedberg im Iſarkreiſe, ge⸗ 
gen einen Spruch des koͤniglichen Ge⸗ 

neral Kommiſſariats genannten Kreiſes, 
wegen Exfajes einer Waidenfchafts Bes 
ſchaͤdigung. 


—— 
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Auszug 
and ber Adels Matrikel des Königreichs Balern. 





DMachftehende wurden der Adels Matrikel 
des Königreichs neuerdings einverleibt: 


unterm 5. Februar 1814, Alphons Graf 
won Livizzani, Föniglicher Kämerer, Ka: 
PitularKonımenthur des Ordens vom heil. 
Georg , und Oberft der Leibgarde in Müns 
Ken, ſamt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei 
Geſchlechts, bei der Grafen Klaffe, Lit. L. 
Fol. 2232. Act. No. 3629; 

unterm 22. Februar 1814, Kafimir os 
hann Nepomuf Kajetan Sebaftian Schenk, 
Graf von KaftelliWaal, (der Nebenlinie 
von Kaſtell Waal auf Waal und Schwab: 
unterdießen,) Löniglicher Kämerer und Ka: 
pitularfommenthur des Ordens vom heil, 
Georg, in München, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
Lingen beiderlei Oefchlechts, bei ver @rafens 
Kaffe, Lit. S. Fol. 265. Act. No. 3goı. 

unterm 14. September 1814, Wilhelm 
Chriftian Auguft Graf von Broddorff, 
auf Schney und Unterleiterbach (der fräns 
fifhen Linie in Schney,) Faiferl, koͤnigl. 
öfterreichifcher wirklicher Rath, und eher 
maliger fürftlich » bambergifcher geheimer 
Karh, des faiferlih St. Jofeph + und 
toͤniglich daͤniſchen DanebrogOrdens Rits 
ter, in Schney, ſamt ſeinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen beiderlei Geſchlechts, bei der Gra⸗ 
fen Klaſſe, Lit. B. Fol, 922. Act. No, 
42155 

unterm 16. September 1815, Chris 
ftian Guſtav Wilhelm Leontius Graf von 
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SaynWittgenſtein, (Saynſcher Linie) 
in Muͤnchen, ſamt ſeinen Geſchwiſterten und 
Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, bei 
der Grafen Klaſſe, Lit. W. Fol. 409. 
Act. No. 4586 ; 

- unterm 29. Dezember 1809, Maria 
Walburga Freyin von Sandizell, vers 
maͤhlte Gräfin’ von Rechberg und Rothen⸗ 
löwen , famt three Schwefter Wilgefortis 
Amalia, vermählte Gräfin von Törrings 
Buttenzell, bei der Freiheren Klaffe, 
Lit. S. Fol. 345. Act. No, 728; 

unterm 10. Juli 1813, Chriftian Frei: 
herr von Lindenfels, Erkersreuthiſcher 
Linie, ehemaliger Purfölnifcher Kamerherr, 
in Brand, famt feinen Abfömmlingen beis 
derfei Gefchlechts, bei der Freiherrn— 
Klaſſe, Lit. L. Fol. 613. Act. No. 14055 

unterm 3. Sinner 1814, Friedrich Lud⸗ 
wig Wilhelm Freiherr von Wöllwarth, 
föniglich = würtrembergifher Kamerjunker 
und OberRegierungsAffeffor zu Stuttgarbt, 
(auf den Grund der im Pöniglichen Regie— 
rungsbezirfe befindlichen muͤtterlichen Mits 
tergüter Ippesheim, Reufh und Menzens 
heim) famt feiner Mutter und Bruder, dann 
Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, bet 
der FreiherrnKlaſſe, Lit. W. Fol. ı3. 
Act. No. 3756. 

unterm 22. September 1914, Eugen 
Ehriftoph Philipp Freibere von Rackniz, 
Gutrsbefiger von Haunsheim, in Haunss 
heim, famt feinen Abfömmlingen beiderlei 
Geſchlechts, bei der Freiherrn Klaffe, 
Lit. R. Fol. 940. Act. No. 4224; 


(62) 
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unterm 7. Moril 1815, Kajetan Fran 
von Paula Dabdaz, Freiherr von Cor: 
finge auf Scherneck, Mailing, Azing, Gafı 
feleperg ımdb Raablern, Eöniglicher Kaͤmerer 
und Pla; Major zu Roſenberg ob Kronach, 
famt feinem Bruder und Abkoͤmmlingen beis 
derlei Gefchlechts, bei der Freiherrns 
Klaſſe, Lit. D. fol. 187. Act. No. 445135 


unterm 18. Dftober 1815, Johann 
Franz Joſeph Maria Freiherr von Gum p⸗ 
penberg, (der jüngern oder der Dingolfin: 
ger Nebenfinte,) Wachtmeiſter des föniglichen 
militärifchen Zuhrwefens, in Diünchen, famt 
feinem Geſchwiſtert und allfeitigen Abkoͤmm⸗ 
fingen beiderlei Gejchlechts bei der Frei— 
herenäAlaffe, Lit. G. Fol. 51. Act, No, 
46475 

unterm 5. Mai ıgı3, Karlvon Taf: 
pers, föniglicher Major, Ritter des mir 
litaͤriſchen Max JoſephOrdens, und ber f, 
franzöffchen Ehrenlegion Mitglied, in Mün- 
hen, (für feine Perfon in der Ritters: 
Klaffe , und mit vorbehaltener Transmiffion 
auf einen ehelich ober adoptirten Sohn in 
ber Adels Klaſſe,) bei ber Ritter Klafie, 
Lit. C. Fol. 33. Act. No. 16; 

unterm 9. September 1815, Johann 
DNepomuf Ritter und Edler von Gruber, 
gewefener Rittmeiſter im koͤniglichen 7ten 
EhevaurlegersKegimente, famt feinem Mef: 
fen und Abtönmlingen beiderlei Gefchlechts, 
bei ber Ritter Klaffe, Lit. G. Fol. 366. 
Act. No. 4567; 

unterm 13, Dftober 1815, Fran; Zaver 
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Nifolas Ritter von Schmid, Edler von 
Kchheim, Löniglicher Pfarrer und Schuf; 
Infpeftor in Sangenmoofe, famt feinen Br: 
ben, und deren Abkoͤmmlingen beiderfei 
Gefchlechts, bei der Ritter Kaffe, Lin. 8. 
Fol. 35, Act. No, 4640; 


unterm 5. November 1815, Georg Fried: 
rich von Müller, fürftlich Thurn und 
Tarifcher geheimer Hoftath, und des Zivil⸗ 
Verdienſt Ordens der balerifchen Krone Rit 
ter, in Regensburg, (für feine Perfon in 
der RitterKlaffe,, und mit vorbehaltener 
Transmiffion auf einen ehelichen oder adops 
tirten Sohn in der AdelsKlaffe,) beider 
Ritter Klaſſe, Lit. M. Fol. 199. Act. 
No. 106. 


unterm 29. Öftober 1815, Joſeph So: 
hamı Baprift Edler von Barifant, (der 
teutſchen Pinie,) Doktor, Föniglicher Kreis: 
Medizinal Rath und Direktor des Medizinak 
Komire in Galjburg, famt feinn Shwe 
ftern und Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
bei der Klaſſe der Edlen, Lit. B. Fol. 85. 
Act. No. 466435 

unterm 28. Juli 1813, Ehrifteph von 
Heffner, königlicher Lieutenant des 2, Ba⸗ 
taillons der mobilen Legion des Iſarkreiſes, 
famt feinem Bruder und Abkoͤmmlingen 
beiderfei Gefchlechts, bei der Adels Klajfe, 
Lit. H. Fol, 14:5. Act, No. 327; 


unterm 2, Mai 1814, Ermft Auguſt 
von Uchtritz auf Gebhartsdorf, koͤnigli⸗ 
cher penfionirter Oberſt, zu Lentzfried, (mit 
Ausichluß feiner im Auslande domijziliren⸗ 
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den Deszendenz) bei der Adels Klaſſe, 
Lit. U. Fol, 393. Act. No. 27395 

unterm 16. Mai ıgı4, Chriftoph Phi: 
lipp Wilhelm Karl Ernft von Walden: 
fels, (der Unterhöchftäbter Linie) ehema— 
fig föniglich : preußifcher Hauptmann, in 
Unterhöchftädt, famt feinen Abkoͤmmlingen 
beiderlei Gefchlechts, bei der Adels Klaſſe, 
Lit. W. Fol. 2192. Act. No, 3609; 


unterm 7. September 1814, Joſeph 
Otto Gabriel von Ponzelin, chemalig 


fürftlich Regensburgifcher geheimer Rath 


und Befizer von Eulmein und Beyer, in 
Eufmein am Weyer, fame feinen Abkoͤmm⸗ 
’ fingen beiderlei Gefchlechts, bei der Adels: 
Klaffe, Lit, P. Fol. 89. Act. No. 4202; 


unterm 19. September 18174, Ernſt 
Friedtich Heinrich von Egloffftein, Ob: 
mann und Senior des Gemeingefchlechts 
von Egloffftein, in Eunreuth, ſamt feinem 
Bruder, Verter, Baaſe und Abkömmlin: 
gen beiderlei Gefchlechts, bei der Adels: 
Klaffe, Lit. E. Fol, 64. Act. No. 3792; 


unterm 2. Mai 1815, Alerander Ehri: 
flian Heinrich Friedrich von Shlümbad, 
koͤniglicher Nevierförfter zu Theta, famt ſei⸗ 
nem Geſchwiſtert und Abfümmlingen bei: 
berfei Gefchlechts, bei der Adels Klaſſe, 
Lit. $. Fol. 163. Act. No. 4440; 


unterm 6. Mai 1814, Dtto Ludwig von 
Plochow auf Zedtwiß, Iſaar, Joditz, 
Hofeck und Schaiten, Föniglich : preußifcher 
Kaͤmerer, und des Föniglich s preufifchen 
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Johanniter Ordens Ritter, in Zedtwitz, ſamt 
ſeinen Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
bei dee Adels Klaſſe, Lit. P. Fol. 1424. 
Act, No. 1863; 


unterm 18. Mai 1815, Georg Friebrich 
Karl von Flotow, koͤniglicher Oberlieu⸗ 
tenant des 4, Chevauxlegers Regiments; und 
Adjutant des GenerafMajors Grafen vom 
Preyfing, in Göppmannsbühl, ſamt feis 
nen beiden Brübern und Abkoͤmmlingen bei: 
derfet Geſchlechts, bei ber Adels Klafle, 
Lit. F. Fol. 56. Act. No. 3788; 


unterm 13. Suli 1815, Johann Chri⸗ 
ſtoph Gottfried Kref von Kreßenflein, 
(der Chriftophifhen Hauptlinie, Jobſt Ehri- 
ftophifhen Haupt: Braucher, Georg Chri⸗ 
ſtoph und Wolfgang Chriftophifchen Unter: 
Branche +,) penfionieter Stadt Nürnbergi- 
ſcher Unter + und Landgerichts Aſſeſſor, dann 
UmgeldAmtsKaffier, in Nuͤrnberg, famt 
feiner Baafe, und Abfömmlingen beiderlei 
Gefchlechts, bei der Adels Klaffe, Lit. K. 
Fol. 203g. Act. No. 3529; 


unterm 13. Juli ıgı5, Georg Ehris 
ſtoph Kreß von Kreßenftein, (der Chris 
ftophifchen Hauptlinie, Wolf Chriſtophi⸗ 
{hen Neben: Brauche: und Balthafar Chris 
ftophifchen Aftes,) Mitbefiger des Lineal 
Eigenthums Rezelsdorf, Lotten⸗ und Ebens 
reuth, quieszieter Stadt Nürnbergifcher 
Senator in Nürnberg, famt feinem Geſchwi⸗ 
ſtert und Abkoͤmmlingen beiderlei Ges 
ſchlechts, bei der Adels Klaſſe, Liv K. 
Fol. 2039. Act. No, 3529; 


ee 
—E 
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unterm 28. September 1815, Alois Friede 

rich Wilhelm von Hil les heim, vormalis 
ger Hofkamer⸗ Bücher: Zenfurss und Fiss 
kalats Rath, in München, famt feinen Ab: 
koͤmmlingen beiderfei Geſchlechts, bei der 
Adels Klafie Lit. U, Fol, 1661. Act. No. 
3863; 

unterm 29. Dftober 1815, Friedrich or 
feph Maria Raphael Thomas von Schel: 
Ling, koͤniglicher HallOberbeamter ju Stadts 
amhof, famt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei 
Geſchlechts, beider Adels Klaffe, Lit. 5. 
Fol. 421. Act. No. 4597; 

unterm 2. Movember 1815, Georg Yo: 
feph von Finfter, auf Urfahrn, Pöniglis 
her HallamtsBerwalter in Salzburg, famt 
feinen Abfömmlingen beiderlei Gefchlechts, 
bei der Adels Klaſſe Li. F. Fol. ı69. 
Act. No. 45. 





(Die, Preifeträger an den drei landärztlichen 


Schulen im Eommer&emefter des Schul⸗ 


jahres 1544 betreffend.) 

Seine föniglihe Majeftät laſſen hiemit 
die Namen derjenigen Kandidaten an den 
drei landaͤrztlichen Schulen des Königreiches 
zue Öffentlichen Kenutniß bringen, welche 
wegen ihres Fortgangs im Laufe des Soms 
merSemefters des Schuljahres 1844 ale 
Preifeträger würdig erachtet und beſtaͤtiget 
worden ſind. 

a. An der Schule zu Bamberg. 


Als erſter Preisträger; Friedrich Auguſt 
Praͤtzſch von Hof; 
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als zweiter Preisträger: Heinrich Karl 
Wolf von Gelbiz, Landgerichts Naila, 
und 

als dritter Preisträger: Kafpar Auguft 
Schreier von Ebnath, Landgerichts Kem⸗ 
nath, alle drei aus dem Mainkreiſe. 


B. An der Schule zu Münden. 


Als erſter Preistraͤger: Mathias Art⸗ 
mann von Schwarjkofen, Landgerichts 
Neuburg vorn Wald im Megenfreife; 

als zweiter Preisträger: Johann Bor 
dbenmann von Deiningen, Landgerichts 
Nördlingen im Ober Donaufreife, und 

als dritter Preisträger: Ernſt Stadel⸗ 


meier von Mbeiffenburg im Ober Donau⸗ 
kreiſe. 


C. Un der Schule ju Salzburg. 
Als erftee Preisträger: Johann Luck⸗ 
ner von Ramsdorf, Landgerichts Landau, 
im Unter Donaufreife, und 
als zweiter Preisträger: Franz Naila 
von Rennertshofen, Landgerichts Monheim, 
im OberDonanfreife, 
Münden am 11. November 1815, 





Beiträge zur allgemeinen Bandes: 
Bewaffnung, 





Unterm 20. Juni 1814 find zu biefem 
eblen Zwecke bei dem Oberfommando ber 
Reſerve Armee eingegangen von der Nops 
perifchen Gutsheerſchaft zu Tapfheim 
3000 fl. 

München den ı 7. November 1815, 
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Königlihs Baierifhes 


986 


Regicrungsblatt. 





XLIX, Stuͤck. Münden, Samſtag den 2, Dezember 1815. 





Befanntmahungen. 





Herrſchafts und Ortsgerichte. 


— —⸗ i 


Seine Pöniglihe Majeftde genehmigten 
auf den Antrag der einfchlägigen Generals 
Kreisfommiffariate die Bildung folgender 
Drtsgerichte, 
Im Mainfreife 
(Ortögeriht Hadermannsgrim) 

Der föniglihe Vaſall Ehriftoph Hein⸗ 
rich Freiherr von Reitzenſtein bilder bei 
dem vormals reuffifhen Rittermannlehen 
und künftigen Kanzleilehen Habermann 
gruͤn im Landgerichte Hof ein Ortsgericht, 
welches in den Orten Hadermannsgrün 
und Berg mit den Eimeln Holler und 
Geiersberg 109 fländige Familien ber 
greift. 

Münden den 22. November 1815, 


(Driögeriht Schönwald.) 

Der Rittergutsbeſtzer von Pafdhwiz 
bilder zu Schönwald im Landgerichte 
Selb ein Ortsgericht, melches in den Orten 
Schönwald Y dem Ahorndberger 


Vorwerke, dann dem Vorwerke auf ber 
Grünheide mit der Grünauermühle, 
und Meubrand mit Sophienreuth 
und der Einzeln Göringsreuch 128 fläns 
dige Familien begreifen wird, 

Münden den 24. November 1815. 


Drtögeriht Weinsoliz.) 

Der königliche Vaſall Karl Leberecht von 
Heilig bilder auf dem mannlehenbaren Rit⸗ 
tergute Weinsliz ein Ortsgericht, welches 
die Orte Weinsliz, Vierſchau und 
Trogenan mit 55 ftändigen Familien im 
Landgerichte Hof begreifen wird. 

Münden den 25. Movember 1815. 


Im Ober Donaukreiſe. 
(Driögeriht Ettelried.) 

Markus Jakob Freiherr von Schnurr⸗ 
bein bildet zu Ettelried im Landgerichte 
Zusmarshaufen ein Ortsgericht. Daſſelbe 
wird die Orte Ettelried, Anried, Em 
gertshofen und den Tirolerhof, zus 
fommen 109 gerichtsgefeffene Familien ber 
greifen. 

München den 24. November 1815, 


(6*) 
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Im Unter Donaufreife 
3 Drtögeriht Oberharthanfen.) 
Das Domkapitel zu Regensburg bildet 
ein Ortsgericht zu Oberharthaufen im 
Landgerichte Straubing, welches 56 flänbige 
Samilien in den Orten Oberharthaufen, 
Böning, Gunting und Oberholjen 
mis der Einzel Antenring enthalten wird, 
München den 26. November 1815. 





Am Ittertreife. 
(Drtögeriht Hopferau.) 

Karl Fidel Freiherr von Freyberg 
fuͤrſtlich Fuͤrſteubergiſcher Oberſtſtallmeiſter 
zu Donaueſchingen bildet ein purifizirtes 
Ortsgericht zu Hopferau im kandgerichte 
Fuͤſſen auf folgende Weiſe. Daſſelbe wird 
die Dörfer, Weiler und Einzelhoͤſe Ho⸗ 
pferau, Dolden, Holz, Geſchrift, 
Has lach, Hafenegg, Benzen, Gun 
jenberg, Urbenthal, Bad, Buden, 
Ried, Riedegg, Wiedemen, Lechern, 
Dbers und Unterrieden, Schraden, 
Hinternberg, Reinertshof, Dorm 
ah, zum Vilfer, Dederle md Bes 
berie, Enzenberg und Hopfen mit 
115 gefeffenen Familien begreifen, 

Münden den 26. November 1815, 
FEIERN IRRE ————— 
(Die Berfendung der Obligazionen und Staatdz 

Papiere durch die Poft betreffend.) 

Im Nomen Seiner Majeftät des Königs. 

Alle jene Obligazionen und Staats Pa⸗ 
piere, welche in Gefolge der allerhoͤchſten 
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Verordnung vom 17. November v. J. (Me 
gierungsblate Jahr 1811, Stuͤck 74.) an 
bie koͤnigliche Staats Schuldenkiquidazions⸗ 
Kommiſſion, oder an die bei den Kreis⸗ und 
StabtKommiffariaten ernannten koͤniglichen 
Schufdenkiguidazions Kommiffäre eingefchickt, 
und jene, welche von dieſen an die koͤnigli⸗ 
chen Stellen oder Privaten unter amtlichen 
Siegel uͤbermacht werden, haben das koͤnig⸗ 
lihePoftwagens Porto nur nach dem Gewichte, 
nicht aber nach der Deklarazion ihres Betrags 
oder Werths zu entrichten. Sollte übrigens 
eine folhe Aufgabe in Verluſt gerathen, fo 
werden von Seiten des königlichen PoftAerars 
hiefüe nur 25 fl. Erfaz geleiſtet werden. 

Diefe von den Privaten am die koͤnigli⸗ 
he StaasSchuldenkiquidazionsKemmiflion 
oder die aufgeftellten föniglichen Kommiſſarien 
abgefender werdenden Obligazionen müffen fo» 
gleich bei der Aufgabe, durch Erfegung bes 
PoftwagensPorto nach bem Gericht, frans 
firt werden; auch koͤnnen biefelben, wenn 
deren Betrag oder Werth auf ber Adreſſe 
vorgemerkt ift, nur mit den Föniglichen Poſt⸗ 
wägen, nicht aber mit der reitenden Poft, 
abgeſchickt werden, 

Hienach find hiemit die koͤniglichen Pofts 
Behörden und PoftwagensErpedijionen an⸗ 
gewiefen, das Publifum aber von biefer aller⸗ 
böchften Verfügung in Kenntniß gefejt. 

München den 7. Mai 1812. 
Koͤnigliche GeneralPoftDirefjion, 

Freiherr von DRhech ſel. 
Meiſenridar. 


989 
Sizung bes geheimen Raths. 


Nachftehende Nefurfe wurden in der för 
wigfichen geheimen Raths Sizung vom 23. 
Movember 1815 entfchieden: 

1) Der Rekurs des Georg Gump und 
Konforten gegen Johann Scherzer 
und Konforten zu Efhenbah, Land: 
gerichts Markt Erlbach im Kezatfreife, 
die Theilung der großen und Bleinen 
Lohe betreffend. 

2) Die Refursfache des Joſepyh Birkle 
von Babenhaufen im llerfreife, gegen 
die Gemeinde Edelftätten, wegen 
Kriegskoſten Entſchaͤdigung. 





berſi ch t 
der 
"m Studien Jahre 1842 an der föniglichen 
Ludwigs Maximilians Univerſitaͤt zu Landehut 
befindlichen Studierenden, 





Philoſophen 36 . 

Theologen er Sr Zr; 

Suiften 0000. 17% 

. Mediziner . ’ * 31. 
Pharmacevten « 9 

. Kameralifin . . . 25 
Privatſtudierende de 

Summe 369. 

Unter diefen find: 

‚Snländer . . . .« 339. 

Ausländer .. 4% 

Menimmateifulicte . «13% 
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Abſolventen « 
Graduanten ee 
Geftorbene . . + 8. 





Pfarreien-Erledigungen. 


Im Rezatkreiſe. 
1) Die proteſtantiſche Pfarrei Eltersborf 
und Tennenlohe. 

Durch den am 15. November I, J. er: 
folgten Tod des Pfarrers Panzer ift bie 
Pfarrei Eltersborf und Tennenlohe, 
Dekanats Erlangen, erlediget worden, de 
ren Ertrag in einer vorliegenden, noch nicht 
beglaubigten Faßion auf 403 fl, 40 fr. 
berechnet worden iſt. 





3) Die proteſtantiſche Pfarrei Martinsheim 
und Vberideiöheim. 

Durch den am 16. November 1, J. ers 
folgten Tob des Pfarrers Heller, ift bie 
Partei Martinsheim und Oberk 
delsheim, Dekanats Uffenheim, erlebt: 
get worden, deren Ertrag im ber Faffion 
vom Jahre 1807 auf 716 fl, 36 fr. 3 pf. 
berechnet worden ift, 





Im DberDönanfreife 

5) Die Pfarrei Weiltingem 

Durh den Tod des Pfarrers Bud 
ift die Pfarrei Weiltingen, Dekanats 
Dettingen, erledigen worden, Die Pfarrei 
hat ein Filial, und außer dem Weiler 
Wolfsbuͤhl, and) feine eingepfacrten Orte, 
Eie zähle 380 Seelen, und gewährt nach 
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der im Jahre 1811 gefertigten Faſſion eis 
nen Ertrag von 1213 fl., welcher geößtens 
eheils aus koͤniglichen Staatsfaffen ges 
ſchoͤpft wird, 





4) Die Pfarrei Leinheim, 

Durch den am 26. Oktober erfolgten 
Todfall des Pfarrers Robert Pabft ift die 
Pfarrei Leinheim, im Föniglichen Landge⸗ 
richte Günzburg, in Erledigung gefommen, 

Diefe Pfarrei enthält 224 Seelen, und 
eine Schule; die Erträgniffe derſelben belaufen 
fih nah Abzug der Laften von 30 fl. 20 
kr., dann ber für frele Wohnung angeredhs 
neten 20 fl. auf 400 fl. 

Im Salzachkreiſe. 
5) Die Pfarrei St. Johann. 

Die Pfarrei St. Johann, im koͤnig⸗ 
lichen Landgerihte St. Johann, enthält 
2529 Pfarrfinder, bedarf zweier Hilfs⸗ 
priefter, und rentirt: 


a) an Grundenten 5 asfl 13 kr. 
b) an ZehentMverfum ... 565 — + 
ec) an firer Befoldung III s 20 # 


d) für Kirchen Verrichtungen 
an firen Beträgen 
e) und für Kirchen Verrich⸗ 
tungen ohne firen Betrag 878 » 10 + 


185: 43 8 


£) vom Wibtum „0 241 — 15 
g) von Maierei und an 
Quartier De boss rt 


Zufammen 1343 fl, 26 kr. 
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Die Laſten werben mit Einfchluß ber 
Koften auf den Unterhalt der Hilfspriefter 
zu 702 fl. 41 fr. angefchlagen. 





Verleihung der ZivilVerdienfime 
baillen und dffentlihe Belobung. 


Seine Fönigliche Majeſtaͤt haben auf den 
Antrag des koͤniglichen GeneralKommiffas 
riats im Saljachkreife nachftehenden Judivi⸗ 
duen wegen rühmficher Auszeichnung in Exrfüls 
fung der Pflichten gegen König und Vater⸗ 
land folgende Belohnungen und Öffentliche 
Belobung zu ertheilen geruht: 

A. Die goldene ZivilVerdienſtmedaille wirb 
verliehen: 

1) Dem Landrichter zu Voͤllabruck Mars 
quard Wintrich; 

2) Dem Landrichter zu "Hang — ber? 
malen zu Waſſerburg, Karl von Menp 

3) Dem Landrichter zu Kigbühel — 
jegt Appellazionsgerichts Rathe zu Burghaus 
fen, Joſeph Knittl. 

4) Dem Landrichter zu Braunau, Jo⸗ 
feph Kuttner. 

5) Dem Landrichter zu Laufen, An—⸗ 
dreas Seethaler, 

6) Dem Salinen Rathe und Oberinſpek⸗ 
tor zu Hallen Schenk. 

7) Dem, bereits mit der filbernen Dies 
daille dekorieren, MautÖberamtmann zu 
Manterndorf, Johann Wagner. b 

8) Dem Landrichter zu Tamsweg, Jos 
ſeph Edlinger. 
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9) Dem’ Landeichtet zu St. Michael, 
Anton Dollader.. 





B. Die filberne ZivilVerdienftmebaille erhalten: 

1) Der Landgerichts Affeffor zu Burg⸗ 
haufen, Marquard Schneib. 

2) Der koͤnigliche SalinenBaumeifter 
zu Hallein, Alois Fran Boͤck. 

3) Der koͤnigliche Bergfchreiber daſelbſt, 
Anton Seelos, 

4) Der Landgerichts. Oberfchreiber zu 
Haag (dermalen Lieutenant bei dem freiwils 
figen Jäger Bataillon des GSaljachfreifes), 
Joſeph Reitmair. 

5) Der Landgerichtsdiener zu Haag (dee 
malen zuTittmoning), kukas Windfperger. 

6) Der WBürgermeifter zu Voͤklabruck, 
Joſeph Schlegel. 

7) Der Pönigliche Pofterpeditor daſelbſt, 
Winfler, 

8) Der Gemeindevorftieher zu Seewal⸗ 
Gen, Landgerichts Billing, Chriftian 
Bayer. 

9) Der Gemeindevorſteher zu Arzbach, 
Landgerichts Wöabrud, Martin Steiner, 

10) Der Gemeindevorficher zu Redelheim, 
deffelben Landgerichts, Karl Pape. 

11) Der ©emeindevorfteher zu Ams 
pfelwang, beffelben Landgerichts, Franz 
Iretsberger. 

12) Der Gemeindevorſteher zu Rotten⸗ 
bach, Landgerichts Haag, Johann Humer. 

13) Der Gemeindevorſteher zu Hoftir⸗ 
‚hen, deſſelben Landgerichts, Michael Bins 
der, 


— — 
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14) Der Steuervorgeher daſelbſt, Ma⸗ 
thias Brunmapr. 

15) Der Gemeindevorſteher Andreas 
Taferner zu Stranach, Landgerichts 
Tamsweg. 

16) Alois Den gg zu Weißbriach, 
ebendaſelbſt. 

17) Thomas Mofer zu Oberweißburg, 
bandgerichts St. Michael. 

18) Martin Gruber zu St. Martin, 
ebendaſelbſt. 

19) Georg Kendler, koͤniglicher Poſt⸗ 


Erxpeditor zu Tweng, ebendaſelbſt. 


C Der oͤffentlichen Belobung haben ſich würe 
dig gemadt: 

Die Föniglihen Landrichter: von bee 
Pfordten, zu Ried; Pündter zu Thal 
gau; von Cammerloher, zu Franfens 
markt; Wernfpacher, zu Taxenbach; 
Schwarz, zu Saalfelden; Aurbach, zu 
Grieskichen; Leit hner, zu Zell am Se 

Der Kriminaladjunft: Scherer zu 
Tamsweg, jest Laufen, 

Die LandgerihrsAffefferen: Nagler, 
zu Thalgau; Paulus, zu Wöllabruf; 
Müller, zu Hallein, dermalen Landrichter 
zu St. Michael; Heremann zn Laufen; 
Pu, zu Teaunftein. 

Die Landgerichts Aktuarien: Mayer, 
zu Voͤklabruck; Kern, zu Laufen, 

Die Stiftungsabminiftratoren: Maier 
bofer, zu Hallein; Kopf, zu Ried, 
md Berger, zu Zell am See, bes letz⸗ 
sern Dberfchreiber, Karl Weibl. 

(63) 
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Der koͤnigliche Polizeikommiſſaͤr ju Salz⸗ 
burg, Ruſſegger mit deſſen Amtsperſo⸗ 
nale. 

Der koͤnigliche Rentbeamte Neundlin⸗ 
ger, zu Mauterndorf. 

Die Oberſchreiber: Lex, zu Voͤklabruck; 
Buchner, zu Er Gilgen; May, zu 
ZU am Ger; Baumgartner, zu Tas 
zenbahb; Wimmer, zu Laufen; Kiem 
Berger, ju Tamsweg. 

Das untergeorbnete Perfonale der Land⸗ 
gerichte Laufen und Braunau; der Rechts⸗ 
praktikant Meuhaufer zu Zell, 

Die koͤniglichen Poſtbeamten: Chiari, 
zu Salzburg, damals zu kaufen; Scherer, 
zu Hof; und Schoͤndorfer, ju St. 
Gilgen, 

Die Mautbeanten: Kern, zu Wölfe, 
Senf, Bierdbimpfl mb Dorner, zu 
Mied; Sippel, Albert, und Graffel, 
zu St. Gilgen; von Koppele und Böhr, 
zu Inding; der Mautdiener König de 
ſelbſt. 

Der Dberförfter zu Saalfelden, Mar 
Schenk; zu Fiſchhorn, Zunzer, 

Der Forfigehilf zu Thalgau, von 
Dbernberg. 

Die Gerichtsdiener: Kraͤzdorn, zu 
Thalgen; Kern, zu Frankenmarkt; En— 
jensberger, zu Tamsweg. 

Der Korbonsrortmeifter Schichtl, die 
Gerichtsdienergebilfen Paul Anaur da 
ſelbſt; Johann Ernftorffer und Johann 
Schranfenmüller, zu Voͤklabruck. 
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Die Pfarrer: Fink, zu Hoffirchen und 
Schmidt Belifon,. zu St, Marias 
kirchen; Stoff, zu Marlapfarr; St 
Finger, zu Weiber; Spaß, in, St. 
Pautaleon. 

Der Vikar Haas ju Hinterſee, bie 
Kooperatoren: Mayerleutner, zu Mey 
genhofen; Oſtner, zu Gaspoldshofen. 

Der Bergbeamte Kratochwill zu 
Zell. 

Die Schullehrer: Eberhardinger, 
zu Saalfelden, Obermaner, zu Julbach; 
Huber, zu Etlach, Landgerichts Braun 
au; Bux, zu Laufen, 

Der Priefter Feninger, ber Medi 
zinalChirurg Zettl zu Laufen, 

Die Bürgermeifter: Maffei, zu Hab 
fein; Egger, zu St. Johann; Stuhl⸗ 
berger, zu Griesfichen; Riedelfper 
ger, zu Saalfelden, 

Der Pfarchofsverwalter Johann Prams 
beck, zu Voͤklabruck. 

Die Gemeindevorſteher und Aueſchuſſe⸗ 
Englmair, zu Lengdorf; Ortner, zu 
Kirchberg; Weinberger, zu Erlach; 
Pointner, zu Kirchdorf, alle Landgerichts 
Braunau, 

Ferdinand Lechner, zu Gampern; Ans 
ton Sollinger, zw Timelfam; Joſeph 
Stadelmair, zu Altnang, und Wolf 
gang Leitner, zu Ottnang, ſaͤmtliche 
kandgerichts Voͤklabruck. 

Philipp Schmalz, von Buͤchel; phi⸗ 
lipp Oichtner, zu Kemating; Joſeph Prof: 
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finger, zu Antering; Schneidinger, zu 
Salzburghofen, fäntliche Landgerichts Lau⸗ 
fen. 
Peter Sommer, zu Razenberg; Jo⸗ 
hann Eger, zu Niederhof, beide Landge⸗ 
richts Taxenbach. 

Johann Demelbaur, zu Golling; Phi⸗ 
Hipp Neureuter, in bee Taͤngl; Joſeph 
Schnell, zu Kuchl; Joſeph Kurz, zu Au, 
ſaͤmtliche Landgerichts Hallein. 

Mathias Beilnfteiner, Steuervor⸗ 
geher zu Gſchwendt, Landgerichts Thalgau. 

Die Obfente: Glodner, zu Neukir⸗ 
hen; Baubiblerund Buchner, zu Zeits 
larn; Reiter und Buchleitner, zu Hals⸗ 
bach; Amersberger, zu Kirchwindach; 
Holzhauſer und Kroll, zu Feichten und 
Gramsham; Menghartner, zu Aſen; 
Kaiſer und Hinterbaur, zu Mariaberg; 
Reichſtraſſer und Angerer, zu Burge 
kirchen; Hiebl, zu Holjfeld, fämtliche Lands 
gerichts Burghaufen. 

Andreas Reiner, zu Zankwarn; Leon⸗ 
ard Mary, zu Sauerfeld; Michael Yds 
ger, auf ber Haide; Martin Kocher, am 
Nintergut; Georg Santner, zu Muhr; 
Mathias Rendl, zu Kendlörud; Georg 
Santner, zu Unternderg; Thomas Reis 
ter, an der Rintermühl, fümtliche Lands 
gerichts Tamsweg. | 

Die Bürger: Rechl, Horn, Pram: 
berger und Leopoid Claudi, zu Wied; 
Melchior Wallner, zu Tamsweg. 


Die Ealinenwender: Joſeph Tanner 
und Florian Zaͤcherl, zu Hallein; 
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. ber dortige Kiehienseifter Franz Frie⸗ 


fenegger . 


Die Gemeinden: Lengborf, Exlach, 
Kirchberg, Eggſtetten, Reich, Tau—⸗ 
beubach, Julbach, Kirchdorf, Stw 
bendberg, Mündham, Malding, 
Ehring, und Braunau, fämtlihe im 
Landgerichte diefes Namens. 


Pfarreien und BenefizienVerleis 
hungen. 


Seine fönigliche Majeftät geruhten fols 
gende Pfarreien und Benefijien nachſtehenden 
Individuen zu verleihen. 

Im Monate November: 

am 7. bie Pfarrei Versbah im Groß⸗ 
herzogthume Würzburg dem bisherigen Kuras 
tus zu DOberelldorf Valentin Neuland; 

im Fürftenehume Afchaffenburg, die Pfars 
vei Obernburg dem bisherigen Pfarrer zu Ober: 
befienbach Syofeph Faulhaber; die Pfarrei 
Dberbeffenbah dem bisherigen Pfarrer zu 
Wenigumſtabt Franz Lubwig Meinharb, 
die Pfarrei Wenigumftade dem bisherigen 
Pfarrer zu Rothenbuch Michael Reinhard, 
die Pfarrei Rothenbuch dem bisherigen Kar 
plan Bernard Glaſſen zu Sailauf, und - 
die Pfarrei Framersbach dem bisherigen Gym⸗ 
naſtal Profeſſor Stephan Joſeph Romeis 
zu Aſchaffenburg; 

ferners die Pfarrei Buchheim, Dekanats 
Windsheim (derſelb. Erled. Rggsblatt l. J. 
Seite 536.), dem bisherigen Pfarrer zu Uns 
terleimbach, Dekanats Neuſtadt, fürftlich 
Schwarzenbergiſchen Patronats Johann Fer 
binand Wilhelm Amthor; bie Pfarsei 


9 
Aſchach, Landgerichts Amberg, (derſelb. Er⸗ 
led. und früh. Beſ. S. 50 u. 417.), dem 
Prieſter Johann Baptiſt Maͤrkl zu Theu⸗ 
ern, Landgerichts Amberg; das Kuratbene⸗ 
fizium zu Rottach, Landgerichts Sonthofen, 
(Erled. ©. 338.), dem Prieſter Fulgenz 
Wagner, Fruͤhemeßer zu Silberthal im vor⸗ 
atlbergiſchen Landgerichte Montafon, und 
die Pfarrei Oberoſtendorf, Landgerichts Min⸗ 
delheim, dem Prieſter Joſeph Grettler 
bisherigen Pfarrer zu Attenhauſen; die das 
Durch erledigte Pfarrei zu Attenhaufen dem 
Priefter Heinrich Häring bisherigen Pfarr⸗ 
kurat zu Oberrieden; 

am 9. die Pfarrei Laubendorf, Defas 
nats Kabofjburg, (Erled. S. 412) dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Meidhardswieden und 
Diakon zu Wilhermsdorf, Johann Karl 
Fridrich Eſper; die zweite Diafonat&ielle 
zu Neuftadt an der Aiſch, dem bisherigen 
Verweſer des Meftorats und ber Hofpitals 
PredigersStelle zu Gunzenhaufen, Chriftian 
Heinrich Ludwig Mayr; 

am 10, das SpitalBenefijium ju Waſ⸗ 
ferburg (Erled. S. 429.) dem Priefter Yas 
fob Schmaß, vormaligem Kooperator zu 
Hemau; bie Pfarrei Pilgramsreuch, Des 
Fanats und Landgerichts Hof, (Erled. ©, 
149.) dem bisherigen Diafon zu Hof Fri⸗ 
drich Ehriftian Weis; 

am 14, die Pfarrei Prichfenftadt dem 
Sisherigen Pfarrer zu Albertshofen, Defas 
ats Aleinlangheim, Adolph Peter Wed, 
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und bie dadurch erledigte Pfarrei Alberts⸗ 
bofen dem bisherigen Pfarrer zu Bunborf, 
Kaſpar Fridrich Kühnreich; bie Pfarrei 
Struffendorf‘, Bandgerichts Bamberg, rechts 
der Reginz, dem ‚bisherigen Pfarrer 
Andreas Gußregen zu Uetzing, Landger 
reiches Lichtenfels; die Pfarrei Pfelting, 
Landgerichts Mitterfels, dem bisherigen Koo⸗ 
perasor zu Reißbach, Johann Evangelift 
Inkofer, und das Fruͤhmeß Beneſtzium zu 
Alcusried, Landgerihts Groͤnnenbach, 
dem bisherigen Pfarrer zu engen, Lands 
gerichts Kempten, Fran; Riedmüller, 

Ferners zu beftätigen: 

am 27. Oktober bie 
des von Scheurl für ben bisherigen 
Schloßpfarrer von Hemhofen, Delanats 
Erlangen, Johann Enft Kleindienft, 
auf die Pfarrer Varra, Defanats Heers⸗ 
bruck; 

am 7. November bie des Herrn Fuͤrſten 
Fugger von Babenhauſen fuͤr den Kuratie 
Proviſor Jakob Zahn zu Meintied auf 
diefes KurarBenefijium; ferners bie der 
Brüder Grafen von KHolnftein für den 
Priefter Johann Nepomuf Kummer, biss 
herigen Bencfiziaten zu Berding, auf die 
Pfarrei Staufersbuch; 

md am 9, ber von Thungenfchen Pas 
teonatsHerrfchaft für den Pfarramts Kan⸗ 
didaten und bisherigen Vikar Georg Pubs 
wig Groner auf die Pfarrei Burgheim. 


Präfentayiom 


— — — — — 
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Allgemeine Verorduung. 


(Die Behaudlung gefundener Sachen betreffend.) 


Mir Marimilian Zofenp, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern, 


Noagdem ſich die Frage erhoben hat: ob 
und in wie ferne gefundene Sachen, zu wel⸗ 
hen jich die Eigenthümer nicht melden, von 
Obrigkeits wegen veräußert, und bie erlößs 
ten Summen an Unfer Yerar oder an ben 
Armenfond abgegeben werten follen? fo has 
ben Wir, mw die tifallfigen Anſtaͤnde zu 
befeitigen, und allenthalben ein gleichförmis 
ges Verfahren zu erzielen, beſchloſſen, und 
erth eilen hiemit proviferifch, bis das fünf 
tige allgemeine Zivil®efezbuch darüber das 
Weitere verfügen wird, folgende Beſtim 
mungen: ’ 


1) verlorene Sachen, ruͤckſichtlich welcher 
die im I. Theil -des Strafgeſezbuchs 
Art, 212, vorgefchrichene Pficht der 
Anzeige oder oͤſſentlichen Bekanntma⸗ 
Kung erfüllt worden ift, follen dem 
Finder, wenn fie nicht von den Eigens 


tbümern oder jenen, die ſolche verlor. 


zen, jurüdgefobere werden, nach vers 









pP T—. = 
fieffener Berjährungsseir * 
lich verbleiben, — — 7 —— 
Eigenthumn freiwillig verzich te⸗ wien 
in weihen Falle der Pocal Armenfo er 
in basfe[be eintreren fol; — 
2) unterlaͤßt der Finder die oben 
geſezliche Pflicht, fo wird er, tes — 
ber geeigneten Befrafung, des em — Tr 
tuellen Eigenthums Rechts auf die —* a 
fundene Sache verluftig, und diey, ü 


fällt, nach vollendete Werjährung x =. 
EocalArmienfond anheim, Rn, =. 
Hierna chy Hoben fh fmırılite D 

und Gerich ts Wehoͤrben zu ach ten. = — 


Minen den 22. November Bu 
mar Zoierh 
Graf vom Mẽontgelas. Graf Reigere „ 
uuf Muiglichen alerhdchſien gu. 
Ri der General@ etreg S H 
F. von Koberz * 


„eneifung der ruſſiſchen Zahlung fi 
——— Fregung der Truppen betrefiend. : r die 
Nach dem gegenwärtig don Seite der 
Faifer!. rn ſſiſchen AımerIntendantur für die 


(“> 
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Verpfleaung ber Teuppen eine Abſchlagszah⸗ 
fung von 20,000 Stuͤck Dukaten geleiftet 
worden ift, fo wollen Seine Einiglihe Mar 
jeftät, daß hievon dem Unterthanen der eins 
fchlägigen Etapenftazion verhälmißmäßige 
Vergütung ihrer Foderungen geleifter werde, 
Die koͤnigliche ZentralPeräquazionsfaife 
erhielt demnad; den Auftrag: 
a) an die koͤnigliche Hoffommiffion im 


Würzburg eine Summe von 
Fünfjig Taufend Gulden; 


b) an die föniglihe Hofkomiſſion in 
Aſchaffenburg 
Zwanzig Tauſend Gulden; 
c) an das koͤnigliche GeneralKommiffa: 
riat des Mainkreiſes 
Dreißig Taufend Gulden; 
fogfeich gegen Quittung verabfolgen zu laſſen. 


Dünen den 3. Dezember 1815. | 





An fümtliche königliche Polizeibehörden des 
Saljachkreiſes. 


(Die vorjaͤhrige Lleferung nach Memmingen bes 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Da die allerhoͤchſte Stelle mit dußerfter 
Strenge auf Einfendung der Legitimazions⸗ 
Protokolle über die Hinauszahlung berjenis 
gen Summen dringt, welche von Seiner koͤ⸗ 
niglichen Majeſtaͤt zur Vergütung der vors 
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jährigen Lieferungen in die Magazine zu 
Memmingen und Lindau angewiefen und mit⸗ 
teljt diesfeitiger Ausfihreibung vom 30, Aus 
guſt Ne. 15595 an die Polizribehörden nach 
der hietnaͤchſt abgedruckt folgenden Repartis 
jtonelleberjicht abgeſendet worden find, fo 
erhalten ſaͤmtliche Behörden den ſſchaͤrfeſten 
Auftrag , Diefe PegitimaztonsProtofelle uns 
fehlbar binnen ade Tagen bei unausbleibs 
licher Erefuzion vorzulegen. 


Da alle Landgerichts®emeinden bie 
Summen nicht zur individuellen Wertheis 
fung gebracht, fonten da ſolche entwe— 
der in der GemeindeKonfurren;Kaffe hin: 
terlegen laffen, oder auf andere Weiſe zur 
Bezahlung von Gemeine Schulden und 
dergleichen darüber Ddisponirt haben, fo 
genügt es, wenn die einzufendenden Pegis 
timazionsProtofolle die von den Gemeinde⸗ 
Vorfichern unteszeichwete Betätigung diefer 
Umftände enthalten. Bei den PolizeiKem⸗ 
miffariaten Galjburg und Burghaufen 
find Beſtaͤtigungen der Kommunal Admints 
ſtratoren über gefchehene Hinterlegung in 
ben KommunalKajjen als Legitimazion anzus 


fehen. 
Galjburg den 26, Movember 1815. 


Königlihes General: Kommiffar 
eiat bes Salzachkreiſes. 


Karl Graf von Prepfing. 


Sartorius, 
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9 Herrſchaftsgericht Mondfee . . . . P 5 . 1908 


+ 20 Kandgericht Zeifendorf . . . 5 . . . D 3546 
21 A Termin en 2858 
Traunſtein . r . . 4404 

22 Pe Zell am Se .- TR a . n 200 


— — e — — — —— 
Summe . | 09500 I|s2 
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Herrfhaftss und Ortsgerichte. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten 
auf die Anträge der einſchlaͤgigen General⸗ 
Kreisfommiffariate die Bildung — 
Ortsgerichte. 

Im Maintreife: 
Ertsgericht Dohlau.) 


Der Gutsbeſizer, der koͤnigliche Auf⸗ 
ſchlags Kontrolleur Zehelein, bilder aus 


dem Patrimonialgerichte Doͤhl au ein pur 
tifizirtes Ortsgericht, welches in den Orten 
Doͤhlau und Moſchendorf mit der 
dortigen Papiermuͤhle 72 ſtaͤndige Gerichts⸗ 
ſaſſen, im Landgerichte Hof begreifen wird. 
Münden den 1. Dezember 1815. 


(Drtögeriht Siegriz.) 
Der Fönigliche mürttembergifche Gene⸗ 


rallieutenant Freiherr von Seckendorf, 
bilder mittels Austaufches feiner zerſtreuten 
Gerichtsfaffen im Steuerdiſtrikte Siegriz, 


zunaͤchſt des Ortsgerichtes Unterleinfeiter ein 


weiteres Mannlehenbares Drtsgericht, wel⸗ 


es die Orte Siegriz, Reidingshof 


und VBeilbromn, mit 50 fländigen Fas 


milien im Sandgerichte Ebermannſtadt, ents 
halten wird, 
Münden den 6. Dezember 1815. _ 


m CberDenaufreife: - 
( Srtögeriht Weſt heim.) 
Der königliche Kämerer Jakob Wils 
Heim von Langenmantel, bilder das 


.— 
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bisherige Patrimonialgeriht Aeftheim 
dergeftale zu einem Ortsgerichte, daß es im 
den Orten Wertheim, Kobel und Neu— 
faß, Landgerichts Gdggingen, 63 angeſeſ⸗ 
fene Familien enthalte. 


Münden den 6. Dezember 18:5. 


Sm UnterDonaufreife: 
(Ortsgericht Hienhard.) 
Der koͤnigliche Poſtmeiſter zu Eich⸗ 
ſtaͤtt Freiherr von Dürnig verwandelt 
‚fein bisheriges Patrimonialgericht zu Hiens 
hard Landgerichts Straubing auf folgende 
Weiſe in ein purifizietes Ortsgericht. 


Daffelbe wird die Drte Hienhard, 
Steähberg, Miederwalting und 
Dberfhneiding mit 59 fländigen Fa— 
milien begreifen. 

München den 4. Dejember 1815. 

— — —— — — 
(Die Beſtellung des Regierungsblatts bei der 
Redaktion deffelben betreffend.) 


Minifterium der Finanzen 





Huf Befehl Seiner Majeftät des Königs 


Damit die Redakzion des allgemeinen 
Megierungsblatts in den Stand gefejt wird, 


ihre Rechnung nad den ihr ertheilten Vor⸗ 


ſchriften zu verfaſſen, ſo wird hiedurch ver⸗ 
ordnet, daß fünftig die an die Redakzion zu 
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erlaſſenden dießfallfigen VBeftellungsfchreiben, amts Zeitungs Expe dĩtiomnen zu achten haber 
nach folgenden Formularien eingereicht wer⸗ Münden den 5. Dezember 1815. 


den, wornach ſich alle königlichen Aeniter, Graf von Montgelas. 
Lands und Herrfchaftsgerichte, Nentämter, =. air 
StiftungsAdminiftrazionen, und Ober Poſt⸗ @. von Geiger. 


— —— —— — GL nn EEE —— — —— 


Formular Ziſer L 











Köiniglihe Redaktion 
des 
allgemeinen Regierung s 5 Tatts, 


Das unterzeichnete koͤnigliche Landgericht bedarf fir das Jahr 18 nad dem bier angefertigte 
Ausweis an Regierungsblätrerm. 











































































Beftellung auf Med nung 
— 
— — I Totals 
E Benennüng unmittelbarer Abnigl, Kaffen. | — | 
* kðnigl. Kaſſen 
— der F — fir * JBetra 
* ivate 
Empfänger — Stellen. | Gemeinden. Privaten, 
6 Erem: Erem⸗ ——— Erem⸗ | 
8 ‚Piare.| fl. 7— plare. eu. r. [er Ba: I, "I plare, | fl. 
— — — * — 
11 Fuͤr das koͤnigliche Landgericht 1 6 30 -— — — — — 4 1 6 
4* ”»  Rentame „| 4 6 30) — 1 I — 1 /-I ı 6 
3) » 25 Stemer@emeinden «1 — | 17) 35 | 102505) — j— 41 25 162 
| 4 H 
4 » 17 PMarrin ..» = ee ee 17 11410 so! 17 110: 
51 » das kbuigliche Forftamt . | 1 630 - —— — I—/-i ı 6: 
Gl » bie fonigliche — | | | 
miniftrajion . . el 177547 17 — : — 1 63 
in» — ... lee Im zu ” 32190) 5 32]3 
“ = 
al » Privaten 2 2.2 02% | — — a — ——— sl-| 2 15! = 
== >= — — — — — ger 102/501 — — 
Summa..| 53 Jwlsoi25 11 2150 “ 53 344 50 
Hiefuͤr folgt der Betrag für das — guis— | 
1. Semeſter baar mit . | — J 9/51 — 51 — 12 15 
\ 


den 20, Dezember ıg15, 
Königlihes Landgericht N. we 


(64) . 
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Formular Stfer II. a De OR 
Königlihe Redaktion 

bes’ 
allgemeinen Negierungsblarts, 


Unterfertigte OberPoflamtsZeitungsCrpedition bedarf an Regierungsblättern fr das Jahr 18- 
nad) beigeſezten Ausweis. 


Beſtellung auf Rechnung 














R ee ze 

8* ni nn Total: 

5 RELLERN ß unmittelbarer | mittelbarer bes 

5 der toͤniglicher BT Betrag. 
w 4} , Kaſſen. Auslandes. 

Abnehmei. VPrivaten. | 
= 0, Erem- Erem⸗ Erem⸗ vCꝛem⸗ | 
3 plare, Em r. ſ. "plare. | fl. Ir. "jolare, sie]. Ir f. plare. | fl. kr— 





















1) Für 25 Poftämter und Erpebit. | 
2] » 300 Privaten . . » J — 


5) » 5Oauswärtige Beſtellungen 












| 


162 30, 300 
I 

81 15" = 
Il 


Summa. 19501— | 60 | 340! 385 250230 
ıiı 








Hievon werben eingefendet. . 1050-1 — [90 — amılıs 


ben 18 


Königliche Ober Poſtamts Zeitungs Expedition 
N. 


—— —e ñ—— 


— — 


Sizung des geheimen Raths. Raſt daſelbſt, wegen einer Viehtriebs⸗ 
Nachſtehende Rekurs Gegenſtaͤnde wurden Gervitut, dermalen um Deftitution; 
in der föniglichen geheimen RathsStzung 2) die Streitfache der Gemeinden Euratss 
vom 30. November 1815. entfchieben : burg und faubmannsdorf, im kand— 
1) Die Rekurs Beſchwerde des Johann gerichte Friedberg im Iſarkreiſe, mit dem 
Hohl zu Burfartshofen, Landgerichts Barbier tierhammer zu Quratsburg, 
Weiler im Illerkreiſe, gegen Johann EhehaftsKeichniffe betreffend; 


. 
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3) Der Rekurs der Stazion Efhenau, 
Landgerichts Erlangen im Nezarfreife, we’ 
gen Kriegsfoften Ansgleichung, wurde zum 
geheimen Miniſterial Departement der auss 
wärtigen Angelegenheiten zuruͤckgegeben. 





Beiträge 
zum MilitaͤrInvaliden Fonde. 
Hieran ſind ferners eingegangen: 

1. Vom VizePraͤſidenten des koͤniglichen 
Appellazionsgerichts fir den Regenkreis, 
von Weber, die Haͤlfte des Reſtes vom 
Honorar einer von ihm unternommenen 
literariſchen Arbeit wuit 45 fl. — fr. 

2. vom hieſig buͤrgerlichen Zinngießermeiſter, 
Baptiſt Knoll, die ihm wegen Exerzi⸗ 
rung ber Nazional Garde II. Klaſſe bewil⸗ 
ligte Gratifikazion zu . 32 fl — fr. 
welche patriotiſchen Gaben hiermit bes 

Fonnt gemacht werden. 

München den 23. November 1815. 


Königliher KriegsDefonomies 
"Rath, 
v. raus. 
Rainprecter. 


Dienſtes Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König geruhten nach⸗ 
folgende Beſtimmungen zu treffen: 
im Monate November: 
am 4, den Gartan Bellori aus bem 
Haufe Balzamo zu Neapel als koͤniglichen 
baierifchen Konſul daſelbſt zu beftimmen ; 





der Rechtsanw altſchaft zu genehmigen, und 


ſelbſt zu ernennen 
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am 19. den gerverfenen Präfidenten der 
Appellazionsgeeihr8 in Jansbruck, Konitan: 
tin Ludwig Freiherrn von Welden, zum 
General Kommiſſaͤr Des Mainkreiſes zu ers 
nennen ; 

den bisherigen Advobkaten bei dem Landge⸗ 
ri hte zu Schärding, Martin Mühlbauer, 
nah feinem Gefizche in gleicher Eigenfhaft 


‚zu dem Landgerichte Eggenfelden zu verſezen; 


am 20, dem WProtofofliften des Stadt: 
gerihts zu Amberg, Adam Felir Weiß. 
den nachgefuhtere Muheftand zu bewilligen 
fofort die dadırech erledigte Prorofollijten 
Stelle dem dermaaligen Kanzelliften bei der 
Appellazionsgerichte für den Rezatkteis, Ei 
renz Chtiſtophh Stetter, zu verleiher 
ben bisherigen Ran zelliſten beim Appallazion 
gerichte für den Megenfreis, Fran Plage 
nad) feinem &efuuche in gleicher Eigenfch: 
in gedachtes Ap pe Hazionsgericht für Den Nest 
freis zu verfrzenm ; 

und den bei Dem Stadtgerichte zu An 
berg verwender enn quieszirenden Finanzdirel 
zions Kanzelliſte in/ Johann Micharl Abt 
in proviſotiſch er Digenſchaft zum Kanzellijle 
bei dem Appellazionsgerichte für d en Regen 
freis zu ernennen; 

am 23. die * = Advorg 

faffenhofen zu 

un — — So unen deg 

gen Land 6 udwig M; 
chael Münnter, Naogefucte Nietericgm 


ten Pau 


die Stelle des 9 nannten Advofagen diefe 
Bandgerihes Aktuar zum Advokaten der 
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im Monate Dezember 
am 2. bei dem Apellagionsgerichte und 
dem Kreisgerichte zu Aſchaffenburg folgendes 
Perſonal zu genehmigen: 
Appellazionsgericht. 
Praͤſident: 
erſter, Chriſtoph Karl Adam Freiherr 
von Dienheim; 
zweiter und Direftor, Johann Georg 
son Eugelhardt 
Käthe: 
erfter, Philipp Karl Graf Fugger 
von Kirchheim; 
zweiter, Auguftin Franz ven Eunibert 
dritter, Georg Adam Merget; 
vierter, Fridrich Karl Bolle; 
fünfter, Doferb Mathias Roßmann; 
fester, Jchann Kran; Asmut; 
fiebenter, Niklas Alois Roͤßler; 
achter, Theobald Jofeph Vogt. 
Sekretaͤre: 
arſter, Johann Hofer Werner, 
zweiter, Philipp Joſeph Keller; 
Erpeditor: 
Johann Boptiſt Leinbach; 
Regiftrator: 
Johann Anton Michael Hofmannz 
Kanzelliften: 
erfter, Georg Philipp Wilt, 
jweiter, Lerenz Philipp Löhr, 
Dritter, Ferdinand Emgekharbt, 
vierter, Alois Kraus; 
Rathodiener: Michael Franz Far: 
mair; 
Bote: Miklas Prof. 


1016 


Kreisgeridn 
Präfident: 
Georg Adam Freiherr ven Kieninger; 
Direftor: 
Sohann Ludwig Reuter; 
Raͤthe: 
erſter, Georg Eduard Köhler; 
jweiter, Aran; Herrmann; 
dritter, Johann Jakob von Schwab; 
vierter, Erneft Reuter; 
fünfter, Damian Mi olitor, proviferifch ; 
Sekretaͤre: 
erſter, Hugo Philirp Fertig; 
zweiter, zugleich Regiſtrator, Gottlieb 
Leo, proviforifch ; 
Kanzelliſten: 
erſter, Karl Dewenge; 
zweiter, Franz Huge Fertig; 
dritter, Andreas Chanbelle; 
vierter, Michael Anton Grimm; 
Karbdiener: Jeſeph Schott; 
Bote: Georg Reßhart; 
Eiſengerichtdiener: Petr Both 
beta — 
endlich 
am 5. den Freiherrn Anton von Ans 
drian Werburg zum Landrichter zu 
Kemnath zur beftimmen, und die dadurch er⸗ 
ledigte Rathesſtelle bei dem Appellazions⸗ 
gerichte für den Mainkreis dem bieheri⸗ 
gen PolizeiDireftor zu Bamberg, Johann 
Schauer, ju verleihen. 
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Königlich: Baierifches 
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Regierungsblatt. 





LI Stuͤck. Münden, Mittwoch den 20. Dezember 1815. 








Befanntmahbungen, 





Herrſchafts und Ortsgerichte 


Seine koͤnigliche Majeftät haben auf 
den Antrag des GeneralKommiffariats im 
Mainkreiſe die Bildung des folgenden Orts; 
gerichtes genehmiger: 

(Drtögeriht Unterhoͤch ſt Abt.) 

Don Waldenfels zu Unterhoͤch— 
ftäde und Walddorf, bilder ein Orts; 
gericht mit 70 ftändigen Familien, im Lands 
gerichte Selb. 

München den 5, Dezember 1815. 








(Die Vergütung resp. Entſchaͤdigung von Kriegs: 
laften im Maintreife betreffend.) 
Im Namen EeinerMajeftätdes Königs. 
Seine koͤnigliche Majeftär haben mit 
‚huldvollfter Ruͤckſicht auf die von den Unter: 
thanen des Mainfreifes ſeit mehrern Fahren 
getragenen fo bedeutenden Kriegslaften, fol: 
aende Unterftizung resp. Entfhädigüungen 
allergnaͤdigſt zu bewilligen geruht: 


1) 200, o0oo fl. rheinlaͤndiſch in perzinnsli⸗ 


chen Lotterie AnlehensLooſen als abfchlä: 


gige Entſchaͤdigung der Quartierkoſten des 
Zeitraumes von 18310 — 1814. 


2) 20,000 fl. baar, Unterftüzung fir die 
MarfhStazionen, als Abſchlagszahlung 
auf das Guthaben an ruffifch und öfter: 
reichifchen Teyppen Berpflegungstoften deg 
Sahres 1815; 

3) 165,872 fl. 4 fr. zu Ibaar oder Kriegs: 
KoftenHaftfcheinen und J in Lotterie Au— 
lehens Looſen nad dem Eours zu 46 pr. C. 
als die Vergütung für die von den Unter: 
thanen bes Mainfreifes in die Reſerve⸗ 
Magazine nah Würzburg geleifteten Lie: 
ferungen, 


Sämtliche Effeften und Baarſchaften 
wurden nah Verhältnig der getragenen Las 


ſten und Peiftungen in der nachher befchries 


benen Art vertheile, welches der allerhoͤch⸗ 
ſten Beſtimmung vom 4. November d. J. 
zur Folge hiermit zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht wird. 

Baireuth den 5. Dezember 1815. 
Königlihes®eneralKommiffaridt 
des Maiıfretfes, 

Breiherr von Maſſenbach, Direktor, 
u Srievomanm., 
(64*) 
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Repar 


der allerhdchſt gegebenen Eutſchaͤdigung für die Lieferungen des Mainkreiſes nach 


PolizeiKommiſſariate, 





g a n ®s 
und 
HerrſchaftsGerichte. 
Baireuth, Polizeifommiffarlat . 
Baireuth, Landgericht 


Bamberg, Poli seiKommiflariat 
‚> 


Bamberg l., Xandgericht 
Bamberg il. — ” 
Banz, Herrfchaftsgericht 
Burgebrach,, Landgericht 
Culubach, 
Eberntannjtabt, „ 
Eſchenbath, 
Gefrees, 

Hof, Pollze i Kommiffariat 
He, Landgericht 
Kemnath, 
Kirdyenlamig „. 
Kronach, 
Lauenſtein, 
Lichtenfels, 
Muͤnchberg, 
Naila, 

Meuſtadt a.d. Waldnaab, , 
Pegnitz, 
Pottenſtein, „ 
Rehau, 
Scheßlitz, 
Selb, 
Seßlach, 
Stadiſteinach, r 
Thurnau, Juftizanzlei 
Zeufchnig, Landgericht 
Tirfchbenreutb „ 
Waldſaſſen, 
MWeidenberg, „ 
Meifchenfeld 
Meismain 
Wundſiedel 


” 


# 


* 


E 


+ ” 


» 
sr 


” 


Pa vr Tr 


DEE Ze Ze Ze Ze Ze 3 


Summe 
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riyton 
Würzburg zur Verpflegung ber Faiferlich + ruffifchen. Armee im Jahr 115. 


Erhält wirflich rag 
it Lotterie Anlehene Looſen 


— — — — — —— 
Soll erhalten aus der Verguͤtung von ! 
165.872fl. 4 kIr. 





in Heſtſchei —22 Stue 
nen © ||, Betrag, I a | a | a 
P* 25 fl.Jıc fl. 





F fr. | zwar in Baar. 
im Ganmen und & 537 Loiterle Anle⸗ 


auf ı fl. Leiſtung z Baar. j bensfoofen, 
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Repartizion 
der durch das allerhoͤchſte Reſtript vom 3. Mai 
1, 3. bewilligten 300,000 fl. in verzins lichen 
Lotterie Anlehens Looſen als abſchlaͤgliche Ents 
ſchaͤdigung der Quartiersloſten des Mainkrei⸗ 
ſes für den Zeitraum von 1310— 1814. 








Fort⸗ Namen | Yerras der 
lauf.‘ der Entſchadi 
Rro. | empfangenen Behörde. l gung 

| I fl. je. 

ı | Baireuth, Poliz. Komm. . 7o00o1— 
2| = s Randgericht . 110001 
3 Bamberg, Poliz. Komm. 7000| 
4 :» 1 — j 7000 — 
5 “ll 5000| — 
6 Dany, Oerrſchafts gericht 509|— 
7 || Burgebrac, — 6000 — 
8 || Eulmbach, ⸗ 6000 ⸗ 
g | Ebermaunſtadt⸗⸗ 3000) — 
ıo | Eihentad = = .. 5000 ⸗ 
111 Gefrees ⸗ FR 12000|— 
12 | Hof, Poliz, Komm. — goool— 
1ı3| > Landgericht . . 10200|— 
14 | Kemmath = : u 50091 — 
15 || Kirchenlamig =» . . 2000| 
16 || Yauenftein = = .. | 5:01— 
17 Ama 3 5... j| ze000|— 
18 || Kichtenfeld = = . . || 8oooi— 
ı9 | Münchberg = =. . |r2mol_ 
a2 || Naila Er . +. | 300— 
2x | Neuftadta.d.W.M, . . 6002| — 
22 || Peanig er ..“ | gono|— 
23 || Porrenfteins .. 4000| — 
24 || Rebau ——V ———— gooo — 
25 Sheiliß = = ... 8000 — 
26 || Selb =: 2900 — 
27 Seßlach ⸗ ⸗ 4000 ⸗ 
28 || Sradtfleinay = . 1000| — 
29 || Thurnau, FuftizRanzlei J 2009, — 
— ae Landgericht 4000|— 
| — s Fa 4009| — 

N * Waldſaſſen = = 3-5 209U — 
33 | Weidenderg = = Pr 1000| — 
er Weiſchenfeld 2 = .. | 2200| 
ei. 2000| — 

Bunfivel » = . 4000 — 





35 | Meiemain. 5 


Summe . . Isoo000| — 
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Repartizion 
der durch das allerhoͤchſte Reſkript vom 13. 
Oktober I. J. allergnaͤdigſt bewilligten Uns 
terſtuͤuung für die MarſchStazionen des 
Mainkreiſes ad Z fl. als Abſchlags zahlung 
„ auf dad Guthaben an ruſſiſch⸗ und dfterreichie 
ſchen TruppenverpflegungsKoften des Jah—⸗ 
res 1815. 











ort: Namen Betragder] 

auf. der inter: 
Ro.) empfangenden Behbrde. | Räjung, 

1. ıkr. 

Landgericht Vaireuth . 1520| - 

z Polizeiſommiſſ. Bamberg | 30001 — 

3. Xandgeriche Gefrees . | 2500|— 

4 N Polszeifommill. Hof . .. | 35001— 

Landoericht Münchberg 2000| — 

a . Bur gebrach 1300 — 

722 Seßlach . . 2500 — 

8 ses = Weiſchenfeld . 25001 — 

le Kulmbach . 1090| 

| " Summe . . I 20009 











Sizung des geheimen Raths. 





In der Föniglichen geheimen Raths Si⸗ 
jung vom 7. Dezember l. J. wurden nach: 
ftehende RefursGegenftände entjchieden : 

1) Der Rekurs des Handelsmann Ham: 
bed und Konforten zu Obernberg, 
Landgerichts gleiches Namens im Unter: 
Donaufreife, Gewerbsftreit mit dem 
Zeuhmacher Buberl betreffend, 

2) Der Rekurs des Bonifaz; Rift, Fuhrs 
mann in KHaimfirhen, Landgerichts 
Weiler im Illerkreiſe, wegen Waaren⸗ 
Konfisfazion, 
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Adelftands&rhböhuug. 


Seine Majeſtaͤt der König häben alfer- 
gnaͤdigſt geruht 
unterm 2g. Dftober ıgr5. 

Allerhoͤchſtihren Legazions Rath Friedrich 
Auguſt von Koch, Ritter des Ordens der 
baieriſchen Krone, des kaiſerlich-oͤſterreichi⸗ 
ſchen Sankt Leopold-⸗, des Faiferlich: cuffis 
ſchen Sankt Aunen-, dann des koͤniglich— 
preußiſchen rothen AdlerOrdens, fuͤr ſich 
und ſeine Nachkommen beiderlei Ge— 
ſchlechts in den FreiherrnStand mit dem 
Namen: an 

Sriedrich Auguft Freiherr von 
2: Gieſe, 
zu erheben. 

Münden den 16, Dezember 1815. 





Allerhoͤchſte Zufriedenheits Be; 
zeigung.“ 

Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten unterm 
12. Movember l. J. dem Pfarrer zu Alten⸗ 
baindt, der Theologie Doktor, Prieſter Jo: 
hann Georg Krach, bei Gelegenheit ſeines 
Prieſter Jubilaͤums, die allerhoͤchſte befondere 
Zufriedenheit uͤber ſeine dem Staate und 
der Kirche 50 Jahre hindurch geleiſteten 
nuͤzlichen Dienſte auf eine angemeſſene Weiſe 
zu erkennen geben zu laſſen. 
— — —— — 

PfarreienVerleihungen. 





Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten fol⸗ 
genden Jndividuen nachſtehende Pfarreien 
zu verleihen; ale Te 
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Im Monate MovemberLy, 


am 17. den bisherigen Rektor zu Kirch: 
lamitz, Salomon Friedrich Fiſcher, die 
erledigte Pfarrei Hallerſtein, Dekanats und 
Landgerichts Mu nch berg; 

den Sebaſtiann Berlocher, aus Thal 
im Kanton Sanfr Gallen, die teformirte 
Pfarrei Groͤmenb aAch, Defanats Kempten ; 


den bisheriger Konrektor zu Meuftadt 
aA, Georg Fricbrih Humel, bas erle 
bigte Stadtviafonnat zu Dinfelsbühl; - 


am 20, den bisherigen Kooperator zi 
Leuchtenberg, Stephan Maljer, die Pfar 
rei Böhmifhbruck ,„ Landgerichts Woher 
ſtrauß; 

dem Pfarrer zu Altenhof, Anguſti 
Winfelhofer, die Pfarrei St. Wi 
chael, desfelben Tandgerihisz; 

den bisherigen Pfarrer zu Sulzbury 
Joſeph Grig mann, die erfedigte Pfarr 
Koͤnigsſtein, Kandgeriches Sulzbach; 

dem Priefter Anton Peifert, Dom 
Hervifar zu DE — die erledigte Pfat⸗ 
— FORMEN? —— Meumarkt; 

er zu TR: 

em —— die ————— » Ruperg 
Pegendorfer, Pfarrei 
und dem bisherigen Pfarrer v 
bah, Priefter SmMdor Keifin 
Pfarrei Beutelsbach; 
dem bisherigen er 
gen Kapelle in 


gcr, die 


am 24 _ fen Chor 
vifar zur al i ; Regensbue 
Johann Georg © — die Pfarrei Den. 
ting, Landgericht Neunburg vorm Warpı 


(65) 
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_ am 27. den bisherigen Pfarrer zu Hirſch⸗ 
bach, Johann Agrifola Schirmer, bie 
Pfarrei Burgheim, Landgerichts Neuburg ; 


den Priefter Alois Geis, Pfarrer zu 
Et. Gallenficchen im vorarlbergifchen Band; 
gerichte Montafon, die Pfarrei Diepol; 
Landgerichts Immenſtadt; 

den bisherigen Pfarrer Alois Fang zu 
Weicht, Landgerichts Türfheim , die Pfars 
zei Waldſtetten, Landgerichts Günzburg; 

dem bisherigen Pfarrer zu Schwabhaus 
fen, Priefter Martin Jofeph Nefle, das 
Hartnaglſche Benefizium St, Trinitatis an 
anfer fieben FrauenKirche zu Münden; 

dem bisherigen Pfarrer zu Gaindorf, 
Stephan Königsberger, die Pfarrei 
Schoͤnberg, Landgerichts Mühldorf; 

dem ErFranzisfaner, Priefter Honorius 
Rueſtorfer, Koadjutor zu Altenörting, 
die Pfarrei Detsenfhwang, Landgerichts 
Landsberg ; 

dem bisherigen Pfarrvifar zu Pattigham, 
Landgerichts Ried, Melchior Landes, biefe 
Pfarrei, 
Ferners zu beftätigen: 
anm x6, die Präfentazion der Freiherren 
wor Künsberg, als Patronatsherrfchaft, 
für den bisherigen Diafon zu Melfendorf, 
Gottlieb Heinrich Heerdegen auf bie 
Pfarrei Veitlahm, Defanats Kulmbach; 
am 17. bie der Freiheren von Sehen 
horffchen ‚Patronarsherefchaft, für den 
bioherigen Patronais Pfaxrer zu CEyelheim, 


J 
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Eudwig Doͤhlmann, auf die Pfarcei 
Deutenheim, Defanats Einersheim; 


endlih am 21. die des Herrn Herzogs 
Wilhelm in Baien Duchlaudt, als 
Defizer der Herrfhaft Banz, für den Ep 
fonventuafen, Priefter Auguſtin Geyer, 
auf die Pfarrei Bany. 


Ferner geruhten Seine Majeftät am 30. 
dem vormaligen Probft des aufgelösten Kolle: 
giarftifts zu St. Moriz in Augsburg, dann 
reſignirten Pfarrer zu Allershaufen, bifchäflis 
hen Konftantifchen geiftlichen Rath und der 
Theologie Doftor, Martin Manl, zum 
wirklichen geiftiichen Rathe bei dem bifchöflis 
gen General Vikariate zu Freifing zu ernennen, 





Dienfies Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten 

folgende Beſtimmungen zu treffen ; 
Im Monate Nugufll, J.: 

am 23. den Rechnungs Reviſor bei 
der GeneralPoftDirefjion, Mar Daniel 
Ta uſch, zugleich zum Profeffor der Kriegs; 
wilfenfhaften an der Edelknabenſchule das 
hier ju ernennen; 


Im Monate November: 
am 8. dem bisherigen erften Saalmeir 
fir, Fran; Baumäüller, zum Proviant: 
meifter, den bisherigen zweiten Saalmei⸗ 
fier, Sean; Fahrer zum erfien, den bis— 
herigen erjten ProviautkammerGehilfen, 
Joſepyh Bromold, zum zweiten Saal⸗ 


“eng _ 


meifter, den bisherigen zweiten Proviants 
kamer Gehilfen, Joſeph Stöber, zum 
erſten, und den N. U. Gaſtinger zum 
zweiten ProviantfamerGehilfen; Zn 

am 10. ben bei der Zentral Hauptbuch⸗ 
Haltung der Finanzen funfzionirenden Kar 
merXeferendär,- Ehriftopp Karl Gies— 
berg, zum Rentbeamten des Steueramtes 
Weißenburg; 

am 15. ben bisherigen proviforifchen 
Verwalter der Forftrevier Altenfurth, Yos 
ſeph Reigl, zum definitiven ER 
fter dortjelbft ; 

den erfien Mautamtsdierer pi Faſſen, 
Johann Nepomuk Triebftein, zum Maut: 
offijianten alldort ; ben dortigen jmeiten 
Dautamtsdiener, Paul Wackerbauer, 
zum erften, den dermal als Graͤnzwaͤchter 
in Meuhaus verwendeten MautStazionss 
gehilfen, Jofeph Geyer von Saubach, zum 
weiten Diautamesdiener in Fuͤſſen; 

den Mautamtsdiener Wolfgang Trer 
ler von Straubing, zum HallamtsOffi⸗ 
zianten in Wunſiedel, und den ehemaligen 
DiautStazionsgehilfen von Luftenau, Va; 
lentin Thiermann, zum Mautamts die⸗ 
ner in Straubing; 

ben ehemaligen JohanniterKommende⸗ 
Foͤrſter und Jäger zu Hornbach, Nepomuk 
Queri, proviforifch zum Forftwarter dort 
ſelbſt; 

ben Goldarbeiter allhier, Franz Karl 
Müller, zum St, Georgi Kitterordens 
Juwelier ; und 
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am 17. ben Rechnungs Kommiſſaͤr derer 


neralorftadminiftragion, Chriftoph Peyer, 
zum Mentbeamten in Monheim ju ernen 


‚nen; 


am 25. ben erſten Direktor des toper 
graphiſchen Bureau's Seyffer, jur Bes 
ſchleunigung der Herausgabe der großen 
Karte des Koͤnigreichs von allen — 
Funkzionen zu diſpenſiren; und 


ben Steuerrath und Mitglied der Aka⸗— 
demie der MWiffenfchaften, Johann Sold: 
ner, zum Aftronomen der biefigen Sterns 
warte, und Mathematifer der hiefigen Aa: 
bemie zu ernennen; 


am 29. den quieszirten Klofterjäger zu 
Pillenhofen, Sebaftian Heindel, zum 
Forſtwaͤrter in Edelhaufen; 

den Forſt⸗ und Jagdgehilfen Karl Pics 
ler, zum Forftwäeter auf der Suhr ju be: 
fördern ; und 

dem Kameralbeanten bes vormaligem 
Grofpriorats zu Ebersberg, Joſeph Hirn—⸗ 
eiß, die proviforifche Verwaltung des aus 
der Konfolidirung diefes Kameralamts mit 
den bisherigen Rentamte Schwaben ju 
formirenden Reutamtes Ebersberg ; und ., 


dem LortoKafteleren und Kontrollen zu 
Megensburg, Adam Hofmann, bie Lotto⸗ 
Kaffiersftelle in. Nürnberg, in der Eigens 
Tchaft eines KaffeDffizianten bei der dorti⸗ 
gen — — — zu übers 


‚tragen; 
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Sm Monate Degember: 

am ı. den Poftjuftiziar, Doktor Karl 
Freiheren von Tröltfch, zum OberAd⸗ 
miniftrator, und den bei der Staats Schul⸗ 
dentilgungs Kommiſſion funkzionirenden Rech⸗ 
nungs Reviſor, Karl Goͤtz, zum Kontrol—⸗ 
leur der koͤniglich ſchleſiſch pohlniſchen Guͤ⸗ 
ter, und den bei der Staats Schuldentil⸗ 
gungsKommiffion ‚bisher proviforifch funk⸗ 
zionirenden Doktor Buchner zum Aſſeſſor 
derfelben zu ernennen; 

am 2. bei der unmittelbaren Steuer: 
KataſterKommiſſion, die, Verwendung des 
bisherigen DberKevjfors Dismas Oſt er⸗ 
huber, als Steuerrath, neben Fortſezung 
der Funkzion als OberKevifor; 

die Auſtellung und Verwendung des 


Ober Taxators Georg Manhart, als 


Aſfeſſfor, gegen Fortleiſtung der Funtzion 
als Ober Taxator; und 

die Anſtellung des bisherigen Liquida— 
jioensKommiffirs Johann Nepomul Grün: 
vberger, und des bei den topographiſchen 
WBureau als Deſſinateur angeſtellten Hein: 
rich Poffelt, als Aſſeſſoren zu genehmigen; 
"r wie auch dem Michael Mettenlbeit— 
ner, den Titel eines PETER In⸗ 
Kane beizulegen RE 

den vandgerichts Ne” Doktor Joſerh 
Auguſt' Sußan, zu⸗ St. Johann und 
Goſtein, in gleicher Eigenſchaft zum Land⸗ 
gerichte iThüfgau erſter · Klaſſe, den Cie: 
richtsarzt von Tamsweg und St. Michael, 
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Doftor Alois Virgil Bacher, zum Ge 
richtsarze beit dem Landgerichte Franken 
marft ; 


den Landgerichtsarzt zu Frankenmarkt, 


Doktor Joſeph von Lafer, in gleicher 


Eigenſchaft zum Landgerichte Tamsweg, 
mit der Reſpizienz bes. Landgerichts St, 
Michael; und 

ben bisherigen Sekondaͤr Arzt am öffent: 
fihen Krankenhaufe zu München, Doftor 
Martin Folie, als Gerichtsarze zum Lands 
gerihte St, Johann und Gaftein zu ver 
ſezen; 

am 7. die erledigte — 
in Kitzingen dem bisherigen Feldpoſtamts— 


Dffiziolen, Joſeph Freiherrn von Stew 


und, 
am g. das Poſtamt Memmingen dem 


grl;: 


bisherigen: Fefdpoftmeifter Ludwig Freiheren 
von Berhem zu verleihen; 


am q. den bisherigen Landgerichtsargt 
ju Neihenhall, Franz Xaver Jehlin, in 


‚gleicher Eigenfhaft zu dem Lantgerichte 


und Sie zu Pfarrlichen zu verfegen; 
endlich 

am 14, die Verſezung des. Abvofaten 
Heinrich Lacum von Tann in gleicher 


Eigenſchaft zu dem Landgerichte Meuſtadt 
san der Saale, nach feinem Geſuche zu 
‚genehmigen, und- 


den ehemaligen Land richter in Steinach, 


goſeph Jehlin, zum Ndvofaten bei den 
-Landgevtihte Hopfgarsen zureryennen, 





Anzeige 





Die am ızten Map. d. J. angekündigte Errichtung einer Kommiffiond: Nies 
derlage in der fonigl. Refidenzitadt München, fir innländifche Kunft und Gewerbe: 
Erzeugniffe, und die damit verbundene ze. eine wohentlihen: Anz 
zeigers, befteber in ihrer Wirklichkeit ſchon feir dem asten May dieſes Jahres. 

Der Zweck dieſes zweyfachen Inftitutes wurde in den erſten Wlättern des An⸗ 
zeigers, wovon 2009 Exemplare unentgeldlich aus etheilet worden ſind, ſo wie 
in der allgemeinen Zeitung, Beylage Nro. 108. 1. 3, befannt gemacht. 

Das Beftehen und der Fortgang biefer beyden Unsernehmungen wiirde indeſſen 
noch lange nicht im ganzen Konigreiche bekannt ſeyn, wenn nicht Se. königliche 
Majeftär durch ein allerhdchftes Reftript vom zaten Dftober, welches in die fämmt- 
lichen Fönigl. Kreis s Iutelligenzblättern aufgenommen worden ift, diefes Privatun⸗ 
ternehmen Ihres allerhöchfien Beifalled gewürdiger, die Nüglichkeit deffelben aner: 
fannt, und allergnädigft zu verordien geruhet hätten, daß fänmtliche Landgerichre 
und Polizenbehdrden den wöchentlichen Unzeiger für Kunft und Gewerbfleiß auf 
Rechnung ihrer Regie « Erigenz halten, auch der Revaction jene Nachrichten die 
auf Kunft und Gewerbfleiß Bezug haben, mittheilen follen. 

In Folge diefer allerhoͤchſteu Entfchliegung Habe ich die bereits erfihienenen 
Blätter des wöchentlichen Unzelgerd au alle loͤnigl. Stellen und Behorden mit dem 
Vertrauen überfendet, daß Sie mein wohlgemeintes Unternehmen gütigft unters 
fügen werden; denn mur in diefem Falle, nur beym freundlichen Zufammens 
—* „kann es der Erwartung entſprechen, die es bey ſeiner Erſcheinung er⸗ 
regt hat. 

— Es iſt wohl nicht zu verlangen, daß ein Blatt, wie der wbchentliche Anzeiger 
iſt, in welchem Abhandlungen und Anzeigen von der verfchiedenften Art vorloms 
men, jeden Lefer und jedesmahl befriedigen foll ; aber es ift doch umpiderfpreche 
lid, daß jeder Lefer Erwas Nügliches darin finden, und entweder felbft amwens 
ben, oder aber feinen Mitbürgern zur Anwendung mittbeilen fann ; und fo thut 
fi der Nutzen und Werth des Anzeigers bey allen Billigdentenden ſchon jet 
dar, und wird ſich immer mehr darthun. 

Bisher war meine Kommijjionsd s Niederlage und der damit verbundene Unzeis 
ger bloßer Verſuch; uunmehr aber hoffe ich dieſem Unternehmen die möglichfte Er⸗ 
weiterung geben zu koͤnnen, da ich durd) die Bemuͤhung eines zufammengerretenen 
polytechniſchen Privat» Vereins in den Stand gefezt werde, im wöchentl. Unzeiger 
nicht allein Auffäge und Abhandlungen über nachahmun swärdige Erfindungen und 
BDerbefferungen deö Auslandes, fondern aud) weni ein lithographirtes Blart 
von Zeichnungen der neueften Maſchinen, Modelle fir Meubels, Zimmerverzierums 
gen u. a, zu liefern, wodurd die innländifchen Arbeiter Anweifung zum Nachs 
ahmen uud Verbeſſern befommen follen. ‚Wenn innlaͤndiſche Künftler und Zeidy: 
ner Ideen zu Verbefierung des Geſchmackes einfenden, fo werden ſolche unentgeld: 
lich lithographirt und ebenfalld dem Unzeiger beygelegt werden. - 

Jedem Kuͤnſtler, Fabrikanten und ausgezeichnetem Handwerker, kann die Rom: 
miffions » Niederlage und der woͤchentl. Anzeiger nur ein willlommenes Unternehmen 
fenn. Jeder tritt gleichfam in den Verein, und trägt zur Befbrderung des inns 
ländifhen Kunft und Gewerbfleiges bey, Jeder, er fey aud an der Außerjten 


Gränze bes Vaterlandes entfernt, hat —— feine Kunſt oder Genieprodulte 
zum Verkauf zu bringen und fo unter feinen Mitbärgern ruͤhmlich bekannt zu wer⸗ 
den. Ein allgemeiner nur gut wirkender Taufchhandel wird bie Kolge meines Une 
ternehmens feyn; ber Baier in —— wird Kunſt und Gewerbéeproduckte dem 
Baler in Schwaben, und fo umgekehrt, abkaufen; die Einwohuer der verſchiedenen 
Kreife werden ſich einander näher kennen lernen ımd immer inniger vereinigen, 

Diefe lezte dffentliche Anzeige, welder ich die ındglichfte Werbreitung 
gebe, bat den Zweck, alle töniglichen Staatöbeamte und Geiftlihe, alle 
Künftler, Fabrilanten und Gewerbe s treibende Mirbirger zur Theilnahme an 
diefem gemeinnägigen Doppel » Inftituge einzuladen, — Sie um Ihre mohlmollens 
de Gefinnung und thärige Mitwirkung zu bitten ; endlich aber allen jenen, bie 
mich bisher fo theilnehmend ald Eräftig unterſtuͤzt haben, meinen wärmften Danf 
bffentlich barzubringen, ‚ 


Minden, am zten Dezember 1815. 
3.8 Zeller 





Nachtrag. 


Die drey erſten Bogen des woͤchentlichen Anzeigers für Kunſt und Gewerb⸗ 
Fleiß, welche gleich anfangs als Probeblaͤtter —— worden ſind, werden 
auf Verlangen umentgelblich abgegeben, — Wer ſich außer Münden auf ben w. 
A. f. Ku Grofl. fir das Halbjahr 1816 mit 3 fl. abennirt, erhält den halben 
Fahrgang ıgı5 bey portofsener Einfendung für 2 fl. 30 fr. 

Die Namen ſaͤmmtlicher Abonnenten auf den wöchentlichen Unzeiger für Kunft 
amd Gewerbfleiß werben als Beforderer biefes Unternehmens im künftigen Fahrs 
gang in einer Beylage des -w. A. f. K. u. Gwfl. gedruckt erſcheinen, und fich 
* wie von ſelbſt, dem polytechniſchen Verein durch das Koͤnigreich Baiern 
anfchließen. 

' Wer Waaren ind Magazin einfendet, beponirt befanntlich ſolche für eigene Rech⸗ 
mung, und hat das Recht, folche in Natura, oder wenn fie verfauft find, das Geld da⸗ 
für jeden Augenblick abzufordern, Die weitern Bedingniffe finden fih im Erften 
Blatt des w. M. f. K. u Gmfl., oder man verftändiger ſich über ſolche gegen: 
feitig an zur —* eines jeden. 

Ale tbnigl. Stellen und Behörden erhalten zufolge allergnädigfter 
Verfügung den wbchentlichen Anzeiger durch die reltende Poft unter Ereuzband portos 
frey halbjährig für drey Gulden, welden Betrag im Monat Jaͤnner k. 3. ebens 
falls portofrey an dem Unterzeichneren einzufenden, geziemend erfucht wird. — 
Das lönigl. Oberpoft» Zeitungs» Erpeditionsamt Münden, welches 
bie Hauptfpehition des w. U. f. R. u. Grofl. übernommen hat, erhält denfelben halb: 
jährig a2 fl. 3Zo kr. Wenn fönigl. Stellen und Behbrden, fo wie ich münfche, 
ihre Beftellungen bey den koͤnigl. Poftämtern machen werden, fo werben Sie von dens 
elben bey einer mäßigen Preis Erhöhung puͤnktlichſt bedient werden. — Privat⸗ 

erfonen werben erfucht ben w. A. bey den k. Poftämtern zu beftellen. 

Maͤnchen, den zten Dezember 1815- 

3.08, Bellen 
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Regierungsblatt. 





LIE Stuͤck. Münden, Samſtag den 30. Dezember 1815. 





= 


Verordnuung 


Die AUniforme der Herrſchaftsrichter betreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
Bon Gottes Gnaden König don Baiern. 


Mir haben befchloffen, ben Herrſchafts⸗ 
richtern die nämfiche Uniforme zu bemillis 
gen, welche durch die Verordnung vom 
9. Februar 1807 (Reggsbl. 1807 xv. 
Stuͤck S. 533.) Unſern Landrichtern vor 
geſchrieben iſt, nur mit dem Unterſchiede, 
daß die Landrichter die mit dem gekroͤnten 
Löwen bezeichneten Knöpfe, die Herrſchafts⸗ 
richter aber ganz glatte, Andpfe von gels 
bem Metalle zu: tragen haben, 


München den 19. Dezember 1815. 
Mar Zoferh. 
Graf von Montgelas. 


Huf, koniglichen allerhächften Befehl 
der General Sekretär 
non Öeigen. 


7 Bekanntmachungen 





törleiftete Kriegskoſten Ber tungen im Rezats 

te Freie betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des 
Könige. 


Aus Veranlaſſung eines‘ koͤniglichen al 
lerhoͤchſten Neffripes dd. Münden, den 
14. „bes abgelaufenen Monats wird hier⸗ 
durch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß die der unterzeichneten Kreisſtelle von 
der Fentral Peraͤpuazionskaſſe im Laufe bie 
fes Jahrs ausgeantworteten Gelder und 
Effekien, und zwar: a) für bie vorjährigen 
Liefetungen nach Lindau 50,290 fl. in Lotte⸗ 
rie Anlehenslooſen und 6 fl. 47 $ fr. baar; 
b) fürdie vorjährigen Lieferungen nah Mem⸗ 
mingen 59,560 fl. in Lotterie Anlehensloſen 
und 2 fl. 30 Er. baar; c) für die Quatierss 
Foftendes Jahres 1810 bis 1814 140,000 fl. 
in Lotterie Aulehenslooſen; ch) für das Gut 
haben der Marfchftationen an Rufifche und 
Defterreichifche Truppen Berpflegungsfoften 
30,000 fl, baar und 20,000 fl. in Haftſchei⸗ 
nen dergeftalt fubrepartirt und an die Unterbe⸗ 
hörden zur ‚Ausfolgung an bie Gemeinden 
hinaus vergütet worden fenen, wie ſolches 
nachftehende Weberficht darftellt. 

Ansbach den 1. Dezember 1815. ! 
Königlihes Generalfommiffarias 
des Rezatkreiſes. 

Freiherr von Dörnberg 
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Pfarreien Erledigungen. 


Im Mainfreife 
V Die Pfarrei Münchberg. 

Durch den Tod des Defans Frieblein ift 
die Pfarrei zu Münchberg erlediget wors 
ben. Der reine Ertrag biefer Pfarrei, von 
3405 Einwohnemn, ift 1220 fl. 514 fr. 


Im Rezatkreiſe. 
2) Die Pfarrei Willanzheim. 

Durch das Abſterben des Pfarrers und 
Diſtrikes Schul Inſpeltors Schag ift die Pfars 
zei Willanzheim im Landgericht Bir 
bart in Erledigung gefommen. 

Es-ift diefe Pfarrei auf den Ort Wil, 
lanzheim und drei eine Viertelſtunde Davon 


entfernte Muͤhlen beſchraͤnkt, hat keine Fi⸗ 


liale, aber eine auſſer dem Dorfe liegende 
Feldkapelle, in welcher jaͤhrlich zweimal Got⸗ 


tesdienſt gehalten wird, und iſt daher 


Bein Hilfoprieſter erfoderlich. 

Die SerlenZahl beträgt 624, worunter 
440 Kommunifanten find, und die Revenuͤen 
der Pfarrei berechnen fih auf 952 fl; 13 fr, 
die Laften auf 70 fl. zo fr. 





3) Die Pfarrei Burgoberbad. 

Die Pfarrei Burgoberbach im Lands 
gerichte Herrieben ift durch den Tob bes Pfars 
rers Pöppel erlebiget worden, Diefe Pfarrei 
hat in einem Umkreife von anderthalb Stuns 
ben mehrere eingepfarete Ortfchaften und eis 
ne Bevölkerung von 663 Seelen, unb 830 
B, 17 Pr, Einfünfte, Die Laften find auf 


| — nn. 
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18 fl. angegeben, Ein Hilfspriefter ift für 
gewöhnfich nicht erfoderlich, 


Gm Regenfreife 
4) Die Pfarrei Gebenbad. 

Die organifirte Pfarrei Gebenbach im 
Landgerichte Amberg ift durch das Hinfcheis 
ben des Pfarrers Auguſtin Weigenthalers 
zur Erfedigung gefommen, 

Diefelbe zähle im ihren Umkreiſe 936 
Seelen, welche ber Pfarrer allein beſorget. 
Die jährlichen Einkünfte beftehen in dem bo⸗ 
flimmten Gehalte zu 600 fl., in bem Holy 
Surrogat zu 75 fl., in dem Ertrage der 
Landwirthſchaft zu zı4 fl. und den Gtolges 
fällen zu 95 fl, 10 fr. 

Die Steuer und andere ſtaͤndigen Laften 
belaufen fih auf 27 fl. 45 fr, Die Pfarw 
Wohnung befinder ſich in einem baufälligen 
Zuftaude, 





5) Die Pfarrei Theuern. 

Machdem die Qutsherefchaft zu Thenern 
zum Beften des zur PatronatsPfarrei Aſchach 
befoͤrderten Johann Baptift Merl das Nos 
minazions Recht auf die Pfarrei Theuern 


Seiner Pöniglihen Majeſtaͤt überlaffen Hat, 


fo werben die Verhäftniffe derfelben hiemit 
befannt gemacht, 

Der Umfang beſchraͤnket fih auf bei 
Pfarrore Theuern, uud die Filial Eber, 
mannsborf mit einer Populazion von 
419 Seelen, welche der Pfarrer allein be: 
forger , die jährlichen Menten flieffen aus 
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dem Ertrage ber Realitäten zu gr fl., ber 
Sehenten und anderer Rechte zu 170 fl. 16 
kr., der Stolgefälle zu 36 fl. 59 fr. Von 
der Kirche erhäle derſelbe an Geld und 
Naturalien 104 fl, 12 fr., für die Jahrtaͤ⸗ 
ge Sı fl. 25 fr; im Ganzen alfo 483 fl, 
52, Die Steuern und andere ftändigen Las 
ften belaufen fich auf 66 fl. 52 fr. 


Die Pfarrgebäude befinden fih, einige 


Keparaturen abgerechnet, in gutem — 


Im OberDonaukreiſe. 
6) Die Pfarrei Haunſtetteu. 

Durch die Alters halber gefchehene He 
fignazion des Pfarers Ried von Haunſt et⸗ 
ten ift die Pfarrei in diefem Orte erledigt 
worden. 

Sie hat keine Filial, und enthaͤlt 620 
Seelen, eine Schule. Der Pfarrer bedarf 


feines Hilfsprieſters. Die Ertraͤgniſſe ber 


laufen fih, nach den neuern Faffionirungss 
Vorſchriften berechnet, auf 627 fl.. 15 fr., 
. wovon 26 fl. 29 fr. als Laften in Abzug 
kommen. 


7) Die Pfarrei Hirſchbach. 

Die durch die Beförderung des Pfarrers 
Schirmer auf die Pfarrei Burgheim *) erles 
digte Pfarrei Hirfhbach Liege im Landge⸗ 
richte Werdingen, in der Didzes Augsburg, 
fie dehnt fich nicht über den Ort Hirſch⸗ 
bach aus, welcher 231 Seelen enthält, und 
worin eine Schule ift, 


8. 1027 


rn. 
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Der Ertrag diefer Pfarrei fließt größten: 
theils aus großem und Pleinem Zehent, und 
wird auf 556 fl. 48 Fr, berechnet, 

Die Steuern werben wegen unzureichen⸗ 
ber Kongrua vom Pfarrer nicht entrichtet. 
Indeſſen betragen verſchiedene Grund Zinſe, 
Gilten, Familien Schuz Geld und einige Ab: 
gaben zu kirchlichen Zwecken jaͤhrlich 15 A, 
23 fr, 


Im Unter Donanfreife, 


8) Die Pfarrei Innernzell. 


Durch den Tod des gojaͤhrigen Pfarrers 
Mathias Dräfh ift die Pfarre Innerzell 
erfediget worden. Dieſe Pfarrei fiegt 
in dem Bandgerichte Gräfenau, und in der 
Didzes Paffau. Sie zählt in einem Ums 
Preife von ungefähr fünf Stunden 1422 
Seelen. 

Das Einfommen aus dem Ste, 
den Zehenten, Stolgebuͤhren und andern 
Mebenbezuͤgen beträgt nach der im Jahre 
1812 verfaßten Faffion 3612 fl. Die Las 
ften mit Einfhluß der Unterhaltung des Hilfs⸗ 
petefters werden auf 1337 fl. angegeben, Es 
bleibt demnach jährlich” ein reiner Ertrag 
von 2275 fl. 


Im Ifarfreife 
9) Die Pfarrei Shwabhaufen. 
Die Pfarr Shwabhaufen, mit 
welcher erft Fürzlich die benachbarte Pfarrei 
Rumnrelshaufen vereiniget wurde, im Lands 
gerihte Dahan und Bischume Zreifing iſt 
(66) 
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durch Verſezung des lezten Pfarrers Resle 
erlediget. 

Sie zähle im einem Umkteiſe vom 1J 
Etunde 256 Seelen ımd hat nur eine Fir 
lial Kummelshaufen, weiche eine halbe Stuns 
de vom PfareDorfe entfernt iſt. Die Schw 
Te ift im Pfarr Dorfe. Bisher war auch 
ein Provifor für die Filial beigegeben. Die 
Pfarr Renten find an Widdum, Zehenten, 
Stole und Stiftungen 416 fl. sa 

Dagegen wird dem Pfarrer aus ben 
Pfarr Renten ber rebuzirten Pfarrei Rum⸗ 
melshaufen, für welche er ben Provifor noch 
Halten muß, eine Zulage vom ſichern 300 fl. 
ausgemittelt, 

Die Laften beftunden bisher an das Rent⸗ 
amt und die bifhöfliche EEE in 
22 fr 53 kr. 


10) Die Pfarrei Großhanfen. 

Die Pfarrei Großhaufen, Landge—⸗ 
sichts Aichach, in dem Bisthume Augsburg, 
Wahldekanate Aichach, iſt durch die Emeri⸗ 
tirung bes Pfarrers Karl Mannhart erledigt, 
ſie has nur 119 Seelen in einem Umkreiſe 
son einer Stunde; ber Pfarrer bebarf alſo 
Feines Hilfsprieflers ; eine Schule befindet 
ſich bei diefer kleinen Pfarrei nicht. Die 
jährlichen Renten aus Defononie, Zehenten, 
Stole und Stiftungen beſtehen im jährlichen 
1153 fl, 17 fr. Die Laften dagegen betras 
gen 93 fl. Einen BauRͤeluizions Kapitals⸗ 
Reſt von 250 fl, muß ber angehende Pfarzer 
ablöfen, 
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Beiträge für verwimbete valerlaͤndiſche Krie⸗ 
ger betreffend.) 

Hieran find ferners eingegangen : 

Von den edlem Frauen zu Nürnberg So 
ganz neue Hember, 15 paar Soden und 10 
Bertmüzen; 

durch das koͤnigliche GeneralKommiffr 
riat bes Mainfreifes vom Pfarramte Ste 
ben eingefammelte . . af. 48 fe. 

durch das Fönigliche EofalKommiffariae 
ber Stadt Augsburg vom dortig praftifchen 
Arzte, Doftor Büfchel, das biefem als 
Armen Bezirks Arzte für das Jahr 1843 bes 
wilfigte, und von ihm für verwundete Wa: 
terlande Vertheidiger beſtimmte Honorar zur 

50 fl. 

durch das koͤnigliche GeneralKommiffas 
riat des Yfarkreifes die vom dem Pfarrer zu 
Minfing, Prieſter Andreas Loͤßl, übers 
gebenen von der Obmannſchaft Minfing 





mit . . . . fl. 
und von ber Ob mannſchaft Hol 
Saufen mit CE 42 
zuſammen mit R .. si 


München ben 23. November 1815. 
Königliher KriegsDefonomie 
Kath. 
son frans. 

Kainpredter. 


Pfarreien und BenefijienBerleis 
hungen. 
Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten fol⸗ 
gende Pfarreien nachſtehenden Individuen zu 
verleihen; | 
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am 9. Dezember I. %.: 
bie Pfarrei Kohlberg, Dekanats Weiden 
und Landgerichts Neuftadt an der. Waldnab, 
dem Kandidaten Chriftoph Friedrich Jakob 
Holzhey aus Dornſtadt, Dekanats Det: 
tingen; 
die erledigte Diakonats ſtelle zu Weiſſen⸗ 
ſtads, Landgerichts Wunſiedel (derſ. Erled. 
S. 411 1. J.), dem bisherigen Vikar des 
Stadt Miniſteriums zu Augsburg, Friedrich 
Ludwig Gaab; 
die Pfarrei Stetten, Landgerichts Karls⸗ 
ſtadt im Großherzogthume Wuͤrzburg, dem 
Subregens des KlerifalSeminars, Profeſſor 
der Theologie for. Kuͤndinger in Würzburg; 
die Pfarrei Geroffingen, Dekanats und 
Landgerichts Waflertrüdingen, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Kichrimbach, Dekanats Burg: 
haslach, Georg Ernſt Engelhardt; 
. bie Pfarrei zu Kemnath, Landgerichts 
Nabburg (Erled. S. 228), dem bisherigen 
Pfarrer zu Schwarzach, Sebaſtian Juſtin 
Sechſerz 
die Pfarrei zu Kreujthal, Landgerichts 
Kempten, dem bisherigen Pfarrer zu Fonta⸗ 
nella im Vorarlbergiſchen, Prieſter Johann 
Mepomuf Baader; 
die Pfarrei Aichen, Landgerichts Ursberg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Bernbach, Seras 
phin Schaupp; und die dadurch erledigs 
werdende Pfarrei Bernbach im Landgerichte 
Oberndorf dem KuratPrieſter zu Augsburg, 
Johann Baptiſt Graͤffenbergz 
die Pfarrel Ofterſchwang, Landgerichts 
Immenſtadt, dem Ptieſter Winzen; Peſte— 
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horu, Hilfsprieſtet zu Perteschaf, Landge⸗ 
richts Sonthofen, und Exbenediktiner des 
ehenaligen Kloſters zu Ottobeuern; 

die Pfarrei Feldmoching bei München 
dem bisherigen Kooperator zu Velden, Ans 
son Mayer; .. ae 
unterm 10. die Pfarrei Lerder, Landge⸗ 
richts Buchlohe, dem bisherigen Pfarrer 
und Diſtrikts Schul Inſpektor zu Taͤfertingen, 
Anton Schneider; endlich die Pfarrei Taͤ⸗ 
fertingen dem dermaligen Kooperatot in 
Scierling, Landgerichts Pfaffenberg, Prier 
fter Johann Baptiſt Schieft. 


Berner zu betätigen: 

am 9. die Präfentagion des Heren Gras 
fen von Giech zu Thurnau für den Pfarrer 
bei Gt. Gangolph und Stadtſchulen Kom: 
miffär zu Bamberg, Andreas Groß auf 
das einfache Benefizium zur St. Magdales 
na zu Burgellern; dann bie, ber Maria 
Therefia von Kornritt für den Fruͤhmeß Be 
nefiziaten, Johann Michael Miller zu Edel 
fetten, auf die Pfarrei zu Behlingen, Land 
gerichts Ursberg; und 

am ı2. die des Grafen Franz Zaver von 
Srenen Geiboltsdorf für den Pfarrer Jo⸗ 
bann Georg Walß zu Oberaichbach auf 
bas Schloß Benefizium zu Niederaichbach. 


Am 15. Dezember 1. 5. verliehen Sei⸗ 
ne koͤnigliche Majeftät dem Stadtdechant 
und Pfarrer zu Amberg, Fram Seraph 
Sreiheren von Lerchenfeld den Titel eis 
nes wirklichen geiftlichen Rathes. 
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Dienfles: Nachrichten. 


Seine Majeftät der König geruhten nach⸗ 
folgende Beftimmungen zu treffen: 
im Monate Dftober, " 
am 3. die erledigte Rechnungs Kommif 
färsStelle bei der Zentral Adminiſtrazion ber 
Zucht und StrafarbeitsHäufer den vorberis 
gen Rechnungs Revidenten Miele & hels 
proviſoriſch zu verleihen, 
Im Monate November: * 
am 16. dem koͤniglich ſpaniſchen Berg⸗ 
Hauptmann Wilhelm Friedrich von Har⸗ 
winsky Freiherrn vor Karwein zu aller⸗ 
hoͤchſt Ihren Kaͤmerer zu ernennen; 
am 25. den abfolvirten Thierarzt Dit 
chael Gentner definitiv als Schmidtkehrer 


bei der Zentral Veterinaͤr Schule anzüſtellen; 


am 29. den bisherigen Rentbeamten zu 
Baͤrnſtein Johann Nepomuk von Geißler 
zum Rentbeamten iu Paſſau; den erſten Rech⸗ 
nungs Kommiſſaͤr der Finanz Direkzion bes 


UnterDonaufreifes Anton Sch a r f zum Rent⸗ 


beamten nach Baͤrnſtein, und den bisherigen 
Oberreviſor im Stener Rektifikazione Bureau⸗ 
Dokt. Hornfteiner zum erſten Rechnungs⸗ 
Sommiſar bei gedadtre Stang Divefjipn zu 
ernennen, 
Im Monate Dezember: 
am g. bie PORN in Aſchaf⸗ 





niſteriallehen 
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fenburg dem quieszirenben vormaligen Vog⸗ 
teiamtsAftuar zu Orb Karl Anton Wags 
mer zu verleihen; 

am ır. dem MautOberamts Kontrolleur 
Kirmdorfer zu Feuchtwang dem Titel eis 
nes Amts Berwefers zu geftatten; ferners dem 


ehemaligen Forftwärter in Jochberg, Georg, 


Kirchmahr, zum Forfimärter in Kempten, 
den bisherigen Forſtamts Gehilfen zu Teuſch⸗ 
nis, Johann Panzer, zum Forſtwaͤrter in 
Friedensdorf, und den quiesjieten Reiches 
ſtadt Rothenburgiſchen Jäger, Johann Mir 
chael Moͤr, zum Grabmeiſter und Forſtwaͤr⸗ 
ser im Forſthof zu ernennen; 

am 15. bei der Generalkotto Adminiſtra⸗ 
Aon die erfie Spiel Reviſorsſtelle dem bisherie 
gen zweiten Reviſor, Gottlieb Kleinbub, 
bie zweite Reviforsftelle bem dritten Revifor, 
Valentin Kolb, und die dritte Reviſorsſtel⸗ 
fe dem vierten Revifor, Fran; Seraph Paper 
penberger, zu übertragen; 

am 17. ben Kämerer Ludwig Freiherrn 
von Münch zum Pegazionsrarh bei der Mir 
und Hoheits Sekzion zu er⸗ 
nennen; 

endlich am 22; dem Advokaten, Joſeph 
Porzer, die gebetene Berfejung vom Lands 
gerichte Waizenkirchen zu jenen in Grieskir⸗ 
hen zur bewilligen, 





Beridtigen g. 
In. den 49, Städe des Regierungsblattes I. 3. S gg2 Lit. A. Nr. 4 ifi ber Taufname des 
Landrichters Kuttaer in Braunau unrichtig angegeben, der ftatt Joſeph heiffen fol Georg 


Jona. 








Regiſter 


koͤniglich baieriſchen allgemeinen Regierungsblatts 





vom Jahre 18186. 
a Namen Regiſſter. 





1. PerfonenNamen. 


N. 


Moetein, Karl , -Bat.Ehirur 87. 
Abendanz, Majord. N. G. Il, Kiaffe 16, 
Aberer, Andreas, Bizeforporal 872. 

Ubt, Fohann, Kanzelliſt 1014. 

Achner, Georg, Feuerwerker 860. 
Adelmann, UÜlrich, BataillonsChirurg 592. 
Ado lay, Eduard, Lieutenant 563. 

v. Agliardis, Rudolph, Lieutenant 215. 
Ahles, Wilheim, BataillonsChirurg 258. 
Ahles, Karl Philipp, Stabs Arzt 590. 

v. Aichberger, Lorenz, Ob. App. Ger. Direktor 


433- 
Sicher, Joh., Hauptm. d. N.®. 839. 
Aichinger, Philipp, Lieut. d. N.G. 324, 
Oberlieut. 748. 
Yihingervnaihfamm, Wilhelm, Haupts 
mann 892, 
Yign, Kram, — 561 
Aigner, Kafpar, Revieriäger 806. 
Alberer, Georg, Lieur. d N.G. 839. 
Albert, Franz, BauMaterial Verwalter 64 
v. Albert, Ferdinond, Major 198, ° 
Albert, Franz, Lieutenant aıt. 
Albert, Aleis, Lieutenant 555, 


Albert, Lhriſtoph, UnterAdjutant 573, 

Albert, Johann, Feldwebel 582, 

Ei Pa ; , —— 995. 

v. ni, Friedr, Frelherr, Hauptmann 

Albrecht, Auguſt, Kr wein 197. — 

dv. Albrecht, kaiſ. ruſſ. Oberſt 218. 

Albrecht, Karl, Wagmeiſter 300. 

Alb recht, Johann, Soldat 875. 

Allenberger, Chriftian, Korporal 58a. 

v Ulfnfief, kaiſ. ruf. General Major 217. 

Altmann, Johann, Lientenant 555. 

Altmann, Marh., DOberlieutenan 558. 

Amann, Franz Zav., BauDirektor 955 u. 56. 
f. Berichtigung 880. 

Amersberger, Obmann 997. 

Amm, Leopold, Juuker 992. 

Amman, Hieronimus, Lieutenant 138, 

Ummann, Joſeph, Hornift 872. 

Ammon, Georg, Appell Ser. Rath 808, 

Ampferl, Sebaftian, RandgerichtöArzt 839. 

Amrein, Peter, (großjäbiig) 136, 

Umtbor, Fobann, Pfarrer 998. 

Andibds, Jeſeph, Lieutenant 549, 

Andlinger, Franz, Lieutenant d, Nat. Garde 


293. 


839. 
Undre, Jakob, Bote, prev. z0 
1 


v. Andrewsky — Baaber. 


% Andrewsky, Faif. ruf, Gen. Major 213. 

v. UndriansWerburg, Ferdinand, Frhr, 
Hauptmann 194 

v. AndriansMWerburg, Unten, Freiherr, 
Landrichter 1016, 

Ungerbauer, Alois, Dberlieut, d. N, ©. 
761. j 

Angerer, Obmann. 997- 

Angerbofer, Nikolaus, Lieut. 261. 

Unaftl, Seb., Oberlieut d. N.G. 839. 

Anbaus, Wlois, Lieut. 198. 

Nuns, Simon, Lieut. 197. 

Anreiter, Joſeph, Lieut. 198. 

v. Anftetten, kaiſ. ruſſ. geb. Rath 111. 

Untoine, Johaun, Lieut, 889. 

Anzenberger, Joſ., Lieut.d. N.G. 840. 

v. Aprarin, Graf, kaiſ. ruſſ. Hauptm. 218. 

v. Aretin, Karl, Frhr. Oberlleut. 197. 

v, Aretin, Job. Adam Chriftopb, Frhr., geb- 
Nath 490, 775 Meajor- der Nat.Garde 
935 u. 36, 

v. Slretin, Georg, Freiherr, Gen.Komm. 706, 


v. Arnim, Franz, jor 262, 
v. Arnim, Friedrich, Kieut. 555. 
Arnold, Ferdinand, Lieut. 206. 


Arnold, Georg, Lieut. 565. 

Urnold, Friedrich, Lieut. gag. 
v.Arfenif, kaif. ruf, Gen.Major 218. 
Arch, Benedikt, Pfarrer 224. 
Artmann, Mathias, Preifeträger 984. 
Artmann, Thom., er ai 595. 
Asbeck, geh. Rath 776. s 

v. Aſch, Iof., Erbr., Lient. 188. Oberlieut, 390. 
v. Aſch, Alois, Frhr. , Lieut. 258. 
Aſchauer, Paul, Kanzellift 344. 
Asmut, Johann, Appel GSer. Rath. 1015. 
Sömurb, Philipp, Oberlieut, 555. 
Attenkofer, Hauptm.d.N.®, 236. 
Audrigfy, Alois, Major 55. 

v. Auer, Ignaz, Stadrg.Af. 46. 
Auerbach, Euſtach., Revierföriter 834. 
Uuernbheimer, oh, Lieut. = 
Aufleger, Mathias, Lieut.d. Ro 326. 
Auguſt, Friedrich, DOberlieut. 259 
Aulbad, Fof., (großjährig) 134 
Aulitſchek, Fob., Lieut. 159 
Aurbach, Landricter 994 


B. 


ſeph, Junker 266. 
hanu, Pfarrer 1045. 


Baader, 
Baader, 


v. Baader — Bauer, 


v. Baader, Joſeph, Ob. Bergrath 358. 
Baar, Maximilan, Kanzelliſt 232, 201. 
Bach, Jguaz, Hauptm. d. RG. 73% 
Bachauer, Ant, Hauptn d N,®. 731. 
Bachauer, Ant., Erpeditor, provif. 68. 
Bacher, Benedikt, Hauptin. 892. 

Bacher, Alois, Laudgerichte Arzt 833, 1032. 
Bachmann, Karl, FiekalAdjunkt 96. 
Bachmayr, Johann, Pfarrer 167. 

Bader, Anton, Vizeflorporal 870. 

Bader, Edleſtin, Pfarrer 28. 

Badum, Karl, Laudrichter 408, 

Baer, Wolfgang, Oberlieut. 198 und 885. 
Baier, Johann, Hauptm. d. N.G. 745. 
Baler, Rochus, kleut. d. N.G. 747. 
Baierlipp, Georg, Hauptm. 195. 

Bald, Johann, Wachrmeilter 865. 
Baldauf, Mloid, Lieut. 213. 

Baldauf, Franz, Lieur. 213. 

v. Baldinger, Xheobor, zer 260, 

v. Baligand, Wilhelm, Major 568. 

v. Barbde, Auton, Lieut. 210. 

v. Bariſani, Joſeph, Kreis Medizinal Rath 980. 
v. Barnekow, k. preuß. Major. 219. 
Baͤrr, Adam, Soldat 579. 
v. Barth, Joͤſeph, Stadiger. Aſſeſſor 778. 
Barth, Joſeph, Pfarrer a9. 

Barth, Karl, Lieut. 213. 

B a bh, Ehrifand, Hauptm. d. Nat. Garde 


4. 
Bauer, Simon, Pfarrer 222. 
Bauer, Franz, Lieut. 553. 
Bauer, Franz, Lieut. 56r. 
Bauer, Heinrich, Feldwebel 576, 
Bauer, Martin, Oberl. 1988, Haupt, 193. 
Bauer, Franz, Forſtwart 515. 
Bauer, Joſeph, Oberlieut. 191. 
Bauer, Mathias, Lieut. 553- 
Bauer, Gorttlieb, Oberlieut. 561. 
Bauer, Karl, Lieut. 267- 
Bauer, Anton, Soldat 583. 
Bauer, Gallus, Soldat 5%4. 
Bauer, Georg, RegimentöQuartiermeifter 595, 
Bauer, Fofepb, Lieut.d.N.®. 603. 
Bauer, Joſeph, Forſtwart — 
Bauer, Foſeph, MunizipalRath 734. 
Bauer, Foſeph Anton, Kandidat 878. 
Bauer, Georg, Lieut. d, N.G. 83% 
Bauer, Johann, Sergeant 86r. 
Bauer, Johann, Soldat 875. 
Bauer, Fofepb, Felowebel 573 
Bauer, Simon, Korporal 87% 


Bauer — Belloti, 


Baner, Johann, MWachtmeifter 474. 

Bauer, Peter, Wachtmeiſter 876. 

Bauer, Tobias, Pient. 886. 

Bauernfeind, Gaudenz, Hauptm. 894. 

Bauernfhmidt, Johann, Feldwebel 375. 
Lieut 553. 

Bauhibler, Obmann. 997. 

Baumann, Franz, Ob. Revifor 133. 

Baumann, Jakob, Hauptm. 190, 

Baumann, Joſeph, Erpebitor 342. 

Baumann, Joſeph, Lieut, 561. 

Baumeifter, Balthafar, Inſpektor 386. 

Bäumer, Friedrih, Oberlicut. 552, 

». Baumgarten, BWilibald, Yunfer 891. 

Baumgärtel, Georg, Lieut. 558. 

Baumgartner, Benjamin, Oberlieut. d. 
N.®. 762. 

Baumgärtner, Rupprecht, Soldat 859. 

Baumgärtner, Fofeph, Landger. Arzt 808. 

Baumgartner, Oberfchreiber 995. 

v. Bäumler, Michael, Junker 212. 

Baumuüller, Sebaſtian, BataillensChirurg 
589, 594 u. 888. , 

Baumüller, Franz, Proviantmeifter 10328. 

Baunach, Georg, Hauptm, 884 

Banver, Auguſt, Oberlieut. 259. 

Bayer, Zofepb, Lieut. 563. 

Bayer, Michael, Korporal 583. 

Dapver, Cheiſtian, Gemeindevorfteher 993. 

Ba H rer, Wilh. , ForftrevierBerwalter, prov. 


907. 
Becher, Xaver, Korporal 868. 
Bechold, Joſeph, Feldwebel 571. 
v. Behtolsheim, Philipp, Frelh., Ober⸗ 
lleut. 214. 
Bed, Georg, Reg. Chirurg 597. 
Deck, Karl, Pfarrer 302. 
Bed, Nikolaus, Kafern®erwalter 886. 
Bed, Adolph , Pfarrer 999. 
Becker, Friedrich, Lieut. 555, 
Meder, Andreas, Lieut. 269. 
Beckhe, Chriſtian, DOberlient, 271. 
Beckhart, Quirin, Oberlieut. d. N.G. 327. 
Bedall, Franz, Haupınm. 267. 
Beer, Georg, Wachtmeifter 579. 
Behr, Lorenz, Major 264. 
PVehringer, Martin, Landger. Aſſ. 168. 
Behringer, Sebaſtian, Gefreiter 575, 
Beilhack Unton, Fieut,d NG. 326. 
Beilnfeiner, Math., Steuervorgeber 997. 
Bell, Jeſeph, Pieut. 561. 
Bellott, Gartan, Konfulin Neapel 1013. 


Belt zn v. Biarowsky. 


Belt, Joſeph, Feuerwerker gög. 
Belz, Florian, Lient. a87- , 
ir mer, ob. Nepom., Major 8, N.G. 


4 

Bengel, Ulois, Pfarrer 341. 

v. Benfendorff, kaiſ. ruff. General FR. 

Benning, Cheiſtoph, Kreisfegiftrator 766. 

v. BenthbeimZedlenburg, Marim,, Graf, 
Lieut. 896 u. 97. 

dv. Berbem, Mar, Graf, Oberftlieut. 264. 

v. Berhem, Lubwig, Frhr. , Hauptm. 215. 
Be ann 256. Mojtmeliter 1032. 

v. Berchem, Sigismund, Graf, Ritrmeijter 
271, 547. j 

v. Berchem, Kajetan, Graf, Oberlieut. 891. 

Berhmann, Faif, ruf. Hauptm. 219. 

Berenger, Auguft, Oberlieut. 272. 

Berg, Joſeph, Vizeflorp. 575. 

Berger, FZaver, Hornilt 582. 

Berger, StiftungsNdminiftrator 994. 

Bergbofer, Georg, Korporal 583. 

Bergmann, Xofeph, Fieut, 265. 

Bergmann, Franz, Kontrolleur 298. 

Bergmann, Kaſpar, Reg.Auart.Meifter 596. 

Bergmanr, Thom., Lieut. d.N.G. 839 

Bergmüller, Lieut.d.N.G, 746. 

Berks, Johann, Lieut. 554. 

Berlocher, Sebaſtian, Pfarrer 1026. 

Bermeidinger, Themas, Soldat 866. 

v. Bernclau, Friedrib, Gen.Major agı. 

Bernhard, Paul, Revifor 516. 

Bernhold, Friedrich , Lirut. 562. 

Bernreiter, Joſeph, Hauptm. 552. 

Bernreiter, Joſeph, Lieut. 555. 

Bernreit her, Job, Bapt., Lieut. 386. Obers 
lieut. 890. 

Bertel, Michael, Soldat 872. 

Bertholhd, Georg, Oberlieut. 199. 

Bertſch, Michael, Soldat 872. 

v. Besnard, Franz, geb. Rath ꝛc., deſſen 
Nekrolog 917. 

v. Desnard, Franz, Lieut. 349. 

v. Beſſerer, Albrecht, Lient. sag, 193. 

v. Befferer, Sigmund, Oberlieut. 553, 567. 

Beſſinger, Lieut. 562. 

v. Bettendorf, Ludwig, Lieut. 272. 

v. Bettſchart, Joſeph, Fror., Lieut. 266. 

Betzel, Wilhelm, RegimentsChirurg 591, 

v. Beulwiß, Ludwiq, Oberlieut. 210. 

Beutler, Karl, Oberlieut. 558. 

v. Biarowsfy, Friedr., exped. geh. Sekret. 
109. _ 

1 


Iber, Lleut. d. RN.G. 837- 
Bibra, Auguſt, Fehr, Kapitän 547, 780. 
Dibra, Karl, Frbr., Lieut. 549. 
ihler, Georg , Kieut. 197. 
= s . r, at ts M.G. 326. 
ihler, Franz, Pfarrer 342. 
Bieber, Olegmund, Ober ſtlieut. 569+ 
Biech ele, Willibald, Quartiermeiſt. d. N.G. 
238 · 
Biedermann, Joſeph, Lieut. 210. 
v. Bienenthal, Karl, Oberlieut, 191. 
Bierdimpfl, Mautbeamter 995. 
Biermann, Karl, Lieut. 260. 
v. Binder, Thaddaͤ, DOberlieut. 271. 
v. Binder, Johann, Dberlieut. 556. 
inder, Michael, Gemeindevorfteher 993* 
ifani, Balthafar, Lieut. 212, 
i 
i 


» 
». 
2. 
3 


ſchoff, Johann, Lieut. 213, 550 
hoff, Simon, Lieut. 267, 887. 

. Bistrom, Faif. ruſſ. Ritimeifter 219. 
itſchnau, Georg, Lieut. 212. 
ittelmaier, Hauptm. d.N.G. 747- 
Itterfam, $ohanıı, Aſſiſtent 834- 
ittner, Michael, Oberlieut. ıgr. 
Bit, Benebilt, Kansnier 869. 
Blaͤchtan, Franz, Lieut.d.N.®, 606. 
Blauhbfer, Heinrich, Sergeant 532. 
Blum, Franz, Pfarrer 543. 

riedrich, RegimentsChirurg 591, 
Bobel, Jakob, Junker 269. Lieut. 555. 
v. Bobenhbaufen, Zriebr,, Kämerer 786. 
Boch, Kafpar, Lieut. 214. 

v. Bock, fhn. preuf. Major 220, 

Bed, Anton, Pfarrer 222. 

Bock, Anton, Junker — 

Bod, Alois, BataillonsChirurg 592. 
Bock, Anton, Lieut. d. N.G. 605. 

v. Boͤck, Franz Zav., quieszirter Unterrichter 


B8. 
ete. Alois, SalinenBanmeifter 992. 
Bocklet, Joh., Lieut. 268. 
Bodenmann, Johann, Preifeträger 984. 
Boͤgl, Martin, Korporal g76. 
Bogner, Martin, Kandidat 872. 
Bbhaimb, Karl, Erpeditor 46. 
Böhm, Kafpar, Landg. Aſſ. 168. 
Böhm, Kafpar, Lieut, 192. Oberlleut. 895. 
Böhm, Joſeph, Junker 270. Pieut. 560. 
». Bohnen, Franz, Frhr., Oberlieut. 196. 
Bohonowsky, Joſeph, Poliz.Direher 232, 
Bohr, Mautbeamter 995. . 
Belle, R., Oberlieut. 565, 


*8888 


BR 


Bolle — Breul. 


Wolle, Friedr., Xppellaʒ. Ger. Kath r10t8. 

Bolongars, Mathias Oberlieut. 197. 

Bolz, Johann, Revier Verwalter 750. 

v. Dolza, Frau;, kaiſ. diterr. Oberitlieut. a17, 

Bornheim, Kafpar, Soldat 576. 

Borft, Johaun, Hanptm. 191, 546. 

Borft, Joſtph, Sergeant 871. 

Bofch, Barıholoemi, Soldat 859. 

v. Boſchi, Graf, Oberftlieut. 897. 

Boͤsle, Foh., Lieut. d. MNG. 606. 

Bbosner, Helurich, Kreisrath 856. 

Bopi, Alols, Rittmeiſter 270. 

Both, Ignaz, kLieut. 553. 

Bortbof, Peter, Gerichtödiener 1016. 

v. Boutiaqnin, faif. ruf. Hofrath 111. 

Bozi, Joh., Hauptm. d. N.G. 326. 

v. Branca, Briedr., Lieut. 192. Oberlieut. 27@, 

v. Brand, Joh., Xieut, 207. 

Brand, Andreas, StazionsGehilfe 301. 

Brand, Michael, Pfarrer 417, 

Brand, Peter, Lanba.dff. 316. - 

Brandenberger, Cimon, Hauptmann b, 
N.G. 838. 

v. Brandenfteim, Friedrih, Oberlieut. 190, 

v DBrandis, Chriſtian, RechtéPrakilt. 787: 

Brandl, Anten, Wachtmeiſter 534, 

Brandl, Anton, Pfarrer 749. 

Brandftätter, Phil, Lient. 553. 

Bratatſch, k. k. biterr. Major 112. 

Brater, Kriedrich, Stadtg. Aſſ. 133. 

Bratſch, Nikolaus, Oberlieut. d. Nat. Garde 


45 
8: 2 tech, Moriz, Oberlieut. d. Nat.Garde 
6. 


B un, Valentin, Oberlieut. 213, 550. 
Braun, Michael,‘ DOberlieut. 258. 

v. Braun, Sebaſtian, Gen. Major agi. 
Braun, Chriftian, Junfer 266. 

Braun, —— ‚ Lieut. 533 . 

Braun, Xaver, Bataill.Chirurg 503. 

v. Braunmähl, Friedrich, Lieut. 214 

v. Brauumuͤhl, Friedrich, Landrichter 408, 
Breidenſtein, Kirchenrath 132. 

Brems, Joſ., Hauprm. d.N.G. 684. 
Brendorfer, Anton, Munizipalrarh 734 
Brennetifen, Magnus, Pfarrer 543, 
Brenner, Brunnenmelſter 608. 

v. Brentano, Fol, Oberlieut. 557. 

v. Breffelau, Felir, Lieut. 5590. 
Breftele, Engelbert, Soldat 87% 
Breth, Joſeph, Rittweiſter 884 . 

Breul, Heintich, Lieut. 556 


Brit — Burger: 


Brick, Anton, Lleut. d. N.G. 747. 

Bridelmaier, Joſeph, Soldat 577. 

v. Broddorff, Friedr., Graf, Hauptm. 212, 

v. Brocddorff, Wild, Graf, k. k. bſterr. 
Rath. 977- 

Brod, Bernhard, Korporal 870. 

v. Brodreis, Georg Chriſtoph 280, 

v. Brodreis, Franz, Lieut. 559. 

Bronold, Joſeph, Saalmeifter 1028, 

Bruch, Dberlieut. d.N.G. 326. 

Bruder, Friedrid, Lieut. 266. 

Brucdmater, Landger.Alfefl. 515. 

Brüdfner, Karl, Oberlieut. 198, 548. 

Bruder, Heinrih, BataillondChirurg 599. 

Brug, Karl, Lieut. 563. 

Brälleifen, k. k. diterr. Od. SpitalBunds 
arzt 221. 

Bründl, Ludwig, Pfarrer 418, 

Brunmayr, Marhiad, Steuervorgeher 994. 

Brunner, Adam, Lieut. d. M.G. 321. 

Brunner, Johann, Sergeant 581. 

Brunner, Wilhelm , Eolvar 582. 

Brunner, Geb., Bataill Quart. Meiſter 596. 

Brunner, Blafins, Bäder 608. 

Brunner, Joſeph, Keldwebel 861. ‚ 

v. Brunftein, Ignaz, Frhr. v. Brunichi 


432, 448- 
Buchel, Joſeph, Feldwebel 863. 
Buchhardt, Fohann, Soldat 583. 
Buchinger, Jauaz, DOberlieut, 894 u. 95. 
Buchinger, Joh., Reichs Archivs Aſſeſſ. 904. 
Buchleitner, Obmann 997 
Bucler, Georg, Wachtmeiſter 873. 
Buchmaier, Thomas, Lieut. d. Nat. Garde 


Buhler, re Oberlieut. 271, 548. 

Bähler, Score, Soldat 58.2. 

v. Bulgakof, kaif. ruf, Staatsrath rır, 

v.Büllinger, Gabriel, Oberlicut. 259 

v. Büllinger, Karl, Oberft 551. 

Bumann, Wolfgang, Diakon 303. 

Binau, Karl, Junker 270. 

Buonacorfi, Georg, Junker 273% 

v. Burgau, Joſ., Frhr, Oberlieut. 892. 

v. Burgau, Heinrich, Frhr., Oberlieut, 188 . 
Hauptmann 890. 

Burger, Johann, Soldat 580. 


Burger — Cornelli. 


Burger, Johann, Trompeter 583. 
Burger, Joſeph, Regim,Quart.Meifter 596. 
v. Burkard, Franz, Lieut. 209. 

Burkard, Ludwig, Oberlieut. 555. 


Burtſcher, Alois, Oberlieut 557. 


Burtfcher, Chriſtian, Sergeant. 869. 

Buſch, Johann, Pfarrer 417. 

Buſch, Gotthelf, Stadtrichter 420. 

Bufch, Jakob, Soldat 574. 

v. Buttler, Kajetan, Graf, Gen. Major 263. 

v. Battler Haimhauſen, Sigm., Graf, 
Oberſt 566. 

Buttner, Gottfried, Oberlieut. 556. 

Buttner, J., Korporal 580. 

Butzenlechner, Franz, Korporal 369. 

Dur, Schullehrer 996, 


C. 


v. Call, Frehr., k. k. dſterr. Oberſtlieut. 2x7. 

v. Cammerloher, Landrichter 994. 

v. Cancrin, kaiſ. ruſſ. Gen. Major ıır. 

Canſtadt, N., BataillonsChirurg 592. 

Cantler, Jakod, penf. Oberſt 209. 

v. Cantler, Joh. Bapt., Major 264. 

Cantor, Chriſoſtomus, Pfarrer 29. 

Caries, Franz, Bat Chir. 597. 

Carron du Val, Joh. Nep., Haupt. 190. 

v. Caſpers, Karl, Major 979. 

v, Caſpers, Wilh., Ritrmeifter 562. 

v. Eaftell, Friedrich, Graf, Oberlieut. 214, 

Eella, Philipp, Lieut. 210. 

v. Cetto, Auton, Areiberr Ko7. 

v. Cetto, Peter, Lieut. 554. 

v. Chalſakof, kaiſ. ruff. Oberft 218. 

Ehandelle, Andreas, Kanzelliſt 1016. 

v. Chavanne, k.k. diterr. Major 217. 

Ehiari, Poftbeamter 995- 

v. Chitrof, kaiſ. ruff. Oberftlieut, 219. 

Claud i, Leopold, Bürger 997. 

Claus, Karl, Oberlieut. 563- 

Elbter, Gottlieb, Lient. 885. 

EolinCampbell, kdnigl. großbrittavifcher 
Oberſt 898. 

v. Colonge, Franz Aler., Gen.Major 207, 


208. 
Eolfon, Adolph, Hauptmann 260+ 
Conrad, Infpel.Aomnindr 208. 

Conrad, Adam, Feldwebel 572. 
v. Eonpellen, fon. niedeilindıfcher Generals 

Major KR. 

Eornelli, Zofeph, Junker 269. Lieut, 555, 


Correck — Degenhärd. 


Eorred, Peter, Reg. Quartiermeiſter 596. 
be Corfeinge, f. Daddaz. 

Eofta, Alois, Lieut. 196. 

v Eoulon, Mar, Regiftrator 514. 3 

v. Erailsgeim, Friedrich, Eıpr., Dberlieut. 


214. 
v. Erailspeim, Chriſtian, Frhr., Oberlieut. 


214. 
Cretſchner, Safob, Reg.Chirurg 211. 
v. Eriftani, Karl, Fihr. Revifor 133. 
Eronmaier, Mar, Lieut. 260, 
Ersnnenbold, Joh., Oberlieut. 892. 
v.Croffard, kaif. ruf. Oberſt 218. 
Eulemann, Friedrich „ Lieut. 57. 
v. Cumibert, Wuguflin, Appell. Ger. Rath 
1015. 
Eurtius, Leopold, Major d. N.G. 747. 
Cyre, Wilhelm, Junker gor, 
Czernicheff, Graf, Bar. ruſſ. General⸗ 
xieutenaut 8yY8. 


D. 


Daburger, Anton, Lieut. d. N.G. 327. 

Daddaz, einge Ya von Eorfeinge, 
Kaͤmerer und Platz Major 889, 979. 

Dahl, Perer, Rath und geh, Sekretaͤr 376. 

Daig, Georg, Oberlieut. 556 

Daimer, Unt., Haupt d. 1.8, 748. 

Daimer, Konrad, MautOffiziant 967- 

Daiminger, Andreas, Bataill.Chirurg 593, 

v. Dall’Armi, Undreas, Lient. arı. 

dv. Dall’Armt, Franz, Oberlient, 547. 

v. Dall’Urmi, Fofepb, Yieut. 562. 

Damboer, Ludwig, Oberlieur. 192, 195. 

Damboer, Etephan, Lieut. 193, 194. 

Danner, Anton, Haupm.d.N.G, 748. 

Dannerbdck, Joſeph, Yieut. 212. 

». Danno, Joſeph, E 8. biterr. Feldmarſchall⸗ 
Lieut. 216. 

Dänzel, Karl, Lieut.d.N.G. 604, 

Danzer, Viral, Pfarrer 542. 

Daumer, Ludwig, Junker d.N.G. 238. 

Daunterer, Albrecht, Soldat 542. 

Dazian, Joſeph, Pfarrer 63. 

DeAhna, Philipp, Lieut. 266. 

De Ahna, Ernft, Vieut. 556, 

De Ahna, Eduard, vieut 190. Dberlieut, 560. 

v. Dedovih, Martin, #8, bfterr. Feldmar⸗ 
fdallfieut. 216. 

dv. Degenfeld, Ferdinand, Hauptm. 564 

Degenhard, Kieut. 213. 


Degmaier — Dietfch, 


Degmaler, Paul, Advokat a , 

Deind!, Karl,. Rentbeamter ee 

de laCroce, DOberlieut.d N.®, 840. 

delaPaix, Joſeph, Lieut. g86. 

de la Valette St.Geo rge, Job. Bapt., 
Chevalier, Oberlieut. 257. 

v. Delling, Georg, Protofollift, prov, 45. 

dv. Delling, Emanuel, Junker 265. Lieut. 552, 

Demelbaur, Yoh., Gemeindevorfleher yy7- 

Demmelmaier, Joſeph, Lieut, 258. 

Dengg, Alois, 994. 

Dengler, Georg, Zeltwebel 575. 

Denkt, Zaver, Junker 562. 

Dentl, Micael, Haupem. d, N. G. 32. 

Denz, Georg, Oberfilient, 262. 

Denzel, Alois, Feldwebei gu 

Depreradowisß, faif. ruf, Gen.Lieut. 

Deranko, Hieronimus, Spitalarzt 26, 

v. Deroy, Ludwig, Kapitän 187. 

dv. Derr, Alois, Kapitän 279, 

Derſchau, Albrecht Ober lieut. 195. 

d. Derfhau, faif. ruf. Mittmeifter 2ıg. 

Deich, Joſeph, Landrichter 607. 

D’esion, farl, fieut. 267: 

Dettenhofen, Kelir, Hauptm. ars. 

Dettenbofer, Zaver, Stadtger. Aſſ. 720. 

Deuberl, Paul, Soldat 868. 

Dewenge, Karl, Kanzetift 1016. 

Deverling, Georg, Eoldat 53% 

Deprer, Gottfried, Hauptm, 545: 

Deyrer, Johann, Hauprm. 561. 

Depyrer, Franz, Pfarrer 764. 

Dichtereff, kaiſ. ruf. Gen. Major 219. 

Didl, Joſeph, Lient. 563. 

Diehl, ..: Rittmeiſter gr. 

dv. Diefow, Ffaif. ruſſ Oberſi 218, 

Diem, Gimon, Reg-Pferdarzt 597. 

v. Dienheim, Ehrift. , Freib. ‚, Dombechant 
107. 

d. Dienbeim, Chriftoph, Freih., Appellas 
zionsgerichts Präfident 10135. 

Diepold, Anton, Pfarrer 417, 

Diepold, Jakob, Landgerichtes Arzt gog. 

Dietl, Kaſpar, Regim. Quattiermeiſte 596. 

Dietl, Thomas, pfarrter 718. 

Dietl, Karl, RegmmentsTambour 862. 

Dieth, Nikolaus, Hauptm. 924. 

Dietlin, Friedrich Lieut. 266, 

Dietrich, Joh. Nep., Lieut. 259. 

v. Dietrich, Peter, Junker 270, 

Dietrich, Peter, Haupt. 884. 

Dietſch, Jakob, Lieut. 266. 


Dietſch — v. Düder, 


tetfch, Johaun, Lieut. 196. 
Dies, Franz, Kanzelliſt 130 
Dies, Karl, Gen Major u. Brigadler 566. 
les, franz , Oberlieut. 8837. 
ie, * Oberſt d. NG. 603. 
ıl, Oberlieut. 198. 


i 

i 
g38. 
illis, Hauptm. d. N.G. 326. 

illis, Revierjäger 479. 

iflmann, Ludwig, Lieut. 884 
illmanı, $ranz, Dberlient. 893- 
tftelbrumner, Jakob, Medizinalrat) und 
- Leibwundarit 150, 2 

Ditel, Johann, Soldat 863. 

Ditimann, Auguſtin, Pfarrer 304 

v. Dobened, Ludwig, Aapitin 220, 
Doöberlein, Joh., Oberlieut. 555. 
Dohlmann, Ludwig, Pfarrer 1027. . 
Dollader, Anton, Landrichter »993+ » 
DeAlner, Karl, Lieut. 562. 

Donauer, Karl, Haupt, gr. 
Donauer, — Rittmelſter 546. 
Donderer, Joſeph, Pfarrer 543. 
Doeonhauſer, Fofeph , Pfarrer 28- 

v. Donnersperg, Joh., Frhr., Hauptm. 


257. 
Donsberger, Major d. N.G. 747. 
Dorer, Jofeph, Mevierjäger aob. 
Dorfmelſter, Stephan, Lieut. 554% 
Dorn, Johann, Soldat 367. 
Dorner, Joſeph, Revierförfter 359. 
Dorner, Mautbeamter 995. 
Dorf, Konrad, Wachtineiſter 594- 
Doſch, Johann, Korporal 574. 
Dofer, Johann, Pfarrer 223. 
Doßler, Jakob, Soldat 582. 
Doumwe, farl, ——— 
v. Dowidow, kaiſ. ruſſ. Oberſt 218. 
Dozler, Michael, Oberſteiger 834. 
Drachenfeld, Frledrich, Lieut. 200, 
Drachéedorf, Frauz, Rittmeiſter 271. 
v. Drech ſel, Karl, Freiherr, Gen,Pofldis 
rektor 108. 
v. Drech ſel, Karl, Lieut. 549. 
Dreßler, Georg, de 195. 
Drißner, Joſeph, Wizeforporal 862, 
Droßbach, — 342. 
2% Duda, Peter, k. k. bſtert. Feldzeugmei⸗ 


ſter 216. 
v. Düder, derdin., Frhr. penſ. Oberſt 203. 
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Durner, Fofepb , Dberlieur, 


Durnbofer, Faver 
v. Dürnit, Freiherr 
Durft, Kafetan,. Major 


Duple, dran, Lieut, », 


Eherhard . Friech 
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Ebert, Joh., Kanzelliſt 8 
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birurg 597. 
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Ebert, Georg „ Zeughaus Verwalter 859. 
Ebertih, Johann, Pfarrer 6837, . 
Eber; Belderbufh, Wilhelm, Kapitän 


ch, Jeh., Lieut. 547- 
v, Haupfm, 195- 


ieut, d. N. G. 325- 
Georg, Lieu N.®. 33 


‘ohanıt , Lieut. d. 


Joͤhann, Major 208. 
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€. £, diterr. Dberft 216. 
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ofeph » Rechn. Gehilfe 479 4s0 · 
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Eder — Engelhardt, 


Eder, Andreas, Soldat 578. 
Eder, Georg, Rieut. d. we "76h. 
Ever, Audreas, Gefreiter 865. : 
Evlinger, Joſeph, Kandrichter 992. 5 
v. Effner, Joh. Nepom., geh. Rath 776 
Egen, Paul, kieut. 271. 

Egenbofer, Johann, Gtadiger, Schreiber 


344, 420. 
Eager, Roman, Pfarrer a22. 
v. Egger, Felir, Major d. N.®, 320, 
Egger, Johann, Hauptm. d.N.G. 327. 
Eager, Bürgermeifter ag6. 
». Essioffein, Ernft® Obmann u, Senior 


981. 
v. Eglofflein, Karl, Oberfbrfter 386, 547. 
Ehras, Urih, Soldat 52, °- 
Ehren lech ner, Chriſoſtumus, Baraillons: 

Chirurg 593 . — 
Ehren erger, Joſeph, Kanzelliß 154. 
Ehrenfperger, Jatob, Oberlieut. 893. 
Ehrhard, Friedtich, Oberlieut. 26x, 
hrlich, Thomas, Liekg.. 5 
hrue, Ludwig, Alt 420% 
ert, Jofepb, Revifor 302. * 
enauer, Johany, Hauptin,y 559. 
hbeimer, Friedrich, Rath 595. 
born, Sigmund, Lieut. 196. 
linger, Oberlieut. dv. N.G. 747- 
cht hal, Bern, Frhr., Finauzrath ago. 
l, Karl, Lieut. 559. 
ifenhamer, Georg, Lieutrnanut d. N.G. 


? % nmann, of. Ant., Benefiziat 684, 
imwed, Georg, Auditor d. N.®. 761. 
ferle, Jof., Lieut. d. N.G. 745- 
IbLein, Joſeph, Lieut. 207. 
. Elbradt, Braun, Gen.Major 279% 

! ersbaufen, Ludwig, Hauptm. 390, 
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erddorfer, Karl, DOberlieut. 266. 

inger, Andreas, Hauptm.d.N.G, 15. 
menreich, Alois, Oberlieut. 570. 
.Elz, Johann, Graf, Präfidenr 108, 
.Elz, Zatob, Graf, Hauptin.s214, 
mmer, Mihbatl, Soldat 572. 
Enbdorfer, Maior d. N.®. 324 
Eundres, Sebaſtian, Soldat 583. 
Endres, frz. Zav., Lieut.d. N.G. 745. 
Engelbad, Franz, Selretär 233. 
Engelbrecht, Georg, Soldat 874 
Eugelbard, Ebriftepb , Kieut. 265, 860. 
Eugelbardt, Ferdinand, Dberlieut. 267. 

Kauzelliſt 1015 


I TT, 


Engelhardt — Eyrich, 


Engelbardt, Georg, Pfarrer 1045. 

v. Engelhardt, —— Staatsrath 110. 
Appel. ger. Direktor 

Engerer, Michael;.Solvat 577.» 

Engert, Georg, Hauptuinnn d. N.®. 603, 


u. 730, — 
Engl, Euſtach, Forſtwart z15 
En gi mair, Gemeindevorficher 996. 
Entf, Matbiad, Pfarrer 224. « 
Enzberger, Andreas, Quartiermeifter Bay.” 
Enzensberger, Mathias, Pfarrer aaa, 
Enzensberger, Gerichtödiener 995. 
Epler, Klement, Offiziaut. (186, 
Eppele, Math., Appell ger. Rath defin. 23är 
Eppelein „Paul, Lieut d. NG. 235, 
Epple, Bafıl, Benefij. 304. 
». Epplen auf Härteuſtein, Franz, geiſt⸗ 
liher Rath u. Kanonitus. 60. 
v. Epplen auf Härtenfieig, Yof. Thads 
„ däus, DOberft u. - Kommandant 60. 


"m Eppleuwauf Härtenftein, of. Hein: 


rih, Pfarrer 60. 
v. Epplen auf Härtenflein, Joſ. Franz, 
Zarifcher geb. Hofrath 60. 
Erber, Anton, Pfarrer 254 
Erber, Eimon, Wunlzipalrath 736. 
Erhard, Heinrich „ Lieut. 555. 
Erhard, Heinrich , Korporal 860. 
Erlacher, Andread , Kanonier 869, 
Erle, Franz, Feldwebel 859. 
Erlebach, rg „Feldwebel 863. 
Ermartb, Jakob, Oberlieut. 188. 
Eruft, Anton, BauMaterialBerwalter 64. 
Ernft, Friedrich , Lieut. 197, 867«. 
Ernft, Franz, Oberlieut, 554. 
Ernjt, Nepomuk, Feldwebel 873. 
Ernftorffer, Job, Berichrspienergehilfe 995. 
v. Erthel, Midael, Kapitän 569 
Ertl, Xaver, Hartfchier 571. 
sbaum,. Zohann, DOberlieut, d. Nat. Garde 
840. 
fbaumer, Munizipalrath 736, 
fh, Michael Junker 555- 
fhert, Georg, Hauptm. 561. 
fenbed, Dekan u. Pfarrer 255.” 
iper, Gobann , Pfarrer 999, 
Endorf, Wilh., Graf, Oberlieut, 884. 
Ber, Johann, Gemeindeoprfteher 997. 
ulenhbaupt, Thomas, Yunfer 893. 
v becker, Ludwig, Lieut. 557. . 
prich, Georg, Regeus 336. 
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Faber — Feuerkein. 


F. 


aber, sel Hauptmann 555. 

eg ofeph, Hauptmann 5554 

Faber, Moriz, Vieut, 887, 890. 

v. Fabris, Johann, Lieur, 259. 

Fabris, Anton, Hauptm. 892. 

v, Faes, Thomas, Lieut 189, 278. 

— J Georg, Kapeeaͤn 555, 567. 
ahrer, Franz, Saalmerfier 1028. 

v. Fahrn bach, Hartmann, Rittmeiſter 211. 

Fahrnbader, Friedr., Sekretaͤr 480. 
alf, Gottlieb, Lieut. 268. 
alf, Karl, Junker 269. " 
alt, Eebaftian, Korporal 865. 

v. Faſching, k. k. diterr. Gen. Major 216, 

Faßler, Markus, Oberlieut. 557. 

Saulbaber, Ludwig, Oberlieut. 393. 

Faulbaber, Zofepb, Pfarrer 998. 

Fauſt, Peter, Oberlieut. 191, 195. 

Fauft, Georg, —— 105. 
auft, Georg, Junker 555. 
eder, Chriſtian, Pfarrer 417. 
eger, Nitol., Wachtmeiſter 574. 
eicht, Joſeph, Wachtmeifter 583. 
eihtmair, Joſeph, Benefizier 544 
eigel, Michael, Bombardeur 860, 

Beil, Geoeig, Befreiter 581. 

v. Feiligic, Karl, Fon. Vaſall 986. 

v. Feilligfch, Auguſt, quitt, preuß. Haupt: 
mann 452, 

Feld bauſch, Georg, Unteraporhefer 594, 

Eh mavper, Georg, Keldwebel 858- 
ets, Johann , Oberlieut. 565. 
emberg, Ignaz, Rechnungskomm. 294. 
na Anton, Dberlieut. d. Nat. Garde 
930. . 

Beninger, Priefter 996» 

v. Feutſch, kaiſ. ruf. Hauptm, arg. 
entf, Andreas, NRedın.Gchilfe 420. 
enzl, Anton, Oberlieut. 557. 

9. Sernberg, Aram, Hauptm. zog. 

v. Kerrarie, Joſeph, Graf, kieut. 547 

Fertig, Hugo, Sekrerär 1016, 

Fertig, Franz, Kanzelliſt 107%. 

Feßmair, Joh. Georg, DOb.Finanzrath 168. 

Feucht maier, Mathias, Rittmeiſter 564. 

Fenerabeund, Martin, Soldat g71. 

Fenerle, Soferh, Soldat R7a. 

Seuerlein, Jakob, Lieut 267, 

ee Karl, Lieut. Bo. 
euerlein, Albrecht, Sherlieut. 884. 


Feuerlein — Foͤrg. 


. Binfter, Georg, Hallamts Verwalter 983. 
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Bil her, Wilhelm, Quartiermeifter 259. 
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vd. Fiſcher, Friedrich, Oberlieut, 548, 
cher, N., Oberlieut. d. N.G. 836. * 

ber, Johann, Oberlieut. 885. 

ber, Karl, Lieut. 887. 

ch er, Karl Leop., Lieut. ggs u. 89. 

ſcher, Salomon, Pfarrer 1026. 

ſchl, Georg, Oberlieutenant d. Nat. Garde 
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ifchler, Hal, Feldwebel 58r. 

ſerius, Ludwig, Lieut. 189. 

tfober, Simon, Feldwebel 863. 

sino, Franz, Coldat 875. 

ßropSommerſet, Lord, fon. großbritt. 

DOberfilieusenant 298. 


leifhmann, Johann, Kapitän 187, 567. 
Major oo. 

Biel bis, Thomas, Regimentökhirurg zgr. 
leſchütz, Adam, RegimentsArzt zor. 

Flette von Flettenfeld, Joſ., k. k. dfk. 
Oberſtlieut. 216. 

Florenz, Joh., Pieut. 562. 

v. Floret, kaiſ. fon. dſterr. Geſaudtſchaftsrath 
111. 

v. Flotow, Geora, Oberlieut. 982. 
Ind, Jakob, Oberlieut. 270. 

Hr Emanuel, Oberlieut. 556, 

Foͤld wary, Ichamm, k. b. oft. Major 217. 

lie, Martin, Gerichtsarzt 1032. 

It, Georg, Soldat 268. 

rg, 309. , Landrichter 697. 
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Förfter — Fritz. 


drfter, Karl, Lieut. 189. 

orſter, Anton, Oberlient. 55%. 

orſter, Gottfried, Oberlieut. 888. 
orfter, Franz, Stadtpfarrer 962. 

ortis, Wilhelm, Major 584. 
orthuber, Joſeph, Lieut. d. Nat. Garde 


605. 
ee Sohann, Lieut, 208. 

ranf, Johann, Hauptm. d. N.G. 324. 
v. Frank, Karl, Hauptm, 556. 
v. Frank, Frhr., Kämerer u, Kreisrath 706. 
v. Frank, Guſtav, Junker ggr. 
Frankel, Sebaftian,, Sergeant 893- ’ 
dv. Brantenftein, Wfelm, Frhr, Major 


214. 

Kranz, Chriſtoph, Hauptm. d.N.G. 324, 

Kranz, Sebaft., Oberlieur, d. NG. 325. 

Srauenhofer, Baptift, Kanonier 869 

Freemantle, kin, großbritann. Oberſtlieu⸗ 
tenant 898« 

v Freiberg, Klemens, Frhr, Direktor 110. 

v. Freiberg, Mar, Frhr., Oberlieut, 188. 
Hauptmann 890. 

v. Rreiberg@ifenberg, Wilhelm, Frhr., 
Nittmeifter 199. 

v. Freiberg, Jofepb, Frhr, Lieut. 212. 

v. FreibergE@ifenberg, Jof., Srhr. 708, 
778, 877, 878- 

v Freiberg ‚Karl, Frhr. Fürftenberg. Oberſt⸗ 
ftallmeifter 818, 987- 

Freidhofer, Georg, Munizipalrath 734. 
reinbdel, Adam, Lieut.d. N.®, 746. 
reis, Auguft, Hauptm. 563. 

Freis, Friede, Lieut. 563. 
ren, Kranz, Dberlieut. 192, 
rev, Karl, Kanzellift 833. 
reyberg, Bernhard, DOberlieut, 196. 
reper, Karl, Munizipalrath 732. 

Sreplinger, Joſ., NegimentsQuart, Meifter 


5 . , 
Frepfinger, Friedr., VBataillontChirarg 592. 
v. Freytag, Felir, Kapitän 208. 
Sriedensthal, Anton, Manualführer 636. 


897- 
Friedrich, Johann, Protofollift g80. 
friemer, Georg, Amtsdiener 301. 
Friefenegger, Franz, Sleizlermeifter 998. 
Fritſch, Jafob, Hauptm. 187, 193, 567. 
Fritſch, Karl, Oberft , 263. 
Frit ſcher, Johann, DOberlient. 268. 
Fritz, Johann, OberWerkmeiſter 297. 


Fritz — v. Galitzin. 


Fritz, Aler., Forſtwart 297 

Fritz, Paul, Oberlicut. 457. 

Frißtz, Franz Zav., Pfarrer 765. 

v. Frohberg Montjiove, Joy. Nep., Graf, 
GeneralMajor 209, 787. 

v. 8: ohberg, Ernſt, Graf, Lieut. 564, 

Srdhlih, Unton, birurg. Praktikant 589. 

Fröhlich, Franz, Benefijiat 633. 

v. Frohlichs burg, Bincenz, Oberlieut. 547. 

Krohn, Eberhard, Lieut. 563. 

Fromm, Kafpar, Reg. Quart. Meiſter 505. 

v. Froſſard Saugy, Alexander, Oberſieut. 
210. 

v. Froſſard, Lubwig, Lieut. ua 

Sr bauf, Johann, Feldwebel 973, 

Fuchs, Jakob, Hauprm. 194. 

Fuchs, Franz, Lieut 265. 

Fuchs, Jakob, Junker 562. 

Fuchs, Johann, Feldwebel 572. 

Fuchs, Johbann, Pfarrer 716. 

bs, Major d. N.G. 747. 
ufa, Karl, Reg. Quart.Meifter 596. 

v. ugs er, Philipp, Graf, Haupim. rer. 

v. Fugger, Jofeph, Graf von Gloͤtt, Obere 
lieut. 270, 

v. Fugger, Karl, Graf von Nordendorf 777. 

v. Sugger, Joſeph, Graf, Lieut, 994. 

v. Hunger, Philipp, Graf, Wppellaziondges 
richts Rath 1015. 

Führer, Jakob, Pfarrer 749. 

Süllenbäd, Johaun, Gefreiter 87r. 

Farſt, Ernft, Lieut. 213, 550. 

Firft, Johann, Mautbeamter 300. 

v. Rürftenwärther, Ludwig, Erhr,, Ober 
lieut, 192. l 

dv. Fürftenwärther, Karl, Frhr., Lieut. 272. 

v. Furten bach, Zadarias 131. 

Surtmer, Johann, Oberlieut. 558. 

Birtner, Balentin, Regimenté Arzt 189, 

589, 891. 


G. 


Gaab, Friedrich, Diafon 1045. 

Gabler, Theodor, Pfarrer Gr. 

Gabler, Gottfried, Lieut. 550. 

Gailler, Fob. Bapt. Hoftaplan 967. 

v. Galen, Pati. ruſſ. Rittmeifter arg. 

vd. Galisin, Dimitri, Fuͤrſt, kaif. ruf. Gen, 
der Kavallerie‘ 217. 

v. Galitin, kaiſ. ruf. Oberft 218. 


Gallenbrunuer — Gerold. 


Gallendrunner, Simon, Hauptm. d. N. G. 


73% 
Balleri, Philipp, Buchhalt. Offizial 44. 
Gambs, Sehaftian , Feldwebel 871. 
Gampel, Georg, Korporal zart. 
Gangl, Anton, Hauptmann db. Nat.Garbe 

31. ; 

| nzer, Hauptm. d. N. G. 837. 
Gareis, Franz, Etrafenbaufgnfpektor 31, 
Gärtner, Valentin, Lieut. 581, . 
Gas, Karl, Oberlieut. 891. 
Gaßel, Sebaſtiau, Soldat 579. 
Gaſtinger, N. U, ProvianslammerGehilfe 


1029. 
Gaube, Johaun, Lieut. 556. : 
v. Gautfcb, Karl, Rirtmeifter 271, 547- 
Gebald, Leopold, Soldat 584 
Gebhard, Zaver, Oberlieut. 893. 
Gebhardt, Johann, Korporal 579- 
Gebler, Alois, Kanzellilt 95. 
v. Gebfattel, Lothar, Frhr., Dombechant 
108. 
v. Gebſattel, Friedrich, Hauptm. 187, 193- 
Geh, Gerhard, Salzftadelmeilter 835- 
SGehm, Johann, Oberſtlieut. 895. 
Geier, Johaunn, Vote 232. 
Geier, Franz, Oberlieut. d. N.G, 605. 
Geigel, Philipp, Lieut. 210. 
Geiger, Franz, Landrichter 408, 
Geiger, Kaſpar, Lieut. 547. 
Geiger, Karl, Unter Apotheker 594. 
Geis, “los, Pfarrer 1027. 
v. Geißler, Anton, Pfarrer 765. 
Geifler, Joſeph, Erpebitor 752. 
Greif, Jakeb, Lieut 269. 
Geißler, Perer, Oberlient. d. N.G. 323. 
v. Geißler, Jshann, Keutbeamter 1047. 
Geiffer, Unten, Juuker 552. 
Geltner, Ludwig, Oberlieut. 209. 
Geminger, Ludwig, Xieut, 193. 
dv. Gemming, Emil, Oberlieut. 563. 
vd. Gemperli, Ernſt, Ritter 279. 
Gentner, Michael, Schmidtlehrer, definitiv 
1047. 
George, Franz, Aktuar 408. 
Grrber, faif. ruf. Oberlieut. 219. 
Gerbl, Jakob, ReichsArchivs Diener 904. 
Gerhardinger, Mathäus, Pfarrer 824» 
v. Germain, &$, diterr. Oberſtlieut. 216. 
Germann, Karl, Junker 892. 
Gerold, Baufngenieur 32. 
Gerold, Frkdr,, Xieut. 895. 
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Gerfimaier — Gorian. 


Gerfimaler, Quart. Meifter d.N.®. 16. 

Gerzenberger, Mathias, Pferdarzt 594. 

Gefjele, Franz, Sekretär, prov. 480. 

Gefferell i,„Jakob, Var.Chirurg 597. 

Getſch, Michael, Munizipalrarh 734. 

dv. Geuder, genannt Nabenfleiner, Chris 
ſtian, Nitter 452 — 453. 

v. Bender, genannt Rabenfteiner, Chris 
flian Friedrich 4573, 

dv. Geuder, genannt Rabenfteiner, Chri⸗ 
ſtoph, ehem, Rathsdirektor 453. 

v. Geuder, Karl, Oberlient. 892. 

Geuther, Heinrich, Soldat 583. 

Gever, Johann, Soldat 584. 

Geyer, Auguftin, Pfarrer 102g. 

Geyer, Jofepb, Maut Umtsdiener 

v. Giech, Friedrich, Graf, 


920. 
Biel, Joſeph, Revifor 96 
Gierl, Doktor u. Landger.Arzt 961. 
Giesberg, Chriſtoph, Reutbeamter 1029. 
v. e ſe, Friedrich, Frhr., Legazions Rath 
— Franz, Krelsrath 407. 
Sitlitzer, Karl, Oberlieut. ꝛ6g. 

litzer, Joſeph, Lieut. 555. 


1029. 
Kanzleifeceffift 


il 

Ginsheim, Anton, Fror,, Kapitän 216. 

affen, Bernhard, Pfarrer 998. 

af fer, Xaver, Sergeant 871. 

eibauf, Joſeph, BataillonsChirurg b. 

G. 838. 

ttenheimer, Johann, Lieut, 269. 

ockner, Obmann 997. ; 

Gnadentbal, Joſeph, Oberlieut. 545. 

b, Karl, Reldpoftamte Offizial 256, 547. 

‚Goebel, Ludwig, Freiherr, Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor 129 

v. Godin, Elias, Frhr., Lieut. 436. 

v. Godin, Alıra, Freiin, (großj.) 436. 

v, Goedke, Lieut. 564. 

Goetz, Jeſeph, BatailloensChirurg 592. 

v. Gohren, Ludwig, Frhr., DOberlieur, 190. 

Rittm. 560. » 
Goll, Franz, Advok u. Audit, d. N.@, 238. 
Bollwiger, Joferh, Ban MaterialBerwalter 


835- 
Golſen, Abraham, Major 546. 
Goͤltſch, Benedikt, Lieut. 549. Oberl. 562, 
v. Golz, Graf, fon. preuf. Gem. Major 219. 
v. Goͤnner, Nikol., geb. JullizReferendär 420. 
Sbpping, Philipp, PlazNdjutant 869. 
Go via n, Rupert, Junker d. N. G. 323. 
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Goͤſchl — Greis, 
Shih, Konrad, Haupt. d. Nat. Garde 


935. , 

Goetthard, Eruft, Lieut. 259. 
Gottner, Johauu, Wecfelger.Affefor 751. 
Goͤtz, Joſeph, Lieut. 267. 

Goͤtz, Joſeph, Bize Kocporal 867. 
66 k Karl, Kontrolleur 1031. 
Gräber, Anton, Manualführer 299. 
Gradmann, David, Oberlieut. 560, 
Graf, Karl, Yleut. zır. _ 

Graf, zeolfgang, Feldwebel 571. 
Graf, Thobias, Feldwebel 573. 

SG räf, Martin, Pfarrer 165- 


: Schweſtern 
v. Grafenſtein, Sufanna, 
v. Grafenflein, Katharina, „Yamergutds 


bejizer.130,131. 


v. Grafenftein, Johann Georg 705. 


Graferjlätter, Frauz, Oberlient. d. N.G. 


701. 

Gräffenberg, Johann, Pfarrer 1045. 

Gräfmner, Aler. Junker 26x. Lieut. 554, 887- 

G ainer, Joſeph, Hauptm. d. Nat. Garde 
40. 

Orainger, Robert, Ticut. 562. 

v. Grainger, Walther, Kieut, 896. 

Grainwald, Juvenal, Pfarrer 684 u. 85. 

Granbauer, Jehann, Hauptmann d. N.G. 


325. 
Graner, Wilhelm, Rentbeamter 719. 
Grashbei, Karl, Poftverwalter 766. 
Grafen, Georg, Sergeant 870. 
Gragmann, Georg, Soldat 575. 
Grafmann, Joſeph, UnterMporhefer 594. 
Gräfmann, Joſeph, Pfarrer 1026, 
Graffel, Maurbeamter 995. 
Grauvogl, Kafp., Lieut. 386, 
v. Bravenreuth,: Kaſimir, Frhr., Major 


264 

Gredb, Georg, Batalll Chirurg 214. 

Greb, Othmar, Pfarrer 923. 

Grebl, Eebaftian, LaudgerichtsArzt 833. 

Greidner, Frauz, Pleut. 562. 

Greifeld, Midael, Lieut. 556. 

v. Greiffenelau, Franz, Frhr., Haupts 
mann 208. 

v. Greiffenelau, Philipp, Frhr, Käs 
merer 797. 

® veimel Yaton, Rentbeamter 30. 

Greiner, Chriſtoph, Buchhalter, prov. 435. 

Grris, Joh. Nep., Hauptm.d.N.G. 16, 

Greisd, Friedrich, Major 187, 368. 


Greißl — Gſenger. 


Greißl, — Mumzipalrath 735. 
v. Grekoff, faif. ruſſ. Geu.Major 219. 
Greß, Beruhard, Kontroll., prov. 45. 
Greifer, Gostfried, Lieut. 192, Ober⸗ 
— ig gelerb, vſ 
rettler, Joſeph, Pfarrer 
Gribel, Karl, Junker 562. _— 
v. Grie ſeubbeck, Michael, Frhr, 
mann a57. 
v. Grieſenbock, Maj. d. N.S. 320. 
v. Grieſſenbbick, Karl, Frhr, Major ala 
suite 787. 
Sries hauer, Karl, Lieut. 558. 
Grimm, Michael, Amtödiener zor, 
Grimm, Anton, Kanzellit 1016. 
v, Grimmeifen, Kranz, Rittmeiſter 568. 
— Georg, Oberlieut. d. Nat Garde 
2 


Haupt⸗ 


762. 
Gronen, — ** Negiments Ehlrurg 591. 
Groner, Ludwig, Pfarrer 1000. 

Gros bach, Georg, Major 282. 

v. Groß, Philipp, Frhr, Junker 278, 

v. Groß, Freiherren 705. 

Groß, Fran, Soldat g77. 

v. Groß, Anfem, Frhr., Lieut. gar. 
Groß, Andreas, Benefiziat 1046, 
Großer, Michael Wachtmeilter 573. 

v. Sroßſchedel, Chriſtian, Frhr, Kapltaͤn 


187. 
v. Großſchedel, Andreas, Frhr., Lieut. 139« 
Oberlieut. 890. 
v. Gruben, Ignaz, Frhr., vorm. großh. Frankf. 
Miniſter 108. kbn. Häm. 376, 7281. 
Gruber, Joſ. Hauptm. d. N.G. 839. 
v. Gruber, Mar; Lieut. 194. 
Gruber, Frany, Zleut. zır. 
v. Gruber, Johann, Rittm. 211, 979% 
Gruber, Martin 994. 
Grün, Franz, Junker 893. 
Grünberger, Jehann, Aſſeſſor rogt. 
Grunder, Jakob, Oberlieut, 56r. 
v. Grundberr, Johann, Lieut. 270. 
Grundner, Jakob, Lieut. d. Nat. Garde 
762. 
Gruͤnerwald, Peter, Lieut. 198, 863. 
Grunner, Johann, Kapitaͤu 559. 
Gruünwald, Johann, Lient. 553. 
Grürner, Michael, Lieut. 557. 
Gſchmack, Anton, Soldat 543. 
Bfenger, Blaſius, Oberlieut, d. Nat. Garde 
605. 


Guggenbichl — v. Haacke. 


Guggen bichl, Joh., Oberlient. d.N.G, 325, 
„Buggenbichl, Georg, Dberlient. d. N.G, 


327. 

Buggemos, Georg, Soldat 872. 

v. Cugomos, Gotrlieb, Frhr. , kn. Kür 
merer 780. 

v. Gugomos, Franz, Frhr., Kämerer 255, 
878. 

G a ot duPonteil, Heinr. Hauptm. 569. 

Gultſch, Major d. N.G. 936. 

v. Gum en Portmes, Joſ., Frhr, 
Lieut. 896. 

v. Gumppenberg, Wilh. Srhr., Lieut. 189. 
Oberlieut. 890. 

v. Gumppenberg, Dismas, Frhr., Haupt⸗ 
mann 19B- 

v. Gumppenberg, Mloid, Frhr., Haupt⸗ 
mann 548 

v. Gumppenberg, Sigmund, Frhr., Sie⸗ 
gelamts Kontrolleur 607. 

v. Gumppenberg, Frauz, Frhr., Kaͤmerer 


786 . 
v. Gumppenberg, Joſ. Frhr., Lieut. gor. 
v. Gumppenberg, Johann, Frhr, Wacht⸗ 
meifter 79 
Gundel ? nger, Anton, Oberlieut, 196, 
Buntermann, Kafpar, Felowebel 858. 
Günther, Philipp, Felowebel 578 
Günther, Karl, Kreisrath 879. 
Günther, Joſeph, Lieur. 886, 
Bunz, Johann, Lieut. zı2. 
Gürfhing, Johann, Kient. 548 Dberlieut. 


93: 
CR rfter, Bernh., Korporal sBr. 
Bußregen, Andreas, Pfarrer 1000. 
Öntberler, Kafpar, Lieut. 563. 

Guthy, Franz, Lieut. 26T. 

Guthy, Bernb., Junker 265. Lieut. 561. 

Gutby, Anton, Beimautner 300, 

v. Quttenberg, Friedr., Frbr., Forftreviers 
Verwalter, prov. 95. Lieut. 15. 

v. Guttenberg, rlebr., Frhr., Kapitän 214. 

Guttenberg, Mar, Lieut. 555. 

v. Gutteuberg, Friedr. Karl, Frhr., Kas 
pitular 817. 

v. Buttenberg, Friedr. Anton, Frhr., Doms» 
fapitular 817 u. gıg. 

v. Gutteuberg, Franz, Frhr, Oberl. gg1. 


* 


v. —— Fon. preuß. Gen. Major 219. 
v. Haacke, Jgnaz, Schr, Hauptm. 262, 568. 


v. Haacke — v. Hailbronner. 


— —— Alois, Frhr. 709. 
v. Haacke, Frhr., Major d. R.G. 745. 
* ‚ Alban, Oberlieut. d. N.G. 237. 
aarpaintner, Framz, prov. Verwaller 436, 
Haas, Karl, Lleut. 205. 
Haas, Johann, Lieut. 267. 
er 6, Andreas, Soldat 580. 
ans, Joſeph, Unterfporheler 594. 
Haas, Pfarroifar 996. 
Habbe, kaif ruf &rabörittmeifter 219. 
Habel, Friedrich, Morporal 860. 
— sberger, Auton, Hauptm, d. N.G, 
aber, Johann, Hauptm. db. N.®. 32 
$ äberlin, Karl, Bataill.Arzt a ” 
v. Habermann, Georg, Frhr, Gen. Major 
u. Brigadier 566. 
Haͤchel, Joſeph, Vizeforporal 865. 
ad, Anten, Landrichter 607. 
ad, Johann, Korporal gäg. 
ade, Johann, Rieut. 267. 
ade, Friedrich, Kontrolleur 687. 
Hadel, Joſeph, Feuerwerker 857. 
Da er, Joſeph, Baraill, Chirurg 592. Lands 
gerichts Arzt 808, A 
Hal, Adam, Oberlieut. d. N.G. Zar. 
v. Hafeubraͤdl, Fof., Frhr, Oberlieut. 259. 
v. ger Joh. Nep., Frht. 278. 
v. Hafenbraͤdl, Eliſabetha, Freiin 278, 
v. Hafenbradl, Alois, Frhr. 279- 
afner, Friedrich, Forſtaufſeher 766. 
age, Jana ‚ Borftwärter 419. 
agen, Wolfgang, Pfarrer 63. 
agen, Miübelm, Lient. 207. 
v. Hagen, Ludwig, Lieut. aır. 
v. San ton. preuß. Kapitän 220. 
v, Hagens, Mbolph , Auditor 190, 
8 ager, Friedrich, Lieut. 192. 
ager, Georg, StabsTrompeter 580. 
Haggenmäller, Fob., Oberlieut. 557. 
Hahn, ReglmentsChirurg 211. 
Hahn, Johann, Oberlieut. 557. 
Hahn, Georg, Soldat 577. 
Habm, Wlbrecht, Pfarrer 685. 
v. Hahn, Marimilian, Gtadtgerichtößrote: 
follift 786. j 
Haidenthaler, Kafpar, BataillondChirurg 


591. 

X ber, Friedrich, Lieut. 265. 

v. De Ehriftian. 230. 

v. Hatlbronner, Karl, Oberlieut. 
Rittm. 560. 


190» 


Halbig — v. Hatzfeld. 


Halbig, Philipp, Kaffier 480, 
alder, Anton, Haupt, 568. 
aller, Michael, Benefiziat 166. 
aller, Simon, Stadt- u. Wechſelger. Aſſeſſor 
344. Nppellger.Rath 719. 
aller, Georg, Pfarrer 682. 
aller, Ferdinand, Megimentö@hirurg 895 
und 896. 
». Häller, Johann, Munizipalrath 732. 
Haller v. Hallerjtein, Sigm., Freiherr, 
Lieut. 262. Dberlieut. 271. 
amberger, franz, Oberlieut. d. N.G. 325. 
8 amburger, Chriſtoph, Feldwebel 576. 
amel, Joſeph, Oberlieut. 188. 
% ammer, Johann, Bombarbeur 857. 
Hampp, Sebaftian, Soldat R72. 
v. Handel, Sebaſtian, Gen.Lieut. 263. 
andlmair, Joſeph, Reviſor 96. 
andrich, Friedrich, Salzbeamter, proviforifch 


. 407. 
Belsta, Moriz, Lieut. 272. 
änlein, Mathias, Soldat 5a2. 
v. Hann, Karl, Oberlieut. 893. 
anneder, Joſeph, BataillonsChirurg 546. 
annes, Jakob, PoltOffizial So6. 
appel, Konrad, Lieut. 555. 
Harder, Paif. ruf. Oberlieut. 219. 
v. Hardt, Joſeph, Kieut. aoo. 
ardbt, Ludwig, Hauptm. 386. 
äring, Aarl, Lieut, 265. 
äring, Heinrich, Pfarrer 999. 
arl, Martin, Verweſer 297. 
arlader, Ignaz, Pfarrer 749. 
arländer,-Mathias, Eerzeant 364. 
v. Harold, Adam, Oberlieur. 194, 
arraffer, Chriſtian, Kapitaͤn 559. 
Darrucdfer, Ignaz, Junker 198. 
v. Harſcher, Ferdinand, quies;. Hofrat 130. 
ärtel, Joſeph, Stazionegehilf 200. 
artl, Heinrich, Benefiziat 166, 
art, Johann, Lieut. 212, 
artl, Mar, Oberlieut. d N.G. 322 
ärtl, Andreas, Munisipalrath 733. 
artl, Joſeph, Kanonier 869. 
artmann, Georg, Rieut. 212. 
artmann, Ludwig, Junker 554 
artmann, Kranz, Oberlient, 558. 
-aflinger, Gebhard, Dffiziant 968. 
ha srer, Ferbinand, Unterlpotheler 594. 
v. Hatzfeld, Maximilian, Graf, Domfapie 
talar 108. 
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Haubenſchmid — Heindel. 


aubenſch mid „Joh. Nep., Lieut. 198. 
aubenſchmid, Jof, Ober Apotheker 594 
auber, Joſeph, Pfarrer 62. 
aubold Spefhardr, Yoh., Lieut. 889. 
auenftein, Heinrich, Pfarrer 718. 
augenmofer, Jakob, Lieut. d. NG. 325. 
R ug 8 Georg * 866. 
uptmann, Nikolaus ofbenefizlat und 
DOberfirchenräth 341. — 

HE Johann, Lieut. .N.G, 15. 
aufer, Alois, Lieut. 268, 

Hauſer, Simon, Benefiziar 544 
ausfelder, Johann, Solvar 275. 
Ausler, Pius, Sergeant 577- 

Ausler, Mar, Jumer 894. 
äusler, Hauptm. d.N.®. ı5. 


2 ausmann, Adam, Korporal 577- 


a * perger, Michael, Oberlieut. d. N.G. 
839. 

Hautmanı, Joſeph, Junker 562, 886. 

v.Hautmann, Mar, Regim.Chirurg 591. 

Haybder, Michael, Oberlieut. 196. 

v. * y der, Georg, Oberſtlieut. 206. 
eberger, Martin, Bataill Chirurg 594. 
ebI, Lorenz, Lieut. d N.G. 326. 
echt, Kaſpar, Oberlieut. ıgr. Rittmelſter 
2 


71. 
Hechtel, Johann, Pfarrer m 
Hechtel, Johann, Kent. PP 
Hedelmann, Lieut. 562. 
eerdegen, Gottlieb, Pfarrer -ror7. 
eerwagen, Andreas, Lieut. 887. 
Heffels, Jakob, Kreierath 407. 
Heffer, Auguſtin, Wachtmeiſter 876. 
v. Hefner, Thriſtoph, Lieut. 980. 
v. Hefner, Franz Ignaz, Siaatsrath 164, 
280. 
v. Hefner, Ludwig, Lieut. 193. 
v. 2. er, Joſeph, Lieut. 212. 
v. Hefnex, Ignaz, Lient. 213. 
Hegele, Franz, Oberlieut, 557. 
Heggenſtaller, Joſeph, Junker 266. 
v. Heidegger, MWilyelm, Major u. Adiutant 
232, 
eigenhuber, Anton, Pfarrer 962, 
eigl, Kranz, Munizipalrath 733. 
eigl, Auguſt, Oberlieut. 891. 
eil, Peter, Lient. 895. 
Heiler, Marfus, Soldat 876. 
Te ‚ Karl, Kentrolleur 806. 
eindel, Andreas, Soldat 874. 


Heindel — Herrubeck. 


Heinbel, Schaftian, Forſtwaͤrter 1030, 
Heine, Kranz, Rittmeilter 565. 
Helninger, Sohann, Lieut. d, N.G, 838. 
Heinrichmayer, Franz, Oberlicut. 194, 
Beiß, Joſeph, Pfarrer 223. 
Heifer, Fobann, Bataill Chirurg 597. 
Heifler, Nepomuk, Barail.Ehirurg 592. 
eißler, Konrad, Lient. R87. 
Deitauer, Oberlieut d. N.G. 325. 
Hr ild, Auguſt, Oberlieut. 553. 
eld, Ignaz, Pfirrer 62. 
Bein; Undreas, Grfreiter 876- 
WELSFRBLERN, Anton, Lieut. d. N.G. 


762. 
v. Heldmann, Jeſeph, Oberlieut. 196. 
Helldorfer, Balthaſar, Major 264. 
Hellenberger, Adam, Hauptm. d. N,G. 
26. i 
A lenfteiner, Egib, Pfarrer 717. 
ellerer, Nikolaus, Soldat 874. 
Kaſpar, Lieut 552. 
elm, Michael, Bataill Chirurg 590. 
Helmberger, Joſeph, Oberlieut. d. N.G. 
761. 
Helmreich, Adam, Korporal 578. 
Helmfchrott, Jeſeph, Pfarrer 224, 
Hemmertb, Johann, Mator 551. 
v. Henebrich, Job. Nepem., geb. Staates 
rath 10% . - 
#: nuing, Friedrich, Junker d.N.G. 235. 
entel, Georg, Kieut. 547. 
enze, Chriſtiau, Lieut 896. 
2 Benno, Eradtger.Echreiber 5135. 
Herbert, Georg, Soldar 875. 
2 erdegen, Friedrich, Oberlieut, 198. 
erdbegen, — Feen ‚, Majer 552. 
v. Herder, Oberlieut. 213, 
Heres, Wilhelm, Lieut. 563. 
Hermann, Benjamin, Lieut. 139. Ober⸗ 
lieut. 890. = 
2: rold, Thomas, Pient, 267. 


err, Alois, Lieut. 805. 
errfort, Lor., Revierfärfler 167. 
errmann, Gebaftian, Pfarrer 61. 
errmann, Michael, Lieut. 268. 
errmann, Thomas, Oberlieut. 270. 
errmann, Heinrich, Pfarrer 718. 
errmann, Chriſtiau, Stadtger. Affe. 70, 
ri errmann, Landger. Aſſeſſor 

errmanm, Franz, Kreisrath 1016. 
Herrubec, Joh. Nep., Oberlieut, 198. 


Herſch n aunu — Hinter mayer. 


erfdrann Joſeph, Biert- 563. 
geriet, Chriftian, Revierfdriter 75% 

— ertel, —— * 887- uam eut, 89. 
Herter, Hermann, Major 509. 

v. Hertling „ Milhelm, Frhr., Kämerer um. 
besollm. Minifter 107- br, Sberflze >. 


v. ertlin 8 Franz Joſ., 
* uanis 8- Friedrich, reihert, Mailor 
BOB. ige 
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atb #209. rotofolilt 734 
Her s. 3 grogbrittaufcher Oberſt 93. 
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Herz, Benevite, Feuerwerket 857- 
De ee Auart. Meifler 129, 596, 
N i 889. _ 
v. Er fg = — eiurich, Schr, Kanzfeir 
Dirftor 10. Lotalnommiflär —X 
v. Dettersporf, Georg, rhr., 
195 · 
eitinger, Fran, Lieut. 895. 
deu be — Daniel, — 561. 
euber, Karl, Lieut. 563; G. 
Heumanier, Michael, Quartiermeifier d. N 
839. * 
esuninger, Joſepb, Soldat 578» 
> e an B, Iofeph, Dperlient. R94- 
Senf, ne * 259- 
er, Joſeph, Lieut. 209 
er J Ver, et Ober lieut· 555. 
8 Ter, Br: fieut- 563- 
ler, Jofepb , Feitwebel 873- 
„ Martin , Belowebel 873. 
niß, Ferdinand zo. 
ber, Franz, Hauptm. 561. 
Ob maun a ER - 
au, i 
N han } Feldwebel 5 
Ehriftian, RegimentsChirurg 59 * + 
ra nde, Theodor, DOberlient. 89 
SM ndrd, Kieut, vd N.O. 839, 
v f,. Furl, kaif. ruf. Odert 
pa Sohann, KHaupkilte 
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es Heim, Alois, vor! 
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mal. Hoflamer⸗ 


Hinterebermater — Hofnaß. 


Hinterobermaier, Michael, Pfarrer 764. 
en Sebaftian, Lieut, d. W.G. 


si, Johann, Lient, 265. 
Hirmer, Gohann, Pferdarzt 594. 
Hirmeiß, Joſeph, —— 1030, 
irner, Edeftin, Pfamer 76 & 
ne Hermann, raf, Rittmeis 
er 206 
irföhberg, Karl, Hauptmann 259. 
irjchberg, Marimiliane, Gräfin, Hof⸗ 
— 376. 
v. Hirſchberg, Franz, Graf 4% 
Hirfher, M Martin, Hauptm. d. M. G. 606. 
Hirfinger, Melchior, Soldat 530, 
igelberger, Kafpar, Dberlieur. 268. 
Ban Dtto, Dberlieut. 89r. 
bblinger, Jeſeph, Leut. d. N.G. 605. 
ochſtetter, Georg, Etabtvifar 922. 
vell, Kranz, Oberlieut, d. M. G. Zar. 
vell, Ehriftian, Hauptm, d,.N.G. 605. 
oell, Georg, Dberlieut. d. NG. 605. 
oefel mair, ®ital, Pfarrer 763. 
ofader, Karl, Bataill. Ehirura 592. 
u rugger, Jofeph Auditor d. N.G. 


sfer, r, Sehaftian, Lieut. d. N.G. 323. 
er, Mr Bapt., Pfarrer 417. 
ofe r, Michael, Oberlieut. d. N.®. 606. 
ofer, Joſeph, Dberlieut. d. N.G. 762, 
ofer, Franz, "Hauptm. d. N.@. 762. 
dffelmaver, Franz, Fieur. 269. 
offmann, Johann, Baraill.Chirurg 206. 
offmanın, Rrichr., Hauptm. 269. 
offmann, Franz, Lieut. 268. 
offmann, zn Feldwebel 572. 
offmann, R., Unterüporbefer 594. 
Hoffmann, X raz, GeriröNitzt 207. 
4 fmann, Vaul, Schmied as. 
— 3 nn, Sobamı , Xıeut. 894 
. fmann, Meldior, Lieut. 896. 
dfler, Fohann, Pfarrer 764. 
Sf fling er, Thomas, Reaim.Tambonr 5go. 
Hofmann, Johann, Kalkulator 233. 
ofmann, Thriftoph , Lirut. 27% 
8 fmann, " Eyriftian, Lieur. 564. 
v. Hofmann, Johanu, quieszirter Markts 
fchreider gı9 u 20 
Hofmann, Johann, Reglſtrator 1075, 
Hofmann, Adam, Lotto aſſier 1030, 
ofmeiiter, Andreas, Lieut. 563. 
g ofnaß, Mar, kieut, 272, 


Hofnaß — v. Hoͤrmann. 


Hofnaß, Ludwig, Profeſſor 835. 
Hofpointner, $ofepb, ticur.d. N.G. 762. 
2». Hoffterten, Xheoder, KreisKanzleiDis 
reitor 303. 
baner, Wolfgang, Kanonier g69. 
ob bach, Gottfried, Pfarrer 962. 
ofeimer, Johaun, Pfarrer 716, 
v. Hohenhaufen, Keonhardb, Frhr., Kapi⸗ 
taͤn 187, 569. 
v. Hohenhanfen, Silvins, Frhr, penſ. 
Gen.Maior 208. 
ohenrieder, Kanaz, Sekretär 420, 
J——— Karl, Eradtger.‘ Aſſeſſor 133. 
v. Hohenzollern Hewingen ‚, dalberr, 
"Prinz, f. ?. bſterr. Riitmeiter 216. 
v. HobenyollersNedingen, Herrmann, 
Prinz, fon. preuß. Oberſt 220. 
Hölderlein, David, Vataillon&Chirurg 592. 
olfelder, Friedrich , pet 187: 
olland, Lieut. d. N.®. 745. 
v. H elter, Georg Leonhard, Dberfirchens 
reth ı 
—— Ignaz, Pfarrer a 
Holzer, Fofepb, Rittmeifter d. M.G. 
er Kofepb, Korporal 365. 
olzhauſer, Diimann 997. 
Holzhen, Ehrileph, Pfarrer 1045. 
Holyinger, Stephan, Stadtger. Aſſ. 46. 
Holzmann, Franz, kieur. v.N.G. 762. 
—— Georg, Pfarrer 684. 
. Holzſchuher, Rudelph, Oberlieut 787 
und 748. 
v. Holzſchuher, Chriſteph, quiesz. Umgeld⸗ 
Amtmaun 788 
v. — Johann, ehem. 


— Aloia, Kapitaͤn arz. 

—* ommel, Jakob, Oberũtut 198. 

Hopf, Zofd, Pfarrer 224. 

Hopf, Fefepb, Hauptm. d. N. G. 761. 
Kopfer, David, Pfarrer 62. 

Hepfer, Friedrich ‚ D:berlieut. 556, 
Horadan, Georg, DOberftlieut. 262. Oberft 


284. 

Horatſcheck, Joſeph, 
Meiſter 596. 

v. Horben, Karl, Frhr., ehem. trier. Kaͤ⸗ 
merer 278, 

Horcyler, Gettfried, Parrer 717. 

Horlacber, Johann, Oberlieut. 559. 


v. Dörmann, Joſeph, Salzbeamte 64, 
v. Hörmann, Anton, PolizeiKommiſſaͤt 687. 


Eenator 


RegimentsQuartiers 


v. Hörmann — v. Hungerkhaufen. 


v. Hörmann, Anton, Kapitän 213. 

v, Hörmann, LegazionsRath 490. 
brmann, Georg, Rathdiener 688. 
orn, Bürger 997. 
ornberger, Alois, 
orner, Matbiad, Pient, 558. 
drmer, Gortfried, Lieut. d.N.G. 837. 

v. Hornftein, Wild, Frhr., Hauptm. 194. 

v. Hornftein, Marimilian, Frhr., Kämerer 
816 u. 17. 

v. Hornflein, Alois, Frhr., Oberlieut. 894 

Hornfteiner, Rechnungs Kommiſſaͤr 1047. 

v. Hornthal, Franz, oberft. ZuflizRath 433 


u. 784 
Hornung, Iſidor, Soldat 576. 
ofang, Karl, SaljamteSchreiber 835. 
zn Joh. Nepom,, Landger.Ajfeffor 32 u. 
80. 
bsle, Anton, HallamtsOffiziant 686 u. 834. 
orter, Micael, Lieut. 561. 
v. Hbhkendorf, Zacharias, Revierfbriter 834. 
v. Ddzendorff, Wolfgang „ Damenjtiftss 
©elretär 800. 
v —334. Frhr. t. f. bl. Kim, u. Gefandts 
ſchafts Rath ırı. 
v. Hrzan, Graf, Oberſt 897. 
Huber, Martin, Hauptm. d. N. G. 15. 
Huber, Johann, Lieut. 265. 
Huber, Karl, Junker 265. Lieut. 561. 
uber, Johann, Lieut. 266. 
Sus er, Georg, Kontrolleur 297. 
uber, Joſeph, Pfarrer 341. 
uber, Martin, Pfarrer 342. 
uber, Martin, Revierfdriter 419, 
uber, Anton, Korporal 374, 
uber, Sebaſtian, Gefreiter 580, 
uber, gren. Soldat 592. 
et nton, Soldat 583. 
uber, Joſeph, Lieut. d.R.G, 6504. Dbers 
lieut. 839. ö 
uber, Georg, Munizipalrath 734. 
uber, Schullehrer 996 
v. Hude iſt, P £. diterr. Staatsrath 111. 
udler, Karl, Unteriipotheler 594. 
uetlin, Georg , Pieut. 200, 
ügler, Philipp, Oberlieut 187, 193. 
umel, Georg, StavrDiafon 1026. 
umer, Jobann, Gemeindevorfleher 993. 
ummel, Arany. Hauptm, 561. 
v. Hungerfbaufen, Konrad, Advokat 420. 
v. Hungerkbaufen, Heinrich, Reicht Archivs- 
Sekretaͤr 904. 


Major d. N.G. 746. 


Hupfer — Inkofer. 


upfer, Joſeph, Lleut. 268. 
ſchberger, Ferdinand ,„ Oberlieut. 893. 
B, Johann, Oberlieut. 558. 
flochner, Jakob, Soldat 583. 
ber, Anton, Pferdarzt 594. 
v. Hutten, Ferdinand, Ärhr , Oberlieut. 19% 
Hüttinger, Heinrich, Stridergefelle 961. 


Jacob, Johann, MWachtmeifter 867» 
Jacobi, Heinrich, Lieut. 559. 
Jaffimowitfc, kaiſ. rufj. Oberft arg. 
äger, Joſeph, Lieut. 268. 
ger, Johann, Stazioniſt 302. 
äger, Kranz, Bieut, 547. 
ger, Joſeph, Adjutant d. N.G. 76r. 
ger, Michael, Obmann 997. 
ninger, Georg, Soldat 575. 
ud, Jakob, BataillonsEhirurg 592. 
us, Johann, Reg.Quart.Meliter 596. 
xt, Gottfried, Oberlieut. 259% 
el, Franz, Lieut. 563, 
hle, Engelbert, Hauptm. 558. 
blin, Franz, Landgerichtsürzt 1032 
hiin, Joſeph, Advolat 1032. 
Jeniſch, Erhard, Junker 565. 
enunes, Joſeph, Pfarrer 342. 
FJen tze, Wilhelm, Hauptm. 199. 
. $Jert, Friedrih, Major 260. 
eginger, Joſeph, Lieut. d. N.G. 32a. 
lg, Xoreny, Lieut. 563: 
Igftein, Friedrich, Xieut. 550. 
llenberger, Jakob, DOberlieut. d, N.G. 
839- 
IHing, Georg , Lieut. 887. Dberlieut. 890. 
mbertBourdillon, Benignus, Oberlieut. 
890. 
.Imhof, Auguſtin, Frhr. 277. 
. Imbof, Joſeph, Frhr. 277, 278. 
Imbof, Anfelm, Frhr. , Oberfrfter 419. 
Imhof, Ehriftian, Haupım, 563. 
. Jmbof, Kranz, Frhr, kdn Kaͤmerer 799. 
- Jmbof, Anten, Frhr., Junker 891. 
« Imboff, Hanns, Untergerichtsflefl. 785. 
. Imboff, Johann, Burgimem. 785. 
. Imboff, Jakob, penfion. Hauprn. 786. 
Imseder, Georg, Soldat a74. 
Indeſt, Joſeph, Bataillons Chirurg 393. 
Ingelsberger, Paul, Stazionift 301. 
Inkofer, Georg, Pfarrer 221. 
Inkofer, Johann, Pfarrer 1000. 

3 


————— 
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La EALALILR 


ssoseuuue 


Kan — Kalt. 


Joan, Emmanuel, Rentbeamt., prob. 343. 

Jobtke, Karl, Kanzeut 95, 150. 

Foba, Jakob, Hauptm. 269, * 

v. Fonner, Franz, Graf, Rittmeiſter 197. 
v. Jonner, Matthaͤus, Graf, Obecleuten. 


0. 
Jordan, Georg, Lieut. 549. 
v. Jordan, Wilbelm, Frhr., General Major 
u. Flaͤgel Adjutant 797- 
Jretéberger, Franz, Gemeindevorſteher 


9 - . 
Jfatof, Faif. ruf. Hauptm. zıg. 
far, Chriſtoph, Poſtmeiſter 133- 
Sfar, Jobann, Sergeant 571. 
Ffelin, Joſeph, Zunfer 891. 
Zıenflam, Wilhelm, Zunfer 266. 


5 

J Ds er, Balthafar, Feldwebel g61. 
v. Itz ſteein, Edmund, Lieut. 193. 
Itzſtein, Jateb, Oberlieut. d. N.G. 837- 
Fuftein, Lieut. 898- 
“ulp, Sebaftian, Oberlieut. 558. 
Fung, Andreas, Soldat 574. 
Hunger, Peter, Gendarme 572. 
vd. Junglem, Martin, Lieut, 565. 
Sunglieb, Anton, Junker «67. Yieut. 554 
SFungmaier, Adelbert, provij. Rentamtss 

verwalter 516, 
Yungmayer, Nepomuk, Junker 562, 
Zungwirth, Johanu, Korporal 579. 
Zungwärth,, Mathias, Landgerichts Arzt 


Lieut. 


833. 
Juſtian, Auton, Lieut. 547. 


K. 


Kablukow, kaiſ. ruf. Oberſt arg, 
Kapdner, Chriſtian, Junker 894. 

Kaeß, Martin, Soldat 874. 

Kailhofer, Michael, Korporal 57R. 
’Kaifenberg, Ludwig, Junker 265. Lieut. 


561. 
Aaiſer, Wilhelm, Oberlieut. 192. 
Kaifer, Friedrich, penſion. Oberlieut. 209, 
Kaifer, Joſeph, Oberlieut. d. N.G. 322. 
Kaiſer, Georg, Revierfdrfter 806. 
Kaifer, ad Kelowebel Bon. 
Kaifer, Fofeph, Oberlieut. 892. 
Kaifer, Obmann 997. . 
Kaller, Ehriftopb, Rentbeamter, prob, 44. 
Berichtigung biezu 135. 
Kalt, Gottfried, Oberlieut. 563. 


Kalter > Kern. 


Kaltner, Jobann, Bergw Verweſer 298. 

Kamm, Un-reas, Slorporal 867. 

Kammel, Fiskaludjunkt 46 

Kammer, Anton, Zeugwart d.N.G, 244. 

Kanmerer, Sebaitiau, Venefiziat 

dv. Kammerlohr, Rudolph, Obeılieut, 893. 

Kämprl, Ernft, Hauptm. 268. 

v, Kandler, Kafpar, Hofrato gro. 

Kautner, John, Feldwebel 575. 

Kapeller, Kranz, Solvar 875 

Kappelli, Gortlob, Wagmeiſter 300. 

Kappelmair, Georg, Wunisipalratb 733, 

Karamann, Jeſeph, Haup-m. d. W.G, 746. 

Karg, Johann, Hauptm, d. N.G. 237. 

Karg, Jatob, Yırut. 65. 

Kar ? . Bram , Rieut. 269. 

Karl, Kapiſtran, Bencitziat 224. 

Karl, Georg , Lieut. 269, 

Karl, Michael, Kieut. 269. 

Karl, Zofepb , Pfarrer 764. 

Karuelli, Karl, Vürger 607. 

9. Karwinsfp, Frhr. von Karwin, Wik 
beim , Admerer 1047. 

Käfer, Bilter, Oberlieut. 555. 

v. Kafpifhen Relitten in Salzburg 787. 

Katteubock, Joſeph, Oberlieut. 260, 

Kaymann, Friedrich, Hauptm. Bag. 

Kaufmann, Adam, Soldat 573. 

Kaufbinger, Georg, Junker 555, 

Ked, Joſeph, Kondukteur 5065. 

Keegel, Daniel, Korporal 584. 

Keim, Michael, Lieut. 558. 

Kein, Johann, Oberlieut. 268. 

Keiner, Adam, Oberfeuerwerter gög. 

Keller, Satob, Oberlieut. 557. 

Keller, Mar, Piarrer 764, 

Keller, Philipp, Sekretär 1015. 

Kellner, Joh Nep., Pfarrer ag, 

v. Kenpter, Joſeph, Kieut. 97. 

v. — empter, Peter, ehem. Hoͤfrathe Sekre⸗ 
tär 131. 

Kendlbacher, Kajeran, Markicheiber. 298 

Kendler, Georg , Poſterpeditot 994. 

Kerl, Majord. Ho. 238. 

Kerlinger, Ludwig, Soldat 870, 

Kern, Friedrich, Nevifor 96. 

Kern, Franz, Pfarrer 418 

Kern, Benedilt, Trompeter 578. 

Kern, Andreas, Lieut. d. M.G. 748. 

Kern, LandgerichtsAUftuar 944, 

Kern, Gericdhrödiener 995. 

Kern, Mautbeamter 995. 


Kerndibacher — Klent. 


Kerndlbacer, Benedift, Oberfbrfler 16%. 
Kerp, Wilhelm, Major 264. 
Kerfinger, Ludwig, Junker 267, Lieut. 


553. 
Kenpler, Philipp , Pfarrer 63. 
v. Kieffer, Ritter, Karl Ludwig, Major 


548, 
Kiefbaber, Karl, Reichs Archivs Aſſeſſor 954. 
Kienberger, Dberfüreiber 995. 
Kiener, Joſeph, Pfarrer 323. 
Kieninger, Doftor, BataillonsArzt 235. 
v. a Georg, Freiherr, —* 
1016. 
Kienlen, Johaun, Oberlieut, 215. 
Kiesling, Geora, Pfarrer 29, 
Kietner, Mathias, kieut. ıag , 192, 
Kilchenſtein, Mibael, großiahrig 134, 
Kinn, une Kaſſe Gehilfe 686. 
Kinn, Joſeph, Amtsſchreiber 408. 
Kippers, Heinrich, Lient. 205. 


Kirchgeßner, Joſeph, Lieut. d. M.G. 605. 


Kirchhöfer, Karl, Major 187. 
Kirhmanr, Georg, Koritwärter 1048. 
Kirmaier, Mathias, Soldat 579. 
Kirmaper, Anton, Stazionift 3or, 
Kirndorfer, Amtsverweſer 1048. 
Kirfhbauer, Marhiad, Haupim. db, N.®, 
83% 
v. Kirſchbaum, Franz Fof., wir. geheimer 
Rath 127, 131. 
Kirfhbaum, Michael, BataillonsChirurg 
208. 
Kiskalt, Karl, Buchhalter 436. 
Kißwetter, Wolfgang, Wachtmeiſter 583. 
Kläber, Peter, Oberheut. d. N.®. 338. 
Klapf, Hafpar, Oberlieut. d. M.S. 326. 
Klauder, Gottfried, Feldwebel 374. 
Klaus, Heinrih, Revierfoͤrſter 479. 
Alaus, Alban, Korporal 969. 
Klee, Adalbert, Oberlieut. 557% 
Klee, Ludwig, Bereiter 968. 
Kleiber, Fohann, Aorporal 864 
Kleinbub, Gorrlieb, Revifor 04g. 
Kleindienit, Karl, Revierförfter 806. 
Kleindienft, Johann, Pfarrer 1000. 
Kleinknecht, Johann Friedrih, Hauptm, d. 
Ar 604- 8 * 
v. Kleinmapr, Lorenz, Rechtépraftika * 
Kleinfbmitt, Anton, Zunfer 892. a 
v. Aleinfhrod, Gallus, Proreftor zıo 
Kleinſchrod, Karl, Lieut. 214. F 
Rleuk, Audreas, Soldat g73. 


Kleffinger — Koͤh ler. 


Kleffinger, Elias, Bataill. Shirurg 503. " 
Kliedenfh Adel, Anton, Polieiänfpeftor, 
* 5 167. . 
inger, Shriſtoph, Direftor 11 
Alingsohr, Friedrich, Pfarrer 160. 
Klob, Andreas, Pfarrer 417- 
Kloder, Leonhard, Soldat 871. 
Klosmann , Bernhard, Lieut. 199 
su. er, Wilhelm, *8 562. 
über, CEouard, Junfer 552 
Knapp €, Johann ———— 3292 
Knaupp, Wilhelm, Barailonsthiru —g, 
Knaur, Paul, Geridisdienerdehilfe OS. *5 
Kueufetl, Johann Bapt., Batallond ham: 


Benefiziat 63. 
unter d. N.G. 238- 


593- 
Kuieling, Kran, 
Bataillons⸗ 


Knirte \, Soſeph, 


Kniet elmaıer, Johann Bapt,, 
Chirurg 592. 
Knien, Hofeph, Landridter 992. 


Knoblaug, Dberlieut. d. N.G. 745- 
2 oo. ee — i9x. 
ndp fl, Heinrich, Lieut. 272. 
no > » Georg, Kriegsblonomle Rath 109 
Knorr, Andreas, Lien. 564. 
Kobel, Felix, Munizipalrath 735- 
Koch), Karl, Oberlieut. 196. 
Kocyer, Biafius, Soldat 8 
Ko ber, Martin, Obmann 997: 
vo. Moc&bÖ&ternfeld, Anton, Hauptm. dv. 
JrT.G. 605. 
KtohbSternfeld, Joſeph, Legaziond= 
Math 967. 
sxbd, drang, Dberlieut. d. Nat.Garde 323, 


2»» 


SF est A ** Bar dv. N.8. 752- 
erner, Micbael, Pfarrer 683- 

: - fler, Johann, Hauptmann D. Nat.Garbe 
271 e 83% 
dfler ofepb , Landgerichts Arz 

= of ofle > Friedrich, Junker 895- 

». Sloffler, Johann, Lieut. 2 

©. Koffler, Kafpar, Fegiſttatot 7 — 

* Dos! Mathias, Protololliſt, Pe F 

Scobler, nnocenz , Kontrollent 99 

Konler, Ann, Wachrmeille 867- 

KK Bpler, Poilipp, Funfer 2 7 

db ler, Widael, Hauptm. 5+ 

5 bier, Jobann, Lieut. 549. 65 
geohbler, Zcbann Georg, Leut. 505. 
Aönler, Andreas, Ratb 595° 
ab —— Georg, Areisrath 40 


vo 


a ——— 


rar er \ 


Kohlermann — Kraßeifen, 


Rohlermann, Georg, Revierfbrfler 386. 
Koblud, Fobann, Pfarrer 166. 

Kolb, Valentin, Revilor 1048. 

Kolbe, Unten, Dderlieut. sp 

Ablbel, Kranz, DOberlieut. d. W,G, 237. 

v. Kolborn, Karl, Frhr., Weihbiihof 108. 
». KRollbbd, Unten, Lieut. d. MN.G. 84% 
Koller, Fgnaz, Wachrmeifter 582. 
Koller, Frauz, Landgerichts Aſſeſſor 686, 75% 
Koller, Georg, Junker d. N.G. 838. 
Koller, R., Kleut. 896, 

Kollmann, Adam, Lieut, 213. 

Abnig, Joſeph, Feuerwerker 860% 

König, Mautdiener 995. 

Kdniger, Auguf, Junfer 562. 
Konigsader, Rudolph, Oberlieut. 199. 
Kduigsberger, Stephan, Pfarrer 1027. 
v. Abnigsfeld, Karl, Graf, Lieut. 209. 
v, Abnigsfelder, Karl 787. 

Konratbh, Jakob, Oberlieut. 553. 

Kopf, StiftungsAdminiftrator 994 

Kopp, Hittenlifjiftent 298. 

Kopp, Audreas, Licut. 554 

Kopp, Ehriftian, Revierffter 750. 
Kdppel, Sigmund, Kapitän. 570. 
Abppel, Martin, Sergeant 581. 

v. Köppele, Mautbeamter 995. 
Koppmann, Zacariad, Lieut. 261, 
Koppenftetter, Joſeph, birurg, Praktikant 


590. 

Korb, Jakob, Hauptm. 207. 

Körbling, Georg, Lieut. 563. 

Koruacher, Chriſtoph, Stadtger. Schreiber 
344, 420. . 

Kornfelder, Anton, Proviants u. Kaſern⸗ 
Verwalter 889. 

Rortolezis, Jakob, Hauptm. d. N.G. 32r. 

v. Kofen, kaiſ. ruff. Gen.Major 213. 

Koftin, Fall, ruff. Oberft 219. 

v. Kotzan, Friedrich, Frhr. 450. 

Krach, Johann, Pfarrer 1025. 

Kraft, Georg, Aorporal 361. 

Kramer, Karl, Lieut. 258. 

». Kramin, kaiſ ruff. Oberfi 219. 

Kranaft, Georg, Lieut. d. M.G. 840. 

Kranzfelder, Johann Bapt., Regimentös 
Chirurg 50r. 

fraur, Emeran , Pfarrer 62. 


no. t.romwißfn, kaiſ. ruf Oberſt arg. 
Ares ronytp, kai. ruf. Ober 219. 
kesı v1, Berabeamter 996. 
Kresctcna, Jar, ÖOberlieut. 188. 


Kraus — Kuhbaner, 


Kraus, Kranz von Paula, Kaffier 45. 

Kraus, Friedrih, Pfarrer 62. 

Kraus, Aundreas, Kieut, 208. 

Kraus, Johaun, kieut. d. N.G. 327. 

Kraus, Wilhelm, Oberlieut. 545. 

Kraus, Mar, ze 555. 

Kraus, Peter, Soldat 576, 

Kraus, Lieutenant 576. 

Kraus, Paul, Gefreiter 577 1. 78 

Krane, Ludwig, Pfarrer 684. 

v. Kraus, Heinrich, geb. Rath 776. 

Kraus, Johann, Lieut. d. N,G. 338. 

Krauß, Johann, Feldinebel 863. 

Krand, Alois, Kanzellift 1015. 

Kraͤzdorn, Gerichtédiener 995. 

Kreibid, Auguſt, Offigiant 299. 

Kreil, * Junker d. M. G. 234. 

Krehner, Georg, Wachtmeiſter 875. 

Kreitmalir, Benedikt, Protokolliſ 636. 

Kreitmaner, Anton, Pfarrer 16 

Kreltmapnr, Joſeph, Pfarrer 166. 

Krels, Mar, Oberlieut. 656, 

Kremer, Friedrich, Pfarrer 824. 

v. Krempelbuber, Jofeph, Wechfelgerichtds 
Aſſeſſor 750, 

Krempelfeger, Ebleftin, Pfarrer 963. 

Krempon, Mar, Rechnungsgepilfe 420. 

v. Kreumer, Franz von Paula, geh. Rath 


770. 

Kreß, Anton, Lieut. 547. 

Kreß von Kreßenftein, Chriſtoph Gottlleb, 
Forſt Inſpektor gar. 

Kreß von Kreßeuſteln, Ehriftopp Wilh., 
quies zirter Aſſeſſor Paz u. 22. 

Kreß von Kreßenſtein, Johann, Aſſeſſor 


982. 
Kreß von Kreßenſt ein, Georg, quieszirter 
Senator 982. 
v. Kretow, kaiſ, ruſſ. Gen. Lieut. 218. 
v. Kretſchmann, Moriz, Rirtmeifter 1 
Kreuzer, Zaver, BatafllousChirurg 592, 
Krieger, Sebaſtiau Soldat 863. 
Krodel, Friedrich, Lieut. 269. 
Kroll, Obmann 997- 
Kroner, Midyael, Korporal 860, 
Arbnmair, Franz, Pfarrer 922. 
v. Kropff, Heinrid , Oberlieut. g93. 
Krüger, Konrad, Kaſſeſchreiber go6. 
Krumm, Joh. Rep. ,, Landger. Adjunkt 607. 
Kücler, Ludwig, Lieut. 267. 
Kugler, Johann, Dberlieur, d. N.G. 747. 
Kuhbauer, Franz, Oberlieut. d. M.G. 339. 


Kühles — Lampert, 


Kaühles, Stephan, Major 264. 
Kuhn, Wolfgang, Oberlieut. 556. 

Kühn, Valentin, Oberlieut. 885. 

Kübnle, Jakob, Soldat 966. 

Kübnreich, Kafpar, Pfarrer 1000. 
Kummer, Johann, Pfarrer 1000. 
Kündinger, Lorenz, Pfarrer 1045. 
Kunig, Johann, Lieut. d.N.®. 326. 

v. Künsberg, Franz, Frhr., Direktor 209, 


705. 
d. Künsberg, Joſeph, Frhr., Oberlieut. 


196. 
v. Künsberg, Friebrid, ran 450; 
v. Künsberg, Philipp, Schr. 452, 

v. Künsberg, Anton, Lieut. 550, 81. 

v. Kümsberg, Joſeph, Frhr. 780 u. 8ı. 

v. Künsberg, Philipp, Freiherr, Hofrath 


819. 
Kunft, Joſeph, Hauptm. 187. 
Kunſt, Georg, Rieut. 267. 
Kunz, Heinrih , Bureaudiener, prob. 30. 
Kunz, Paul, ———— 869. 
Kunzmann, Gero, Pfarrer 60. 
Kunzmann, Johaun, Oberlieut. 556. 
Kunzmann, Kilian, Oberlieut, 835. 
Küpfer, Karl, Lieut. 888. 
v. Kuruta, faif. ruf. Chef des Gen.Stabs 
2 17% 
Kurz, Joſeph, Gemelndevorfteher 997. 
Kurzmüller, Michael, Munizipalrath 734. 
Klagen, Heinrih, Soldat 875. 
v, Kutfcbera, Johann, Faif. fon, biterr. 
Seldmarfchallfieutenant, 216. 


L. 


Lacum, Heinrich, Advokat 1032. 
Lacher, Joſeph, Benefiziat 719. 

Lader, Michael, Hauptm. d. N.G. 839. 
v. Lacher, Alexander, Oberlieut, KR5. 
Lahermair, Joſeph, Munlzipalrarh 734 
Lachner, Georg, DOffiziant 201. 
Lackmair, Michael, Rarhödiener 1015. 
v. Lafabrique, Frhr., Major d. MG. 238. 
Laher, Georg, Lieut d. NG. 326. 

v. Laimbruch, Anton, Oberlieut. 215. 
Rainer, Joſeph, Lieut. 261. 
Lamberger, Benedift, Pfarrer 223. 
Lambrecht, Gottlieb, Bote 232, 
Lamerth, Mathias, Lieut. 271. 
2amerz, Franz, Hauptm. 195. 
Lampert, Chriſtian, Advokat 516. 


kampert — Leib. 


kampert, Georg, Pfarrer 962. 

Landes, Melchior, Pfarrer 1027. 

Landes, Ludwig, Rechnungsgehilfe 343. 

Landgraf, Wilhelm, Lieut. 197. 

Landgraf, Chriftian, Advokat 480, 

Lang, Raimund, Forftwärter 167. 

Lang, Ludwig, Lieut. 2. 

Lang, Michael, Feldwebel sgr. 

Lang, Joſeph, Haupt. d, R.G. 761: 

v.Lang, Karl, Ritter, KanzleiDireltor 766, 

Rang, Johann, Hornift 58, 

Lang, Lorenz, Bataill.Quart, Meifter 899, 

Lang, Alois, Pfarrer 1027. 

v. Zangenmantel, Baufnfpeltor 64. 

v. * ngenmantel, Wolfgang, Haupt, 
268. 

vd. Zangenmantel, Jakob, Kaͤmerer 1007. 

gangenfee, Gottlieb, Oberlieut. 892. 

Zanghäufer, Daniel, Lieut. 271. 

Lanius, Hauptm. 885. 

v. Lansloronsfy, Graf, Ef. diterr. Ritt⸗ 

meilter. 217. 

. Langtop, kaiſ. ruf. Hauptm. 218. 

aRoce, Doktor, GarnifonsArzt 221. 

LaRoche, Mar, Frhr, Lieut. gor. 

. Larofee, Ehriftopb, Hauptm. 191, 193. 

‚ Zarofee, Mar, Oberlieut, 545. . 

Laßbe 18 ‚ Reopold , Oberlieut. 270. 

afbensfy, Georg, Haupım. d. N.G. 32% 

. Laffer, Vincenz, Advokat 685- 

. Lafer, Joſeph, Landgerichts Urzt 1032 

aßel, Doktor, E. E. bſterr Stabsarzt 221. 

Lau, Georg, Oberlieut. 886. 

Laubenhelmer, Jakob, kieut. 205. 

Lauerwald, Franz, Lieut. 193. 

Lauerwald, Georg kieut. 267- 

Lauerwald, Friediih, Oberlieut. 895 . 

Laur, Peter, Quartiermeiſter 548. 

Lavel, Georg, Feuerwerker 860. 

Lazareff, kaiſ. ruf. Oberſt 219. 

Lechlettner, Johann, Soldat 865. 

Lechner, Anton, Pfarr:r 61. 

Lechhner,. Peter, Lieut. 2gr, 

Lechner, Math., Lieut. d.N.®. 322, Ober⸗ 
lieut, 605. 

Lechner, Marb., Bataill Chirurg 597.’ 

Lechner, Anton, Amtödiener 719. 

Lechner, Kerdinand, Gemeindeverſteher 996 

Leger, Franz, Karitaͤn 2Cg. 

Lehmaier, Joſeph, Lieut. 386% 

Lehr, Theodor, Pfarrer 718. 

Leid, Michael, Hauptm. 268 . 


———222 
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keicht — Limmer. 


Leicht, Georg, Rechnungẽgehilfe 343. 

Leicht, Kaſpar, Rittmeiſter 561. 

Leicht, Paulus, Zeugwart d. N.G. 839. 

Leichtenſtern, Michael, Regim Quactier⸗ 
meiſter 566. 

Leithardt, Ernſt, Korporal 584. 

Letubach, Johann, Expeditor 1015. 

v. Leiningen, Karl, Hauptm. 194. 

Leiningen Emich, Karl Füͤrſt zu, Generals 
Lieut. 207. 

v. Leiniugen, Alement, Major 264. 

Leinjteiner, Georg, Kieut. 550, 

Leithner, Landrichter 994. 

Leitner, Joſeph, Lieut. d. N.G. 762. 

Leitner, Wolfgang, Gemeindevorſteher 996 

Leirel, Karl, Lieut. 213. 

Zemoime, Paul, Lieut. 265, 857. 

Lenker, Kaſpar, Major 264. 

Leo, Mar, Haupım. UM, 325. 

Leo, Gottlieb „ Sekretär , prov. 1016. 

v. Leon, franz, Hauptm. 563. 

Leonhard, geb. Rath 111. 

v. Leontief, fall. ruf. Gen. Major arg.‘ 

geop old, Prinz von Sachſen Koburg, k. rufl. 
Gen. Maier 217. 

Lerch, Franz, Oberlieut. d. N.®. 236. 

v. Lerbhenfeld, Marimilian,, Frhr., Hof⸗ 
tommiffir 107. 

v. Lercheufeld, Auguſt, Graf, Major 189 
Oberſtlieut. 263. 

v. Yerdenfeld, Mar, Graf, Lieut. 211. 

v. Lerchenfeld, Branz, Frhr., geiftl. Math 


1046. 
kergetbohrer, Alois, Hauptm. db. NG. 
606 : 


Lermer, Johann, Lient. d. N.G. 340. 

Le Suire, Georg, Wilh., Hauptın. 282. 
ger, Oberſchreiber 995. 

Lenbold, Ferdinand, Bataill.Duart.Meifter 


995. 
Lentam, Joſeph, Hauptmann 390% 
Lidel, Leut UNE. 745. 
Ktehberr, Franz, Cberlieut. 216, 
Liebl, Jehann, Lieut. 212. 
giebt, Friedrich, Kient. dv. N.G, 838. 
tiecdel, Emit, Pfarrer 682. 
Liedl, Michael, Quartiermeifter 994. 
v. Lilienfirbm, kom. yreuß. Stabs kapitaͤn 
220. 
fimbadh, Helmich, Rittmeiſter 562. 
kimbad, Kranz, Dberlieut. 562, 
Limmer, Franz, Lieut, ay7- 


kLindacher — Lorhater, 


Lindaher, Johann, Oberlieut. 515. 

Lindemann, Franz. Delan 759. 

v. Lindenfels, Wilhelm, Frhr. , Llent, 197. 

v. Lindenfels, Karl, Fıhr, 448, 

v. Lindenfels, Anton, Arhr., Hauptm. 554. 

v. Linden fels, Wilbelm, ärhr Hauptm. 984. 

v. Lindenfels, Chriſtian, Frhr. 978- 

2 — Marias, Lient. d. N.G. 

v. Lindheimer, Georg, Legazions Rath 784. 

Liudlachner, Kranz, Heut, 205. — 

Lindmaier, Math as, Wachtmeiſter 573. 

Lindner, Michael, Expedſtot Zr. 

Lindner, Heinrich, Pfarrer u. Diakon 64. 

Lindner, eng Pfarrer 718. 

Lindner, Joſeph, Oberarzt d. N.G. 761. 

Zindpaintuer, Karl, Eberlieut, 198. 

Lingl, Michael, Kanzlliſt Rob. 

Eint, Benedite, Rirtmeifier d. N.S. 236. 

Linz, Johaun, Goldar 875. 

v. Lipert, Heiurich, Kıbr., Lient. 197. 

Lipf, Peter, Soldar $7r. . 

Lippmann, Örora, Genderme 574, 

Risltirder, Engelbert, KinaupKath ago. 

v. Lioio, Franz, Banquier 112, 

v. Livio, Franz, Eoku 112. 

v. Livolzani, Alpbons, Graf, Kämerer m 
Oberſt 977. 

Lob, Joſeph, Dberlieut. 558. 

v. Lochner, Ebriftian, Fıbr,, Kaͤmerer 776. 

v. Lodron, Klement, Graf, Rittweiſter 567. 

Lodt er, Georg, Oberlieut. 194. 

Lodter, Heintich, Lieut. 214. 

Loſe, Heinrich, Dberlieut. 557. 

Loeſch, Gottlieb, Pfarrer 718, 

dffler, Johann, Soldat a7r. 

ohbronner, Alorian, Pfarrer 764 

bhle, Karl, Pfarrer 63. 

obmäüller, Johann, Dberlieut. 559 

dhr, Karl, Dberlieut. 264. 

dhr, Georg, kieut. 555. 

Lohr, Lorenz, Kanzelliſt 1015. 

Lomer, Johann, Lieut. 266. 

Longner, Ignaz, Pfarrer 221, 

Roofe, Karl, Kinanzratb 968. 

Lorenz, Engelbert, Oberlieut. arg. 

Lortz, Adam, Feldwebel 863. 

Loſino, Johann, Lieut. 269, 573. 

Loͤſch, Johann ‚ Diakon 28. 

v. Lot, Karl, Graf, Hauptm. 194- 

Kolb, Johann, Stazioniſt Zzo1. 

Lothaler, Jofepb, Hauptm. d. N.G. 606. 


I 


* 


kLotter — Maier, 


Kotter, Adam, Korporal 36 _ 

v. Lotturn, kon. preuß. Gen. Major 112. 

Louis, Karl, Kondukteur 565. 

Foß, Friedrich, Lieut. 895 

v.kogbed, Karl, Großhaͤndler 128, 129. 

vo. Zdwened, Friedrich, Major 280. 

v. LdweunſteinWerthheime, Konftantin, 
Prinz, Oberſt u. Fluͤgeladjutant 189. Oberſt 
26 


v. Ohwenftein Wertheim, Dominik, Fuͤcſt, 
Gen.kieut. 206. 
Lowiefer, Andreas, Stazions Gehilfe g6g. 
Lucas, Joſeph, Haiptm. d N.G. 83 - 
Luhbs, Prlpp, Ecreber Tao. 

Luckner, Johann, Preiferräger 934- 
Ludwig, Karl, tieut. 266 

!ugmaier, Klemens, Sergeant 575. 

v. Lüneſchlo ß, Ludwig, Haupim. 194. 

v. Lürzer, Aktuar 4oR * 
v. Lutz, Johann, OberPolizeirath 109, 783. 
Lutz, Johann, Lieut. 554. 

dv. Fügelburg, Ferdinaud, Irhr., Junker 


272. 

v. Küselburg, ga Frhr., kieut 997. 

v. Luxrburg, Friedr., Graf, außerord. Geſand⸗ 
ter 109. 

Lu;z, Hedwig, Finanzrath 880. 

v. de jenberger, Karl, Pollzelfommilfär 


7 · 
Lwof, kaiſ. ruſſ. Rittmeiſter 218. 


M. 


v. Mabrour, Ludwig, Rittmeiſter 567. 

v. Maffei, Fohanu, Lieut. 564. 

Maffei, Karl, Landgerichts Arzt 834. 

Maffel, Buͤrgermeiſter 996. 

Mager, Martin, Rechnungs Kommiſſaͤr 595. 

v. Magerl, Franz Xaver, Baron, Maior 
262. ts 

Mages, Franz, Lieut. 213. 

Mahler, Johann, Amts dieuer 299. 

Maͤhler, Richard, Junker 272. 

Maiberger, Georg, Dberlieut. 19 . 

Maier, Joſeph, Stadtger. Schreiber 232. 

Maier, Jakob, Oberlieut. d. R,G. 325- 

Maier, Franz, Soldat 578. 

Maier, Michael, Soldat 578, 

Maier, Simon, Pferdarst 594 

Maier, Peter, Militaͤr Berpflegs Kommiſſaͤr 


595- 
Maier, Sales, Dberlieut. d. N.G. 746. 


Maier — März. 


Maier, Joſeph, Oberlieut, d. N.G. 716, 

Maier, Johann, Hauptm. d. R. G. 840. 

Maier, Revierjäger 456. 

Maier, Kafpar, Soldat 866. 

Maier, Lorenz, Soldat 871. 

Materhofer, Johann, Gefre'ter zer, 

Maierhofer, Stiftungs Admmiſtrator 994, 

Mailer, Auguft, Buchhalter 515. 

v. Mailinger, Fridolin, Kapitaͤn 554. 

Maindl, Joſeph, Bataillone Chirurg 592, 

Mair, Mathias, Muntzipalrath 734. 

Malrhofer, Sebaſtian, Pfarrer 30. 

Matfo, Karl, vLieut. 265. 

v. Malfen, Konrad, Frhr., Lieut. 190. Ober: 
lieut. 560. 

v. Malfen, Erasmus, Frhr., Lieut. 350, 

v. Maltzahn, Heimih, Frhr., Oberlieut. 
190, 196. 

Malzer, Stephan, Pfarrer 1026. 

Mandel, Johann, Lieut. 554- 

Mandel, Johann, Soldat 873. 

Mändler, Friedrich, DOberlieut. g55. 

Manfroni, Bincenz, Rirtmeifter 270. 

Manhart, Georg , Affeffor 1031. 

Manl, Martin, geiftl, Rath rang. 

Mauner, Joſeph, SalyOberfaftor , prob, 30. 

Männer, Anton, Eyirurg d.N.®, 839. 

Mannhardt, Franz, Hauptmann d, N.G, 
326. 

Mannhardt, Joſeph, Benefiziat 542. 

Mannbardr, Alois, Soldat 876. 

Mannlih, Marl, Rirtmeifter 560, 

Marcus, Heinrich, DOberlieut. 208, 


Mare, Franz, Verweſer 297. 


von der Mark, Heinrich, Major 264, 


68. 
v. Särtel, Sigmund, Lient, 570. 
Märki, Jofepb, SalzOberfaktor 686, 
Maͤrkl, Johann, Pfarrer 999. 

Marquis, Johaun, Lieut 559, 
Marfchalfk von DOftheim, Franz, Haupts 
mann a la suite 784. — 
v. Marſigli, Hipolet, Graf, Kaͤmerer und 

Gen Lieut. 263. 
Martin, YJobann, Kanzelliſt 233. 
Martin, Heinrich, Reg. Quart. Meifter 596. 
Märk, Georg, Soldat 870, 
Marr, Edmund, Handelemann 328. 
Marr, Chriſtoph, Munizipalftath 732, 
Mary, Leonard, Obmann 997, 
März, Georg, Dberäppeil Der. Rath 46. 
März, Ignaz, Manualfügrer 299. 





v. Maſſenbach — Mebiato, 


». Maſſenbach, Briedrih, Frhr., Kanzlels 


Direftor 856. i 
v. Diaffendad, Wilhelm, Frhr, Hauptm. 


270. 
mat ing, Johann, Lieut. 193. Dberlieut, 


895- 

Marbäuß, Simon, fieut. 553- 
Mathes, Heinrich, Wachtmeiſter 579: 
Matt, Joſeph Ignaz, Advolat 516. 
Matt, Joſeph, Landger. Aſſeſſor 749. 
Martenheimer, Karl, Lieut. 212. 
Mauerer, Georg, Forftwart 435. 
Maurer, Mar, Bataillons Chirurg 592. 
Maurer, Paul, Advokat 1014, 
Man, Georg, Lieut. 199, 
Map, Oberſchreiber 995. 
Mapver, Karl, Lieut. 195. 
Mayer, Adam, Hauptm, 209. 
Dianer, Joſeph, Kapitän 214. 
Maver, Lorenz, Lieut. 265. 
Mayer, Franz, Lieut. 269. 
Mapner, Perer, Oberlieut. 272. 
Mayer, Joſeph, Pfarrer 303. 
Maver, Sebaſtian, Pofthalter 327, 
v. Maper, Anton, kieut. 550. 
Mayer, Wolfgang, Lieut. 553. 
Mayer, Nepomuk, Fieut. 554. 
Maver, Dem: Zunler 556. 
Maner, Ernft, Lieut. 559. 
Mapver, gran), Soldat 583- 
Mavyer, R., Hauptm. d. N.G. 604. 
Mayer, Johann, 760. 
Mapver, Eajetan, Kient. d.N.G. 76r. 
Mapner, Johanu, Lient, d. NG. 762, 
Manver, Johann Mich., Pfarrer 8o5. 
Mayer, Fobann, Eoldat 876. 
Mayer, Emanuel, Sekretär 968. 
Maver, LandgerichröNftuar 99% 
Maver, Anton, Pfarrer 1046. 
v. Maverhofen, Joſeph, Hauptm. 558. 
Mapyerhofer, Marlin, Hauptm. 890% 
Maperlautner, Kooperator 996. 
Mayern, Michael, Hauptm. 556. 
Mayr, Du ‚ Pfarrer 341. 

ofepb, Konrrolleur 420. 
Mapr, Hartmann , Pfarrer 543. 
Mayr, Thomas, Pfarrer 543. 
Mayr, Chriſtoph, Pfarrer 823. 
Mayr, Cheiſtian, Dinfon 999. 
v. Mederer, k. k. bſterr. Hauptm. 217, 
Mederer, Georg, Solvat 577 u. 78. 
Mediare, Auzuſt, Kanzeliit 516. 


Mes — Miller, 


Mees, Georg, Oberlieut. ıg8. Haupfin. 890. 
Meidenbauer, Georg, Pfarrer 419. 
Meindl, Franz, Hauptm. d. N.®. 6o5. 
Meinel, Fobann, Oberlieut. 558. 
Meinhbard, Kranz, Pfarrer 998- 
Meinhold, Wilhelm, Buchhaltungs Offiglant 


407. 

Merfenegger, Joſeph, Hauptm. 208. 

Meißner, Engelbert, Landger Aſſeſſor 686. 

Melßrimmel, Joſeph, Lieut. 886. 

v. Meitinger, Joſeph, Hofrath goo. 

Meirner, Michael, Kapitaͤn 207. 

Meirner, Philipp, LaudgerichtsArzt 307. 

v. Meleikoff, kaiſ. ruſſ. Oberſilieüt. 219. 

Melzer, Karl, Oberlieut. 892. 

dv. Menpdel, Karl, Hauptm 193. 

v. Mendel, Thomas, Dberlieut. 19% 

v. Mengelberg, Yohaun, Lieut. 189. 

Menghartner, Obmann 

Menhardt, Johann, Horniſt 38a. 

Menkus, Andreas, Benefiziat 824. 

Menth, Adam, kieut. 552. 

v. Menz, Karl, Landrichter 992. 

Menzel, Chriſtoph, Junker 269. 

Menzinger, Peter, großjährig 134. 

Merian, Karl, RegimentsTambour 574 

Mert, Johann, Lieut. 210. 

Merkel, Heinrich, Junker 274. 

Mertim, kaiſ. ruſſ. Oberſtlieut. 219. 

Merwald, Jakob, Wachtmeiſter 583, 

Merz, Georg, Lieut. d. N.G. 322. 

v. Merz, Karl, Oberſt 551. 

Merr, Andreas , Lieut. 197. 

Mefferer, Georg, Hauptm. 552. 

Meßner, Johann, Fleut, 562, 

Merfch, Anton, VizeKorporal 876. 

Mertenleirner, Michael, Uthographiſcher 
Inſpektor 1031. 

v. Mettingh, Peter, Frhr, Kämerer, charal⸗ 
terif. Oberjt 279. 

Med, Anton, Hauptm. 555. 

Medger, Franz, Nechnungs®ehilfe 96, 

Me IX Johanu, Oberlieut. d. N.G. 15, 

v. Meyer, Hieronimus, Kloſter Realitaͤten⸗ 
Beſizer gaa. 

v. Meyern, Sigmund, penſion. Generals 
Major Kat. 

Michel, Abraham, Oberlient. 271. 

v. Midyels, Theodor, Kapitän 230. 

Miller, Joſeph, BatrarllondCbirurg 504 

Miller, Joh. Nep , RegimentsCbirurg 596. 

Miller, Joſeph, Munizipalrath 735. 


hier — Mud. 


Miller, Sebaſtlan, Pfarrer 823. 

Miller, Peregrin, Lieut, 896. 

Miller, Xieut. 898. 

Miller, Johann, Pfarrer 1046. 
Milewifer, Jakob, Oberlieut. d. N.G. 355. 
Minderer, Franz Xav., Pfarrer 29, 682. 

v. Minurtllo, Friedrich, k. k. dfter, Gen, Maj. 


219. 
Mirterfellner, Andreas, Pfarrer 341. 
Mitterhbuber, Franz, Juſiifikaut Sı6. 


Mirttermair, Thomas, Pfarrer 684, 
Mitzher, Theodor, Pfarrer 62. 
v. Mod, Johann, Lieut. 433. 
Möcdel, Ferdinand, Hauptm. 199. 
Model, FJobann, Oberlieut. d.N.G. 604. 
Model, Diafon 763. 
Modrach, Friedrich, Kanzellift 95, 150. 
Moesl, Mathias, Pfarrer 304. 
Moesl, Joſeph, Hauptm. 553. 
Möhl, Johann, Buchbaltungsoffiziant 407. 
Mohr, Johann, Oberlieut. v.N.®. 16. 
Mohr, Leopold, Junker d. N.G. 238. 
Mohr, Peter, Oberlieut. 260. 
Mohr, Joſeph, MaurStationift 300. 
Mohr, Martin, Bauerd Sohn 408. 
Mohr, Lieut. d N.G. 745. 
Moiller, Peter, Hauprmann 191, 546. 
Moißl, Joſeph, DOberlieur. d. N. 606. 
Molitor, Damian, Arelörath, prov.. 1016. 
Moll, Georg, Diakon 418. 
Möller, DOberMrdizinalrath 112. 
v. Mollo, Chriſtian, Hauptm. d.N.G. 237, 
Mödlrer, Georg, Major 567. 
Molzberger, Johann, Kapitän 198. 
Molzberger, Peter, Rittmeiſter 563. 
Momm, Chriſtoph, Kapitaͤn 559. 
Mori, Mathias, Lieut. d N.@, 326. 
Morig, Joſeph, BaraillonsChirurg 593. 
v. Moro, Andreas, Hauptmann 784 
Motaner, — ‚ Kieut.v.N.G,. 237% 
Moscan, Wilb-Im, Umtödiener 900, 
v. Mofer, Wılbim, Obrrft 550, 551. 
Mofer, zen , Oberlr:ut. 358. 
Mofer, Martin, Obe lieut d. 4 ®. 840. 
Mofer, Thomas 994. 
Moßmaier, Joh Bapt., RehnungeGehilfe 
168. 
Mdener, Kafpar, Hauptm. d. NG. 936. 
Mört, Johann, Pfarrer 822. 
Mourariefi, Pıif. ruf. Hauptm. 219. 
Muck, Georg, Lieut. 261. 
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Hauptm. —* 8 — — 
Muffar, Paul, Lieut. 887- 
— genthal, Melchior, Oberlieut. d. N.G. 


M ' lauer, Paul, Eergeant 574. 

ah üblbauer, Andreas, Denenziat 30% 

Vihibauer, Johann, Pfarrer 544. 

= - bibauer, Martin, Advolar 1014, 

264. 

Müller, BaudirehzionsFugenieur = 

Villler, Jod. Nep , Regim, Chirurg 190. 

Friedrich, Quartiermeifter 212. 

k. t. dfterreich, Regimentss 
#4 


Miller, Johann, Pfarrer, 293. 


: Gottfried, Lieut. 545. 
.üller, Franz, Lleut. 554. 
d ller; Alois, Oberlieut. 557. 
Miller, Gebaftian, kıeutenant 565, 
Müller, Gabriel, —— 575 · 
üͤbler, Joſeph. atalllone Chirurg 590. 
üller, Johann, Offiyiant 719. 
üller, Konrad, Kondiakon 763. 
aͤller, Sebaſtian, Sergeant 870. 
üller, Joſerh, Kreickaffier 830 
üller, Georg, Lieutenant 887. 
Müller, Georg, Hofrarh 950 
üller, Landrichter 994. 
üller, Sranz, Er. Georgi Ritterordens In⸗ 
re Fgnaz, Ob 
v ern, Ignaz, Oberlieut. 191, 
v. Mulzer, Adam, Staatsrath * Be 
Mulzer, Konrad, Pieut, 549. 
Mind, Gottfrien, Ritmeifter 270, 565, 
Re Seas, Frhr., Lient. 565, 
v. nch, Ludwi rhr., Kaͤme 
223 rote Frh rer u. Lega⸗ 
Mundigl, Yofeph, Profeffor go7. 
Mundigler, Paul, Oberlieur, d, N.G, 762 
Miünpler, Ludwig, Advokat 1014. z 
v. eher — Frhr., Lieut. 200. 
v. Muͤnſter, Karl, Frhr , Oberlicut, 
er J Karl, Yirur. 274. * 
v. nfter, Fortunat, Frhr., Lieut. 
v. Muralt, Älbrecht, —— — * 
Murmann, Andreas, Lieut 212, 
Murmann, Math, Oberlieut. 893. 
Diurr, Leonh., Manualführer 299. 
4 





— 
EEE en — 


\ 





Murr — Miederhofer. 


Murr, Fohann, Lieut. d. N.G. 747 

». Muffinan, Joſeph, OberFinanzrath 168. 
Muffinan, Mar, Hauptmann 215, 

v Muffinan, Karl, Zunfer 272. 
Mufer, Johann, Lieut. 267, 


N. 


Nagel, Michael, Korporal 582, 

Nagler, Georg, Regijtrator 835. 

MNagler, — ‚ Stnanzıarth k80. 

Nagler, Lkandgerichts Aſſeſſor 994- 

Nar, Franz, Oderlieut. 548- 

v. Nau, Beruhard, Det 110. 

Mebelmaier, Jakob, Wachtme ſter 582. 

Nebell, Adolph, Hauprmann- 555. 

Neebauer, Alois, Regiments-Chirurg zor. 

N 4 ber, — u, Baͤtaill. Kommandant der 
G. 1 

Meher, Franz, Pfarrer 765. 

Nehbmann, Joſeph, Batail.Ch'r. 593, 889. 

Meidhart, Friedrich, Junker 561. KXienten. 


895. 
Neidhart, Michael, Lieut. 888. 
Neitſch, Karl, Lieur. 556, 
Nell, Benedikt, BaraillonsChirurg 592 
Nero, Sofept ‚ Appell. Ger. Rath 720, 
Meffel, Jakob, Dberlieut. 662, 
v. Neffelrodes Hugenpoet, Karl, Frhr., 
Kapitän 190. Major 452, 
Neu, Peter, Major 282. 
Neu, Jakob, Lieut. 562. 
v Neu, Johann, Lieut. 886. 
v. Neubeck, Karl, Frhr, Major 264 
Neubdbegger, Joſeph, Hauptm. d.N.G. 761. 
Neubaufer, Rechtspraktikant 995. 
Neuhauſer, Joſeph, Lieut. d,N.G, 606. 
Neuland, Valentin, Pfarrer 9983. 
Neumaier, Johann, Bombardeur 360. 
Neumiller, Joſeph, UnterApothefer 594. 
Neumüller, Chriſtian, Soldat 862. 
Neundlinger, Reutbeamte 995. 
Neureuter, Philipp, Gemeindevorſteher 997. 
Mibler, Eman,, Stadtger. Aſſeſſor 302. 
Nidel, Anton, Soldat 874. 
Nicolai, Fobann, Diafon 63. 
Miederhaufer, Sana Oberl. d. N.G. 326, 
Niederhauſer, Mathias, Oberlieut. der 


M. A 762. 
u Ehriftopg, Hauptmann der 


’ * 


Nofi B ‚ Graf, Faif. ruff. Oberft ggg. 


N 

Nügel, Ernft, Lieut. 559. 

Nüpel, Chriſtoph, Korporal 577. 

v. Nyß, Wilhelm, Graf, Obeilieut. ggı. 


D. 


Dberauer, Johann, Hauptm. d. N.G. 325. 
DO berbucer, Heinr., Erpebit, Geh. prov. 45. 
Dberhaufer, Sofepb, Lieut. d. N,G. 321.- 
v. Oberkamp, Joſeph, Major 232. 
DObermater, Anton, Lieut 197. 
DObermaier, Joſeph, Oberftlicut. 281. 
Dbermapyer, Schullehrer 946. 
Obermayer, Mathias, Lieut. arı. 
DObermapver, Johaun, Pfarrer 303. 304. 
Dbermapr, Sofepb, Lieut. d, N.®. 761. 

v. Obernberg, Ignaz, SalinenXevierförfter 


856, 995. 

Dberndorfer, Georg, Maurerpalier 256. 

Dberreiter, Sofepb, Verweſer 298- 

Dh, Georg, DOberlieut. 198. 

v. Defele, Uleis, Frhr., Oberlleut. 214. 

Oehlberger, Michael, Feldwebel 861. 

Debninger, Gottfried, Oberlieut, 268. 

v. Delbafen, Peul, Kapitän 213. 

v. Delbafen, Ebrift, Xicut. 213, 550. 

v. Oelhafen, Chriftoph Karl, Yieut. 553. 

v. Delbafen, Karl, Oberlieut. 559- 

Dertel, Ferdinand, Lieut. 197. 

Dertel, Johann, Lieut, 270. 

v. OettingeuWallerſtein, Fuͤrſt, Generale 
Major u, Kreistommandant 597. 

v. Dettingen Wallerftein, Karl, Prinz, 
gieut. 211. . 

Dettinger, Zriebrich, Lieut. 268. 

Dffenbaufer, Wilhelm, BataillonsChlrurg 


D 1% tner, Philipp ‚ Gemeinbevorfteher 996. 
Ditner, eh Lieut. 562. 
v. Olah, Jakob, k. k. bſterreich. Oberſt 217. 


Olhaut — v. Paff.uer, 


Dlbaut, Math., Bat. Chirurg 597. Gerichts: 
arzt 808, 897- 

Omayr, Alois, Pfarrer 28. 

Dmapyr, Jakob, Stazionift zor. 

v. Dr, Joſeph, Oberlieut. g91. 

Orff, Franz, Lieut. 891. 

v. Drlomw, kaiſ. ruſſ. Oberſt arg. 

Ortner, GSemeindevorſteher 996. 

v. Oſterberg, Fidel, Srbr., 707. i 

Dfterbuber, Dismas, SteuerKath 1031. 

Dftermair, Georg, Pfarrer 716. 

Oſtermayr, Anſelm, Lieut. d. M.G. 604. 

Oſtermayr, Sebaſtian, Hauptm. d. M.G. 325. 

Oſtner, Kooperator 996. 

v. Oswald, Alois, Major 551. 

Os wald, Joſeph, Kotpotal 594 

Ott, Franz, Oberlient. 269. 

v. Orr, Borgias, Lieut. 270. 

Der, Aktuar 408. 

v. Dir, Joeſeph, Oberlieut. 560, 

Drr, Johann, Pferdearzt 594. 

Oſttſch, Joſeph, Fenerwerker K6R. 

v. Oym, Mar, Freih., Hauptm. 546. 

v. Ow, Frhr., Krelsrath 879 


P. 

v. Paar ’ Graf, k. k. oͤſter. Major 217. 
Pac, Anton, Korporal 575- 
Pachmann, Georg, Pfarrer 418. 
v. Pachner, Joh. Mich, Papierfabrilänt 783. 
Dad, Anton, Lieut 563. 
Painpolt, Aloie, kieut. 213. 
de la Pair, Joſeph, Aontroffeur 64. 
v. Palfy, Graf, k. k. dfterr. Kim. 112, 
Pallizky, rang, Feltwebel 875. 
Pamler, Franz, Hanptmann 209. 
Dammer, Sebaftian, Hauprm. d. N, G. 605. 
Pammer, Anton, berlieut. d. N,G, 605. 
Pammer, Kicut. 898. 
Panzer, Johann, Korfiwärter 1048, 
Pappenberger, Franz, Revifor 1048. 
v. Pappenheim, Karl, Graf, General: Mas 

jor u. Brigadier 220 
v. Pappenbeim, Albert, Graf, Oberft 263. 
Pappler, Friedrich, Wachtmeiſter 873. 
PDappius, Ferdinand, Lieut 210. 
v. Pappus, Anton, Fihr,, Lient. 560. 
v. Paſchwitz, Jehann, Forfimeifter 782. 
v. Paſchwiz, Ritterguröbefizer 985, 
v. Paffauer, Ignaz, Lieut. 207% 


Paſſavant — v. Pfetten. 


Paſſavant, Friedrich, Lieut. 200. 

v. Paffel, Inſpekt Kommiffaͤr 408. 

v. Patapof, F.ruß. General Major 218. 

Pattbegs,-Wilheim, Oberlieut. 893, 

Paul, Klement, Lieut. 200. 887. 

Paul, Alois, Korporal 876. 

v. Pauli, Theodor, Staarerath 110. 

Pauli, Anton, Oberlieut, d. N.G. 326. 

Pauli, Anton, Revierfoͤrſter 515. 

Paulus, Bernhard, Sergeant 859, 

Paulns, —— 994. 

Paur, Joſeph, BaumaterialBerwalter 64. 

Papr, Karl, Gemeindevorſteher 993. 

v. Pechmann, Karl, Frhr, Lieut. 260, 

Peckhofer, Franz Zav., Lieut. 549. 

Pekert, Zob., Bataill. Adjutant d. N G. 838. 

v. Pelichy, Frhr. kak. diter. Major 112. 

Penuker, Simon, Pfarrer 962. 

Perbermapr, Anton, DOberlient. 196. 

9. Perfall, Sigmund, Ärbr., Oberlieut. 262. 

v. Perfall, Emanuel, Srhr., Ritimeijter 261. 

Perganin, Auton, Pient. 216, 

Pergler, Ritter von Perglas, Karl, Kämer. 
u. Kreiſsrath 800, 879. 

Perſeis, Johann, Oberlieut. d.N.G. 840. 

Peßenecker, Kranz, Hauptmann 259, 

Peſſerl, Anton, Pfarrer 026. 

Peſtehoru, Vincenz, Pfarrer 1045, 46. 

Perer, Wolfgang, Sberlieut. 195. 

v. Peter, Amian, Oberlieut. 259. 

Pertenfofer, Franz Kav., Oberapotheker 


589. 
Perter, Johann, Wachtmeifter 573. 
Pen, Alois, Bat. Chirurg 593. 
Petzendorfer, Rupert, Pfarrer ro26, 
vd. Peprer, Franz, kMaut Beamter 783 
Denver, Ehriflopb, Renthamte 1090. 
Pezoht, Georg, Zeugwart d NG. 761. 
Pfaff, Norbert, Pfarrer 2ar. 


Dfarrifch, Ferdinand, * 
Pfeffel, Alois, Wachtmeiſter 583. 
Pfeifer, Karl, Pfarrer 417. 
Pfeifer, Heinrih, Yient, 552. 
Pfeiffer, Joſcph, Oberlieur. d. N.G. 745. 
747: 
Preiffer, Kranz, Eoldat R76. 
Prersdorf, Johenn, Kient, 563. 
v. P f etten, Jakob, Baron, Lieut. 5360, 
4 


v. Pferten — Pointner. 


v. Pfetten, Ignaz, Frhr., Oberlieut. 894. 

v. Pfirde, Arber, Oberjtbofmeifter 108, 

v. Pfifter, Georg, Junker 269. 

Pfifterer, Yanaz, BataillonsChlrurg 593, u. 
Landgerichtdarzt 834. 897. 

Pflaumer, Friedrich, Kicut. 564 

Pflaumer, Andreas, Keldwebel 575. 

Pflaumer, Ludwig, Lieut.d.N.®. 837. 

v. Pflawen, Johann, quiedz. Steuereinnehmer 
131. 

Pfleger, Sigmund, Oberlieut. d.N.G. 235. 

Pflug, Kohann, Bote 232. 

v. Pflumern, Karl, Frhr., Rittm. 190. 

v. Pflumern, Fıbr., Kreisrath 879- 

von der Pfordten, Landrichter 994. 

fregichner, Balthafar, Kapitän 268, 

fund, Wilpelm, Manualführer 300. 

fund, Georg, Pfarrer 419. 

fünder, Ignaz, Korporal 873- 

fundmayr, Kafpar, Pfarrer 222. 

fundner, Job. Nep,, Salzbeamter 686. 

bull, Karl, Hauptmann 557. 

Piccard, ket. dfterr. GeneralMajor 111. 

ichler, Johann, Hauptmann 558. 

ichler, Marquard , gelitl. Rarb 967. 

ihler, Karl, Forfiwärter togo. 

idel, Mathias, Duartiermeijter d. N.G. 761. 

ieot, Karl, Kanzelift 96. 

Ietet be Rochemont, Karl, Pegationdrath 

880. 

ierling, Joſeph, Lieut. 259, 

ierron, Joſeph, Oberlieut. 260. 

Pigenot, Ben „Oberlieut. 259. 

v. Pigenor, Thaddaͤ, Hauptmann 552. 

v. Pigenot, Joſeph, Waller» u. Straßenbaus 
Direktor 784. 

Pillement, Franz, Oberſt 568. 

Pinzera, Jakob, VizeKorporal 871. 

Piſt or, Johann, Oberlieut. 556. 

Pitius, Sebaſtian, Regiftrator 968, 

Pir, Wilhelm, Reviſor 302. 

v. Plank, Appel. Rath 778. 

v. Plarow, Graf, kaif. ruß. GenerallMajor 


219, 

Player, Franz, Kanzellift 1014. 
Pleibner, Anton, Maj.u. Kon. d.N.G. 936. 
— Michael, Lieut. 5381. 

v. Plotho, Heinrich, Hauptmann ga20. 

v. Seren — —— 81, ei 69 
v. Podewils, Franz, Frhr., Rirtmeifter 569. 
Pointner, Gemeindevorſteher 996. 


P 
P 
P 
P 
* 
P 
v. 
—2 
P 
—P 
P 
P 
P 
P 
v. 


Poljer — v. Preyſing. 


v. P 
v.» 
v. Ponzelin, Auguſt, Oberlieut. 894. 
nr 


Po 

Popp, Albert, Lieut. 257. 
Po 

Po 

Popp, ze Major 551. 

Popp, Georg, 

Popp, Lorenz, Soldat 594. 

Popp, Andreas, Lieut d. N.G, 746. 
Popp, Friedrich, Appell. Ger. Direfter 758, 
Popp, Anton, Poltverwalter g05. 

Popp, Joſeph, Oberlieur, d. N.G. 936. 
Poppele, Auguft, Lieut. 552. 
Poruſchaft, Jakob, Pfarrer 304. 
Pbrtuer, Heinrich, Bat. Chirurg 546. 
Dorzer, Joſeph, Advokat 1048. 

Poſch, Georg, Lieut.d.N.G. 325- 
Poſchacher, Franz, Junker d. M.G. 761. 
Poſchel, Joachim, Diafon 962. 
fhinger, Franz, Major d.N.®. 3zr. 
fl, Erhard, Dberlieut, 556. 

ffart, Karl, Oberlicut. $93- 

ffelt, Heinrich, Affeffer 1031. 


o 

b 

0 

0 

dft, Anton, Hauptmann 555. 

racher, Xaver, Oberlieut. 893. 

rach er, Joſeph, Lieut. 895- 

raͤdatſch, Lorenz, Pfarrer 28 u. 29. 
rambeck, Johann, Verwalter 996. 
ramberger, Buͤrger 997. 

raͤtz ſch, Friediich, Preifeträger 983. 
rehtl, Johanu, Rechn. Kommiflär 516. 
rechtl, Adam, OberrehnungsKommill. 595 . 
rechtlein, Albert, Bat. Chirurg 597« 

v. Predl, Klemens, Oberlieut. 195. 

Preiß, Doktor, k. E. diterr, Stabsarzt 221. 
Dreftele, Ignaz, Oberlieut. 557. 

vd. Prenfing, Marim., Graf, Oberlieut. arı. 
v. Preyſing, Mar, Graf, Gen. Lieuten. 263. 
v. Preyfing, Mar Graf, geh. Rath 776. 
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9. Priefeer — Rainer, 


». Priefer, Markus, Lieut. 564. 

dv. Priffer, Karl, Junker 272. 

Probit, Joſeph, Munizipalrarh 739. 
Pröbitner, Andreas, Oberlieut. 554. 

v. Probaska, F. k. diterr. Feldmarſchallkieut. 

Ill 

Prohaska, Franz, Lleut. d. N.G. 605. 
Probaufer, Kajetan, Amtsdiener 302. 
Profin, Peter, Auditor d. NG. 839. 
Prbsl, Benno, Pfarrer 164. 

VPrösler, Georg, Lieut, 554. 
Proffinger, Joſeph, Gemeindevorfteher 996, 


Pfcheidel, Landarır g6:, 
fborr, Nuten, Korporal 864. 

jborr, Johann, Lieut. 858 

uber, Anton, Pfarrer 222. 

ter, Karl, Lieut 213. 

. PBücdler, Ehriftian, Graf, Rittmeifter 546. 

‚Ppüdler, Mar, Graf, Ritrmeifter 198. 

ullacher, Jakob, Lieut, d. N.G. 320. 

indter, Martin, Oberlieut. 198. 

Pündter, Lamirichter 994. 

Burkart, Karl, Reichs Ardhivar 904 

Pirner, Xav., Dberlieut, 893. 

Putſcher, Johann, Magazins Aufſeher 435. 

Piütrmer, Landbaumeiſter 686. 

Put, Landgerichts⸗Aſſeſſor 994 


Q. 


v. Quentl, Anton, Frhr, Mautbeamter 300. 
Duerer, Franz Zad., Hauptm. d. N. G. 738 
Queri, Nepomud, Forfiwärter, prov. 1029. 
Quern, Johann, Lieut, 552. 


NR. 


Raab, Thaddus, Wachtmeiſter 579- 
Mabus, Theodor, Oberlieut. 561. 

Nachl, Fofepb, Auditor 189. 

v. Racknitz, Karl, Frbr., Oberlient. 799 

v9. Radniz, Eugen, Arhr., Gutsbeſizer 978 
Rahm, Valentin, Soldat 581. 

Raidl, Joſeph, Lieut, zıa2. 

Naila, Sram, Preifeträger 994. 

Rainer, Joſeph, RechnungsGehilfe 489 
Rainer, Lieut.d.N.G, 746, 
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“ 


Rainer — Reichenedet. 


M a iner, Johann, Landgerichtsarzt 834 

M aizer, franz, ———— 

R amm, Johann, Soldat 575. 

DR a mfaner, Simon, Major v. N.G. 606. 

vo. Manfon, Joſeph, Oberſt 320. 

MR oa nzelöberger,Fohann, Vizeforporal 74, 
R appolt, Fofepp, Regiments Quartieramneliter 


59: 

R arbgeber, Johann, Hauptmann 190g, 
M aud, Philipp, Major 206. 
MR and, Michael, Quartiermeifler aog_ 
©. Mauc, Lonigl. preuf. SencialMajoy- * 
DM a uch, Hauprmann d. NS. 746. 9 
M auch, Leonard, Korporal 872. 
DM audenberget, Karl, Proͤtokolliſt 6 
Maubenbidhter, IJofeph, kieunane ı 
Mauuer, Jofepb, Lieut. 260, 896. 
Maufb, Wilgelm, Junfer 892, 

Maufc, Anton, Oberlieur. 993. 

vo. Kaufber, Aloit, Lieut. 549. 

Maufher, Zranz, Korporal 578. 

Mebay, Dominik, Lieur. d. N.G. 2237. 
Mebein, Franz, Lieut. 266, 

Meber, Jofeph, Batall. Quart. Mekfter zog, 
Mehl, Bürger yg7. 

Med, Crorg , Oberlieut. 570. 

Nednagel, Ghriftian, Kegiſtrat urs Gehilf⸗ 

835. 

Mecter, Joſe eut. d. N. G. 762. 
Medenb Ixre⸗ Fury Lieut. 891. 
Medenbät, Joy, Bapt., PITTT 28- 

». Redwig, Konftantin, Lieut- 505- 

dp. Redwig, Harl, Junker 197° 

Megelöbe rger „ Georg D Sergrant 577 
v. Regemann , Karl, Lieut. 564. 
Regensburger, Auron, Lieut. 213. 


Reblen, Johann, Hauptmann D NG. 23 
v.Rebling, ee arte, Cherlieut, 835. 
v. Rebm, Sranz, Kapitän 210- 

Reich, Joſepb, © 


v. Rei Thrfibph, Oberllzut. 194. 

Sr Klemens Rirrmeifter 271. 

9. Reicpel, Joh. Nep./Lieut. 549. DberTigut. 
62. 


5 
eide oriz, Pfarrer 683- 
Seide Ku Emeran, Trompeter 524 


M eich eneber, Unton, Oberlleut. d. N. 16. 








Reicheneder — v. Neigenftein, 


Reicheneder, Job. Bapt., Pfarrer 29. 

Reiheneder, Jodock, Munizipalrarh 733. 

v. Reichert, Peter, Oberlieut. 194. 

Reichert, Landrichter 360. 

v. Reichert, Ignaz, Landger. Aſſeſſor 685. 

v. Reichlin, Marquard, Oberftlieur. 282. 

v. Reichlin, Philipp, Frhr., Oberſt 551 

v. Reich lin, Frhr., Praͤſident 740. 

Relchſtraſſer, Obmann 997. 

Reif, Wolfgang, Sergeant 580. 

v. Reigersberg, Friedrich, Frhr., geh, Rath 
108. 


Reigl, Franz, Lleut. 562. 

Reigl, Joſeph, Resierförfter 1029. 

Reilter, Anton, Oberlieur. d..G, 323- 

v. Reina, Ernft, Frhr, Oberlieut. 260. 

v. Reinach, Friedrich, Frhr., Rutmeiſter 547- 

Reindel, Johann, Oberft d.N.G. 116, 935. 

Reiner, Lient. d. NG. 235. 

Reiner, Andreas, Obmann, 997- 

Reinhard, Kornelius, Oberlirut. 361. 

Reinhard, Midael, Pfarrer 998, 

Reinhardt, Friedrich, Diafon 303. 

Neid, N., Oberlieut. d. M.G. 836. 

Reif, Paul, Korporal 582. 

Reifah, Michael, Lieur. a65. 

Meifchel, Thomas, Stadtger. Aſſeſſ. 133- 

Reifchl, Sekretär 343. 

Neifchl, Georg, Pfarrer 763. 

Reifenegger, Jakob, Hauptm. d.N.®. 839. 

Reifer, Joh. App. Gerichts Rath 232. 

Reifinger, Iſidor, Pfarrer 1026. 

Reiter, Thomas, Obmann 997. 

Meiter, Dbmann 997. . 

Reitbmair, Georg, Munizipalrarh 734 

Reitmair, Joſeph, Lieutenant y93. 

Reitmeier, Franz, Priefter 607. u. g. 

Reitter, Johann, Fieut. 565. 

v. Reigenjtein, Ernſt, Frhr, Oberlieut. 210. 

9. Reigenftein, Alexander, Lieut. 558. 

dv. Reigenfein, Adam, Freiberr 779. 

v. Reigenftein, Chriſtoph Heinrich, Freiherr 
798- 

v. Reitenflein, Joſeph, Frhr., Rämerer 798. 

». Reigenftein, Ermnit, Fehr., Kämerer —* 

v. Reigenftein, Gottlob, Frhr., Rittmeijter 
799 

v. Reigenflein, Georg, Frhr., Rämerer 799. 

v. Reitzenſtein, Chrifonp Ernft, Freiherr, 
Admerer 799- 


v. Reigenftein — Ritt. 


v. Reigenftein, Ludw. Friedrich, Frhr. are, 

v. Reigenftein, Wilyelm Zrievrih , Fıpr., 
ÖDberfiftallmeifter 818. 

v. Reigenftein, Chriſtoph, Freiherr 985. 

v. Remid, Frauz, quieszir. Hofklammerrath 
822. 

Remlein, Franz, Lieut. 265. 

Rendl, Mathias, Obmann 997. 

Nenner, Joſeph, Pfarrer 418. 

Nenner, Virus, Hanptmann 546. 

Reſchreiter, Joſeph, Dberlieut. 558. 

Nefle, Joſeph, Benefizlat 1027. 

Neuner, Franz, KreloMedizinalftarh 96%. 

Neuß, Philipp, Oberſtrechnungs Rath 407. 

Neuß, Franz, Lieut. 558. 

Reuß, Korenz, Lieut, 564. 

Reuß, Adam, Pfarrer 824. 

Reuter, Fobann, Direktor 1016. 

Reuter, Eruft, Kreisrarh 1016. 


dv. Riederer, Yofeph, Srhr., Lieut. 272, 

Riedl, Jofeph , Lieut. 267. 

Miedl, Alois, Appell. Ger Rath 302, 

Miedl, Franz, Oberlieut. 556. 

Mied!, Ignaz, Oberlieut. 561. 

Riedl, Reimund, Pfarrer 765 

Riedl, Sebaftian, Oberlieut. 892. 

Riedmiller, Franz, Pfarrer 1000. 

Riepertinger, Johann, Lieut. 265. 

NRiepertinger, Felir, Hauprm, d. M.G. 336. 

Rind, Jakob, Vizekorpokal 974. 

v. Ringel, Karl Auguft, geh. Legazions Rath 
108 . 

Rip, Michael, Wachtmeifter 866, 

Rifter, Ludwig, Oberlieut, 893. 

Ritt, Anton, Junfer 259. 


Rittmann — Rudhart. 


Rittmaun, Joh. Martin, Kapitaͤn ig7. Mas 
jor 890. 

Rittmann, Karl, Oberſt 263. 

Roͤbel, Franz, Rittmeiſter 564. 

Robeller, Joſeph, Pfarrer 224. 

Robert, Joſeph, PolizeigInſpektor 167. 

v. Roͤckel Franz, Hauptprobirer 279, 436. 

vo. Roͤckl, Alois, Pfarrer 684. 

v. Röder, Heinrich, Lieut. 272. 

v. Röder, Nikolaus, Lieut. 554 

v. Rogifter, Karl, Lieut. 265. i 

v. Rohan, Ludwig, Prinz, GeneralMajor 
216. 

Rohbmer, Johann, Diafon 412. 

Rohrback, Franz, Hornift 862. 

Rolly, Kammerportier 407. 

d. Nomaier, Job. Nep., Rittmelfter 270, 

Romeis, Stephan, Pfarrer 998. 

Noppelt, Johann, Oberlieut. 570, 

Roͤſch, Meldior, Lient, 268. 

dich, Georg, Soldat 574. 

oͤſch, Johann, Sergeant gör. 

ofenmerfel, Friedrich, Unterförfter 766. 

ofenftengel, Johann, Oberlieutenant 192, 

Hauptmann 195. 


ofenftingel, Gregor, Dberl. d.N.®. 73a. 
odsgen, Kranz ‚ Prorofollift 480. 
efbirt, Georg, Bote 1016. 

dfler, Niklas, Appell, Ger. Rath Torz. 
oßmann, Jeſeph, Appel. Ger. Rath 1015. 
dener, Sigmund, Oberlieut. 195, 
oßner, DOberlieutenant 215. 

Rofſi, Fofepb,ZentralPeräquaziondfaffier 333. 
NRoftänfher, Heinrich, Pfarrer 718. 
Roft, Leopold, Lieut. 266. 

Nottacher, Georg, Lieut. 565. 

Roth, Konrad, Gefreiter 5Rı. 

Roth, Joh., Lient.d.N.®, 837. 

Roth, Ernft, Oberlieut. 892. 

Rothe, Anton, Soldat 872. 

v. Rotrberg, Eduard, Kieut. 272. 
Rottmeyer, Wolfgang, Sergeant 873- 
Rubenbauer, Erhard, chirurg. Praktikant 
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589. 
Ru * nbauer, Auguſt, Auditor d. N.®. 837. 
Rubinich von Rottenfeld, Georg, Eiſen⸗ 
haͤndler g19. Lieut. d. N.G. 936, 
Ruͤckert, Heinrich, Lieut. 210. 
Rudersheim, Nikolaus, Kapitän 198. 
Rudhart, Lorenz, ZentralRechnungs Kom⸗ 
mifjär und Hauptkaſſier 435. 


’ 


Rudolph — Sartorius, 


Rudolph, Yalob, Pfarrer 165. 
Mudolph, Andreas, Lieut. 558. 

Nueff, Blaſius, Major 258, 

Nueflorfer, Honorius, Pfarrer 1027. 
Ruf, Anton, MaterialBerwalter 490. 

Rühbl, Mathias, Soldat 579. 

Ruhland, Theodor, Oberlieut. 552. 
Rubfam, Johann, Soldat 573. 

v. Rumpler, Chriſtoph, Stadtgerichts Aſſeſ⸗ 


ſor 46. 
v. umpler, Chriſtoph, Stadtgerichts Aſſeſ⸗ 
or 897- 
Rund, Bernhard, Hauptmann d. N.G, 323. 
v. Ruoeſch, Major d. N. G. 238. 
v. Ruodeſch, Friedrich, Oberlieut. 559, 
Rupp, Johann, BataillousChirurg 592, 
Rupprecht, Jakob, Oberlieut, 553. 
Ruff, Ignaz, Pfarrer 749. 
Ruffegger, Polizeifommiffär 995. 


©. 


v. Saamen, Friedrich, Frhr., k. k. öfter. Ritts 
meilter 217. 

Sabbadini, Angelo, Wechſelger. Aſſeſſ. 751. 

Sachs, Karl, Lieut. 272. 

Sachs, Johann, Soldat 576. 

Sad, Martin, Junker 545. 

Sagftätter, Joſeph, Pfarrer 765. 

Sailer, Tiber, Kanzelift 05. 

Saint-Souveur, Auguſt, Graf, Hauptm. a10. 

v. Salis+ Soglio, Ulrich, Lieut arı. , 

Saller, Georg, Lieut d.N.G. 838. 

Samaffa, Jakob, Aubitor dv.N.G. 16. 

Samet, Joſeph, Reichs Archivar 904. 

Samiller, Joſeph, RegimentsChirurg sor. 

v. Sammern, BataillonsChefd. M. G. 731. 

Sand, Johann, Lieut. 550. 

Sand, Gottfried, Lieut. 559. 

v. Sandizell, Marla, Frey'n, vermaͤhlte 
Graͤfinn von Rechberg u. Rorhenlowen 978. 

v. Sandizell, Wilgefortis, vermaͤhlte Sräfin 
von Toͤrring Guttenzell 978. 

Sandner, Wilhelm, ZalinenOberfdrfter 856. 

Santner, Georg, Obmann 997. 

v. Sarny, Marimilian, Frhr, Oberft 129. 

Sartori, Karl, Lieut. 271. 

Sartori, Nepom., PazAdjutant 889, 

Sartory, Nifolaus, Mautam tediener 435. 

Sartorius, Ebriftopb, Bata'llonschef 236. 

Sartorius, Auguſt, Hauptmann 259, 





* 


Sattelberget — Schelf. 


Sattelberger, Fav., Feldwebel gig. 
Sättelin, Unten, Lieut. 270. 
v. Satzenhofen, Frauz, Baron, Lieut. 211, 


5 1» = > 
€ un er, Johan, Bauers Sohn, großjährig 168. 
Sauer, Wilhelm, Lieut. zır. 
v. Sauer, Ignaz, Graf 277- 
v. Sauer, Gotriried, Major 540. 
v. Sauerzapf, Wlerander, Lieut 451, 864 
Saugp, Julius, Lieut 200, 268. 
&Saur, Franz, Buchhaltungs Gehilfe, prov. 45 
Sauter, Jakob, Lieut 552. 
v. Sar, Edler, k. k. bſter. Rath 112. 
d. SaynWittgenftein, Chriſtoph, Graf 
977 u. 78. 
v Schab, Franz, Oberdlppell Ger Rath 786. 
Sſchacht, Alerander Ahr, Oberleut 571. 
cha cht marer, fon preuß. Major20. 
ck, Unton, DOberlicur. d N.®. 396, 
del, Michael, Oberlieut 271. 
delock, —** Offiziant 299. 
ep 
f 


ee. 
G 


. 
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aden, Joh Nep, Xıeut, 193, 
äfer, ob., Pfarrer 223. 
dffer, Doftor 109. 
äffer, XZav., Pferdearzt 594. 
äffer, Philipp, Acelsrath 856, 
däffer, Richard, Hauptm. 893- 
affner, Karl, Lieut 56 

chaky, Karl, Ferih., 


fit, Friedrich, Lieut. 554. 

alter, Ehriftian, Poſtoffizial 45, 215. 

bandl, Karl, Lleut, 213. 

chanzenbach, Konrad, Rentbeamter, pro» 

viſoriſch 44. 

Scharf, Anton, Rentbeamte 1047. 

Scharl, Anton, Hauptm. d. N.®. 605. 

Schärmaier, Korbnian, Pfarrer 165. 

v. Schaärpfenftein: Pfeilll, Ferdinand, 
Freiherr, Rittmeiſter 896. 

Scharrer, Jofepb, Leut. 563- 

Schattenbhofer, Karl, Leut. 562, 

Schatzher, Joſeph, Leut 550 

Sſchaub, Johann, Soldat g71. 

Schauer, Anton, Oberlieut. 190. 

Schauer, Johann, Apell Ger Rath 1016. 

Schaupp, Seraphim, Pfarrer 1045. 

v. Schedel, Zacharias, Litut. 564. 

Sſcheidel, Joſeph. Soldat 576. 

Schelf, Fianz, kieut, 837- 
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Schell — Schirmer. 


Schell, —— Major d. N. G. 16. 
Schell, Georg, Oberlieut. 195. 
Schellerer, Wilhelm, Junker 893. 


Schellhorn, Johann, Lieut. 562. 
v. Schelling, Friedrich, HallOberbeamter 


983» 
Ewels, Alois, Rehn.Rommiffdr, prov. 1047. 
v. Schent von Geyern, Karl, OberApp. 


Gerichrstath 109. 

Schent, Darim., Hauptm.d.N.®, 606 u.7. 

». Scheul, Graf Kaſtell Waal, Aafınir, & 
merer 977. 

Schenf, Salinen Rath 99a. 

Ecenf, Mar, Oberföriier 995. 

». Scherbetoff, Prinz, k.r. Gen. Mai. 219 

v. Scherer, Ferbin,, Freih., Oberftlieut. 260. 

v. Scherer, Johann, Hauptm. 552. 

Scherer, @Beog, Lieut d. N.®. 761. 

Scherer, KriminalAdjunkt 994. 

Scherer, Pofibeamter 995. 

Schernagel, Balentin, Oberl, 198. 

Scherudel, Fidel, DOberlieur, 557. 

Schiber, Job. Bapt., Lieut. 549. 

Schichtl, Kordonsrortmeilter 995. 

Schleder, Quirin, Appell. Ger. Rath 308, 

Schiedermaier, Joh. Bapt., Prorofollift 134, 


836- 

v. Schieber, Joh. Bapt., Direktor 109, 

ieal, %of., Schreiber,prov. 45 

Il— Alois, Hauptm d.N.®, 15. 

el, Ehriftian, Doktor 494, 

el, Eduard, Junker 552, 

edl, Johann, Pfarrer 1046. 

eh Johann, Oberlieut. 557, 

fner, FJehann, Pfarıer 1653. 

Schilder, Ant., Lieut. 189. Oberlieut. 890. 

chilcher, Martin, Pfarrer 223. 

v. Schiltberg, Berichtigung zu der Adels: 
Ausfchreibung diefes Namens im Kegicrungss 
blatt des Jahres 1313. 893 u. 24 

Schimmel, Lorenz, Gergeant 576. 

Schindelbeck, Dlimpius, Pfarrer 823. 

Schindler, Kıanz Kav., Junte 212. 

Schindler, Johann, Bombardeur 869. 

Schink, Anton, Hauptm.d R.G. 321. 

Schinnagl, Mathias, Lieut. d. NG. 605. 

Schinnagl, Joſeph, Oberleut. d. N.G. 605. 

v. Schinthing, Pins, Oberlieut. 209. 

Schirmbed, Aldis, Major d N.G. 236, 

Echirmer, Frauz, Kanzelliſt 95. 

Schirmer, Epriflian, Lieur. 


ch 
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Schirmer — Schmidt, 


irmer, S$obann, Pfarrer 1097. 
irmer, Chriſtoph, Lieut. 560. 
Schirnding, Karl, Revierfbrfter 766. 
lachter, $opann, Oberlieut, 557: 
lafner, Fobann, Hauptm, d. N. G. 762, 


a 
S 


lägl, Dar Joſeph, Oberlieut. 188. 

chlecht, Michael, Korporal 575. 

lechter, Leonhard, Hauptm. d. N. G. 327. 

legel, Georg, Landger. Aſſeſſor 46. 

legel, Kaſpar, Stadtgerichts Schreiber 766. 

legel, Joſeph, Mautoffiziant 967. 

legel, Joſeph, Buͤrgermeiſter 993. 

v. Schle ich, Adam, Freiherr, Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor 96. 

v. Schleich, Ferdinand, Frhr., General Kom⸗ 
miſſaͤr 108. 

v. Schleich, Joſ., 706. 

Schleicher, Jakob, Lieut. 265. 

Schleicher, Lieut. d.N.®, 604. 

.Schleithe im, Johann Baptiſt, Haupt⸗ 

mann 198. 

ichtegroll, Antonin, Lieut. 215. 

ierf, Vitus, Lieut. 205. 

r, Poſtverwalter gog. 

Bl, Anton, Lieut 266. 

Bl, Paul, Advokat 920. 

ffer, Karl, Felowebel 862, 

Schlumbach, Alerander, Revierfdriter ger. 

lund, Proviant» u. Kafernverwalter 548. 

lutt, Mathäus, Advokat 432, 454 

ach, Joſeph, Oberlieut. aıı. 

mabdel, Friedrich, Oberlieut. 195. 

alz, Kafimir, Lieut. gr. 

alz, Philipp, Gemeindevorfleher 996, 

ab, Jakob, Benefiziat 999. 

eberer, Fr. Rav., Munizipalrath 736. 

id, Auguſtin, Pfarrer 222. 

Id, Johann, Rechnungslommiffär und 

trolleur 435. 

id, Johann, Ehirurg ber N.®. 234, 

id, Anfelm, Pfarrer 222. 

id, Georg, BizeKorporal 581. 

ib, Johann, rn ae 73% 

id, Joſeph, Munizipaliath 732. 

id, Johann, Appell, Ger. Rath 836, 

mid, Job Nep., Pfarrer 962. 

Schmid, Franz, Pfarrer u. Schul-Infpeftor 


[= 7} 
Eh minpeter, Anton , Oberlieut. d. N.G. 
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2 
e V t, Franz, Bergbeamter, prov. 233. 


Schmidt — Schnell. 


ch midt, Athanas, Advolat 234. 

milde, Georg Mich., Landger. Aſſeſſ. 344. 
Schmidt, Liebmann, Hauptmann 356, 
midt, Adalbert, Lieutenant 560. 
midt, Bader 961. 

midt Belikon, Pfarrer 996. 

midter, Joſeph, Lieut. d, N.G. 840, 

midthamer, Friedrich, Lieut. 212. 

dmiedtlein, Philipp, Hofger. Rath 110. 
midtlein, Mathias, Soldat 582, 
chmit, Karl, Oberlieut 188» 

mitt, Bew Landger. Aſſeſſ. 46. 
mitt, Lieutenant 213. 

mitt, Karl, Major 215. 

mitt, Audreas, Oberlieut. 270. 

itt, Joh. Nep., Major 552, 

itt, Johanu, Lieut, 554. 

itt, Karl, Horftrevier Verwalter 935. 

itener, Andreas, Lieut. 896. 

ig, Anton, Major 55% 

ig, Jakob, OberBergrath 386. 

itz, Karl, Aſſeſſor. 436. 

1 er, Joh. Nep., Poftoffizial 302, 
dlzel, Joſeph, Regimentschirurg 59m 

dlzl, Zav., Bat. Chirurg 597. 

B mucd, Vinzen;, Lieut 266. 

uf, Mathias, Vizeforporal 580. 

ıutterer, Dberlieut. d. N.G. 837. 
abel, Anton, Soldat 873. 

app, Wolfg., Regim. Quartiermeift, 595. 

chneegans, Major u. Bat, Chef d. X. 

38, 

eid, Marquard, Landger. Affeffor 993. 

eider, Philipp, Lieut. 210. 

eider, Ehriftian, Quartiermelfter a5g. 
neider, Michael, Lieut. 267. 

eider, Adam, Lieut. 269. 

eider, Leonhard, Forfhwart 297. 

eider, Joſeph, Lieur. 552. 

eider, Friedrich, DOberlieut. 559, 
chneider, Karl, Junier, 562. 

neider, Johann, Soldat 575. 

neider, Joh, Vizeforporal 577 u. 78. 

neider, Sebaſt. chirurg Praktikant 590, 
nelder, Andreas, Pfarrer 683. 

neider, Anton, —— 863. 
chneider, Auguft, Oberlieut, 894. 

neider. Anton, Pfarrer 1046. 
chneidheim, Joh Bapt., Lieut. 562, 

chneidinger, Gemeindevorſteher 997. 

chnell, Mathias, Regim. Quartiernieiſt. 595. 
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Schnell — v. Shulgin. 


mell, Joſeph, Gemeindevorfleher 997. 
netzer, Bernhard, Poitoffizial 806, 
niger, PBen:ditt, Pfarrer 544. 
niglein, Ernit, Oberlieut. 558. 
nisler, Lieut. d. R.G. 847- 

‚mung, Georg, Oberlieut. d.N.G. 603. 
chnur, Peter, Stabearzt 590. 
Schuurbein, Markus, Freiherr 877, 986. 
höberl, een BEE 530. 
hdller, Ignaz, Renrbeamter 342. 
choͤller, Karl, Oberlieut. 557- 
dd 
ch b 


ch 
ch 
ch 
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ch 


n, Ferdinand, Rechnungẽ Gehllfe 168. 
n, Kaſpar, Lieut. 563. 


00000* 00006000 


Schbabö'rn, Erwin, Graf, Kaͤmerer u. 
Kreiskommandant 108, 200, 555. 
chduburg, Herrmann, Fick von, Rittmei⸗ 

er 550. 

dudor r, Karl, Stazioniſt 719. 

dudorfer, Poſtbeamter 995. 

bnhammer, Franz, Kapitaͤn 558. 

duhammer, Philipp, Oberlieut. 188. 

dnbeiter, Daniel, Lieut. 560. 

ding, Joſeph, chirurg. Prafrifant 589. 

+ meßler, Georg, Dberlieut. 557. 
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pfer, Franz, Hauprm. d. N.G. 936, 
ffo, Philipp, Stabsatzt 590. 
bott, Franz, Bataillons Ehef 130, 
ſchott, Joſeph, Rathdiener 1016. 
Schrall, Michael, Gefreiter 873. 
chraml, Franz von Paula, Buchhalter und 
Erpeditor 43. 
chrank, Anton, Appell. Ger. Rath 234. 
dranfenmäller, Job, Ger. Dien. Geh. 995. 
chrauzenhofer, Johann, Pfarrer 30, 303. 
breder, Sebaſt. Oberlieut, 557. 
hreier, Kafpar, Preiferriger 984. 
breittmäller, Jak., Hauptm.d. N.G, 836, 
hrempf, Stephan, Oberlieut. d,N.®, 339» 
. Schröder, faif. ruff. Hofrath 111. 
hröder, Andreas, Landgerichts Urzt 833. 
rolf, Martin, Hürtenmelfter 834. 
. Schropp, Karl, Hauptm. 570, 893- 
&brort, Gotthard, Hauptm, 894. 
bubert, Friedrich, Landger. Afieifor 516. 
* egraf, Joſeph, Oberlieut. 557. 
ch 


20090600060 
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ueler, Kranz, Lieut, 213, 

ub, Mathias, Feldwebel 873. Lient. 893. 
hubmadıer, Heinrich, Kriegelommill. 595. 
2. Ehulenburg, Graf, k. k. biter. Ma}. 217. 
Schuler, Zoiepb, Bataill. Chirurg 595. 
v. Schulgin, faif. ruf. Oberft 218. 


Schuler — Shwinghammer, 


uller, —* er 266. 

uller, Kajeran, Haupımsum 5 

üller, Michael, Coldat 577. 
uller, Anton, Junker 892. 

ultes, Karl, Bataill. Chirurg 593- 
ulz, Zacharias, Oberlieut. d. RS. 837. 
ufer, Barthol., DOberlieut, 556. 

uſter, * Lieut. 562. 

ufter. Joſeph, Pfarrer 683. 

ufter, Iof., Buchhalt. Gebilfe, prev. 967. 
ufter, Xav., Eoldat 876. 

üz, Nikolaus, Oberlieut, 195. 

üze, Bataillend Chirurg 207. 

üd, Michael, Korporal zgr. 

bwaab, k. k. bſter. Rittm 216, 

bwab, Leonh., BataillonsEhef 236. 

. Shwab, Johann, Kreisrath 1016. 
chwaben, Joſeph, Kieut. 549 

chwalb, Ludwig, Regim, Quartiermeift. 595. 
Magazin Bermwalter 889. 

hwaiger, Math., Hauptm. d. N.®. 605. 
ckwalger, Franz Zav., Pfarrer 635, 
hwandmer, Michael, Gergeant 575. 

ch warz, Johann, Hanptm dv. N.G, 16, 
chwarz, Kajetan, Xient. 212. 

ſchwar;, Karl, kieut. 267. 
ch 
ch 
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warz, Karl, Sergeant 576. 

wars, Benedikt Munizipalrath 732. 
bwarz, Alois, Wachtmeiſter 582. 
hwary, Landrichter 994. 
Schwarzenbach, Midael, Soldat 875. 
bmwarzenbed, Barthol., Lieut v,N.G.324 
chwarzenbeck, Peter, Oberl. d. M.G. 326. 
chwarzenberg, * Lieut. 553. 
chwarzenberger, Auton, Feldwebel 864. 
chwarzmaier, Andreas, Sergeant 581. 
chwarzmann, Joſeph, Oberlieut. 557. 
Schweiger, Frhr. k. k. öfter. Rittm. 217. 
chweiger, Joh, Oberlieut. 558. 
chweiger, Joſepb, Soldat 874. 
chweinberger, Joſ., Rechn. Komm. 407. 
chweinberger, Zav., Wachtmeiſter 874 
ch weitzer, Karl, Junker 563. 
Schweller, Auguſt, Lieut. 454. 
ch we mamer, Feldwebel 362. 
Schwenk, Joſcph, Pferdearzt 594. 
Schwenol d, Chriſtoph, kieut. 558. 
v. Schwerin, Joſeph, Freiherr, Kim. u geh. 

Referendaͤr 3586, 436, Rı7- 
Schwindel, Stepban, Pferdearzt 594. 
Schwinghammer, Ant., Kaſſtoffiziaut 132, 
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Schwinghammer — Senft. 


Ehwinghammer, Anton, Gefreiter 862. 

dv. Scultety, 88, dfler. Hauptm. 112. 

Eebaftiani, Karl, Zunfer 196. 

Sechſer, Sebaftien, Pfarrer 1045 

v. Sedendorf, Emft, Frhr., Lieut. 213. 

v. Seckendorf, Georg, Baron, Oberftlicut. 
263. - 

v. Sedenborf, Frhr,, bad. geb. Rath 758. 

v. Sedendorf, Ärhr., Gen. Lieut. 1007. 

. Sedendorff, Tberefind, Frhr. 448. 

v. Seckendorff, Aberdbar, Frhr. 449 

v. Seckendorff, Aberdar Aler, Frhr. 449. 

v. Seckeudorff, Gutend, Karl, Frhr. 449. 

v. Seckendorff, Aberdar, Karl, Ber 45% 

Sedelmaier, Andreas, Lieut. d. N.G. 746 

Sedlmair, Ignaz, Hauptm. d. N.G. g40. 

Sedelmayer, Auguſtin, Pfarrer 223. 

Sedelmayer, Joſeph, App. Ger, Rath 233. 

v. Seeau, oferb, Graf, Oberft 546. 

Seeberger, Michael, Munizipalrarh 734. 

v. Seebusß, Karl, Major220, 584. 

SG eefelner, Anton, Quart Meift.dv.N.®. 324. 

v. Seefried, Friedrich, Frhr, Oberlieut. 271. 

Seekirch, Georg, Dberlieut. 557. 

Geelig, Georg, LandgerichtsArzt 807. 

Eeelmair, Matbiad, Pfarrer 683: 

Seelos, Anton, Bergfchreiber 9923. 

Seethaler, Andreas, Landrichter 992. Major 


d. N.G. 604. 
Seewalder, Joſeph, Lleut. 561. 
Segin, Joſeph, Oberlieut. 557. 


&egiz, Chriſtian, Soldat 572. 
v et oltsdorfj, Ludwig, Graf, Oberſt⸗ 


Lieutenant 263. 
Seidel, Chrifiian, Hauptm. 199. 
Seidel, Friedrich, Oberlieut. 266, 
Eeidel, Joſeph, Appell. Ger Rath 808. 
Seidl, Joſeph, Hauptm.d N.G, 322. 
Seifert, Johann, Eoldat 872. 
Seifert, Pfarrer 417. 

Eeifierbeld, Alerander, Oberlieut. 893. 
vd. Seilern, Damian, —— 884 

v Seinéhelm, Joſ., Graf, Kreisrath 856. 
Eeitenfhwanzy, Kilian, Leut. 555. 
Seitz, Johann, Pfarrer 341. 

Selig, Eebaflian, Soldat 582. 

€ eit, Johann, Bombardeur 860 
Eeliger, Karl, Kanzelliit 150. 

Eenft, Wolfgang, Pfarrer 765 


u 


v. Senger — Sommer. 


©. Genfer, Jofeph, Ritter 453, 

Sepp, Benedikt, Adjutant d. N. G. 322, 

v. Seratico d'Aligeri, Joſeph, Generals 
Lieut. 263. 

v. Seratschinsty, k. ruf. Oberſt 218. 

Seufert, Friedrich, Lieut. 200. 

Seuffert, Georg, Lieut. 214. 

Seuffert, Johann. Lieut. 214. 

Geuffert, Ignaz, Junker 267. Lieut. 554. 

v.Senboltsdorf- Freien, Eman,, Graf, 
außerorbentl. Gefandter 109. 

p. Seybewiz, Mar, Graf, Lieut. 565. 

Senffer, erſter Direftor 1020. 

v. Gen fried, Jofeph, Edler u. Ritter 130. 

Sepfried, Anton, Oberlieut. 268, 

Seyler, Johaun, Benefizlat 61. 

v. Gevffeld’Xir, Marimilian, Graf, Oberft 
129. 

Siberanzgy, Anton, Korperal 875. 

v. Sicherer, Johann, Appell, Ger. Kath 835. 

Eidartvon ————————— Kacl 453. 

Sieben, Stephan, Feldwebel 858. 

Sieber, Peter, Maior 264. 

Sieber, Zav., Vatall. Quart. Meifter 596, 

Siebert, Franz, Hauptm. 552. 

Siegelreitmaier, Georg, Lieut. d. N G. Za5. 

Sieger, Mathias, kieut. 265. 

Siegbarr, Joſeph, Lieut. d. N.G. 838. 

Sieß, Simon, Prieſter 166. 

Eigrift, Theodor, Proviant⸗ u. Kaſern Verwal⸗ 
ter 889. 

Silverio, Franz, Lieunt. gg8. 

Silverio, Joſeph, Lieut 896. 

Simader, Michael, Soldat 577- 

Simon, Johann, großjaͤhrig 134. 

v Singer, Gottfried, Fihr. Hauptm. 187. 

Singer, Johann, Pfarrer 1026. 

S rn Pr Joſeph, Eolvar 579. 

Sippel, Konrad, Lieut. 549. 

Sippel, Maubeamter g 5- 

Sirh, Michael, Soldat 874, 

Sir, Yofepb, Soldat 874. 

Sirl, Georg, Eergeant 870. 

Sir, Chriſtian, Lieut. 188. Oberlieut. 193. 

Solbrig, Dr, Landgerichtsarzt 687, 

dv. Soldau, Baif. ru. Oberſt 219. 

Soldner, Joh., Steuerrard uud Aſtronom 
1020. 

Sollinger, Anton, Gemeindevorfteber 996, 

Sommer, Friedrich, Protokelliſt 343. 

Sommer, Peter, Gemeindevorſteher 997. 

“ 
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Eondermayer — Stabler, 


Sondermayer, Johann, Oberlleut. 199. 
Sonnenmaler, Joſeph, Auditor 259, 
Sonnleitner, Heinrich, Oberlient. 265. 
Sonner, Georg, Soldat, 867- 
Sonntag, Anton, Munizipalrath 2 5, 
Southeimer, Franz Eav., Junker 268. Lieut. 


+ 
8 osnowätn, Faif ruf. Rittmeifter a19. 
Spangler, Joſeph, Lieut. d. M. G. 323. 
Spangler, Joſeph, Sergeant 870. 
Spär, Thomas, Sergeant 581. 
v. Späth, Friedrich, Srhr., Hofmarſchall zog. 
Späth, Johann, Wachtmeifter 868. 
auptmann 558. 


- Spauer, Karl, Graf, Lieut. 549, 
Spedt, Alois, — 736. 
Sped, Joſeph, DOberli 
Spegel, Anton, Hauptm. d. 


dofens ‚ Rittmeifter 190. 


v. Spies, Johann, —* Ger, Rath 454. 
aut Kontr. Offizlant 967. 
Spieß, Jakeb, Lieut. 198. 
Spitl, Mathias, Oberlieut. 325. 
Spitzweg, Simon, Wechſelger. Aſſeſſ. 751. 
Sponfelbner, Kontrolleur 834. 
Spranger, Georg, Soldat 865. 
v. Spreti, Br ‚ Graf, Lieut. 196. 
Springer, Johann, Soldat 584. 
Springer, Joſeph, Junker d. N.G. 839. 
Springer, Unten, Hauptm, d.N.G. 839 
v. Staader, Unton, Baron, Oberlieut,. 548+ 
Staader, Johann, Soldat 584. 
Stabdelberger, Xav., Munizipalrath 734 
Stadelmair, Sof, ®emeindevorfteher 996. 
Stadelmann, Gottlieb, Gefrelter 582, 
Stadelmann, Markus, Sergeant 961. 
Stadelmeier, Eruft, Preiferräger 984. 
Stader, Joſeph, —————— 734 
v. Stadion, Philipp, Graf, Lieut. 199. 
v. Stadion, Herr Graf 707. 
Stadler, Franz, Pfarrer 223. 


Stadler, Georg, Lieut. d. N.G. 7ör, 
Stadler, Iof., Hauptmad. N.G. 762. 
Stadler, Georg, Junker 870. 

S dle 7 8* eg 556. 

v. Staell, Lubwig, Frhr., uptm.' . 
v. Stahl, kaiſ. ruf. Oberft 218. u“ 
v. Stahl, Baif. rufj „GenerallRajor 219. 
v. Stain, Franz, Landarzt 782. 

Stalf, Franz, Junker gor. 

v. Stalipin, kaif. ruff, Oberft org. 

v. Stane, k. ruf. Riten, 218. 
Starfmann, Joſeph, Kreisrarh g56. 
Staub, Major d.N.G. 745. 

Staub, Franz, Lieut. 552. 
Staudinger, Gilbert, Pfarrer 165. 
Staudt, Wilhelm, Oberfeuerwerfer g68. 
Staudt, Gottlieb, Lieut. 265. 

v. Staufenberg, Phil., Erhr., Direktor 110. 
». Stauffenberg, Freiherren 708. 
Stauffer, Johann, Lieut. & 
Stautner, Mich., Appell. Ber. Rath, befin, 


836. 
St, Germain, Stephan, Lieut. 265. 
Stedimaier, Gallus, Lieut.d.N.®. 340. 
Steflbauer, Simon, Pfarrer 165. 
Steffl, Johann, Oberlieur. d,N.G. 325. 
v. Steffenelli, Franz, Adjunkt der Akad. 
der Willenfch, 786. 
Stegele, Martin, Pionnier 
Steger, Joſeph, Dffiziant 436. 
Steger, Anton, Soldat 870. 
Stegerer, Georg, Wachtmeifter 976. 
Stegber, Joſeph, Wadhtmeifter 579, 867. 
Steib, Leonhard, Korporal' 577. 
Steidel, Michael, Pfarrer 224. 
Steiert, Anton, Oberlieut. 56r. 
Steigele, N., DOberlieut. d. N.G, 604. 
Steiger, Franz, Pfarrer 165. 
v. Steigern, Chriſtoph, Oberlieut, 205. 
Steigerwald (uicht Stigerwalb) Feb. 
großlaͤhrig 134 
Sſteigner, Heinrich, Lieut 205. 
v. Stein, Karl, Frhr, Oberlieut. 192. 
v. Stein, Dietrih, Frbr., Lieut. 214- 
Steiner, Job. Kanzellift 233. 
Steiuer, Mar, Lieut. 269. 
Steiner, Martin, Gemeindevorfteher 993, 
Steinhaufer, Franz, Hauptmann 552. 
v. Steinh auffer, Franz, Herrfchaftö®efte 


zer 43, 454 . 
Steinpeil, Georg, DelonomieRath 110. 


Steiniten — v. Stockhammern. 


Steiniben, Auguft, Fient. 554. 

Steinle, Yohaun, Lirut. 267. 

Steinle, Mid, Hauptm. d. N.G. 836. 

Steinleim, Karl, Lieut? 266. a din, 

Steinmes, Anton, Rittmeifter 560. 

Steinrud, Philipp, Oberlleut. 556. 

Steinrudf, Peer, Amtediener 7ı9 

Steinfhhnetder, Thom, Manualfiigrer 686. 

v. Steinsdorf, Karl, Sebretär 785. 

v. Stengel, Joſ., Baron, FeldpoſtOffizial 256. 
Poftverwalter 1032. 

v. Stengel, Stephan, Frbr., Sunfer 272. 

Stengel, Anton, Kieut. 563. 

& - nglein, Albert, Oberlieut. 188. Hauptm. 

90. 

Stenglein, Franz, Lleut, 564. 

Stenglein, Philipp, Lieut. 267. 

Sterw, Karl, Lieut. 197. 

v. Sternbach, Lupw., Frhr, Hauptm. 547. 

v. Sternbach, Adolph, Lieut. 550. Sberl. 


Sternforb, Albert, Lieut. 212. 

Stetten, Dberfihofmeifter ı1ı. 

v. Stetten, Rittmeiſter 271, 895. 

v. Stetten, David, Lient, 266. 

Stetter, Chriſtoph, Protokolliſt 1014. 

Steuer, Franz, Manualfahrer 301. 

Steuer, za » Pferdearzt 594. 

Steuer, EZaver, Soldat 875. 

Stich, Jofeph, Hauptmann 559. 

Sſtich, Andreat, Lieut. 561. 

Stich, Karl, Bat. QuartierMeifter 596. 

Stil, Georg, Soldat 875. 

Stiegler, Anton, DizeKorporal 571. 

Stierlein, Anguft, Pfarrer 763. 

Stierlein, Friedridh, Oberlieut. 893. 

Stiller, Franz, Lieut. 559, 885. 

GStirner, Auguft, großiährig 328. 

Stirner, Anton, großjährig 328. 

Stobäus, Albert, Redinungsgehilfe 96. 

Stöber, Karl, Hauptm. d.N.G. 238. 

Stöber, Joſeph, ProviantfamerGrhilfe 1029, 

Stödel, Patriz, Gegenfchreiber 298. 

Stodel, Dominik, Leut. 552. 

Stbckelhuber, Math., Zeugwart d. MG. 238. 

Stodert, Lieutenant 885. 

von der Stockh, Janfon, Joh. Nep., Oberft 
u. Kommandant 885- 

Stofbammer, Franz, Rieut. d.N.G. 761. 

v. Stodhammern, Joſeph, Major 264. 


todinger, Pfarrer 996. 

tdfl, Joſeph, Hauptmann 892. 

Otedan Sternfelo, Emanuel, Lieut- 
565. lan 
Jr Pfarrer 996. f 
dffl, Franz, Hauptm, d.N,®, 225. ., 
efar, Franz, Kommunal Adminiſtrator 96. 
31. 

oll, Georg, Oberlieut. d. N.G. 236. 
Stoll, Karl, Lieut. 266. 

Stblzl, Hauptm. d NR. G. 326. 

Stonor, Heinrich, Majer gs6. 

Stor, Joſeph, Korporal 5379. 

Stotz, Dominik, Lieut. 258. 

Straͤhler, Geerg, Baraill. Chirurg 507. 
Strahlin, Ludwig, Lieut. d. N.G. 837. 
Straßburger, Nikolaus, Hauptm 257. 
Straßer, Jakob, Stabsarzt 589, 590. 
Straſſer, Anton, Verwesſchreiber 298. 
Straffer, Johann, Offiziant 299. 
Straffer, Peter, Pfarrer 749% 

Strauß, Nikol., Lieut. 564. 

Strauß, Georg, Sergeant 864- 
Strauß, Johann, Hauptmann 890. 
Streiher, Ruppert, Pfarrer 221. 
Streicher, Gideon, Hauptmann 894 
Streit, Johann, Lieut, 210. 
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9. Streit, Karl, Fihr., Lieut. 262. 


Streiter, Michael, Quartiermeifter 890, 


:&trobel, Anton, Pfarrer 718. 


Strbber, Telesphorus, Oberlieut, 27r. 

Stroͤbl, Soſeph, Lieut. 189. 

Stromer von Reichenbach, 
charakteriſ. Major 546. 


v. Strommer, Ehriftian, Frhr, Lieut 266. 

Stromsdoͤrfer, Albrecht, Bar. Chir. 97. 

Stubenrauch, Franz, kieut. 565. Oberlleut. 
894. 

Stuhlberger, Buͤrgermeiſter 996. 

Stuh lmuͤller, HäüttenAſſiſtent 298. 

v. Stumm, Ehriftian, Fehr., Hofrath 780. 

Stumpf, Sebaſtian, Staats Archivar 835, 904. 

Strupp, Reiner, Legations Rath 656 

Sturm, Franz, Oberlieut d. NG. 323. 

v. Stürmer, Joh. Bapt., Ritter, Ober 
PolizelKath 109. 


v. Stürmer, Frhr., k. k. dſter. Legationd⸗ 
Sekretaͤr 112. 

Stürzer, Kaietan, Reichsherold 807. 

Suͤffert, Karl, Rittmeiſter 565 


Johanu, 


Peraazı. 


— 


— — — 
gran — — — — — * 





Sulzberger — v. Thibouſt. 
Sulzberger, Soſeph, Magazins Offizlant 


©. 

v. 2 ulzer, Friedrich, Oberft, außerordentlis 
cher Gefandter 110. 

v. Sulzer, ob. Heinrich, Frhr., Salzhandl. 
Kommiflär 178, 45T. 

&ufaun, Gofepb, Landgerichts Arzt 33. 1071. 

Süßbauer, Michael, Feuerwerter 858. 

v. ES utner, Georg, OberFinanzrath 490, 

Suror, Andreas, Hoflaplan 341. 

v. Ewertnid, Yuguft, k. k. dflerr. Generals 
Maier 217- j Ä 

Eyberz, Kafimir, Major 264. 

v. Szereday, k. ruf. Major aı7. 


T. 


Taferner, Andr., Gemeinde Vorſteher 004. 

von ber Tann, — Oberlieut. 214. 

Tanner, Joſeph, Salinenweuder 997. 

v. Tanſtein, Georg, Maior 264. 

v. Taffis, Graf, geb. Rath 776. 

v. Tattenbach, Joh. Nepom,, Graf, Oberft 
281. * 

v. Taftenbach, Kram, Graf, Mojor 351. 

v. Tattenbach, Graf, Rentbeamte 719 

Taäuffenbach, k. rufſ. Rutmeiſter aro. 

v. Taufftirchen, Joſeph, Graf, Rittmeiſt. 


262. 
d. Zaufffirden, Leopold, Graf, Oberſt 


551% 
Taufh, Mar, Revifor 133. Profeſſor 1028, 
dv, Tautphaͤus, Franz, Frhr., Oberpolizel⸗ 
Rath 109. 
v. Tautphaͤus, Friedrich, Lieut. 199, 


» Tautpbäus, Peter, Frhr., geiftl, Rath 


u. Kanonikus 967. 
Tavel, Ludwig, Kapitän 210. 
Zapvernier, Karl, Lieut. 267. 
v. Tein, Ulrich, Pfarrer 717. 
Teturer, Mart,, Oberlieut. d. N.G. 605. 
Telſer, Joſeph, Bataill. Ehirurg 592. 
v. Temerefof, 2 ruf. Rittmeiſter 2168. 
v. Teng, Joſeph, Stadt: u. Merkantilger. 
Aſſe ſſor 96- 
Tertenborn, Karl, Lieut. 257. 
v. Zeuffenbad,, N., Rittmeifter 565. 
Thalbamer, Baltbafar, Kanzelliſt 516, 
Thballer, Karl, Pfarrer 360. 
dv. Theobald, Karl, Oberft 190, 
». Thibouſt, Jakob, Frhr., Gen. Lieut. 263. 


Thiel. — Treemel, 


Tbiel, k. k. bſter. Hauptmann 216. 
Thieranf, Georg, Eolvat 5Ro. 

v. Tbieref, Mar, Major 264. 
Thiermann, Balent., Mantamtediener 1029, 
v. Thoma, Heiurlich, Lieut. 547. 

v. Thoma, ob. Nepom., Lieur, 56% 
Thoma, Jofepb, Korporal 543. 

Thoma, Iheobald, Dderförfter 750, 
Thoma, Heinrich, PoltOffizial 806, 
Thomafo, Anton, Sekretär 516, 

T ne Joſeph, Junker 2665. Lieut. 561, 
houhauſer, Michael, Soldat 573. 
bonus, Friedrich, Oberlieut. a6o, 

bum, Simon, Kandidat R7a. 

zunn, Richard, Graf, Major a la Suite 


816. 
v. Thünefekd, Klemens, Frhr., Oberſthof⸗ 
meiſter 167. 
v. Thüngen, Phil., Fihr., Lieut. 214, 
v. Thiingen, Karl, Frhr., Hauptm. a61. 
v. Hr n sen, * 5* Lieut. 268. 
v. rheim, Graf, geh. Rat 
Thürmaler, Karl, dien. — 
Tbärmater, Michael, Lieut. d. NG. 747. 
v. Thurmiund Taxis, Auguſt, Prinz, Mäs 
jor 187. Oberſtlleut. 551. 
v. Thurn und Valſaßina, Anton, Frhr., 
Lieut 550. 
Tiefenbed, Mathias, Lieut. d.N.G, 324. 
v. Timach eff, &ruff. Stabsrittmeiſter 21% 
Tippel, Jalob, Hauptmann 191. 
Tifhleder, German, Oberſt zog. 
v. Tisterig, Graf, kaiſ. ruf. Rittmeifter 


210. 
v. Törrings Öuttenzell, Graf, geb, Rath 


7 
1 
RT 
v. 


785 
v. Torring-Jettenbach, Klemens,. Graf, 
Rittmeifter 207. 
v. Trach, Dominik, Frhr., k. k. dfterr. Major 
217. ; 
Trafler, Fran) Xav., Stadtgerichte Schreiber 
515 
Zraitenr, Karl, Junker so, ang. 
Trautmann, Midael, Oberlieut. 557. 
Trautmann, Michael, Lieut. 580. 
Treiber, Fobann, Pfarrer 62. 
Tremel, Jehanu, Pfarrer 763. 
Tremel, Job. Benav., Pfarser 824 


o. Trentint — Unold, 


v. Trentint, Weit, Oberl. 183. Hauptm. 193. 
Trerter, Joſeph, Yunfer 562. 
v. Treuberg, 


Trerler, Wolfgang, Mauramtödiener 1029. 
Triboler, Friedrich, Koutrolleur 300, 
Triebftein, Joh., Mautoffiziant 1029, 
Trinfl, Zobann, Sergeant gt. 
Trippel, Johann, Advokat vos. 
Tritfchler, Franz, Pfarrer 61. 


v. Triva, Ddirigirender Minifter ded Kriegs: 
weien 566» r 
Trodger, Friedrich, Lieut. 212. 
Trbutſch, Friedrich, Oberlieut. d. N.®. 437. 
v. Troͤltſch, Karl, Frhr, Ober Adminiſtrator 
10313. 
Troppmann, Sigmund, Stadtger. Aſſ. 720. 
Troͤſter, Wolfgang, Korporal En: * 
v. Truchſeß, Karl, Frhr., Oberlieut. 188. 
v. Truch ſeß, Gortfried, Frhr., kLieut. 190. 
Zrummer, Johann, Korporal 583. 
Tſchamarin, Fobann, OÖberlient. 192. 
v. Tſchiffeli, Rudolph, Haupt. 206. j 
Tſchuck, Johann, Soldat g72. ' 
Tſchuetſchenthaler, Joh. Georg, Bürger 


607. 
Tucher, Martin, Stazionift got. 
v. Tuder von Simmelsdorf, Sottl. Frh. 

432. 

v, Tucher von Simmelsborf, Friedr. Frh. 
2 ; 

v. Pia „Johann, Frhr., Rleut,:56r, 

Tucher von Simmelsdorf, Sal,, Frh. er. 

Tucher von Simmelsdorf, Zriedr., Frhr, 

Raths Direfior 782. . N "1 
Tünnermann, Friedrih, Hauptm. 994 


ul 
U. 


bel, Johann, Lieut. 267. 

Uchtritz, Ernſt, peuſ, Oberſt 897. 980 sl. 
ueblagger, Joh. Nep., Frhr, Kandrichter 
rt. . — 
belacker, Philipp, Junker 268. Lieut. 554. 
rich, Karl, Lieut. 266. 

inger, Joſeph, Rittmeiſter d. N.G. 236. 
(mer, Georg, Lieut 565. 

Unger, Sofepb, Soldat 869- , 
Unglert, Jobann, RechnungsGehilfe 343. 
Unold, Zohann, Pfarrer 765. 


u 
v. 
v 
Ue 
ul 
ul 
ul 


Friedrich, Gen. Major agri -- 
Treyer, Fanz, Gerichtsarzt 132. —* 


Unterauer a Vogel. 


Unterauer, Bram, Munizipalrath 733. 
Unterlindner, Alois, Feldwebel 574. 

v. Uptom,ktön großbrittann. Gen. *4. 890 
Urban, Jakob, Pfarrer 166. —8 
Urbaniſch, Job. Nep., Oberlieut. 562. 
Uri, Chriſtian, Sergeant a7. 

Urfhalt, Mathias, Soldat 869. 

v. Utzſchneider, Joſeph, Ritter 710. 

v. Uwarow, kaiſ. ruſſ. Oberſt 218. 


B; 

v. Vacquant, Frhr, k. k. bſter. Feldmarſchall⸗ 
Lieutenant 893. 

Dander Beide, Kaſimir, Oberlieut. 558. 

Day, af, Juuter 554. . 

Beh, Johann, Pfarrer 154 

Beir, Kafpar, Junker 267. 

Veit, Kajpar, Hauptmanı 555. 

v. VBening, Karl, Frhr., Lieut. 199. 

v. Veniugen, Friedrich, Freih., Lieut. 564. 

Verbriesd, Johann, Oberlieur. 548. 

v. Berger, Sigmund, Frhr., Oberlieut; 188. 

v. Berger, Chtiſtoph, Fthr., Lieut. 189. Obers 
lieut. 8904 

8. Verger, %ob. Bapt., Frhr., Gem, Major 
220, 566. 

v. Berg er, Mar, Frhr., Lieut. 897- 

v. Berger, Sigmund, Frhr., Hauptm. 890% 

Werndorfer, Gregor, Benefiziar 717. 

Verocai, Ignaz, Oberlieut. 196. 

Verſch, Franz, Lieut. #87. 

v. Descovid, Peter, KlofterfealitätenBes 
figer 822. - 

v. Div, Joh. Bapt., Graf, Oberft aa20, 

Viellechner, Fakob, Lient.d.N,G. 839: 

v. Vieregg, Alois, Freib, Major 262. 

Viertel, Joſeph, Munizipalratb 734. 

Vigelius, Auguſt, Lieut. 896. 

v. Villiey, Kaspar, Ärbr., Rırtmeifter 261. 

Birdung,. Sebaktian, Aktuar 45. 

Bigrbum, Wolfgang, Pfarrer 165. 

Vigtbum, Johann, Hauptm d. MG. 6og. 

Vigrhum, Andrä, Lieut. d N.G, 605. 

Vitzthum von Eckſtaͤdt, Hermann, Graf, 
Kieut. 897- 

Bode, Friedrich, Lieut. 213. 

Vogel, Salzamtsſchreiber 45, 





Vogel — Waderbautt, 


Bogel, Ehriftian, Lieut. 265. 

Bogel, Narl, Lieut, 266. 

Wogel, Johann, Lieut 557. 

Dogel, Nitolaus, Korporal 573. 

Dogel, Michael, Korporal 574. 

Bogel, Johann, Soldat 867. 

Voael, Michael, Wacrmeifter 867. 

Vogel, Chriſtian, Lieut. 869- 

Bhgele, Placidus, Pfarrer 543. 

Vogler, Joſeph, Mator 551. 

Bogt, Jakob, Korporal 864- 

Boat, Theobold, Appell: Ger. Rath 1015, 

Boıgt, Julius, Lieut. 558. 

Boigt, Ehriftian, Lieut. 987. . 

v. Doit von Salzburg, Friedrich, Frhr., 
Lieut. 200. 

Bottl, Meorg, Poftoffizial 8o6. " 

v. Vblderndorff, Alerander, Frhr., Stadt 
gerichts Aſſeſſor 750. 

v. VBölderndorf, Karl, Freihr.,, Präfident 
782. 

v. Bollamer, Johann, Forſt- u. Fagbjuns 
fer 130. int. j 

v. Boltamer, Philipp, Oberlieut. 196. 

v. Boltamer, Joh .. Oberlieut. 258. 

Boͤlter, Nikolaus, großj drig 2 

v.Boltmann, Anton, Frhr., 8. k. dfter. Gen, 
Major 217. 

Bon ber Leyen, Erwin, Karl, Fuͤrſt, Lieut, 

Bon der Monden, Philipp, Junker 267: 
Kieut. 554 

Bonder Tann, 

Vorbrugg, Heinrich ; Lieut 197. 

Borbrud, Leonhard, Sergeant 377: 

Vorgeitz, Joh. Nep., Lieut. 266. 

Vorherr, Guſtav, Kreisbauinſpeltor 376. 


W. 


Maas, Joh. Bapt., Pfarrer 717. 
Wachter, Franz, Soldat 576. 
v. Wachter, Friedrich, Oderlieut. 557. 
Wackenreiter, Bernhard, Oberlieut. g91. 
Wacker, gm ‚ DOberlieut. 191. 
Mader, Fofepb , Sergeant 540. 
Maderbauer, Paul, 
1039. 


Mautamtödiener 


riedtich, Oberlieut. 270. 


Waeker — Wandl. 


Waeker, Nikolaus, Pfarrer 717. 
Wagner, Jakob, Korporal x. 
Wagenknecht, Konrad, Oberlieut. 268. 


Wa ge nfeil, Zatob, Wajor u.fommand, d. 
NG. 936. 


W 9 inger, Robert, Oberlieut. 269, 

v. Wagner, Chriſtian, geh. Sraatdrath 109. 

Wagner, Heinrich, DOberlieut. 264, 265, 

Wagner, Unton, Pfarrer 684. 

agner, Joſeph, Haupem, d. R. G. 731, 

ag Bee Friedrich, Oberlieut, d, R.G. 745 
u, 46. . 

Wagner, Joſeph, Beldwebel 865. 

Magner, Johann, MautOberamtmann 992. 

Waguner, Zulgen; Kuratbenefizigt 999. 

5: 3 vie P ee 1048. 
alba, Friedr auptm. d. NG. 

v. Baldenfels, Karl, Sreiherr,, Deu 
199. 

v. Waldenfels, Milb,, Frhr, Major 269, 

v. MWaldenfels, Rudolph, Wpellazions 
richts Direftor 820, — 


v. Waldenfels, Chriſtian, Hauptm. gar. 


©. Waldenfels, Gortlob, Hauptm. gar. 


v. Waldenfels, Chriſtoph, Haupt. gBr. 

v. Waldenfels, EB — 

v. Waldeck⸗Poprmont, Ludwig, Prinz, 
NRittmelſter 208. 


Waldhauſer, Joh. Bapt., Lieut. 549. 
Waldmann, Ignaz, Hauptm. re 
Waldmann, Im ‚ Revierforfter oz u. 6, 
Baldmann, Johann, Wachtmeifter 859. 
Baldfhmidr, Nikolaus , Oberft 545. 
Walt, Ignaz, Oberlieur, 361. 
Ballburg, Joſeph, RechnungsGehilfe 96, 
913. 
Wallner, Midael, Oberl d. N ®, 840. 
Wallner, Melchior, Bürger 997. 
Wals, Johann, Pfarrer 222, 1046, 
Walter, Johann, Pfarrer 166. 
Walter, Kaſpar, Hauptm. 348 
Malter, Rriedrih, Lieut. sus, 
Malter, Sebaftian, Wachtmeiſter g59. 
Malter, Andreas, Hauptm. BES. 
Walzinger, Anton, Hauptm,d NG, 605. 
v. Wambold, Friedrich, Frhr. Lieut, 200. 
v Wambold, Emerih, Hauptm. 564, 
Wanderer, Leonhard, — 297. 
Wand, Ferdiuand, Benefiziar 924. 


Wanne — Weining. 


Banner, Georg, Major der NazionalGarde 16. 

Banner, Paul, Wachtmeijter 573. 

Wappenberger, Anton, Munizipalrarh 735- 

Wartting, Johann, Pfarrer 544, 

Washington, Oberſt 200, 

Waffer, Karl, Lieutenant 887. 

MWaffer, Johann, Gefreiter 581. 

Baffermann, Thomas, SorftrevierBerwalter, 

rod. [0 7 

v. Be ber Michael, Ritter, Vizepräfident 254. 

Weber, Sehaflian, Pisutenant 559 

eber, Gallus, Lieutenant 265. 

Weber, Michael, Pfarrer 164. 

Weber, Konrad, Oberlientenant 192. 194% 

Weber, Friedrich, Pfarrer 418. 

Weber, Fakob, Lieutenant 

Weber, Ehriftian, Kapitän 190. Rittm. 570. 

Weber, Wolfgang, Wachrmeifter 578. 

Weber, Michael, Regim.Quarttermeiiter 

Weckmann, Karl, RegimentsChirurg 591. 

Weeber, Wendelin ‚ Korporal 583. 

Mech, Kaver, Sunfer Kor. 

Wegerer, Anton, DOberlieutenant 212. 213. 

Wegmann, Kafpar, Hauptmann , Nazionals 
Garde 606, 


Weibhaufer, Rupert, Landgerichtsarzt 933. 

MWeibl, Kal, Dberfcyreiber 994. 

v. Weihe, Klemens, Baron, Nittmeifter 197. 

Weihe, Marimilien, Freiherr, Oberſt 781. 

Weichs, Joſeph Maria, Freiherr, Kaͤmeret und 
geheimer Kath 776, 819. 

Weihfelbaumer, Karl, Regiftratursgehilfe 
80 [2 

Weidenkeller, Jakob, Pferdarzt 594. 

BWeidinger, Anton, Korftwärter 834 

Weidner, Sran;, Hauptmann 209. 

Meidner, Fofeph, Oberlieutenant 259. 

Weidner, Daniel, Redinungslommiffär und 
Kaſſe Offiziant 435. 

d. Weigand, Joſeph, Kapitaͤn 191. 

Weigel, Ehriftian, Eoldat 577. 

Weigert, Franz, Regiments Quartiermeifter 

96, 


590. 
Weich, Jakob, Landgerichts Aſſeſſor 835. 
Wein, Peter, Jagdward 806. 
Weinberger, Gemeindevorſteher, 996. 
Meindl, Franz, Amtsdicher 300, 
MWeinbadel, Peter, fieutenant 533. 
Veining, Friedtich, Lieutenant 198, 193. 


Weining — Nelshofer, 


Weining, Karl, Lieutenant 190. Dberl, 290. 

MWeining, Franz, Oberlieutenant 216. 

Weininger, Robert, Oberlieutenant 195. 

Weinmann, Nikolaus, tieutenant 552, 

Weinmann, Micael, Korporal 583, 

MWeinmann, Karl, Regim.Quartiermeifter 595. 

Weinmann, Chri foph, Oberlieutenant der Na;. 
Garde III. Klaſſe 731. 

dv. Weinrih, Georg, Oberft 263. 

Beinrih, Michael, Erpeditor 343. 

Weinrich, GeneralRajor 550, 

Weins, Jatob, Regimentdarzt g809. 

me nzierl, Hauptmann ber NazionalGarde 
23 4 

Weinzierl, Quartan, Eoldat 866. 

Weis, Friebrich, Pfarrer 999. 

Weifinger, Anton, Dberlieutenant 358. 

MWeistopf, Franz, Lieutenant 554 

Weiß, Andreas, Pientenant 557. 

Meiß, Anton, Benefiziat 222. 

Weiß, Chriftoph, Stadtger ichts Schreiber 344. 

Weiß, Georg, Eoldat 577- 

Weiß, Anton, Muntzipalrath 732, 

Weiß, Karl, Hauptmann 893. 

Weiß, Adam, Protofollift 1014. 

Weißbrod, Joſeph, Hauptmann der Nazio⸗ 
nal@jarde 240, 

Weißhaupt, Eduard, Kapitän 265, 

Welßhaupt, Karl, Kapitän 265. 

Weiterspaufer, Karl, Junker 548. 

Weiner, Konrad, SOberlieutenant der Mazio⸗ 
nal Garde 606. 

Weizinger, Michael, Soldat 578 

Meizenfteiner, Anton, Munizipalrarh 736. 

Welzner, Konrad, Lieutenant der Nazionals 
Garde 323, 

v. Welden, Leopold, Freihr. Lieutenant 565, 

v. Welden, Konftantin, Freiherr, General: 
Kommiflär 1014. 

Melle, Micael, Lieutenant 549. 

Weller, Franz, DOberlieutenant 258. 

dv. Wellingtom, Herzog, k. großbrittaniſcher 
Feldinarfchall 898. 

Welſch, Eruft, Lieutenant 193. 194, 

Melfch, Ludwig, Hauptmann a6g. 

Welſch, Joachim, Pfarrer 717; 

v. Welfer, Karl, Freiherr , — 257. 

Welshofer, Thomas, Regiſtrator 133. 

Welshofer, Joſeph Eolvar 870. 

6 





Wendel — Wieberwald 


Mendel, Michael, Bataillons Chlrurg 592. 

Wendlinger, Sebaſtian, Oberlieutenant ber 
NazionalGarde 325. 

Wendlinger, Anton, Lieutenant ber Nazlonal⸗ 
Garde 326, 

vd. Wende, Friedrich, Bitter, geheimer Hofs 
rath 110. 

Weng, Peter, Provlaut Verwalter 298, 

Wenger, Iguaz, Soldat g7r. 

v Wenger, Wilhelm, Gtadtgerichts Aſſeſſot 


750. 897: 
Bening, Johann, Gtabtgerichts Affeffor 729. 
Wenzl, Ignaz, Pfarrer 64. 
epper, Andreas, Bombarbeur 87. 
9. Wering, E k. dſterreichiſcher Oberarzt 221. 
Werleitner, Ehriftian, Lieutenant der Nas 
zional Garde 325. 
v. Werneck, Karl Freiherr, Praͤſident zo 
v. Werneck, Reinhard Freiherr, Geueralkleu⸗ 
tenant 263. 
Merner, Johann, Sekretaͤr rorz. 
v. Wernhard, k. k. diterr. Oberſt 216, 
Wernſpacher, Landrichter 994. 
Meftermaler, Mathias, Lieutenant der Na⸗ 
weftermater Sofeph 
eftermaier, Joſeph, Lieutenant 554. 
v. Weſternach, Anton Zreiper, Sülhtmeifter 


567. 

v. Weſſenberg, Freiherr, k. k. dfterreichts 
{her außerordentlicher Geſandter 111. 

Wetzz ſtein, Anton Lieutenant 189. 

v. Weveld, Chriſtoph Frelherr, Kaͤmerer 


709. 454 s 
vo. Widder, Gabriel Ritter, geheimer Refe⸗ 
rendaͤr 


490. 
Widderer, Wenzeslaus, Kanonier R6o. 
Widerſpick, Beuedikt, RechnungsGehilfe 420. 
v. Widmann, Joſeph, Oberlieutenant 210. 
Widmann, Euſtach, Pfarrer 543. 
Widmann, Nepomuck, BataillonsChirurg 593. 
Widmann, Anton, Pfarr 717. 
Widmann, Joſeph, Benefiziat 823. 
Wieckel, Arzt Seiner Majeſtaͤt des Konigs 
von Preußen 112. 
Wiedemann, Anton, Tambour gör. 
MWiedemannd, Mathias, Amtsdiener 300. 
Wiedmann, Johann, prov. Rentbeamter 343. 
Wiederwald, Dimas, Major der Nazionals 
Garde 761. 


Wie ſer — Wirthenſohn. 


Miefer, Anton, Reviſor 5316. 

Wiefinger, Phillpp, Munizipalrarh 735. 

Wießner, Chriſtian, Lieutenant g86. 

Wifling, Joſeph, Pfarrer 764. 

Wigand, Georg, RMegimentsQuartlermeiſter 
595 · 

——— Philipp, Oberlieutenant gor. 

Wild, Daniel, Sekcetaͤr 5126. 

Mildenfinn, Andres, Lieutenant 207. 

Wilgermann, Friedrich, BatalllonsChirurg 


593- 
Wilkowklo, k. k. dflar. Lieutenant azo. 
MWiltowstn, Johann, Pfarrer 419, 
v. Mill, Karl, Präfeft soo, 
BILL, Ferdinand, Rittmeiſter 564. 
Will, Georg, Kanzelliſt 1015. 
Wimmer, Johann Nepomud, Oberllentenant 


271. 
Wimmer, Oberſchreiber 095. 
v. Windler, Anton, Hofs und Regierungse 
Rath; 820. 
MWindfperger, Lukas, Lanbgerichtebiener 993. 
Windwart, Bernard, Regiftratur@chilfe 420. 
Winkelhofen, Ehriftoph, Freiherr 451. 
Winkelhofer, Auguftin, Pfarrer 1026, ' 
Winkelmann, Friedrich, Lieutenant 260, 
Bintmayr, Johann, KHanzellift 233. 
dv. Winkler von Mohrenfeld, Mlois Freh 
herr, Zunfer 196. Lientenant 895. 
v. Winkler, Karl Ernft, Oberſt 263. 
Winkler, Paul, Lieutenant 563. 
Minfler, Johann Georg, rrer 863. 
Winkler, Karl, Lieutenant 8gr, 
v. BWinfler, Johanu, Dbderlieutenant 894. 
Winkler, Pofterpebitor 993- 
Winneberger, Ehriftian, Dberlieutenant 533, 
Winner, Georg, Pfarrer 164. 
v. Winter, Peter, Kapellmeifter 209. 
Mintermaier, Kafpar, Sergeant sgr, 
Winther, Ariebrib, Kapitän 187. 
MWinther, Karl, Inſpektor 480. 
MWinther, Ehriftian, Gehilfe 489. 
MWintrih, Martin, Landrichter 992. . 
Wirth, Kafpar, Pfarrer 29. Benef. 544. 
Wirth, Hugo, Lieutenant 548. Oberlicuteuaut 
6 


0. 
Wirth, Joſeph, Oberlieutenant 561. 
Wirth, Heintich, Sergeant 561. 
Wirthenſohn, Raimund, Lieutenant 557. 


{ 


Wiſer — Wurm, 


Mifer, Karl, Hauptmann 268. 
Wißmath, Michael, Feldwebel 863. 
Wiemüller, Jofeph, Pfarrer 824. 
Wißner, Ehriftian, Lieutenant 560. 


2 Wiszniowskoy, k. ruf. Mittmeifter 219. 


MWirfchel, Johann, Pfarrer 765 
Mirtmann, Joſeph, Stazionsgehilfe zor. 
Wittmann, Gebaftion, Auditor 547 und 48. 
Wittmann, Franz, Siadtgerichts Afſeſſor 752. 
Wittmann, Fob., Major der Naz. Garde 936, 
Witzmann, k. k. biterr. Hofrath ı12, 
Wochinger, Jakob, Londtichter 677. 
Wodizka, Lieutenant der NazionalGarde 936, 
Wohlfart, Joſeph, Advokat zı5. 

— — Nikolaus, Soldat 874. 
Wohlgemuth, GerichtsArzt 766. 

v. Wolf, geheimer Rath und Weihbiſchof 1og. 
Molf, Sriedr., Zeugwart der Naz. Garde 235. 
Wolf, Jgnaz, Feldpoſtamts Offizial 256. 
Wolf, Joſeph, Kondukteur 365. 

Wolf, Anton, Hauptmann 561, 

Wolf, Leonhard, Lieutenant 556, 

Wolf, Chriſtoph, Rechnungsgehilfe 96. 


v. Wolf. Jakodb, Rittmeiſter 190. 


ur Ehryfoftomus, Regiments Quartiermels 
er 596. 
Wolf, Ehriftian, Pfarrer 717. 


Wolf, Anton, Oberfeuerwerker 857. 


Wolf, Heintich, Preifeträger 984. 


Wollened, Ignaz, Lieutenant der Nazional, 


Garde 32r. 

v. Mödllwarth, Friedrich, Freiherr 978. 

v. Wolzogen, Luder, Baron, k. rußifcher 
GenerallRajor 219. j 

Wombacer, Johann großiährig 135, 

v. Wrede, — — Fuͤtſt 897. 

v. Wrede, Karl Fir, Lieutenant 27a. 

Wucherer, Friedrich, Lieutenant 564, 

Wuffla, Xhabdäus, Lieutenant 265, 

v. Wulfen, Sriedridy Freiherr, Stadtgerichtss 
Aſſe ſſor 720, 

v. Wulffen, Friedrich Freiherr, Oberlleute⸗ 
nant 214. 

Wunder, Jakob, Soldat 583. 

Wuͤrdinger, Paul, Lieutenant 557. 

Wurm, Johann, Pfarrer 64 

Wurm, Joſeph, Pfurrer 684. 

Warm, Anton, Hauptmann der Mazionals 
Garde 731, 


Wurm = Zauner, 


Wurm, Simon, Lieutenaht der Nazional®ars 
de 761. 


Wurm, Schaftian, Rechnungsfuͤhrer 968. 


Wuͤrmann, Georg, Pfarrer 684. 

Würſching, Konrad, Bhzekorporal 580. 

Wirt, Benedikt, Hauptmann der Razional⸗ 
Garde 323. 

Wirftlein, Franz, Soldat 579. 

dv. Würzburg, Karl Freiberr, Präfident 109. 

d. Würzburg, of. Freiherr, Haupt, 214. 

Mith, Xaver, Korporal 860. 

Bulie, Leibarze Seiner. kaiſerlich rußifcyen 
Majeftät 111. 


8. 


v. Eylanbder, Theodor, Oberlleutenant 198. 
v. Eylander, Anton, Hauptmann 269. 


V. 


v. Delin, Julius, Oberfinanzrath 110. 783. 

v. Dfenburg, Georg Auguft, Graf, Haupts 
mann a6g. 

Dfendburg,Zriedrih Graf, Pientenant 563. 

». DienburgPpilippseid, Georg, Graf, 
Rittmeiſter 896. 


2. 


ch, Anton, Lieutenant 198. 

ber, Michael, Trompeter 593. 
hert, Ehleftin, Pfarrer 166. 
cherl, Florian, Salinenwender 997. 
hu, Heinrih, Pfarrer 222. 

bn, Karl, Lieutenant 806, 

bn, Jakob, Kuratbenefiziat 1000, 
bner, Johann, Lieutenant 196 

dv. Zamde, Leopold, Major 568. 
Zangler, Bernhard, Soldat 875. 
Zankl, Joſeph, Trompeter 579, 
Zapf, Georg, Yolizeifftuar öR7. 
Zauner, | BatailonsChirurg 592. 


WWWWUWWWD 
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Zebhäufer — Zimmerer, 


ebhanfer, Joſ., Lieut. d. az. G. 762. 
ech, Ferdinand, Mittmeifter 271. 
eb, Marhias, Lieur. d. Naz ©. 707: 
Zech, v. Deybach, Rud., Freiherr zu Sulz 78r. 
Zeh, Job. Nep., Saljbeamter 955. 
3 ech, Michel. Soldat 863. 
ech, Gottlieb, Soldat 875. 
eder, Jehaun, Pfarrer 6r. 
eh a n, AufihlagsKontroflenr und Guts⸗ 


Beſizer 1007. 
Bebentner, Math., Oberl. d. N. G. 761. 
gt. Joſeph, Kanzellift 233. 

ehner, Chriſtoph, Junker 892. 
8: ler, Georg, Hofgartenintendanz Diener 688. 

eilleifen, Mathias, Soldat 584. 
Zeiller, Michael, Lieutenant 355. 
Zeininger, Joſeph, Lieutenant 562. 
Zeiß, Anton, DOberlieutenant 266, 
Zenetti, Johann Baptiſt, Kapitän 213. 
Zenerti, Hauptmann der Naz. ©. 746. 
3enfer, Friedrich, Pfarrer 28. 
Zenfer, Friedrich, Muniztpalrath 733. 
3enn, Johann, Korporal Prı. 
dv. Zentner, Friedrich, gebeimer Rath 775. 
Zeſchick, Joſt, Lieut. d. Naz. G. 761. 
Zettl, MedizinalChirurg 906. 
Ziegelmaier, Leonhard, Benefiziat 304. 
v. Zieglauer, Franz, Rittmelſter 280. 
Ziegler, Johann, RechnungsGehilfe 420. 
Z3tegler, Peter, Oberlieutenant 561. 
Ziegler, Johann, Lientenant 554. 
Ziegler, Johann, Korporal #68. 
Ztegler, Michael, Oberlientenant 892, 
Zilz;, Mathias, Lieutenant 269. 
Zimmerebner, Anton, Benefiziat 60. 
Zimmerer, Georg, Soldat 576. 


Zimmermann —  Zivlesier. 


Zimmermann, Wolgang, OberRechnungsrath 
168 (215). 
Zimmermann, Joſeph, Junker 272. Lieutes 
nant 552. 
immermann, Joſeph, Feldwebel 964. 
ingerle, Joſeph, Feldwebel 853. 
inf, Georg, Pfarrer 685. 
inf, Thomas, Pieut. d. Na. G. 837. 
Zinn, Yobann, Hauptmann 553. 
3insmeifter, Marb., Oberl. d. Naz. G. 324. 
Zinsmeifter, Thom. Bataill. Ehir. 590 593. 
Intl, Franz, Oberlieutenant 557. 
ipperer, Eilvefter, Wachtmeifter 866. 
. Zirkel, Weihbiſchof 109. 
iöban, Vincenz, Proviant®erwalter 298. 
iffenih, Joſeph, Wachtmeifter 868. 
iger, Konrad, Soldat 870. 
Zizuner, Ariedrih, Kanzellilt 95 und 150. 
Zolnbofer, Ignaz, Dberlieutenant der Nazis 
nalGarde 235. 
Zbller, Rentbeamter, definitiv Bor. 
3ottmann, Adalbert, Hauptmann 267. 
Zott mann, Joſeph, Major d. Naz. G. 748. 
Züuündt, Gregor, Pfarrer 28. 
Zunner, Heinrich, Lieutenant 189. 
Zunzer, SOberförfter 905. 
v. Zurbein, Mar. eh Mizepräfident 111. 
v. Zurhetn, Fried. Freib., Hauptmann 214. 
Zurnieden, Fran. Maier 570. 
v. Zuplen von Nyevelt, Franz Xav. Freis 
berr, SHoflavelier 798. 5 
v. Zwackh, Mar., Lieutenant 199. 
v. Zwerger, Franz, geiftlicher Rath und Dee 
fan 785. 
Zwerger, Franz Zav., Kandidat 879. 
3wiesler, Franz, DOberlieutenant 557. 


WWW 





1, Orts 


Namen. 





A. 


Abtaa, Pfarrei, Beſezung 166. 

Abenberg, Markt, Munizipalrath 732. 

Abtenau, NazionalGGarde III. Klaſſe 6c5. 

Adelshofen, Pfarrei, Beſezung 418. 

Aholming, Pfarrei, Erledigung 428. — Bes 
ſezung 765. 

Ahornberg, Pfarrei, Erledigung 536. 

Hibling, Benefizium, Beſezung 924. 

Aichen, Pfarrei, Erledigung 729. — Defegung 
1045. 

Albertshofen, Pfarrei, Befezung 1000. 

Alburg, Pfarrei, Erledigung 354 

Altenmänfter, Pfarrei, Erledigung 249. — 
Befezung 682, 

Altenbreing, Nazionalarde 838. 

Altheim, Benefizium, Befezung 60. 

Altusried, Benofizium, Crledigung 712, — 
Beſezung 1000. 

Amberg, Beneſizlen bei der Stadtkirche, Er⸗ 
ledigung 41. 51. 

Ammerdingen, Ortsgericht 708, 

Amerndorf, Pfarrei, Beſezung 359. 

Andermannsdorf, Pfarrei, Beſezung 358. 

Ansbach, Stadtpfarrelen zu St. Johann, und 
an der Stiftölirche, Beſezung 358. 


Ansbach, Diakonat an der St. Ichamndfirs 
che, Erledigung 412. — Befezumg 763. 


4 nn ch, Pfarrei, Erledigung 385. — Befezung 


Aſchach, rg Erledigung, 50. — Befes 
dung 417. 664. 999. 
———— Fuͤrſtenthum. S. Sach Re⸗ 

giſter. 


Attenhanſen, Pfarrei, Beſezung 999. 
Au, Benefizium, Erledigung 25. — Beſezung 
304 


Aufpaufen, Ortsgericht 777. 
— — Parrei, Befezung 223. 
Aufkirchen, Pfarrei, Befezung 164. 
Augsburg, Gtabtpfarrei an der 

Sa 2 pfi Domfirdhe, 
— — NazionalGarde III. Klaffe 603. 
Autenhauſen, Pfarrei, Beſezung 342. 
Apſtetten, Pfarrei, Beſezung 359. 


B. 


Baar, OSrtsgericht 447. 

Babenhauſen, Benefizium, Beſezung 1000, 
Bahern, Pfarrei, Befezung 823. 
Bahhaufen, Pfarrei, Befezung 359. 





Baierbach — Burghaßlach. 


Balter bach, NazionalGarde III, Klaſſe 320, 

Bafreuth, Diakonat, Beſezung 303. 

Balderſchwang, Pfarrei, Beſezung 683. 
823. ‚ . ' 


Bamberg, Benefizium an ber Frauen Pfarrkir⸗ 
de, Beſezung A24. 
Banz, Pfarrei, Beſezung 1028. 
Baͤruau, Pfarrei, Beſezung 6r. 
Bederuau, Pfarrei, Befezung 344. 
Beblingen, Pfarrei, Befezung 1046. 
Benediftbeuern, Pfarrei, Beſezung 165. 
— — Drtögeriht 710. 
Berchtesgaden, Nazional@arde 730. 
Bernbach, Pfarrei, Befezung 1045. 
Berned, Diakonat, Erledigung 729, ' 


Bernhardswald, Drtögericht 245. 

Bernflein am Wald, Pfarrei, Beſezung 
417. 

Bertoldsborf, Pfarrei, Beſezung 763. 

Benern, Ortögericht 447- 

Beutelsbad, Pfarrei, Befeyung 102%, 

Binzwang, rei, digum — 
Due ei, Erledigung 384. 

Bbhmiſchbruck, Pfarrei, Befezung 356. 1026. 

Bramd, Drtögericht 244, " 

Brandlorenzen, Pfarrei, Beſezung 193, 

Breitenbrunn, Benefizium, Beſezung 166, 

Buchheim, Pfarrei, Erledigung 536, — Be 
fezung 998. 

Buhl, Pfarrei, Beſezung 303. 

Bühl, Ortegericht 107: 

Burgau, Mazional®arde 16, 235. 604 

— — UnterlagPoft, neuerricdhtete 122, 

Burgellern, Benefizium, Befejung 1046. 

Baurghaßlach, Herrfchaftägeriht, (Nachtta 
zu Ye —ãæãSP —* — 


Bourghauſen — Draͤgendorf. 


Burghauſen, NazionalGarde 604. gso. 
— — Benktfizium, Beſezung 544. 
— — Maunzzipaltath 736. 
Burgheim, Pfarrei, Erledigung 794. — Be 
fesung 1027. 
Burgfirden, Pfarrei, 
Defezung 358. 
Burgoberbadh, Pfarrei, Erledigung 1039. 
Burgfinn, Pfarrei, Befezung 824. 1000, 
Burbeim, Herrfhaftögericht 447. 


Erledigung 159. — 


C. 
Eammerftein, Pfarrei, Beſczung 62. 


D. 


Dambach, Pfarrei, Erledigung 677. 

Detttenſchwang, Pfarrei, Erledigung 796. 
— Befezung 1.27. 

Deuterheim, Pfarrei, Beſezung 1028. 

Diepolz, Pfarrei, Erledigung zız. — Bes 
fegung 1027. 

Diersbad, Pfarrei, Befezung 749. 

Dießfurth, Ortsgericht 148. 

Dillingen, Kandidaten des Seminars daſelbſt 
878. 


— — NzionalGarde 745. 746. 

— — Gtadrpfarrel, Erledigung 954. 

Zur kelfherben, Gemeindellmlage. &, Um: 
ge. . 

Dinkelsbühl, Diekonat, Erledigung 729. — 

Beſezuug 1026, 

Ditlofsroda, Pfarrei, Beſczung 685. 

Dbhlau, Ortegericht 1007. 

Dorfen, Markt, Munitipalrath 733, 

Dorfgirtingen, Pfarrei, Beſezung ag. 

Drügendorf, Pfarrei, Beſezung 356. 


Ebersbach — Eulentied, 


E. 


Ebersbach, Pfarrei, Erledigung 835. 

Ebershaufen, Pfarrei, Befezung 764. 765: 

Ebnath, Pfarrei, Befezung 224 

Ecknach, Pfarrel, Erledigung 680. 

Eggelöberg, Pfarrei, Beſezung 419, 

Eggenhofen, Pfarrei, Wefezung 224, 

Eggftetten, Pfarrei, Beſezung 824, 

Eglofftein, Pfarrei, Beſezung 718, 

Eichhofen, Ortsgericht 446. 

Eichſſtaͤdt, Benefizium, Erledigung 120, 

— — NazlonalGarde 235. 236. 604. 

Eiielfing, Pfarrel, Erlebigung 253. — Bes 
fezung 543. 

Elferthaufen, Pfarrei, Beſezung 764 

Ellbach, Pfarrei, Beſezung 166. 

Ellerbad, Pfarrei, Erledigung 5. — Bes 
ſezung 544. 

Ellgau, Benefisium, Beſezung 166, 

> Ellingen, Herrfchaftögericht 443, 

— — NajlonalBarbe 603. 

Eltersdborf und Tennenlohe, 
Erledigung 990. 


Eltheim, Ortsgericht 777. 
Engelöberg, Pfarrei, Erledigung 758. 
Enzenfirhen, Pfarrei, Befezung 418. 
Erasbach, Benefijlum, Erledigung 678. — 
Beſezung 823. 

Erbendorf, Pfarrei, Beſezung 357. 
Erisrled, Pfarrei, Beſezung 62. 
Ermezbofen, Pfarrei, Befezung 62. 
Es larn, Benefizium, Beſezung 61. 
Eſſelbach, Pfarrei, Beſezung 304. 
Ettelried, Ortsgericht 986. 

Ettling, Pfarrei, Beſezung 221. 
Etting, Benefizium, Beſezung 62. 
Etzelwaug, Pfarrei, Erledigung 738 
Eulenried, Pfarrei, Beſezung 544 


Pfarre, 


| Feldmoching — Berolfingen, 
5 e 


Feldmoching, Pfarre, Befezung 684 749 
12046. 


Zeuchtwang, NapionglGarbe 15. 


— — Diafonat an der Et, Johaunskirche. 
Erlebigung 412. 


— — — zweites, Erledigung 92 
Belang 06... zweites, gung 923 
Sichtelberg, Pfarrei, Erledigung 427, — 
Befezung 765. 
Framers bach, Pfarrei, Belegung 998- 


Srantenburg, ehemaliges Kommiſſarlat. ©, 
Umlage. 


Frankenmarkt, Nazlonaldarde 731, 
Sreifing, Stadt, Munizipalrath 733, 
Griedberg, Nazional@arbe 322. 

— — Gtadt, Munizipalrath 733. 
Srieding, Pfarrei, Befezung gar. 
Sriedbling, Pfarrei, Befezung 222. 
Trontenhaufen, Markt, Muntzipalrath 734 
Sürftenfeldbbrud, Markt, Munizipalrarh 734. 
Bäffen, Stadt, Umlage darin, ©, Umlage, 


©. 


Bammersheim, Nazionalßarbe 16. 

Gaͤnlas, Ortögericht 705. 

Gebenbad, Pfarrei, Erledigung 1040, 

Gefell, Pfarrei, Befezung 358. 

Geilsheim, Pfarrei, Erledigung 411. — Be 
fezung 718. 

Geiſenhauſen, Markt, Mnulzipalrath 733 

Gemünd, DOrtögericht 334. 

Georgengemünd, Pfarrel, Erleblgung 412, 
— Beſezung 962. 


Gerslfingen, Pfarrei, Erledigung 756. — 
Beſezung 1045; 





Giebing — Haujenſtein. 


Giebing, Ortsgericht 779. 

Glon, Pfarrei, Beſezung 28. 
Solihofen, Pfarrei, Veſezung 685. 
Grönnenbad, Pfarrei, Beſezung 1026, 
Gräfenberg, Pfarrei, Befezung 765. 
Grainau, Benefizium, Beſezung 544. 


" Greding, Nazional@arbe 746. 


Großarl, Pfarrei, Erledigung 159. — Beſe⸗ 
aung 418. 

BGroßconreuth, Pfarrei, Erledigung 157. — 
Beſezung 418. 

Großbaufen, Pfarrei, Erledigung 1043. 

Großholzbaufen, Pfarrei, Belegung 419. 

Großzdbern, Pfarrei, Erledigung 676. 

Grünenbaindt, Pfarrei, Beſezung 164. 

Grunnertöhofen, Pfarrei, Beſezung 61. 
undelfimgen, Pfarrei, Erl 13, — 

* Bin Des. * ————— 

Ginzburg, Stadtpfarrei, Erledigung a3. — 
Beſezung 223. 

— — NazionalGarde 237. 604. 

Gunzenhaufen, Diakonat, Erledigung 118, 

sung 357- 


N. 
Habermannsgrän, Ortögericht 985, 
Haidlfing, Pfarrei, Erledigung 354. — Bes 

fezung 419. 
Haidenkofen, Ortsgericht 778. 
Haldenwang, Ortsgericht 877. 
Hallein, NazionalGarde 762. 
Haller ſtein, Pfarrei, Beſezung 1026. 
Harburg, Diakonat, Beſezung 64. 
Harsdorf, Pfarrei, Bejezung 417. 
Haumerddorf, Benefizium, Erledigung 537. 
Haunsbheim, Gemeindellmlage.. ©. Umlage. 
Kaunftertem, Pfarrei, Erledigung 1041. 
Hauzenſtein, Drtögericht 740. 


Hechenberg — Igensdarf. 


Hechenberg, Pfarrei, Beſezung 165. 

Hechendorf, Pfarrei, Beſezung 341. 

Heideck, Benefizlum, Erledigung 794. 

Heidenheim, Pfarrei, Beſezung 357." 

Heldmannsberg, Pfarrei, Beſezung 4ı7. 
718 

Heretshauſen, Pfarrei, Befezung 223. 

Hergotröruhe, Benefizium, Erledigung 924. 

Herzogenaurauch, Landgericht, Ortszuthel— 
lung. S. im SahRegifter Landgericht. 

Hienhard, Ortsgericht 1008. 

Hilpol tſte in, Nazionalſsarde 234. 604. 

Hirſchbach, Pfarrei, Erledigung 1041. 

Hoͤch ſt aͤdt, Pfarrei, Veſezung 683. 

— — NazionalGarde 747. 

Hohenſtadt, Pfarrei, Erledigung 228. 

Hofe, Ortsgericht 334. 

Hobenfladt, Pfarrei, Beſezung 748. 

Hobenzell, Pfarrei, Erledigung 34. — Ber 
fegung 763. 

Holzbaufen, Pfarrei, Beſezung 222. 

— — Drtögericht 156, 

Holzheim, Ortsgericht 148, 

Hopfen, Pfarrei, Erledigung 355. — Beſe⸗ 
sung 749- 

Hopferau, Ortögericht 987. 

Hopferbach, Pfarrei, Befezung zı7. 

Hdrbering, Pfarrei, Beſezung 962. 

Hättenheim, Pfarrei, Befezung 672. 


J. 


Jachenan, Pfarrei, Beſezung 165. 

Idelbeim, Pfarrei, Erledigung 395. — Bes 
fung 716. 

Ichenhauſen, Pfarre, Beſezung 63. 

— — Benefiium, Belegung 544. 

Jetzendorf, Pfarrei, Befezung 155. 

Igensdorf, Pfarrei, Erledigung 793- 


JIggenobach — Krautoftheim 


Iggensbach, Pfarrei, Beſezung 76. 

Jllſchwang, Pfarrei, Beſezung 222. 

Indersdorf, Pfarrei, Beſezung 222. 

BARRIERE, NazionalGarde 16. 236, 745: 
7 


JInhauſen, Benefizium, Erledigung 52. - 
Jukofen, Pfarrei, Beſezung aaa. 
Innerunzell, Pfarrei, Erledigung 104 " 
JInning, Pforrel, Befezuug 166. - 
Inningen, Pfarrei, Befezung 358- 
St. Johann, Pfarrei, Erledigung ggn 
Srnfing, Drtögericht 706. 

Jrrſee, Pfarre, Beſezung aaı, 357. 


K. 


Kalbiz, Ortögericht 776. 

Kaftl, Pfarrei, Vefezung 6. 

Kaufbeuern, NazlonalGarde 922. 
Kelbeimminzer, Benefizium, Erledigung 253. 
Kemnath, Pfarrei, (im Maintreife) Erledis 

gung 228. — Beſezung 682. 
— — Pfarrei (im Regenfrelfe), Erledigung: 
756. — Beſezung 1045. 
Kempten, NazionalGarde 322. 
2 — Stadt, Umlage, S. Sach Regiſter Ums 
age 

Kipfenberg, NazisnalGarbe 238. 745 
Kirchheim, Piarsel, Befezung 7664. 
Kirhenlaibah, Pfarrei, Befezung 61. 
Kirchleid, Ortögericht 445. \ 
Kirchenrbtrenbach, Pfarrei, Beſezung 304. 
Kirhrüffelbadp, Pfarrei, Beſezung 716 
Klapfenberg, Pfarrei, Befezung 717 
Klofterbeuern, Benefzlum, Erledigung 253, 
Kohlberg, Pfarrei, Erledigung 676. — Bes 
“ fegung 1045. 

Königftein, Pfarrei, Erlebigung 739. — Bes: 
ſezung 1026. 


Krautoſtheim, Pfarrei, Erledigung 923, 


Krayburg — Loppenhauſen. 


Krayburg, Benefizium, Erledlgung 816, 
Kreit, Pfarrei, Beſezuug 222. ie > „ua 
KrenzeH al, Pfarrei, Erledigung 854- — Ber 
ſezung 1045. 

Kriſter t Shofen, Pfarrei, Beſczung zar, 
Kronburg, Ortsgericht z0. 

Krone in Pel, Beneftztum, Befrzung 684 
Kiühlemfels, Ortégericht 273. 


1. 2, . 


kandam , Maylonaldarde Zar. 

SanbSberg, Beuefizium, Erlebigung 923- 
ands Hut, KlerikalSeminar 789 

5 cs ‚alademiicher Senat * on 

Preisfrage an bertiger Univerfität und, 

ficyt der Studierenden im Sabre 1873* 

im SahRegifer.Univerfütät, i 
Xıngenau, Pfarrei, Erledigung 536. 
garıgeuehringen, Pfarrei, Er ledigung 795 
garage npeeifing, Spfarrei, Erkevigung 538: 
garrieben, Pfarrei, Belegung 20. 
ass Bendorf. Pfarrei, Crlevigung 4i2 

Be fezung 999: . 
gan f, Pfarrei, Beſezung 62 
gan fen, Nayional®arde 604 
gar ingen, NazionalGarde 16. 
geeder, Pfarrei, Erledigung 795- 
zung 4046. P 
ge hentbal, Pfarrei, Belegung 16%. 
g eipdling, Pfarel, Beſezung 30. 30% 
geindeim, Pfarrei, Erledigung 02 * 
zeiphelm, Diakonat, Befezung 2 

— — Stadt, ——— — 

S ichtenau, Pfarrei, B gung 61. 

S ichtenberg, Pfarrei, Vefezung 718. 

gindau, Marti, Befezumg ad A 

g imdenberg, Plamir Belegung ni 

20 yppenbanfen, Part, Erledigung 537. 

— Befogung 764 


— 


— Beſe⸗ 


— 


— 






_+ 


— us 
nr 
— — 


a anna RA N ur re — 





Malching — Moͤrnsheim. 


M. 


Malhing, Pfarrei, Erledigung 355. — Bes 
ſezung 717. 

March, Pfarrei, Beſezung 764 

Marching, Benefizlum, Beſezung 63. 

Marienbrunuthal, Pfarrel, Beſczung 343. 

Marktbreit, Pfarrei, Beſezung 684. 

Marktl, Benefizium, Befezung 29, 

Marlesreuth, Pfarrel, Beſezung 417. 

Martinsé buch, Pfarrei, Beſezung 356, 


Martingheim und Oberikelsheim, Pfar⸗ 
rei, Erledigung 990. 


Mattigkofen, Nazional@arbe 60. 


Mauerkirchen, Landgericht, Umlagen in der⸗ 
ſelben Gemeinden. S. Umlagen. 


Mehring, Ottsgerlicht 156. 
Meitingen, Ortsgericht 877. 
Mekenhauſen, Pfarrei, Beſezung 319. 682. 


Memmingen, Stadt, Umlage, S. Sachre⸗ 
gifter Umlagen. P 


Mendorferbuch, Drtögeridht 706. 
Merten, Pfarrei, Erledigung 275. 


St. Michael, Pfarrei, Erledigung 414, — 
Befezung 1026. 


Mindelheim, Benefiziaum, Erledigung 954. 
Mindelftetten, Pfarrei, Beſcezung 223. 
Minfing, Pfarrei, Beſezung 717. 823. 
Miftelgau, Pfarrei, Veſezung 63. 
Mittelberg, Pfarrei, Beſezuug ag. 


Mittelfterten, Pfarrei, Erledigung 229, — 
Beſezung 543 


Mitterfill, Nayional@arbe 730. on 


Möuhfonrgeim, Pfarrei, Belegung 303. - 

Möobnchſtetten, Benefizium, Beſezung 224. 

Morameis, Pfarrei, Erledigung 679, — Bes 
fezung 923. 

Mörn, Ortsgerlcht 777. 

Mbrnsheim, Pfarrei, Beſczung 20. 


Morsbach — Deudtting, 


Morsdach, Pfarrei, Beſezung 29. 

Münchberg, Pfarrei, Erledigung 1039. 

— — Diakonat, prov. Befezung 165. 

Minden, Hartnaglifches Benefiziom, Erfes 
digung 757. 


— — Herzealich Klementiſches Wenefizium, 
Beſezung deſſelben 684. 

— — Kazmaieriſches Benefizium, Beſezung 304. 

— — Benefizium Ss. Trinitatis, Beſezung 
1027. 

— — Hofkaplaneiſtelle im der herzogl. Mara 
burg und Hof kapell Beneſizium, Befezung 341. 

— — dortige Pruͤfung der Studien Lehr— 
amts Kandidaten. S. Sachregiſter Pruͤfung. 


— — Damenſtift zur heil. Unna daſelbſt, deſe 
ſen Gerichtitand, S. im Sachregiſter Ges 
richtſtand. u? 


— — Munizipalrath 735 nnd 736. 
Munzingen, Pfarrei, Beſezung 224, 


N. 


Malla, Pfarrei, Befezung 417. 

Neßlbach, Pfarrei, Erledigung 537. — Bes 
fezung 823. 

Neuburg, Stadtpfarrei zu St. Peter, Erle 
digung 710, — Befezung g62. 

— — Naztonal®arde 745. 746. 747: 

Neuckenroth, Pfarrei, Erledigung 410. — 
Befezung 683. 3 

Neudroſſenfeld, Pfarrei, Erlcdigung 708 

Neufahrn, Beneſizlum, Erledigung 740. 

Neukirchen, Pfarrei, Beſezung 166. 

— — NMazlonalGarde ‚gar, 


Neumarkt, NazlonalSarde 236, 


Neunkirchen, Pfarrei (im Malnkrelſe) Erle⸗ 
digung 116. — Beſezung 683. 
— — Pfarrei (im Rezatkreiſe) Erledigung 4 1. 


Ne ub tting, Naglonal@arde 606. 


Meuftade — Dettingen, 


Neuftadt ander Nifch, Diakonat , Erledi— 
gung 738. — Beſezung 999. 

Miederraumau, Ortögericht 778. 

Niederviehbad, Pfarrei, Belegung aaz. 

Nördlingen, Nazionalßarde 235. 730. 

Nürnberg, die dortige Aufnahms Prüfung pros 
teftantlfher Kandidaten. S. im SahRegifter: 
Prüfung. 

— — Gtabtpfarrei. bei: der Spitalkirche, Erz 
ledigung 117. 

— — NazionalGarde 15: 603. 730%. 

— — Maunizipalrath 732.. 


D. 


Obenhauſen, Ortögericht 155. 
Oberaibach, Pfarrei, Befezung 222. 


Dberailsfeld, Pfarrei, Beſezung 29. 824. 


Oberauerbach, Pfarrei, Beſezung 28. 
Oberbeſſenbach, Pfarret,, Beſezung 998. 
Oberdießen, Pfarrei, Beſezung 824. 
Oberdorfen, Pfarrei, Beſezung 749. 
Obereuerheim, Pfarrei, Beſezung 716.. 
Oberhaag, Markt, Munizipalrath 735.. 
Oberhaching, Pfarrei, Beſezung 763. 
Dberbarthaufem,. Ortsgericht 987;. 
Dberhbch täde,. Ortsgericht 877. 


Dbermödlingen, Pfarrei, Erledigung 24. 


— Befezung 223 und 358. 
Dbernburg,. Pfarrei, Beſezuug 998. 
DOberoftendorf, Pfarrei, Erledigung 679. — 
Befezung 999.- 
Dberreute, Pfarrel, Defezung 343: 
Dhfenfurch, Beuefizium, Beſezung 683. 
Ofterſchwang, Pfarrei, Erledigung, g15.— 
Befezung 1045. . 
DOfterberg, Ortsgericht 155; 
Dfterzbaufen, Pfarrei, Beſezung 718; 
Ot tering, Pfarrei, Befezung 164. 
Dettingen, NazionalGarde 238. 836, 


Pappenheim — Raitenhaslach. 


P. 

Pappenhelm, NazionalGarde 235. 745. 

Paſenbach, Ortsgericht 778. 

Paſſau, NazionalGarde zar. 

— — Gtadtpfarrei zu St. Paul, Erledigung 
320. — Beſezung 683. 

— — Gtabtpfarrei: in. der. Innſtadt, Beſe⸗ 
zung: 684. 

Pattigham, Pfarrei, Erledigung 796. — 
Befezung 1027. 

Paulushofen,. Pfarrei, Befezung 341. 
Denting, Pfarrei, Erledigung 739, — Be: 
ſezung 1026.. 

Penzing, Pfarrei, Befzung 359 

Dfaffenhofen, Pfarrei, Beſezung Gr. 

— — Gtadt, Munlzipalrarh 733. 

Pfelling, Pfarrei, Beſezung 1000, 

Pfraunfeld, Pfarrei, Beſezung 717. 

Pilgramsreuth, Pfarrei, Erledigung 149. 
— Befezung. 999: 

Pilſting, Nazional®arde zar. 

Pifchelsdorf, Pfarrei, Befezung 6, 

Plattling, NazionalGarbe zar. 

Pblling, Pfarrei, Erledigung 119. — Beſe⸗ 
gung 3565 | 

Poppentieht, Pfarrei, Erledigung 353. — 
Befezung 718. 

Prezfeld, Drtögericht 444. 

Prichfenſtadt, Pfarrei, Belegung 999 

Peterskirchen, Pfarrei, Beſezung 165. 

Püchersreuth, Drtögericht 9. 

Pullenrieth, Ortögericht 148. 


R. 


Rain, Benefizium, Erledigung 41. — Befes 
zung 304. 

— — NazionalGarde 236. : 

Raitenhas lach, Pfarrei, Erledigung 539. — 
Beſezung 764. 


Randelsried — Schamhaupten. 


Randeléried, Pfarrei, Beſezung 224. 

Rehweiler, Pfarrei, Beſezung 718. 

Reichenhall, RazionalGarde 606. 

Reicherſhofen, Pfarrei, Erledigung 158. 
— Beſezung 356. 

Reitenbuch, Ortsgericht 776. 

Rettenbach, Ortsgericht 9. 

Reundorf, Pfarrei, Erlediguug 4. — 
Beſezung 764. 

Ried, NazlonalſSartde 606. 731. 

Riekofen, Drtögericht 245. 

Rinchnach, Pfarrei, Erledigung 413. — Ber 
fezung 764. 

Roding, Pfarrei, Beſezung 164. 

Roſenheim, Benefizium, Beſezung 717. 

Roßbach, Pfarrei, Erledigung 42. — Beſe⸗— 
zung 304. 

Roßhaupten, Pfarrei, Erledigung 538. — 
Befezung 763. 

Rothenburg, Pfarrei, Beſezuug 29. 998. 


— — Londgericht, Ortözurgeilu S. im 
Sach Regifter. Landgericht. = 


Rothenfels, Pfarrei, Erledigung 53. 
Mort, Pfarrei, Erledigung 275. — —— 
543- 
Rottach, Benefizium, Erledigung 338. — Ber 
fegung 999. 
Rottenbach, Ortsgericht 334. 
Rottenberg, Pfarrei, Beſezung 165. 
Rugenborf, Pfarrei, Beſezung 166.» 
Rupertszell, Pfarrei, Beſezung aaa. 


S. 


S. Salvator, Benefizium bei Binabiburg, Bes 
fezung beffelben aaa. 

Salzburg, Stadt, Nazionalßarde 322. 606; 
747» 

— — Klerikalſseminar 79t. 


Schamhaupten, — Befezung 164. 


Schelldorf — Stephanspoſching. 


Schelldorf, Pfarrei, Beſezung 62. 

Scheukenau, Beuefizium, Beſezung 719. 

Schirnding, Pfarrei, Erledigung 274. 

Schmidgaden, Pfarrei, Befezung 765. _ 

Schbuberg, Pfarrei, Erledigung 680. — Ber 
ſezung 1027. 

Schongau, Nazionalßarde 322. . 

Schbnreuth, Orisgericht 244. 

Schoͤnwald, Ortegericht 985. 

Schorgau, ehemaliges Kameralamt, — 
darin. S. Umlage, 

Schwabach, Diakonat, Beſezung 63. 

Schwabhauſen, Pfarrei, Erledigung 1042. 

Schweinpaint, Ortsgericht 709. 

Seeshaupt, Pfarrei, Erledigung 539. — 
Beſezung 823. j 

Seifriedsberg, Pfarrei, Erledigung 229, 
Befezung 343. 

Siegertshofen, Ortsgericht 707. 708. 

Siegriz, Drtögericht 1007. 


Sigmarszell und Weiffensberg, Pfar⸗ 
rei, Erledigung 7ın. 


Singenbab, Pfarrei, Beſezung 223 und 
22% 

Sining, DOrtögericht 709. 

Sinningen, Pfarıel, Beſezung 30. 

Sollern, Pfarrei, Beſezung 4223. 

Sonderfels, Beneftzium, Erledigung 25. — 
Befezung 223. 

Spazenhaufen, Pfarrei, Beirzung 543. 

Stamsrted, Pfarrei, Erledigung 274. — 
Befezung 683. 

Staufersbucdh, Pfarrei, Belegung 1000. 

Steinberg, Pfarrei, Beſezung 683. 


Steimerbaufen, Ortögeriht. S. Kühlen 


fels. 
Steinsfeld, Pfarrel, Erledigung 117. — 
Beſezung 357- . 
Stepbanspoihing, Pfarrei, Erledigung 
5.— ‚Belegung 418. 


. Stetten — Treſſau. 


Stetten, Pfarrei, Befezung 104g. 

Straßfichen, Pfarrei, Erledigung yır. — 
Beſezung 962. 

Btreitberg, Pforrel, Beſezung 6r. 223. 

Strößendorf, Pfarrei, Befezung 166, 

Strulendorf, Pfarrei, Erledigung 755, — 
Beiezung 1000, 

Stubenberg, Pfarrei, Befezung 304. 

Sulzbach, Nazional@arde 15. 

— — Gtabtpredigeröftelle, Beſezung 358. 

Sulzbuͤrg, Pfarrei, Beſezung 1026, 

Sunzing, Ortsgericht 273. 


T. 


Täfertingen, Pfarrei, Beſezung 1046. 
Tajertöhofen, Pfarrei, Beſezung 221. 
Tarsdorf, Pfarrei, Beſezung 419. 716. 
Taſcheudorf, Pfarrei, Beſezung 544 
Teiſendorf, NazionalGarde 748. 

Teiß dach, Markt, Munizipaltath 734. 


Tertenwang, Pfarrei, Befezung a9. 
Teubliz, Ortögericht 245. 


Thallbaugen, Pfarrei, Erledigung rar, — 
Befezung 342. 
Thannhaufen, Herrſchaftsgericht 707. 
Theilenhofen, Pfarrei, Erledigung 954 
Theuern, Pfarrei, Erledigung 1040. 
Thiersftein, Pfarrei, Befezung 718. 
Thundorf, Pfarrei, Erledigung 755. 
Thurnau, Pfarrei, Befezung 63, 
Zuceröfeld, Ortögeridht 705. 
Zuzing, Ortsgericht 335. 
Tittmoning, Nazional@arde 761. 
Traubing, Pfarrei, Befezung 28. 
Traunftein, Nazionalarde 324. ” 
Trautsfirhen, Ortögericht 445. 
Treidellofen, Pfarrei, Befezung 165, 
Zreffau, Ortégericht 705. 


Trokau — Waidhofen, 


Trofau, SDrtögeridt 705. 
Trunkel s berg, Drtögericht 155. 


U. 

uffenhee imn, Diafonat, Beſezuug 357 · 
Ulberg, Pfarrei, Belegung 717. 
Unterasbad, Pfarrei, Erledigung rıy, — 

Befezung 418. 2 - 
Unterbernbad, Pfarrei, Beſezung 28, 
Unter aufen, Partei, Beſezung 685. 
Unter dch ſt adt, Ortsgericht 1017. 
UnterEnbringen, Ortsgericht 878- u 
Unterleinfiedel, Dre, Beſtaudthe 

Ort Sgericht Zant 741. 
uUnt er ſchoͤn bach, Pfarrei, Beſezung 34% 


V. 


Varx a, Pfarrei, Beſezung x0oo. 

St. Weit, Pfarrei, Beſezung 41 7. 962. 

VBetelahm, Pfarrei, Beſezung zoa7. 

WEL ur, Weücfigium, Defzung =24 

— Markt, Munizipalrat) 734 

Bers bach, Pfarrei, Beſezung 998- 

Biech tach, NazionalGarde 837- 

3 LI 8 biburg, Pfarrei, Befzung 5343 

— — Marlt, Munizipalrarh 734- wele⸗ 

Bil ſe«c, Pfarrei, Erlebigung 677- — 
zung 824. 

BSii Us heim, Pfarrei, Weisung 29- 

— Benefizium, Beſezung 544- 

— Ortsgericht g78- 

Siixrunsberg, Kuratie, Erledigung 49. 

Dib eklabruck, Razional Sarde 73% 

sp ornbad, Pfarrei, Beſſchung 1026. 


IB. 


FB ang, Pfarrel, Beſez ung 
IB aldhofen, Benefijium, 


— 


— 


343- 
Befezung 685, 


Waldeck — Weſtheim. 


Wal deck, Pfarrei, Erledigung 922. 

Waldkirch, Ortegericht 877- 

Waldkirchen, Benefizium, Befezung 64- 

Waldſtetten, Pfarrei, Erledigung 757. — 
Beſezung 1027. 

— — Benefisium, Befezung 303. 

Wallerftein, Nazionaldarbe 16, 

Bambach, Drtögericht 444. 

Wafferburg, Stadt, Muniztipalrath 733. 

— — Benefizium, Erledigung 429. — Brfe: 
zuug 999. 

Weſt he im, Pfarre, Erlebigung 49. — Bea 
ſezung 357- 

Welboldshauſen, Pfarei, Beiszung 359. 

Welchenried, Pfarrei, Beſezung 167. 

Weichs, Pfarrei, Erledigung 140. — Belt« 
gung 341. 

MWeiltingen, Pfarrei, Erledigung 990. 

MWeinried, KurarBenefizium, Beſezung 684 

Weinsliz, Ortögericht 986. 

Weisdorf, Ortögericht 445. 

Weiſſenburg, NazionalGarderz, 238, 837- 

— — Diakonat, Befezung. 418. 

— — Stadt, Muntzigalrath 733. 

Weiſſensberg, Pfarrei. S. Sigmarszell. 

Weiſſenſtadt, Diakonat, Erledigung 411. 
Beſezung 1045. 

MWeizern, Ortsgericht 708. 

Wertach, Pfarrei Beſezung 223. 

Weſterheim, Pfarrel, Erledigung 337. — 
Beſezung 717. 

Weſtheim, Ortsgericht 1007- 

— — Pfarrei, Erledigung 49. — Befezung 
357 · 


Wertringen — Zwieſel. 


Wettringen, Pfarrel, Beſezung 419. 

Wettſtetten, Pfarrei, Erledigung 119. — 
Beſczung 417. 

Wifelsdorf, Pfarrel, Etledigung — 
ſezung 417. 

Willanzheim, Pfarrel, Erledigung 1039, 

Wilboltsried, Pfarret, Erlebigung 678. — 
Beſezung 823. 824. 

Wilbelmsborf, Ortsgeriht 335. 

Bimersheim, Pfarrei, Erledigung 118. — 
Beſezung 417: 

Winduch, Ortögericht 706. 

Windsfeld, Pfarrei, Beſezung 62, 

Mindsheim, Diakonat, Beſezung 822. 

Wippenhaufen, Pfarrei, Beſezung 717. 

Wolfébuch, Pfarrei, Beſezung 356, 

Mollenftein, Ortsgericht 758. 

Wultersdorff, Ortögericht 446. 


d. 


Zalling, Pfarrei, Beſezung 29. 

Zant, Ortögeridt 706. 

Zell, Pfarrei, Erledigung 118. — Beſezung 
357- - 

— am. Eberäberg:, Pfarrei, Erledigung gar. 

Ziegenbach, Benefizium, Beſezung 244, 

Zimmetshauſen, Pfarrei, Veſezung 765. 

Zirgeshelm,. Pfarrei, Beſezung 61. 

Zweitirden, Pfarrei, Befezung 962 

Zwleſel, NazionalGarde zaı. 





: B Sache 


KRegifer 





A. 
Hoeı. 
Die Erlbſchung bes Adels Praͤdikats bei nicht 
gehbrig erhodenen MatrikelErtrafte 737. 


Adelsmatrikel, Auszige ausder — biels 
mehr nacheräglibe Kundinachungen neuerdings 
in diefelbe aufgenemmener Familientamen 
228. 277 — 280. 448 — 454. 779 — 788 
797 — 800. 816 — 822. 977 — 983. (es 
ber Name im Perfonen NamenKegiiter.) 


Adelſtand s— 
Erhöhung 149. 1025. 
Beſtaͤtigung 43. 59. 432 — 433 


Eıbebung auzr ad 493= 133 


Udvotaten: Beſtimmung über Zuziehung bers 


jelben im reinen Poligeifachen 138 —. 140. 
uftand der PenfionsAnftalt Air ihre hintere 
MR sum Mitrwen und Walſen 506 — 50 


9. 
Geſchehener Beitrag zu dieſer Wittwens und 
Walſen Kaſſe go: 

Erledigte Anwaltsſtellen 676. 902. 
Bfterleben, S. Lehen. 

Anlehen, Negozirung eines — für bie Kriegs⸗ 

konkurrenzkaſſe des Iſarkreiſes 345. Auch 
Iſarkreis. 

— — Beſtimmung des Zeltpunkts der Verloo⸗ 
fung der LotterieUnlehensPreiſe 406. 

— — Auszablung diefer Preife 673 — 674 
Unftalren, lirhographiihe. S. Lithographie. 
Appellazionsgneridt, Perfonal des neuge= 

bildeten zu Aſchaffenbutg 1015. 

Appellaztonsgerichte Tabellen über der— 

jelben Ariminalrveiten in IV. Quartale, 1814 
©. 247 — 25% 


‚des Ob er Appellazlons gerichts 
28 — — Gerichte II. Juſtan; U⸗berſicht 
der im Jahre 1814 geleifteren Arbeiten ©. 172 
— 186. 
über _ 
d — Lokal: — Beſtimmuns 
En en Seyeitnagme an gefundenen Sachen z00X 
— - LOO2 


Yırzre u 
erztliche Gutachten abzugeben am 0) 


fellen 202. rfuhung ‚bei Imbisibuen der 


=— — 


Landwehr. ©. Landwehr. 
burg, Fuͤrſtenthum: 

—— * tce in demſelben. ©, umlaot, 
— — Bellimmung über dem Kacktrit 3 
in raiſeruch diterreihiihen Dienften vefin 
yes Meitlch nude bien Fele ſte rechunte 430: 
— — deſſen are der ruhiſchen 3° 
Iun r Truppm®Berpflegung 7003. 

— > PerfonalBefezung des nengebile en 
21 pypellaziond = und Kreisgerihrs in vet __ 
zo015 — ı016. galt: 

u Fichlag, von ausländifhen TabaT 

gern 505. x retout 

SI u Sland,.die Mautbehandlung vortd 

Lormmender Waaren 534 


B. 


Sp efdrderung und Emennung Der Staats⸗ 
diener im Zuftizfache- © Zuftige + - 
5 eiträge ymr allgemeinen Lande s bewaffnung. 


a uni 
ker vaterländifcher Mr 2 = 1id nl f 
— — Zur Gründung mer Inda 26: ara 
S. Militair, u 


Beiträge, — Damenftift, 


Beiträge fir die Mittwen nnd MWalfen ge⸗ 
bliebener vaterlänpifcher Krieger. S. Militair, 

— — Endlider Beitrag zur Brandaffeturanz: 
Auſtalt. S. Brandaffefurang. 

— — freiwillige Untertügungs: — in verſchie⸗ 
denen Kreifen, Jedes unter feinem Kreife: 

— — bes Frauenvereind in Baiern. &, Frauen: 


Vereln. 

— — der Militaͤr Verpflegung. S. Milltaͤr. 

Belohnungen, allerhoͤchſte, Zuftiedenheits Be⸗ 
zeigungen und Belobungen. 254. 359. 433. 
148. 759. 961. 994 — 998. 1025. 

Benefictaten, Grundfäze binfichtlich der Bes 
forderung berfelben zum Pfarramte g825. Auch 
Pfarramt. 

Beneficlen, Erlebigungen, Berleihungen ders 
felben. ©. Pfarreien. r 


Berihtigungen 31, 135. 327. 823. 855- 
879. 1047. 

Beſchlagſchmiede. S. VeterinaͤrSchule. 

Blizableiter, Vermehruug derſelben 977 — 


9% · 
Boten, bie Vorladungs⸗ und Zuftellgebähren 
derfelben bei Fontenziofen Merhanblungen 225. 
— — neuere Beftimmungen über das Botenwe⸗ 
„fen 363 — 376. 
Brandaffelurany. Die Verficherung ber 
. Gebäute in berfelben, mit Ausſchluß bes 
Manerwerts 33. j 
— — Endlider Beitrag zu dem Beduͤrfniſſen 
dieſer Unftalt für das Jahr 1844 153 — 154 
— — Hauptrehnung der allgemeinen Brand⸗ 
. pefibernngtBaflalt für das Jahr 1843 609 


— — BrandaffefuranzDeiträge für das Jahr 
284] 882 — #84. 

Brieferelen, Zengengelder bei denfelben, ©, 

„ Zeugen.. 5 . ‚ , 

BärgerMilitär. S. Landwehr. 


®. 


Damenftift zur Belligen Ama in München 
FA Serichts ſtaud deffelben 447. z 


Defraudazionen. — Ertrapoft, 


Defraudazionen, konkurrirend mit 
Uebertretungen. &. FJuftiz und De * ng 


Depofitengelder. Einfendung ber 
StaatsihuldenZiigungefommiffen — * 

Dienſt oͤffentlicher, gerichtliche Vernehmum 
einer darin ſtehenden Perſon ꝛc. S. 
und Vergehen. * — 

Dienſtes Nachrichten. 30 — 32. 44 
46. 64. 95 — 96. 132 — 134. 150. 10 — 
168. 232 — 234. 250. 297 — 303. 342 — 
344 376. 386. 407 — 408. 419 —"420, 
433 — 430. 479 — 480, 514 — 516. 695 

— 688. 719 — 720. 749 — 752. 766. Bos 
— 808. 833 — 836. 855 — 856: 879 — 
880. 904. 967 — 968. 1073 — 1016, 1028 
— 1032. 1047 — 1048. 

Donaufreife: 


DberDonaufreis, Verthellung freimillis 
ger UnterftägungsBeiträge für außerordentliche 
Krlegsſchaͤden in dem ehemaligen OberDonaus 
treife 57 — 59. 

UnterDonaußreid. Weiträge fir die 
durch den Krieg 1598 befchädigten Unterthas 
nen beffelben 802 — 895. 

NRayfonat@arde, Herrſchafts unb Ortsge⸗ 
richte, Umlagen, Prüfungstonturfe ıc. diefer 
Kreiſe. S. jedes unter feinem Buchftabe, 


€. 


Ediftalladbungen ©. Juftlz und Gerichte, 

Ehen, gemifchte, über die religißfe Erzlehun 
der Alader and denſelben 381, . — 

Erledigungen von Pfarreien und DBeneficken; 
S. Pfarreien. 

Ernennungen und Befbrberungen ber Staats⸗ 
Diener überhaupt, &. DienftesNtachrichten, 
Im Juſtizfache. Eiche Juſtiz. 

Erziebung, religibfe — der Kinder aus ges 
mifchten Eben. ©. oben Ehe, 


‚ Ertrafte aus ber Übelömatrilel des Könige 


reichs. S. Abel. 
Extrapoſt. S. Poſt. 


— Gemeinde Weſen. 
5. 


der Reben. &. Lehen, 


Faſſionen. 


eldpoft. S. Poſt. 
XE hinſichtlich verlorner 
Sachen 1001 — 1002. Auch Juſiiz. 
rauen Verein in Baiern, Ueberſicht der zur 
Linderung der verwundeten und kranken vater: 
laͤndiſchen Krieger in dem Jabre 1844 von den⸗ 
ſelben dargebrachten Gaben 598 — 602, 


G. 


Gebäude, Verſicherung derſelben. S. Brand: 
affeturanz, . 
— — Entſchaͤdigung für demolirte — bei Feuers, 
brünften. Wie oben. 
Gcheimer Rath. 
entjchiedene Rekurſe: 
am 27. Dezember 1814. ©. 26. am ı=. 


Sizungen deffeiben, und 


Jänner 1816. ©. 55. am 19. Jänner 105 — 7. 


am 9. umd 16. Februar 159 — 161. am 23. 
debruar 2. und 9. März 229 — 231. am 16. 
und 30. März zI8 — 319. am ı3. April 
382. am 20. und 27. April z33 — 384. am 
zı. umd 18. Mai 414 — 416. am ı. Juni 
429 — 439. am 8., 15. und 22. Juni 541 


— 42. am un web nr. Juli 3 — Tıı 
am 10. Auguſt 727 — 728. am 24. Augu 
797. am 21. September 815. am 5. Oktober 
832. am ı9. Oktober go1. am 9. und 16. 
November 975 — 976. am 23. November 
989 am 30, November 1011 — 1013 am 
7. Dezember 1024. 
_ Verzeichniß der im Etats 

Sabre 1843 im ordentlichen Dienfte ernannten 

wirkl chen geheimen Kaͤthe 775 — 776. 
Gemeindelmlagen. Shre Erleichterung 


393 — 405. 

Gemeinde Vorſteher, die Nuwendbarkeit ber 
Artikel Z15 umd zıı Theil 1. des StrafGe ſez⸗ 
buches auf dic elben 881. Auch Zufız. 

Gemeinde Wefen. Ernennungen der Mun's 
zipalraͤthe 1 Staͤdten und Märkten; 
des Mainkreifes 
— des :K zarlreifed 732. 

— Regenteeiſes 
— Ober Denaukreiſes 732, 
— Unter Oonaukreiſes 


Gendarmerie. — Gerichte, 


des Illerkreiſes 
— Iſarkreiſes 733. 
— Salzachkreiſes 7365. 

Gendarmerie. Summariſche Verzeichniſſe 
über die zur Aufrechthaltung der Innern ans 
des ſicherheit geleifteten Dienite. In dem Etatös 
Jahre 185%. S 47 — 48. In den Monaten 
Okteber, November, Dezember 814. ©, ı51 
— 152. In den Monaren April, Mai und 
Juni laufenden Yahres 767 — 768. Zuli, 
Auguſt und September 963 — 966. 

— — Deffen Rechnungsweſen unter einem Zen⸗ 
tral Rechnungekommiſſariate und einer Haupt⸗ 
kaſſe 434. 

— — Neue Formazion der Gendarmerie 899 — 
90 1. 

Gerichte. Merkanfil = und Wechſelgerichte, 
Herrfhaft: und Mediatgerichte, Stadt: und 
Landgerichte — derfelben Tabellen. S. Zuftiz, 
und jedes unter feinem Bucſtabe. 


Herrſchafts- und Ortsgerichte. 


Bildung neuer derſelben. 
Herrſchaftsgerichte: 
Im Mainkreife, 


—  Royatbreife rum. 

— Regenkreiſe. 

— Ober Donaukreiſe 

— Unter Donaufreife. * 

— Ilerkreiſe 447. 

— Iſarkreiſe. 
— Salzachkreiſe. 


Ortsgerichte. 


Im Mainkreiſe 9. 148. 244. 273. 334. 441. 
7os · 758. 776 377. 985. 1097. 1017. 

— Rezatkreiſe 148. 335. 445. 

— Regeukreiſe 148. 245. 446. 706. 740 
— 74. 776. ’ 

Im Ober Donaukreiſe 447. 707. 777 877. 
986. 1007. 

— Unter Douaukreiſe 778. 987. 1008. 

— Illerkraiſe 155. 778. 987. 

— Sfarfreife 156. 335. 36. 778. 878. 

— Galzadıfreife 273. 335. 

(Jedes im Orts Namemeaifter unter feiment 
Buchftabe, und im Verſonen Namenregiſter 
unter dem Buchſtabe ſeines Beſizers.) 

8 


Gerichte. Gutachten. 


— — derſelben Merlaffen'haftsTabellen Im 
Etatsjahre 1844 104 — 6. 

— — der geführten Rriminaliinterfuchungen, 
bann 


— — der behandelten ZisilRehraftreite 
KonfureProzefe. S. Landgerichte. 

— — die Befugniß der DOrtsarrichte zu Edik— 
talladungen 409. Alle diefe Rubriken auch uns 
ter Juſtiz. - 

Gerichte, Kriminal⸗ und Zivil Strafaerichte, 
derſelben Kompeten; bei Vollzeillebertrerung 
und Defrandazien. S. Juſtiz und Polizei, 

— — Unternerichte, derfelben Geſchaͤfts Anzei⸗ 
gen. ©. Fuſtiz. 

Gerichtſtand, privilegirter. Verleihung deſſel⸗ 
ben 447. 

Gerichtftellen, bie Abnabe der aͤrztlichen 
Gutachten an fie 202. Muh Gutachten, 
Medizinallomitee. 

Gerichtliche Vernehmung einer Im bffent- 
lichen Dienfte ſtehenden Perſon uber ihre offi⸗ 
zielle Anzeige eines begangenen Verbrechens 
oder Vergehens 240 — 44 

Geſangbuch, neues proteſtantiſches. S. Pros 
teftanten. = 

GeſchaͤftsUnzelge der Untergerichte. Eich 
Juſtiz. 

GeſetzaebungsKommiſſton — Anordnung 
einer ſtaͤndigen 595. Auch Juſtiz. 

Getreid, Getreidmaße: Mebufzion verſchiede⸗ 
dener — in das baierifche Normalmap: des 
zu Hoͤchſtaͤdt zyt. Heidenheim 421 — 424 
Kichtenf.ld 437. Tirſcheureuth 455 — 456. 
Waldſaſſen 495. Neuftadt ander Waldnab 197. 

Nachtrag zu derlei Ausfchreibungen im Iller⸗ 
freie. Eich Illerkreis. 

Gewerbe, den Gnadenweg in Gaverböfonzef> 
ſions ſachen betreffend 377. 

Brenz; Purififazgiomen beiden Landgerichten, 
©. Landgericht. 

Großjährigkeits Erklärungen 134. 168. 
328. 408. 436. 

Grundverträge S. Lehen. 

Gutachten, aͤrztliches, Abaabe der von ben 
Gerichtöftellen verlangten 202. 


und 


Gutsherren. — Juſti,. 


Gutsherren über ihre 
theilung 533% 


baftfheine — Kr'iege koſten — Muererri 

— derſelben 378. m 06 Fertigung 
Herribafrsgeridte S. Berichte, 
Herrſchaftsrichtetr. Uniform für diefelben 


1033. 
Heuratbefonfenfe der Gutéherren. &. oben 
Qutsberren, 
3 


Illerkreis. Nachträgliche Redukzionen der 
verſchiedentlichen Getreivemafe in das Mors 
malmaß aus diefem Kreife 499 — 504. und 
517 — 526. 

— — Hertſchafts- und Ortsgerichte, Nazionals 
Garde, Konfurspruͤfungen ꝛc. aus diefem Kreis 
ſe, jedes unter ſeinem Buchſtabe. 


Jſarkreie. Megozirung eine: Anlehens fir 
die Kriegs Konkurrenzkaſſe defielben 345 — 352. 

— — Heerſchaftégerichte ꝛe. aus biefem Kreife, 
Mir oben — - 


Sufltz. 
Die Penfionsanftalt der Hinterlaffenen der 
Advokaten. ©, Advokaten. 

Die Land- und untergerichtlichen Zivilproe 
zeß- und Konkurétabellen, erneuerte Erleich⸗ 
terung binſichtlich ihrer Abfaſſung 5 — 9. 

Die Ernennung und Beförderung der Staͤats—⸗ 
Diener im Juſitzfache, begruͤndet auf die aͤmt⸗ 
lichen Vorfchläge und das ſtufenweiſe Vorruͤcken 
65 — 73: - 

Die Lozirung ber während des Konkurſes 

‚ verfallenden Etaatsabaaben aor. 
Die Belehrung von der, den Angeſchuldig⸗ 
ten über Einwendung oder Entfagung eines 
Rechtemitteld zugeftandenen Verenfzeit 324. 

Die Befugniß der Ortsgerichte zu Ediktal⸗ 
Ladungen 409. 

Die Geſchaͤftsanzeigen ber LUntergerichte, 
Vereinfachung derſelben 457 — 478. 

Perichtiguug hiezu ro. 

Borladungss und Zuftellungegebübr ber Bo⸗ 
tem, ©. Boten, 


Heur aths Konſeuſe Er⸗ 


Kandidaten, — Kompetenz. 


dnung einer fländigen Kemmiſſion zu 
—— die Zivil- und KrimmalGe—⸗ 
feggebung Bezug babender Ge enftände bei dem 
geheimen Minifterium der Juſtiz 585 — 588. 
Kompetenz der firiminal: und Zivil&trafges 
richte bei konkurirrenden Polizeillebertretungen 
rn Defraudazionen 772 — 775: Auch Pos 


zei. 

Die Anwendbarkeit der Artikel 375 und 411 
Theil I, des Strafgeſezbuches auf Gemeinde: 
Vorftehber ggr — 882. Auch Gemeinde 
Vorſteher. 

Die Aufhebung der Suſpenſion der Gerichts⸗ 
barkeit der bürgerlichen Strafgerichte in ben 
Art. 13., 15., 16, und 17. der militärifchen 
Strafgerichte beftimmten Faͤllen 937 — 938. 
Yud Militeir. 


Bebandlung gefundene Sachen ıoor — 


1002. E 
Die Verlaffenichaftötabellen der Land , dann 


Herrſchafts⸗ und DOrtögerichre im Etatsjahre - 


813.5 104 — 106. 
ie Kriminal®efchäftötabellen der Stadtge— 
richte ſowohl für das IV. Quartal als für das 
ganze Fahr ı8i4. 149 — 146. 
Die von dem DberAppellaziondgerichte des 
Ktuigreih, dann von ben Appellajions: un 


andern Gerichten Il. Inſtanz im Jahre 1814 
geleiſteten Arbeiten 172 — 186. 

Die Krimmalgeſchaͤfte der Landgerichte, und 
die von einem Appellazionsgerichte im IV, 
Quartal und im. ganzen Jahre 1814 geführs 
ten Speziallinterfuchungen 246 — 252. 

Tabellariſche Unzeige der im Sabre 1914 
verhandelten Zivil Nechröftreite und Konkurs— 
Prozeffe gIo — 814. 


K. 


Kandidaten, ber Rechte, bed Prebigtamts, 
der landärztlichen Schulen, der Studien, der 
Seminarin m, ©, bie einfhlägigen 
Namen, 

Kinder aus gemifchten Chen. ©. Ehe. 

Klafter, Klaftermaß ©. Holz. 

KlerifalSceminarien. © Seminarien, 

Kompetenz der Geueralfreis- und Lokalkom⸗ 

‚ miffariare 689 — 70% 
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Köniz — Landgerichte, 


Koͤnig: Mbreife Allerhbchſtihrer Majeltät, und 
einftweilige Leitung der Geſchaͤfte bei den Mis 
nijterien 534. 

Konkurs, an der ZentralBererindr&chule. S. 
Meterinär, 

Staardabgaben, welche während benfelben 
angefallen, wo zu leziren? S. Juſtiz, 
Staatdabgaben. 

— — Propeffe, tabellarifche Anzeige der vers 
bandelten. S. Fuftiz. 

KonkursPrüfung und Prüfung ©. Ge 
des untır dem Namen feiner Siandidaten. 

Konferibirte, Transport berfelben. Sieh 
Transport. 

Konzeffion in Gewerbeſachen. S. Gewerbe. 

Korrefpondenz der Zuͤnfte. ©. Zuͤnfte. 

Kreisfommiffariate, Generals und Lokal⸗ 
Kommiffariare, Kompetenz derfelben 689 — 
704. Auch oben Kompetenz. 

Kreidgericht, Perfonal des neugebilderen im 
Fuͤrſteuthume Afchaffenburg 1016. , 

Kriegefhäpden, außerordentliche, Beiträge 
für diefelben im ehemaligen OberDonaufreije, 
S. Donanfreife. 

— — Koften, Hafıfcheine für diefelben. ©. 


Haftſcheine 
— — Noſten Entſchaͤdiguugen 1005. 1017. 1034. 


— — Kommiſſton, miniſterielle. — Feſtſe—⸗ 
zung derſelben Wirkungskreiſes und Perſonal⸗ 
Beillmmung 489 — 492. und 516. 

Kriminal Geſchſebung. ©. Juftiy. 

— — Strafgerichte. S. Ju ſtiz und Gerichte. 


e. 


Landesbewaffnung, allgemeine, Schonung 
ber Unterthanen hiebei 769 — 770. 

— — Beiträge zu diefer Bewaffnung. Unmittelbar 
zu dem Oberffiommandbo der Nefervelrmee ein⸗ 
gefendete 42 — 43. 122 — 124. 084. 

Landaͤrzte. Preifevertheilung an den landärzs 
lien Schulen zu Bamberg, Münden und 
Salzburg: am Ende des Winter&emefters 540 
— 541. ded Sommer&emefters 983 — 984 

Landgerichte. 

Die Verfaßung ihrer und der Untergerichte 
Zlvil Prozeß⸗ und Konkurstabellen 5 — 9. 
— —  derfelben Ariminaltabellen für das III. 
Quartal bes vorigen Jahres 10 — 14. 
riefelben ür das IV, Quartal 246 — 50, 


Landwehr — Lehen, 


— —  berfelben, dann der Herrfchaftd: und 

Drtögerichte, Verlaſſenſchafts Verzeichniſſe im 

Etattjahre end 104 — 106. 

— — berfelben, daun der Herrihaftäge: 

richte im Fahre 1814 geführten Spezigl: und 

Hauptunterfuhungen 251 — 252. 

— —  berfelben, dann der Hirrfchafts: und 

Mediatuntergerichte Ueberfiht der im Fahre 

1814 verbanbdelten ZivilMcchtsftreite und Kon⸗ 

fursProgeffe 813 — 814. 

— — Srtszutheilungen und Grenz Purifis 

Bazionen bei denfelben 274. 68a. 

— —  Erlebigte Anwaltsſtellen: bei dem 

Landgerichte Weiler 676. bei dem Randgerichte 

Hilpoltſtein 902. 

— — Norm ber Beftellung bed Regierungs: 

blattes für dieſelben 1009 — 1010, 
Landwehr. 


Belobung des Buͤrger Militaͤrs der Stadt 
Bamberg 116 
Ueber die Ärztliche Unterfuchung bei den In⸗ 
bividuen der Landwehr 361. 
Befbrderungen zu Offizieröftellen, Bors 
ruͤckung in höhere Grade, RubeftandsBewilis 
gung wegen Alters oder Gebrechen ır, 
Im Mainkreife-g33:- — 
— Rezatkreiſe 15. 603. 
— Regenkreiſe 15. 730. 
— Ober Donaukreiſe 15 — 16.234 — 238. 
— 
— Unter Donaukteiſe 320. 837. 935. 
— Illerkreiſe 322. —— 
— Iſarkreiſe 322. 
— Salzachkreiſe 322 — 327. 604. 737 — 
747 760 — 762. 638 — 840. 936. 
Ueber die Rechnungen bei der Landwehr 673, 
Die Schonung ber Unterthanen hinfichtlich 
ber Unifsimirung ic. 769. 
Reben. Aufruf au die Ritterkehen Vaſallen 
des fälularifirten Hochſtifts Augsburg zur Mes 
keognos zirung des Hauptfalles 137. 
— — Umwandlung der gemeinen Leben in an« 
bere Grundverträge oder in freies Eigenthum 
a8t — 489. 
— — Umwaundlung der Privat: und Afterlehen 
in&rbred t 721 — 724. 
über die ehemaligen Paflivkehen des 
Staats Vermdgens 753, 


— — 


Lithographle — MilitairFamilien. 


— — lieber die Faſſionen der Ritterlehen 969 
— 971. 

Lithographie, lithographiſche Anſtalten im 
Konigtelche, Verfügung wegen Errichtung uud 
Fortbeſtand errichteter 329 — 533. 

Lotterie DVerloofungter Preiſe. S. Anleben. 


Lozirung der Etaatsabgaben bei Konkurfen. 
, Staatdabgaben. 
Ludwigsorden, kdniglich franzdfifche.. S. 
Orden, 


M. 


Maaß, Klaftermaß. S. Holz, 
Magazine, errichtete, zu Lindau und Mems 
mingen, Verguͤtung der Lieferungen dahin 
1003 und 1004. 
Mainkreis. Unterſtuͤzungs Beitraͤge für Kriegs⸗ 
beſchaͤdigte Unterthanen deſſelben 730. 
Deſſen Antheil au der rußiſchen Zahlung fuͤr 
Truppen Verpflegung 1003. 
Verguͤtung, respee, Eutfchädigung von 
Kriegslaften für denjelben 1017 — 1024. 
Herrfhaftss und DOrtögerichte, Landwehr, 


Srlfung ıc. Indemfelben, ©. unter feinem 
Du abe 


Manufafrur, Morzellain, die Kılnftler und 
Arbeiter dabei a25. Auch Porzellain 
Marritel— Adels — Verzeichniſſe der dahin ein: 

getragenen adelichen Geſchlechter. & del, 
Maut Die Maurbehaudlung resourtommender 
in das Ausland verfeudeter Waaren 534. 
MedizinalfXomiteen, Abgabe Ärpilicher 
Outachten an Gerichtsſtellen 202. 
Merkantil und Wech rlgerihte, ©. Juſtiz, 
auch Stadtgerichte, 
Militalr. 

ArmeeBefehle vom 22. Februar laufen⸗ 
den Jahres 187 — 200 vom 28. Februar 
205 — aar. vom 19. Mär 257 — 27% 
vom 1. April agı — a82. dem 23. Juni 545 
— 565. vom 24. beffelben 566 — 584. vom 
25. Juni 589 — 598. vem 30, Eeptember 
857 — 876. vom 16. Dftober 84 — 899. 
Belanntmahung an die Urmee über die neue 
Formazion der Gendarmerie 890 — ger. 

Militeirgamtlien,. Bekanntmachung einer 
patriorifchen Babe für hisfige arme — 338. 


Militair Max JoſephOrden. — Maʒ. Gare, 


Beſtimmung Über den Ruͤcktritt der Aſchaf⸗ 
fendurger und Wuͤrzburger Militärs aus den 
Zaiferlich dſterreichiſchen Dienften 436. 

Miederaufbebung der Sufpenfion der Ges 
richtbarkeit der bilrgerlihen Strafgerichte in 
den, Art. 13., 15., 16 und ı7. der militaͤ⸗ 
sifhen Strafgerichte beftimmten Fällen 937 
— 038. Auch Yufkiz. 

Einftellung der Erhebung von MilitärBers 
pflegungsBeiträgen 953. 

eh Ad Verleihungen 
deſſelben: an dieſſeitige Militaͤr gudividuen 566 
— 568; an Faiferlich öfterreichifche 216 — 217 
an Fatierlich rußifhe 217 — aıg. an Fünigs 
lich preußifhe 219 — 220, 

MilitairEhbrenzeiden, aoldenes und filbers 
ned: MilitairBerdienfimebaille, Berleihung 
derfelben an Unteroffiziere und Soldaten in der 
Toniglichen Armee 571. 857 — 868. 


— — aus der Balferlich biterreichifchen Armee 220. 
Ehrenzeichen für dos MilitairSanitätss 
Perſonal aus der Tbnial. Armee 589 — 590. 
aus ber Faiferlich dfterreichifcdyen Armee 221. 
Belobungen, befondere, der fib Mies 
Iktaird wegen tayferen WBenehmend verdient 
gemacht haben 509 — 57 5850 — 56% 
868 — 876. 

— — Beiträge zur Unterſtuͤtzung verwun⸗ 
deter und kranker vaterlaͤndiſcher Krieger 124 
— 127. 161 — 163. 276 — 277. 430 — 
432. 714 — 716, 741 — 74. 955 — 960. 
1044. 

— — für die Wittwen und Maifen gebliebener 
vaterländifcher Krieger 056 — gro. 

— — zur Gründung einer Ynyalideniins 
flalt 43. 512 — 514. 744. 800, 902, 903 — 
904. 1012. 

Minifterien: Oberſte Peitung der Gefchäfte 
bei denfelben während der Abweſenheit Seiner 
Majeftät det Kbulzs 534 

— — Minifte ialKriegk kommiſſſen: Beſtim⸗ 
mung des Mirfungskreifes und Perſonals ders 
felben 489 und 516. 


N. 
Nazional Garde. ©, Landwehr 


Ober Appellazionsger. — Pfarramts Kandid. 
O. 


Ober Appellazkonsgericht des Königreichs, 
deſſen geleiſtete Arbeiten im Jahre 1844. 172 
— 186. Auch unter Juſtiz. 

Obligazionen. ©. StaatsPapiere. 

Orden. 

Baieriſche: Militair WMaxJoſeph. S. Mis 


litalr. 
— — Zivel Verdienſtorden der baleriſchen Krone, 
S. init 


Auswärtige an biefjeitige Unterthanen ver⸗ 
lieben : 


dfterreidhifche 220, 

rußifche 220. 566. 

preufifche 220. 566. 

föniglich franzbfifche ano, 
Ortsgerichte. ©. Gerichte. 
Deſterreich. 

Uebereinkunft mit — wegen ber in kaiſer⸗ 
lich dfterreichifchen Dienften befindlichen Waͤrz⸗ 
burger und Afchaffenburger 426. 

Defterreichifche Orden an bieffeitige Indivl⸗ 
duen verliehen, ©. oben Drben. 

H P 
Bafflvfeben S. Lehen j 
Penſions Auſtalt fir Witwen und Walſen 
der Advokaten. S. Advokaten. 
Peraͤquazionskaſſe. Errichtung einer Zen⸗ 
tral 233. 
— — Gummarifche Ueberſicht der bei ders 
“ felben feit ihrer Etablirung bis, zum Schluße 
des Finanz Jahres 1943 flattgehabten Einnah⸗ 
men und Ausgaben 937 — 934. — 
— — derſelben Vorſchuͤſſe für Unterthanen 
an den Etapenrouten 973 — 974. 
Pfarrer, Pfarramt, Pfarreien: 
Moınten hinfichtlich der Befoͤrderung ber 
PArcnefiziaten zu dem Pfarramte R25 — 828. 
Pfarramteffandidaten, katholiſche, bers 
felben Prüfung: 

im OberDonaufreife 156.. 

— Megenfreife 226. 

— Iſarkreiſe 227. 

— Unter Donaukreiſe 29%, 

— Allerfreife und der Stadt Augsburg 296. 

— Mainkreiſe 337. 

— Salzachkreiſe 384. 


PfarreienErledigungen. — Poſt. 


Pfarreien: und Beneficien:Erledigun: 
gem 23 — 26. 490 — 42. 49 — 53. 116 
— 128. 149. 157 — 159. 228 — 229 253 
— 254. 274 — 276. 319 — 320. 337 — 
338. 353 — 355. 384 385. 410 — 414. 427 
429. 536 — 540. 676 — 680. 710 — 713. 
728 — 730. 738 — 740. 755 — 758. 793 
— 706. 815 — 816. 854 — 855. 921 — 
924- 954. 990 — 992. 1039 — 1043. 

s (Feder Name im Ortöftegiiter.) 

Pfarreien und Beneficien Befezungen 
oder Verleihungen. 
64. 228 — 224, 303 — 304. 341 — 342. 
356 — 359. 416 — 419. 542 — 544. 682 
— 685. 716 — 719: 748 — 749: 763 — 
— 765. 822 — 824. 062. 998 — 100%, 
1025 — 1028. 1044 — 1046. 

9 — im Perfonens und Orts Regiſter.) 
olizei. 

— — Kordon. &ummarifcbe Verzeichniffe 
der von der Kordons Mannſchaft anjgebrachten 
Sudividuen. Su den Monaten August (heißt 
in einigen Exemplaren irrig März) 31 — 32. 
September 135 — 136. Dttober 237 — 238. 
Movember und Dezember des Jahres 1814 
239 — 240. Jaͤnner und Februar laufenden 
Jahres 439 — 687 — osxs · April 
35 — 736. Mai 751 — 752. j 

Zuziehung der Advofaten in reinen Polizeis 
fahen 138- R 

Kompetenz der Ariminal» und Zivil Straf⸗ 
gerichte bei konkurrirenden Polizelllebertretuns 
gen * Defraudazionen 772 — 775. Auch 
Juſtiz. 

YorzellansRanufaktur, inlaͤndiſche, po⸗ 

lizeiliche Maßregel hinſichtlich der dabei ange⸗ 
ſtellten Kuͤnſtler und Arbeiter 425. 
— — Unterordnung der Porzeüan Manufak⸗ 
tur zu Nymphenburg unter eine General Di⸗ 
refjion 435- 
7 — vVerſonalBeſtimmung hievon 436. 

Po 

Errichtung einer Unterlagpoſt zu Burgau 
122. 
Errichtung einer Feldpoſt: Perſonalbeſtim⸗ 
mung biebei 256. 
— — Erhöhung einer ErtrapoftTare 479. 
— — Verjendung der Obligazionen und Staats⸗ 


Papiere auf der Poſt 987- 


27 — 30. 60 — 


Prädikat, — Mitterlehen, 


— — Zeitungs Erpedizionen der Ober Poftämter, 


die Norm ihrer Beſtellung bes Regierungs- 
blatted 1011 — 1012. 
.. i * Erlbſchung des Adels Praͤdikats. S. 
de 


Predigtamt. PredigtamtsKandida— 
ten. Aufnahmspruͤfung der proteſtantiſchen. 
S. Proteſtanten. 

Preiſe, Vertheilung der an den laudaͤrztlichen 
Schulen. S. Landarzt. 

— — Zahlung der — bed StaatsLotterie Anle⸗ 
bene. S. Staat. 

Privar@igenthbum über die Abtretung def 
felben für dffentliche Iwede 724 — 727. 

PrivatLehen. ©. Lehen. 

Privilegtum fuͤr eine eiſerne Kunſtſtraſſe 352. 

Proteſtanten. 

Einberufung der proteſtantiſchen Pfarramts⸗ 
Kandidaten zu den Terminen der Auſtellungs— 
Priifung 80 — 82. 

Einführung des neuen proteftantifchen Ges 
ſanzbuchs 169. 

Die Aufnabmöpräfung der proteſtantiſchen 
Predigtamtsäandidaten zu Nirnberg für ven 
Frählingstermin 53 — 55. für den Herbſt⸗ 
Termin gto — zı1. 


NRehnungshof, oberfter, Uebermeifung des 
bieher durch die Kriegskommiſſion brforgten 
Rechnungs Weſens an denfeiben 315. 

— — Redinungen bei der Landwehr kommen zu 
demfelben zur Ober Reviſion 673. 

Rechtsmittel. Bedenkzeit zur Einwendung 
en deffelben oder auf dafielbe, ©. 
Juſt iz. 

Rectöftreite, Ztvil, verhandelte im Jahre 
1814. ©. Zuftiy. 

Nedaktion des Kegierungdblatres. ©, 
nachftehende Rubrik. 

Regierungsblatt, Norm ber Wfaſſung der 
Beitellungen auf daffelbe bei der Redaktion dife 
felben 10:8 — 1012. 

Rezatkreis. Herrſchaftégerichte, Nazionals 
— Umlagen ꝛc. Jedes unter dieſem Buch⸗ 

abe. 

— — Kriegskoſten Verguͤtungen an die Unten 
thanen deſſelben 1034 — 1038. 

Ritterlehen. ©. Lehen. 


Rusifche Orden. — Stadtgerichte. 


Rußiſche Orden an dieffeirige Unterthanen vers 
liehen. S. Drden. 

— — Truppen, Vertheilung der Zahlung für 
die Verpflegung derfelben 1002 — 1003. 


©. 


Salpeter, Verorbnung wegen Erzeugung befr 
felben und Beginftigungen biefür 97 — 104. 
Salzachkreis. Herrichaftsgerichte, Umlagen 
ıc. bei derjelben Buchitaben. 
Auffoderung an die PolizeiBehbrden deffelben, 
binfichtlich ihrer Magazins Lieferungen 1003 


— 1 * 

Schulen. Allgemeine Beftimmung über die 
Schulfprengel®erhältniffe 73 — $o. 

Schufgeld, Beltimmung des — für die Er 
legung eines Molfs 430. 

Seminarien— Klerifal — Aufnahme der Hans 
didaten in jene zu Landshut und Salzburg 
789 — 792. zu Dillingen 878 — 879. 

Senat, akademiſcher. S. Univerfitäten. 

Staat. 

Staatsdienerim Juſtizfache. S. Juſtij. 

Staatsabgaben, Lozirung der — welche 
— des Konkurſes angefallen aor. Auch 
Staats Obligazionen, Zahlung ruͤck⸗ 

ftändiger Zinfen von — 204. 

StaatsPapiere und Obligazionen 
über ihre Verſendung durch die Poſt 987 — 9° 8. 
Auch Pot. 

Staarsfhulden Tilgungsfommii: 
fion, erneuerte Verordnung die Depofiten dahin 
einzufenden 44r. 

Staatsfchnlden des Großherzogthums 
Wuͤrzburg. S. Würzburg. 

StaatsLotterieAnlehen, Zeitpunkt zur 
Verlooſung der Preiſe, und Ausbezahlung der: 
ſelben 406 und 673. 

StaartsPVermdgen, die ehemaligen Pais 
ſſivLehen des — 753. Auch Lehen. 
Stadtgerichte, Verlaffenfchafre Tabellen ders 

felben im Etatsjahre ıRl} 19 — 20. 

— — die AriminalGefchäfte derfelben fowohl 
im IV. Quartale 1914 140 — 14%. 

_ — beifelben, Kann der Mechfel: und Mers 
Bantilgerichte verhandelte Zivil Rechtsſtreite im 
Sabre 1814. 811 — 812. 


Stipendien. — Univerficäten, 


Auch In der allgemeinen Zufammenftellung 
unter Fuftiz. 
Stipendien, Vertheilung der in Nürnberg 
für das Jahr ıBf$ ©. gr — 94. der in 
Augsburg für das Studienjahr 18146 925 — 


0. 
Siiafgefezbud. E:biterung einiger Artikel 
deſſelben. &. Zuftiz. 
Strafgerichre, bürgerliche. S. Juſtiz. 
Studien 
Studien s PehramtsRandibaten derſelben 
Prüfung zu Münden 157. 
zu Nuͤrnberg 492. 
— — Studierende: Weberficht ihrer Anzahl auf 
der Marimiltans Umiverfirät im Jahre 185 
©, bei Univerfirät Landshut. 


T. 


Taback, ausländifher. Aufſchlag baven 505. 
Titel, verliebene 328. 
Transport der Baganten. Beichränfung zur 
Schonung der Untertbanen 113 — 115. 
— — der Ronferibirten, Beſtimmung ber 
Taggelder bei denfelben 8:9 — 810. 


U. 
Umlanden 


Im Mainkreiſe 34. 

— Mezarfreife, 

— — — r 

— Diber Donaufreife 35, A 

— — * ao 

— Illerkreiſe 36. 336. 

— Stfarfreife 

— Salzachkreife x 38. 

In den Fürftenrhilmern Salzburg und Berch⸗ 
tedgaden 36, 

Im Inn- und Hausrudviertel 37. 

Im Fuͤrſtenthume Afchaffenburg 336. 335. 


792. 975. 
Erleichterung der Gemeindellmlagen. ©. 
Gemeinde. 
Uniform für die Herrſchaftsrichter 1033. 


Univerfitäten. 

Landshut. VPreisaufgabe der philofophis 
fen Sekzion an derſelben und Zuerfennung 
des Preifes 55. 

— Verfonal des afademifchen Eenats 


dafelbft fr das Fahr 1858 g55- 


Yyırı, 


ne 


Untergerihte — Vorſdann. 


Berzeichniß der Vorleſungen im Somnter⸗ 

emeſter 305 — 317. 

Ueberficht_ der im Studien Jahre 844 an 
derfelben befindlichen Studirensen 989. 
Erlangen. o 

Verzeihnig der Worlefungen daſelbſt im 
Sommer&emefter 283 — 295. 
im WinterSemefter 


Sur — 553, 


Mirzburg. Worlefungen bafelbft für das. 


WinterSemefter 99 — 952 
Untergerihte. S. Gerichte, Zuftiz. 
Unrerthanen, Beiträge ber durdy frieg bes 

fbädigten — im Main«, Ober: und Unter 

Donaukreife. S. diefe Kreife 
— — Unterfldzung der an den Etapenrouten 

liegenden durch Vorſchuͤſſe aus ber Zentral 

Peräquazionstaffe 973.. Auch VBorfhdife, 


’ 


Baganten, Transport berfelben, S. Trans: 
port. 

Berdienftmebdaille, Zioil: und Milirair. 
(Jedes unter feinem Buchſtabe. 

Vergehen oder Berbreden, Anzeige eines 
— duch eine im oͤffentlichen Dienfte ſtehende 
Perfon. ob diefelbe gerichtli 


den Ponnen z40 — 244 U ernennen 7? 


fentlicher Dienfl, gerichtliche Ben 
mebrung. 

Berpflegungs Beiträge ©. Beiträge 
und Miliratr. 

VBeterinärfbule (Zentral). Anfang des 
Sommertebrfurfes für Huf⸗ und Veſchlag⸗ 
fchmiede am derfelben ı2r. 

— — Mbhaltung eined Spezlalſonkurſes 
fuͤr die Stelle eines Profeſſors bei derſelben 


511. 
— — Konkurs fuͤr die Aufnahme im diefels 
be 674. 
— — Anfang des Unterrichts fir Beſchlag⸗ 
ſchmiede 675. 

Vorladungs- und Zuftellungsgebühren. S. 
Boten. 

Vorleſungen, Verzeichniß der — an den 
Univerutaͤten. S Unſverſitaͤt. 

Vorfpaun. S. Transport. 





MONATEN 





SIBLIOTHECA 


SiS 


Vorſchuͤſſe. — Zweck. 
Vorſchaͤſſe an die Unterthanen der Etapen⸗ 


Tonten 973 — 974. 
Vorſteher der Gemeinden, S. Gemeinde, 


W. 


Wechſel- und Merkantilgerichte: derſck 
ben und der Stadtgerichte verhandelte Zivil.” 
Mechröftreite und Konkurs Prozeſſe Kır. Auch 
Juſtiz und Stadrgerichte, 

Molr, Erlegung eines, S. Schußgeld. 

Wilrzburg, Großherzogthum über die in kai⸗ 
ferlih dfterreibifchen Dienften befindiichen Eins 
gebornen defleiben 4:6. 

— — die Staatsſchulden deffelben und die 
Behandlung dieſes Schuldenweſcus KR — 831. 

— — deſſen Antheil am der raßifchen Zahlung 

für Truppen Verpſlegung 1093, 


Zentral — Veterinaͤrſchule, Peraͤquazlonskaſ⸗ 
fe ıc. Jedes unter feinem Namen. 

Zeuge, 3engengelder bei Briefereien. Maß⸗ 
regel zum Gleichfoͤrmigkeit in Anwenduug des 
Regulativs bierüber 147. 

Zinfe, ruckſtandige, von Staats Obligazionen, 

Much Staat. 

35011 — Gefezyebung. S. Zuftizoor Ge 
fezgebumg. 

— — ÖStrafgerihte. S. Gerichte, Yuftiz 
und Polizei. 

— — Kechtsſtreite, verhandelt. S. Juſtlz. 

— — Berdienſtorden, Verdlenſt me— 
baille, 

Verdieuſtorden der baierffchen Krone — Vers 
leihungen deffelben 107 — 112. 327. 

Medaille, goldene und ſilberne, Berleihuns 

gen berfelben 132. 49% 607 — 608. 805. 


9y2 — 0904. 
Zufriedenheits Bezeigung, allerhdchſte. 
©, Belobungen. 
Zuͤnfte, über die Korreſpondenz derfeiben werben 
die frühern Verordnungen erneuert 17 — 18. 
Zuftellgebübren S. Boten 
Zweck, bfientlicher, Norm uͤder Abtretung des 
PrivarCigenshums für ogpjelben 724 — 727. 
— 
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